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Movwovt

-L^er Inhalt des vorliegenden siebenten Jahrgangs des statistischen 'Jahrbuchs für das Deutsche 
Reich entspricht wie der seiner Vorgänger dem ursprünglichen Programm: die hauptsächlichsten 
Ergebnisse der Reichsstatistik in kurzen leicht verständlichen Uebersichten und soweit als möglich in 
vergleichenden Iahresreihen zur allgemeinen Kunde zu bringen und dadurch Kenntnißnahme und 
Gebrauch des Wichtigsten aus dem sich immer reicher ansammelnden reichsstatistischcn Material zu 
erleichtern. Zur besseren Erreichung dieses Zwecks, namentlich zur Beseitigung von Zweifeln über 
die Bedeutung der Zahlen, hat das Jahrbuch — und davon zeugt auch der gegenwärtige Jahrgang — 
allmählich eine Erweiterung in der Richtung erfahren, daß die erläuternden Bemerkungen zu ver
schiedenen Uebersichten eingehender geworden sind. Ferner haben nach und nach neue Gegenstände, 
je nachdem sie von der Reichsstatistik erfaßt wurden, Aufnahme gefunden. In diesem Jahrgange 
gehören dahin: der Werth des Viehstandes nach der Viehzählung von 1883 und die Hauptresultate 
der Gewerbestatistik von 1882/ auch die Nachweisung über ertheilte Patente und geschützte Muster 
erscheint zum ersten Mal. Endlich sind verschiedene Uebersichten insoweit geändert worden, als er
forderlich war, um neue oder wegen des beschränkten Umfangs des Jahrbuchs seither in demselben 
nicht berücksichtigte Thatsachen mitzutheilen. Unter anderen sind in die Bevölkerungs-Uebersichten 
die neuesten Volkszählungs-Ergebnisse (von 1885) aufgenommen worden, was jedoch nur erst in 
vorläufigen Zahlen hat geschehen können, und in den Waarenverkehrs - Uebersichten finden sich die 
wichtigeren speziellen Waarengattungen mit ihren Quantitäten nach Herkunft und Bestimmung auf
geführt. Dagegen sind Nachweisungen fortgelassen, deren regelmäßige Mittheilung von vornherein 
nicht beabsichtigt war. Für solche nur in einen früheren Jahrgang aufgenommene Daten findet sich 
im Inhaltsverzeichniß ein Hinweis auf Jahrgang und Seite.

Auf diesem Wege ist es möglich geworden, im Jahrbuch den Fortschritten der Reichsstatistik 
zu folgen und, wenn auch nicht in jedem Jahrgange, so doch in mehreren zusammen, alle Gegen- 
stände derselben in den Hauptergebnissen zur Darstellung zu bringen. Hiermit ist die gesummte 
Reichsstatistik der allgemeinen Benutzung leichter zugänglich gemacht, als es durch die umfangreichen 
Quellenwerke »Statistik des Deutschen Reichs« und »Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs« 
— auf die für ein tieferes Eingehen in den Gegenstand bei den betreffenden Abschnitten stets hin- 
gewiesen ist — geschehen kann. Uebrigens sind die Hauptabschnitte und für die meisten Uebersichten 
auch die ursprünglichen Formulare unverändert beibehalten worden, wo aber geändert werden mußte, 
da ist stets darauf Bedacht genommen, für den Vergleich die Ergebnisse der vorhergehenden Jahre 
möglichst entsprechend umzuformen. Dadurch ist im wesentlichen erreicht worden, daß mit den 
Vortheilen der vorgenommenen Aenderungen die Vorzüge einer Gleichförmigkeit des Inhalts der 
verschiedenen Jahrgänge, nämlich einesthcils die Oricntirung des Lesers aus den älteren Jahrgängen 
über das, was er vom neuen zu erwarte» und wo er es zu suchen hat, sowie andernthcils die 
Leichtigkeit des zeitlichen Vergleichs sich verbinden.

Die dem Jahrgange in gewohnter Weise beigegebenen kartographischen Darstellungen »nd 
Diagramme haben die Ergebnisse der letzten allgemeinen Reichstagswahlen zum Gegenstände.

Berlin, im Juli 1886.

Her Direktor -es Kaiserlichen Statistischen Fmts
»>. K. Aecker,

Geheimer Obcr-Regierungsrath.



IV

Zur Notiz

Als Münzeinheit ist die Mark, «A- als Längeneinheit das Meter, in, und Kilometer, Irin,- als Flächen« 
einheit das Hektar, du, und das Quadratkilometer, giern- als körperliche Einheit das Liter, I, Hektoliter, 51, 
und (bei Seeschiffen) die britische Register-Tonne ("2,8g» Kubikmeter, entsprechend c. 1*/g vormaligen Schiffs
tonnen zu I 000 leg)- als Gewichtseinheit das Kilogramm, kg, und die Tonne, t, — I 000 KZ, angewendet. 
Wo die Einheit für die Darstellung zu klein erschien, wurde die Mengenangabe, wie in den Tabellen jedesmal 
ausdrücklich bemerkt ist, in Tausenden gemacht, bei welchen dann die erste Dezimalstelle die Hunderte bezeichnet, 
so daß beispielsweise zu lesen sind: 12 347,8 (1 000 t.) — 12 Millionen 347 tausend 8 hundert Tonnen, 0,2 
(1000 t) —200 Tonnen, 1 689 648,2 (1000^!.)^ , Milliarde 689 Millionen 648 tausend 2 hundert Mark 

In den Tabellen hat ein liegender Strich an Stelle einer Zahl die Bedeutung einer Null (nichts) - 
0,o bezeichnet mehr als nichts, aber weniger als 5> Hundertstel, 0,av weniger als 5 Tausendstel- ein Punkt an 
Stelle einer Zahl bedeutet, daß die betreffende Angäbe nicht gemacht werden kann, weil entweder der Nachweis 
fehlt, oder die thatsächlichen Voraussetzungen für die Fragestellung nicht zutreffen.

Berichtigungen:
Seite 68 Spalte 8 Zeile 1 v. u. statt »791« zu setzen: »79« und in Spalte 9 statt »Z4y« zu setzen: »1 ;4g«. 

» 69 Spalte 21 Zeile 8 v. u. statt »894« zu setzen: »8 Y47«.
-> 121 Anmerkung 2 vorletzte Zeile statt »33 349,si« zu setzen: »33 949,si«.
» >85 Anmerkung 10 Zeile 4 v. 0. statt »1879« zu setzen: »1874«.
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fKarten, am Schlaffe des betreffenden Jahrgangs, über BcvölkcrungSdichtigkeit: 1/ ReligionSverhältniffe: I,- Acker- und 
Gartenland: II/ Wiesen: II/ Wald: II/ Rindviehbestand im Verhältniß zur Gcsammtslächc: III/ Rindviehbestand im 
Verhältniß ,ur landwirtbschaftlichen gleiche: III/ Rindviehbestand im Verhältniß,ur Bevölkerung: III/ Geborene im 
Verhältniß inr Kclammrbevölkerung in den Jahren 1872 bis 1880: IV/ Gestorbene im Verhältniß,ur Gesammtbevölkerung 
in den Jahren 1872 bis 1880: IV/ uneheliche Geburten im Verhältniß znr Gesammyahl der Geburten in den Jahren 
1872 bis 1880: IV/ die landwirtbschastliche Bevölkerung jErwerbsthättge, deren Dienende und Angehörige) nach dem 
Ergebniß der Berufsiählung von, 3. Juni 1882: V/ die industrielle Bevölkerung (ErwerbSthitige, deren Dienende und 
Angehörige) nach dem Ergebniß der Berufs,ählung vvm 5. Juni 1882: V/ die dem Handel nnd seinen Hnlfsgewerbcn 
angehörige Bevölkerung iErwertslhätige, deren Dienende nnd Angehörige) nach dem Ergebniß der Berufsiählung vvm 
b. Juni 1882: V/ die Produktion der Bergwerke im Jahre 18811: VI/ die Saliprvduktton im deutschen Zollgebiet im 
Etatsjahre ^83/84: VI/ die Hüttenproduktion an Rohmetall im Jahre 1883: VI.)
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I. Flächeninhalt, Stand -er Bevölkerung.
1. Flächeninhalt »nd Bevölkerung, auch Bevölkerunqszunahine seit 1871.

«Statistik d. D. R. Bd, I.VII und Monatshefte zur Statistik d. D. R., Iahrg. 1886, S. II. 43 u. S. III. 30.)

Staaten
und

Landestheilc.

Flächen
inhalt
ausseht.

Meerestheile

^oddkn ) 
INach den 

,veststellungen 
Ende 1880j.

Ortsanwesende Bevölkerung 
am 1. Dezember

Durchschnittliche 
jährliche Bevölkcrungs- 

Zunahme 2)

1871 >) 1875 >) 188«') 1885
(vorläufiges
Zählungs-
Ergebnist)

1871/75 1875/88 1888/85
lver-

läufig)

1 2 -- 4 s 6 7 «

Prov. Ostpreußen............ 36 977,7 1 822 934 1 856 421 1 933 936 1 958 858 0,41! 0,82 0,28
» Westpreufieu .... 25 502,,, 1 314 915 1 343 057 I 405 898 1 407 960 0,33 0,1,1 0,03

Stadt Berlin.................. 60,« 828 348 969 050 > 122 330 1 315 297 3,0 2 2, »2 3,1 7
Prov. Brandenburg.... 39 838,o 2 034 801 2 157 322 2 266 825 2 342 595 1,4« 0,»» 0,«S

» Pommern........... 30 107,, 1 431 492 1 461 983 I 540 034 1 505 795 0,sg 1,04 — 0,4 3
r> Posen................... 28 954,4 1 583 843 1 606 084 1 703 397 1 715 024 0,3 5 1,17 0,14
-> Schlesien.............. 40 291,4 3 707 167 3 848 699 4 007 925 4111399 0,»» 0,8 3 0,31

-> Sachsen .............. 25 244,5 2 >03 281 2 169 027 2 312 007 2 427 979 0,7 7 1,2 7 0,8 8
» Schleswig-Holstein 18 841,5 1 045 419 1 073 926 1 127 149 1 150 233 0,»7 0,»« 0,4 1
» Hannover........... 38 424,8 l 963 080 2 017 393 2 120 168 2 172 294 0,«8 0,»S 0,4»
» Westfalen........... 20 I99,n l 775175 1 905 697 2 043 442 2 202 726 1,77 1,3» I,3V
, Hessen - Nassau .. 15 691,8 1 400 370 I 467 898 1 554 376 1 592 162 1,1« 1,14 0,48
» Rheinland ......... 26 980,5 3 579 347 3 804 381 4 074 000 4 344 802 1,32 1,37 1,2»

Hohenzollern..................... I 142,8 65 558 66 466 67 624 66 709 0,34 0,33 — 0,2 7
königr. Preußen ^) 348 257,« 24 681 V85 25 742 404 27 27S 111 28 313 833 1,04 1,1« 8,74

Die 3 Reg.-Bez. Franken 22 97I,i 1 711 523 1 759 618 1 845 479 1 867 229 0,8» 0,«3 «>,23
Uebr. Bayern r. d. Rheins 46 955,s 2 525 468 2 621 518 2 762 018 2 852 735 0,«S I,V4 0,U3
Bayern l.RH.(Rbz. Pfalz) 5 937,1 615 070 641 289 677 281 696 216 1,04 1,0» 0,3 3

Sänigr. Sägern ^) 75 883,5 4 883 485 5 022 425 S 284 778 5 418 180 8,30 1,02 8,4»

Königr. Sachsen............ 14 992,» 2 556 244 2 760 586 2 972 805 3179 168 I,»2 1,48 1,34
Württemberg................... 19 503,7 1 818 539 1 881 505 1 971 118 1 995 168 0,83 0,»3 0,24
Baden.............................. 15 081,1 1 461539 1 507 156 1 570 254 1 600 839 0,7 7 0,8 2 0,3»
Hessen.............................. 7 680,s 852 894 884 218 936 340 956 170 0,SV 1,14 0,4 2
Mecklenburg-Schwerin . . >3 303,8 557 707 553 785 577 055 575 140 — 0,l8 0,8 2 — 0,»7
Sachsen-Weimar............ 3 592,« 286 183 292 933 309 577 313 668 0,3 8 1,IV 0,2«

Mecklenburg-Strelih ... 2 929,5 96 982 95 673 100 269 98 371 — 0,34 0,»4 — <1,3 8
Oldenburg....................... 6 420,2 314 59t 319 314 337 478 341 250 0,37 1,10 0,2 2
Braunschweiq.................. 3 690,4 312170 327 493 349 367 372 580 1,20 1,2» 1,2»
Sachsen - Meiningen.... 2 468,4 187 957 194 494 207 075 214 697 0,88 1,23 0,7 2
Sachsen > Altenburg......... 1 323,8 142 122 145 844 155 036 161 129 0,8 3 1,22 0,7 7
Sachsen < Coburg < Gotha. > 968,i 174 339 >82 599 194 716 198 717 1,1« 1,28 0,41

'Anhalt.............................. 2 347,4 203 437 213 565 232 592 247 603 1,2 I 1,70 1,23
Schwarzburq - Sonderst).. 862, i 67 191 67 480 71 107 73 623 0,1 I I,k>3 0,7i>
Schwarzburg - Rudolstadt 940,4 75 523 76 676 80 296 83 939 0,38 0,U2 0,8»
Waldeck............................ I 121,o 56 224 54 743 56 522 56 565 — 0,«7 0,8 4 0,0 2
Reuß älterer Linie......... 316,4 45 094 46 985 50 782 53 787 1,03 1,33 1,13
Reuß jüngerer Linie . . . 825,7 89 032 92 375 101 330 II21I8 0,V2 1,84 2,02

Schaumburg-Lippe .... 339,7 32 059 33 133 35 374 37 204 0,82 1,31 I,VI
Lippe ................................ I 222,a 111 135 112 452 120 246 123 250 0,2» 1,34 0,4»
Lübeck................................ 297,7 52 158 56 912 63 571 67 658 2,18 2,21 1,23
Bremen............................ 255,« 122 402 142 200 156 723 166 392 3,74 1,N4 1,20
Hamburg......................... 409,s 338 974 388 618 453 869 518 712 3,41 3,o» 2,8 7
Elsaß-Lothringen........... 14 508,1 1 549 738 1 531 804 I 566 <170 1 563 145 — 0,2» 0,4 3 — 0,tt3

Deutsches Reich 540 521,8 41 658 8»4 42 727 S72 45 234 OKI 48 848 988 1,00 1,14 8,70

Großherzth. Lupcmburg . 2 587,s 197 528 205 158 209 570 213 283 0,»3 0,4 3 0,33

>) Nach dem Gebietsbestand von 1885, für 1871 annähernd.
s) D. i. durchschnittliche jährliche BevölkcrungSzunahme während der bctr. Volkszählungsperiode, aus- 

gedrückt in Prozent der mittleren Bevölkerung, »—« bedeutet durchschnittliche jährliche Abnahme. Diese durch
schnittliche Zu < bezw. Abnahme läßt bei den verschieden langen Zählungspcrioden unmittelbar eine» Vergleich zu.

!>, Die im Jahre 1871 in Frankreich befindliche» deutschen Truppen bezw. Militärpersonen sind einge
rechnet, jedoch bei Preußen (35 355) und Bayern (II 424) nur in den Zahlen für den bctr. ganzen Staat, 
nicht in denjenigen für die Landestheile. Die Gesammtsumme dieser Truppen ic. betrug 48 642 (davon 1 863 
oldenburgische). 1



2 I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.

2. Das Wachsthum dcr Bevölkerung auf dem Gebiet des heutigen Deutsche» Neichs.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XXXVIl. Iuliheft 1879 S. 1, wo auch die von 1816 bis 1875 ein
getretenen Territorial-Aenderungen nachgewiesen sind. — Für 1880: Statistik d. D. N. Bd. TVII. — Für 

1885: Monatshefte zur Statistik d. D. R., Iahrg. 1886, S. II. 48 und S. III. 30.)

X. Bevölkerung auf dem Gebiet des heutige» li Mittlere Bevölkerungszahlen für 
Deutschen Reichs seit i8lü.________ die einzelnen Jahre seit >872.')

Jahr.
Mittlere 

Bevölkerung 
des Reichs.

Jahr.
Mittlere 

Bevölkerung 
des Reichs.

1 2 3 4

1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878

Die m 
in

1872:
1873:

41 228 000
41 562 000
42 002 000
42 516 000
43 057 000 
48 608 000
44 127 000

ittlere Bcvölkcr 
Frankreich bet 
41 185 000 
41 532 000

1879
1880 
1881 
1882 
1888
1884
1885 

ung ohne 
cug für
I 1874:
I 1875:

44 639 000
45 098 000
45 893 0002) 
45 620 OOO-)
45 862 0002,
46 316 0002) 
46 690 0002, 

die Truppen
ms Jahr
41 983 000
42 510 000

Jahr.
Volkszahl. 

(Anf. Dez. des 
detr. Zahres)

Jährt
Zu-

»a,me Jahr-
Volkszahl. 
(Auf. Dez. des 
betr. Zcihres)

"Jährt
Zu-

I 2 3 4 5 6

1816 24 831 896 1855 36 111 644 0,40
1820 26 291 606 1,«s 1860 37 745 187 0,8«
1825 28 111 269 I,S4 1865 39 653 544 0,»!>
1830 29 518 125 0,os 1870 40 816 249 0,5«
1835 30 985 648 0,04 1875 42 727 360 0,N2

1840 82 785 150 1,10 1880 45 234 061 1,14

1845 84 396 055 0,sv 1885 (-46 840 906 0,7 0

1850 85 395 496 0,57

') Die mittlere Bevölkerung ist berechnet auf Grund der Volkszählungscrgcbnifse und der Nachweise über 
die Geborenen und Gestorbenen, sowie über die überseeische Auswanderung in den einzelncn Jahren.

2) Vorläufiges Rechnungsergebniß mit Berücksichtigung des durch die Statistik der Wanderungen nicht 
nachgewiesenen (lediglich rechnungsmäßig auf Grund von Erfahrungen ermittelte») ileberschufses der Aus- über 
die Einwanderung bezw. umgekehrt/ für 1884 und 1885 auch im Anhalt an das vorläufige Ergebniß dcr 
Volkszählung von 1885.

2) Vorläufiges Ergebniß der Volkszählung.

3. Die Bevölkerung des Zollvereins bezw. Zollgebiets, sowie der Gebiete der gemeinsamen 

Branntweinsteuer und der gemeinsamen Bransteuer seit l834 bezw. 1867.

Uovvornovkungen.

Zur folgenden Uebersicht 4.
Der am I. Januar 1884 in'S Leben getretene 

Zollverein, welcher durch die Verträge zwischen Preußen, 
Bayern, Sachsen, Württemberg, dem Kurfürsteu- 
thum und dem Großherzogthum Hessen, sowie dem 
thüringischen Zoll- und Handelsvereiu vom 22. März, 
80. März und ll. Mai 1888 zu Stande gekommen 
war (vergl. Sammlung der Verträge über die Bil
dung und Ausführung des deutschen Zoll- und 
Handelsvereins Band I. S. 1 fg), umfaßte das König
reich Preußen mit Ausschluß des FürstenthumS Neuf- 
chatel, des zwischen Lippe und Pyrmvnt eingeschlossenen 
Amtes Lügde und verschiedener von Braunschweig bezw. 
Mecklenburg-Schwerin eingeschlossener Gebietstheile, die 
Königreiche Bayern, Sachsen und Württemberg (letzteres 
mit Ausschluß einiger Exklaven), das Kurfürstenthum 
Hessen mit Ausschluß der Grafschaft Schaumburg, das 
Großherzogthum Hessen ausschließlich einiger von Laden 
umschlossenen Gebietstheile, Sachsen-Weimar, Sachsen- 
Meiningen, Sachsen-Altcnburg, Sachsen-Coburg-Gotha, 
die anhaltischen Herzogthümer, die schwarzburgischen, 
reußischen und hvhenzollernschen Fürstenthümer (letztere 
ausschließlich einiger vom badischen Gebiet umschlossenen 
Parzelle»), das Fürstenthum Waldeck (ohne Pyrmvnt), 
das oldenburgische Fürstenthum Birkenfeld, das Hessen- 
homburgischc Oberamt Meisenheim, einige badische Ge- 
bietsthcile nebst zwei württembergisch - badischen Kon- 
dominaten, die Mecklenburg < schwerinschen Ortschaften 
Rossow, Netzcband und Schönberg und endlich 
die lippischen Landestheilc Lippcrode, Eappel und 
Grevenhagen. Am 1. Januar 1886 wurden ange
schlossen das Großherzogthum Baden einschließlich der 
in dasselbe enklavirten Württembergischen, hessische» und

hohenzollernschcn Landestheilc, jedoch ausschließlich der 
Insel Ncicheuau, der Vorstädte Kreuzlingcn und Para
dies bei Konstanz und einiger von der Schweiz ein
geschlossener Gebietstheile (Vertrag vom 12. Mai 1835
— Sammlung w. Band II. S. 1 fg.) / sodann das Herzvg- 
thuin Nassau (Vertr. vom 10. Dezbr. 1835 — Samm
lung >c. Bd. II. S. 200 fg.) und das Hessen-Hombur
gische Oberamt Homburg (Vertr. mit den, Großh. Hessen 
vom 20. Febr. 1885). Hierauf folgte am I. gcbr. 
1886 der Anschluß dcr freien Stadt Frankfurt (Vertr. 
vom 2. Jan. 1836 — Sammlung x. Bd. II. S. 269 fg.). 

In Gemäßheit des Vertrages mit Preußen vom I. No
vember 1887 wurde» am I. Jan. 1888 angeschlossen 
die hannoversche Grafschaft Hohcnstein nebst dem Amt 
Elbingerode, sowie das braunschwcigische Fürstenthum 
Blankenburg nebst dem Stiftsamt Waikcnried und dem 

Amt Kalvörde. Am 1. Jan. 1842 traten dem Zoll
verein bei das Herzogthum Brauuschweig, jedoch vorerst 
mit Ausnahme des Harz- und Weserdistriktes (welche 
erst am 1. Jan. 1844 nachf'lgten), sowie einiger in 
hannvvcrschem Gebiet belegenen Exklaven (Vertr. vom 
19. Oktbr. 1841 — Sammlung Bd. III. S. 214 fg ), 
das Fürstenthum Lippe (Vertr. vom l8. Okt. 1841
— das. S. 170 fg.), das Fürstenthum Pyrmvnt (Vertr. 
vom t I. Dez. 1841 — das. S. 817 fg.), die kurhessischc 
Grafschaft Schaumburg (Vertr. vom 18. Nov. 1841
— das. S 284 fg.), der südliche Theil des hannover- 
schen Amtes Fallersleben, das preußische Amt Lügde 
und einige preußische Ortschaften. Am I. April 1842 
erfolgte der Anschluß des GroßherzogthumS Luxemburg 
(Vertr. vom 8. Febr. >842 — das. S. 864 fg.). Hierauf 
wurden am l. Dezbr. 1845 einige hannoversche LandeS- 
thcile (Amt Polle, Stadt Bvdenwerder u. s. w.) und die

^ braunschwcigischcu Kvmmunionbcsitzungen angeschlossen,
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Noch: 3. Die Bevölkerung des Zollvereins bezw. Zollgebiets, sowie der Gebiete der 
gemeinsamen Branntweinsteuer »nd der gemeinsame» Brausteucr seit 1834 bezw. 1867.

Noch: Vorb
wogegen am 1. Jan. 1848 einige braunschweigische 
Gemeinden aus dem Zollvcrbande ausschieden. Infolge 
Vertrags zwischen Preußen und Hannover von, 7. Sept. 
1851 (Sammlung Bd. III. S. 408 fg.) wurde am 
I. Jan. 1854 der Steucrvercin, bestehend aus dem 
Königreich Hannover (ohne den Hafcnort Gecstemnnde), 
dem Herzogthum Oldenburg (ohne den Hafenort Brake), 
dem Fürstenthum Schaumburg-Lippe und verschiedenen 
cnklavirten preußischen, kurhesfischen »nd braunschwei- 
zischen Gebictsthcilen, dem Zollverein angeschlossen. 
Am I. Jan. 1857 folgten gemäß Vertr. mit Bremen 
vom 26. Jan. 1856 (Bd. I V. S. 340 fg.) einige bre- 
mische GcbietStbcilc. Das Frcihafengcbict von Brake 
wurde vom I. Juli 1860 an etwas erweitert, dagegen 
wurden die Krcuzlinger und Paradieser Vorstadt bei 
Konstanz am 1. Juli 1865 in den Zollvcrband auf« 
genommen. Am 15. Novbr. 1867 erfolgte der An« 
schluß der Herzogthümer Holstein und Schleswig, sowie 
des oldcnburgischen Fürstcnthums Lübeck nebst verschie
dener hamburgischer und lübcckischer Enklaven, jedoch 
ausschließlich der Stadt Alton« und des Fleckens Wands- 
bcck, ferner am 5. Jan. 1868 derjenige des Herzog- 
thums Lauenburg und am I I Febr. 1868 von Berge« 
dvrf und einigen anderen Hamburgischen Gcbietstheilen 
(Sammlung Bd. V. S. 458—461). Zufolge Vertrags 
zwischen Bayern und Oesterreich vom 3. Mai 1868 
(Bd. V. S. 478 fg.) trat am 1. Juli 1868 die zur 
Grafschaft Tirol gehörige Gemeinde Jungholz dem 
Verein bei. Am l 1. Aug. 1868 wurden die Groß« 
herzogthümer Mecklenburg«Schwerin und «Strelitz und 
die freie und Hansestadt Lübeck, am 1. Novbr. 1868 
und I. Juli 1869 einige preußische und Hamburgische 
Gebietstheile bei Hamburg und Cuxhaven angeschlossen 
(Prcuß. Eentr. Bl. 1868 S. 375 u. 379, 1869 S. 379).

Nach Art. 33 der Reichsverfassung bildet Deutsch
land ein von einer gemeinschaftlichen Zollgrenze um
gebenes Zoll« und Handclsgebiet, von welchem nur 
einzelne wegen ihrer Lage zur Einschließung in die 
Zollgrenze nicht geeignete Gebietstheile ausgeschlossen 
bleiben. Dem deutschen Zollgebiete sind seit Ein
führung der Reichsverfafsung beigetreten: am 1. Jan. 
1872 Elsaß«Lothringen (Gcs. vom 17. Juli 1871 — 
Gcs.-Bl. f. Els.-Lothr. S. 247) und ein Theil der Stadt 
Alton« (Pr. Eentr. Bl. 1872 S. 43), am 5. Novbr. 
1875 Theile der prcuß. Ortschaften Aumnnd und Grohn, 
ferner die Stadt Vegcsack und andere bremische Gebiets- 
theile (Eentr. AI. f. d. D. R. 1875 S. 716), am 
I. Jan. 1878 das Geestendorfer Freigebet (das. 1878 
S. 4), am 1. Jan. 1882 die Unterelbe mit den darin 
befindlichen Elbinseln (das. >881 S. 464), am 27. 
April 1884 die badischc Insel Reichen«» (das. 1884 
S. 155), am I. Jan. 1885 Theile der bremischen Ge
meinden Hastedt und SebaldSbrück und am 1. April
1885 ein Theil des Frcihafengebietes von Cuphave» 
(das. 1885 S. 27 u. 193). Dagegen wurde behufs 
Erweiterung des Freihafens Brake am I. Juli 1877 
ein Theil vom Zollgebiet wieder ausgeschlossen (Gcs. 
Bl. f. d. Hzth. Oldenburg 1877 Nr. 161).

Die deutschen Zollausschlüsse bestanden am I. Jan.
1886 aus der Stadt Alton«, einem Theil von Wands« 
deck mit Gut Marienthal, dem Freihafen Gceste- 
münde nebst Lehe, der Elbinscl Hoheschaar, den Land« 
gemeinden Neuhof und Wilhelmsburg, ferner den von 
der Schweiz cnklavirten kubischen Gebictsthcilen, dem 
oldenburgischcn Freihafen Brake, der Stadt Bremen 
nebst Bremerhaven und einzelnen Landgemeinden am 
rechten und linken Weseruser, endlich der Stadt Ham
burg nebst Vorstädten, Vororten und einigen Elbinseln.

merkungen.
Zur folgenden Uebersicht li

Behufs gleichmäßiger Besteuerung der Branntwein
bereitung und freien Verkehrs mit Branntwein hatten 
sich bei und nach der Bildung des Zollvereins ver
schiedene norddeutsche Staaten durch Separatverträge 
zu einer Branntwcinsteuergemeinschaft ver
einigt. Am 3. Dezbr. 1867 umfaßte dieselbe alle inner
halb der deutschen Zolllinie liegenden Gebictstheile des 
norddeutschen Bundes, mit Ausnahme eines Theiles 
des Regierungsbezirkes Kastei (bestehend aus dem vor
maligen Kurfürstcnthum Hessen ausschließlich der Graf- 
schaft Schaumburg und des Kreises Schmalkalden), 
welcher am 1. Juli 1868 beitrat (Preuß. Eentr. Bl. 
S. 145), ferner mit Ausschluß des nördlich vom Main 

belegencn Theiles des GroßherzogthnmS Hessen, welcher 
gemeinschaftlich mit dem übrige» Theile des Groß- 
herzvgthums in Folge BundeSges. vom 8. Juli 1868 
(B. G. Bl. S. 384) und Vertrags vom 9. April 1868 
(B. G. Bl. S. 466) am 1. Juli 1869 der Gemeinschaft 
angeschlossen wurde, und schließlich mit Ausschluß der 
Fürstenthümer Hohenzollcrn, für welche durch Bundesges. 
vom 4. Mai 1868 (B. G. Bl. S. 151) eine besondere 
Abgabe von der Branntweinbereitung eingeführt wurde, 
und die erst vom 1. Jan. 1872 an zum Branntwein- 
steucrgebiet gehören. Am 11. Aug. 1868 traten das 
Herzogthum Lauenburg und einige zu Anfang dieses 
Jahres dem Zollverein angeschlossene norddeutsche Ge
biete der Branntweinsteuergemcinschaft bei (Pr. Eentr. 
Bl. S. 295) und an demselben Tage die Großherzvg- 
thümer Mecklenburg-Schwerin und -Strelitz, sowie die 
freie Stadt Lübeck gleichzeitig mit ihrem Eintritt in 
den Zollverein, wie von da ab sämmtliche bisher aus
geschlossene norddeutsche Gebiete stets gleichzeitig mit ihrem 
Anschluß an den Zollverein (vergl. Vordem, zu?e.) auch 
der Branntweinsteuergemcinschaft einverleibt wurden. 
In Folge der Bestimmungen in Art. 35 u. 38 der 
Reichüverfastuug, wonach mit alleiniger Ausnahme von 
Bayern, Württemberg und Baden die Branntwein- 
besteuerung der Reichsgcsetzgebung unterliegt und ihr 
Ertrag in die Reichskasse fließt, ist zum Branntwcin- 
steuergcbiet nach Ges. vom 16. Mai 1873 (R. G. Bl. 
S. III) am I. Juli 1873 Elsaß-Lothringen zugetreten. 
Neben Bayern, Württemberg und Baden sind gegen
wärtig noch ausgeschlossen das Großherzvglich sächsische 
Vordergericht Osthcim »nd das sachsen-eoburgische Amt 
Königsberg, welche zur bayerische» Stcuergcmcinschaft 
gehören.

In ähnlicher Weise hatten sich zu einer gemein
samen Besteuerung des Biers mit Preußen mehrere 
norddeutsche Staaten in Verträgen geeinigt, welche 
durch Vertrag vom 28. Juni 1864 (Sammlung der 
Verträge u. s. w. Bd. V. S. 247) erneuert wurden. 
Am 3. Dezbr. 1867 umfaßte das gemeinsame Brau
fte uergebiet sämmtliche innerhalb der Zolllinie 
liegenden Gebiete des norddeutschen Bundes mit Aus
nahme des dazu gehörigen Theile« vom Grofiherzogthum 
Hessen, welcher seit dem 1. Jan. 1868 zur Brau- 
steuergemeinschaft gehört, und der Fürstenthümer Hohen- 
zvllern. Der südliche Theil des Großherzogthums 
Hessen ist am I. Juli 1869 beigetreten. Im übrigen 
hat sich das Brausteuergebiet in der gleichen Weise 
entwickelt, wie daS Branntweinsteucrgebiet, nur mit 
dem Unterschiede, daß Elsaß-Lothringen ausgeschlossen 
blieb. Demgemäß besteht dasselbe gegenwärtig aus 
allen zum Zollgebiet gehörigen Theilen des Deutschen 
Reichs mit Ausnahme von Bayern, Württemberg, 
Baden, Elsaß-Lothringen, dem Vordergericht Ostheim 
und dem Amte Königsberg.

1
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3. 4 Die Bevölkerung des Zollvereins bczw. Zollgebiets ini jeweiligen Umfang seit >8)4.
n. Zählungsergebnisse?) 

<1831 -1867a: Zollabrcchnuiigs-, 
1867b—1880: ortsanwesendc

t>. Mittlere Bevölkerungszahlen für die einzelnen 
Jahre seit 1835.2)

<1835—1871: ZollabrechmmgS-, von 1872 ab: ortSanwesendc Bevölkerung.)

Jäh-
lungs-
jahr.

Volkszahl. Jahr. Mittlere
Bevölkerung. Jahr- Mittlere

Bevölkerung. Jahr. Mittlere
Bevölkerung.

1 2 1 2 3 4 5 6
Dezember

1834 23 478 120 1835 23 635 000 1852 30 396 000 1869 38 663 000
1837 26 008 973 1836 25 604 000 1853 30 524 000 >870 38 891 000
1840 27 142116 >837 25 889 000 1854 32 645 000 >871 39119 000
1843 28 498 136 1838 26 260 000 >855 32 699 000 1872 40 918 000
1846 29 461 381 1839 26 625 000 >856 32 880 000 1873 41 330 000
1849 29 800 063 1840 26 989 000 >857 33 154 000 1874 41 742 000
>852 30 492 792 1841 27 309 000 1858 33 428 000 1875 42 156 000
1855 32 721 344 1842 28 039 000 >859 33 760 000 1876 42 621 000
>858 33 542 352 1843 28 376 000 >860 34 >36 000 >877 43 107 000
>861 34 670 277 1844 28 753 000 1861 34 512 000 1878 43 592 000
>864 35 886 302 1845 29 044 000 >862 34 905 000 >879 44 078 000
>867» 37 512 005 >846 29 342 000 1868 35 311 000 1880 44 564 000

5 37 426 291 1847 29 527 000 1864 35 716 000 1881 44 92 ! 000»)
1871 39 127 976 1848 29 639 000 >865 36 020 000 1882 45 154 000»)
1875 42 337 974 1849 29 752 000 1866 36 251 000 1883 45 393 000»)
1880 44 766 183 1850 29 934 000 1867 36 592 000 1884 45 843 000»)

j 1851 30 ! 65 000 1868 37 979 000 >885 46 215 000»)

^) Den, Zollverein bezw. Zollgebiet angeschlossen bezw. von ihn, abgetrennt (—) in der Volkszählungs
periode: 1834/37: l 674 255 Einw. / 1837/40: 39997/ 1840/43: 483217/ 1843/46: 93704/ 1846/49:

I 234/ 1852/55: 2066 369/ 1855/58: 962/ 1858/61: —227/ 1864/67: 936 302/ 1867/71: 790 575/ 
1872/75: 1 561 687/ 1875/80: - .34/ 1880/85: 7 461 Einw.

2) Berechnet aus den für das Reich ermittelte» durchschnittlichen Levölkernngszahlen, unter Berücksichti
gung der einzelnen Zoll-An- und Ausschlüsse.

2) Vorläufiges Rechnungsergebniß, vergl. Anmerk. 2 zu Tabelle 21! Seite 2.

3. I! Die Bevölkerung der Gebiete der gemeinschaftlichen Branntweinsteuer bezw. Brausteuer
im jeweiligen Umfang seit 1867.

n. Zählungsergebnisse. >) 6. Mittlere Bcvöikerungszahlen für 
die einzelnen Jahre im

Zähiungs- Volkszahl des Gebiets der gemeinschaftlichen Etats- Gebiete der gemeinschaftlichen
jähr. Branntweinsteuer. Brausteuer. jähr. Branntweinsteuer. Brausteuer.

I - -> 4 5 «
Dezember

1867a 27 667 894 28 375 257
l> 27 599 69t 28 304 920

1871 ! 30 731 638 30 731 638
1875 33 720 679 32 188 875
1880 35 729 372 34162 702

Zahlen neben 1867a: Zollabrechnungs - Bevölkerung, 
»eben 18676 und folgende: ortsanwesende Be
völkerung. — Die von 1871: ohne Truppen in 
Frankreich/ daselbst sind gezählt: 37 218 Köpfe.

t'u^emburg ist zwar bis 1. Januar >868 in der 
Statistik der Brausteuergemeinschaft mit aufgeführt 
(vergl. Etat. d. D. R. Bd. VIII. S. I. 34), doch 
ist die Bevölkerung nach der Zählung von 1867 
hier ohne Luxemburg eingestellt.

1868
1869
1870
1871
1872
1873
1874
1875
1876

,.Apn,I877/78
- >878/79 
-> 1879/80

1880/81 
, 1881/82 
, 1882/83
- 1883/84 
, 1884/85

28 379 000
29 703 000
30 459 000
30 665 000
30 992 000 
32120 000
33 248 000
33 582 000
33 955 000
34 458 000
34 859 000
35 261 000
35 662 000
35 902 000»)
36 096 000») 
36 309 000») 
36 760 000»)

28 990 000
29 963 000
30 459 000
30 665 000
30 992 000
31 372 000
31 710 000
32 049 000
32 419 000
32 913 000
33 307 000
33 702 000
34 097 000
34 341000»)
34 542 000»)
34 761 000»)
35 197 000»)

1) Angeschlossen, bezw. abgetrennt (—) in der Volkszählungsperiode:
n) bei der Branntwkinsteuergenieinschaft: 1867/71: 2327838/ 1871/75: 1 627245/ 1875/80: 

— 46/ 1880/85: 7 461 Einw.
6) bei der Brausteuergnneinschaft: 1867/71: 1 622 609/ 1871/75: 77 507/ 1875/80: — 46/ 

>880/85: 7 461 Einw.
2) Vorläufiges Rechnungsergebniß, vergl. Anmerk. 2 zu Tabelle 211 Seite 2.



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung. 5

4. Die Bevölkerung am 5. Juni 1882 nach Bernfsabtlmlnngen und Bcrussstellnngcn.
(Soziale Bevölkerungsklassen.)

Urrvl.'onrovlrrinrreir.
Die folgende Uebersicht begreift unter »Erwerbs- 

thätige« alle diejenigen Personen, deren haupt
sächliche Thätigkeit auf den Erwerb gerichtet ist oder 
doch ihrer Natur nach einen Erwerb mit sich führt, 
gleichviel in welcher Stellung (ob in der eines Selb
ständigen, Beamten oder Gehülfen, eines Familiengliedes 
oder Dienenden u. st w.) dies geschieht. Die Thätigkeit 
von Familien- und anderen Haushaltungsmitgliedern 
in der eigenen Hauswirthschaft ist dabei als eine er
werbende nicht betrachtet. Dem entsprechend sind auch 
Dienende für häusliche oder persönliche Dienste, welche 
im Haushalt ihrer Herrschaft leben, unter der Bezeich
nung »Erwerbsthätigc« nicht einbegriffen. Ferner sind 
solche Personen, welche eine erwerbende Thätigkeit 
lediglich nebensächlich ausüben, zu den Erwerbs- 
thätigen nicht gerechnet.

Sofern die Erwerbsthätigcn in verschiedenen Berufen 
thätig sind, berücksichtigt die Uebersicht allein ihre haupt
sächliche Thätigkeit, und vertheilt sie nach dieser oder 
ihrer alleinigen Erwerbsthätigkeit auf die folgenden 
Berufsabtheilungen:

eV. Land- und Forstwirthschaft, auch Thicrzucht 
und Fischerei,

U. Industrie, einschließlich Bergbau und Bauwesen,
0. Handel und Verkehr, einschließlich Gast- und 

Schankwirthschaft,
Ist Lohnarbeit wechselnder Art und häusliche Dienst

leistung,
I-. Staats«, Gemeinde-, Kirchen- ic. Dienst und 

sogenannte freie Berufsarten 
unter Hinzufügung einer besonderen Abtheilung für:

st". Die Selbständigen, in Berufsvorbcreitung oder 
Weiterbildung Begriffenen und Anstaltsinsaffen 
ohne erwerbende Berufsthätigkeit.

Dabei ist zu bemerken, daß Forst- und Jagdbcamte 
zu est, Hoch-, Weg - und Wasserbanbeamte zu 6, Post-, 
Telegraphen- und Eisenbahnbeamte zu 6, überhaupt 
Staats, und Konnuunalbcamtc in gewerblichen Betrieben 
zu der Berufsabtheilung, welcher der Betrieb angehört, 
gezählt sind.

Innerhalb der drei ersten Berufsabtheilnngcn sind 
die Erwcrbsthätigeu nach der Stellung, in welcher sie 
ihren Beruf (event Hauptberuf) ausüben, weiter ein
getheilt in:

u) Selbständige, worunter auch leitende Beamte 
und sonstige Geschäftslciter gezählt sind. Dazu 
gehören die Eigenthümer, Inhaber, Besitzer, 
Mitinhaber oder Mitbesitzer (Kompagnons), 
Pächter, Erbpächtcr, Theilpächtcr, Handwerks
meister, Unternehmer, Direktoren, Administra
toren und gcschäftsleitenden Verwalter, sowie 
in anderer Stellung besindlichc Leiter von Land
wirthschaften oder selbständigen gewerblichen Be
trieben. Auch diejenigen Gewerbetreibenden sind 
hierher gerechnet, in der Berufsabtheilung U 
aber gesondert nachgewiesen, welche in ihrer 
eigenen Wohnung für ein fremdes Geschäft, in 
diesem Verhältniß aber selbständig — »zu 
Haus für fremde Rechnung« — arbeiten/

t>) Verwaltungspersonal, wozu gezählt sind 
die nicht geschäftsleitenden Verwalter, Inspek
toren und sonstigen nicht gescbäftsleitenden Be- 
amten, überhaupt das wissenschaftlich, technisch 
und kaufmännisch gebildete Verwaltungs- und

Aufsichtspersonal, Prokuristen, Disponenten, 
Buchhalter, Rechnungsführcr, Geschäfts- und 

Handlungsrcisende, sowie die im Betriebe be
schäftigten Rechner und Schreiber/

<-) Gehülfen und Arbeiter. Dahin sind ge
rechnet alle nicht in den bei u. und i> bezeichneten 
Stellungen beschäftigten Erwerbsthätigcn der 
betreffenden Berufsabtheilung, mit Einschluß der 
Aufseher, Vorarbeiter, Werkmeister und dergl. 
Personen, sowie der landwirthschaftlichcn und 
gewerblichen Dienstboten, im Gewerbe be
schäftigten Fuhrleute, Handlanger und Lohn
arbeiter und der als Gehülfen oder in ent
sprechender Stellung in der Landwirthschaft 
oder dein Gewerbe des Familienhaupts (mit ihrer 
Hauptbeschäftigung) thätige» Familienglieder/ 
z. B. bei der Landwirthschaft die im land- 
wirthschaftlichen Betrieb beschäftigten Knechte, 
Mägde, Schäfer, Hirten, sowie die landwirth- 
schaftlichen Tagelöhner, beim Bergwcrksbetrieb 
die Bergleute und Grubenarbeiter, bei Hand
werken und Fabriken die Gesellen, Lehrlinge 
und Fabrikarbeiter, bei Handlungen die Laden- 
diener (auch Kommis, sofern sie als Ladendiener 
beschäftigt werden/ andernfalls gehöre» sie zum 
Verwaltungspersonal) und Ladenjungfern, bei 
Gast- und Schankwirthcn die Kellner, Auf- 
wärter, Aufwärterinuen u. s. w.

Neben den Erwerbsthätigcn sind als eine besondere 
Kategorie von Personen die oben erwähnten, im Haus
halt ihrer Herrschaft lebenden Dienenden, welche Haupt- 
sächlich in der Hanswirthschaft oder in persönlichen 
Dienstleistungen thätig sind, im wesentlichen also das 
Hausgesinde, nachgewiesen. Für die einzelne» Staaten 
und Landestheile ist dieser Nachweis in der Berufs- 
abtheilung I) unter »häusliche Dienstboten« ge 
schehen/ für das ganze Reich außerdem auch in der 
letzten Zeile bei den verschiedenen Berufsabtheilunge», 
auf welche die häuslichen Dienstboten für diesen Zweck 
nach dem Beruf ihrer Herrschaft vertheilt worden sind.

Der nicht zu den Erwerbsthätigcn (einschließlich der 
Selbständige» und Anstaltsinsaffen) und häuslichen 
Dienstbote» gehörende Theil der Gcsammtbevölkerung 
endlich besteht aus den »Angehörigen«. Dieser 
Theil schließt alle diejenigen Personen in sich, welche 
einer gewöhnlichen Haushaltung (im Gegensatz zu den 
AnstaltshauShaltungen) als Mitglieder angehören und 
in der Hauswirthschast unterhalten werden, ohne selbst 
überhaupt oder mehr als nebensächlich erwerbend thätig 
zu sein, noch bei ihrer Haushaltung in Dienst zu stehen, 
noch selbständig von eigenem Vermögen, Rente» oder 
Pensionen oder von Unterstützung aus fremden Mittel» 
(Berufsabtheilung b') zu leben. In der Hauptsache 
besteht die Kategorie der Angehörigen demnach aus 
Hausfrauen, Kindern und arbeitsunfähige» Familien
gliedern. Nicht den Angehörigen, sonder» den Erwerbs- 
thätigen hinzugerechnet sind Hausfrauen und Kinder 
aber dann, wen» sie eine Erwerbsthätigkeit, allerdings 
aber nicht bloß nebensächlich, ausüben. Die Angehörigen 
sind stets bei derjenige» Berufsabtheilung und Berufs 
stellung nachgewiesen, welcher ihr Haushaltungsvorstand 
oder, wenn sie von einem anderen Mitgliedc der Haus
haltung ernährt werden, welcher dieses Mitglied als 
Erwerbsthätiger angehört.



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.6

4. Die Bevölkerung am 5. Juni 1882
(Soziale Bevol

(Statistik des Deutschen Reichs,
4. Absolute

Staaten

und

Landestheile.

Land- und Forstwirthschaft, auch Tchierzucht und Fischerei.

Selbständige. Verwaltungspersonal. Gehülfen und Arbeiter.

Erwerbs-
thätige.

Angehörige. Erwerbs-
thätige.

Angehörige. Erwerbs-
thätige.

Angehörige.

1 2 3 4 5 K 7

Prov. Ostpreußen ........... 92 884 330 244 5 793 9 608 371 745 392 238
» Westpreußen........... 56 884 208 571 4 390 8 078 233 499 295 513

Stadt Berlin.................... 793 1 943 2,2 239 2 787 2 513
Prov. Brandenburg......... 94 590 286 766 5 222 10 006 310 741 277 190

» Pommern................ 60 475 208 170 6 605 15 193 224 587 286 450
» Posen .................... 7l 474 271 092 7 642 19 474 316 276 365 386
» Schlesien.................. 192 059 561 797 10 485 22 249 577 539 386 537

» Sachsen.................. 82 180 227 763 5 907 10148 280 994 247 755
» Schleswig-Holstein. 50 868 147 590 1 506 2 018 136 267 130 930'
» Hannover................ 137 114 398 274 2 245 4 289 278 855 202 328
-> Westfalen ............. 92 704 295 113 1 228 2 237 179 653 129 612
» Hessen - Nassau .... 82 945 238 616 I 757 4 261 160 268 127 947
» Rheinland............. 193 141 500 148 1 912 4 476 338 469 220 204

Hohenzollern...................... 7 859 19 491 25 36 9 819 3 289
Aönigr. Preußen 1 218 920 3 «98 878 84 929 112 318 3 421 499 3 087 892

Die 3 Reg.-Bez. Franken . 136 350 316 774 948 I 464 344 437 92 240
Uebr. Bayern r. d. Rheins 220 174 492 417 l 560 2 298 632 286 118 594
Bayern l. Rh. (Nbz. Pfalz) 49 48.3 94 459 230 467 120 544 47 365

tiönigr. öligem 408 087 903 880 2 738 4 229 1 097 287 288 199

Königr. Sachsen ............. 72 620 194 294 2 362 2 114 217 906 105 262
Württemberg....................... 158 915 434 197 561 771 233 982 99 282
Bade» ............................... >34 152 355 429 366 659 197 596 67 701
Hessen ............................... 57 203 152 829 591 1 483 99 636 68 310
Mecklenburg-Schwerin ... 17 084 49 955 1 507 1 051 >00 612 123 007
Sachsen-Weimar ............. 17613 44 689 265 230 38 479 31 410

Mecklenburg-Strelitz......... 2 031 6 032 318 311 17317 23 046
Oldenburg........................... 25 380 64 661 >67 146 46 877 32 809
Braunschweig.................... 11 551 26 091 464 438 49 839 30 439
Sachse» - Meininqen........... 11 256 23 655 143 167 25 615 10 744
Sachsen-Altenburq........... 6 240 16 797 90 57 19 623 > I 991
Sachsen-Coburg-Gotha ... 8 278 19 895 164 141 21 050 18 896

Anhalt ............................... 6 288 16 948 294 263 27 148 25 413
Schwarzburg-Sondersh.. . . 3 384 7 461 74 43 8 772 9 413
Schwarzburg. Rndolstadt . 3 414 8 198 76 105 9 288 8 405
Waldeck............................... 3 262 11 479 75 78 8 341 6 859
Reuß älterer Linie........... I 519 4 296 10 16 3 347 l 789
Reuß jüngerer Linie......... 3 238 9 222 63 91 9 053 5 781

Schaumbnrq-Lippe............. 1 602 4 469 39 67 3 760 2 867
Lippe.................................... 5 856 15 685 192 >62 13 755 8 854
Lübeck................................. 902 2 373 48 52 3 748 2 511
Bremen............................... I 466 4 >24 >5 33 3 706 2 330
Hamburg............................. 2 966 7 822 65 >00 6 442 4 >19
Elsaß-Lothringen................ 109 886 229 942 I 028 2 910 197 161 98 919

Seutsches Mich 2 28« 833 8 309 788 «8 844 128 032 8 881 819 4 12« 248

Hierzu von den häuslichen
^ Dienstboten in Sp. 24 . 394 773 13 290 16 850



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.

»ach Berufsabtheilnngen und BerufsstellmiiM.
kerungsklaffen.)
Neue Folge, Band 4.)
oalstc».

11. Industrie , einschließlich Bergbau und Bauwesen.

Selbständige für eigene 
Rechnung.

Selbständige zu Haus für 
fremde Rechnung. Berwaltungspersonal. Gehülfe» und Arbeiter.

Erwcrbs-
thätige.

Angehörige. Erwerbs-
thätige. Angehörige. Erwerbs-

thätige. Angehörige. Erwerbs-
thätige.

Angehörige.

n 10 I I 12 I 3 14 I 5

52 642 116 441 3 560 1 735 2 185 4 321 69 187 65 55234 102 81 553 2 323 1 899 1 859 4 022 60 668 72 19568 245 III 671 19 212 15 339 6819 8 071 194 016 188 2838l 407 >87 582 6 736 8 935 4 322 8 285 199 464 237 35348 398 111 687 3 081 2 106 2 160 3 982 78 012 88 1694» 674 108 547 2 545 1 730 2 318 5 067 58 625 59 272144 480 297 778 35 004 36 605 9 048 18 076 386 232 454 782
100 815 228 159 10 814 13 356 5 795 10 087 236 039 326 11252 086 107 596 3 383 3 919 I 653 2 885 74 432 80 66381 382 178 448 2 566 2 090 4 528 8 138 153 208 >73 87978 411 195 129 7 606 10419 5 308 10 651 265 460 378 43868 059 165 656 3 053 2 974 3 157 5 330 130 172 157 201178 034 426 469 52 131 86 102 9 983 16 543 499 069 660 2973 367 7 142 460 57 38 39 2 793 I 771

1 031 802 2 323 8S8 152 474 187 268 59 173 195 497 2 497 377 2 943 987
85 800 195 663 10 051 20 090 2 433 2 547 128 942 >05 312120 215 224 529 3 261 I 916 3 676 4 060 >85 680 135 334
31 476 74 554 2 331 3 965 957 I 109 54 597 64 003

237 481 4S4 748 15 643 25 971 7 986 7 718 389 219 394 849
129 455 276 545 121 380 159 350 13 524 17 869 460 154 494 954108 287 263 721 9 975 12 149 3 646 4 444 141 150 >15 34174 586 174 621 3 565 1 847 2 834 4 097 123 557 95 38945 536 113 965 1 687 2 261 I 639 2 134 79 434 87 24324 094 49 271 476 288 528 557 30 516 27 69014 216 33 964 3 655 6 585 506 645 26 166 27 329

4 453 9 729 212 75 66 61 5 063 4 76415 010 33 939 1 079 1 636 335 496 20 559 19 39616 115 32 620 513 689 I 050 1 553 41 675 49 76911 620 29 775 2 256 4 126 551 991 22 045 20 244
ü OcZ? 17 023 1 184 I 617 284 465 18 722 23 47910 279 25 357 I 698 3 571 329 427 22 143 25 180
9 945 21 719 708 511 695 963 27 245 41 5643 279 7 889 I 024 1 370 132 151 6 463 8 386
3 853 9 936 1 198 2 563 149 225 8 651 II >54
2 791 7 455 131 >79 38. 58 2 771 2 4602 12t) 4 830 I 380 2 318 254 343 9 384 11 260
4 462 10 233 I 524 3 042 329 463 15 461 20 096
I 590 3715 292 635 26 50 3 851 4 965
4 714 10 307 418 377 126 384 6 670 22 275
3 050 6 027 125 22 162 200 6 145 6 859
8 470 17 614 I 260 2 164 535 774 19 032 24 120

25 621 45 221 I 887 2 062 I 250 I 680 54 520 57 933
60 810 117 264 >3 900 9 815 3 849 5 844 168 270 >76 668

1 881 592 4 141 344 338 844 432 489 99 978 158 987 4 998 243 4 827 134
^ ---- - ------- ^------- ^ ------- " -----------^

263 323 2 787 14 157 22 294



8 I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.

Noch: 4. Die Bevölkerung am 5. Juni 1882
(Soziale Bevölke

Noch: 4. Absslme

Staaten

und

0. Handel und Verkehr, einschließlich Gast- und Schaukwirthschast.

Selbständige. Verwaltungspersonal. Gehülfen und Arbeiter.

Landestbeile. Erwerbs-

thätige.
Angehörige.

Erwerbs-

thätige.
Angehörige.

Erwerbs-

thätige.
Angekörige.

1 1« 1 7 1 8 i« 20 St

Prov. Ostpreußen............... 15811 39 661 2 548 4 118 22 757 22 592
» Westpreußen............ 13 849 38 330 I 691 3 106 18 391 21 888

Stadt Berlin...................... 40 426 80 67 l 14 898 >9 664 55 220 51 993
Prov. Brandenburg.......... 34 351 84 073 3 955 6 556 33 191 42 480

! -> Pommern ............... 19 197 48 956 2 894 4 562 25 186 31 071
» Posen ...................... 16 761 47 589 2 415 4 669 14 421 20 236
» Schlesien................... 53 242 117 988 9 2« >8 15 145 50 047 61 126

! » Sachsen.................... 38 998 92 043 7 095 l 1 483 35 708 44 619
I » Schleswig-Holstein. 22 397 53 442 2 477 3 400 21 973 24 584

» Hannover................. 30 105 75 082 4 818 8 337 35 489 45 629
» Westfalen .............. 24 367 69 549 4 581 8 108 26 426 38 536
-> Hessen.Nassau........... 25 502 63 331 5 804 9 335 28 919 32 026
» Rheinland............... 67 623 172 233 13 422 23 156 64 291 81 203

Hohenzoller»........................ 781 1 615 «18 105 403 520
tiöiiigr. Preuhku 403 410 984 563 7b 874 121744 432 422 518 503

Die 3 Reg.-Bez. Franke» . 27 943 58 382 4 309 3 954 24 942 29 725
Uebr. Bayern r. d. Rheins 39 161 67 672 6 238 5 664 50 011 38 801
Bayern l. Rh. jRbz. Pfalzl 10 187 22 756 1 396 I 432 7 821 12 412

^ tiänigr. Lagern 77 291 148 810 11943 11 «5« 82 774 80 838

Köniqr. Sachsen ............... 58 417 II8 850 16 317 17 376 56 160 76 267
Württemberg........................ 26 707 57 261 5 101 4 760 17 875 21 532
Bade» .................................. 20 896 50 260 4 815 3 820 24 082 27 466
Hesse».................................... 16 027 39 604 4 223 3 729 11 242 >7 742
Mecklenburg - Schwerin . . . 7 246 17 049 1 224 I l4I 8 135 9 838
Sachsen > Weimar................. 3 859 9 100 768 I 104 3 408 4 468

Mecklenburg-Strelitz.......... I 502 3 649 173 192 1 016 I 323
Oldenburg............................. 5 125 >2 870 (i(>8 729 5 268 6 597
Lraunichweiq...................... 5 669 I I 673 I 517 1 490 7014 8 956
Sachse» - Meininqen .......... 2 443 5 644 491 647 2 354 2 638
Sachsen - Altenburq............ 2 911 5 994 310 350 I 806 2 297
Sachsen - Coburg - Gotha . . 2615 6 201 732 I 028 2 437 2 517

Anhalt.................................. 3 963 9 154 588 738 3 533 4 815
Schwarzburg - Sonders!,, . , I «143 2 362 126 143 620 733
Schwarzburq-Rudolstadt, . I Il2 2 797 114 164 632 535
Waldeck.................................. 627 I 724 71 35 675 267
Rcuß älterer Pinie............ 777 I 563 202 179 536 507
Reuß jüngerer Pinie.......... I 550 3 364 348 460 1 196 1 390

Schaumburg. Pippe............ 386 1 028 39 61 468 442
Pippe....................................... 1 069 2 907 147 138 781 615
Lübeck.................................... I 961 4 284 1 088 1 055 3 473 5 500
Bremen ............................... 5 674 13 315 2 187 2 246 8 968 10 7,1
Hamburg................................ 23 326 49 448 7 821 7 654 28 795 29 188
Eljaß-Pothringen................. 25 902 54 667 4 661 6 427 21 592 22 925

Deutsches Reich 701 508 1 818 141 141 548 I88 48U 727 282 858 71«
Hierzu von den käuslichen "--- " ' ------ - —' ^ -- "—'— -

1 Dienstboten in Sp, 24 . 266 656 20 571 8 224



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung. 9

nach Benifsabtheilungen und Bernssstellungen.
rungsklassen.)
Zahle».

O. Lohnarbeit wechselnder Art 
und

häusliche Dienstleistung.

12. Staats-, Gemeinde-, 
Kirchen- rc. Dienst 

und freie Berufsarten.

I?. Selbständige und 
Anstaltsiusaffen ohne 

Beruf.
rL-I«'. Gcsainintbevvlkeruilg.

Erwerbs-

thätige.

Ange

hörige.

Häusliche 
Dienstboten 

in allen 
Berufs- 
klaffen.

Erwerbs-

thätige.
Angehörige.

Selb-
ständige und 

Insassen.
Angehörige.

Erwerbs- 
thätige und 
Selbständige 

!c.

Angehörige 
und häusliche 
Dienstboten 
(Sp. 24).

22 23 24 25 2Ü 27 2 8 2» 30

27 401 41 643 70 707 31 705 37 393 54 584 39 192 752 802 1 175 445
17 379 26 503 48 266 27 455 29 425 35 057 27 435 507 497 866 784
22 214 22 144 58 003 50 III 52 568 42 197 26 693 517 150 639 795
28 001 42 499 66 983 61 875 52 521 63 763 39 180 927 618 I 850 409
19 402 34 498 52 348 32 751 35 705 40 912 31 155 563 660 954 052
18 849 32 020 52 090 30 486 34 787 34 259 26913 616 745 1 048 872
40 197 53 367 118 887 76 402 76 933 117 104 76 465 1 701 047 2 297 735
23 754 35 274 63 514 51 409 54 482 60 77» 38106 939 778 1 402 901
9 704 14 530 54 143 31 804 32 340 36 928 20 609 445 478 678 649

14 159 19 571 75 863 46113 49 347 52 603 28 664 843 185 1 26!» 939
14 550 22 733 66 712 30 286 37 108 37 673 36 274 768 253 1 300 619
>2661 17 959 49 891 35 639 42 825 40 684 28 595 598 620 945 950
3" 437 47 378 107 164 80 «184 81 518 87 607 65 409 I 616 203 2 492 300

2l5 209 1 606 I 090 1 671 I 354 551 28 272 38 102
278 823 418 328 886 177 587 210 «18 823 705 495 485 241 1« 828 308 18 481 552

6 33l 5 097 33 621 36 003 37 223 93145 28 877 901 634 930 969
13 899 8 786 53 368 72 106 49 515 16016» 52 685 1 508 427 I 255 639

2 360 2 330 8 988 13 781 14 463 21 444 7 182 316 607 355 485
22 58V 18 213 S5 S77 121 890 101 201 274 749 88 744 2 726 888 2 542 «93

25 140 28 338 66 914 67 317 71 883 93 726 50 328 1 334 478 1 680 344
5 892 5 346 53 750 42 798 45 704 60 320 24 002 815 209 I 142 260
8 793 9 330 41 440 37 496 35 163 41 512 17 126 674 250 884 348
6 168 8 665 24 225 28 035 23 485 20 214 12 447 371 635 558 122
8163 12 603 23 070 >3 853 15 205 19 906 10 924 233 344 341 649
I 889 2 191 7 701 6 409 8 466 8 092 4 533 125 325 I824I5

I 382 2 251 4 403 2 275 2 714 3 034 I 775 38 842 60 325
1 731 2 168 13 069 6 978 7 593 7 616 4 525 136 793 200 634
l 941 2 494 8 797 8 045 8 653 14 478 6 228 159 871 - 189 890
4 435 5 515 3 .307 4 <107 4 782 5 292 I 608 92 508 113 843

785 857 3 525 2 62,1 3 420 3 681 I 646 66 293 89 518
1 545 1 442 4 859 3 912 5 235 5 084 3 096 80 266 117 845

I 551 1 894 6 846 5 257 6 273 7 501 4 975 94 716 142 076
394 440 1 601 1 54!» I 985 1 627 1 036 28 487 43 013
654 803 I 680 1 492 1 834 1 276 788 31 909 4!» 182
412 426 I 864 I 28!» 1 545 I 095 678 21 578 35 107
426 614 I 013 610 962 714 372 21 295 30 062
666 623 2 347 I 853 2 370 2 250 I 209 41 993 60 691

181 232 I 445 1 100 959 801 646 14 135 21 581
677 820 4 168 1 855 2 162 2 427 I 416 38 687 70 270
936 1 292 3 332 1 946 2 155 3 484 I 661 27 068 37 323

1 487 I 474 8815 4 400 6 164 5 573 3 559 62 773 97 443
12 266 14 131 26 442 11 895 14 527 18 552 10 783 195 406 271 IIO
8 555 8 033 28 157 65 056 34 202 45 987 17 150 726 657 812 923

287 582 538 523 1 324 324 1 031147 I «27 285 1 354 488 758 498 18 986 494 28 235 819
------—^^ —------ ------> - " ------- -

2 189 164 570 135 240 Zu Sp. 30 einbegriffen.



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung.I«

Noch . 4. Die Bevölkerung am 5. Juni 1882

I!. Verhältniß

Staaten
Von 1 000 Einwohnern kommen als Erwerbsthätige und Angehörige auf:

-P Land< »nd Forstwirthschaft, 
auch Thierzucht und Fischerei

und

Landcstheile. im

Ganzen.

und zwar auf die 
Kategorie der im

Ganzen.

und zwar auf die Kategorie der

Selbstän
digen.

Verwal-
tungs-

Gehülfen
und

Arbeiter.

Selbstän
digen für 

eigene

Selbstän
digen für 

fremde 
Rechnung.

Dermal-
tungs-

persvnen.

Gehülfen
und

Arbeiter.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Prov. Ostpreußen ............ 623,« 219,4 8,o 396,2 >63,7 87,7 2,7 3,4 69,»
r> Westpreußen............ 587,i I93,i 9,i 384,n 188,2 84,i chi 4,3 90,7

Stadt Berlin..................... 7,g 2,3 0,4 4,6 528,7 155,5 29,» 12^9 330,i
Prov. Brandenburg......... 4st2,s 167,4 6,7 258,1 322,2 II8,i 6,9 5,5 I9h7

Pommern .............. 528,i 177,n 14,4 336,7 222,4 105,5 3^4 4,0 109^5
» Posen....................... 631,2 205,7 16,3 409,2 167,4 89,« 2,« 4,4 70,8
r> Schlesien.................. 437,« 188,5 8,2 241,i 345,« 110,« 17,9 6,8 210,3
» Sachse».................. 364,9 132,3 6,9 225,7 397,3 >40,2 10,3 6,8 240,o
» Schleswig - Holstein. 417,4 170,6 3,1 237,7 290,5 142,0 6,5 4 0 Istdßo
» Hannover................ 484,2 253,4 3,1 227,7 285,9 122,9 2,2 6^o 154^8
» Westfalen................ 338,« 187,4 1,7 149,5 459,« 132,2 8,7 7,7 31 h 3
r> Hessen-Nassau .... 398,7 208,2 3,9 186,« 346,7 >51,3 8,9 I8lyo
» Rheinland.............. 306,3 168,7 I,n I36,o 469,4 147,i 33,« i'/ r-. 28°ch>2Hohenzollern....................... 6IO,s 4I2,i 0,9 197,5 236,o >58,3 7> 68^s

iiiinigr. Preußen 423,9 180,o 1,1 237,« 337,« 123,o 12,5 k,o I96,i
Die st Reg.-Bcz. Franken . 486,a 247,3 1,3 238,3 300,« >53,« 16,5 2,7 127,8Ucbr. Bayern r. d. Rheins 530, a 257,« 1,4 271,7 245,5 >24,7 1,9 110 i
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 465,o 214,2 1,0 249,« 346,7 157,7 9,4 8,1 >7(st5

üönigr. Lagern 807,2 248,« 1,3 287,3 277,« 13S,o 7,» 2,8 127,9
Königr. Sachsen .............. 197,2 88,5 1,5 107,2 555,« 134,7 93,i 10,4 316,«
Württeniberg ..................... 473,9 303,o 0,7 170,2 336,5 >90,i 11,3 4,1 I3hoBaden ................................ 485,a 3I4,i 0,7 >70,2 308,3 159,u 8,5 4,4 140^5
Hessen ................................ 408,« 225,a 2,2 180,7 359,i >71,5 4 2 4^ 179^3
Mecklenburg-Schwerin. . . . 510,o 116,» 4,5 388,n 232,0 127,« h3 1,9 101 2Sachstn-Weimar................ 431,2 202,5 I,S 227,i 367,4 156,« 33,8 3,7 173,«
Mecklenburg-Strelitz......... 494,7 81,3 6,4 407,o 246,3 I43,o 2,9 99 ,Oldenburg....................... 503,a 266,« 0,9 236,2 274,o 145,, 8,o 1 I4
Braunschweig..................... 339,7 107,« 2,« 229,5 411,7 Ist!», 3 .2.4,4 ^01 I
Sachsen - Meiningen........... 346,» 169,2 1,5 176,2 443,9 200,« 80,9 7,5 204 9Sachstn Altenburg........... 351,7 147,9 0,9 2« )2,o 454,5 160,« 18,0Sachstn - Eoburg - Gotha. . . 345,4 142,2 1,« 201,° 449,i 179,9 26,« 8,8 238',«
Anhalt................................ 322,4 98,i 2,3 222,o 436,5 133,7 5,2 '^90 6Schwarzburg-SonderSh.. . . 407,7 151,7 1,7 254,3 401,3 15<Y2 33,5 LsSchmarzburg-Rudolstadt . . 363,-. I43,i 2 2 218,2 46.5,3 17lh> 46,4 7« 244^2
Waldeck................................ 530,9 260, i 2,7 268,i 280,2 180,i 5,5 1,7
Reuß älterer Linie............ 213,7 113,2 0,5 I00,o 621,3 135,7 72,0 11,« 402'o
Reust jüngerer Linie......... 267,z 121,3 1,5 144,5 541,« I43,i 44,5 7,7 346,3
Schaumburg. Lippe........... 358,s 170,0 3,o I85,s 423,4 148,5 26,o 2,i
Lippe..................................... 408,5 197,7 3,3 2« >7,5 415,5 137,« 7,:r 4 7
Lübeck......................... 149,« 50,9 1,5 97,2 350,9 I41,o 2,3 Ist» 202', 0
Bremen......................... 72,9 34,9 0,3 37,7 461,7 >62,« 2h4 8,2
Hamburg ....................... 46,i 23,i 0,- 22> 407,« >51,8 8,5 0,3
Elsaß-Lothringen .............. 415,« 220,7 2,« 192,3 361,4 115,7 15,4 6,3 224^o

Deutsches »eich 418,7 IS0,i 4,3 221,3 348,i 132,7 17,, 6,7 192,«

Auf 100 Erwerbsthätige der betreffenden
Angehörige......................... 128,3 275,« I92,i 70,2 >46,3 222,5 >27,3 159,« 1Häusliche Dienstboten___ 5,2 17,3 19,9 0,3 4,7 I4,i 0> 14,3 <5

ö. Industrie, einschließlich Bergbau 
und Bauwesen



I. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung. 11

nach Bn'ufsabthcilnngen und Bcrnssstclliingkn.

zahlen.

Von 1 000 Einwohnern kommen als Erwcrbsthätige (bezw. bei O. häusliche Dienstbote»,
Selbständige rc.) und Angehörige auf:

bei d'. berufslose

0. Handel und Verkehr, einschließlich 
Gast- und Schankwirthschaft

7V—ci. Urproduktion, Industrie und 
Handel zusammen

11.
Lohn
arbeit 

wechseln- 
der Art 

und
häusliche
Dienste.

k.
Staats- 

ic. Dienst, 
freie 

Berufe.

1-'.
Selbstän
dige und 
Anstalts- 
insaffen 

ohne 
Beruf.

im

Ganzen.

und zwar auf die Kategorie 
der im

Ganzen.

und zwar auf die Kategorie 
der

Selbstän« 
digen. .

Vermal«
tUNgs'

Personen.

Gehülfen
und

Arbeiter.

Selbstän« Dermal«
tungs-

persvnen.

Gehülfen
und

Arbeiter.

11 12 1 3 14 1 3 10 1 7 1 8 1» 20 2 1

55,» 28,» 2,s 22,» 842,i 228,7 14,8 489,« 72,» 25,8 48,»
70,8 28,o 2,» 26,» 846, i 218,» 16,» 510,» 67,o 41,4 45,»

227,2 104,7 29, n 92, n 762,2 292,4 42,i 427,7 88,» 88,» 56,»
89,» 52,o 4,a 22,2 844,2 244,» 16,8 482,i 60,4 50,2 45,2
8<>,» 44,a 4,» 27,i 827,4 2.20,» 22,8 482,» 70,» 45,i 47,»
62,7 28,» 4,3 20,8 862,» 226,» 25,0 500,8 61,8 29,2 26,7
76,7 42,8 6,1 27,8 860, i 259,8 21,. 479,2 52,, 28,4 48,4
98,, 55,n 7,n 24,» 860,» 228,« 21,s 499,s 52,3 45,2 42,2

II4,i 67,» 5,2 41,4 822,« 292,» >2,4 4I7,i 69,7 57,i 51,2
94,4 49,8 6,2 28,4 864,» 428,» 15,8 420,» 51,» 45,2 28,4
82, n 45,4 6,1 21,4 88I,i 272,8 15,s 492,, 50,8 22,n 25,7

106,» 57,» 9,8 26,» 852,2 420,,. >9,2 4I2,i 52,1 50,8 44,»
102,7 58,4 8,» 25,4 878,4 407,» 16,» 452,« 45,o 29,8 27,8
52,« 26, i 2,n 12,» 899,, 614,» 4,7 280,i 20,« 41,» 28,7
93,o 50,n 7,- 34,» 854,» 3«k,» 19,4 468,8 57,7 44,2 43,«

81,4 47,i 4,» 26,8 868,» 464,4 8,« 295,» 24,« 29,» 66,n
75, l 28,7 4,3 22,i 851,» 422, i 8,» 4 >6,,. 2 /, 3 44,o 77,0
82,» 46,o 4,2 20,i 895,o 420,» 8,8 456,, 20,4 42,o 42,«
78,» 48,n 4,» 3I,i 803, i 438,4 8,» 416,2 25,n 42,» 69,0

1I2,u 58,» 11,2 42,» 866, i 275,i 22,i 467,» 29,» 46,2 47,8
68,l 42,n 5,, 20, i 878,» 547,2 9,» 221,4 22,2 45,2 42,i
84,» 45,7 5,3 22,i 877,» 522,. 10,7 242,8 28,2 46,« 27,«
99,« 59,8 8,n 21,2 867,» 461,» 14,n 291,, 42,o 55,4 25,i
77,n 42,2 4,i 21,» 819,« 287,8 10,4 521,4 76,8 50,» 52, n
72,» 42,i 6,i 25,« 872,4 424,4 11,s 426,» 28,3 48,3 41,0
79,2 51,» 3,7 22,» 820,2 279,s 11,3 529,7 81,0 50,» 5
92,n 52,» 4,' 25,2 870,» 472,8 7,» 289,7 50,8 42,2 26,»

102,8 49,« 8,« 45,« 855,2 200,« 18,s 526,« 37,8 47,8 56,2
68, v 29,2 5,3 24 2 859,7 429,» 14,» 405,8 64,3 42,» 22,4
87,7 57,2 4,2 26,» 892,» 282,8 10,0 500, i 22,i 28,8 24,2
78,4 44,» 8,» 25,o 872,» 292,2 14,2 465,» 29,« 46,2 41,8
96,2 55,4 5,« 25,2 855, i 262,4 14,» 547,« 42,» 48,7 52.7
70,» 47,° 2,8 18,» 876,» 289,« 9,4 480,» 24, i 46,4 27,2
66,o 48,2 2,4 >4,4 864,» 407,7 10,8 476,8 28,7 41,0 25,»
59,» 41,» 1,8 >6,« 871,« 487,7 6,8 277,« 47,7 50,« 21,8
72,» 45,« 7,4 20,» 908,» 266,4 19,« 522 3 40,o 20,« 2I,i
80,n 47,8 7,» 25,2 886,» 256,« 17,i 515,» 25,4 4I,i 22,7

67, n 29, n 2,8 25,» 849,» 284,« 7,» 457,» 52,o 57,7 40,s
51,n 2,« 12,8 875,» 276,4 10,» 486,« 52,o 26,8 25,»

266,« 67,o 22, s 126,» 770, i 29I,i 40,» 428,» 86,8 62,7 79,»
26!,,« 118,» 27,7 122,8 802,« 227,« 26,2 429,8 72,» 65,» 57,o
212,» 156,« 22,2 124,» 767,2 226,4 26,» 288,« 112,8 56,» 62,»

88,4 52!» 7^2 28,o 865,4 404,i 16,0 445,8 29,i 64, s 41,«

93,7 51,» 7,» 35,i 857,« 301,2 17,8 449,8 56,o 45, s 46,7

DerufSart und Berufsstellung kommen i
169,7 220,7 I22,i 1I8,i 129,4 240,8 154,» 89.» 125,4 99,» 55, n

18,« 28,o 14,» 6,8 17,- 15,« 0,4 0,n 16,a 10,0
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II. Bewegung der Bevölkerung.
I. Eheschließungen, Geburten »nd Sterbcsällc im Jahre 1884.

(Monatshefte zur Statistik des Deutsche» Reichs, Jahrgang 1885, S. XII. 1.)

Staaten
und

Landesthcile.

Ehe-

schließ-

ungen.

Ge

borene

einschl. To

Ge

storbene

»tgeborene.

Mehr 
geboren 
als ge
storben.

Mittlere
Be

völkerung 
für das 

Jahr 1884.

Stuf 1 000 der mittleren 
Bevölkerung kommen

Ehe.

schließ.

ungen.

Sk- Ge.
Mehr

geboren

als ge

storben.

1 2 3 4 5 6 7 8 » 10

Prov. Ostpreußen............ 16 389 79 592 58 058 21 534 1 952 353 8,2!» 40,7 7 29,7 4 i >,»»
» Westpreußeu.......... 11 708 62 827 42 132 20 695 I 401 351 tch»s 44,88 30,0« 14,77

Stadt Berlin.................. I3 3I4 46 404 34 708 11 696 1 257 926 I0,S8 36,81» 27, so 9,so
Prov. Brandenburg........ 18 785 88 457 62 578 25 879 2 319 086 8,io 38,! 4 26,»« 11,1»

-> Pommern.............. 11 368 58 413 40 782 17 631 1 508 5« >7 7,54 38,72 27,o» 11,»»
» Posen.................... 13 767 73 590 50 136 23 454 1 709 419 8,oe> 43, us 29,»» 1.3,7 2
r> Schlehen................ 33 685 163 952 126 519 37 433 4 079 746 8,2« 40,1!» 31,oi 9,1 8
» Sachsen.................. 20 758 97 641 68 487 29 154 2 .394 452 8,«7 40,7 8 28, «o 12,18
» Schleswig-Holstein. 8 604 38 769 23 939 14 830 1 138 745 7,sn 34, os 21.02 13,0»
» Hannover.............. 16 772 73 597 49 669 23 928 2 152 324 7,7!» 34, > » 23,0 7 I 1,12» Westfalen.............. 16 993 87 437 55 955 31 482 2 >54 339 7,8» 40,8 8 25,» 7 14,8 ,» Heffen-Raffa»........ II 516 53 737 37 214 16 523 I 577 211 7,»o 34,0 7 23, s» 10,48
» Rheinland.............. 31 >920 167 487 109 385 58 102 4 262 181 7,u i> 39,»a 25,0 7 13,»»

Hohenzollcrn.................... 36«) 2 309 1 783 526 66 951 5,88 34,4» 26,»» 7,8«
Köuigr. Preußen 225 839 1 884 212 761345 332 887 27 974 591 8,vs 39, > i 27,2, 11,«o

Die 3 Reg. - Bez. Franken. 13 117 67 567 49 694 17 873 1 856 424 7,07 36,4« 26,7 7 9,tt»
Uebr. Bayern r. d. Rheins. 18 622 117 468 95 110 22 358 2 825 778 6,s» 41,S7 33,s« I
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 4 994 26 530 16 223 10 307 688 393 7,2 5 38, s 4 23, s 7 14,» 7

königr. Üayern 38 733 211 565 181 827 58 538 5 378 595 6,84 39,8« 29,»8 9,4 I

Königr. Sachsen.............. 28 818 137 644 99 645 37 999 3 118 907 9,24 44,i» 31,«s 12,18
Württemberg.................... 12 429 76 454 56 124 20 330 1985 611 6,2« 38, so 28,2« >0,24
Baden.............................. 10 399 55 309 38 626 16 683 1 590 149 6, S 4 34,7 8 24,2» 10,4«
Hessen.............................. 6 723 31 792 21 916 9 876 949 501 7,»« 33,4 8 23,o« 10,40
Mecklenburg - Schwerin . .. 4414 18 458 12 871 5 587 573 562 7,70 32,18 22,44 9,74
Sachsen-Weimar.............. 2 449 11 203 7 646 3 557 311 678 7,8« 35, »4 24, s » 11,41

Mecklenburg-Strelitz........ 747 3 055 2 323 732 98 845 7,56 30, ai 23, so 7,41
Oldenburg........................ 2 587 11 620 7 505 4 115 339 184 7,»» 34,2» 22, i» I2,i»
Brauuschweiq.................. 3 216 13 293 9 012 4 281 364 826 8,82 .36,4 4 24,70 11,74Sachsen-Meininqen.......... I <141 7 762 5 364 2 398 212 341 7,7» 36, ss 25,2» I1>>
Sachsen-Altenburg.......... 1 440 6 817 5 232 1 585) 159 348 9,04 42,7 8 32,8» 9,«s
Sachsen-Eoburg-Gotha. . . I 675 7 219 5 048 2 171 197 152 8,so 36, «2 25, ai >1,01

Anhalt............................ 2 141 9 398 6 146 3 252 243 301 8,80 38,«» 25,2» 13,87
Schwarzburg - Sondersh... 626 2 639 1 991 648 73 102 8,SS 36,io 27,24 8,8»
Schwarzburg-Rudolstadt.. 702 3 061 2 158 903 82 945 8,4« 36, n > 26,02 >0,8»
Waldeck............................ 400 1 983 I 221 762 56 355 7,10 35, i s 21^87 13,S2
Rens, älterer Linie.......... 540 2 454 I 711 743 52 954 10,20 16,84 32,»i 14,0»
Reuß jüngerer Linie........ 994 4 576 3 398 I 178 109 079 9,1. 41,ns 31,is 10,80

Schaumburg-Lippe.......... 319 I 226 782 444 36 637 8,71 33,4« 21,84 12,12
Lippe................................ 968 4 418 2 963 1 455 122 575 7,»0 36,04 24,17 1 1,87
Lübeck.............................. 492 2 243 I 550 693 66 474 7,40 33,7 4 23,82 10,12
Bremen............................ I 237 5 580 A 677 > 903 163 315 7,S7 34,, 7 22, s 2 I 1 ,»s
Hamburg.......................... 4 424 18 413 13 244 5 169 499 360 8,8« 36,8 7 26, s-> >«», »s
Elsaß-Lothringen............ 10 543 51 548 39 334 >2214 I 563 376 6,74 32,u7 25, i n

Deutsches Reich 382 S91 1 783 842 1 271 858 522 883 48 315 763 7,88 38,7» 27,4« 11,27



II. Bewegung der Bevölkerung. I.j

2. Geschlecht der Geborenen nnd Gestorbenen, auch Uneheliche und Todtqebvrenc ii»
Jahre 1884.

(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1885, S. XII. I.)

Staaten
und

Landesthcile.

Geborene*) 
im Jahre 1884.

Gestorbene*) 
im Jahre 1884.

Knaben.

Davon

Mädchen.

sind

Un
ehe

liche.

Todt-
gebo
rene.

Auf
100

Mod.
Don

sin
un
ehe
lich.

100
d
todt-

gc-
bo
ren.

Davo

männ

lich.

i sind

weib
lich.

Auf
ION

weib
liche
kom-

männ-
liehe.

2 3 « 5 tt 7 8 » 10 11

Prov. Ostpreußen............. 41 015 38 577 8 743 2 897 I06,i! 10,»» 3,8 4 30 462 27 596 1 10,4
» Westpreußc»........... 32 302 30 465 5 600 2 469 106,2 8,111 3,113 22 242 19 890 111,«

Stadt Berlin................... 2.'j 22 629 6 310 I 798 I05,i 13,» o 3,8 7 18 544 16 164 114,7
Prov. Brandenburg........ 45 820 42 637 9 594 3 590 107,5 10,8 5 4,0« 33 >99 29 379 113,0

» Pommern............... 30 149 28 264 6 563 2 243 106,7 11,24 3,84 21 395 19 387 110,4
» Posen ................... 37 793 35 797 5 282 2 722 105,» 7, 1 8 3,70 26 318 23 818 110,1.
v Schlesien................. 84 599 79 353 18 055 7 082 106,a II,01 4,32 65 997 60 522 109,0

» Sachsen................. 50 160 47 481 9 615 .3 749 105,» 9,8 5 3,8 4 35 849 32 638 109,8
» Schleswig-Holstein. 20 054 18 715 3 748 I 402 107,2 9,117 3,112 12 635 11 304 111,8
» Hannover............... 38 024 35 573 5 177 2 934 106,«« 7,0 8 3,1111 25 659 24 010 I06,n
» Westfalen............... 45 231 42 206 2 456 3 >07 107,2 5 5 29 387 26 568 110,«
-> Hessen-Nassau .... 27 747 25 990 3 203 2126 106,8 5,110 3, im 18 956 18 258 103,8
» Rheinland............. 86 267 81 220 6 20«; 6 970 106,2 3,71 4,in 57 438 51 947 IIO,«

Hvhenzollern..................... I 221 I 088 192 44 112,2 8,32 I,o > 886 897 98,8
Ainiigr. Preußen 584 217 52S SS5 8N 744 43 133 108,5 8,21« 3,114 388 S87 362 378 11»,i

Die 3 Reg.-Bcz. Franken. 34 779 32 788 9 599 2 518 106,« 14,21 3,7 3 25 587 24 107 106,1
Uebr. Bayern r. d. Rheins 60 312 57 156 18 226 3 608 105,5 15,52 3,0 7 49 403 45 707 >08,1
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 13 733 12 797 1 513 I III I07,a 5,7 0 4, in 8 281 7 942 I04,a

iiimigr. Bayern 108 824 102 741 28 338 7 237 105,» 13,87 3,4 2 83 271 77 758 1v7,i

Königr. Sachsen............... 70 477 67 167 18 224 5 120 I04,n 13,24 3,7 2 52 387 47 258 1 IO,n
Württemberg ................... 39 137 37 316 7 337 2 872 I04,n 9,10 3,71! 28 867 27 256 I05,ii
Baden .............................. 28 521 26 788 4 501 1 600 106,5 8,14 2,811 19 703 18 923 I04,i
Hessen................................ 16 432 15 360 2 450 I 326 I07,o 7,7 1 4,17 I I 371 10 545 >07,8
Mecklenburg-Schwerin ... 9 474 8 984 2 532 704 105,5 13,72 3,81 6 698 6 173 108,5
Sachsen-Weimar............... 5 810 5 387 1 098 419 108,» 9,80 3,7 4 3 951 3 695 >06,1«

Mecklenburg-Strelitz......... 1 609 I 446 425 117 I 11,» 13,111 3,8 3 1 230 1 093 >12,5
Oldenburg .......................... 5 959 5 661 653 453 105,3 5,0 2 3,«0 3 848 3 657 105,2
Braunschweig................... 6 839 6 454 1 389 517 I06,o 10,4 5 3,8!« 4 733 4 279 110,»
Sachsen - Meininge»........... 4 044 3 718 974 300 108,» 12,55 3,8» 2 784 2 580 107,n
Sachsen-Altenburq.......... 3 482 3 335 782 279 104,4 11,47 4,0» 2 732 2 500 ,09,»
Sachsen - Coburg > Gotha.. . 3 533 768 271 104,3 10,114 3,7 5 2 624 2 424 108,»

Anhalt.............................. 4 860 4 538 946 325 107,i 10,07 3,1» 3 297 2 849 I 15,7
Schwarzburq < Sondersh. . . I 388 1 251 261 94 III,0 9,8 0 3,5» I 034 957 I08,o
Schwarzburq-Nudolstadt. . I 580 1 481 366 128 106,7 1 I,N« 4,18 I 129 1 029 109,7
Waldcck ............................ I 027 956 159 8! 107,4 8,02 4,24 617 604 >02,2
Reuß älterer Linie ........... > 282 1 172 207 90 109,4 8,4 4 3, »7 915 796 1I4,li
Reuß jüngerer Linie........ 2 390 2 186 553 193 109,3 12,08 4,2 2 I 837 I 561 >17,7

Schaumburq-Lippe........... 626 600 35 30 104,3 2,8 5 2,4 5 400 382 >04,7
Lippe......  ........ 2 321 2 097 285 179 1 >0,7 6,4 5 4,0 5 I 479 I 484 99,7
Lübeck . . I 166 I 077 167 79 108,3 7,4 5 3,5 2 862 688 125,»
Bremen........................... 2 843 2 737 331 >84 I03,ii 5,113 3,30 1 893! 1784 I»6,i
Hamburg ......................... 9 498 8 915 1 957 667 106,5 10,«3 3,112 7 265 5 979 >21,5!

Elsaß »Lothringen ............. 26 622 24 926 4 206 1 958 106,« 8,1» 3,80 19 898 19 436 102,4

Veutsches Reich S24 12V 888 821 I7V 688 68 358 108,2 9,5 I 3,81 663 792 608 086 I«s,2

—
I) Die Summe der männlichen und weiblichen Geborenen, sowie der männlichen und weiblichen Gestorbenen ist hier um 1 niedriger 

al« in der vorhergehenden Uebersicht, weil dort unter den Geborenen wie auch unter den Gestorbenen ein Kind ohne Angabe des Geschlechts
enthalten ist. '
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3. Ebcschlikßunqcn, Geburten und Sterbefälle in den Jahren 1872 bis 1884.
«Statistik des Deutschen Reichs Bd. VIII. S. VI. I,- Bd. XI V. S. III. 82/ Bd. XX. S. III. 48- Bd. XXV. Aprilheft 1877 S. I und 
De,e,»deichest 1877 S. I / Bd. XXXVII. Februarheft 1878 S. I - Bd. XI.III. S. I. I' und S. XII. I - Bd. xrvm. S. XII. I 1 Bd. I.IX. 
S. 1. 1' u. S. XII. 1, sowie Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1684, S. XII. 1 u. Jahrgang 1885, S. XII. 1.)

X Im Ganzen und im Verhältniß zur Bevölkerung.

In,
Deutschen 

Reich 
im Jahre

Ehe
schließun

gen.

Geborene Gestorbene Mehr 
Geborene 
als Ge
storbene.

Auf 1 000 der mittleren Bevölkerung^ 
jeden Jahres kommen

einschl. Todtgcborcne.
Ehe«

schließungen.
Gebaren-. Scharbe,,°.

Mehr

GestoU-ri.t-
1 2 3 4 s tt 7 8 9

1872 423 900 1 692 227 1 260 922 431 305 10,2» 41,o» 80,»2 10,4 7
1878 411,049 1 715 288 1 241 459 478 824 10,02 41,so 29,8« 11,41

1874 400 282 1 752 976 1 191 932 561 044 9, SS 41,7S 28, s» 18,3«
1875 38Ü 746 1 798 591 1 246 572 552 019 9, i o 42, si 29,32 12,v«
1876 866 912 1 831 218 1 207144 624 074 8,S2 42, ss 28, os 14, so
1877 847 810 1 818 550 1 223 692 594 858 7,»8 41,70 28,o« 13,04
1878 340 016 1 785 080 1 228 607 556 478 7,71 40,i s 27,84 12,81
1879 385 118 1 806 741 1 214 648 592 098 7,51 40,4 7 27,21 13,2»
1880 887 842 1 764 096 1 241 126 522 970 7,48 89,12 27,5 2 11,vo
1881 838 909 1 748 686 1 222 928 525 758 7,47 88, s 2 26,94 11,SS

1882 350 457 1 769 501 1 244 006 525 495 7,08 38,7« 27,2 7 11,S2
1888 852 999 1 749 874 I 256 177 498 697 7,70 88,i» 27, s« 10,7 7
1884 862 596 1 798 942 I 271 859 522 088 7,8S 38,7» 27,4« 11,27

Im
Deutschen 

Reich 
im Jahre

G c b o r e n e. Gestorbene.

Knaben.

Davo

Mädchen.

i sind

Todt.

Auf 100

kommen
Knaben.

Von 1 
boren

lich.

00 Ge- 
en sind 

todt-
Davon sind Auf^lOO

1 I» l> 12 13 14 15 16 17 18 IN

1872 871 488 820 786 150 645 66190 106,2 8,»o 8,91 651 675 609 244 I07,o
1878 888 017 882 265 158 268 67 166 106,i 9,2» 8,92 647 890 594 068 109,o
1874 903 148 849 821 152 015 69 586 106,» 8,»7 8,9 7 623 795 568 129 I09,s
1875 928 397 870 194 155 578 74 179 106,7 8, tt 5 4,12 654 687 591 885 110,»
1876 948 488 887 781 158 360 78 517- 106,» 8,«s 4,01 637 427 569 713 111,9
1877 985 885 882 661 157 369 71 157 106,o 8,ss 8,91 644 092 579 596 111,i
1878 918 301 866 775 154 629 70 647 105,s 8,»» 8,9» 644 965 588 635 110,5
1879 930 194 876 546 159 821 70 870 106, i 8,»s 8,9 2 686 997 577 645 110,3
1880 908 579 855 511 158 709 67 921 106,2 9,oo 8,8 5 647 787 598 888 109,2
1881 898 996 849 690 158 454 66 537 105,8 9,oo 8,8 0 637 531 585 397 108,9
1882 911 372 858 128 164 457 67 158 106,2 9,2« 3, so 648 296 595 708 108,8
1888 900 678 819 200 161 294 66 175 106,i 9,2 2 3,78 655 879 600 296 109,»
>884 924 120 869 821 170 688 68 359 106,2 9,si 3,81 668 792 608 066 109,2

l) Siehe diese in der Uebersicht I. 2 Seite 2.

8. Naeb den Monaten.

Im Jahres < Durchschnitt für 1872/84 
treffen auf die einzelnen Monate

M onate.
Eheschließ- einschl. Todt. 

geborene.
Unehelich
Geborene.

Todt« Gestorbene 
ohne Todt« 

geborene.
Eheschließ. einschl. Todt. Todt.

geborene.
Gestorbene 
ohne Todt. 

geborene.

i 2 3 4 6 7 8 » 10 11

Januar......... 30 062 154 348 14 724 6 532 101 581 97 108 109 in 103
Februar......... 88 475 144 752 14 111 6 061 97 322 119 107 116 114 109
März.............. 18 076 155 752 14 680 6 444 108 667 58 104 109 IIO 110
April . 34 440 145 844 13 451 5 807 102 205 114 IM 108 102 107

88 212 146 028 13 484 5 647 100 934 128
92

97 100 96 102
Juni.............. 27 554 138100 12 448 5 286 90 491 95 96 92 94
Juli.............. 26 169 143 827 12 311 5 220 95 776 84 96 91 89 97
August......... 21 027 147 590 I I 788 5 819 100 870 68 98 88 91 101
September.. . 27 800 152 755 13 000 5 884 94 066 92 105 100 95 98

89 704 140 006 12 277 oo 113 12tt 100 91 96 01
November . . . 46 «198 144 826 12 442 5 697 88 512 158 99 96 100 92
Dezember.... 28 470 I487I8 18 822 6 >74 95 508 75 99 108 105 96

Wenn durchschnittlich auf jeden Tag im 
Jahre 100 Fälle kommen, so^treffen auf
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4. Erwerb und Verlust der Reichs- und Staatsangehörigkeit in den Jahren 1873 bis 1884.
(Statistik des Deutsche» Reichs Bd. VIII. S. VII. 1; Bd. XIV. S. X. 1; Bd. XX. S. VII. 16, Bd. XXV. 
Oktobcrhcft 1877 S. 48; Ld. XXX. Septemberheft 1878 S. 80; Ld. XXXVII. Scptemberhcft 1870 S. 24; 
Bd. XI.I1I. S. VII. 1; Bd. XI.VIII. S. VII. 28; Bd. I.III. S. IX. 12; Bd. I,IX. S. X. 205; Monatshefte 

zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. X. 41 und 1885, S. VIII. 14.)

71. Naturalisationen und Entlassungen nach tz. 8 bezw. §. >5 des Gesetzes voin i.Iuni 1870
in den Jahren 187) bis >884.

u. Im Deutschen Reich haben die Staatsangehörigkeit

im
Jahre "2s 2» Ausland ei

Amerika.2)

reu:
tlassene Deut ich-

Lkh
InW

tsche

1 2 3 4 5 7 8 !> 10 1 1 12
1872 2 281 2 207 26 522 ooo (»20741 >870 5 222 4 740 6 225 50 > (g 11 560
1874 6 522 4 470 11 024 474 jl, >6005 >880 4 876 5 501 21 251 020 (1,27 686
1875 0 604 4 685 6411 454 (o 11 554j >881 4 625 5 101 40 821 770 (i 46 706
1876 2 642 4 614 4 500 621 l-i 0756r 1882 2 880 4 067 26 652 760 (K42 413
1877 5 810 4 560 2 428 786 <o 8701> >88.2 2 611 4 012 27 220 1 606 (1 22 848
1878 4 606 4 208 4 050 1 066 (k 0424> >884 2 841 4 564 22 200 622 <m28 205
Darunter irrten u) 3, dj 18, e) 4, ä) 13, e) 17, sj 11, g) 4, !r) 5, ij 4, Ir) 33, I) 30, nr) 9 Perserren, deren Reiseziel uiiermittelt blieb.

6. Die im Jahre 1884 Naturalisirten und Entlassenen nach .Herkunfts- 
unb Bestimmungsländern.

1. Im Jahre 1884 im Deutschen Reich naturalisirte Ausländer.

Staate», aus welchen die 
Naturalisation erfolgte.

Zahl. Staaten, aus welchen die 
Naturalisation erfolgte. Zahl. Staaten, aus welchen die 

Naturalisation erfolgte. Zahl.

I 2 3 4 5 n
Belgien.................................
Dänemark............................
Frankreich............................
Griechenland.......................
Großbritannien..................
Italien................................
Luxemburg.........................
Niederlande.........................

42
205
415

6
00
52
20

780

r. Im

Oesterreich-Ungarn..............
Portugal..............................
Rumänien............................
Rußland..............................
Schweden u. Norwegen...
Schweiz................................
Serbien................................
Spanien..............................

Jahre 1884 ins Ausland ei

1 114

5
304

58
124

ltlassenc

Türkisches Reich................
Verein.Staaten v. Amerikas 
Andere amerikau. Staaten 
Alle übrigen Staaten.... 
Unbekannt*).......................

Zusammen

Deutsche.

I
334

11
24

137

3 841

Staaten, »ach welchen die 
Entlassung erfolgte. Zahl. Staaten, nach welchen die 

Entlassung erfolgte. Zahl. Staaten, nach welchen die 
Entlassung erfolgte. Zahl.

7 8 !) ,o 1 I 12
Belgien................................
Dänemark............................
Frankreich............................
Griechenland.......................
Großbritannien...................
Italien................................
Luxemburg .........................
Niederlande.........................

101
120

1 204 
5

326
22
11

021

Oesterreich-Ungarn..............
Portugal..............................
Rumänien .........................
Rußland..............................
Schweden u. Norwegen.. .
Schweiz ..............................
Serbien ..............................
Spanien..............................

803

5
71
55

612

0

Türkisches Reich................
Verein.Staateu v. Amerika^) 
Andere amerikan. Staaten 
Alle übrigen Staate» .... 
Unbekannt .........................

Zusammen

0
23 200 

204 
418

0

28 305

8. Aufnahmen, Entlassungen, 'Ausweisungen im Jahre 1884.

Im Deutschen Reich wurden im Jahre 1884
Personen und zwar

"!L' weibische überhaupt gnmMen Personen LeL,

1 2 3 4 « 7

ausgenommen aus dem Auslande nach!;. 8 d.G. v.l./O.1870 2 250 1 501 3 841 744 3 022 818
-> aus anderen deutschen Staaten nach §. 7 . . 7 248 6 004 13 252 3 023 12 084 I 168
" durch Wiedervcrleihung der Reichs« und

Staatsangehörigkeit nach §. 21 Abs. 4 u. 5 680 564 I 253 227 896 257
entlassen nach tz. 15 d. G. v. 1./6. 70 nach den, Auslande 20 335 8 060 28 205 3 338 >5 257 12 138

» nach andere» deutschen Staaten......................... 775 514 I 280 245 001 298
ausgewiesen nach tz. 20 Abs. 2 des Strafgesetzbuchs ^> .. . 48 0 57 — — 57

» nach h. 262 Abs. 2 deS Strafgesetzbuchs . . 818 82 000 13 38 862
0 Hierunter sind au» diejenigen Natnralisirten begriffen, welche früher Ihre deutsche Staatsangehörigkeit verloren und keine 

ondere erworben dritten. — 4 Hierunter auch diejenigen Personen, bei welche» nur »Nordamerika- bej. -Amerika» angegeben ist. — 3) Nach 
"" oezügllchen Mittheilungen des Reichs > Centralblatts.
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5. Ukberfteische deutsche Auswanderung in den Jahren 1871 bis 1885.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1886, S. 1.49.)

Jahr.

Überseeische 

deutsche 
Aus

wanderer 
über deutsche 
Häfen und 
Antwerpen.

Davon wurde n befördert nach: Auf
100 000 

der Reichs
bevölkerung 

kommen 
überseeische 

Aus
wanderer.

den
Vereinigten

Staaten
von

Amerika.

Bra-

silien.

Canada

(Britisch-
Nord-

anierika).

dem
übrigen
Amerika

und
West-

indie».

Austra-

lien.
Afrika. Asien.

I 2 3 4 5 6 7 9 10
1871 75 912 73 816 920 9 321 817 >8 ii 185
1872 125 650 >19 780 3 508 690 486 1 172 2 12 305
1873 103 638 96 641 5 048 49 556 I.33 l 4 9 250
1874 45 112 42 492 1 019 138 525 900 5 33 107
1875 30 773 27 834 1 387 38 450 1 026 1 37 72

1876 28 368 22 767 3 432 II 847 1 226 54 31 66
1877 21 964 18 240 I 069 II 557 1 306 750 31 50
1878 24 217 20 373 1 048 89 545 1 118 394 50 55
1879 33 327 30 808 I 6.30 44 517 274 23 31 75
1880 106 190 103 115 2 119 222 539 132 27 36 235

1881 210 547 206 189 2 102 286 876 745 314 35 464
1882 193 869 189 373 I 286 383 1 205 I 247 335 40 425
1883 166 119 159 894 1 583 591 1 125 2104 772 50 362
1884 143 586 139 339 1 253 728 1 335 666 230 35 310
1885 103 612 98 628 I 713 692 1 639 604 294 72 222

Die Auswanderer im Jahre 1885 kamen aus folgende» 

Staaten bczw. Provinzen.')

Staaten bezw. 
Provinzen. Zahl.

Ostpreußen............ > 1 787
Westpreußen.......... ! 9 821
Brandenburg mit

Berlin.............. > 6 152
Pommern.............. l I 890
Posen...................... 9 784
Schlesien................. 2 869
Sachsen................. 2 064
Schleswig.Holstein 6 306
Hannover................! 9 045
Westfalen............... 2 540
Hessen-Nassau .... 8 666
Rheinland.................! 3 703
Hohenzollern.........  102
Preußen ohne na-

here Angabe .. i 43

Königreich Preußen 69 272

Staaten bezw. 
Provinzen.

Bayern rechts d.RH. 
Rheinpfalz............

Königreich Bayern

Königreich Sachsen 
Württemberg.. . .
Baden.................
Hessen...................
Mecklb. > Schwerin
S.-Weimar..........
Mecklb.-Strelitz. .
Oldenburg............
Braunschweig. . . 
S -Meiningen. . . 
S.-Altenburg . .. 
S.-Coburg-Gotha

Zahl.

14

7 872
2 067

!> 939

2 885
5 104
3 476
2 503
2 221

424
391

1 395
279
28!»

77
277

Staaten.

is

Anhalt...................
Schwarzburg-Son- 

dershausen .... 
Schwarzburg - Ru-

dolstadt............
Waldeck...................
Re»ß ä. L..............
Reuß j. L...............
Schaumb.-Lippe . .
Lippe ......................
Lübeck.....................
Bremen.................
Hamburg...............
Elsaß-Lothringen. 
Deutschland ohne 

nähere Angabe.

Zahl.

113

77

145 
197 
44 
98 
75 

317 
153 
991 

2 072 
738

90

Deutsches lleich 103 842

Anha n g.")

Deutsche 
Auswanderer 

wurden befördert:

u> über französ. Häfen:

2->h-.
1871..
1872..
1873..
1874..
1875..
1876..
1877..
1878..
1879..
1880.. 
1881.. 
1882.. 
1883. .
1884..
1885.. 
1>) über 
1885..

Zahl. 
312") 

2 502 
6 800 
2 559 
1 556 
1 276 

934
1 410
2 561 

10 907 
10 355

9 716 
7 497 
5 479 
2 790») 

Rotterdam 
. 2 491

e) über Amsterdam: 
1885... 1 105

') Ein Vergleich der Stärke der Auswanderung aus den einzelnen Staaten und Landestheilcn kann 
deshalb nicht korrekt angestellt werden, weil die Nachweise nicht gleichmäßig vollständig bezw. unvollständig 
sind. Insbesondere werden vermuthlich aus dem Westen und Süden des Reichs mehr als aus den anderen 
Gegenden Auswanderer über französische, belgische und holländische Häfen befördert, aus denen Nachrichten über den 
Herkunftsstaat überhaupt nicht, auch nicht einmal immer über die Zahl der beförderten Deutschen zu haben sind.

") Betr. deutsche Auswanderer, für welche keine Nachweise darüber vorliegen, aus welchen Staaten bezw. 
Vandestheilen des Reichs sie stammen.

») Unvollständig.
') Nur über Havre/ die Auswanderung Deutscher über andere französische Häfen ist sehr unbedeutend.



17

III Landwirthschaftstictriebe, Äodenlienuhung und Ernten.
1. Aus der laiidwirtlischaftlichni Betriebsstatistik vvi» 5. Juni 1882.

7ln)ahl und Fläche der Betriebe, mit besonderer Berücksichtigung des Pachtlandes.
(Statistik des Deutschen Reichs, Neue Folge, Band 5.)

Staaten

und

L a n d e s t h e i l e.

Anzahl
der

lanbwirth-
schaftlichen
Betriebe

überhaupt.

Dar

nur
eigenem 

Land des 
Betriebs, 

leiters.

on bestehe

eigenem
und
ge

pachtetem
Land.

aus

nur

gepachtetem

Land.

Landwirth 
benutzte *

der Betriebe

überhaupt.

Im

<Sp. 2.)

schaftlich
Fläche

des Pacht-

landes?)

Im

(Sp. 4 u. 5.)

Pach

be-
Wirth.
schaf-
je wv 
Br-

<Sp. 4 
u. 5>.)

tland

sind

100
lia

<SP.
7>

1 2 3 4 5 ü 7 8 9

Prov. Ostpreußen.................. 188 179 155 420 9 086 23 673 2 416 087 203 916 17,« 8,4
» Westpreußen................ 134 026 107 592 6 239 20 195 1 610122 164 967 19,7 10,2

Stadt Berlin........................ 1 739 .346 84 1 309 2 103 1 026 80,i 48,8
Prov. Brandenburg.............. 261 101 153 994 50 343 56 764 2 234 851 376 466 41,o 16,8

» Pommern.................... 169 275 117 037 22 259 29 979 1 988 290 440 475 30,» 22,2
» Posen........................ 165 785 140 154 ll 112 14 519 2 047 990 271 424 15,s 13,2
» Schlesien.................... 366 616 223 780 89 463 53 373 2 551 923 396 903 39,o 15,«
» Sachsen...................... 285 681 115 383 106 192 64 106 1 716 506 428 283 59,» 25,o
» Schleswig > Holstein .. . 137 133 85 619 19 967 31 547 1 423 699 232 574 37,» I 6,3
» Hannover.................... 328 739 119 609 99 380 109 750 1 697 102 .399 991 63,» 23,«
» Westfalen.................... 305 009 108 640 81 003 115 366 1 030 503 204 822 64,« 1!»,»
» Hessen-Nassau............ 199 369 109 249 72 940 17 180 727 130 110 937 45,2 15,2
» Rheinland.................. 485 332 219 601 180 756 84 975 1 348 462 315 704 54,8 23,1

Hohcnzvllern.......................... 12 212 6 738 5 132 342 58 764 6 834 44,s 11,«
Äönigr. Prcichen 3 040 196 I 663 162 783 986 623 978 29 883 832 3 884 322 48,2 17,a

Die 3 Neg.-Bez. Franken .. . 238 615 172 819 59 286 6 510 1 292 519 82 278 27,» 6,4
Uebr. Bayern r. d. Rheins . . 335 782 286 754 43 914 5 114 2 705 302 88 655 14,« 3,2
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) . 107 124 53 420 48 804 4 900 307 591 42 467 50,i 13,8

köiiigr. Säger» 881 821 812 993 182 994 18 824 4 398 412 213 499 24,7 8,a
Königr. Sachsen.................... 192 921 121 433 51 608 19 880 994 714 139 482 37,i 14,0
Württembera................ 308 118 200 954 97 285 9 77!» l 133 57!» 103 942 34,« 9,2
Baden .... 232 287 99 298 119 282 13 707 73!» 309 128 849 57, g 17,4
Hessen.......... 128 526 61 571 60 596 6 359 430 706 77 092 52 i >7,»
Mecklenburg > Schwerin.......... 93 097 42 236 22 300 28 561 889 464 239 133 54,« 26,»
Sachsen. Weimar.................. 40 203 21 910 >6 245 2 048 224 625 41 044 45,» 18,2
Mecklenburg. Strelitz........ 17 721 5 109 3 519 9 093 158 808 82 602 71,2 52,»
Oldenburg.. . 58 026 22 108 14 954 20 964 315 679 99 767 61,» 31,«
Braunschwcig............ 53 611 10 919 19 031 23 661 220 275 63 693 7!»,» 28,»
Sachsen-Meininqen........ 31 835 16 678 11 804 3 353 118 770 18 981 47,« 16,»
Sachsen«Altenburg................ 16 208 9 745 5 067 I 396 87 663 12 738 39,» 1 4,5
Sachsen-Coburq-Gotha........ 26 403 >0 750 >3 260 2 393 115 341 25 030 59,2 21,7
Anhalt.......... 29 800 8 396 14 869 6 535 151 251 57 928 71,8 38,2
Schwarzburg >Svndershausen. 11 137 4 826 5 315 996 51 581 13 904 56,7 27, v
Schwarzburg. Nudolstadt---- 12 503 6 631 4 405 1 467 43 337 8 867 47,» 20,i>
Waldcck.......... 9 455 4 715 3 697 1 043 55 09!» 7 750 50,i 14,,
llteuß älterer Linie................ 3 992 3 194 664 134 18 593 1 144 20,o 6,2
Reuß jüngerer Linie.............. 8 519 5 694 2 034 791 44 261 7 034 33,2 >5,»
Schaumburg. Lippe................ 6 433 1 801 2 489 2 143 19 612 3 127 72,o 15,»
Lippe.............. .......... 23 321 6 183 6 287 10 851 68 947 17 >09 73, s 24,«
Lübeck........ . . . . 3 915 I 164 949 I 802 20 130 5 932 70,2 29,«
Bremen ... ................ 6 187 676 1 883 3 628 17 530 4 715 89,i 26,«
Hamburg.............................. 6 543 2 253 1 334 2 956 25 202 5 237 65,» 20,8
Elsaß. Lothringen.................. 233 866 109 046 108 825 15 995 765 552 240 300 53,4 31,4

Deutsches Seich 8 276 344 2 983 448 1 493 782 828 137 31 888 972 8 173 122 44,a 18,2

y D, I. die von einer HauSbaltung au« landwirthschastlich benutzte Flächt al« Einheit genommen, Zur landwirthschastlich be
nutzten Fläch, ist gerechnet! Ackorland, «aittnland smi» AuSschlntz der Zwrgärttn), Wiese, grttweide oder kuiUvirte Weide, Obstgarten, Weinberg.

Die Fragestellung richtete sich »war darauf, wie viel von der G esam mtf lache des landwirrhschaftiichen Betriebe« Pachtland 
PO da sich jkdoeb unter diesem an Areal, welche« nicht ,ur landwirthschastlich benutzten Fläche gehört, verdiltnitzmähig wenig finde» wird, 
>° >st mit obigen Zahlen der Antheil de« Pachtlande« an der landwirthschastlich benutzten Fläche wenigsten« annähernd „»«gedrückt

2



18 III. Lnndwirthschaftsbctriebe, Bodenbenutzung und Ernten.

Noch: 1. Aus dcr landivirthschaftlichcn Betriebsstatistik vvm 5. Juni 1882.
I! Zur Charakteristik dcr Größenklassen der Betriebe. 

(Statistik des Deutschen Reichs, Neue Folge, Band 5.)

Zahl der Betriebe im Deutschen Reiche
2"

sind

Spalte 1 bezeichnete 
Betriebe

unter 100 Betrieben
Charakteristische

Merkmale.

nach Größenklassen, 
bemessen nach dem landwirthschaftlich 

benutzten Areal von über-

der Größenklasse
von über-

unter
I Im

1 bis
10 In,

10 bis
100 Im

100 Im 
und

darüber

Haupt.
1 lia

1 bis
10 ku

10 bis
100 li ri,

100 litt
und

darüber

daupt.

L 2 4 5 tt 7 8 9 10 1 1

Gesammtzahl der
Betriebe............... 2 323 31k 2 374 V8K 853 S41 24 881 5 27k 344 100 i»o Ivo 1«v IKK

I. Eigenthum und Pacht.
Betriebe bestehend au«:

nur eigenem Land............... I >51 26l I 277 497 508 884 15 803 2 953 445 49,5 56,2 77,8 63,2 56,o
298 650 226 660 20 254 l 493 546 957 12,9 10,o 3,i 6,o 10,4
181 425 653 583 l 09 276 2 521 946 805 7,» 28,7 16,7 10,i 17,9

nur Pachtland................... 691 980 116 456 15 527 5 174 829 137 29,8 5,1 2,4 20,7 15,7

II. Hohland.
Betriebe mit .Holzland........... 71 459 535 575 347 797 14 116 968 947 3,i 23,« 53,2 56,s 18,4

» ohne » ........... 2 251 857 I 738 521 306 144 10 875 4 807 397 96,9 76,4 46,8 43,5 81,8

III. Uuhvichhallung. 
Betriebe mit Nutzviehhaltung

überhaupt....................... 1 572 5:;:; 2 192 556651 918 24 896 4 441 903 67,7 96,4 99,7 99,s 84,2
mit Großvieh..................... 522 021 2 057 648 651 339 24 879 3 255 887 22,s 90,s 99,8 99,8 6!,7

; , Schafen........................ 130 642 311 521 286 975 20 079 749 217 5,8 13,7 43,u 80,8 >4,2
» Schweinen................... 853 482 I 494 377 580 262 22 467 2 950 588 36,7 65,7 88,7 89,9 55,9
-> Ziegen......................... 971 594 449 593 81 984 2 186 I 505 357 41,8 19,8 12,5 8,7 28,5
» Küben zur Ackerarbeit >) 65 333 860 894 13 255 1 939 483 2,8 37,9 2',o 0,o 17,8

IV. Maschincnbenutzung.^) 
Betriebe, welche benutzten:

Dampfpflüge....................... — 16 110 710 836 — 0,o 0,v 2,8 0,o
Säeniaschinen..................... 2 447 13 613 32 462 15 320 63 842 0,i 0,8 5> 61,8 1,2
Mähmaschinen..................... 13 374 11 913 7 334 19 634 0,o 0,o 1,8 29,8 0,4
Dampf-Dreschmaschinen . . . 1 543 28 954 36 816 8 377 75 696 0,i 1,8 5,8 33,s 1,4
andere » ... 1 885 79 667 201 804 15011 298 367 0,, 3,5 30,8 60,i 5,7

V. Verbindung mit anderen 
Berufsarten. 

Landwirthschaftliche 
Betriebsleiter 

». zugleich selbständ. betreibend:
Gast- und Schankwirthschaft. 40 320 86 139 30 657 190 157 306 >1? 3,8 4,7 0,8 8,o
Fuhrwesen........................... 7 470 25 052 4 494 69 37 085 0,s 1,1 0,7 0,8 0,7
Getreide-Müllerei................. 5 534 30 721 15 874 848 52 977 0,2 I,» 2,4 3,4 1,0
Brennerei............................ 782 2 222 2 948 2 722 8 674 0,» 0,1 0,5 10,8 0,2
Brauerei.............................. I 653 7 618 5 396 272 14 939 0,1 0,8 0,8 1,1 0,8
Zuckerfabrikation................. 90 86 153 213 542 0,o 0,0 0,0 0,9 0,0
Ziegelei................................ I 808 6 733 5 697 1 663 15 901 0,i 0,8 0,9 6,7 0,8
ztlei».Gewerbe und -Handel^) 370 800 326 243 15 547 78 712 668 16,o 14,8 2,4 0,8 13,5

b. zugleich:
Gehülfen in der Industrie . 474 550 151 286 709 2 626 547 20,4 6,7 0,1 0,0 11,9

Tage- ^ landwirthschaftliche. 682 567 189 016 364 — 871 947 29,4 8,s 0,1 — 16,5
löhner ( andere..................... 79 961 30 444 84 — 110 489 3,4 1,8 0,0 — 2,1
anderweit erwerbsthätig .. . I 018 6 127 2 66.3 549 10 357 0,o 0,8 0,4 2,2 0,2

h Allein oder neben anderen, Spannvieh.
0 Die Betriebe sind so oft gezählt, als sie eine der genannten Maschinenarten benutzten. 
2) Selbständig ohne Gehülfen Industrie-, Handel«, oder VerkehrSgewerbe treibend.



III. Landwirthschastsbetricbe, Bodenbenutzung und Ernten.

2. Bodenbemitzinig.
X. 2,a»ptkategorim dcr Bodcnhcmihimg nach der Aufnahme von >885.

<Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1885, S. I. 10.)
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Im Jahre 1883 nahmen ein

Forste»

und

Holzungen

Staaten
und

Landestheile.

Ackerland,

Gartenland,

Weinberge

Wiesen

Weiden,
Hutungen,

Oed-
und

Unland

Hektar.*)
1 2 s 4

Prov. Ostpreußen .... I 9>7 228 468 850 399 619
» Westpreußen ... l 395 578 166 179 302 555

Stadt Berlin.............. 1 220 152 > 264,
Prov. Brandenburg. .. 1 839 878 402 847 199 481

» Pommern......... 1 664 476 307 406 277 663
-> Posen................ l 790 826 232 040 149 434
» Schlesien 2)......... 2 247 528 344 856 88 489

» Sachsen.............. > 537 738 210 479 118 909
» Schleswig-Holst. 1 097 428 204 083 334 522
r> Hannover......... l 25!, 926 397 771 I 345 447

Westfalen............ 853 527 156 849 350 223
» Hessen-Nassau.. 626 942 181 246 70 681

Rheinland......... l 263 247 207 403 261 703
Hohenzollern................ 52 469 11 979 8 759

königr. Preußen^) 17 548 011 3 282 14» 3 808 743

Die 3Neg.-Be,i. Franken 1 050 825 276 984 85 486
Ilebr.Bayernr.d.Rheins 1 750 768 944 026 342 577
Bayern l. Rh. <!»b,.Pfat,> 273 601 54 527 9 699

ikömgr. Lagern 3 »75 184 1 275 537 437 7K2

Mnigr. Sachsen......... 832 240 174 122 14 668
Württemberg................ 902 466 285 927 91064
Baden ......................... 634 598 195 776 49 715
Hessen........................... 392 78.3 92 509 10 890
Mecklenburg - Schwerin. 759 138 108 512 77 738
Sachsen-Weimar .... 203 155 31 762 18 235
Mecklenburg-Strelitz. . 139 905 20 806 9 897
Oldenburg..................... 181 623 75 311 295 886
Braunschwcig.............. 185 135 35 350 14 619
Sachsen - Meiningcn . . 103 113 27 229 5 274
Sachsen-Altenburg . . . 77 364 11 119 3 173
Sachsen - Coburg - Gotha 104 846 19 401 4 682
Anhalt......................... 141 925 15 961 5 219
Schwarzburq-Sondersh. 50 306 3 864 1 921
Schwarzburg. Rudolst. 39 338 7 482 2 222
Waldeck......................... 47 044 9 006 9 687
Reuß älterer Linie . . . 13 028 5 271 613
Reuß jüngerer Linie.. 32 095 13 812 2 727
Schaumburg. Lippe.. . 15 596 3 955 2 426
Lippe.............................. 63 413 6 068 13 810
Lübeck............................ 17 901 2 744 815
Bremen ....................... 6 721 8 606 6 259
Hamburg....................... 19 562 3012 7 505
Elsaß. Lothringen......... 725 468 178 061 45 670

Deutsches Leicht) 2K 311 868 5 8V3 344 5 »41 22k

Haus - und 
Hofränme, 

Wege, 
Gewässer

rc.

Von ^ 
fläche

Acker,
Gar.
ten,

Wein
berge.

(Sp.2.)

eI00 
des!
amen

Wie.

Im de 
etr. <i 
dahc

Wei

den
rc.

r Gesa 
k. taan 
r auf

g°r-
sten
und
Hol.
zun.

mini-
s ic.

>Sp.S.» Sp.4.> ,S,.5.> lSp.8.,
6 7 « 0 10 1 1

250 242 51,8 12,7 10,8 17,» 6,8
151 374 54,7 6,5 11,» 21,a 5,n

i 3 655 19,3 2,4 20,0 Ei"? >57,8
j 246 443 46,2 10,1 5,o 62, d

» 6,2
166 565 55, s 10.2 9,2 19,8 5,5
139 445 61,8 8,o 5,2 20,2 4,8
184 520 55,8 8,5 2,2 28,« 4,8

141 403 60, n 8,8 4,7 20,5 5,8
128 463 58,8 10,8 17,7 6,4 6,8
224 899 32,7 10,4 35,0 16,i 5,8

92 806 42,s 7,8 17,8 28,o 4,8
61 913 3!,,» 11,0 4,5 40,o 4,0

135 550 46,8 7,' 9,7 30,8 5,o
2 943 45,» 10,5 7,7 33,4 2,5

1 83» 221 50,4 8,5 11,2 23,4 5,5

78 715 45,s I2,i 3,7 35,o 3,4
190 335 37,8 20, i 7,8 31,8 4,»
23 565 46,2 9,2 1,8 39,o 4,o

282 815 40,s 18,8 5,8 33,o 3,»

62 341 55,7 11,7 1,0 27,4 4,2
69 045 46, s 14,7 4,7 30,8 3,5
59 628 42, a 13,1 3,8 37,» 4,»
32 56!, 51,i 12,o 1,» 31,8 4,2

158 426 57,i 8,2 5,8 17,o II,»
14 655 56,3 8,8 5,0 25,8 4,>

61 231 47,7 7,! 3,4 20,» 20,»
30 308 28,» 11,7 46,1 9,2 4,7
19 195 50,8 9,7 4,0 30,2 5,8
7 877 41,8 11,o 2,' 41,» 3,2
4 041 58,5 8,4 2,4 27,7 3,o
7 989 53, v 9,s 2,4 30,o 4,'

11 340 61,» 6,» 2,3 24,o 4,v
4150 58,4 4,5 2,2 30,i 4,8
3 654 41,8 8,v 2,8 44,o 3,»
3 612 42,o 8,o 8,7 38,i 3,2
1 324 41,2 16,7 1,» 36, n 4,2
2 807 38,» 16,7 3,8 37,7 3,4

4 303 45,» 11,7 7,' 22,a 12,7
4129 52,2 5,o 11,4 28,o 3,4
4 479 59,» 9,2 2,7 13,2 l5,n
3 328 26,7 34,8 24,» 0,v 13,2
8 984 48,8 7,» 18,5 3,8 22,2

57 898 50,o 12,8 3,i 30,6 4,o
2 88» 148 48,7 10,» 9,4 25,7 5,8

662 067 
534 848

I 294 694

594 834 
583 909 

1 164 628

566 144 
627 524 
830 865 
38133

8 153 S4K

231 422
2 5V4 732

61 111
58 901

54 991

42 731

7 691

h Die bei der Ausnahme der Bodcnbcnutzung ermittelte Gesammtfläche — Summe der Spalten 2 bis 6 — 
stimmt mit der Seite 1 angegebenen Gesammtflächc des Reichs nicht genau überein.

2) Die Abweichungen von den Veröffentlichungen im Jahrbuch 1885 und im Monatsheft z. St. d. D. R. 
Jahrgang 1885, S. I. 10 beruhen auf nachträglich für die Provinz Schlesien eingegangenen Berichtigungen. 
Einzelne Abweichungen um eine Einheit sind durch rechnerische Abrundungen bczw. Abstimmungen bedingt.



2N IN. Landwirthschaftsbetriebe, Bodenbenutzimg und Ernten.

Noch: 2. Bodnibknutzniig.
ir. Besitzstand der Forsten nach Aufnahme von >88).')

(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. VIII. I.)

Staaten
und

Landestheile.

Krön-, Staats
und

Staatsantheils
forsten.

ba I "/„

Gemeinde-
forsten.

lur °/o

Stiftungs
forsten.

lm I °/„

Genosse
forsten

I>a

n-

0//o

Privat
forsten

I>a <>//,»
1 2 3 4 5 7 s 0 10 I I

Prov. Ostpreußen.......... 370 572 56,o 27 658 4,2 5 333 0,8 7 079 1,0 251 425 38,,>
r> Westpreußen........ 278 594 52,, 18 612 3, 5 1 355 0,2 919 0,2 235 368 44,a
» Brandenburg

einschl.Stadt Berlin 423 389 32,7 88 604 6,8 15 079 1,2 7 627 0,3 759 995 58,7
-> Pommern............ 180 774 30,4 45 685 7,7 6 217 1,0 1 387 0,2 360 771 60,7
>> Posen.................. 164 582 28,u 11 631 2,o 4 048 0,7 382 0,l 403 266 69,0
r> Schlesiens.......... 162 303 13,» 85 551 7,3 13 455 1,2 2 284 0,2 901 035 77,4

r Sachsen.............. 172 787 33, 5 38 315 7,« 5 833 1,' 20 097 3,» 279 418 54,i
» Schleswig-Holstein 31 150 26, a 9 526 8,o I 655 1,< 461 0,4 76 898 64,2
v Hannover............ 238 691 38, s 27 110 4,4 14143 2,3 90190 >4,5 250 026 40,»

! , Westfalen............ 45 502 8,, 60 953 10,8 6 000 I,<1 43 623 7,' 410 066 7-ch4
! , Heffen-Naffau . .. 258 455 41,2 217 386 34,n 9 276 1,5 37 037 5,» 105 370 16,«

-> Rheinland.......... 142 388 I7,i 325 437 39,2 5 460 0,7 25 639 3,1 331 941 39,»
Hvhenzollern.................. — 20 590 54,o 591 I,I> 280 0,7 16 672 43,7

! Königr. Preußen") 2 489 187 30,» 977 088 12,o 88 448 1,' 237 »68 2,» 4 382 281 83,7

Die 3 Reg.-Bez. Franken 277 246 34,4 159 680 19,» 14 036 1,8 22 553 2,8 331 675 41,2
Uebr. Bayern r. d. Rheins 467 356 31,» 67 573 4,8 23 642 1,» 21 479 1,5 888 070 60,5
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 114 656 49,n 80 291 34,7 I 890 0,8 3 971 1,7 30 614 13,2

königr. Sägern 889 288 34,» 307 844 12,3 39 888 1,« 48 063 1,« 1 280 389 49,»

Königr. Sachsen............ 166 304 40, a 18 638 4,8 8 368 2,» 1 885 0,5 213 925 52,»
Württemberg.................. 193 591 32,2 >74 463 29,i 14 507 2,4 11 720 2,0 205 695 34,»
Baden............................ 98 584 I7,n 249 070 45,i 13 011 2,3 2 233 0,4 189 868 34,»
Heffen............................ 69 512 28,n 87 047 36,2 701 0,3 2 224 0,v 81 210 33,7
Mecklenburg-Schwerin. . . 105 043 46,4 21 323 9,4 12 055 5,3 26 0,o 88 116 33,»
Sachsen-Weimar............ 43 533 46,7 15 164 16,3 I 431 1,5 4 674 5,o 28 386 30,5

Mecklenburg - Streich .... 42 099 68, s 19 012 3I,i
Oldenburg...................... 21 054 35,7 6 507 11,, 588 1,0 1 700 2,» 29 052 49,»
Braunschweig................ 79 615 72,4 4 580 4,2 246 0,2 15 027 13,7 10 427 9,5
Sachsen-Meiningen........ 41 954 40,« 23 482 22,7 789 0,8 8 890 8,» 28 237 27,»
Sachsen - Altenburq........ I69I4 46,i 784 2,i 894 2 5 606 1,7 17 454 47,«
Sachsen - Coburg - Gotha.. 37 855 61,4 6 403 10,« 220 0,4 3 733 6,4 >0 522 17,»

Anhalt............................ 41 370 75,2 967 1,8 250 0,5 127 0,2 12 277 22,»
Schwarzburg-Sondersh.. . 16 785 64,« 2 512 9,7 242 0,» 3 836 14,s 2 603 >0,0
Schwarzburg-Rudolstadt . 18 881 45,7 4 320 10,4 500 1,2 839 2,o 16 807 40,7
Waldeck.......................... 26 649 62,4 9 561 22,4 122 0,3 I 048 2,» 5 351 12,5
Reuß älterer Linie........ 4 484 39,s 106 0,v 248 202 — — 6 565 57,«
Rcuß jüngerer Linie.... 16 036 51,s 584 1,» 710 2,3 91 0,3 13 677 44,o

Schaumburg-Lippe.......... 7 163 93,i 0 0,o _ — — 528 6,0
Lippe.............................. 17 966 52,7 2 971 8,7 >68 0,5 1 061 3,r 11 904 35,o
Lübeck............................ 2 826 71,» 5 0,1 486 12,4 10 0,3 607 15,4
Bremen ........................ 82 36, v 9 3,8 6 2,8 II 4,« 120 52,s
Hamburg........................ 953 65,8 55 3,8 I 0,0 8 0,s 436 31 >,u
Elsaß-Lothringen............ >49 059 33,« 196 760 44,3 2 431 0,a — — 95 595 21,5

Deutsches Seich 4 848 787 32.7 2 1V9 913 18,2 188 987 1,3 344 787 2,5 k 720 984 48,»

') Die Gesammtfläche der Forsten s. S. 19 Spalte 5. Die hier in Spalte 3, 5 n. berechneten Ver
hältnißzahlen bedeuten Prozent dieser Gesammtfläche.

?) Die Abweichungen von der Veröffentlichung in, Monatsheft z. St. d. D. R. Jahrgang 1884, 
S. VIII. 1 beruhen auf nachträglich für die Provinz Schlesien eingegangenen Berichtigungen.



21III. Landwirthschaftsbetriebe, Bvdeubemchung und Ernte».

3. Ernten.
^ Enitcflächcn der wichtigste-» Nährftüchtc für Mcnschcn und vicft 

im Jahre ,884.
(Monatshefte znr Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1885, S. VII. I.)

Staaten
und

Landestbeilc.

Im Jahre 1884 letrug die Ernteflä che i) von

Roggen Weizen Spelz Gerste Kartoffeln Hafer Wiesen.
Heu

H e k t a r.
1 2 » 4 5 6 7 8

Prov. Ostpreußen.......... 410 825 101 639 94 294 150 353 277 887 468 812» Wcstpreußen........ 359 092 74 742 — 62 955 163 322 140 437 166 450
Stadt Berlin................ 190 1 — 90 189 91 152
Prov. Brandenburg.... 607 814 51 966 — 77 455 293 051 210 994 408 288» Pommern............ 418 006 56 258 2 62 890 167 987 288 788 307 619» Posen.................. 519 726 >01 978 6 90 818 247 883 136 974 232 206» Schlesien ............ 614 901 179 852 11 167 617 323 466 336 548 344 848

» Sachsen.............. 342 048 132 985 137 172 168 177 514 198 314 210 440» Schleswig < Holstein 146 279 43 682 — 53 778 30 773 191 009 204 109» Hannover............ 420 601 83 899 — 34 691 111 168 210 395 397 831» Westfalen............ 233 386 76 478 — 29 884 78 340 150 939 156 943
» Hessen-Nassau ... 138 170 66 858 13 89 395 79 696 128 925 181 258
» Rheinland.......... 228 980 126 702 4 455 44 248 165 293 232 4 l l 207 477

Hohenzollern.................. I 034 I 714 12 709 5 721 4 000 8 572 11 982
stönigr. Preußen 4 435 502 I 888 254 17 333 835 564 I 882 885 2 482 284 3 283 485

Die 8 Reg.-Bez. Franken 184 264 103 251 I I 878 140 315 122 485 125 472 276 984
Uebr. Bayern r. d. Rheins 317 469 199 004 72 061 184 053 118 413 299 792 944 027
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 41 882 20 198 8 684 26 899 59 196 25 384 54 526

tiünigr. Lasiern 543 815 322 453 82 623 351 267 38» 884 45» 648 I 275 537

Königr. Sachsen............ 213 272 47 976 89 688 117 090 >79 481 174 122
Württemberg.................. 37 407 32 058 185 976 93 501 81 716 >32 519 286 858Baden.............. 44 670 41 320 72 662 61 997 86 485 60 265 196 408Hessen............................ 64 339 38 294 6 569 56 558 67 066 41 600 95 111
Mecklenburg - Schwerin . . 167 844 43 633 — 17 717 42 699 112 901 108 512
Sachsen. Weimar............ 32 882 20 041 80 28 098 19 766 82 135 32 271

Mecklenburg. Strelitz.... 28151 10 689 4 369 7 869 19471 20 806Oldenburg...................... 62 566 5 502 6 9 676 14 390 34 922 74 809Braunschweig................ 88 504 22 488 — 9 821 17 849 28 270 35 350
Sachsen > Meiningen........ >7 774 10 101 274 7 606 l2 399 >6 977 27 229
Sachsen - Altenburg........ 16 854 6 927 — 8 355 7 949 14 723 11 116Sachsen-Coburg-Gotha.. 13 121 10 817 438 13 468 9 986 19 199 19 402
Anhalt.......... 30 636 8166 22 184 18 565 14 297 15 918Schwarzburg-Sonderst). . 6 899 4 991 98 5 105 4 290 7 096 4 807
Schwarzburg < Rudolstadt. 7 168 2 883 92 3 879 5 524 4 869 7 482Waldeck.......................... 10 706 3 963 — 989 8 545 11 201 9 006
Reuß älterer Linie........ 3 471 314 — l 729 2107 2 622 5 271
Reuß jüngerer Linie.... 7 599 I 732 — 3 384 4 980 7 497 14 366

Schaumburg-Lippe........ 4 598 1 772 748 1 254 2 499 3 955
Lippe (keine Aufnahme). .
Lübeck.... 3 552 885 — 449 798 8 712 2 744
Bremen.......................... 1 811 244 _ 408 920 1 521 8 626
Hamburg........................ 3 251 I 654 — 428 l«55 4 252 3 012
Elsaß-Lothringen.......... 36 175 182 295 557 58 437 86 749 103 366 178 061

Meutsches Leicht) 5 831 362 I 818 852 376 688 1 735 285 2 887 83» 3 788 327 5 »84 184

>) Bei den Getreidearten die Flächen von Haupt- und Neben-Frucht, abzüglich der Grünflitter.Flächen. 
Ohne Lippe.



22 III. Landwirthschaftsbetriebe, Bodenbenutzung und Ernten.

Noch: 3. Ernten.
>r. Gesannntcr Erntccrtrag der wichtigsten Nährfriichtc für Mensche» und Vieh

im Jahre 1884.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1885, S. VII. 1.)

Staaten
und

Landestheile.

Im Jahre 1884 betrug die Gesammt - Erntemenge von

Roggen Weizen Spelz Gerste Kartoffeln Hafer Wiescnheu

Tonnen (zu 1000 k^).
I 2 3 4 - ° 1 8

Prov. Ostpreußen........... 322 641 83 481 65 674 734 203 193 105 715 326
» Westpreußen......... 298 271 95 026 '— 71 918 1 039 365 125 790 351 663

Stadt Berlin................... 227 I — 90 l 607 127 1 596
Prov. Brandenburg.... 462 096 60188 — 80 402 2 205 522 182 823 782 426

i » Pommern.............. 338 793 76 333 2 64 519 1 273 458 208 966 602 166
» Posen..................... 391 626 AI 912 i 73 792 1 485 476 99 962 463 368
» Schlesien................ 524 212 200 399 5 178 507 2 226 097 355 161 788 772
» Sachsen................... 359 579 210 077 113 276 229 1 463 728 272 814 475 820
» Schleswig-Holstein. 169 72 l 81 568 — 68 454 210 786 243 236 477 258
.» Hannover.............. 342 255 >17 793 — 42 828 817 286 228 036 901 525

Westfalen.............. 248 253 89 087 — 31 195 657 520 157 282 396 477
» Hessen-Nassau.... 93 957 67 197 9 33 604 566 406 125 570 426 287
» Rheinland.............. 261 801 167 527 2 874 46 944 1 473 211 284 341 533 142

Hohenzollern..................... 843 1 803 14 583 6 670 25 346 8 822 44 743
üönigr. Preußen 3814275 1 341 382 17 587 I «4« 82k 14 18« «11 2 48k «35 k «8« 5K9

Die 3 Reg.-Bez. Franken. 192 999 129 368 14 919 200 870 1 425 987 155 895 1 195 095
Uebr. Bayern r. d. Rheins 407 894 281 538 105 580 249 965 1 191 589 353 206 4 096 964
Bayern >. Rh. (Rbz.Pfalz) 40 593 26 186 12 247 46 431 674 656 34 066 245 127

Äönigr. Üagcrn K4148k 437 «82 132 74k 487 2KK 3 282 232 543 IK7 5 537 I8K

Königr. Sachsen.............. 263 767 74 741 61 141 1 076 644 284 549 541 610
Württemberg.................. 41 292 40 461 220 050- >43 183 939 781 160 090 1 058 113
Baden................................ 36 063 48 582 100 215 90 862 948 303 69 476 838 219
Hessen................................ 66 158 55 141 8 881 91 614 811 303 56 883 364 829
Mecklenburg - Schwerin . . 226 629 88 311 — 29 487 .506 653 193 614 357 055
Sachse»-Weimar.............. 32 396 22 788 46 37 833 181 583 40 459 101 543
Mecklenburg - Strelitz .... 31 331 16 847 — 6 153 79 878 24 407 52 105
Oldenburg......................... 48 680 9411 6 15 199 153 047 40 204 218 739
Braunschweig.................. 61 697 53 767 — 19 680 188 015 64 850 140 417
Sachsen - Meiningen......... 16 253 9 920 >29 9 318 116 453 19 764 91 466
Sachsen-Altenburg......... 23 221 10 627 — 13 223 83 259 27 278 44 329
Sachsen-Coburg-Gotha . 13 606 11 324 271 17 855 91 809 23 947 72 626
Anhalt.............................. 42 289 20 275 ____ 44 740 202 381 25 787 57 232
Schwarzb.- Sondershausen 8 522 6 929 41 8 116 41 475 >0 482 14 508
Schwarzb.-Rudolstadt. . . 8 170 4 024 110 5 659 49 975 6 499 24 886
Waldeck.............................. 9 956 4 303 — 864 26 838 12 171 23 370
Reuß älterer Linie......... 4 125 419 — I 935 11 969 3 142 10 189
Reich jüngerer Linie.... 9 617 2 788 — 4 491 46 102 11 192 29 435
Schaumburq-Lippe......... 7 402 2 814 — 1 077 9 905 3 499 11 865
Lippe (keine Aufnahme) ..
Lübeck................................ 4 443 1 828 — 546 6 959 3 749 6 613
Bremen.............................. 1808 401 — 453 10 236 2 013 29 960
Hamburg........................... 3 581 2 167 — 197 10 121 4 834 12 500
Elsaß-Lothringen ........... 34 225 212 531 495 87 880 954 669 118 574 751 139

Deutsches Deich') 1384 5 45« SSL 2 478 883 48« 577 2 228 588 24 «18 ö«I 4 23« KK5 17 35« 5V3

Dagegen im Jahre 1883 z^oo oLz r zzo 878 446 779 2 IZI 2OL L4 qc>6 441 z 718469 >6 87a 607
1882 6 ;yc> 407 r ?SZ 447 4?8 Z?8 r r?6 ZZ5 18 069 zzr 4 508 056 17 776 ir;
188l 5 448 404 r c>59 -Z9 449 orz r 076 160 LZ 4HI 022 Z7S9 7K8 17 140 545
1880 4gzr zrz r Z4;478 489 ;4° r 14; 617 19 466 24a 4 rr8 rr8 -9 56; Z88
1879 5 Z6r4ZZ 4 478 696 460 488 r 057 ZS8 18 904 596 4 -164 rzz 21 O76 4H0
1878 6 919 667 4 L07 186 446 946 L ZLZ 227 r; 592 781 5 040 240 L4 16; 40z

') Ohne Lippe.
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Noch: 3. Erntn,.
Durchschnittlicher Erntecrtrag der wichtigste» Nährfrilchte für Mcnschen und vieb 

auf dem Hektar in den fahren 1878/8Z') und >884.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1886, S. VII. 1.)

Staaten

und
Landcstheile.

Vom Hektar wurden geerntet: Tonnen (zu 1 000 leg)

Roc

,°7s

!gk»

1884

Weizen

18^ 1884

Spelz

18^ 1884

Gerste

18^ 1884

Kartoffeln

18^ 1884

Hafer

18^ 1884

Wiesenheu

18^4884

1 2 3 -» 5 » 7 » » 10 1 1 12 13 I!)

Prov. Ostpreußen ............ 0,8 8 0,7» 0,V8 0,8 2 0,»3 0,7» 5,52 4,8 8 0,8 3 0,7» 1,74 1,1) 4
» Westpreußen........... 0,8» 0,8» 1,23 1,27 — — 1,28 1,14 0,2 1 0,33 0,0 3 0,«» 2,5 2 2,n

Stadt Berlin..................... 1,74 1,1» 1,87 1,38 — — 1,8 7 1,0» 10,7 3 8,5» 1,81 1,4» 11,58 10,5»
Prov. Brandenburg......... 0,7» 0,78 1,21 1,18 — — 1,12 1,04 8,33 7,5 3 0,8» 0,8 7 2,2 7 1,»4

» Pommern................ 0,8» 0,8 2 1,34 1,38 0,8 7 0,8« 1,15 1,03 7,57 7,58 0,U3 0,8 8 2,3 7 I,»8
» Posen ..................... 0,78 0,7 5 1,03 0,8» 0,4 3 0,2 3 0,»2 0,81 0,8 I 5,»» 0,7 7 0,73 2,32 2,0»
» Schlesien ................ 0,88 0,8 5 1,17 1,11 0,8 8 0,5» 1,17 1,08 7,01 0,88 1,0» 1,08 2,35 2,2»

» Sachsen.................. 1,10 1,05 1,53 1,58 0,7» 0,83 1,70 1,8» 8,»o 8,2 5 1,28 1,38 Hlü 2,28
» Schleswig-Holstein 1,1» 1,18 1,57 1,87 — — 1,38 1,27 0,8 1 0,8 5 1,3» 1,2 7 2,3 7 2,34
» Hannover................ 0,U7 0,81 1,37 >,4I — — 1,31 1,2» 7,8» 7,35 1,11 1,08 2,4 7 2,2 7
» Westfalen................ 1,07 l,»8 l,2I 1,18 — — I,»7 1,04 7,23 8,3» 1,04 1,04 2,7 5 2,5 3
» Hessen - Nassau .... 0,»2 0,88 i,»8 1,»I 0,82 0,8 8 0,»5 0,8 5 0,»o 0,7 8 >,»4 0,»7 2,7« 2,3 5
r> Rheinland.............. 1,1» >,I4 1,37 l,32 0,73 0,85 1,22 1,08 0,7 8 8,UI 1,32 1,22 2,» » 2,5 7

Hohcnzvllern....................... 0,S5 0,8 2 1,17 1,05 1,18 1,15 1,18 1,17 4,30 0,34 1,07 I,»3 4,8« >^,7 3

königr. Preußen v,»o v,88 1,25 1,22 1,03 1,01 1,2 3 1,11 7,2 3 7,12 1,05 I,»I 2,37 2,11

Die 3 Reg.-Bez. Franken 1,04 1,05 1,25 1,25 1,21 1,28 1,2» 1,43 9,3 3 1 1,84 1,21 1,24 5 1 8 4,3 1
Uebr. Bayern r. d. Rheins 1,25 1,28 1,3» 1,4 1 1,38 1,47 1,33 1,38 7,74 10,»8 1,2 I 1,17 5,15 4,34
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) !,»« 0,»7 1,33 1,3» l,8v 1,41 1,55 1,7» 10,87 11,4» 1,41 1,34 4,8» 4,5»

stönigr. staper» 1,1« 1,18 1,34 1,38 1,37 1,43 1,33 1,42 8, »7 1V,»7 1,2 3 1,2 1 L, 14 4,34

Königr. Sachsen................ 1,32 1,24 1,82 1,58 — 1,47 1,54 10,»0 9,2» 1,5» 1,5« 3,2 3 3,11
Württemberg ..................... 1,14 1,10 1,2» 1,28 1,08 1,18 1,44 1,5» 7,08 I 1,5» 1,24 1,2 1 4,45 3,8»
Baden.................................. 1,05 0,81 1,18 1,18 l,2» 1,38 1,33 1,47 7,87 10, »7 l,I» 1,15 4,4 I 4,2 7
Hessen.................................. 1,27 1,0» 1,38 1,44 1,4 2 1,35 1,45 1,8 2 9, »8 12,1» 1,28 1,37 .4,5 5 3,8 1
Mecklenburg-Schwerin . . . 1,4 2 >,35 1,87 2,02 — 1,71 1,88 11,42 11,8» 1,4» 1,72 3,112 3,2»
Sachsen - Weimar................ I,II 0,»» 1,11 1,14 0,4» 0,58 1,48 1,35 8,8 8 9,1» 1,21 1,2« 3,»» 3, I 5

Mecklenburg - Strelitz......... 1,0» I,II l,55 1,58 — — 1,5» 1,4 I I 1,34 10,83 1,28 1,2 5 4,4 2 2,5 1
Oldenburg ......................... 0,»4 0,7 8 1,4 2 1,71 1,75 1,»5 1,57 1,57 8,8» 10,2» 1,15 1,15 2,8 I 2, »2
Braunschweig..................... 1,75 l,80 2,2 1 2,3» — — 2,»v 2,00 12,»5 10,53 1,uo 2,2» 3,8» 3,»7
Sachsen < Meiningcn........... 0,«» 0,»I 0,S2 0,»8 0,4 8 0,4 7 I,i» 1,2» 7,7a 9,3» I,»3 1,18 3,4 4 3,3 «
Sachsen - Altenburq........... 1,45 1,38 1,80 1,58 — — 1,87 1,58 I 1,5» 10,47 1,74 1,85 3,7» .!,«»
Sachsen - Coburg - Gotha... 1,0» I,»4 1,08 1,1» 0,5» 0,82 1,44 1,33 8,8» 9,1« 1,15 1,25 3,8 7 3,74

Anhalt................................ 1,28 I,»8 2,17 2,4 8 2,0 7 2,02 >1,5« 10,»y 1,4» 1,8» 3,17 3,8»
Schwarzburg - Sondcröhaus. 1,28 1,33 1,32 1,3« 0,4 7 0,4 4 1,8 5 1,5» 8,»» 9,8 4 1,5» 1,47 3,8 3 3,» 1
Schwarzburg-Nudolstadt. . 1,05 1,14 l,38 1,4» 1,2 7 1,2» 1,51 1,48 8,7 8 9,»5 1,3» 1,33 2,8» 3,3»
Waldcck .............................. 1,01 0,»3 1,13 l,v« — — 0,»7 0,8 7 7,so 7°,60 1,V8 >,»» 2,8» 2,8»
Reuß älterer Linie............. 0,»» 1,1» 1,23 1,33 — — 1,30 1,12 5,32 5,8 8 1,28 1,2» 1,81 I,»3
Reuß jüngerer Linie........... 1,2» 1,2 7 1,7 8 1,81 — — 1,54 1,33 9,5» 9,28 1,58 1,4» 2,4» 2,115

Schaumburg - Lippe............ 1,84 1,81 1,73 1,5» _ _ 1,52 1,44 11,15 7,«o 1,41 1,4» 3,05 3,»n
Lippe (keine 'Aufnahme) ..
Lübeck.................................. 1,24 1,25 1,85 2, »7 — — 1,1» 1,22 8,2 7 8,7 2 1,02 i,»I 2,8« 2,4 ,
Bremen .............................. 1,15 1,0» 1,48 1,85 — — 1,12 >,II 9,4 4 11,12 1,24 1,32 3,2» 3,4 7
Hamburg.................................. 1,0» l,I» 1,18 1,31 — — 1,23 0,4 8 7,»n 9,5« 1,35 1,14 3,4 3 4,1 5
Elsaß-Lothringen .......................... 1,08 0,N5 1,14 1,17 1,02 0,8» 1,37 1,5» 8,43 1 1,00 1,18 1,1 5 4,8 2 4,2 2

Deutsches klcich -, 1884. Ü,UU v,»3 1,2« 1,2» 1.1» 1,2 8 1,32 1,2» 7,8» 8,2« 1,14 1,12 3,2» 2,»4

Dagegen im Jahre 1883. O,,i I,„ 1,'4 I,., 8,37 0,99 2,86
>882. l,o8 1,40 I,rc> 6,;z I,,o Z,°->

1881. 0,,» i,-r 1,-9 9,., I,cx> 2,90

1880. 0,84 i,>, l,»7 7,°5 l,-, z,u

1879. 0,94 I,rb l,'8 ',-7
6,8;

l,-4 1,57
1878. 1,'7 1,44 1,44 8,;? I,Z5 4,°,

Durchschuittscrträge für die sechs Jahre 1878 bis 1883. — ch Ohne Lippe.
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4. Der Tabackbau im deutschen Zollgebiet in den Erntejahren 1871/72 bis 1884/85
nach den steneramtlichcn Angaben.

(Für das Jahr 1871/72 besondere Veröffentlichung des Statistischen Amts/ für die folgenden Fahre: Statistik 
des Deutschen Reichs Bd. II. S. IV. 1/ Bd. VIII. S. VI. 78/ Bd. XIV. S. IX. 1/ Bd. XX. S. VIII. IN/ 
Bd. XXV. Oktoberheft 1877 S. 1/ Bd. XXXVII. Fcbruarhest I87N S. >' nnd Oktoberheft I87N S. I'/ 
Bd. XI.III. S. X. 153'/ Bd. XI.VIII. S. IX. 30 ».XII. 65/ Bd. I.III. S. VI. 26/ Bd. I.IX. S. 1.54 u. VI. 110/ 
Monatshefte: Iahrg. 1884, S. I. 10 u. VIII. 40/ Iahrg. 1885, S. II. 13 u. VII. 34/ Iahrg. 1886 S. I. 20.)

Erntcjahrc
(I. Juli/30. Juni).

Zoll- und Steuer- 
Direktivbezirke.

Zahl

der

Taback

pflanzer.

Flächen
inhalt 

der mit 
Taback 

bepflanzten 
Grund
stücke.

Ertrag
in getrockneten 
Tabackblättern

Brutto-Geldertrag 
der Tabackernte (nach 
Abzug der Steuer)')

Mittlerer 
Preis 

(cinschl. 
Steuer)') 

einer 
Tonne 

trockener 
Taback
blätter.
Mark.

überhaupt.

Tonnen.

durch
schnitt

lich pro 
Hektar.

überhaupt.

I 000 Mark.

durch
schnitt- 

lieh pro 
Hektar.
Mark.

I - 3 4 5 tt 7 8

/1871/72 178 591 22 673 35 895 1,39 17 851 787 510
l1872/73 200 829 26 491 45 132 1,71 28 232 I 066 696
l 1873/74 214 267 30 500 54 070 1,77 21 550 707 440
/1874/75 183 555 22 456 42 133 I,«7 20 176 898 490s1875/76 191 896 24 293 37 966 1,3» 14 800 609 430
/ 1876/77 174 591 21 735 31 702 1,4» 11 592 533 412l 1877/78 165 273 17 915 29 864 1,«7 13 267 741 483
/1878/79 157 175 18016 29 889 I,»» 13 541 752 493
i 1879/80 159 061 17 273 28 409 I,N4 20 248 I 172 754
l 1880/81 221 010 24 259 52197 2,13 28 857 1 190 709
, 1881/82 246 639 27 248 61 314 2,2 3 27 >38 996 676
) 1882/83 215 249 22 243 38 976 1,73 16 428 739 779
) 1883/84 202 862 22 068 39 016 1,77 16 882 765 790
l1884/85 187 582 21 091 47 193 2,2 4 17 348 823 724
Äm Srntcjahr 1884/85 nach Zoll- und Steuer- O irektivb riirli en.

Dir.-Bez. Ostpreußen......... 45 391 143 277 >,94 108 756 662
» Westpreußen . . . 6 666 426 I 266 2, »7 296 693 591
» Brandenburg... 9 866 I 960 3 687 1,8« 1 503 767 762
' Ponunern......... 7 041 781 I 563 2,v» 584 748 730
-> Posen................ 5 738 78 131 l,I!» 55 706 772
» Schlesien............ >6 202 249 627 2,5 3 212 852 686

» Sachsen ............ I 113 82 168 2,u« 60 748 718
» Schleswig-Holst. 76 0,3 0,3 1,so 0,3 897 744
» Hannover......... 2 897 220 562 2 55 246 1 117 794
» Westfalen......... 122 0,4 I 2,7» 0,8 2 023 889
» Hessen - Nassau . . I 572 84 251 2,U7 87 1 032 704
-> Rbeinland......... 5 502 404 I 178 2,9 2 725 I 793 974

Hohenzollern....................... 44 0,v 0,. 2,2» 0,i 1 192 716
Zusammen Preuße» 102 23« 4 428 9 712 2,1» 3 877 878 7S2

Bayern................................ 19 666 4 889 10 032 2,0 3 2 956 605 655
Sachse»............................... 89 I 3 1,7» 1 865 735
Württemberg....................... 3 412 296 668 22» 272 716
Baden.................................. 39 868 7 633 17 310 2/2 7 6318 828 723
Hessen.................................. 3 627 1 073 2 285 2 13 1 252 1 167 908

Mecklenburg......................... 610 144 329 2,2« 119 827 721
Thüringen............................ 789 109 300 2,7» 102 937 697
Oldenburg........................... 4 0,o 0,o 2,51 0,o I 633 794
Braunschweig...................... 95 6 10 >,»« 4 754 745
Anhalt.................................. 511 80 155 1,»4 48 607 66!»
Lübeck.................................. I 0,o 0,g 1,»7 0,0 833 I 000
Elsaß-Lothringe»................ 16 680 2 432 6 389 2, «3 2 399 987 735

veutsches Zollgebiet 187 L82 21 091 47 193 2,24 17 348 823 724

') Bezüglich der Steuernerhältmise vergl. unter Abschnitt XV. Ziffer 2 l!. -
Vergi. auch im Abschnitt X. den Tabackverbrauch.
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IV. Mehstand.
I. Der Vichstand nach der Zahlung vom 10. Januar 1883 und sein Verhältniß

zur Fläche.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. VI. 1.)

Staaten
und

Landestheile.

Es wurden am 10. Jan. 1883 gezählt Stück Auf 100 Im kommen 
Stück

Pferde. Rindvieh. Schafe. Schweine. Ziegen. Pferde.
Rind-

ü.
-chwu. Zie.

gen.

1 2 » 5 « 7 8 9 10 I 1

Pro». Ostpreußen .... 383 555 824 944 1 413 820 610 952 14 022 10,4 22,» .38,2 16,5 0,4
» Westpreußen . . . 202 <>02 454 834 1 .349 253 369 803 57 523 7,n 17,8 52,» 14,5 2,3

Stadt Berlin............ 32 527 3 041 579 2 299 2 051 514,2 48,i 9,2 .36,3 .32,4
Prov. Brandenburg . . 240 403 691 636 I 709 897 567 707 231 38.3 6,» IV-, 42,9 14,3 5>

» Pommern ') . .. 188 982 502 829 2 550 502 444 525 68 226 6,3 16,7 84,« 14,8 2,3
>> Posen.............. 211 291 625 723 I 892 336 469 043 71 35.3 7,3 21,» 6.5,4 16,2 2,5
» Schlesien.......... 275 122 1 397 130 1 309 495 518 612 175 283 6,8 34,7 32,5 12,9 4,3
» Sachse»............ 182 485 624 <173 I 390 915 719 627 261 225 7,2 24,8 55,i 28,5 >0,3
» Schleswig < Holst. 156 534 727 505 320 768 268 061 42 580 8,s 38, s 17,o 14,2 2,3
» Hannover........ 199 364 863 908 I 50,1 501 762 881 195 807 5,2 22,4 39,.> 19,8 r>!>
» Westfalen........ 120 646 527 605 416 761 367 844 181 174 6,o 26,, 20,» 18,2 9,o
» Hcfscn-Naffan .. 69 066 480 345 554 299 266 .303 129 068 4,4 30,« .35,3 17,o 8,2
r> Rheinland........ 149 347 968 480 333 731 434 603 247.312 5,8 .35,9 12,4 I6,i 9,2

Hohenzollern.............. 5 383 44 688 9 471 >6 876 2 679 4,7 39,i 8,3 14,8 2,3
tiönigr. Preuße»') 2 417 387 8 737 641 14 752 328 5 818 138 I 878 686 6,9 2S,i 42,» 18,7 4,8

Die 3 Reg.-Bez. Franken 56 931 855 8.36 439 855 398 444 126 759 2,5 37,3 I9,i 17,3 5,5
Ikebr. Bayer» r. d. Rh. 265 494 I 962 287 700 796 565 561 53 325 i),7 41,8 14,9 I2,a 1,1
Bayern l.R.(Rbz.Pfalz) 33 891 218 975 37 619 74 339 40 734 5,7 36,u 6,3 12,5 6,9

üönigr. Lagern 356 316 3 «37 «88 1 178 27« 1 «38 344 22« 818 4,7 4«,» 18,5 13,7 2,9

Königr. Sachsen........ 126 886 651 329 149 037 355 550 116 547 8,5 43,4 9,9 23,7 7,8
Württemberg.............. 96 885 904 139 550 104 292 206 54 876 5,o 46,4 28,2 15,o 2,8
Baden ...................... 66 607 593 526 >31 461 291 001 90 782 4,4 39,4 8,7 19,3 6,9
Heffen')...................... 47 546 290 105 101 663 162 920 93 646 6,2 37,« 13,2 21,2 12,2
Mecklenburg-Schwerin. 88 146 270 088 939 097 225 720 23 534 6,» 20,3 70,« 17,0 1,8
Sachsen > Weimar........ >7 271 110 092 145 442 101 443 41 291 4,8 30,« 40,5 28,2 11,5
Mecklenburg < Strclitz .. 17 280 41532 188 078 35 735 8 579 5,» 14,2 64,2 12 2 2,9
Oldenburg.................. 35 977 211 147 160 937 95 294 27 407 5,» 32,n 25,i 14,8 4,3
Braunschweiq............ 26 853 90 787 243 935 100 266 47 244 7,» 24,« 66, i 27,2 12,8
Sachsen-Meininqeu .. 5 174 66 73.3 58 940 45 136 26 817 2,' 27,o 23,9 18,3 >0,9
Sachsen-Altenburg ... 9 934 60 335 20 996 46 387 12 420 7,5 45,« 15,9 35,u 9,4
Sachsen < Coburg - Gotha 8 187 58 196 73 249 51 549 27 015 4,2 29,5 37,2 26,2 >3,7
Anhalt...................... 15 816 54 935 130 610 57 517 26 620 6,7 23,4 55, n 24,5 1 1,3
Schwarzb. - SonderSh.. 4 233 21 205 54 276 22 884 11 .372 4,u 24,« 63,o 26,5 1.3,2
Schwarzb. - Rudolstadt. 2 813 19 831 39 024 19 544 14 420 3,o 2>,i 41,5 20,8 15,3
Waldeck...................... 5 956 20 249 66 704 >7 7.35 7 3.32 5,» I8,i 59,5 15,8 6,5.
Reuß älterer Linie . .. I 259 12 272 3 440 6 232 3 199 4,o 38,8 10,9 19,7 IO,i
Reuß jüngerer Linie. . 3 179 29 991 16 805 17 292 8403 3,9 36,» 20,4 20,9 10,2
Schaumburg-Lippe . .. 2 791 9 877 5 022 15 946 5 109 8,2 29,i 14,8 46,9 15,9
Lippe.......................... 8 141 31 429 41 011 42 885 28 264 6,7 25,7 .3.3,n 34,7 2.3,i
Lübeck........................ 2 938 7 991 5 597 5 771 I 731 2,9 26,8 18,8 19,4 5,8
Bremen...................... 4 748 14 114 446 7 081 4 250 18,., 55,2 1,7 27^ 7 16,9
Hamburg.................... 11 517 13 472 3 810 10 690 5 028 28,, 32,» 9,3 26,i 12,3
Elsaß-Lothringen... . 138 725 428 650 129 4.33 322 431 53 604 9,a 29,5 8,9 22,2 3,7

Veulsches Reich') 3 522 545 15 786 764 1S 188 715 8 2V8 185 2 888 884 6,5 28,2 3b,5 17,9 4,9

') Die Abweichungen von den Veröffentlichungen im Jahrbuch 1884 und im Monatsheft z. St. d. D. R. 
Jahrgang 1884, S VI. 1 beruhen auf nachträglich für die Provinz Pommern und das Großhcrzogthum 
Hessen eingegangenen Berichtigungen.
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2. Der Werth des Vichstandcs nach der Aufnahme doni 10. Januar 1883.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. VI. 1.)

Staaten

und

Landestheile.

Werth in 1000 Mark. Werth 
in Mark

Pferde. Rindvieh. Schafe. Schweine. Ziegen. Uebcr- 
haupt. i)

auf
1 da. 

Fläche.

auf
i

Ein
wohner.

I 2 3 4 Ü 6 7 8 9

Prov. Ostpreußen.............. 100 101 119 334 16 202 20 714 203 256 617 69 132
» Westpreußen........... 74 397 83 911 18 249 16 040 820 193 423 76 140

Stadt Berlin..................... 19 491 1 018 14 208 51 20 783 3 285 17
Prov. Brandenburg......... 113 848 140 155 24 537 34 406 3 337 316 301 79 136

» Pommern -)............ 93 508 121 625 35 983 30 208 1 063 282 392 94 187
r> Posen....................... 64 894 107 882 24 009 25 673 989 223 489 77 133
-- Schlesien ................ 108 730 241 674 17 632 29 800 2 474 400 350 99 100

Sachsen.................. 136 467 154 118 24 937 HO 3 384 .355 597 141 151
-> Schleswig-Holstein . 99 148 150 006 11 569 22 284 639 283 654 l51 253
» Hannover .............. 95 676 166 018 23 608 37 495 3.317 326 145 85 153
-> Westfalen................ 63 893 96 968 8 022 19 785 2 720 191542 95 92

Hessen-Nassau .... 18 927 107 043 11 375 12 783 2 152 182 368 116 116
» Rheinland.............. 103 608 202 569 6 593 24 386 4 146 341 523 127 82

Hvhenzollern....................... I 788 9 244 222 1 017 60 12 331 108 185
Königr. Preuße» 1 124 534 I 701 565 222 852 311 482 25 355 3 386 515 87 123

Die 3 Reg.-Bcz. Franken. . 28 817 173 503 8 769 20 908 1 722 233 726 102 125
Ilebr. Bayern r. d. Rheins 111 369 337 472 11 410 25 457 734 486 467 104 173
Bayern l..RH. (Rbz. Pfalz) 19 014 50 782 940 3 974 690 75 405 127 110

Aiinizr. Laxer» 158 200 561757 21 118 50 338 3 146 785 588 105 148

Königr. Sachsen................ 83 666 133 019 3 434 16 765 I 871 238 761 159 78
Württemberg....................... 39-650 169 425 12 909 12 396 840 235 231 121 119
Baden ................................ 35 103 128 006 3 107 17 726 1 550 185 503 123 118
Hessen-)................................ 22 796 61 887 2 204 9 626 I 242 97 772 127 103
Mecklenburg-Schwerin . . . 
Sachsen < Weimar................

53 249 49 692 15 107 12 251 413 130 736 98 22!»
8 075 19 275 2 809 4 340 483 34 986 97 112

Mecklenburg-Strelitz......... 9 554 7 073 2 821 I 845 142 21 435 73 214
Oldenburg........................... I9 2II 43 339 2 254 3 928 482 69 216 108 203
Braunschweig.................... 20 861 21 695 5 320 4911 757 53 554 145 149
Sachsen-Mciningen ......... 3 165 15 367 I 288 2 896 4.36 23 155 94 110
Sachsen-Altenburg........... 4 826 10 091 390 I 812 153 17 272 130 109
Sachsen - Cvburg - Gotha .. 3 778 10 625 I 448 2 357 332 18 543 94 94

Anhalt................................ 10 310 13 905 2 450 2 465 353 29 484 126 122
Schwarzburg - Sonderst). . . 2 130 3 609 952 933 144 7 768 90 108
Schwarzburg-Rudolsiadt.. 1 427 3 818 856 787 206 7 094 75 88
Waldeck................................ 2 382 3 409 > 106 842 90 7 831 70 140
Rcuß älterer Linie........... 646 I 926 54 319 41 2 986 94 57
Reuß jüngerer Linie .... I 627 5 162 293 776 104 7 962 96 75

Schaumburg < Lippe........... 1848 2 099 72 888 77 4 984 147 139
Lippe................^................. 3 897 6 380 822 065) 424 1.3 590 III 110
Lübeck .................................. I 715 I 721 114 568 .35 4 154 140 61
Bremen .............................. 2 265 3 397 13 633 51 6 360 249 39
Hamburg ........................... 8 500 3 437 160 645 101 12 843 313 25
Elsaß-Lothringen.............. 54 247 92 585 2 52!» 13 124 818 163 511 113 105

Deutsches Leicht) I 878682 3 674 284 388 583 478 888 38 648 5 576 844 183 122

Werth der Sp. 2—6 g n Viehgattungcn einschließlich des Werlhs der Esel, Maulesel und Maulthiere. 
2) Die Abweiebungen von der Beräffentlichung im Monatsheft z. St. d. D. R., Jahrgang 1884, S. VI. > 

beruh n auf nachträglich für die Provinz Pommern und da« Großhcrzogthum Hessen eingegangenen Berichtigungen.
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V. Bergwerks-, Salinen- und Hütten-Betrieb.
Vorbemerkungen: 1. In den nachfolgenden Uebersichten fehlt die Produktion Schleswig«Holsteins bis zum Jahre 1867 einschl. 

(produzirt nur Braunkohlen), Mecklenburgs bis >868 einschl. (produzirt nur Braunkohlen und Kochsalz), der Ivllausschlüsse des Deutschen 
Reichs bis 1870 einschl. (produziren nur in Hamburg »Schwefelsäure« und »andere Hüttenprodukte«) und Elsaß«Lothringens bis 1871 einschl. 
(produzirt Stein« und Braunkohlen, Eisen«, Blei-, Vitriol« und Alaunerze, sowie »andere Hüttenprodukte«, Kochsalz, »andere Salze«, Roheisen).

2. 0,t> bezeichnet eine so geringe Produktion, daß, um sie auszudrücken, die erste Dezimalstelle 0 lind die zweite weniger als 5, werden müßte.
3. Unter 6 sind in den Spalten 2 und 3, 4 und 5 u. s. w. diejenigen Werke aufgeführt, welche die unter .i in den betr. Spalten 

bezeichneten Produkte dargestellt haben.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. II. S. II. 1/ Bd. VIII. S. 111. 76,- Bd. XIV. S. II. I,- Bd. XX. S. II. 1/ Bd. XXV. Februar« 
heft S. 1,- Bd. XXX. Februarheft S. I u. Oktober-Heft S. 1Bd. XXXVII. Oktoberheft S. 1/ Bd. X6III. S. X. 1Bd. X1.V1II. 

S. X. I,- Bd. 1^111. S. X. l,- Dd. I.IX. V. X. 1,- Monatshefte zur St. d. D. R., Zahrgang 1884 S. X. l u. 1885 S. X. 1.)

I«. Produktiv» der Bergwerke in den 20 Jahren 1865 bis 1884.

Jahr.
Menge
1000

Tonnen,

Werth
11X10

Mark.

Menge
1000

Tonnen,

Werth
1000

Mark,

Menge
1000

Tonnen,

Werth
1000
Mark,

Menge
1000

Tonnen.

Werth
1000
Mark,

1 2 3 4 5 6 7 tt 9

Steinkohlen. Braunkohle». Steinsalz.') Kalisalze.
, 1865 21 704,7 120 520 6 758, l 10 784 84,n 727 92,» 030

Zollgebiet 1866 21 620,8 127 230 6 533,l 18 848 102,» 894 145,o 1318
(vergl, oben 1 .^7 23 808, > 137 414 6 994,8 20051 117,» 1 023 153,4 1469^ttir l'^' />868 25 704,8 145 791 7 174,4 20 006 144,» l 086 181,4 1 793

26 774,4 155 785 7 569,« 21 052 132,» 1 012 231,» 2 225
/ 1870 26 397,8 163 537 7 605,2 22 053 112,» 962 291,« 2 628ausschlösse I ^71 29 373,» 218 351 8 482,« 26 213 139,« 1 119 375,» 3 358
, 1872 33 306,4 296 668 9 018,o 29 496 145,n I 216 489, s 5 645

1873 36 392, s 403 645 9 752,» 34 627 151,» 1 444 450,» 4 522
1874 35 918,« 387 18,3 I0 739,s 39 232 161,» 1 383 429,» 3 519

l 1875 'i7 4H(»,4 297 485 10 367,7 36 885 170,4 1 314 529,4 4 420
1 1876 38 454,4 263 678 11 096,o 38 442 170,i 1 214 580,» 4 670

Deutsches 37 520,« 216 072 10 700,» 35 921 170,8 1 145 811,7 6 452un§ 0^78 30 580,8 207 016 10 930,i 34 459 202,» 1 363 770,2 6 448
42 025,7 205 703 11 445,o 35 227 238,- I 591 661,7 6 113vuxemvurg i 46 073,« 245 665 12 144,5 36 710 272,» 1 805 665,8 6 783

/1881 48 688,2 252 252 12 852, g 38 122 311,» 1 961 905,» 9 373
s 1882 52 I I8,n 267 850 13 259,« 36 156 322,4 2 108 1 201,4 11 673
l 1883 55 043,v 203 628 14 400,« 30 007 336,4 2 090 1 189,4 11 652

1884 57 233, n 208 780 14 880,o 39 578 344,« 1 940 969,2 10 445

l lr. Zahl nnd Belegschaft der Bergwerke") während der Jahre 18 72 bis 1884.
Betriebene I Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere

Iabr. Werke, Lelegscbaft, Werke, Belegschaft, Werke 2), Belegschaft, Werke, Belegschaft,
Anzahl, Köpfe, Anzahl, Köpfe, Anzahl, Köpfe. Anzahl, ^ Köpfe,

1 2 3 4 § 5 « > 7 « 1 9

/ 1872 622 >> 162 172 866 4 24 352 8 2 644 2 l 173
1873 654 4 178 867 908 5, 25 249 12 2 925 2 , 1088

> 1874 637 7 185 504 874 4 25 718 9 2 679 3 1 070
>1875 623 7 183 823 840 L 25 289 9 2 588 3 1 337
11876 502 1 182 428 849 3 25 651 8 2 714 3 1339^Neick 540 2 168 761 790 4 24 418 8 2 719 3 3 1 692Reich 518 2 168 068 756 4 23 869 8 2 814 4 2 1677

« ' 7 , >87!» 503 2 170 509 721 2 24 150 8 3 1067 4 3 1 487Ouxemburg i 497 2 178 799 718 1 25 358 9 3 785 4 3 1 788
/ 1881 495 2 186 335 696 1 25 563 10 3 755 5 3 2 596
f 1882 491 1 195 958 666 > 25 546 9 3 767 5 2 3 538

1883 489 2 207 577 665 , 26 824 9 3 799 5 4 3 494
' 1884 467 2 214 728 660 > 27 422 8 3 683 6 3 3 552

') Die Zahlen enthalten die ganze Steinsalzförderung einschließlich der zur Umsiedung auf Salinen 
gekommenen Stein sa lzmengen.

2) Diejenigen Werke, welche das betreffende Produkt nur als Nebenprodukt dargestellt haben, sind ihrer 
Zahl nach mit kleiner Schrift neben den Zahlen der hauptsächlich für das Produkt bestehenden Werke besonders 
ersichtlich gemacht/ die mittlere Belegschaft bezieht sich nur auf die Hauptzahlen,

") Hier sind auch diejenigen Steinsalzbcrgwerke gezählt, welche noch in Aus- und Vorrichtung, oder im 
Aus- nnd Umbau begriffen und deshalb ohne Produktion wäre», wogegen in Uebersicht V. 4 Sp, 2 (S, 34) 
nur die Werke mit Produktion erscheinen.



28 V. Bergwerks', Salmen- und Hütten-Betrieb.

Noch: tu, Produktion der Bergwerke in de» 20 Iakrc» 186'» bis 1884,
Menge Werth Menge Werth Menge Werth Menge Werth

Iab r. 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000
Tonnen, Mark. Tonnen, Mark, Tonnen, Mark, Tonnen, Mark,

1 2 3 4 5 1! 7 8 9

Eisenerze. Zinkerze?) Bleierze. Kupfererze?)
1865 3 013,» 17 347 335,» 7 088 171,« 13 476 151,« 8 669

! 1866 2 996,o 17 144 358, i 7 275 168,» 14 401 162,8 4 016
Zollgebiet, l
für 1871 1867 3 264, s 18 373 368,9 8 043 96,» 15 666 178,8 8 956
auch Zoll- 1868 8 684,» 19 388 369,« 7 614 95,3 15 690 201,7 5 050
ausschlüsse 1869 4 088, s 28 270 405,» 8 580 101,» 16 693 217,4 5 126

I 1870 3 839,2 24113 A66,8 6 946 106,4 16 676 207,4 4 860
1871 4 368,» 30 799 385,2 5 870 96,» 14 826 217,i 5 496

1872 5 895,7 42 372 419,« 8617 94,o 15 032 282,2 7 067
1878 6 177,« 48 352 445,» 12 465 101,» 17 739 292,i 7 414
1874 5 137,« 28 594 451,2 11 109 I04,i >8 275 262,« 6 485
1875 4 730,» 26 754 468,» 12 685 >18,« 21 042 279,i 6 885

Deutsches 
Reich /

1876 4 712,» 28 624 533,« 18 007 120,« 20 387 304,« 7 125

1877 4 980,1 23 648 577,» 11 141 147,» 22 723 348,« 7 785
1878 5 462,i 26 317 597,2 11 423 152,8 21 063 373,« 8 567und 1879 5 859,» 26 692 589,« 8 050 149,1 17 843 398,8 10 073

Luxemburg 1880 7 288,7 84 454 682,s 11 980 159,7 19 122 480,» 11 995
t 1881 7 600,» 86 861 659,« 9 594 164,« 19 240 523,7 14 380

1882 8 263,2 39 182 694,7 11 912 177,7 20 621 566,« 14 721I 1888 8 756,« 89 819 677,8 8 890 169,s 18 091 613,2 16 069
1884 9 005,8 87 543 682,» 7 819 162,« 15 740 593,» 18147

Noch: I >>. ^abl und Belegschaft der Bergwerke ^ wälnend der Jahre 1872 bis 1884.

Iabr
Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere

Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft,
Anzahl, Köpfe, Anzahl, Köpfe, Anzahl, Köpfe, Anzahl, Köpfe,

- 3 4 5 6 7 8 9

1872 I 789 89 421 84 >0 798 186 16 660 40 7 158
34 48 77 91

1878 2 058 89 491 85 10 580 158 >5 685 41 7 025
36 39 92 84

1874 1 719 81 788 76 9 089 168 17 798 44 6 82154 5l 7l 83
1875 l 894 28 138 70 8 854 >56 18 231 32 6 745

U876 I 166 26 206 78 11 680 148 16 929 80 7017
50 55 69 83

Deutsches 1877 821
40

25 570 82
52

12 444 152
68

19 639 28
83

7 387
Reich /1878 822 27 745 82 12 570 148 19 982 28 8 829
und 42 52 71 75

11879 787 80 255 64 12 804 114 >7 692 >9 9 118Luxemburg 55 65 70il88i, 917 35 814 71 >8 688 118 18 482 27 10 780
40 49 73l 1881 926 87 854 75 >8 255 112 18 678 25 12122
46 50 65 78

1882 928 38 783 69 12 781 129 20 828 25 12 977
48 52

1883 924 89 658 72 18 501 127 18 166 36 14 326
46 49 55 81

1884 901 38 914 66 12 790 180 17 514 29 15 82642 51 50 69
Für die Jahre 1868, 1869 und 1870 fehlt die Produktiv» Sachsens,

") Die Menge der gewonnenen Kupfererze ist für Sachsen bis zum Jahre 1870 einschließlich bei den 
Gold- und Silbererzen eingerechnet,

b> Vergl, Anmerkung ?) auf Seite 27- jedoch stehen hier die Fahlen mit kleiner Schrift unter den 
Hauptzahlen, in den.n sie, wie aus S, 27, nicht enthaiten sind.



2»V. Bergwerks-, Salinen- und Hütten-Betrieb.

Noch: In. Produktion der Bergwerke in den 20 Jahren 1865 bis 1884.

Z a k r.
Menge Werth Menge Werth Menge Werth Menge Werth
1000 1000 1000 n« »> 1000 1000 1000 1000

Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark.

1 2 3 4 5 6 7 9

Silber- und Gold
erze.

Schwefelkies und 
sonstige Vitriol- 
und Alaunerze.

Andere Berg- 
werksprodnkte?)

Summe
aller Bcrgwcrks- 

produkte.
1865 8I,i 8 422 55,3 886 31,3 1 597 82 519,7 188 955

, 1866 8>,n 8 904 74,« 1 009 46,i 2 087 32 248, n 198 126
Zollgebiet, 
für 1871 

auch Zoll- 
ausschlüsse

> 1867 81,2 4 896 96,« I 409 63,7 2 614 35 174,5 214 414
1868 27,7 4 714 > >6,4 1 746 38,s 2 079 37 689,3 

39 665,o
224 957

1869 26,o 8 985 95,7 1 113 27,« 1 588 240 429
1870 24,8 8 970 120,3 1 256 17,o 1 216 39 089,7 248 217
1871 27,« 5 295 I40,z 1 478 19,7 1 850 48 575,7 314 155
1872 24,8 5 128 192,2 2 067 36,» 2 865 49 904,5 415 668
1878 22,4 4 719 I70,i 3 083 51,n 2 782 54 >8, , 585 742
1874 24,i 4 750 175,s 2 741 52,8 2 889 58 457,0 505 660
1875 2I,i 4 581 168,7 2 713 54,o 2 161 54 388,« 416 875

Deutsches
Reich

il876 28,i 4 883 149,o 2 284 52,8 1 906 56 I97,o 380 670
1877 18,8 8 989 150,8 1 712 51,5 2 020 55 48!,.t 388 458
1878 15,5 8 389 185,o 1 413 58,7 1 909 58 288,7 824 267

und 11879 22,8 8 908 121,2 1 151 57,2 1 718 61 568,-2 818 069
Luxemburg >880 20, a 8 812 I84,o 1 208 68, g 2 028 68 791,4 875 512

l 1881 26,8 4 275 146,i 1 329 67,7 2 433 71 947,7 889 270
1882 28,o 4 881 182,2 I 849 63,5 2 487 76 872,« 412 899
>888 25, s 4 401 162,7 I 401 62,4 I 989 82 435,» 486 487
1884 25,2 4 819 168,» 1 334 66,3 2 127 84 077,2 488 272

Noch: 11». Zahl nnd Belegschaft der Bergwerkes während der Jahre 1872 bis 1884.

Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere
Jahr. Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft,

Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe.
1 2 3 4 s 6 7 8 »

1872 168 8 800 26 1 183 226 2 074 8 967 278 930
2 15 88 370

1873 106 7 494 29 1 810 210 2 042 4 318 289 756
I 20 89 373

1874 168 7 125 85 I 309 204 2 184 3 932 288 980
I 15 76 364

1875 >62 7 185 84 1 222 218 2 089 3 54 l 282 901
15 <13 367

>876 >52 7 475 80 1047 190 1 748 8 241 282 234
14 51 328

Deutsches 1877 80 6 098 81 I 020 194 2 469 2 729 270 217
Reich / 2

61 5 967
14

29 l 044
27

168 I 964
297

2 614 271 979
und 2 10 24 292^ 1879 78 6 485 29 692 >65 2 002 2 487 275 7 l I

Luxemburg 2
5 991

16 29 285s >880 70 81 717 191 2 568 2 658 294 670
4 >2 40 3vl

1881 68 6 766 80 I 121 >57 2 965 2 594 807 510
l 12 38 299

1882 60 6 258 24 949 159 2 782 2 565 820 662
2 17 32 284

>888 60 6 613 23 883 157 2 296 2 567 384 137
i 18 29 289

1884 57 6 475 19 845 148 2 510 2 491 840 759
2 21 32 276

') Hierzu gehören: Graphit, Asphalt, Erdöl, Bittersalze, Borazit, Zinnerze, Ouecksildererze, Kodalterze, Nickelerze, Antimonerze, 
Arscnikerze, Manganerze, Mismntherze, Uranerze und Wvlframerze. Die Produktion der Uranerze und der Bittersalze fehlt bis zum 
Jahre 1870 einschließlich.

Dergl. Anmerkung 3 auf Seite 28.



30 V. Bergwerks«, Salinen« und Hütten«Betrieb.

Jahr.
Menge Werth Menge Werth Menge Werth Menge Werth
1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Tonnen. ^ Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark.
1 2 ! » 4 Ü « 7 8 »

Kochsalz, ss Chlorkalium. Andere Salze. »> Summe 
aller Salre.

, 1865 291,» 10 873 — — 2,s 408 294,4 10 781
l 1866 287,2 10 121 — — 395 289,6 10 516

Zollgebiet, 1 1867 283, s 9 696 _ _ 2,9 477 286,4 10 173
für 1871 auch ( 1868 288,i 7 286 — — 478 285,o 7 764
ZvllauSschlüssc l 1869 299,3 7 987 — --- ' 3,0 507 802, s 8 444

f 1870 805,« 8 161 — — 2 5 429 308,i 8 590
1871 332,o 9 318 0,o 3 0,1 5 332,i 9 826
1872 369,2 10 434 18,« 3 222 6,1 202 393,s 13 858
1878 373,0 10 289 82,7 4 485 82,7 I 809 488,4 16 583

l 1874 406,« 11 118 87,n 4 627 45,7 2 66? 490,2 18 407
>1875 403,4 10 585 40,4 4 710 34,o 2 188 477,8 17 438
i 1876 407,« 11 055 42, s 4 922 35,o 1 518 486,o 17 495

Deutsches Reich /I877 413,o II 118 <» 98,4 (»10 834 (» 58,4 (» 2 598 (» 565,4 (»24 545
und < 1878 404,4 10 898 105,« 11 248 52,2 2 873 562,4 24 519

Luxemburg 11879 429,o 11 828 90, l 9 875 77,s 3 667 596,o 24 870
1880 450,s 11 867 83,o 9 485 1 10,4 7 228 644,2 28 575

/ 1881 457,o 12 303 113,2 14 090 122,« 7 174 693,o 33 567
f 1882 459, r, 12 428 148,4 19 978 180,o 9 094 788,s 41 495

1888 468,8 12 617 147,s 19 666 137,,, 8 548 754,2 40 881
1884 464,» I23I2 116,4 15 610 149,8 8 615 781, i 36 537

2K. Zahl und Belegschaft der Werke') zur Gewinnung vv» Salzen aus wässeriger
Lösung wälirend der Jahre 1872 bis 1884.

Jahr.
Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere

Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft,
9 Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe.

1 2 3 4 5 n 7 8 9

1872 68 . 8 248 12 626 14 75 3 888
l 2 16 19

1878 66 8 884 21 994 6 181 93 4 559
2 24 27

1874 65 3 575 15 1 055 8 222 88 4 852
I 1 23 25

1875 62 3 681 18 911 7 317 82 4 859
2 l 23 26

! >876 62 3 604 15 921 7 316 84 4 841
2 1 31 34

Deutsches 1877 68 3 334 (» 24 (»1 619 (» 7
36
9

30

(» 264 (» 94 
:r8

94
33

,» 5 217
Reich ,
und 1878 64

2
3 407 21 I 702 363 5 472

Luxemburg > >879 64 3 304 21 1 472 12 436 97 5 212
4 2 50 56

1880 62 3 327 21 I 400 22 777 105 5 5044 3 51 58
1881 64 3 336 22 1 655 22 688 108 5 6795 2 55 62
1882 64 3 293 21 2 175 22 586 107 6 0546 2 51 59
1888 65 3 302 23 2 449 20 606 108 6 357

5 2 52 ! 59
^ 1884 68 8 266 23 2 133 17 590 108 5 989

7 2 62 71

9 Dir Zahlen enthalten die ganze Kochsalzgewinnung einschließlich der Produktion aus eingeworfenem oder aufgelöstem Mineralsalz.
2) Hierzu gehören: Bis rum Iakre 1870 einschließlich nur Alaun, für 1871 Chlormagnesium, Glaubersalz, schwefelsaures Kali, 

schwefelsaure Kalimagnefia, schwefelsaure Magnesia und schwefelsaure Thonerde, und von, Jahre'1872 ab dieselben Produkte und Alaun, 
über dessen Produttion für 1871 keine Nachweise vorliegen.

2) In den Spalten 4 bis 9 find die Stahfürter Werke mit ihrer Produktion (bestehend aus Chlorkalium, Chlvrmaanesium, 
schwefelsauren Alkalien und schwefelsaurer Magnesia) und Belegschaft erst vom Jahre 1877 an mit aufgeführt.

4) Dergl. Anmerkung 3 auf Seite 28.
") D,e Anzahl der Werke mit Kochsalzgewinnung stimmt mit der Anzahl der Siedesalz. ProduttionSstätten, wie sie unter Nr. 4: 

-Die Salzgewinnung im deutschen Zollgebiet nach den steueramtlichen Angaben. (S. 34) nachgewiesen werden, nicht überein, weil in der Montan, 
statistik Siedesalzanlagen, welche mit einem Salzbergwerk in Verbindung stehen, sowie Betriebe, welche zwar ein und derselben WerkSver« 
waltung unterstellt find, aber örtlich von einander getrennt liegen, al« besondere Werke gezahlt werden, während die steueramtlichen Nach. 
Weisungen diese Trennung nicht durchführen.



V. Bergwerks., Salinen- und Hütte»-Betrieb.

3». Hüttenproduktion in den 20 Jahren 1865 bis 1884.

31

I a h r.
Menge Werth Menge Werth Menge Werth Menge Werth
1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000

Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark.

1 2 3 4 5 « 7 8 9

Roheisen')
darunter!

überhaupt. Masseln. Gußwaarc» 
erster Schmelzung.

Z'nk.

1865 988,2 84113 938,4 74 065 54,8 10 048 56,5 20 779

Zollgebiet, V 
für 1871 I

1866 1 046,« 86 175 996,7 76 977 50,2 9 198 60,2 22 822
18i!7 1 118,8 84 684 987,2 72 001 126,4 12 688 63,v 28 982

auch Zoll- 
ausschlüsse /

1868 I 264,« 92 906 I 200,2 88 726 64,2 9 180 (>6, i 24 212
1869 I418,v >>'! 78!' 1 357,o 94 842 56,o 10 897 69,8 25 422
1870 1 89I,i 106 865 1 845,5 97 920 45,« 8 445 64,o 21 420
1871 1 563,7 126 957 I 491,5 111 346 72,2 15 611 58,3 21 181
1872 1 988,« 222 842 I 927,i 209 241 61,3 18 101 58,4 23 417
187.8 2 240,8 248 615 2 I74,i 234 061 66,5 14 554 62,« 28 290
1874 1 906,2 161122 1 856,3 150 606 49,« 10 516 70,4 28 648
1875 2 029,< 146175 1 981,7 186 448 47,7 9 727 74,3 30 885

Deutsches
1876 1 846,4 114 841 1801,5 106 028 44, n 8 818 88,2 84 812
1877 ss l 982,7 111658 1884,i 108 988 84,i 6 880 95,o 83 813

Reich / 1878 2 147,6 >14 582 2 108,o 109 659 28,7 4 258 95,o 81 807
und 1 1879 2 226,8 112 852 2 I90,o 108 073 25,» 8 604 96,8 29 825

Luxemburg , 1880 2 729,a 163 390 2 675,7 156 558 86,o 5 814 99,« 33 871
1881 2 914,o 168 975 2 862,7 158 142 84,« 4 877 105,5 31 654

/ 1882 8 880,8 195 708 3 326,« 189 571 87,2 5 209 118,4 35 950
f 1883 8 469,7 184 984 8 417,2 179 230 87,o 4912 >16,» 38 780

1884 8 600,8 172 640 3 550.» 167 067 85,3 4 787 >25,3 84 102

31). Zahl und Belegschaft der Hüttenwerkes wäbrcnd der Jahre 1872 bis 1884.

Jahr.

Holzkohlen - Roheisen. Steinkohlen-Roheisen, sowie 
gemischtes Roheisen. Mittlere

Beleg
schaft,

Köpfe.

Betriebene
Werke,
Anzahl.

Mittlere
Beleg
schaft,
Köpfe.

Hohöfen
in

Betrieb,
Anzahl.

Betriebs
dauer

derselben,
Monate.

Betriebene
Werke,
Aniahl.

Mittlere
Beleg
schaft,
Köpfe.

Hohöfen
in

Betrieb,
Anzahl.

Betriebs
dauer

derselben,
Monate.

Werke,

Anzahl.
1 2 3 « 5 tt 7 « 9 10 11

1872 97 6 199 104 940 122 19 912 244 2 479 36 5 975

1873 112 6 689 122 1 159 132 21 440 257 2 660 34 5 741

1874 101 5 742 109 927 118 18 600 230 2 017 33 5 872

1875 82 5 648 86 783 112 17 112 203 1 943 33 6 575

1876 72 3 889 74 629 94 14 667 162 I 661 34 6 847

Deutsches
1877 57

i
4 659 58 511 77

8
13 529 154 1 793 33

3
6 443

Reich / 1878 42 2 459 46 359 81 13 743 166 1 905 32 6 798
und 2 9 2

Luxemburg ^ 1879 38 2 461 42 357 82 14 925 168 1 881 32 6 613
11880 39 2 613 42 364 94 18 504 204 2 380 32 6 698
' 1881 39 2 745 39 355 96 18 642 212 2 486 32 7 152

1882 32 2 265 34 335 100 20 750 227 2 686 30 8189

1883 29 I 929 31 327 103 21 586 227 2 613 29 8 428!> i
1884 31 2 280 33 317 95

7
20 8.34 219 2 451 31

3
8819

. - 9 2» Betreff der Unterscheidung des gewonnenen Roheisens nach Masseln und Guhwaaren aus Eric» spenell für Lurcmdura 
n StaNstu des Deutschen Reich» Bd. XX. sDieiteljahrsdefke) S. II. 727Ü, Bd. XXX. gedeuaeheft >878 L. 72,7!! und Oktobeihes, 1878 
Z. °>„»nd 8.!-, Bd. XXXVII. Ottoderheft 187» S. 8S und 85, Bd. XI.III S. X. 87- und 8!>-, Bd. XI.VIII. S. X. 87 und 8». 
It«e ^ ^ und 'bd. n S X. 87 und 8S, Monatshefte ,»r St. d. D. R., Jahrgang 188«, S. X. 83 und 3« u. Iahrg.1885, S. X. 3>i und 37.

9 Don dem Jahre 1877 ad ist heim Roheisen tum ersten Mal auch Bruch- und Wascheisen spenell nachgewiesen worden 
9 Bei Roheisen Sp. 2 und k find bis ,um Jahre I87L die Nedendktrikde oon den tzauptdetrieden nicht geschieden j im Uel

Anmerkung 3 auf Seite 28. klebrigen oergl,



32 V. Bergwerks-, Salinen- und Hütten - Betrieb.

Noch. 3». Hüttenproduktion in den 20 Jahren 1865 bis 1884.

I a l, r.
Menge
1000

Werth
1000

Menge
1000

Werth
1000 Menge

Tonnen.
Werth
1000

Menge
Kilo-

Werth
1000

Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Mark. gramm. Mark.
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Blei Kupfer
(einseht. Kauf

glätte).
(einseht. Schwarz
kupfer u. Kupfer- Silber. Gold.

stein).
1865 42,s 14 906 3,4 6 214 73,3 13 123 35 98

Zollgebiet,
1866 43,o 15 433 3,7 6 353 78,3 14 085 >55 425

für 1871 1867 49,3 17 963 3,n 6 255 88,3 15 828 85 235
1868 53,s 19 291 4,3 6 807 93,8 16 758 115 318

ausschlösse 1869 58,4 21 148 4,8 6 961 92,3 16 447 79 219
1870 59,o 20 531 4,8 6 999 92,v 16 650 68 187
1871 58,o 21 169 5,2 10 089 98, l 17 490 82 224

/ 1872 59,o 22 578 7,« 12 570 127,o 22 574 328 894
1873 64, s 28 392 7,8 11 642 177,2 30 792 315 855i 1874 70,i 28 959 6,3 10 881 155,» 26 773 365 999
1875 70,2 30 297 7,3 12 979 >57,2 26 346 332 923
1876 75,« 31 306 8,4 12 835 139,8 21 970 281 785

Deutsches 
Reich / 1877 80,4 31 240 8,» 13 172 147,8 23 812 308 858

1878 84,3 27 197 9,« 13 024 167,7 25 390 378 1 056
Luxemburg 1879

1880
87,o
89,»

24 030 
26 513

10,8
15,2

12 427 
19 361

177,3
186,v

26 518 
28 608

467
463

I 302
1 292

i 1881 91,2 25 238 16,4 20 603 I87,o 28 514 381 1063
1882 97,a 26 367 17,2 22 943 2I5,o 32 763 376 1 051I 1883 96,o 23 175 18,3 24 572 235,, 35 088 457 I 278
1884 99,7 21 246 ,9,. 22 737 248,i 37 056 555 1 551

Noch: 31). ^akl nnd Belee scbaft der Hüttenwerke') wäbrend der Jahre 1872 bis 1884.

Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlerea b r. Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft,
Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe.

2 3 4 5 6 7 8 9

1872 21 2 036 ii 2 245 6 I 327
16 5 21 7

>873 20 2 737 8 I 375 6 I 497
46 10 2! 6

1874 18 2 884 8 I 358 5 I 371
40 8 21 9

> 1875 18 2 977 8 I 355 5 1 282
19 8 21 9l>876 17 2 295 9 1 895 6 1 134
24 12 20 8

Deutsches jl877 16 2 798 8 2 014 4 1 369

1878
15 11 20 8

Reich 17 2 330 8 1 890 5 1 637 —

und 1879
>8

17 2 359
5
9 1 970

18
5 I 645

7

Luxemburg
N880

19
16 2 382

9
9 2 377

18
6 1 734

8

26 12 >7 8
1881 16 2 494 ii 2 620 5 I 769 i 17

29 8 18 7

1882 14 2 439 13 3 024 5 1 893 _
31 7 16 7

>883 >4 2 491 >2 3 144 '6 I 934 — _
33 7 15. 6

1884 13 2 462 ii 3 225 6 I 949 — _
21 7 14 6

0 Bergt. Anmerkung 3 auf Seite 28.
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Noch: 3». Hüttenproduktion in den 20 Jahren 1865 bis 1884.

Jahr. Menge
Werth Menge

1000
Werth Menge Werth Menge Werth

1000 1000 1000 1000 1000 1000
Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark. Tonnen. Mark.

I 2 3 4 5 6 7 8 s

l'iiliu. Sonstige Andere Sinn»>e aller
Metalle.') Hiittenprodukte.O Hnttenpevdukte.

1865 91,2 175 0,2 1 300 6,4 2 019 1 097,i 142 727
1866 104,» 178 0,4 ! 261 6,8 2151 I 16>,o ,48 883

Zollgebiet, 
für 4871 / 1867 135,s 241 0,2 I 130 8,8 2 525 I 239,7 152 793
auch Zoll- ) 1868 141,, 268 0,2 1 120 7> 2 449 1 396,s 164 129
ausschlösse i 186» III,s 282 0,2 1 124 8,2 2 509 1 554,4 178 851

> 1870 134,7 338 0 2 I 486 7,n 2 481 > 527,2 >76 457
1871 123,, 33! 0,2 I 669 59,o 7 245 1 744,8 206 305

1872 103,« 317 0,s 1 930 64, l 8 208 2 I78,o 314 830
1878 128,2 . 336 0,4 2 620 63,o 8 203 2 439,8 359 745
1874 57,8 123 0,8 2 726 76, n 8 768 2 I29,r. 268 999
1875 85,i 153 0,4 3 159 113,i 11 884 2 294,» 262 801

Deutsches
Reich

1876 95,8 (» 145 0,8 3 057 IN,8 10 357 2 125,» 230 >08

l 1877 88,i >32 0,8 1 562 C >I4,i 10 654 2 231,8 226 896
1878 82,7 >08 0,8 1 322 C 120,7 10 435 2 458,o 224 921

Luxemburg 1879 93,« 137 0,8 I 531 1" >47,4 11 885 2 569,o 220 007
1880 103,» 180 0,8 I 678 170,i 13 026 3 104,8 287 919
1881 106,4 243 0,4 1 858 (' 276,8 18 142 3 404,6 291 290

>882 101,8 218 0,2 152 305,7 20 984 3 914,8 336 >36
1883 98, n >87 0,2 127 316,» 21 327 4 018,s 324 468
1884 95,n 160 0,2 136 366,2 22 014 4 211.4 31 > 642

Noch: 31». Zalil md Bete zschaft de Hüttenwerks) >v ährend der Jahre 1872 bis 1884.

Jahr. Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere Betriebene Mittlere
Werke, Belegschaft, Werke, Belegschaft. Werke,

Anzahl.
Belcqschafl. Werke, Belegschaft,

Anzahl. Köpfe. Anzahl. Köpfe. Köpfe. Anzahl. Köpfe.
1 2 3 4 5 n 7 8

1872 8 3 87 21 708 325 38 489
1873

21 20 90
7 dtSgl. 2 93 21 653 342 40 225

1874
18 26 127

6 deSgl. 3 99 22 755 314 36 681
1875

19 26 124
7 deSgl. 5 163 34 I 413 304 36 525

1876
17 25

6 deSgl. 5 201 34 I 722 277 32 650
Deutsches

1877 4 deSgl.

19

7 187
25

26 1 976
109

232 32 975Reich
1878

14 40 120

und 1 2 deSgl. 4
ik

44 29
35

2 332 220
112

31 233

Luxemburg
1879 4 2 und 6

15
197 34

46
2 070 227

124
32 242

1880 3 und 7 205 40 I 854 246 36 393
1881

16 45 183

3 4 und 5 174 62 2 701 270 38 318
1 17 SO 146

1882 3 5 und 3 27 69 3 396 269 41 988

1883
8 71 14»

3 ^ und 2 5 72 3 204 270 42 724

1884
9 68 144

3 3 und -> 6 77 3 743 269 43 321
^------------------- .»In.Zm»,,,.. 10 70 138

Drok »«- Dazu gehören: Quecksilber, Nickel, Kadmium, Wismuth, Antimon und Mangankupfer. Für die Jahre 1882 bis 1884 ist die 
1-roouktlvn an Nickel und Wismuth in den Spalten 6 und 7 zusammen mit den Blaufarbwerkprodukten nachgewiesen worden.
^ - Dazu gehören: Blaufarbwerkprvdukte, Uranpräparate, Arsenikalien, Selen, Schwefel, Schwefelsäure, Vitriole und Farbenerden
von 1882 ab auch Nickel und Wismutb und 1884 Zinnsalz.
« ... , ^ t Zinnlegirungen im Werthe von 46 005» .F. sind abweichend von den Veröffentlichungen der Vorjahre ihrem Hauptbe«
' "nolyeil gemäss unter Antimon in Sp. 4 u. 5 nachgewiesen worden.

0 Die Abweichung von den entsprechenden Veröffentlichungen der Vorjahre beruht darin, daß die Schwefelproduktion eine« ham« 
urglicykn Werkes vom Iabre 1877 ab nachträglich aus der Montanstatistik ausgeschieden worden ist, weil da« betreffende Werk Schwefel 

nur raffinirte, aber nicht darstellte.
ö) Vergl. Anmerkung 3 auf Seite 28.
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34 V. Bergwerks-, Salinen- und Hütten - Betrieb.

4. Die Salzgewinnung im deutsche» Zollgebiet in den Etatsjahren 1872 bis 1884/85
nach den steueramtlichen Angaben.

«Statistik des Deutschen Reichs Bd. II. S. 201- Bd. VIII. S. 11.20- Bd.XIV. S. III. 10- Bd. XX. S. IV.57- 
Bd. XXV. Funisteft 1877 S.8- Vd.XXX. Sepie,»berstest 1878 S.46- Bd.XXXVII. Augustheft 187!» S.10- 
Bd. X1.III. S. IX. 17- Bd. XTVIII. S. IX. 1- Bd. I.III. S. IX. I'- Bd. I.IX. S. IX.1- Monatshefte zur 

Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. IX. 67 u. Jahrgang 1885, S. IX. 17.)

Etatsjahre,
bezw.

Zoll- und Steuer- 
Direktivbezirke.

Zahl der Produktionsstätten. Gewonnene feste Salzprodukte?)

Salzwerke 
mit berg

männi
schem 

Betrieb.

Salinen
mit

Siedesalz-
gewin
nung.

Fabriken, 
in welchen 
Salz als 

Neben
produkt 

gewonnen 
wird.

Krystall
salz.

Linderes
Stein

salz.

Siede
salz.

Viehsalz-
Zu-

samnien 
Sp. 5—8.

1 2 3 4 s 7 8 tt

1872 7 61 15 2 819 112 665 381 975 8 011 505 470
1873 8 63 13 3 757 >21 348 378 455 7 905 511 465
1874 63 9 3 608 122 277 410 590 8 239 544 714
1875 8 63 9 3 707 147 452 402 440 7 171 560 770
1876 9 64 8 4 291 146 936 401 773 9 682 562 682

I. April 1877/782) 8 62 7 30 839 130 2>1 415 894 12 794 589 738
, 1878/79 9 61 8 57 530 130 329 410 277 8 884 607 020
-> 1879/80 9 60 10 55 907 168 761 434 204 9 014 667 886
, 1880/81 9 61 10 55 437 203 779 453 932 18 395 731 543
, 1881/82 9 62 10 62 686 230 648 473 138 18 958 785 430
» 1882/83 >0 62 7 59 236 257 434 465 274 12 328 794 272
, 1883/84 10 63 8 66 250 257 517 478 812 12 418 814 997
, 1884/85 11 64 11 60 210 272 305 471 822 11 272 815 609

Im Jahre 1884/85 nach Soll- und Steuer» Viresttivbezirken.

Dir.-Bez Posen............. 1 1 32 153 16 000 208 48 361
» Sachsen........... 3 6 1 6«» >26 75 26!» 103134 1 384 239 913
» Hannover......... — 12 2 — — 91 352 6 156 97 508
» Westfalen......... — 9 i — — 32 217 384 32 601

Uebrige preuß. Dir.-Bez. . 1 3 6 — 877 12 941 4 13 822
Zusammen Preußen S 31 I« 80 128 108 28S 255 644 8 136 432 265

Bayern........................... 1 6 976 43 380 697 45 053
Württemberg................... 3 4 — 18 83 917 26 567 633 111 135
Baden............................. 3 I — — 30 9,»7 31 272
Hessen ........................................ — 3 — — — 15 933 — 15 933

Mecklenburg..................... — 1 — — 1 419 1 419
Thüringen............................... 1 6 — 25 418 37 212 I 322 63 952
Braunschweig .................. — 2 — -4- — 6 897 119 7016
Anhalt.............................. 1 -r- — 66 53 695 — — 53 761
Elsaß - Lothringen............. 8 53 863 53 863

') Die Summen der hier nachgewiesenen Salzgewinnung stimmen mit dem Ergebniß der Bergwerks- und 
Salinen-Produktions-Ueberstcht nicht überein, weil das Einwurfsalz von den Steuerbehörden nur beim Siedesalz 
in Rechnung gebracht wird, theilweis auch die Zeiträume der Aufstellung verschieden sind.

2) Das Vierteljahr I. Januar bis 31. März 1877 ist unberücksichtigt geblieben.
Vergl. im Abschnitt X. den Salzverbrauch - ferner im Abschnitt XV. die steuerliche Bedeutung des 

Salzverbrauchs.
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VI. Gewerbe.
1. Die Gewerbebetriebe und deren Personal nach der Ausnahme von, 5. Juni 1882.

(Statistik des Deutschen Reichs, Neue Folge, Band 6 und 7.)

Novtreinorlrurrgon.
1. Die mit der allgemeinen Berufszählung von, 

5. Juni 1882 verbundene gewerbestatistische Aufnahme 
erstreckte sich auf alle Industrie-, (Handwerks-, Fabrik-, 
Hausindustrie,) Handels- und Berkehrsgewerbc, mit 
Einschluß von Kunst- und Handelsgärtnerci, gcwerb- 
mäßigcr Thierzucht (d. h. von Bienen, Seidenraupen, 
Singvögeln, Hunden rc.) und Fischerei, Bergbau, Hütten 
und Salinen, Bau-, künstlerischen und Kunstgcwerben, 
Bank- und Versicherungswesen, Versteigerung, Verleihung 
und Stellenvermittelung, Dicnstmannsuntcrnehmcn, Be> 
herbergungs-, Beköstigung« < und Schankgewerbe». Ins
besondere waren auch zu berücksichtige» die Werkstätten 
der Eisenbahn- und Telegraphenvcrwaltungen, die in 
Straf, und Besserungsanstalten auf deren Rechnung 
betriebenen Gewerbe, sowie die sogenannten land- und forst- 
wirthschastlichcn Nebengewerbe, wie Brauerei, Brannt
weinbrennerei, Steinbruch, Ziegelei, Torfstich »c. Da
gegen waren von der Aufnahme ausgeschlossen: Land- 
und Forstwirthschaft, Jagd, Zucht landwirthschaftiicher 
Nutzthiere, ärztliches und gcburtshülfliches Personal, 
Heil- und Krankenanstalten, Musik- und Theatergewerbe, 
Schaustellungen aller Art, Gewerbebetrieb im Umher
ziehen, wissenschaftliche, Unterrichts- und Erziehuugs- 
unternehmen, außerdem der Post- und Eisenbahn-Betrieb.

2. Die aus den Aufnahmeergebnissen hergestellten 
Nachweise umfassen sämmtliche Gewerbebetriebe der 
selbständigen Gewerbetreibenden, auch diejenigen kleinsten 
Umfangs, gleichviel ob sie von den Gewerbetreibenden 
als Haupt- oder als Nebenberuf ausgeübt werden. In 
denjenigen Fälle», in welche» verschiedenartige Gewerbe 
>» einem Gesammtbctriebe vereinigt sind, ist jedes Ge
werbe (z. B. Spinnerei und Färberei, Maschinenfabrik 
und Eisengießerei) als ein besonderer Betrieb behandelt? 
ebenso ist bei gleichartigen, aber räumlich getrennten 
Gewerbebetrieben eines und desselben Inhabers jeder 
Betrieb (also das Haupt- wie das Filialgeschäft w.) 
einzeln geführt.

3. Die Betriebe sind in Haupt- und Neben- 
betriebe unterschieden. Zu den erstere» sind alle 
diejenigen gerechnet, in denen mindestens eine Person 
mit ihrer Hauptbeschäftigung thätig ist, sei es als 
Geschäftslciter, Gehülfe, Arbeitern, in der Betriebs
stätte selbst, sei es vvm Betriebe aus in der Haus
industrie oder auch in Straf- und Besserungsanstalten. 
Betriebe dagegen, in welchen keine Person mit ihrer 
Hauptbeschäftigung thätig ist, die vielmehr eine oder 
mehrere Personen lediglich nebensächlich beschäftigen, 
gelten als Nebenbetriebe. Dabei ist zu bemerken, daß 
für Personen ohne eigentlichen Beruf (nicht eigentlich 
erwerbsthätige Familienangehörige, Pensionäre, alte und 
gebrechliche Personen rc.), welche zwar nur nebensächlich, 
aber regelmäßig im Betriebe eines selbständigen Ge
werbetreibenden arbeiten, diese Arbeit als die Haupt
beschäftigung betrachtet ist.

4. Von den gewcrbthätigen Personen kommt 
jede nur einmal zur Nachweisung und zwar am Orte 
des Betriebes, in welchem sie thätig ist. Wen» eine 
Person mehrere Erwerbsthätigkeiten ausübt, so ist sie 
bei demjenigen Gewerbebetriebe nachgewiesen, in welchem 
sie mit ihrer Hauptbeschäftigung thätig ist. Bei kom-

binirtcn Betrieben, deren Personal zeitlich bald in dein 
einen, bald in dem anderen der vereinigten Gewerbs- 
zweige Verwendung findet, sind die Personen, soweit 
sich das hat bewirken lassen, auf die verschiedenen 
Zweige des Gesanimtbetriebes nach Verhältniß ihrer 
Leistung in denselben vertheilt, event, aber sämmtlich 
deni hauptsächlichen GewerbSzweige zugerechnet worden. 
Hieraus und aus der vorstehenden Definition der Haupt- 
und Nebenbetriebe ergiebt sich, daß eine Nachweisung 
von Personen lediglich bei den Hauptbetrieben statt
finden kann.

5. In dem systematischen Verzeichnis? der 
Gewerbe sind dieselben zu zwanzig »ach den Haupt
zweige» der gewerblichen Thätigkeit abgegrenzten Gruppen 
zusammengefaßt, die Gruppen (mit Ausnahme von 
dreien) in Klaffen und diese größtentheils wieder in 
Ordnungen zerlegt. Da es bei der sehr großen Zahl 
von Gewerben untknnlich erscheint, diese alle einzeln 
zu behandeln, so umfassen auch selbst die Ordnungen 
noch verschiedene, aber allerdings cinander nahe ver
wandte Gewerbearten. In den nachfolgenden Ueber
sichten werden die Gruppen durch römische Ziffer», 
die Klassen durch lateinische Buchstaben, die Ordnungen 
durch arabische Ziffern bezeichnet.

6. Die folgende, für das Reich im Ganze» auf
gestellte Uebersicht ^ beziffert für jede Gruppe, 
Klaffe und Ordnung zunächst die Gewerbebetriebe, mit 
Unterscheidung der Haupt- und Nebenbetriebe, und die 
gewcrbthätigen Personen in ihrer Gesammtheit und 
hebt hierauf die mehr als fünf Gehülfe» (im weitesten 
Sinne, also mit Einschluß des VerwaltungSpersonalS, 
der Arbeiter w.) innerhalb ihrer Betricbsstätte» ver
wendenden Betriebe und deren Personal (einschließlich 
der Geschäftsleitcr) besonders heraus. In der Zahl 
der Betriebe (Spalte 2, 3 und 6) sind überall die 
hausindustriellen Betriebe, d. h. solche, die von dem 
Gewerbetreibenden »ach seiner eigenen Angabe in seiner 
Wohnung für ein fremdes Geschäft selbständig ausge
übt iverden, einbegriffen. Ebenso sind auch unter den 
Personen (Spalte 5, und 7> die in den hausindustriellen 
Betrieben beschäftigten in entsprechender Weise, d. h. 
bei den Betrieben der selbständigen Hausindustriellen 
(nach deren Angaben) und nur bei diesen, nicht auch 
bei den Betrieben, von welchen au« die selbständigen 
Hausindustriellen Beschäftigung erhalten, in Ansatz 
gebracht.

Die Zahl der Personen giebt den mittleren Bestand 
in» Jahre beziv. — bei den zu gewissen Jahreszeiten 
ruhenden Gewerbe» — in der BetriebSperiode (Saison, 
Kampagne) an.

7. Die unter Ziffer li bezüglich der hausindustriellen 
Betriebe und der gewerbthätigen Personen gegebene» 
Erläutcrnnge» gelte» auch für die Uebersicht II, in 
welcher die Betriebe (Haupt- und Nebenbetriebe zu- 
sammen) und die Personen für die Gewerbegruppe» 
nach Staaten und Landcstbcile» nachgewiesen werden. 
Bei der Berechnung der i» dieser Uebersicht eutyaitenen 
Vcrhältnißzahlen sind die BevölkeruugSzahIe» »ach den 
Ergebnissen der Berufszählung (sogenannte BernfS- 
bcvölkcruug) als Maßstab verwandt worden.

3



36 VI. Gewerbe.

Noch: 1. Dic Gewerbebetriebe und deren Personal nach der Aufnahme vom 5. Juni 1882.
V. Dic eilyelnen Sewcrbegrten für das Reich im Samen.

Gewerbe.
Nach Gruppe, Klaffe und Ordnung.

F. v. — Fabrikation von, G. v. ^ Gewinnung von,
H. v. Herstellung von, V. v. Verfertigung von.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben 
beschäftigte 
Personen?)

Hauptbetriebe 
init mehr als

5 Gehülfen.

Haupt
betriebe.

Neben-
betriebe. Zusammen. Betriebe. Personen.

')
I 2 3 4 5 6 7

I Kunst und -HundelSgärtnerci; Baum
Kunst- u. Hanbelsgärtnerei, Baum-I

schule»..................................................... 15 977

schulen.

> 722 17 699 41 560 716 12 380

U. Gewerbsmäßige Thicrzncht
и. Gewerbsmäßige Thierzucht...........
к. Fischerei.................................................

1. Fischerei auf offener See u. a. d. Küsten
2. Fischerei in Binnengewässern...............

774 
15 135

6 Ü22

8 s-z

ht laudwirth

3 920
5 566
1 69s
5 871

schastlichcr N

4 694 
20 701

8 Z-7 
12 Z84

Miere 1, UU

1088 
24 770 
10 507 
14 26z

ch Fisch
9

80
-5
6s

erei.
234
919
-Zr
767

Gruppe II im Ganzen... . 15 909 9 486 25 395 25 858 89 I 153

III Bergbau, Hütten und Salti
->. Erzgewinnung auch Aufbereitung.

1. Bergw. ».GrubenaufErze, ausgen.Eisenerze
2. Eisenerzbergwerke und -Gruben...............

l>. Hütte »betrieb, Frisch-u.Strcckwerke
1. Silber-, Blei-, Kupfer-, Zink- u. Zinnhütt.
2. Dgl. Nickel, Kob., Antun., Wism., Arsenik
3. H. v. Eisen u. Stahl, Frisch- u. Streckwerke

o. Salzgewinnung..................................
1. Salzbergwerke........................................
2. Salinen...................................................

ck. G. v. Stein- u. Braunkohlen ic.........
1. Steinkohlenbergwerke..............................
2. Derkokungsanstalten................................
3. Braunkohlen-Bergwerke u. -Briquettefabr.
4. G. v. Graphit, Asphalt, Erdöl u. Bernstein 

o. Torfgräberei und Tvrfbereitung

cn, Tor
515
21 Z 
ZO2
985
-54

9
84^
88
16

1 OOll 
5S7
7?

S-4
?o

2 701

gräberc
22

10
12
13

S
1

7
1
1

28

2
10
16 

2 791

i.
537
22z
5-4
998
-59

10

84?
89
-7
7-

1028
;s7

81
Z24
6b 

5 492

79 103 
49 142 
29 961 

124 620 
16 572 

472 

107 576 
7 535 
z 876

5 65a 
205 272 
17; 88z

; 996

24 781
2- 6lL

13 604

429
161
268

603
111

7
485

78
16
62

906
;Z2

70
460

24
432

78 797 
48 974 
29 82z 

123 469 
16 490 

461 

ic>6 518
7 496
5 876 
z 620

204 964 
17z 862

5 Y78 
24 590 

r SZ4
8 924

> Gruppe III im Ganzen.... 5 289 2 855 8144 430 134 2 448 423 650

I V. Industrie der Steine und C
u. Steine...................................................

1. Marmorbrüche, Marmorsägerei, -Schleifer.
2. Schieserbrüche, D. v. groben Schiefern,. ..
3. And. Steinbrüche u. V. v. groben Steinw.
4. Steinhauerei,Steinmeheni .......................
5. Verfertigung von feinen Steinwaaren ...

b. Kies, Sand, Kalk, Cement, Traß,
Typs, Schwerspath.........................

>. Gewinnung von Kies und Sand .............
2. Kalkbruch u. Kalkbrennerei, Mörtelbereit.
3. Traßgräberei, Cement- u. Traßfabrikation
4. G. v. Gypsu. Schwerspath / Gvps- ic.Mühl.

c. Lehm- und Thongräberei, Kaolin-
gräberei ic.............................................

1. Lehm- und Thonqräberei.........................
2. Maffebereitung „üi giafirie ». verglaste Thvnw.»
3. Kaolingräb. u. -Schlämmerei,Äaffemühlen
4. Quarz- und Glasurmühlen.......................

rdcn.
14 918 

io8 
i io8 
4 926 

6 8Z8
1 YZ8

3 823 
457

2 Z2I 
420 
645

293
172

'7
8y
-5

2 781 
;

162

1 286
1 207 

121

I 946 
218

1 266 
88 

574

57
51

2
2
2

17 699
IIZ

1 270 
6 212 
8045

2 059

5 769 
6;s 

5 S87
S°8

1 019

350
22z

-9
9-
-7

72 249 
6ZS 

7 -°4 
5S 6;g 
21 579 

7 292

31 304
1 716 

-S 529 
y 8;8 
4 201

1 955
- Z?6

75
476

2 208 
21

-5S
1 220 

669 

16z

854
S8

S2I
i;z
122

86
62

5
-9

2

47 030
4zb

S 6zo 
272Z7

9 877
5 8;o

24 396 
988 

11 118 

d i9S
5 09s

1 455
I V8b 

42

507
20

') nach dem mittleren Bestände im Jahre bezw. in der BetriebSPeriode, 
einschl. Geschäft-leiter.
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Noch: I. Die Gewerbebetriebe »nd deren Personal nacb der Anfnabme von» Juni 1882.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben

Hauptbetriebe 
mit mehr als

5 Gehülfen.

Haupt
betriebe.

Neben-
betriebe.

Zusammen.
wschäftigte
Personen. Betriebe. Personen.

2 3 4 3 tt

I 809 82 902 204 767 6 697 148 798
17 770 I ILO 18 890 ,z6 9Z7 5 77o 99 >48
I I 4OO 456 11 856 Z5 2Z9 680 14 470

116 7 I2Z 9 477 48 9 zrz

1807 2.L6 2 ozz 2Z 094 199 20 852

2 867 185 8 052 88 921 570 84 612
1 Zbg 74 1 44a 29 606 555 27 82z
1 O4O 101 I 141 2 078 25 586

459 IO 469 7 257 1Y2 6 40z

52 694 6 778 59 772 849 196 10 415 251 286

6 558 485 7 043 28161 816 18 822
5 Z2Z 249 5 574 22 l6l 645 15 91;

255 I 2?4 2 222 io6 1 7-;

arg I IY2 z 6or 59 r 550
ü 2Z 176 6 152

9 128 507 9 685 45 289 I 059 28 548

5 ssy IOL z Ü6l 9 198 >47 2 258

7 r 8 2Z I 8

i ryi i 1 427 4 610 115 2 452
>47 ,6 16z 1 555 58 I IZL

4 lL4 252 4 ZO IOZ 760 22 69z

148 549 12120 160 669 886 268 8 885 114 72.8
1 147 1O4 I 2ZI 44 508 Y1O 45 692

58 1 59 2 92Z 51 2 YO7

-7 585 zz6 18119 z6 164 226 - 470
821 5r 87z 9994 251 8 804

8 595 1 044 9 6Z7 rz 609 267 11 825

74 rzg 8 LYZ 82 5zr i z8 264 227 2 556
L4 409 960 25 Z69 6z 467 976 IL Z4V

ly 700 857 20 557 55 889 825 21 577
L — 2 555 I 547

117 IL I2Y 5 485 29 5 555
I dOO L6l 2 161 7 b°7 l62 4 870

164 285 18 112 177 847 459 713 5 760 161 588

Apparate.
9 825 I 218 10 538 167 529 2 725 158 908

ri8 ii LLY 27 855 199 27 778

1 455 187 I 622 18 604 527 16 04z
I LZO 1 z6 I z66 12 564 262 10 69;

zro 58 Z78 8 bri III 8 158
2 821 572 5 19z 6716 117 2 5Z6

48 IO 58 5 652 45 5 618

57 8 65 I HO 55 I OIY
5196 4)r 5 627 88 427 ' 455 84058

(« e w c r b e.
Nach Gruppe, Klaffe und Ordnung.

<5- v. Fabrikation von, G. v. - Gewinnung von, 
H. v. Herstellung von, V. v. — Verfertigung von.

Noch: IV. Industrie der Steine und Erden, 
ei. Lehm- »nd Thonwaare»..................

1. Ziegelei, Thvnröhrenfabrikation..............
2. Töpferei, V. v. feinen Thvnwaarcn.........
T Fapencefabrikation und -Veredelung.........
4. Porzellanfabrikation »nd -Veredelung . ..

e. Glas............................................................
1. Glasfabrikation und -Veredelung............
2. Glasbläserei vor der Lampe .....................
8. Spiegelglas- und Spiegelfabrikation .. .,

Gruppe IV im Ganzen....

V. Metallverarbeitung.
n. Edle Metalle .........................................

1. V. v. Gold-, Silber- u. Bijoureriewaaren
2. Gold- »nd Silberschlägerei.......................
2. Gold- u. Silberdrahtziehcrei, Verfertigung

von leonischen Waaren.........................
4. Münzstätten ..........................................

i>. Unedle Metalie ..............................
I Kupferschmiede.........................................
2. Schrot- und Lleikugelfabrikativn..............
8. V. v. seinen Blei- und Zinnwaaren, sowie 

von Spielwaaren aus Metall..................
4. Zinkgießerei u. .Prägerei, V. v. Zinkwaar.
5. Erzeugung und Verarbeitung von Metall

legirnngcn aller Art..................................
c. Eisen und Stahl..................................

1. Eisengießerei »nd Eisenemaillirnng .........
2. Schwarz - und Weißblechfabrikation.........
3. Klempnerei..................................................
4. Sonstige Verfertig, von Eisenblcchwaaren
5. V. v. eisern. Stiften, Nägeln, Schrauben,

Nieten, Ketten, Drahtseilen ic.............
6. Grob - und Hufschmiede .....................
7. Schlosserei, V. v. feuerfesten Gcldschränkcu
8. Zeug-, Sensen- u. Messerschmiede, V. v

eisernen Kurzwaaren..................................
9. Stahlfedersabrikativn................................

10. Nähnadelfabrikation..................................
11. D. v. Nadler- u. Drahtwaare», Drahtgew

Gruppe V im Ganzen. ..

a. Maschinen »nd Apparate................
1 F. v. Dampfmaschinen, Lokomotiven, Lo

komobilen ..................................................
2. F. v. landwirthschastl. Maschin.u.Gerüche» 
8 F. v. Spinnerei- u. Webereimaschinen >c.
4. Iabrikation von Nähmaschinen..............
5. Mühlenbau................................................
0. Verfertigung v. eisern. Baukonstrnktionen 
7 Herstellung von Jcntralheizaniagen.... 
8. V. v. Maschinen ». Apparaten anderer Art



38 VI. Gewerbe.

Noch: I. Die Gewerbebetriebe und deren Personal nach der Anfnahme vom 5. Inni 1882.
Fortsetzung von V. Die einzelnen Gcwcrbcartcn für das Reich im Game».

G e w e r b e.

Nach Gruppe, Klaffe und Ordnung.
F. v. Fabrikation ovn, G. v. — Gewinnung von/
H. v. — Herstellung von, D. v. — Verfertigung von.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt- 

betrieben 
beschäftigte 
Personen.

Hauptbetriebe 
mit mehr als
5 Gehülfen.

Haupt-
betriebe.

Neben-
betriebe. Zusammen. Betriebe. Personen.

1 2 4 5 u 7

Noch: VI. Maschinen, Instrumente und Apparate.
ti. Wagen- und Schiffsbau............... 47 814 8 203 36 017 114 336 642 40 241

I. Stellinachcrei, Wagnerei..................... 45 7-5 7 897 5; 610 70655 58 5--
2. Wagenbauanstaltcn sauch die den Eisenbahn, i 026 2 l 2 l 2Z8 21 ZZ7 554 I<) 2OO

und Postverwaltunqen unterstehenden)
3. Schiffsbau......................................... i 075 94 I 169 22 524 2ZO 20 ZZO

v. Schußwaffen.................................. l 688 103 1 791 6 671 33 4 015
I. Geschützgießereien und Kanonenbohrwerke L ----- 2 699 2 699
2. Düchsenmacherei, Gewebrfabrikation . . . 1 6z6 IOZ 1 78? 5 972 5- 5 5-6

ei. Zcitmcßiustrumeute (Ubrniacherei) 13 78!> I 097 14 886 26 208 136 3 108
e. Musikinstumente............................ 3 31!» 301 3 820 21 391 489 13 490

1. Pianoforte-Fabrikation...................... I ozo I2O I 150 10 426 276 9°55
2. V. v. anderen Musikinstrumenten......... 4 48U 181 4 670 11 165 215 4 455

f. Mathen,., physikal. ic. Instrumente 4 383 I 00.3 3 388 13 073 384 7 482
I. V. v. mathematischen, physikalischen und

chemischen Instrumenten u. Apparaten. 2 612 428 z 040 9 767 284 5 rri
2. V. v. chirurg. Instrument. ». Apparat. . 1 744 zoo 2 244 5 5i4 6o 955
3. D. v. anatmn, u. Mikroskop. Präparaten 8-) 46 '55 102 — —

4. H.v.Telegrapken, u. Telephon Anlagenie. IHO 29 1 1 690 40 , 408
V. v. Lampen und anderen Bc>
leuchtungsapparate»................... >34 >3 167 4 481 94 4 283

Gruppe VI im Ganzen.... 82 874 11 93.3 94 807 336 089 4 343 228 324

VII Chemische Industrie.
a. Chemische Großindustrie............. 25S 40 299 I48I3 168 14 381
l>. Sonstige V. v. chem., Pharmazeut.

u. pbotoqrapb. Präparaten........ !>l>!» 133 l 044 8 437 233 7 282
a. Apotheken........................................ 4 654 8l 4 7,33 12 081 135 1215
<i. Farbematerialien, Thierkohle,

Kohlenfilteru. Kohlenthcer-Derivate 817 120 937 16 750 314 13 589
I H. v Farbematerial. miiAusschi.d.rbeerfaeb.-i. 558 105 645 9 «74 24O 9 084
2. V. v. Bleistiften, Pastellstiften, Kreiden 2.26 14 24O 2 2ZO 40 1 957
3. Anilin, und Anilinfarbcnfabrikation. .. 27 — 27 4091 2O 4065
4. H. v. sonstigen Kohlentheer-Derivaten.. 26 I 27 555 -4 505

s. Explosivstoffe und Zündwaaren. 379 37 6.36 10 638 231 9 950
I Verstellung von Explosivstoffen........... 204 25 22H 5 5-7 85 5 291
2. Verfertigung von Zündwaaren........... 575 52 407 5 121 148 4 659

k. Abfälle und künstliche Düngstoffe l 973 814 2 787 9 038 223 6 293
1. Abfuhr, und Desinfektionsanstalten . . . 178 18 i«)6 1 882 1 561
2. Fabrikation von künstlichen Düngstosfen 46 z 245 708 5 276 161 4 706
3. Abdeckerei......................................... 1 552 551 , 885 I yoo 1 r6

Gruppe Vll im Ganzen.... 9 191 1 247 10 4,38 71 777 1 304 34 910

V lit. Forstwirthschaftliche Nebenprodukte, Leuchtstoffe, Fette, Oele und Firnisse.
a. Gewinnung forstwirthschaftlicher

Nebenprodukte .............................. 870 33,3 I 42,3 1 868 39 614
1. Holzkohlen,, Hvlztheer- u. Rußgewinnung 7,4 484 1 198 1 576 -9 585
2. Harz - und Pechqewinnnng................. 156 6y 225 492 20 251

b. Gasanstalten.................................. 638 638 11 878 307 >»»606
e. Licht, und Seifenfabrikation . . .. 2 729 32 l 3 030 10 457 313 3 380

l. Talg- u. Seifensiederei, Talgkcrzenfabr. . 2 Z7O 227 2 597 8 758 278 4 450
2. Stearin, u. Wachskerzenfabrikation........ 559 94 455 i 699 55 I IZO

el. Oelmühlen ..................................................... I 612 1 964 ,3 376 7 260 183 4 876
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Noch: 1. Die Gewerbebetriebe und deren Personal nacb der Slnfnabme ovi» 5». Inni 1882.
Fortsetzung von X. Die einzelne» Gewerbebetriebe für da» Reicb ini Ganzen.

Gcwerb c.
Nach Gruppe, Klasse und Ordnung.

a. v. -- Fabrikation oo», G. v. — Gewinnung von, 
H. v. —- Herstellung von, B. v. — Verfertigung von.

Gctverbebctriebe überhaupt.

ZusammenHaupt
betriebe.

Neben-
betriebe.

In den 
Haupt

betrieben 
beschäftigte 
Personen.

Hauptbetriebe
mit mehr als 

5 Gehülfen.

Betriebe. Personen. !

Noch: VIII. Forftwirthschaftliche Nebenprodukte, Leuchtstoffe, Fette ».

o. Kohleutheerschwclerei V. v. Mine
ral- und ätherischen Oele» w...........

1. Kvhlentheerschwclcrei, Betriebe f. Mineral
öle, Gasäthcr rc., f. Paraffinkerzen f Pe- 
troleumraffinerie............................................

2. Thranbrennerei, V. v. Leder- u. Wagen
schmiere ...........................................................

3. H v. ätherischen Oelen u. Parfüms..........
4. Verarbeitung v. Harzen u. B. o. Firniffen !

und Kitten.................................................

Gruppe VIII im Ganzen..

>x Textilindustrie.
n. Zubereitung von Spinnstoffen.

1. Scidentrocknungs- u. Konditioniranstalten
2. Wvllbereitung.........................................
3. ^Flachsröstanstalten.................................

i>. Spinnerei tonisch,. Hechoioi, .Haspriri, Lpnierri, f 
Zwirnerei und Wattensabrikanonp

1. Seidcnfilanden u. Seidenhaspelanstalten.
2. Seiden- n. Scidenshoddy-Spinnerei....
3. Wvlienspinnerei.........................................
4. Mungo-».Shvddyherstellung». -Spinnerei ^
6. Flachs- u. Hanfbechelei n. -Spinnerei . . .
6. Baumwollenspinnerei...........................
7. Vigognespinnerei..................................
8. Spinnerei anderer Stoffe....................
9. Spinnerei ohne Stoffangabc...............

o. Weberei einschl. Bandweberei <a»sg. 
Metall-, Gummi- u. Roßhaarwoborei).

1. Seidenweberei, einschl.Sannnetverfertigung s
2. Wollenwcberei.......................................
3. Lcinenweberei..........................................
4. Juteweberei............................................
5. Baumwollenwcberci......................
6. Weberei v. gemischten ». anderen Waaren. I
7. Weberei ohne Stoffangabe........................

6. Gummi- und Haarflechterei und^
-Weberei .....................................................

e. Strickerei u. Wirkerei (Strumpf-
waarenfabrikation).............................

1. Häkelei, Stickerei, Spitzensabr.. .
>. Häkelei und Stickerei....................................
2. Spitzenverfertigung und Wciffzcngstickerei. 

kt- Bleicherei, Färberei, Druckerei ». 
Appretur oon Spinnstostcn, Garnen, Geweben 
u. Zeugen aller Art.

1. Seidenfärberei, -Druckerei u. -Appretur ..
2. Wollenfärberei, -Druckerei n. -?lppretur. .
3. Leinen - l-uch Jute.) Bleicherei, -Färberei,

-Druckerei und -Appretur........................
4. Baumwollenbleicherei, -Färberei, -Druckerei

und -Appretur..............................................
6, Appretur für Strumpf- und Strickwaaren
6. Wäscherei, Bleicherei rc. sür Spitzen -c..
7. Sonst. Bleicherei, Färberei, Druckerei und

Appretur tauch olme Stoffangaboi..........

I 203 314 l 607 11 242 396
8 827 I

91 15 108 z 266 S9
1 -94 I

IZ8 8- 170 652 10 14- I
i6z 6l 224 - Z7Z 66 - 079 >

899 206 I 1OZ S 9S- 240 4 2 I 2 I

7 >62 3 162 10 314 42 705 1 237
30 6,13 !

I 22» 681 1 910 7 016 168
6 686 I

4 4 SS 1 51
I OL5 1-9 - 154 s 798 106 4 6;sji

2-VO Z52 SS- I r6r 49 898 I

22 »41 3 684 26 626 >62 716 I 756 138 268

4LO 81 S°- - 074 -4 648 I

2.O4 -Z9 1 44z 9 408 87 4 989 H

; >8, 678 S 859 47 147 887 41 904 I

17z 6 -79 8 Z54 >>8 8-5-1

7 256 - 51- 8 787 -S °9S 96 17 8-o I

5 84- 9»d 6 751 61 140 421 SS ->6 I

99 6 105 6 158 97 6 146 I

l66 zr 198 1 S-o 1-
1 17-1

Loo 2O2 80- Lzo 1 11II

211 689 43 647 256 336 491 796 3 407 212 966 I

40 O4 I I OZV 41 OHI 76 264 140 -7 6z6 I
26 026 - 17s 28 -01 io8 007 - S-S 71 -06 I

72 ^Y2 2H 266 101 6Z8 10z 808 1S9 > 2 ob 1 I

160 I I 171 2 OZV l6 1 878

48 949 7 268 ?e -17 S9- 588 6; 546

22 21 I -979 25 190 71 750 S78 44 6-z

I Hit) 898 r 808 - z-b I I 206

964 166 1 120 2 792 37 l 694

41 934 6 683 47 617 73 829 914 20 6701
26 622 3 988 29 610 36 966 374 46.i

7 '54 , 725 8 879 IO Z27 -17 - 659

18 ZÜ8 2 rüz 20 6; 1 -S 6Z9 -17 5 804

16 788 1 829 17 617 86 361 I 780 64 337

2Z5 -Z -48 1 -91 96 1 oz;
- 4-4 -54 - 678 20 bll 602 17 104

'788 -99 987 1 9S4 -01 - 6;s

1 ibr ->9 1 -8- -1 14 1l6 -i 56;

4 847 7-1 5 50c 7 91< 117 - 878
41b 47 4b- 78 9 109

I 5 91t 48-l 6 40c 26 4z 517 >b 8>S



VI. Gewerbe.10

Noch l l. Die Gewerbebetriebe »nd deren Personal nach der Anfnabme vom 5. Juni 1882.
Fortsetzung von V Die cinrelnen Gcwcrbearten für das Reich im Saiten.

l>s e w c r t> c.
Nach Gruppe, Klaffe und Ordnung.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben

Hauptbetriebe 
mit mehr als

5 Gehülfen.
F. v. Fabrikation von, G. v. - Gewinnung von,
H. v. Herstellung von, D. v. ^ Verfertigung von. Haupt-

betriebe.
Neben - 
betriebe. Zusammen.

beschäftigte
Personen. Betriebe. Personen.

I 2 3 4 5 tt 7

Noch: IX. Textilindustrie.
k. Posainentenfabrikation................. >3 252 ! I 564 >6 816 31 004 550 12 967
i. Seilerei u. Rcepschläqerei rc........ 9 173 950 10 123 18 620 166 4 675
I. Seilerei und Reepschlägerei..................... 8 Z7- 8ZZ d 204 16 405 1-5 Z 561
2. L. v. Netzen, Segeln, Säcken ». dergl.... 80- 117 9-9 2 2IZ 4- I 114

Gruppe IX im Ganzen.... 344 482 62 092 406 574 910 089 9 141 469 516

X. Papier und Leder.
n. Verfertigung von Papier». Pappe 3 311 141 3 452 58 532 1 197 53 644

I. V. v. Papier, Pappe, Oelpapier, Schleif-
Papier rc................................................... i 267 -4 l LYI 40 72Z 847 Z9 242

2. F. v. Steinpappe und Papiermache........ 1 5-i 7? ' 594 5 Z94 87 - 665
3. Dachfilz- und Dachpappefabrikation........ i;L z-! 188 1 40g 68 I IOZ
4. F. v. Bunt- und LuxuSpapier................. riz 7 222 7 564 118 7 -86
5. Tapeten- und Rouleauxfabrikation........ izr 5 -57 Z 64- 77 Z 448

6. Gerberei, Lvhmüklcn, V. v. ge
färbtem und lackirtem Leder «... 10 369 934 l 1 303 44 985 965 23 840

1. Lohmühlen und Lohextraktfabrikeu...........
2. Gerberei, V. v. gefärbtein und lackirtem

486 z6- 848 I O42 16 275

Leder und Pergament........................... y 88z §7- 10455 4Z 94Z 949 2; 565
c. V. v. Wachs- und Ledertuch, Treib

riemen, Gummi- u. Guttapercha-
waaren................................................... 316 23 339 8 908 143 8 432

I. Wachstuch- und Ledertuchsabrikation .... 57 — 57 1 179 Z7 l 122
2. Treibriemenfabrikativn........................... 86 . -5 99 717 Z2 554
3. V. v. Gummi- und Guttaperchawaaren .. -75 10 18; 7 oiL 74 6 756

<1. Buchbinderei u. Kart onnagefabr.. >2 5« >3 710 13 213 41 624 897 19 476
o. Verfertigung v. Riemer-, Sattler-

und Tapezierarbeiten..................... 34 040 3 960 38 000 67 639 584 9 003
i. Sattlerei und Riemerei ....................... -7 511 1 994 -9 505 52 YIO 59- 6 zgz
2. Ausführung von Tapezierarbeiten .... 6 Zry 1 966 8 495 14 7-g 192 - 6ro

Gruppe X im Ganzen.... 60 569 5 768 66 307 221 688 3 786 114 395

XI. Holz- und Lchnitzstoffc.
a. Holzzurichtung und -Konservirung 11 148 5 983 17131 38 558 1 072 21 903
I>. Verfertigung glatter Holzwaaren 128 566 18 583 147 149 247 788 2 546 37 762

l. Verfertigung von Holzdraht, Holzstiften
und Jündbolzruthen.............................. Z-4 141 455 1 ;7i 42 960

2. Verfertigung von groben Holzwaaren. . 1; z;o 7 rz8 ro 768 2; 468 ZOL 6 057
3. Tischlerei und Parketfabrikation........... I Ich 7LL II LO4 1-5 9-6 

39 555
22L Y4<) 2 2O2 zv 745

o. Böttcherei............................................ 32 639 6 916 50 965 272 3 977
6 .Korbmacherei...................................... 21 966 4 607 26 573 32 156 126 2 439
o. Sonstige Weberei und fflechtcrei

von Holz, Stroh, Bast u. Binsen 11 836 4 494 16 330 18 650 210 5 440
s. V. o. Drechsler- u. Schnitzwaaren 20 980 3 120 24 100 48 073 694 15 668

l. Drechslerei und D. v. Schnitzwaaren.. 19 88a 2 847 LL 7LY 45 5-4 Kz5 14 509
2. .Korkschneiderei........................................ 1 oy8 -7z 1 ;7i 2 559 59 I 159

ß. V. v. Kämmen, Bürsten, Pinseln >c. 8 548 891 9 439 22 204 344 9 225
I. Verfertig, v. Kämmen, Bürsten, Pinseln, 

ffederposen.............................................. 6 098 422 6 5-0 15 Z7« --8 5 7Z4
2. Stock- und Schirmfabrikation............... - 450 469 -919 6 8r6 n6 Z 49-

li. Vergoldung», sonstige Veredelung
224von Holz- u. Schnitzwaaren......... 3 286 939 4 225 I I 301 5 593

Gruppe Xl im Ganzen... 238 969 45 533 284 502 469 695 5 488 102 007



Vl, Gewerbe. 41

Noch: 1. Die Gewerbebetriebe mid deren Personal nach der Aufnahme ooin 5. Juni 1882.
Fortsetzung von 4 Die einzelnen Gewerbearkcn für das Reich ini Ganzen.

G e werd c.
Nach Gruppe, Klasse und Ordnung.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben

Hauptbetriebe 
mit mehr als

5 Gehülfen.

H.' n -- s"ch!uüng °°n'/V. Ve-ft-V^°°». Haupt
betriebe.

Neben-
betriebe.

Zusammen.
beschäftigte
Personen. Betriebe. Personen.

1 2 3 4 5 « 7

XII. Nahrung«!- und Gcnlchniittel

a. Vegetabilische Nahrungsstoffe .. .
i.

135 150 >4 821 149 971 383 339 3 703 l20 945
I. Getreide-Mahl- und -Schälmühlen ... 52492 5 587 58079 118 5-5 I 227 18 815
2. Bäckerei und Konditorei....................... 8° 117 8 ;6o 88 477 174 640 1 425 15 z66
3. Rübenzuckerfabrikation u. Zuckerraffincric 59° 4 594 67 288 582 67 255
4. Nudel- und Maccaronifabrikation......... roz 52 257 888 55 608
5. Fabrikation von Stärke und Stärkesyrup 41 675 8 452 244 7 594
6. Kakao- und Chokoladenfabrikation .... ILO 54 154 2 Y2O 79 2 8°7
7. Herstellung von Kaffeesurrogaten ........ 294 46 54° 6 251 181 5 975
3. Kasseebrennerci...................................... irg 47 i6i 525 IO 295
9. Konservenfabrikation.............................. 786 650 - 456 5 864 122 2 4Z2

i>. Animalische Nahrungsstoffe........ 66 839 19 774 86 613 133 322 888 9 885
1. Fleischerei............................................... 62 747 18 966 81 715 I2Z 211 642 6 909
2. Fischsalzerei und - Pökelei..................... 274 9? 575 641 14 164
3. F. v. Butter, Käse n. v. kondensirt. Milch 5 818 7°9 4 527 9 470 2Z2 2812

o. Getränke ............................................... 28 071 7 741 35 812 113 824 3 466 52 804
I. Wasserversorgung .................................. >55 8 i45 1 780 56 1 582
2. Eisbereitung und - Beinahrung............. 4r 6 48 596 14 509
3. Fabrikation v. künstl. Mineralwässern . 88- 404 1 285 ^ O2^ 68 I 2Z1
4. Mälzerei................................................. 527 LZL 759 2 749 I zo 1 641
5. Brauerei................................................. i? 527 2 Z42 17 669 68 2Z4 199z 54 488
6. Branntweinbrennerei, pigueur- u. Preß-

hcfefabrikation ...................................... d 7Y8 4 I4Y 15 947 55 99° 1115 12 268
7. Schaum, und Obstweinfabr., Weinpflege 5°7 LL4 751 1 575 59 681

^ 8. Eisigfabrikation...................................... 854 576 I 2ZO 2 279 51 604
ck. Tabackfabrikativn ........................... 15 226 1 149 16 375 113 396 2 475 91 595

Gruppe XII im Ganzen ... 245 286 43 485 288 771 743 881 10 532 275 229

XIII. Bekleidung und Neinigung.

u. Wäsche, Kleidung, Kopfbedeckung,
Putz..................... '..................................

, t. Näherei...................................................
518 808 36 450 555 258 720 848 4 796 83 550
25Z ZIY 17 ILO 270 459 268 z?7 147 2 7O9

- 2. Schneiderei............................................ 211 6oz 14 809 LL6 412 5-7 896 2 OZO 20 687
3. V. v. fertig. Kleidern u. Wäsche (Konfektion) 9 °>4 425 9 459 57 6-4 I 2OZ 25 27O
4. Putzmacherci, Verfertigung v. künstlichen

Blumen und Federschmuck............... -8 728 1 746 2O 474 55 925 498 8 201
i 5. Hutmacherei, Verfertigung v. Filzwaaren 5 778 141 5 919 17 028 259 II 170
! 6. Mützenmacherei...................................... 2 729 46z 5 192 4 59s 5° 645
I 7. Kürschnerei............................................ 7 °57 4°4 7441 15 545 119 1 9Z8

8. V. v. Hosenträg., Kravatten u. Handschuh. 11 058 i 118 12 176 22 196 z66 8 766
! 9. Verfertigung von Korsets..................... 1 542 224 1 766 5 914 124 4 164

t>. Schuhmacherei.................................... 247 779 l99I5 267 694 398 757 1 839 25 768
o. Baderei, H aarschncidcr-,Pcrrücken-

machcrarbeit........................................ 21 593 3 497 25 090 34 553 34 313
ck. Baden und Waschen......................... 90 959 10 703 101 662 105 633 500 6 644

1. Badeanstalten........................................ 1 181 40g 1 590 5 95° >55 I 700
2. Wäscherei, Plätterei.............................. 8? 254 10 IZ9 99 Z9; IOI H9 565 4 944

! 3 Kleiderrcinigung, Kammcrjagd............. 524 155 679 564 — —

Gruppe XIII im Ganzen.... 879139 70 565 949 704 1 259 791 7 169 116 275

Xiv. Baugewerbe.

a. Bauunternchmung und Bauunter-
Haltung................................................... 12 304 522 12 826 124 634 3 287 109 >40

t Bauunternchmung.................................. 6 288 26z 6 551 I 14 290 5 125 105 681



42 VI. Gewerbe.

Noch: 1. Die Gewerbebetriebe und deren Personal »ach der Aufnahme vvi» Juni 1882.
Fortsetzung von V Die cimclncn Gcwcrbcartcn für das Reich im Ganzen.

G c w e r b e.
Nach Gruppe, Klasse und Ordnung.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben 
beschäftigte 
Personen.

Hauptbetriebe 
mit mehr als
5 Gehülfen.

Haupt
betriebe.

Neben - 
betriebe.

Zusammen. Betriebe. Personen.

1 2 3 4 5 6 7

Noch: XIV. a. Bauunternehmung und Bauunterhaltung.
2. Privatarchitekten, Civilingenieure, Bau-

tcchniker ic................................................... 6 016 2Z9 L 275 ic> Z44 i6r 1459
6. Feldmeß- und Markscheidekunst,

Wiesenbau................................................ 2 643 383 3 026 5 065 52 1 968
o. Maurerei................................................... 48 951 6 700 55 651 169 908 4 751 95 820
<l. Zimmerei.................................................. 33 112 5 592 38 704 98 054 2 914 43 062
o. Glaserei..................................................... 12 021 2 757 14 778 17 988 42 397
s. Stubenmalerei, Staffirerei, An-

^ streicherei .................................................. 30 643 I 983 32 626 63 869 774 8 884
pp Stuckatura rbei t..................................... 424 50 474 I 638 6! 891
h. Dachdeckerei.............................................. 12 I stO '2 722 14 872 22 565 301 3 109
i. Asphaltirer- u. Steinsetzerarbeit. 3 250 380 3 630 9 553 273 4 254

>r. Brunnenbau............................................ i 738 561 2 299 2 875 28 268
I. Einrichtung von Gas- u. Wasser-

anlagen....................................................... 612 168 780 7 589 142 6 348
»>. Ofensetze».................................................. 1 118 191 1 309 I 991 24 309
». Schornstein fegen.................................. 3 569 154 3 723 7 782 5 37

Gruppe XIV im Ganzen.... 162 53st 22 163 184 698 533 51 l >2 654 274 487

XV Polygraphische Gewerbe.

». Schriftschneiderei und -Gießerei,
Holzschnitt................................................ 438 24 462 3 611 108 2 992

6. Buchdruckerci, auch Stein-, Mc-
toll und Farbendruck......................... 6 324 378 6 702 60 206 2 144 48 757

I. Buchdruckerei.............................................. 1 4-Z '14 1 547 42 HZ 1 564 15 768
2. Stein- »nd Zinkdruckerei......................... r155 rog 2 iz zr8 477 8 97'
3. >kupfer- »nd Stakldruckerei..................... -7? I I 497 12 r;L
4. Farbendruckerei......................................... 177 2? 402 4 r68 9- 1 762

e. Phvtographische Anstalten........... 2 850 381 3 231 6189 99 1 254

Gruppe XV im Ganzen. .. 9 612 783 10 395 70 006 2 351 53 003

XV I. Künstlerische Gewerbe.

Künstlerische Gewerbe.............................. 8 032 637 8 669 15 388 300 3 762

X V ll. Handelsgewerbc.

n. Waarenhandel in stehendem Betrieb 386 157 145 474 531 631 705 956 9 551 120 717
! Handel mit Thieren.................................. rr ob; 8 86y 1° 914 2O ^2 58 7°1
2. - » landwirthschaftlich. Produkten bz 844 -1 487 87 11- 91 125 679 8 77b
3. -> » Brennmaterialien................... lz 227 7 656 ro 88Z 10 579 6rz 8 S7'
4. , , Baumaterialien....................... 2 8zo - 954 4 784 12 Z2I 4IO 7 '19
st. » » Metallen und Metallwaaren. 5 542 1 -9- 8 711 >6 578 427 5 528
6. -> .» Kolonial-, Eß- ». Trinkwaaren lvo ZY2 19 475 >19 867 167 4;r I 648 '8 481
7. i, Wein ....................................... 4 4Zr 1 407 5 8Z9 >1 942 429 5 c>19
8. » » Taback und Cigarren............ ? 7-1 L 400 8 HZ II ZIO -78 2 8>o
9. r » Leder, Wolle, Baumwolle. .. 1 952 > 278 5 2Z0 7 920 IOO , OZ7

10. » » Manufaktur- <Lchni» ) Waaren 4Zc»7 7 240 50257 >>2475 2 Z48 10 856
II. - » Kurz- und Galanteriewaaren . lo 906 1 »7- -4 777 20 592 ZIÜ 1 596
12. » » verschiedenen »nd anderen als

I vorstehenv benannten Waaren................ 104 465 41 494 -47 959 -8- 842 2 I25 28 o°8 I
I! Ist. Trbdelhandel.............................................. 5 772 I IZ2 6 914 6 908 8



Vl. Gewerbe. 43

')lvch: I Die Gewerbkbktriebe n»d deren Personal nach der Anfnalnne vom 5>. I,»ii 1882.
Fortsetzung von /V. Die einzelnen Gcwerbcartcn für das Reich im Ganze».

Gewerbe.
Nach Gruppe, Klasse und Ordnung.

Gewerbebetriebe überhaupt.
In den 
Haupt

betrieben

Hauptbetriebe 
mit mehr als

5 Gehülfen.

S. ». -- K,Mn»7°°^ Verfe-ügnnV°"n. Haupt
betriebe.

Neben-
betriebe. Zusammen. beschäftigte

Personen. Beklebe. Personen.

1 2 3 4 5 « 7

Noch: XVII. Handelsgewerbe.
Ir.Gelb- und Kredit!) andel................ 4 420 I 458 5 879 22 644 785 13 223
o. Spedition und Kommission.......... 4 900 I 437 6 387 25 094 917 14 137
el. Buch-, Kun st- n. Musi ka lienh andel rc. 7 455 2 060 9 515 21 174 569 8 055

I. Buch-, Kunst- und Musikalienhandel.. . 4 426 y4-r 5 ;66 14481 404 5 042
2. Zeitungsverlag und -Spedition............ -759 807 z 566 6 28z 162 L YYO
8. Leihbibliotheken.................................... L70 ZIZ 58Z 4IO z 2Z

s. Handelsvermittelnng (Mäkln, Agenten 30 320 8 889 38 709 36180 100 I 026
ohne die bei XVIII).

6 HülfSqcwerbe des Handels (Packer, 11 981 1 808 13 287 >8 966 69 I 691
Träger, Taratoren, Markthelfer rc.).

g. Versteigerung, Verleihung rc. ...
I. Auktionsgeschäfte und Auktionatoren...

7 488 8 995 11 478 >8 378 285 3 563
Hl6 1 670 2 586 I l6L I 7

2. Pfandleihanstalten................................ 8gz 228 l ILI - 554 LI rzL
8. Verlcihungsgeschäste, einseht. Maschinen-Lohn- 1 6go 706 2 zg6 Z LOL 165 2174

4. 'Aufbewahrungsanstalten...................... HO zc> I4O 64z >5 ZOO
j 8. Stellenverinittelung.............................. z 207 1 oy8 4 Z05 Z 5-4 4 so

6. Inscratenvermittelg. u. Auskunftsbureau; 667 26; 95° 150; 2Y 6oc>

Gruppe XVII im Ganzen.... 452 725 164 111 616 836 838 392 >2 226 162 412

XVI». BersichcrungSgewerbc.

Versicherungsgewerbe........................ 4 555 27 908 82 463 I I 824 295 5 446

xix. Verkehrögewcrbe.

a. Landtransport.................................. 41 501 16 285 57 786 80 562 993 18 525
I. Posthalterei und Personenftihrwerk,

Straßenbahnbetrieb.............................. iL 208 Z Z2g -9 SZ7 Z7->79 5 59 11 759
2. Fracht- (auch Roll-! Fuhrwerk................ 25 2YZ 12 256 ;8 249 4? 48Z 454 6 766

1). Wassertransport (Rhederei, Schiffahrt und 19 468 I 188 20 601 76 112 I 208 38 407
Flößerei).

o. Hafen- ir. Lvotsen-, Leuchtthurm- rc. 
Dienst, Schleusen- u. Kanalwacht 303 48 351 814 11 486

ä. Dienstmannß - Institute, Lohn-, 
Boten- rc. Dienst.............................. 10 174 1 522 11 696 12 477 72 2 242
öeichenbestattung seinschl. Todtengräber) 4 667 4 220 8 887 5 281 24 358

Gruppe XIX im Ganzen ... 76 108 23 213 99 321 175 246 2 303 60 018

XX. Bolierborgmig und Grquilkung.
a. Beherbergung (Sasthöfe und Hotelgarni«) 91 696 42 193 133 889 174 905 2 629 81 973
8. Erquick »ng (Schaut, und Speisewirthschaften) 78 148 45 608 128 756 139 341 I 777 19 294

Gruppe XX im Ganzen. ... 169 841 87 801 257 645 314 246 4 406 51 267

IbisXX. Alle Gewerbe zusammen (vergl. Ziffer

General summe.. - It 005 451

I der Vorbemerkungen).

604 84418 609 801 7 840 789 97 168
('

2 851 811

>) Wie alle Zahlen i» diesen Spalte» mit Einschluß der Geschästsleiter und nach dein mittleren Stande 
im Jahre bezw in der Betriebsperiode.



44 VI. Gewerbe.

Noch: 1. Die Gewerbebetriebe »nd deren Persvnal
Ik Die Gewcrbegruppen in den

Staaten
und

Landestheile.

I. Kunst- und Handelsgärtnerei/ 
Baumschulen.

II. Gewerbsmäßige Thierzucht
(ohne die Zucht lnndwirthschaftlicher Nnhthiere),

auch Fischerei.

Betriebe. 9 Personen?)
Auf 10 000 Ein
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.

2 3 4 0 7 v »

Prov. Ostpreußen............ 339 680 1,8 3,5 3 025 3 603 15,7 18,7
r> Westpreußen........ 300 570 2,2 4,r 2 302 2 877 16,7 20,»

Stadt Berlin.................. 430 1 137 3,7 9,8 39 87 0,3 0,8
Prov. Brandenburg........ I 5,62 3 403 6,8 14,» 1 905 2 045 8,4 9^«

» Pommern............ 616 l 308 4,> 8,a 5 260 6 697 34,7 44,,
r Posen.................. 299 537 1,8 3,2 441 610 2,« 3,7
» Schlesien.............. 1 099 2 355 2,7 5,'« 461 334 1,2 0,8

-> Sachsen................ l 680 7 328 7,2 31,3 711 526 3,o 2,2
-> Schleswig-Holstein. 807 I 603 7,2 14,3 2 354 2 083 20,» 18,5
>' Hannover.......... 789 l 404 3,7 6,8 2 481 I 541 11,7 7,3
V Westfalen.............. 737 1 262 3,a 6,t 92 24 0,4 0,1
» Hessen-Nassau... . 717 l 722 4,a 11,r 264 198 1,3
-> Rheinland............ I 927 3 443 4,7 8,4 605 520 1,5 1,3

Hohenzollern .................. 21 19 3,2 2,« 20 3 3,a
z tiönigr. Preußen 11 328 26 771 4,2 9,8 1» 980 21 148 7,3 7,7
Die 3 Reg. < Bez. Aranken. 262 584 I? 3,2 420 316 2,3 1,7
Uebr. Bayern r. d. Rheins 387 951 3,4 805 563 7» 2,o
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 108 303 >,« 4,5 105 63 I,« 0,»

Liinigr. Supern 7S7 I 838 l,4 3,5 1 330 942 2,5 1,8
KLnigr. Sachse».............. 1 465 4160 4,n 13,8 202 237 0.7 0,8
Württemberg.................. 702 I 350 3,« 6,» 289 136 1,5 0,7
Baden............................ 570 991 3,7 6,4 756 470 4,8 3,o
Hessen ............................ 325 642 3,5 6,« 171 100 1,8 1,t
Mecklenburg. Schwerin . .. 187 424 3,3 7,4 840 931 14,.! 16,2
Sachsen-Weimar............ 144 287 4,7 9,3 58 15 I,» 0,5

Mecklenburg - Strelih .... 29 47 2,u 4,7 75 141 7,n 14,2
Oldenburg...................... 107 162 3,2 4,8 453 298 13,4 8,8
Braunschweiq.................. 83 233 2,4 6,7 134 18 .^8 0^5
Sackst» - Meininqen........ 62 149 3,0 7,2 9 4 0^4 0,2
Sachsen-Altenburg ........ 141 312 9,o 20,0 22 19 P4 1,2
Sachsen - Coburg -Gotba . . 108 237 5,5 12,o 9 I 0,5 0,0

Anhalt............................. 358 870 I5,i 36,7 52 37 2,2 1,0
Schwarzburg-Sondersh... 37 114 5,2 15,« 5 4 0^7 0,6
Schwarzburg - Rudvlstadt . 31 38 3,8 4,7 4 — 0,5
Waldeck.......................... II 27 1,2 4,8 2 _ 0^4
Reuß älterer Linie.......... 15 29 2,» 5,tt
Reuß jüngerer Linie........ 56 204 5,5 19,» 6 3 0,« 0,3

Schaumburg. Lippe.......... 5 11 l,4 3,i 35 51 9,8 14,3
Lippe ............................... 26 47 2,4 4,3 27 3 0,3
Lübeck.............................. 62 240 9,6 37,g 119 214 18^5 33,2
Bremen.......................... 137 344 8,» 21,5 69 48 4,3 3^'
Hamburg........................ 356 880 7,° 18,« 353 737 7,6 15,8
Elsaß - Lothringen............ 602 I 153 3,» 7,5 415 301 2,7 I,»

Teutsches Reich 17 69» 41 SSV 3,» 9,2 2b 39S 2b8b8 5,0 s,7

') Haupt, und Nebenbetriebe zusammen/ nach dein mittleren Bestände im Jahre bezw. in der Betriebs- 
Periode/ ebenso in de» folgende» -spalten
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nach der Aufnahmt von, 5. Juni 1882.
Staaten und Landestbcilcn.')

III. u— a. Bergbau, .^ütten- 
und Salinenwesen.

III. s. Torfgräberei und Torf
bereitung.

IV. Industrie der Steine 
und Erden.

Betriebe. Personen.
Auf 10000 Ein
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10000 Ein
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10000 Ein
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.
»0 1 1 12 13 14 1 5 16 1 7 18 iv 20 21

19 I 646 0,1 8,!» 60 870 0,3 4,5 1 433 5 720 7,4 29,7
26 241 0,2 >,« 61 398 0,4 2,u I 094 5 685 8,o 41,4
II 382 0,1 3,3 — — 608 3 515 5,3 30,4
96 3 913 0,4 17,2 158 I 531 0,7 6,7 2 815 24 256 12,4 106,5
10 249 0,1 1,6 230 1 357 1,5 8,9 1 481 9 233 9,6 60,8
8 433 0,0 2,8 138 805 0,8 4,8 I 279 7 127 7^7 42,8

241 70 660 0,8 176,7 38 297 0,1 0,7 3 425 38 827 8,6 97,.

286 29 931 I,o >27,8 13 162 0,4 0,7 2 744 21 586 11,7 92,i
7 188 0,i >,? 365 853 3,2 7,6 I 318 5 901 >1,7 52,5

66 13 417 0,3 63,5 3 112 2 708 >4,7 12,8 I 859 >6 508 8,6 78,i
668 97 692 3,2 472,2 13 43 0,1 0,2 I 66t, 13 938 8,o 67,4
116 9 015 0,7 58,4 1 — 0,v — 2 132 10 849 13,6 70,2
480 122 647 1,2 298,5 8 17 0,o 0,0 3 939 38 293 9,8 93,2

3 85 0,5 12,8 — — — — 194 417 29,2 62,8
I 985 360489 0,7 128,4 4 197 9 041 1,5 3,3 2b 981 291 855 9,6 74,a

16 606 0,1 3,3 5 30 0,o 0,2 4 460 13 834 24,a 75,562 4 668 0,2 16,5 413 I 495 1,5 5,4 5 654 16 945 20,s 61,»25 2 309 0,4 34,3 — — I 184 5 079 17,6 75,6
103 7 482 0,2 14,2 418 1 S2S 0,8 2,» 11 298 85 858 21,4 88,i

264 32 216 0,» 106,«> 42 107 0,1 0,4 3 192 28 403 10,6 94,2
27 1 200 .1,1 6,. 94 680 0,5 3,5 4 333 9 703 2ch, 49,s
26 612 0,2 3,3 17 72 0,1 0,5 3 017 10 126 19j4 65,o
2? I 866 0,8 20,i 4 3 0,0 0,0 1 463 5 825 15,7 62, ?

2 60 0,o 1,0 124 325 2,2 5,6 681 2 849 11,6 49,5
8 41 0,3 1,3 — — 496 2 845 16,1 92,5

— — — 73 312 7,« 31,5 104 412 10,5 41,8
2 309 0,. 9,2 439 1 249 I3,o 37,0 1 352 3 791 40,1 112,3

25 2 «127 0,7 58,0 12 65 0,3 1,0 393 5 164 >1,2 147,6
ii 957 0,5 46,i 1 <; 0,1 0,3 2 527 9 422 122,5 456,6
84 I 177 2,2 76,5 20 127 1,3 8,2 323 2 466 20,7 >58,s
26 146 1,3 7,« 1 3 0,1 0,1 419 3 420 21,. 172,6

27 2 726 1,' 116,i 4 70 0,2 3,v 257 2 068 10,6 87,3
18 79 1,8 11,o — — — 286 1 440 40,0 201,4

4 165 0,5 20,4 -i- — — — 818 3 792 100,» 467,6
7 266 1,2 46,» — — — — 74 249 13,i 43,a

— — — — — — — 52 702 I0,i 136,7
10 110 1,0 10,7 2 — 0,2 — 151 I 061 14,7 103,s

I 1 449 0,3 405,7 — — — 35 568 9,8 I59,o
I 23 0,1 2,' i — 0,1 — 146 752 >3,4 69,o
I — 0,2 40 — 6,2 — 34 219 5,3 34,o

— — — 2 16 0,1 1,0 47 333 2,» 20,8
3 124 0,1 2,6 — — — 279 I 281 6 u 27,4

65 13 097 0,3 85,i 1 3 0,o 0,v 2 014 14 592 13,, 94,8

2 852 418 630 0,8 92,i 5 492 13 604 1,2 3,o 59 772 349 19« 13,2 77,2

b) Dic Bezeichnungen im Kopf entsprechen denjenigen der Spalte I der vorhergehenden Uebersicht VI



46 VI. Gewerbe.

Noch: 1. Die Gewerbebetriebe und deren Personal
Fortsetzung von k. Die Gewerbcgriippcii

Staaten
und

Landestbcile.

V. a -j- t>. Verabeitung von Metall 
mit Ausnahme des Eisens.

V. o. Eisenvcrarbeitung.

Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein- 
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein- 
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.

I 2 2 2» 24 2 5 2 0 2 7 2 8 2»

Pro«. Ostpreußen.............. 185 351 0,7 1,8 5 003 9 293 25,n 48,2
Westpreußen......... 186 501 1,0 3,8 3 112 6 346 22,° 46,2

Stadt Berlin..................... I 205 8 880 10,4 76,8 2 551 11 779 22, l 101,8
Prvv. Brandenburg......... 451 I 571 2,o 6,9 6 401 14 737 28,« 64,7

» Pommern.............. 287 903 I,v 6,9 4 085 8 812 26,» 58,i
» Posen..................... 151 372 0,u 2,2 3 497 6 492 21,o 39,o
-> Schlesien................ 658 2 173 I,s 5,4 11 617 30 437 29,i 76,i

» Sachsen.................. 680 1 864 2,a 8,0 7 305 19 879 31,2 84,»
» Schleswig-Holstein. 824 689 2,9 6,1 3 963 8 421 35,» 74,»
» Hannover.............. 687 I 682 8,o 8,9 6 237 14 873 29, s 70,»
e> Westfalen................ 917 8 977 4,4 43,4 9 478 34 136 45, s 165,0

Hessen-Nassau .... 549 3 925 8,» 25,4 7 875 15 424 5I,u 99, u
-> Rheinland.............. 1 425 4 904 8,5 11,9 23 807 62 649 57,» 152,s

Hohenzollern....................... 18 26 -) 7 3,9 360 408 54,2 61,5
Aimigr. slreußm 7 573 38 768 2,8 13,5 95 291 243 886 34,n 89,»

Die !! Reg. - Dez. Franke». 1 735 8 433 9,5 46,9 7 «'94 12 629 38,7 68, n
Uebr. Bayern r. d. Rheins l 417 8 252 5,4 11,8 >0 245 18 167 37,, 65,7
Bayern l. Rh. sRbz. Pfalz) 106 210 1,» 3,4 2 655 5 755 39,5 85,«

Lönigr. Kapern 3 258 11 895 6,2 22,8 19 994 36 551 38,o 89,4

Königr. Sachsen.............. I 755 5 048 5,8 16,7 9 448 27 462 31,» 9I,i
Württcuibcrg..................... I 004 5 287 5,4 27,9 8 629 17 399 44, i 88,»
Bade»................................ 809 7 426 5,2 47,8 5 956 10 673 38,2 68,5
Hessen ................................ 220 827 2,4 8,9 3 923 7 896 42,2 84,»
Mecklenburg - Schwerin . . . 160 240 2,8 4,2 1 904 4 080 33,« 71,o
Sachsen-Weimar.............. 119 504 3,9 16,4 l 205 2110 39, t 68,«

Mecklenburg-Strelitz .... 25 32 2,5 3,2 374 741 37,7 74,7
Oldenburg......................... 462 952 13,7 28,2 I 099 2 113 32, s 62,8
Braunschweiq..................... 114 305 3,8 8,7 1 040 3 419 29,7 97,7
Sachsen. Meininge»......... 60 118 2 9 5,7 963 2 269 46,7 110,o
Sachsen - Altenburg............ 51 388 3,8 24,9 553 1068 35,5 68,5
Sachsen < Coburg - Gotha .. 153 380 7,' 19,2 879 2 611 44,4 131,8

Anhalt .............................. 90 546 3,8 23,4 743 2 104 31,4 88,»
Schwarzburg-Sondersh... 21 37 2,9 5,2 245 488 34,» 68,2
Schwarzburg-Rudolstadt. . 31 42 3,8 5,2 291 519 35,» 64,a
Waldeck.............................. 5 10 0,9 1,8 295 429 52,o 75,7
Renß älterer Pinie........... 17 84 3,8 6,8 146 355 28,4 6!sii
Reuß jüngerer Linie .... 54 192 5,8 18,7 332 815 32,» 79>

Schaumburg-Lippe........... 8 20 2,2 5,8 126 281 35, s 78,7
Lippe .................................. 23 88 2,4 3,5 330 619 30,» 56,«
Lübeck.................................. 32 97 5,0 15,4 163 678 25, s 105,»
Bremen.............................. 87 494 5,4 30,8 376 1 200 23^5 74, s
Hamburg........................... 351 I 161 7,5 24,9 I 233 3 843 26,4 82,4
Elsaß-Lothringen.............. 196 609 1,8 3,9 5 131 12 854 33, s 83,5

Vkiilsches kkich 18 878 73 459 3,7 18,2 169 689 388 283 35,5 85,4
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nach der Aufnahme vvm 5. Juni 1882.
in den Staaten und Landestheilen.

VI.

Betriebe.

3V

Maschinen, Instrumente 
und Apparate.

H Auf 10000 Ein- 

Personen.!! wohner kommen

31

Betriebe. ^ Personen. 

32 1 33

VII. Chemische Industrie.

Betriebe.

34

Personen

33

Auf 10000 Ein
wohner kommen

3»

Personen. 

3 7

VIII. Forstwirthschaftlichc 
Nebenprodukte, Leuchtstoffe, Fette, 

Oele und Firnisse.

Betriebe.

38

Personen

3N

Auf 10000 Ein
wohner kommen

4» 4 I

2 591
1 841
2 156
4 288 
2 698
1 945
7 086

5 048
2 856
8 860 
8 249 
4 021
7 026 

298

48 468

4 181
6 752
1 455

12 338

8 885 
6 256
5 162
2 899 
1 284

755

284
625
790
477
466
762

445
179
196
218
88

251

80
157
119
221

1 228
2 889

S4 8V7

6 074 
9 101 

28 211 
16 471 
10 288 
4 548 

23 909

23 784 
9 986 

II 110
16 558 
11 587 
29 187

281

185 935

10 287 
14 287 
4 758

29 232

41 878
17 068
14 708 
6 142 
8 212 
1 924

472 
1 672 
4 688 
I 268 
I 875
1 787

2 799 
848 
519 
288 
869

1 659

181
225
654

2 995 
9 868

15 478

358 089

18,4
18,4

>7,7
11.7
17, »

21.3
21, v
18.3
15.7
26.0 
17,. 
44, u

17.7

22.3
24.4
21.7

23.4

29,» 
81,u
88, i
25, s
22.3
24.3

23, s
18.3
22, »
28, e
29, »
88.3

18, » 
25,»
24.2 
87,«
17.1
24.3

22.4
14.4
18.3
18.8
26.3
18.4

21,o

81,5
66,2

200,»

72.3
67.4
27.3
59.8

101.3
88.8 
52,»
80.0
74.7
70, »
42.3
71.8

55,s
51.3
70.8
55.3

188,»
87.2
94.4
66.1
55,»
62.3

47,s
49,»

182,5
61.4
88,»
87.7

118,2
48.7 
64,o
50.8
71, » 

>61,»

86.7
20.7 

101,» 

186,» 
200,8
100.3

78.7

202
144
275
425
198
199 
520

487
219
525
416
895
964

16

4 985

757 
1 051 

156

1 984

748
558
879
812
121
81

20
71

110
>88
41
42

106
50
89
18
8

22

6
24
20
86

148
851

10 438

758 
629 

I 949 
8 621 
I 898 

592 
4 420

4 159 
I 217
8 659 
1 794 
4 582
9 916

28

39 187

4 078 
8 221 
8 574

18 873

4 820
1 988
2 707 
2 816

850
817

51
165
981
587
152
257

1 721 
151 
259

22
15 

274

16 
84 
70

188
2 845 
2 451

71 777

I,o
I,o
2,4
1,»
1,3
1,2
1,3

1,»
2,3
2,o
2,«

2,3
2,«
I,»

8,s
2,3
3,7

8,4
Ä

2.1
3.1
9.1
2,»

2.1

4.3 
7,o 
4,»
2.3
1,8

I,? 
2,2 
3,1 
2 2 
'^2

2,3

8,u 
4,« 

16,8 
15,n 
12,3 
8,3

II,.

10,8
17.3

8.7
29.3
24.1 

8,3
14.4

22.2
11.7
58.2

20,«

14.3
9,»

17.4 
24,»

6,.
10.3

ä''
4,»

28,»
28.4

9.8 
18,»

72.7 
21,, 
81,»
8,»

4,5
7.7

10,»
11.7 
50,3 
I5,n

15,n

100
100
247
497
147
211
701

500
158
851
47!»
448
862

84

4 825

521
847
199

I 587

702 
894 
796 
277

86
90

22
89
79
85 
57 
68

66
29
17
40
10
28

5
29

9
15
83

446

I« 314

655 
658 

8 219 
I 846 
1 002 

528 
8 027

4 461 
895 

1 901 
1 544 
I 744 
4 638 

30

28 148

1 070
1 798 

459

3 327

2 990 
2 222 
1 264 
1 873

884
178

48
107
490

61
124
216

860
46
29
II
64

180

1
88 

. 125 
897 

1 144 
1 498

42 705

0,3 
0,7 
2,. 

2 2
>!°
1.3
1,8

2,>
h»
h7
2.3
2,»
2.1
5.1 

1,8

2,8
8.1
8,o
3,n

4,«
5., 
8,u
1.3
2,»

2,2
1,2
2.3
1.7
8.7
8.4

2.8
4,>
2..
0>
2,»
2.7

1.4
2,«
s,«
0,n
1.8
2,n

2,3

8,4
4,8

27,8
8,1
6,»
8,2
7,»

8,a
9,o
7,4

>1,3
11,3
4,3

5.8 
6,3
6.8

9,«
11,3
8,1

14,8
5,8

4.3
8,2

14,a 
8,» 
8,v 

10,»

15.2
6.4 
8,u
>,»

12.3
12.7

0,3
8,0

19.4
24.8 
24,3

9,7

5.4



48 VI. Gewerbe.

Noch: 1. Die Gewerbebetriebe und deren Personal
Fortsetzung von 8. Die Gewerbegruppen

Staaten
und

Landestheile.

IX. Textilindustrie. X. a. -s- ä. Papierindustrie.

Betriebe. Personen.
Auf 10 000 Ein
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein- 
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.
1 4 2 43 44 45 4tt 47 48 49

Pro». Ostpreußen......... 5 053 5 466 26,2 28,4 221 523 >,> 2,ir> Westpreußen....... I 428 I 768 >0,4 12,9 179 750 1,3 5,5
Stadt Berlin ............... 5 071 >7 026 43, s 147,2 1051 10 923 9,1 94,4
Prov. Brandenburg .... 12 194 48 340 53,5 212,2 479 2 554 2i 11,2

» Pommern........... 3 601 4 905 23,7 32,8 292 1 532 1,0 10,1
-> Posen................. 1 554 I 884 9,3 11,8 192 662 1,2 4,o
» Schlesien............. 49 601 91 578 I24,o 229,0 965 6 891 2,4 I6,o

-> Sachsen ............. 15 079 26 552 64,i 113,8 740 3 760 3,2 16,o
, Schleswig < Holstein 5 197 7 612 46,2 67,7 345 I 138 cht >0,i
„ Hannover........... 7 070 16 651 33,5 78,8 611 3 800 2,a 18,o
-> Westfalen........... 12 211 28 590 59,n 138,2 634 3 371 8,1 16,3
» Hessen - Nassau . . . 6 368 9 287 41,2 60, i 566 2 609 3,7 16,9
-> Rheinland ......... 57 881 167 533 I40,o 407,« I 533 10 767 8,7 26,2

Hohenzollern................... 797 882 120,i 132,» 27 58 4,1 8,7
Nöniyr. Preußen 183 IVS 438 V74 S7,i 156,9 7 835 48 838 3,o 17,9

Die 3 Reg.-Bcz. Franken 17 720 27 944 96,7 152,5 840 3 060 4,« 16,7
Ilebr. Bayern r. d. Rheins 12 603 26 691 45,« 96,a 822 4 155 3,o I5,o
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 2 444 5 825 36,4 86,7 230 I 514 3,4 22,5

stönigr. Lagern 32 7K7 «0 480 63,2 114,7 1 883 8 739 3,» 18,«

Köniqr. Sachsen........... 122 585 235 690 406,» 781,8 1 8l6 18 395 6,o 6l,o
Württemberg................. 18 334 33 592 93,7 171,« 847 5 442 4,3 27,8
Baden.......................... 7 892 23 729 50, n 152,2 623 4 025 4,o 25,s
Hessen........................... 3 995 5 756 43,o 61,9 329 I 556 3,5 16,7
Mecklenburg - Schwerin . . 2 211 2 866 38,5 49,8 168 549 2,9
Sachsen-Weimar........... 4 569 9 046 148,5 294,o 171 591 5,5 19,2

Mecklenburg-Strelitz .... 451 684 45,s 69,o 27 72 2,7 7,3
Oldenburg..................... 1 444 I 855 42,8 55,o 96 l80 2,« 5,3
Braunschwciq ............... I 797 3 671 51,4 I05,o 135 860 3,9 24,n
Sachsen - Meiningen....... I 590 3 130 77,, 151,7 I 357 3 411 65,8 165,3
Sachsen-Altenburg......... 1 257 2 618 80,7 I68,o 58 450 8,7 28,9
Sachsen - Coburg- Gotha .. I 244 1 820 62,8 91,9 398 1 190 20,1 60,i

Anhalt ......................... 940 2 289 39,7 96,7 94 975 4,o 41,2
Schwarzburg-Sondersh. .. 667 968 93,3 135,4 33 98 4,« 13,7
Schwarzburg-Nudolstadt. 747 1 205 92,i 148,« 43 115 5,3 14,2
Waldeck........................ 149 211 26,g 37,2 19 46 3,3
Reuß älterer Linie......... 1 700 7 823 331,o I 523,8 21 91 4,> 17,7

I Reuß jüngerer Linie .... 1651 8 521 160,8 829,8 41 171 4,o 16,»

Schaumburq - Lippe........ 636 903 178,i 252,8 7 19 2,° 5,3
Lippe ............................ I 474 1 003 I35,g 92,r 32 187 2,9 17,2
Lübeck .......................... 171 207 26,« 32, r 30 66 4,7 10,2
Bremen........................ 219 528 13,7 33,o 72 235 4,5 14,7
Hamburg...................... 715 2 066 15,3 44,8 255 721 5,5 U4

Elsaß-Lothringen........... 14 264 71 374 92,o 463,« 266 3 144 1,1 20,4
Deutsches Reich 40« 574 SIS 08S 8S,s 301,8 18 885 100 158 3,7 33,2



VI. Gewerbe. 1!)

nach dcr Anfnalme vom 5. Juni 1M2.
>n den Staaten »nd Landcstbcilen.

X. 1, -j- e -st s. Leder-, 
Wachstuch- und Gummiindustrie. XI. Holz- und Schnitzstoffe.

Auf 10 000 Ein- 'Auf 10 000 Ein- Auf 10 000 Eilt-
Betriebe. Personen.! wohner kommen Betriebe. Personen. wohner komme» Betriebe. Personen. wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.
50 5 1 52. 53 5 4 55 5» 57 58 5i) «0 <! I

1 540 2 710 8,o
6,3

I4,i 6 961 12 068 36,, 62,« 7 187 16 825 37,3 87,3
868 I 516 II,o 4 289 7 743 31,2 56,8 4 986 ! ! 60, 36, s 106,»

2 194 8 364 19,u 72,s 6414 24 172 55,-t 208,» 4 152 17 797 35, s 153,8
2054 4 950 9,o 21,7 953 20 122 43,7 88,8

76,»
12 911 36 822 56,7 161,7

I 159 2 200 7,„ 14,3 6 438 11 672 12,4 7 167 18 568 47,2 122,4
948 2 013 5,7. 12,l 4 588 8 508 27,« 51,, 8 235 21 658 49,4 I30,u

3 770 8158 9,4 20,4 20 335 35 195 50,» 88,0 22 295 67 998 55,8 170^v

2 918 6 436 12,5. 27,3 12 922 22 776 55,2 97,2 16 603 63 920 70,» 272,8
l 479 2 870 13,2 25,3 7 436 11 332 66,, 100,8 8 074 19 957 71,8 177,5
2 057 6 920 9,7 32,7 12 809 19 150 60,« 90,« 13 443 33 267 63,« 157,4
I 722 4 027 8,3 19,3 13 554 19 366 65, s 93,« 12 321 31 504 59,« 152,3
1 Ü16 5 010 12,4 32,4 10 829 15 674 70,, 101,° 9 652 24 417 62,° 15!chi3 932 11844 9,« 28,8 25 325 39 981 61,« 97,8 26 023 60 694 63,» >47,7145 177 21,» 26,7 727 615 109,« 92,7 687 932 103,« 140,4

2« 792 87 195 9,8 24,» 142 589 248 374 52,s 91,u 153 736 429 959 59,3 157,2

I 828 3 317 I0,o 18,, 16 617 23 594 90.7
76.7

128,7 16 980 27 677 92,7 >5I,o3 584 6 242 I2,u 22> 21 212 25 601 92,« 23 314 42 709 84,3 154,5641 1 262 9,3 18,8 5 030 7 178 74,« 106,8 4 505 9 696 67,o 144,3
8 933 10 821 11,3 29,3 42 859 56 373 81,4 IV7,o 44 799 89 982 85,o 152,o

3 764 9618 12,3 31,9
32,«

21 023 41 509 69,7 137,7 21 519 54 094 71,4 179,43 499 6 376 >7,» >7 072 25 093 87,2 >2«, 2 18181 33 200 92,« 169',«
1 751 4 782 u,2 30,7 12 830 18 642 82,3 119,» 10 831 35 447 69,s 227^4
I 339 7 482 >4,4 80,3 6 690 10 634 72,o 114,4 7 065 18 845 76, n 202,7646 1 090 11,2 I9,v 2 946 4 841 51,2 84,2 3 177 8 435 55,3 146,7

602 1 140 19,« 37,o 2 573 3 767 83,« 122,4 2 480 4 483 80,« 14^7

117 185 11,8 18,7 587 983 59,2 99,, 579 1 232 56,4 >24,2.304 566 9,a 16,8 2 571 3 217 70,2 95,8 2 449 4 376 72,« 121^7
525 870 I4,i> 24,9 2 235 3 887 63,» 111,, 2 821 12 286 80, s 351^»
527 1 060 25,3 51,4 3 378 5 336 163,7 258,« I 746 3 061 84,« >48,3257 528 16,3 33,9 1 326 3 324 85,, 213,8 1 248 3 440 80,i 22(^8
342 756 17,3 38,2 2 928 5 240 147,8 264,° 1 391 2 809 70,2 141^8

332 668 14,0 28,2 1 151 2188 48,« 92,4 1 888 9 750 79,7 411,7127 248 17,8 34,7 548 840 76,« 117,« 549 I 096 76,8 15103
152 415 18,7 51,2 939 I 802 115,8 222,2 548 I 315 67,8 16^2
73 103 12,n 18,2 494 668 87,, 117,8 399 962 70,4 >69^7
47 74 9,2 14,4 244 438 47,« 85,» 374 630 72,8 >22^7

194 825 18,» 80,3 550 I 050 53,« 102,2 827 I 809 80,° 176^2

32 85 9,o 23,8 212 551 59,8 154,8 167 361 46,7 >0I,i
84 176 7,7 16,2 612 964 56,2 88, s 815 2 999 74,8 275m

103 226 16,o 35,, 359 934 55,7 I45,o 444 I 757 68, s 37-chn
217 412 13,3 25,7 921 2 918 57, s 182,i 1 584 5 846 98,»

50,,
364m

739 2 711 15,8 58,, 2 900 9 168 62,2 196,« 2 886 10 459 224/21 136 3 120 7,4 20,3 13 974 16 954 90,« 1I0,i 6 818 16 057 44,3 I04>

4S 848 121 532 11,0 28,» 284 592 469 695 82,» 193,» 288 771 743 881 93,s 194,5

XII. Nahrumzs- und 
Genußmittel.

4



50 VI. Gewerbe.

Noch: I. Die Gewerbebetriebe und deren Personal
Fortsetzung von N Die Gewcrbegnippen

Staate»
und

Landestheile.

XIII. Bekleidung und Reinigung. XIV. Baugewerbe.

Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein- 
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein. 
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.

l »2 sa U4 «5 6tt «7 «8 ttV

Pro«. Ostpreußen.............. 30 371 37 701 157,5. I95,s 2 450 9 508 12,7 49,s
» Westpreußen......... 20 471 26 129 149,0 I90,i 2 306 I I 035 16,» 80,3

Stadt Berlin..................... 60 131 90 658 519,7 783,» 4 153 21 238 35,» 183,»
Pro». Brandenburg......... 40 511 55 758 177,« 244,8 5 248 22 902 23,o 100,5

» Pommern.............. 26 998 34 819 177,u 229,4 3 120 12 724 20,» 83,«
» Posen..................... 23 912 31 277 143,» 187,8 2 684 13 122 I6,i 78,«
» Schlesien................ 83 601 107 022 209, l 267,» 5 938 37 329 14,« 93,4

» Sachsen.................. 52 977 72 009 226, l 307,4 6 379 30 827 27,-2 131,»
» Schleswig < Holstein 25 751 32 368 229,i 287,» 6 056 12 506 53,» III,3

! n Hannover.............. 39 426 50 960 186,» 241,2 9 350 25 503 44,3 120,7
, Westfalen.............. 35 237 48 981 170,3 236,7 8 310 22 764 40,-2 1I0,o
» Hessen-Nassau.... 31 969 43 027 207,o 278,» 7 929 22 133 51,s 143,3
» Rheinland ........... 79 192 102 018 192,» 248,3 17 664 45 870 43,o 111,7

Hohenzollern....................... I 791 I 755 269, s 264,4 456 819 68,7 I23>
Lonigr Preußen SSL 338 734 477 202,« 209,s 82 043 288 280 30,, 105,»

Die 3 Reg. < Bez. Franken. 34 608 44 11l 188,» 240,7 10 848 18 625 59,2 101,»
Uebr. Bayern r. d. Rheins 52 256 65 725 189,, 237,8 19 413 27 031 70,2 97,«
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 15 666 20 562 233,i 305,» 4 573 8139 68,o 12I,i

Lönigr. Lagern 1VL 530 130 398 194,« 247,s 34 834 53 795 6S,i I02,i

Kvnigr. Sachsen................ 76 603 114 157 254, i 378,7 9 124 51 675 30,3 171,4
Württemberg..................... 46 955 59 520 239,» 304,i 16 465 24 613 84,, 125,7
Baden................................ 33 442 42 036 214,» 269,7 11 792 20 885 75,7 I34,a
S-ffen................................ 20 791 27 877 223,8 299,8 5 961 13 482 64,i I45,o
Mecklenburg - Schwerin . . . 11581 14 657 201,4 254,» I 835 7 054 31,» 122,7
Sachsen > Weimar.............. 6 506 8 652 211,4 281,2 I 412 5 035 45,« 163,»

Mecklenburg-Strelitz . 2 047 2 645 206,4 266,7 278 1 336 28,o 134,7
Oldenburg......................... 6 379 7 964 I89,o 236,v 2 801 4 630 83,o 137.2
Braunschweiq..................... 8 313 10 778 237,7 308,2 I 298 6 389 37,i 182,7
Sachsen - Meiningen......... 3 649 4 429 176,8 214,» l 327 3 340 64, s 161,»
Sachsen - Altenburg............ 4 213 6 175 270,4 396,3 688 3 092 44,2 198,s
Sachsen - Coburg < Gotha .. 3 878 5 605 195,7 282,« 1031 5 233 52,o 264,i

Anhalt .............................. 5 027 6 457 212,3 272,7 616 3 933 26,o I66,i
Schwarzburg - Sondersh.. . I 880 2 839 262,« 397,i 344 I 097 48,i 153,4
Schwarzburg - Rudolstadt. I 523 2 059 187, s 253,« 362 l 146 44,» 141,3
Waldeck.............................. I 151 1 429 203,i 252,1 357 684 63,o 120,7
Reuß älterer Linie........... 939 I 205 182,8 234,» 180 1064 207,2
Reuß jüngerer Linie .... 2 088 2 718 203,3 264,7 410 1 918 39,« 186,»

Schaumburg-Lippe......... 642 940 179,7 263,2 124 461 34,7 129,i
Lippe .................................. I 999 2 732 183,5 250,7 902 I 822 82,« 167,2
Lübeck.................................. I 788 2 559 277,7 397,4 291 1872 45,2 290,7
Bremen.............................. 5 270 7 39!» 328,» 461,8 797 2 830 49,7 176,»
Hamburg........................... 15 934 22 491 341,« 482,i 2 383 9 219 5lsi 197,»
Elsaß < Lothringen.............. 32 238 37 593 209,4 244,2 7 043 18 626 45,7 12lso

Seutsches Reich 949 704 1 259 791 210,» 278,» 184 698 533 511 40,« 118,0



II Gewerbe. 51

nach dkr Aufnahme vom 5. Juni 1882.
>» den Staate» und Landestheile».

XV. Polygraphische Gewerbe. XVI. Künstlerische Gewerbe. XVII. Handelsgewerbe.

Betriebe. Personen.

Auf 10000 Ein. 
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein. 
wohner komme» Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein- 
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.
7» 7> 7 2 78 74 75 7«; 77 78 7» 80 81

136 832 0,7 4,3 71 84 0,« 0,4 >2 885 23 715 66,« 123,0
107 725 0,8 5,3 3> 52 0,2 0,4 11 868 18 773 86,4 136,«

9 193 8,a 79,5 > 409 2 493 >2,2 2>,<! 31 604 69 075 273,2 597,o
890 I 871 8,2 239 356 1,0 I,» 28 338 32 732 124,4 143,7

I 263 I,s 8,3 68 120 0,4 0,8 15 155 22 677 99,'n >49,4
116 662 0,7 4,o 53 87 0,3 0,5 >5 004 19 274 90, l 115,7560 3 716 I,» 9,3 392 655 1,0 1,« 48 402 61 177 121,v I53,a

457 2 850 I,» I2,r 265 584 2,5 33 268 42 870 142,» I83,o314 > 128 2,8 IO,o 106 141 0,8 1,3 21 387 24 458 190,8 217,»
399 2 233 1,8 10,« 165 243 0,8 I,' 26 022 32 006 I23,i 151,5
302 1 633 1,5 7,8 168 417 0,8 2,o 22 558 28 568 I09,o 138,1469 3 442 3,0 22,3 361 610 2,3 4,0 21 865 34 494 141,« 223,s947 6 039 2,8 14,7 864 I 423 2,' 3,5 60 216 81 284 146,« 197,816 41 2,4 6,2 6 13 0,8 2,0 984 749 I48,s 112,8

5 488 35 K38 L,o 13,. 4 198 7 278 1,5 2,7 349 558 491 852 I28,i 180,2

453 2 439 2,5 13,3 263 413 >,4 2,3 30 002 29 855 163,7 162,»696 3 507 2,5 12,7 I 142 1 440 4,i 5,2 37 026 39 795 I34,o >44,o106 528 1,« 7,8 41 86 0,» 1,3 11 336 10 115 168,7 150,s
I 285 k 474 2,4 12,3 I 44k I 939 2,8 3,7 78 3K4 79 785 148,7 151,4

I 121 11 910 3.7 39,5 985 2 038 3,3 6,8 47 855 68 641 158,7 227,7507 3122 2,n 15,8 332 588 >,7 3,0 20 507 22 934 104,8 >17,2354 2 126 2,8 13,« 419 811 2,7 5,2 19 131 24 246 122,7 155,«263 1 716 2,8 18,5 190 358 2 i 3,8 >6 319 18 934 175,« 203,«!24 539 2,2 9,4 73 87 1,3 1,5 5 900 8 058 102,8 I40,i83 433 2,7 14,, 106 124 3,4 4,8 3 717 3 685 120,8 119,7

21 55 2,' 5,« 4 4 0,4 0,4 I 188 1 475 119,8 148,752 206 1,5 6,i 22 49 0,8 1,5 4 659 5 119 I38,i 151,793 787 A? 22,5 62 117 1,8 3,3 5 110 6 705 I46,i 191,748 345 2,s 16,7 35 40 >,7 1,8 2 233 2 816 108,2 136,«32 387 2,0 24,8 18 39 >,2 2,'5 2 831 2 705 181,7 173,«61 382 3,i 19,3 65 127 3,8 6,4 2 082 2 699 I05,i 136,2

_____ 51 278 2,2 11,7 28 35 1,2 1,5 3 446 4 067 145,8 171,720 117 2,8 16,4 11 19 1,5 2,8 936 932 130,» 130,824 101 3,o 12,5 12 21 1,5 2!« 811 764 I00,o 94,211 20 1,8 3,5 4 4 0,7 0,7 413 480 72> 84,713 105 2,5 20,4 21 48 4,> 9,3 792 780 154,2 151,«
30 355 2,8 34,« 24 61 2,3 5,8 I 346 1 654 13I,i 16I,i

6 18 1,7 5,o 1 I 0,8 0,8 286 382 80,i 106,«
11 104 1,0 9,5 4 4 0,4 0,4 I 106 I 074 101,8 98, n
34 291 5,z 45,2 >1 >2 >,7 I,tt I 997 3 935 310,1 6II,i
96 675 6,o 42,, 53 141 3,8 8,8 5 172 10 471 322,8 653>

384 2 191 8,2 47,o 310 607 6,« 13,8 21 006 46 827 450> I 003,8
233 I 641 1,5 10,7 235 836 1,5 5,4 20073 27 392 130,4 177,»

10 388 70 006 2,5 1ö,5 8 KK9 15 888 1,8 3,4 81« 838 838 392 188,4 185,.

4



52 VI. Gewerbe.

Noch: I. Die Gewerbebetriebe und deren Personal
Fortsetzung von 8. Die Gewerbegruppe»

Staaten
und

Landestheile.

XVIII. Versicherungsgewerbe.
XIX. u -s- 3 -ss o. Landverkehr 

(ohne den Post - n. Eisenbahn-Betrieb).

Betriebe. Personen.

Aus 10 000 Ein
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.

I 82 83 84 85 86 87 88 8 V

Pro». Ostpreußen............... 048 160 3,4 0,8 1079 1 557 5,tt 8,1
, Westpreußen.......... l>71 138 4,n 1,0 1 264 I 618 9,2 11,8

Stadt Berlin...................... 584 1 322 5,o >1,4 3 703 9 035 32,0 78,1
Pro». Brandenburg .... 1 685 209 o,tt 3 451 4 173 15,i 18,9

» Potnmern............... I 003 403 6,8 2,7 2 437 2 671 16,i 17,8
.-> Posen...................... 718 117 4,9 0,7 1.325 I 477 8,o 8,9
» Schlesien................. 2 312 619 5,« 1,8 6 634 7 676 16,« 19,2

! » Sachsen.................... 2 195 1 119 9,4 4,8 4 475 5 502 19,1 23,5
» Schleswig > Holstein 856 198 7,8 1,8 I 970 2 392 17,5 21,3

Hannover............... 2 248 449 10,8 2,, 3 695 4 201 17,5 19,9
» Westfalen............... I 252 225 6, l

isi
2 692 3 263 >3,o 15^8

» Hessen < Nassau . . . I 076 520 7,o ich« 3 383 4 455 21,n 28, s
-> Rheinland.............. 2 718 ! 199 6,8 2,« 7 214 10 007 17,8 24,«

Hohenzollern........................ 69 4 10,« 0,8 152 62 22,» 9,9
Sönigr. Preußen 18 02k 8 888 6,8 8,4 43 474 S8 089 15,» 81,9

Die 3 Reg. Bez. Franken. l 585 194 8,7 1,' 2 998 3 100 16,., 16,9
Uebr. Bayern r. d. Rheins 1 576 429 .<7 1,6 4 191 5 001 15,2 18^1
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 547 62 8,. 0,9 2 074 I 034 30,9 Iky«

Königr. Saliern 3 708 68k 7,o 1,g S883 9 135 17,8 17,9

Königr. Sachsen ............... 2 534 1 049 8,4 3,5 6 219 9 356 20,8 31,o
Württemberg...................... 995 305 5,i 1,6 8 717 3 580 I9,o 18,9
Bade».................................. I 166 343 7,5 2,2 2 397 2 613

15^,
>6,8

Hessen .................................. 681 i66 7,8 1,8 1 505 I 281 16,2 13,8
Mecklenburg-Schwerin .. . 888 140 15,4 2« 1 566 1 559 27,2 27,i
Sachsen - Weimar.............. 421 99 13,7 3,2 696 581 22,« 18>

Mecklenburg > Streich.......... 153 26 15,4 2,8 238 241 24,o 24,3
Oldenburg ........................... 859 79 10,8 2,9 579 489 17,2 14,5
Braunjchweiq...................... 377 81 10,8 2,3 762 832 21,8 23^8
Sachsen > Meiningen.......... 248 19 12,a 0,v 486 439 23,» 2^9
Sachsen Altenburg............ 241 11 15,5 0,7 447 427 28,7 27',«
Sachsen - Loburg - Gotha .. 195 51 9,8 548 641 27,7 32^9

Anhalt.................................. 326 35 13,8 1,5 640 692 27,o 29,2
Schwarzburg < Sondersh.. . 110 4 15,4 0,8 259 245 36,2 34^»
Schwarzburq - Rudolstadt 111 2 13^7 0,2 245 259 30,2 3^9
Waldeck............................... 49 4 8,8 0,7 104 100 18,z 17,8
Reich älterer Linie .......... 50 3 9,7 0 8 85 90 16,8 17,5
Reuß jüngerer Linie ... 108 12 >0,5 1,2 211 267 20,8 26,9

Schaumburg. Lippe.......... 32 8,» 78 115 21,8 32,2
Lippe .................................... 126 5 >1,5 0,5 223 225 20,5 20,8
Lübeck.................................... 158 107 24,5 16,8 248 477 38,5 74,i
Bremen............................... 177 242 ii^t 15^, 403 946 25,2 59,o
Hamburg............................. 459 I 077 l),8 23,i I 530 2 933 32,8 62,9
Elsaß-Lothringen.............. 765 597 5,0 3,a 2 446 2 708 15,9 17,8

Seulsches Reich 38 483 I I 884 7,- 8,8 78 389 98 38V 17,9 81,7
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nach der Ausnalnne vvm 5. Juni 1882.
>" den Stnatcn und Landcothcilcn.

XIX. 5 ^ u. Wafserverkehr. XX. Beherbcrgunq und 
Erquickumz. I—XX. Gewerbe im Ganzen.

Be-
triebe.

Per
sonen.

Auf 10000 Ein. 
wohncr kommen Betriebe. Personen.

Auf 10000 Ein. 
wohner kommen Betriebe. Personen.

Auf 10 000 Ein
wohner kommen

Betriebe. Personen. Betriebe. Personen. Betriebe. Personen.

»0 ni 9 2 93 94 95 9tt 9 7 98 99 100 101

883 2 847 4,» >4,8 6 124 8 041 31,s 41,7 88 516 >51 687 459,0 786,7,77 2 684 5,« >9,3 5 508 7 044 40,, 51,3 63 869 121 672 464,7 885,433 139 0,3 1,2 10 200 19 810 88,2 171,3 139 246 355 358 1 203,« 3 071,33 358 7 902 15,« 34,7 10 730 13 188 47,, 57,n 150 338 325 273 659,« 1 427,»1617 8 249 12,« 54,4 5 450 6 702 35,« 44,2 90 042 170 197 593,« 1 121,428 > 492 >,? 2,« 6 533 7 786 39,2 46,7 74 306 131 058 446,i 786,8538 I >29 1,3 2,8 18 401 24 492 46,« 61,3 289 540 629 574 724,i 1 574,4

986 3 083 4,2 >3,2 11 690 15 077 49,8 64,4 180 357 411 045 769,« I 754,«I 6:58 4 801 14,7 42,7 . 8 452 7 987 75,2 7i,i 100 947 160 724 898,» 1 429,83 030 7 601 >4,3 36, u >3 477 11 751 63,8 55,« 153 714 283 538 727,t I 341,859 120 0,3 0,« 12 481 11 187 60,3 54, i 141 210 379 984 682, s 1 836,7304
1

499 2,o 3,2 9 129 11 323 59,i 73,3 122 329 236 446 792,» I 530,8
3 887 2,3 9,3 27 825 26 313 67,7 64,i 353 530 845 023 860,« 2 056,86 10 0,8 1,5 482 547 72,« 82,4 7 309 7 956 I 101,2 > 198,7

15 182 48 443 5,n 15,s 146 483 171357 53,7 62,s 1 855 253 4 288 535 716,3 I 542,«

401
446

615 2,2 3,4 11 822 >1 786 64,5 64,s 166 366 248 546 907,s I 356,2
6'i

607 1,« 2,2 17 649 30 793 63,8 111,4 223 543 344 923 808,7 1 247,«214 0,» 3,2 3 992 3 104 59,4 46,2 57 241 91 829 851,7 1 366,3
91t» I 436 l,7 2,7 33 463 45 683 83,5 86,7 447 158 885 298 848,7 l 399,7

269
110

2 879 0,» 9,3 17 392 25 929 57,7 86,o 359 447 793 760 > >92,3 2 632,»24 :> 0,« 1,2 13 808 12 513 70,5 63,» 184115 288 106 940,6 > 471,»1 015 2,s 6,3 8 749 12116 56, i 77,7 129 300 241 765 829,« > 55P2725 2,7 7,8 5 624 4 >04 60,5 44,i 80122 139 906 861,8 1 504,8
2

4 242 >2,3 73,8 I 881 2 235 :iH 38,» 39 090 69 157 679,8 I 202,70,i I 976 2 385 64,2 77,5 28 270 48 237 918,« I 567,3
in 230 >1,2 23,2 415 416 41,8 42,o 7 >72 >> 835 723,2 I >93,42 506 23,4 74,3 2 449 1 876 72,« 55,« 29 603 43 930 877,» 1 301,»48 0,s >,2 1 885 2 422 53,8 69,2 28 212 67 063 806,« I 917,42 o,' 0,1 1 297 1 697 62,« 82,2 22 257 43 966 1 078,« 2 130,«10 .1 0,« 0,2 996 > 029 63,« 66,o 15 330 31 436 983,» 2 017,«

1 116 I 489 56,3 75,2 17 746 37 050 895,8 1 870,2
117 324 4,« >3,7 1 190 1 606 50,» 67,s >7 994 46 598 759,» 1 967,»

— — 368 438 51,5 61,3 6 717 11 648 939,4 1 629,i
0,3 — 450 559 55,5 68,» 7 402 15 126 912,8 1 865,31 0,2 .»,2 397 446 70,a 78,7 4 281 6 460 755,2 I 139,«

— — 367 330 71,5 04,3 5 169 14 249 > 006,3 2 774,3
694 710 67, v 69,i 9 086 24 519 884,» 2 387,8

I I 0,3 0,3 146 223 40,8 62,4 2 671 6 588 747,8 1 844,«I I 0,1 0,1 457 518 41,8 47,5 8 610 13 638 790,2 > 251^7
85 6 57 >3,2 102,0 541 1 135 84,o 176,3 6 859 16 532 > 065^2 2 567 ,456 8 943 28,3 558,2 > 131 2 015 70,« 125,8 >7 558 49 616 I 095',» 3 096,8I 203 9 616 25,s 206, i 4 983 7 847 I06,s 168,2 59 171 148 816 > 268^4 189«»287 614 >,» 4,o 9 388 13 268 61,n 86,2 121 216 275 955 787,3 > 792, i

2» 952 76 926 4,« 17,o 257 845 314 248 57,» 69,3 3 ««9 881 7 348 789 798,2 1 823,3



5» VI. Gewerbe.

2. Betrieb und Produktion der Nnbenpickerfabrikcn im deutschen
(Statistik deS Deutsche» Reichs Bd. II. S. 1/ Dd. VIII. S. I. 40 und S. VI. 124/ Bd. XIV. S. IX. 40/ 

Bd. XTIII. S. III. 25 und S. XII. 05»/ Bd. Till. S. I. 29 und S. XII. 1/

Kampagnejahre
bezw.

Zoll« und Steuer- 
Direktivbezirke.

Zahl 
der im

Betriebe
gewesenen
Fabriken.

Hiervon
gewannen

mittelst
Diffusion.

(Sp. 2> 
den Saft

Menge der 
verarbeiteten 

grünen 
Rüben.

Darunter 
(Sp. 5) von 
den Fabriken 

selbst
gewonnen.

Diese 
Mengen 
(Sp. 6) 
wurden 
geerntet 

auf

Also
auf

1
Hektar - 
Rüben
100>>z

1 2 3 4 5 tt 7 8

1871/72 311 52 259 2 250 918 1 504 351 73 690 204
1872/78 324 63 261 3 181 551 2 101 301 82 590 254
1873/74 337 80 257 3 528 764 2 420 909 88 877 272
1874/75 333 113 220 2 750 745 1 908 095 92 655 206
1875/76 332 157 175 4 101 284 2 836 307 96 724 293

1876/77 328 197 131 3 550 037 2 490154 98 725 252
1877/78 329 224 105 4 090 908 2 872 775 104 783 274
1878/79 324 258 66 4 028 748 3 114 030 107 079 289
1879/80 328 291 37 4 805 202 2 850 586 113 003 252
1880/81 333 309 24 0 322 203 3 871 679 118 431 327

1881/82 343 324 19 6 271 948 3 431 754 121 256 283
1882 83 358 343 15 8 747 154 4 448 6.32 129 262 344
1883/84 376 368 8 8 918130 4 205 004 140 843 299
1884/85 408 402 6 10 402 688 4 936 246 150 077 329

Im Äampagnejahre 1884/85 nach

Dir.-Bez. Ostpreußen............ 3 3 41 202
» Westpreußeu ........ 8 18 — 431 097 793 40 198
» Brandenburg........ 14 13 > 222 605 64 461 2 264 285
» Pommern............ 8 8 175 402 24 942 989 252
- Posen.................. 16 16 - - 408 472 27 641 1 497 185
» Schlesien.............. 58 56 2 l 355 170 183 967 7 007 203
» Sachsen................ 130 130 — 3 636 848 2 286 277 08 230 335
dazu schwarzburg. Unter-

Herrschaften .... 3 3 — 68 617 .33 790 I 278 204
Dir.-Bez. Schleswig-Holstein. 5 5 — 69 057 44 411 I 732 250

» Hannover............ 42 42 — l 078 758 743 588 21 915 339
» Westfalen.............. 5 5 — 137 535 97 307 3 433 283
» Hessen - Nassau.... 4 4 -- 104 828 07 422 2 425 278
-> Rheinland............ >2 >1 I 411 919 13 519 424 319

Zusammen Preußen... 318 314 4 8 2«1 S1K 3 S88118 111234 323

Bayern................................ 3 3 53 269 10 599 .385 275
Sachsen................................ 3 3 — 7 6 440 31 279 I 188 263
Württemberg........................ 5 5 — 102 631 27 705 968 286
Baden und Hessen.............. 4 4 — 108 027 53 831 I 768 .304
Mecklenburg.......................... 5 5 — 183 850 l 92 809 2713 342
Thüringen mit Allüedt und

Oldisleben.................... 6 6 — 179 313 80 812 2 362 368
Braunschweiq...................... 31 30 I 828 874 666 956 17 670 377
Anhalt................................ 31 30 1 650 051 372 569 II 519 32.3
Luxemburg .......................... 2 2 12 III 5 568 270 206

') Für die Jahre 1871/72 bis 1879/80 vom I. September bis 31. August, für 1880/81 vvm I. Sep
tember bis 81. Juli, für 1881/82 und weiter vom I. August bi» II. Juli.

2) Einschließlich der bei der Entzuckerung der Melasse gewonnenen Füllmasse- und Zuckermengen, soweit 
die Melafseentzuckerung nicht in Raffinerien vorgenommen ist, welche keine Rüben verarbeite».
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Zollgebiet für die Kampügnejabre') 1871/72 bis 1884/85.
V. XX. S. VIII. 1/ Bd. XXV. Nvvemberheft 1877 S. 59/ Bd. XXXVII. Februarhcft 1879 S. 49-/ 
Bd. IUX. S. XI. 31/ Monatshefte z. St. d. D. N., Iahrg. 1884. S. XII. 57/ Iahrg. 1885, S. X. 45.)

Menge

Füll

masse?)

der geivoni

Rohzucker 
aller Pro
dukte. 2' 2)

Tonne».

enen

Melasse.

Aus I 
steuerter 

den

Füll-

maffe.

K«

00 >11- 
Rüben 

zewonn 
und h 

<SP. 
Roh

zucker.

ver-
wur-

m:
erauö
I2>
Me>
lasse.

>°s

Aus
Füllma

den

Roh-

zucker.

00 kz; 
se wur- 
rzielt

Mc-

lasse.

>-8

Zur Dar
stellung

Rüben
erfor-
derlich.

Kampagnejabrt'
bezw.

Zoll- und Stener- 
Direktivbezirke.

9 10 11 12 13 14 15 IN 1 7 1

262 993 186 442 63 892 I I,N8 8,28 2,8 4 70,8» 24,2» 12,07 1871/72
371 617 262 551 91 589 11,»8 8,2 5 2,88 70,6 5 24,6 5 12,11 >872/73
412 114 291 041 105 818 11,«8 8,2 5 3,00 70,6 2 25,6 8 12,12 1873/74
368 044 256 412 97 603 13.SS 9,30 3,5 4 69,6 7 26,5 2 10,75 1874/75
502 818 358 048 133 952 12,0 8 8,SO 3,22 71,21 26,6 4 11,62 1875/76

405 504 289 423 11 l 101 11,42 8, 1 5 3,1 3 71,87 27,4 0 12,2 7 1876/77
515 595 378 009 122 813 12,oo 9,24 3,oo 73,82 23,82 10,82 1877/78
576 180 426 155 133 652 >2,4!-. 9,2 1 2,88 73,9» 23,20 10,8« 1878/79
554 409 409 415 131 371 11,34 8,52 2,78 73,8 5 23,7 0 11,74 1879/80
739 336 555 915 164 984 1 1,8« 8,7» 2,ft I 75,1» 22,82 11,37 >880/81

774 004 599 722 150 813 12,84 9,5« 2,4 0 77,4 8 19,48 10,4« 1881/82
1 <193 556 831 995 196 305 12,50 9,51 2,24 76,08 17,95 10,51 1882/83
I 216 879 940 109 207 978 13,0 5 10,54 2,88 77,2 5 17,08 9,4» 1883/84
> 448 619 1 123 030 259 700 13,»8 10,7« 2,50 77,5 2 17,98 9,2« 1884/85

2oll< und ötruer-Dirrktiv bezirk en.

6 728 5 126 1 250 16,88 12,44 3,08 76,19 18,5 7 8,04 Dir.-Bez. Ostpreußen.
66 511 52 011 11 024 15,48 12,0« 2,5« 78,2 0 16,57 8,2« ei Westpreußen.
31 910 24 954 5 432 14,88 I 1,21 2,4 4 78,20 17,02 8,9 2 » Brandenburg.
27 799 19 158 3 983 15,85 10,92 2,2 7 68,9 2 14,88 9,1« » Pommern.
70 186 56 129 11 777 14,88 I 1,88 2,5 2 79,97 16,78 8,85 » Posen.

197 483 150 558 35 143 14,57 1 1,1 I 2,58 76,24 17,80 9,00 -> Schlesien.
500 615 386 000 90 409 13,77 10,«I 2,4« 77,11 18,0« 9,4 2 » Sachsen.

9 370 7 755 1 587 13,a« 11,80 2,81 82,7 7 16,93 8,85
dazu schwarzburg. Unter- 

herrschaften.
8 255 6 515 1 594 11,»5 9,48 2,81 78,9 8 19,81 10,»0 Dir.-Bez. SchleSwig-Holst.

141 874 112 003 29 295 13,15 10,88 2,7 2 78,8 5 20,6 5 9,68 » Hannover.
17 057 13 703 3 629 12,40 9,»v 2, «4 80,34 21,28 10,04 v Westfalen.
13 544 10 351 3 268 12,82 9,87 3,12 76,4 8 24,13 10,1 8 » Hessen - Nassau.
62 225 48 594 7 640 15, II 11,80 1,85 78,09 12,28 8,4 8 » Rheinland.

I 153 bS7 882 857 206 031 14,07 16,89 3,5 1 77,40 17,86 6,19 Zusammen Preußen.

8 222 5 349 I 745 15,48 10,04 3,28 65,08 21,22 9,9« Bayern.
10 021 8 138 I 925 13,11 10,«5 2,52 81,22 19,22 9,8« Sachsen.
14 513 10 776 3 609 14,1 5 10,50 3,5 2 74,25 24,8 7 9,52 Württemberg.
14 587 11 293 3 365 13,50 10,4 5 3,1 I 77,4 2 23,0 7 9,57 Baden und Hessen.
23 967 19 051 4 177 13,04 10,8« 2,2 7 79,4» 17,48 9, «5 Mecklenburg.

Thüringen mit Allstedt
27 267 20 445 3 756 15,21 11,40 2,10 74,98 13,7 7 8,2 8 und Oldisleben.

107 836 85 338 18 196 13,01 >0,80 2,18 79,14 16,87 9,71 Braunschweig.
86 918 68 488 16 490 13,24 10,48 2,51 78,8 0 18,97 9,59 Anhalt.

I 731 1 295 406 14,29 10,88 3,85 74,7» 23,4« 9,85 Luxemburg.

') Der in den Zahlen der Spalte 10 mitenthaltene, aus der Füllmasse (Sp. 9) direkt gewonnene Saft- 
melis ist nach dem Verhältniß von 100 zu 125 auf Rohzucker aller Produkte reduzirt.

Vergl. im Abschnitt X. den Verbrauch von Rohzucker und im Abschnitt XV. die steuerliche Be. 
deutung des Zuckerverbrauchs.
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3. Der technische Betrieb der Branntweinbrennerei im Neichssteuergebiet.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. VIII. S. I. 58 und S. IV. 28- Bd. XIV. S. IV. 1- Bd. XX. S. VI. 28- 
Bd. XXV. Iuliheft 1877 S. 1'- Bd. XXX. Novemberhest 1878 S. 47- Bd. XXXVII. Dczemberheft 1879 
S. 1- Bd.XI.II1. S. XI. 1- Bd. XI.VIII. S. XI. I- Bd. 1.III. S. X. 174- Bd. I.IX. S. XI. 1- 

Monatsheste zur Statistik des Deutschen Reichs, Iahrg. 1884, S. XI. 64 u. Iahrg. 1885 S. XI. I.)

V. Zahl und Bctnebseinnchknng der im Reichsstciieegebiet vorhandene» Brennereien 
nach dem Stande am Schlüsse der Ekatojahre 1878/79 bis >884/88.

Termine

bezw.

Zoll- und Steuer- 

Direktivbezirke.

Zahl

Darunter (Sp. 2) Brennereien, welche nach Maßgabe ibrcr Einrichtung

mittelst einer Destillation 
Branntwein bereiten:

zu
80»/o

Tralles
und

mehr.

80°/«
Zusam-

men.

<Sp. !>>
Maisch.

Vor-
wär-
mer.

Maisch-

Vor-
wär-
mer.

Zu-

Hier.

(Sp.ll)

Nekti-
fizir-
blase.

tinuir-
lichem
Appa

rat.

mit Blase 
und

mit lohne 

Dampf
apparat.

I 2 » ! 4 5 0 7 8 tt 10 1 1 12

31. März 1879...................................... 40 494 3 742 924 166«^ 787 3 698 181 I 882 33 946 35 828 1 206

» » 1880...................................... 40 37«! 3 794 875 4 669 863 3 627 >79 1 874 33 833 35 707 I 184

- , 1881...................................... 40 240 3 788 870 4 658 944 3 541 >73 1 875 33 707 35 582 > >87

- - 1882...................................... 40 22.3 3 799 852 1 651 > 044 3 466 141 1880 33 692 35 572 1 201

» 1883...................................... 40 092 3 825 794 4 619 I >7.3 .3 314 >32 1 858 33 615 35 473 1 200

, » 1884...................................... 40 2II 3 82i 775 4 5'.»1 I 2783 >92 126 > 806 .33 809 35 615 > 201

» » 1885...................................... 4« >088 3 819 753 4 572 1 360 3 070 142 1 761 33 755 35 516 1 208

Tlm 31. März 1885 nach Aoli^ und Steuer- Äirektivbezirken.

Dir. <Bez. Ost- und Westpreußen......... 655 621 33 654 187 466 i 1 — I 1

» Brandenburg und Pommern. I 024 954 9 963 I 520 438 5 19 42 61 26

» Posen.................................... 443 440 — 440 221 219 — 2 1 3 2

» Scklesien................................ 1 065 665 22 687 155 519 13 78 300 .378 23

» Sachsen.................................. 378 268 15 283 80 200 3 77 18 95 46

klebrige preuß. Direktivbezirkc............... 4 924 52 310 362 93 230 39 I 289 3 273 4 562 961

Zusammen Preußen 8 483 3 ÜV« 388 3 388 1258 2 «72 81 1 486 3 834 S 10« I «58

Königreich Sachsen................................. 67k 639 14 653 >6 636 1 12 13 25 3

Hessen....................................................... 671 5 '276 281 19 188 74 186 204 390 29

Thüringen und Anhalt......................... ll8 94 12 106 19 87 — 9 3 12 I

Mecklenb,, Oldenb., Braunschw., Lübeck. 138 7.3 13 86 32 54 42 10 52 21

Elsaß - Lothringen.................................... 29 994 8 49 57 18 33 6 46 29 891 29 937 95
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I! Zahl, Gattung und Betriebsumfang der innerhalb des Reichsstcucrgcbiets im Betriebe 
gewesenen Brennereien für die Etatsjahre 1871 bis 1884/85.

Etat
jahrs.

Anzahl

Betriebe
gewesenen
Brenne»

Darunter 
in Ver« 
bindung 

mit 
Hefen- 
fabrii 
kation.

Von den in Sp. 2 nachgewiesenen 
Brennereien

verarbeiteten hauptsächlich

Von den Brennereien, welche mehlige Stoffe oder Melasse 
verarbeiteten,

mehlige Stoffe

Me.
laße.

andere
nicht

mehlige
Stoffe.

im
Ganzen

hatten an Branntweinsteuer zu entrichten

Kar»
toffeln.

Getreide. bis
300 ^

über 
300 bis
1 500 ^

1500 bis 
6000^

6000 bis 
15 000 .-,L

über
15 000

I 2 3 5 tt 7 8 i) 10 11 12 13

1872 8 456 I 061 4 2N 2 768 32 1 445 7011 991 1 456 2 214 1 561 789
1878 8 127 I 089 4 896 2 735 33 963 7 164 944 1 487 2 238 I 554 941
1874 >) 82 602 1 107 4 615 2 666 85 25 286 7 316 1 037 1 438 2 225 1 541 1075
1875 36 194 I 155 4 729 2 779 34 28 652 7 542 901 I 585 2 372 1 573 1 III
1876 38 172 I 206 4 567 2 808 38 25 759 7 413 915 1 479 2 394 I 665 960

>877/78 38 016 1 164 4 115 2 955 34 25 912 7 104 898 I 333 2 275 I 600 998
1878/79 81 645 1 255 4 129 2 948 30 24 538 7 107 933 I 328 2141 I 618 1 087
1879/80 27 682 I 274 4 007 2 990 32 20 653 7 029 948 1 326 2 159 1 540 1056
1880/81 26 801 I 828 4 272 2 861 25 19 643 7 158 958 1445 2 102 I 432 1 221
1881/82 29 909 I 294 4 497 2 759 24 22 629 7 280 921 I 461 2 036 1 370 I 492
1882/88 28 201 I 816 4 180 2 987 17 21 067 7134 895 I 384 2 033 1463 1 359
1888/84 82 518 I 827 4 806 2 935 19 25 258 7 260 924 1 454 2 007 1 507 1 368
1884/85 30 409 I 840 4 808 2 902 22 23 182 7 227 895 1 440 2 006 1 480 1 406

Äm Etatssahr 1884/85 nach Lall» und Stcuer-Direlitivbrzirkc».

Zoll- und Steuer-

Direktivbezirkc.

Anzahl

Betriebe

Brenne
reien.

in Der«
Von den in Sp. 2 nachgewiesenen 

Brennereien
Von den Brennereien, welche mehlige 

Stoffe oder Melasse verarbeiteten, 
hatten an Branntweinsteuer zu 

entrichtenmehlige Stoffe
Me-
lasse.

andere
nicht

mehlige
Stosse.

Kar«
toffeln. Geneide. bis

1 500
1500 bis 
6000 ^k.

6000 bis 
15 000.«.

über
15 000.«.

1 2 3 >> 5 » 7 8 » >0 11
Dir.-Bez.Ost- „.Westpreußen 618 8 608 9 I 36 204 222 156

» Brandenburg und
Pommern .... 992 62 917 74 — I 51 105 330 505

» Posen................. 439 1 437 I — I 5 21 125 287
» Schlesien............. 956 35 616 335 3 2 283 175 279 217
» Sachsen............... 354 19 243 99 11 1 57 102 104 90

Uebrige preuß. Direktivbez. 3 982 1 160 362 2 262 2 I 356 I 463 910 184 69
Zusammen Preuße» 7 341 1 285 3 183 2 78« 17 1 3K1 I 895 1 517 I 244 1 324

Königreich Sachsen.......... 637 8 598 32 1 6 96 354 160 21
Hessen........... 400 — 247 I — 152 183 50 10 5
Thüringen und Anhalt. . . 110 — 105 3 2 — 25 37 21 27
Mecklenb., Oldenb., Braun-

schweig, Lübeck............. 124 47 48 74 2 — 11 41 43 29
Elsaß. Lothringen............... 21 797 — 122 12 — 21 663 125 7 2 —

') Von 1874 ab clnschliesilich Elsaß-Lothringen mit seinen zahlreich?», meist ganz kleine» Brennereien. 
Mit Ausnahme von Elsaß-Lothringen waren 1874: 8 192, 1875: 9 148, 1876: 9822, 1877/78' 8745 
1878/79: 8 758, 1879/80 : 8 865, 1880/81: 8 881, 1881/82 : 8 864, 1882/88 : 8 229, 1888/84! 
8 804 und 1884/85: 8 612 Brennereien im Betriebe.

Dergl. im Abschnitt XV. die steuerliche Bedeutung des Branntweinverbrauchs.
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4. Biergewinming in den Etatsjahren 1872 bis 1884/85.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. Vlll. S. I. 14 u. S. IV. 1/ Bd. XlV. S. III. 66/ Bd. XX. S. VI. 1, 
Bd. XXV. Augustheft 1877 S. 1/ Bd. XXX. Septembcrheft 1878 S. 11/ Bd. XXXVII. Novemberheft 1879 
S. I'/ Bd. XI.III. S. XI. 29/ Bd. XI.VIII. S X. 153/ Bd. I.III. S. X. 202/ Bd. I.IX. S. XI. 51 u. 

Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Iahrg. 1884, S. XI. 37/ Iahrg. 1885, S. XI. 27.)

X. Biergewinming im Rcichsstencrgebiet.')

Etatsjahre
bezw.

Zoll- und Steuer- 
Direktivbezirke.

Zahl
der im

Betrieb
gewe
senen

Braue
reien.

Da>
runter

ge
werb
liche

Braue
reien.

Menge der 
verwendeten 

steuer
pflichtigen 
Braustoffe.

Menge des gewonnenen Biei es

n

Zur Her- 
stellung von
1 Hektoliter

ober-
gühriges.

i ooo ia

unter-
gühriges.

1 ooo 51

Zustimme

G-Mide. 1000 51

auf
den

Kopf.
Liter.

Ge-

Reis.

^8

gate.

I 2 3 4 5 6 7 8 S 10 11

1872 14 157 10 478 7 368, s 8 256,4 («16 102,2 52
1873 13 561 10 927 407 096 3 148 8 422,l 11 232,8 19 654,» 63 20,7» 0, l I

1874 13 030 10 695 421 051 4 382 8 214,0 12 280,» 20 494,» 65 20, «o 0,1 tt
1875 >2 701 10 487 437 189 3 439 8 464,8 12 893,4 21 358,2 67 20,5 0 0,13
1876 12 535 10 399 423 886 3 313 8 526,4 12 347,o 20 873,4 64 20,3 5 0,11

1. April 1877/78-) 12 186 10 281 415 719 2 595 8 112,i 12 248,4 20 360,5 62 20,4 5 0,1»
, » 1878/79 I I 867 10 117 415 690 2 170 8 040,7 12 331,2 20 371,« 61 20,4 2 0,0«
» » 1879/80 11 647 10 460 407 448 1 817 7 818,7 12 165,» 19 984,° 60 20,4 0 0,0 8
>» - 1880/81 I I 564 10 374 430 794 2 139 7 93I,i 13 204,» 21 >36,o 62 20,4 0 0,0»
» » 1881/82 11 266 10 068 430 100 2 282 7 813,« 13 502,2 21 316,o 62 20, >» 0,»»
, ->' 1882/83 10 921 9 797 446 928 2 261 7 901,2 14 2I2,o 22 113,2 64 20,2 3 0,a»
» - 1883/84 U>703 9 625 472 573 2 466 8 071,5 15 320,4 23 391,» 67 20,22 0,»8
- » 1884/85 10 520 9 461 493 281 2 843 8 384,2 16 229,2 24 613,4 70 20,0 7 0,0»

Im Stalsjabre 1884/85 nach Soll^- und öteuer-Mirektivbezirken.
Dir.-Bez. Ostpreußen........ 282 265 20 548 - 56 386,5 387,3 773,8 40 26,5«!0,0 7

-> Westprcußcn.... 103 103 11 303 34 189,3 274,» 464,2 33 24,3« 0,0»
» Brandenburg ... 551 546 73 361 I 123 I 429,« 2 025,5 3 455,3 97 21,24 0,32
» Pommern......... 346 171 11 036 55 124,7 412,3 537,o 35 20,550,10
» Posen................ 157 156 6 892 46 235, s 166,7 402,3 24 l 7,13 0,11
» Schlesien............ 897 896 36 362 73 I 141,8 1 059,7 2 201,5 55 I6,52>0,03
- Sachsen.............. 689 685 40 111 279 671,7 1 566,i 2 238,1 99 17,»2 0,12
-- Scblesw.-Holstein 727 422 16 833 105 219,7 648,i 867,8 79 19,41 0,1 1
» Hannover............ 474 337 18 192 70 171,4 691,4 862,8 40 21,0» 0,08

Westfalen............ 1 388 1 339 35 189 45 108,4 1 429,5 1 537,» 68 22,81 0,00
Hessen-Nassau .. 468 468 28 394 5 37,» 1 223,» I 261,5 82 22,5 1 0,0 0

» Rbeinland......... I 334 I 301 57 948 435 I 041,8 1 662,4 2 704,2 67 21,5 7 0,0 2
Hvhenzollern .................. 275 275 2 562 6,8 >05,7 112,5 166 22,7 8 0,00

Zusammen Preußen 7 «91 k 984 358 731 2 327 5 765,4 11 «53,5 17 418,» «4 LV,N2 0,11

Königr. Sachsen................ 755 755 55 820 228 1 917,5 1 504,» 3 422,4 115 16,32 0,0 5
Seffen................................... 256 256 19 233 79 3,o 805,» 808,« 86 23,8 7 0,00
Mecklenburg....................... 441 119 5 675 90 120,2 232,8 353,o 52 16,08 0,2«
Thüringen ......................... I 102 I 099 37 808 40 381,» I 415,2 1 796,2 141 21,05 «so 2
Oldenburg ........................... 93 90 2 143! 3 32,8 79,o III,« 43 19,1« ««,03
Lraunschweig..................... 81 78 7158 15 29,» 321,7 351,« 101 20,3 7 ««,03
Anhalt................................ 69 69 4 944 42 98,5 163,» 261,8 113 18,8» 0,1 n!
Lübeck.................................. 32 31 I 709 l 19 35,» 52,« 88, s 148 19,»2 0,21

6 Die Angaben dieser Uebersicht beziehen sich mit auf die nicht gewerblichen Brauereien, d. h. diejenigen steuerpflichtigen 
Bierbrauereien, welche nur für den Bedarf des eigenen Haushalts ohne besondere Brauanlagen Bier bereiten. Betriebe, in denen Bier 
lediglich als steuerfreier Hausrrunk bereiter wird, find dagegen nicht berücksichtigt.

2) Das Vierteljahr I. Januar bis 31. März 1877 ist hier, sowie in den folgenden Uebersichten IZ und 6 unberücksichtigt geblieben.
Darunter Reis 1873: 913 t, 1874: I 125, t, 1875: 747 t, 1876: 782 t, 1877/78 : 550 t, 1878/79: 304 t, I879M: 268 t, 

1880/81: 304 t, 1881 82 : 308 t, 1882/83 : 376 t, 1883/84 : 492 t und 1884/85 : 622 t
i) Dom Grohberzogthum Hessen ist die Menge deS im Jahre 1872 gewonnenen vbergahrigen und untergährigen Bieres nicht be- 

kannt geworden- in den bechglichen Nachweisen ist nur eine Gesammtproduktion von 477 500 nl angegeben. Um diesen Betrag ist daber 
die Zahl in Spalte 8 größer als die Summe der T-heilzahlen in den Spalten 6 und 7.

k) Hohen,ollern ist in Brmst auf die Erhebung und Verwaltung der Brausteuer seit dem I. April 1884 dem Direliivbezirk Hessen- 
Nassau zugetheilt. Um einen Vergleich mir den Vorjahren zu ermöglichen, sind die Ergebnisse für Hohenzollcrn besonders ersichtlich gemacht.
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8. Art und Letricbsumfang der Bierbrauereien im Reichsstcuergebiet.

Von den im Betriebe gewesenen Brauereien (Nachw X. Sp. 2) haben

vorwiegend bereitet an Brausteuer entrichtet

Etats- obergährigeS untergähriges über über über über über über
über. . Bi e r :

bis >5 60 300 600 1 500 6 000

gewerb. gewerb- nicht bi« bis bis bis bis bis 15 00«»
qcwerb- gewerb- 15 60 300 600 1 5«X) 6 000 15000

liche. liche. liche. liche. -F.

i 2 3 4 5 » 7 8 » z« 1 1 12 13

1872 (' 10 533 <- 3 185 2 110 I 071 3 642 1 701 1 806 I 441 271 125
1872 7 544 2 626 2 283 8 2 960 1 614 3 343 1 673 1 920 1 571 299 >62
>874 7 225 2 331 3 370 4 2 682 I 402 3117 1 634 1 944 I 638 341 182
1875 7 073 2 208 2414 6 2 577 1 401 2 955 1 581 I 054 I 665 371 197
1876 7 058 2 136 3 341 — 2 500 1 300 2 867 1 576 1 065 1 656 382 190

1877/78 6 927 1 005 3 354 --- . 2 396 1 263 2 810 I 624 I 929 I 619 362 183
1878/7!» 6 779 l 750 3 338 ---  ^ 2 226 I 224 2 805 I 582 1 008 1 587 354 181
1870/80 7 187 1 186 3 272 I 2 263 1 139 2 705 1 545 1 862 I 606 345 182
1880/81 7 142 1 180 2 222 l 2 280 I 114 2 641 I 507 1 872 I 582 373 186
1881'82 6 808 I >07 2 260 I 2 082 1 085 2 600 1 460 I 877 I 587 276 189
1882/82 6 571 1 >23 3 226 1 I 055 1 024 2 500 1 422 1 823 1 577 392 109

i 1882/84 6 454 1 077 2 171 > 1 948 1 004 2 353 1 398 1 760 I 600 403 219
! 1884/85 6 360 1 058 3 002 I I 804 958 2 228 I 35» I 825 I 622 400 243

') Außerdem 4.30 Brauereien in Hessen ohne Unterscheidung der Spalten 2—5.

6. vergleichende Uebersicht der Biergewinnung im Rcichsstcuergcbiet und in den übrige»
deutschen Staaten.

Ialire?)

Biergewinnung der einzelnen Steuergebiete. Auf den Kopf der jeweiligen Bevölkerung entfallen

Reichs
steuer
gebiet. 
w»u >,»

Bayern. ^

1000 b!

Württem- 
berg. r)

1000 I.I

Baden.')

1000 »a

Elsaß- 
Loth. 

ringen. 
1000 1,1

Reichs

gebiet.
Liter.

ltt

Bayern.

Liter.

ln
Württem

berg.

Liter.

Baden.

Liter.

in Elsafi- 
Loth- 

ringen.

Liter.
1 2 3 4 5 0 7 8 i> 10 1 1

1872 16 102,2 10 905,8 4 197,s 927,o 812,5 52 256 229 63 52
1873 19 654,8 I I 256,2 3 905,i 1 094,« 987,« 63 263 216 74 64
1874 20 494,8 12 079,8 3 506, i I I33,v 889,2 65 280 103 76 58
1875 21 358,2 12 084,8 3 662,4 1 066,7 763,» 67 277 194 71 50
1876 20 873,4 >2 347,2 3 87!»,o 1 050,8 706,7 64 280 204 69 46

1877/78 20 360,s 12 2> >5,4 3 801,5 1 098,5 803,i 62 274 198 72 53
1878/79 20 371,8 12 I22,s 3 067,»') I 085,o 787,» 61 250 21V» 70 52
1879/80 19 984,» 12 152,5 3 172,« 1 085,7 788,5 60 232 162 70 52
1880/81 21 >26,o 11 826,8 3 896,3 1 155,5 982,7 62 224 172 74 63
1881/82 21 316,0 12 341,» 3 247,7 1 188,s 941,4 62 232 165 76 60
1882/83 22 113,2 12 112,» 3 041,« 1 167,2 815,» 64 226 154 74 52
1883/84 23 391,8 12 265,4 3 083,8 I 220,7 823,» 67 228 156 78 53
1884/85 24 613,4 12 608,5 3 027,» 1 235,8 801,7 70 233 152 79 51

>) Die Zahlen für das Rcichssteuergebiet beziehen sich auf die Kalender- bczw. Gtatsjahre (wobei die 
Zeit vom I. Januar bis 21. März 1877 unberücksichtigt geblieben ist)/ für Bayern auf die Kaleuderjabre
1872__84/ für Württemberg auf die württembergischen Finanzjakrc I. Juli 1872/72 bis I. Juli 1877/78,
I. Kuli 1878 bis 21. März 1870 (0 Monate), 1. April 1870/80 bis I. April 1884/85/ für Baden auf die Steuer- 
jahre vom 1. Dezember 1871 bis 20. November >872 u. s. w. bis 30. November 1884.

'-h Zn den Zahlen für Bayern ist die Pfalz, wo der Malzaufschlag erst mit dem 1. Juli 1878 eingeführt 
wurde für'l872—1877 nicht, im Jahre >878 nur für das zweite Halbjahr mit einbegriffen.

2) Diese Zahl ist so berechnet, daß sie eine Jahresproduktion auf den Kopf bezeichnet/ vergl. Anm. I. 
Vergl. im Abschnitt X. den muthmaßlichen Vierverbrauch und im Abschnitt XV. die steuerliche Be

deutung des Bierverbrauchs.
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5. Patente und geschützte Muster.
(Patentblatt, herausgegeben vorn Kaiserlichen Patentamt, Jahrgang 1886 Nr. 4 und Central-Hanbels-Register 

für das Deutsche Reich, 5. Beilage zu Nr. 10 des Deutschen Rcichs-Anzeigcrs für 1886.)

X In den einzelnen Jahre» 1877 (bezw. 1876) bis 1885 ertheilte Patente »nd neu
geschützte Muster.

Jahr.
Ertheilte 

Pa- 
tente. h

Neu geschützte Muster?)

Jahr.
Ertheilte

Pa-
tente?)

Neu ges chützte Muster?)

^ 
2-

Davon Ueber-

haupt.

Davon

plastische. Flächen-
muster. plastische Flächen.

muster.
2 3 4 5 6 7 « V 10 I

1876 12 759 2 660 10 099 1881 4339 51 078 14 943 86 135
1877 190 58 468 8 848 45 125 1882 4 181 49 605 15 088 84 517
1878 4 200 50 032 9 679 40 858 1883 4 848 54 257 16 248 88 009
1879 4 410 49 811 12 560 37 251 1884 4 459 67 889 22 124 45 765
1880 8 966 47 640 18 856 88 784 1885 4 018 78 121 23 319 49 802

h Nach dem ReichSgesetz vom 25. Mai 1877, seit I. Juli 1877.
2) Nach dem Reichsgesetz vom I I. Januar 1876, seit 1. April 1876.

li. Die in der Zeit vom 1. Juli 1877 bis Ende >885 ertheilten und gelöschten Patente
nach Rlassen.

Nummer u. Gegenstand
der

Patentklasse.

Patent

1877 bis 1885

e

Ende
1885

in
Kraft.

ertheilt. gelöscht.

1 2 3 4

I. Aufbereitung von Erzen ic. 106 64 42
2. Bäckerei......................... 134 92 42 !
8. Bekleidungsindustrie.... 185 124 61
4. Beleuchtungsgegenstände. 642 488 154
5. Bergbau....................... 282 208 74

6. Bier, Branntwein........
7. Blech-u. Drahterzeugung.

690 448 242
170 112 58

8. Bleichen, Färben...........
9. Borstenwaarenfabrikation

642 480 212
97 60 87

10. Brennstoffe..................... 186 IM 86

11 . Buchbinderei................. 268 185 83
12. Chemische Apparate.... 362 192 170
>8. Dampfkessel................... 818 491 827
14. Dampfmaschinen........... 644 439 205
15. Druckerei....................... 514 313 201

16. Dünqerbereitung........... 64 40 24
17. Eisbereitung................... 108 67 41
18. Eisenerzeugung............... 265 175 90
19. Eisenbahn-, Straßenbau. 477 843 134
20. Eisenbahnbetrieb............. I 176 806 370

21. Elektrische Apparate.. .. 1086 621 465
22. Farbstoffe....................... 406 196 2>0
23. Fettindustrie................... 149 85 64
24. FeuerunqSanlagen ........ 873 249 124
25. Flechtmaschinen............. 422 274 148

Nummer u. Gegenstand

der

Patentklasse.

Patente

1877 bis 1885

ertheilt.! gelöscht.

Ende
1885

in
Kraft.

5 tt 8

26. Gasbereitunq................. 521 331 190
27. Gebläse ......................... 200 129 71
28. Gerberei......................... 118 68 50
29. Gespinnstfasern............... 94 66 28
80. Gesundheitspflege........... 418 314 >04

31. Gießerei......................... 176 92 84
32. Glas.............................. >61 >12 49
83. Hand - u. Neisegeräthe. . 403 331 72
84. Hauswirthschaftl. Gerüche 1 341 1 053 288
35. Hebezeuge ....................... 195 129 66

36. Heizungsanlagen........... 678 391 287
37. Hochbauwesen................. 575 404 171
88. Holz-Bearbeitung......... 444 816 128
89. Horn.............................. 173 125 48
40. Hüttenwesen................... 220 109 III

41. Hutfabrikation............... 68 58 10
42. Instrumente................... l 447 1 051 896
43. Korbflechtern................. 2.3 9 14
44. Kurzwaaren................... 655 539 116
45. Land- u. Forstwirthschast 1 280 929 851

46. Luft-». Gaskraftmaschinen 899 262 >37
47. Maschinenelemcnte........ I 142 800 .842
48. Metallbearbeit., chemische 81 50 31
49. Metallbearbeit., mecha». I 067 661 406
50. 'Mühlen......................... 687 482 205
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Noch: 5. Patente »nd geschützte Muster.
Noch: k. Die in der Zeit von, >. Juli 1877 bis Ende >885 ertheilten und gelöschten

Patente nach Klassen.

Nummer u. Gegenstand

der

Patentklasse.

Patente Nnmmt'r n. Gegenstand

der

Patentklasse.

Patente

1877 bis 1885 Ende
1885

in
Kraft.

1877 bis 1885 Ende
1885

ertheilt. gelöscht. ertheilt. gelöscht. in
Kraft.

1 2 » 5 <; 7 8

51. Musikalische Instrumente 586 :;95 191 71. Schuhwerk........................ 27 l 190 81
52. Nähmaschinen................. 541 298 248 72. Schußwaffen ................... 587 323 214
58. Nahrungsmittel............... 176 122 54 78. Seilerei............................. 19 n 8
51. Papiererzeuqniste............ 206 182 74 74. Signalwesen ................... 115 91 24
55. Papierfabrikation............ 278 142 181 75. Soda, Potasche............... 248 141 102

56. Pferdegeschirr.................... 185 110 25 76. Spinnerei........................ 490 804 l86
186 95 41 50» 404 96

58. Pressen............................. 196 1l4 82 78. Sprengstoffe...................... 138 86 52
406 288 128 79 Taback ............................. 125 91 34

60. Regulatoren...................... 184 84 50 80. Thonwaaren................... 555 368 >87

61. Rettungswcsen................. 188 128 55 81. Transportwesen,c............ 191 107 84
62. Salinenwesen................... 82 20 12 82. Trockenvorrichtungen . . . 267 167 100

498 872 126 839 247 92
64. Schankgeräthschaften.... 719 555 164 84. Wasserbau........................ 42 27 15
65. Schiffbau........................... 274 194 80 85. Wasserleitung................... 548 423 >25

66 108 85 28 485 327 158
67. Schleifen u. Poliren .... 96 70 26 87. Werkzeuge ........................ 267 225 42
68. Schlosserei........................ 552 410 142 88. Wind-u.Wasserkraftmasch. 200 160 40
69. Schneidewerkzeuge...... 195 149 46 89. Zucker-u.Stärkefabrikativn 555 351 204
70. Schreib-».Zeichenmaterial. 896 806 90 --------------- —

Ueberhaupt. . . . 84 561 23 515 11 046
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VII. Handel des deutschen
1. Einfuhr und Ausfuhr im besondere»

(Statistik des Deutschen Reichs, Neue Folge, Bd. 14, und 15, Märzheft

Vorbemerkungen, I, In der folgenden Uebersicht ist für die Iabre 1884 und 1885 die Einfuhr in den freien 
Verkehr und die Ausfubr aus demselben (besonderer Waarenvcrkehr) nach den Gruppe» und Klasse» bei 
systematischen Waarenverzcichniffes dargestellt, unter spezieller Nachwcisung der in jeder Klasse enthaltenen wichtigeren 
Waarengattnngen und für 1884 mit Angabe der Herknnfts- und Bestimmungsländer Dieser letztere Nachweis 
konnte bei Herausgabe des Jahrbuchs noch nicht für 1885 geführt werden. Bei der Einfuhr umfaßt der besondere 
Waarenverkehr: I) diejenigen Waaren, welche im Laufe des Jahres, für welches die Darstellung gilt, sofort nach dem 
Eingang in den freien Verkehr treten, sei es, daß dies unmittelbar an der Zollgrenze erfolgt, oder daß die Waare» 
mit Begleitpapieren zur Revision bezw, (bei zollpflichtigen) sofortigen Verzollung nach Zollstätten im Innern gehen, 
und 2) diejenigen Waaren, welche im Laufe des Jahres von Zvllnicdcrlagcn durch Verzollung (zollfreie nach erfolgter 
Revision) in den freien Verkehr des Zollgebiets gesetzt sind. Bei der Ausfuhr vereinigt der besondere Waare»' 
verkehr in sich alle im Laufe des Jahres aus dem freien Verkehr des Zollgebiets ausgeführten Gegenstände, die' 
j-nigen einbegriffen, welche wegen Zoll- oder Steuer-Rückvergütung im gebundenen Verkehr, d, h, unter Zoll- 
oder Steuerkontrole, ausgehen. Direkt durchgeführte Waaren, auch zollfreie, sowie im Veredlungsvcrkehr 
über die Zollgrenze (zur Veredlung im Inlandc oder Auslande unter Zollkontrole ein- und wieder aus-, bezw- 
aus- und wieder ein-) geführte Waaren sind im besonderen Waarenverkehr nicht enthalten,

2, Sämmtliche dem Gewicht nach angegebenen Waarenmengen sind in der Uebersicht nach Nettogewicht (in Tonne»

Waaren - Gruppen »nd 
-Klassen.

I, Vieh und andcrc lcbcndc
Thiere ..............................

Darunter:
Pferde.......................................
Kühe.........................................
Ochsen......................................
Schweine ausschließlich der

Spanferkel...........................
Pferde.......................................
Kühe.........................................
Ochsen.......................................
Jungvieh im Alter bis zu

2^ Jahren...........................
Schweine ausschließlich der

Spanferkel...........................
Schafvieh ausschließlich der 

Lämmer................................

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

den deut« 
sche" 

HoUaus. 
schlüssen.

Belgien,
Däne- Frankreich

mir
Algier.

Groß.

britannien.
Italien.

den

Nieder.

Norwegen
und

r 5 « 7 8 !> 10

Tonnen zu 1 000 kß netto.
lE S sr isk 8 77S 9 324 7 838 148 I 488 8 458 4
,A 183 285 19 893 1 794 32 882 29 724 57 4 724 228

Stück, Stück, Stück, Stück, Stück. Stuck, Stück, Stück.
EI ii -4g IZ 210 4708 ; 411 101 ; 8 7g6 6
E ! 6 4go 777- - 88z L g8
E ^ izr 160 441 — ;--5 —

E 151 i-o - 75- Z gg8 ri bzg -45 rz 61g 10
Ai 8 6go I 7gg 510 zz- 50 -55 L IZZ 72
A 15 071 10 877 6gg 6 g-6 5 615 YIO ia6
A 505-5 r 564 ig7 1 106 14 606 — 252 4)

A ZZ787 88g 1 gb7 4 850 - HZ — 207 64

A 46z 18Z z c>8r I OLZ r 18- -5 — 4 845 r

?l! 18--8z r-Z 5S4 Z5Z 514 846 Z40 476 I 56 -!4 —-

II, Uahrungs- und Gcnußnntlel 
Und zwar:

eV, Nahrungsmittel thierischen Ur
sprungs .....................................

Darunter:
Schmalz von Schweinen und

Gänsen >).............................
Käse aller Art........................
Eier von Geflügel.................

Heringe, gesalzene.................

Fleisch, ausgeschlachtetes, frisch
und zubereitet......................

Butter, auch künstliche..........

Tonnen zu l 000 lcx- netto,
je 588 838 228 842 19 287 124 851 138 878 19 839 333 548 36 65S
(A 498 243 85 312 25 848 117 873 498 197 8 272 188 947 78 878

jE 40 858 4 017 5 723 2 028 76 397 652 32 424 28 152
(A 39 251 I 565 924 5 355 535 860 1 042 190

E -5 gI4 r 76g 186 zo 687 Zr 4-1
E 408 6 - 46g 21 41 708 1
e 18- >d 18 -4Z O 4-6 Z80 7

Fa ß. F rß. Faß, Faß- Faß- F aß. Faß, F aß.
e 106 g88 1 116 5 7-4 4 2g5 501 Zgb — 160 875 17g z7?

Tonn en zu I<X)0 leg n tt 0,

A 5 ?°5 671 5- 1 556 67 r 24O ic>5
A n 7gi 566 zog -54 zzo 0 rZ7 S'

') Seit l, Juli 1885 auch andere schmal-artige Fette zum Genuß,
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3.

Zollgebiets mit dem Auslande.
Waare,iverkebr in den Jahren 1884 und 1885.
und Maiheft der Monatshefte zur Statistik des Deutsche» Reichs für 1886.)

zu 100(1 leg) angegeben. Bei Flüssigkeiten (mit Ausnahme von Shrup) ist die unmittelbare Umschließung zum 
Nettogewicht gerechnet.
In der Ausfuhr sind von den Postsendungen nach den Zvllausschlüssen des Deutschen Reichs nur diejenigen 
nach Hamburg enthalten.
AIs Land der Herkunft wird dasjenige Land, aus dessen Gebiet die Versendung erfolgt ist, als Land der Bestim
mung dasjenige, wohin die Versendung gerichtet ist,'angesehen. Hierfür ist bestimmt, daß bei eingeführten Waare» 
die Versendung da begonnen hat, von wo aus die Waare in ununterbrochenem Transport ins Zollgebiet gelaugt ist, 
und daß bei ausgeführten Waaren die Versendung dort endigt, wohin die Waare in ununterbrochenem Transport aus 
dem Zollgebiet gelangen soll, bei der Einfuhr wie bei der Ausfuhr jedoch so, daß bloße Umladung oder Umspedition 
nicht als Unterbrechung des Transports gilt. Demuach ist bei Handelswaareu in der Regel als Land der Her
kunft dasjenige Land, aus dessen Eigenhandel die Waare ins Zollgebiet gelangt ist, als Land der Bestimmung 
dasjenige, in dessen Eigenhandel die Waare übergeht, angesetzt.
Die Zahlen der Spalten 18 — 21 (Summen der Einfuhr bezw. Ausfuhr) umfasse» außer den nach Herkunft bezw. 
Bestimmung speziell nachgewiesenen Einfuhren und Ausfuhre» noch diejenigen, für welche Herkunft bezw. Be
stimmung nicht ermittelt werden konnte.
Die Werthe der Einfuhr und Ausfuhr (Sp. 19 und 21) sind durch Multiplikation der Mengen mit den von einer Kom
mission Sachverständiger im Anhalt an vielfache Preisangaben jährlich geschätzten Werthen der Mengeneinheiten berechnet.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:

Oesterreich.

Ungarn

es sks
4 881

Stück.
1° 61; 
'7 8ZI 
'5 291

r>5 o>78
1 462
2 kzo 

ZZ5

> 8?o

i ozL

S89

88g 894 
188 429

21 978 
1 664

Z°
67

'4 7ZZ 
Faß.

9Z

165
»4

Portugal

und

Rußland den übrigen bell im Acchre
Eii^p.

Schivei,.

europäischen
Ländern

Vereinigten allen

übrigen

Spanien.
Asien. - Türkei.

vpn «andern. 1884. »885.

12 13 14 15 itt 1 7 18 20 2,
Tonnen zu 1 000 > etto. 1^0,44 Mark.

I Otto Itjj netto. 1 000 Mark.
— 87 804 10122 7 787 7 3 208 940 183 998 188 828 149 973

0 380 27 208 I 28 4 223 878 183 009 183 078 >19 782
Stück. Stück. Stück. Stück. S t ü ck. Stück. Stück. Stück.

— 21 46; 9°5 — — — 74 469 6; 299 69 76; 59 996
12 IZO — — — 47 ;°z

16 891
-7975 45 456 >8 182

542 — — 6 ZZ4 12 718 4 Z52

— r88 iz6 885 S- 78Z 21 Z 759 207 75 921 545 6z; 52 Z81
— 166 z 672 — — 5 19 OZ4 21 889 - 5 77° 18 iz6
— lO^ IZ 812 — — — ?6 89Z 18 206 Z5 2z; 10 571

27 IO Z02 — 59 967 2; 186 49 Z2I 19 728

— 182 1; 654 — — — °>8 78z 10875 49 ZZ5 9 127

— 46z 26 Z44 4 — — ?c>2 Z79 Z4 162 42;29z 2Y 207

— 881 6 101 — 2 — 1 ;zz zoo Z4 7-8 1 17;99; 26 460

8 919
Tonnen zu 1 000 leu netto.

1 310 702 31 088 103 249 132 849 20 888 3 732 908 881 987 3 244 388 748 389
38 939 80 074 88 000 398 18 188 9 988 1 792 793 488 980 1 883 348 413 934

— 5 885 4 696 0 5 908 201 228 896 122 966 266 275 123 882
8 2 730 4 570 20 12 25 58 794 55 690 57 672 50 449

— z 64 ; 694 2Z 8Z2 20 257 Z5 642 25 zo6
8 2. 66z — O — 4 Z94 7<>zi 4 600 7 Z6°

; 79O 104 — — — 19 802 20 7Y2 2; 656 21 2YO
Faß. Faß. Faß. Faß. Faß. Faß. Faß. Faß.

— 18 — — 16z — 960 046 29 761 1 02z 67; 29 9Z2
Torinen zu 000 1-8 netto. 1 (XXI netto.

2 IO 49d I 2 6 8 902 1157; 8 4Z4 10 964
i r 122 I I iz 592 IY 02Y 14074 21 HO



64 VII. Handel.

Noch: 1. Einfuhr und Ausfuhr im besondere«

s
Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Waaren - Gruppen und §L den deut-
Däne.

Norwegen
-Klaffen. '§4

schon
Zollaus. Belgien. mit Groß. Italien. Nieder. und
schlüssen. Algier. landen. «°,we°e„.

i 2 3 4 5 « 1 » 10

II. Getreide und Malz, Hülsen-
Tonnen zu 1000 llo- netto.

iE 4I40U, 203 160 13 073 64 976 13 443 2 318 219 341 1 317
flüchte, Kartoffeln............... )A W 945 15 063 8 968 5 036 19 025 58 17 853 >7 206

Darunter:
Weizen.................................. E ZOOYZ 9> 894 2 v6l I OOO 8 146 6o 77 448 

75 955
l6

E i Ly 477 61 Z87 I 42Y 642 40 64
Hafer.................................... E -? 4"5 >> 4"4 I 226 1 474 21 — 609 

15 222
995Gerste.................................... E 6l O^I 14 "18 11 14z 55"

Mais')................................ E
E

59 5"9 
49 44-

8 778 
4 181

z66 548 12
z 08z

IO
267

5 5°" 
10 978

O

Malz....................................
I Id

E " 879 "55 49 55° — 10 251
Hülsenfrüchte und rohe Hirse") E 5 995 " Z08 17 548 961 596 5 514 "5Gerste.................................... A r6 877 I 201 74 I 122 2 8>4 — IO 717 517

L. Mahlfabrikate und gewöhn- jE 8 209 658 29 7 118 597 638 5 813 7
liehe Bäckerwaare................. »A 64 958 430 6 671 849 53 606 371 7 251 30 632

Darunter:
Mehl aus Getreide und Hül- je ?Ü7 594 12 4 652 58 58 > 557 O

senfrüchten....................... !A 55 6z6 2.64 z 756 5°5 51 Zu I 6 545 2-d Y1O

l). Obst, Früchte, Gemüse........ iE 20 022 4 000 112 3 772 I 694 II 317 25 644 381
Darunter: jA 2 591 I 372 7 001 3 178 8 3 350 1 073

Irisches Obst außer Wein-
beeren.............................. E 88r - "55 >54 5 1 179Obst, getrocknet, gebacken, ge> 2 zzo I

pulvert, eingekocht..........
Mandeln, getrocknet.............

E
E

" 69z 
> 087

5"4
Z6 —

225
211

121
2O4

2YO
2 O56

545
106

0

bl. Kochsalz und Gewürze........ je 3 199 366 71 1 024 25 708 201 2 831 163
)A 54 695 2973 3 288 I 612 3 201 104 7 973 5 921

Darunter: Hopfen....................... -5 79 I 25 I 1 O >5
565

I
fA 1 977 i 149 Z72 1 27z " 558 90 505

k'. Kaffee, Kakao, Thee.......... je 45 396 14 723 60 8 905 14 260 16 37 129 0
lA I 469 158 655 76 109 I 389 13

Darunter: Kaffee, roher ............ E 42 261 7 68- 55 8 0Z2 -5 549 >5 54 59" 0

0. Zucker, Melasse, Syrup.... 
Daninter:

iE
fA

2 369 
121 004

30 
14 571

105 
3 488

620 
35 864

2 071 
406 686

0
1507

1 279 
50 250

0

23 184
Zucker, mit Ausnahme von

Stärkezucker..................... A 101 66z 8 176 Z Zly 15 IYZ 404 729 > 485 49 457 "5 c>57
11. Gegohrene Getränke, Mineral- iE 12 783 961 99 35 769 2 262 4 655 2417 31

Wasser und Speiseöle.......... lA 81 554 27 414 417 58 160 9 727 3 116 17 906 608
Darunter:

Arrak, Rum, Franzbranntwein E 2 628 57 9 1 704 775 1 5"8 I
Wein und Most in Fässern. E 8 4?o 699 -7 27094 659 5 5>5 8ZI 2

i Schaumwein in Flaschen . . . E 161 8 I z 6;i 6 2 II 0
j Bier aller Art, auch Meth. A 55 5-8 IZ 420 149 ZI 122 1 6c>z I O05 5 "8; 8°

Branntwein aller Art........ A 2; 281 I OHO 58 4929 2 1 z6 1 905 >75 77
Wein und Most in Fässern. 
Wein in Flaschen, mit AuS-

A i r;z 97; 78 1049 458 "5 I 022 9"

nähme von Schaumwein . A 5>" 19z 26 86 1 724 -8 864 >7S

>1. Konfitüren, Konserven ».... 569
I 069

57
233

4
23

376
164

165
I 428

40
13

37
520

8
38

>1 Seit I. Juli 1885 auch syrischer Dari. — -) Bis 30. Juni 1885 auch syrischer Dari.



VII. Handel. 65
Waarenverkebr in den Jahre» 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im sichre 1884 von resp. »ach:
(vclaullnt-ElnNlkr derw. -Auütultr !

Portugal
Rußland den Anisen den im ^cchre

Oesterreich- in
Schwel..

"vändem" Vereinigten allen
Europa Staaten ulmgen

Ungarn.
Spanien. von

Asien. Türkei. Amerika. >88». 1864.

1 l 12 13 14 15 IN 17 18 iv 20 21

501 827
Tonnen zu 000 n etto.

Werth in
I 000 Mark. t »0<1 Its; netto.

Werth in
1 >->l» Mark.

4 > 290 890 3 488 97 736 >22 525 >5 269 2 963 381 39!» 696 2 451 033 302 027
16 428 45 4 063 45 705 13 7 I 173 249 888 28 147 198 140 16 530

8r 82z — z-5 872 924 Z7 958 72 2ZZ 4 004 754 5-2 11z 9Zi 572 42; 77 277IY0Z7 — 566 L4L 247 5 -72 74 OOZ 55 961 560 11z 464 769 701 84 667
5b 592 — 2Z9 479 4? 62 6Z — zKL 41z 4Z -Z7 218 08z 24 207

rzz 946 — 90 761 1 29; 6 Z-Z 842 — 440 080 6z Z72 4Z8 ozk ;6 069
r8 099 — 14 26; 87 47 Z44 Z5 256 2 406 7Y2 002 21 888 196 Z2I 19 828

4 0 40 ; 2 8 79» 80 ZZ2 16 201 76 8°7 14 244
6i 668 — Z8 ,6k

886
— — 65 646 -? 75? 64 994 1; 144

rr Z07 — 2O ZOZ I I 7 124 72 S5 7-o 8 914 5- 779 7 Z49
Z?9 — 760 z 044 --- - — — Z7 -65 7 006 24 706 4 076

41 IÜI 8 5 573 673 0 352 1 65 775 19 270 32 398 8 856
6 084 482 967 3 649 25 146 57 176 128 39 549 173 261 36 069

58 -ZZ L Z8- 427 cr ZOO O 46 282 IZ 884 21 712 ? 862
804 -7Z 595 1 62; — O >4 izi 4Z, 28 915 12Y O4Z 2? 809

77 510 I 434 6 424 20 020 5 198 192 8 177 729 43 323 189 509 48 084
119 722 0 >187 5 473 6 384 15 178 219 13 745 >51 611 14 831

57672 O 68 19 ,8; — Zc> — 62 748 11 295 70 ;8b >; ?7Z

'7 ;-4 s Z 82 277 ,48 I 21 822 8 074 25 292 8 599
547 -8 — 9 8 — — 4 092 S Z2O Z 86z 5099

1217 414 1 605 651 6 9 37 561 15815 35 586 15 912
26 176 14 2!» 148 2 338 29 294 114 137 880 39 255 132176 28 343

1 126 — ?; 5 — 6 ? 1 Z40 5 628 - Z8S Z 878
1 212 -4 1165 4^8 28 287 IIZ 11 514 zz 692 12 67z 24 712

245 127 19 410 2 692 4 240 126 226 134 620 134 951 124 712
10 066 0 I 989 3 642 12 161 25 19 829 3 828 18 823 3 397

>54 IOZ - -8z 2 689 4 270 III 108 122 2IY 118 IZ4 112 228

6 0 181 17 ____ 47 230 6 906 2 205 7 139 2 286
19 934 8 032 12 965 165 8 821 I 691 689 212 192 253 635 320 169 635

4 7OL 8 020 12 4K8 IZ2 8 ?2I 1 690 6;8 629 184 258 529 S47 156 965
25 255 8 925 83 790 282 37 78 89 399 61 538 86 496 52 795

5 875 85 492 2 153 16 928 105 6 242 5 980 271 677 79 455 304 480 80 056

7 S l Z 7 I 42 6 567 7 5?2 ? 698 6 ??2
7 981 5 885 Z 499 282 9 ?; 787 zz ZI7 54097 29 75?

8 Z I 72 — 0 — Z 844 9 225 2 ?8z 6 >99
2 841 -45 12; 7 -7° 45 5-4 4 5°Z 14; Z27 ri 499 160 659 24 099

154 55 Z°6 27z ? 48z -8 52 197 7S -Z4 Z2 567 89 728 28 681
'57 L Z5Z 2 8Z- 4 2 Z84 S9 10 678 8 009 14478 10 8?8

165 -z 68 ?S -5 878 2Z7 5 029 8 ?49 4 42? 7 ?rz
80 1 20 274 0 15 5 1 651 2 693 1 743 3 020
99 4 48 85 16 79 522 4 341 6 050 4 560 5 301

5



66 VII, Handel,

Noch: I. Einfuhr und Ausfuhr im besondere»
-------------- — ' ---- e

Waare»-Gruppen und 
-Klassen. HZ

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Zvllaus-

schlnffen.

Belgien.
Däne.

mark.

Frankreich

mit

Algier.

Groß.
Italien. Nieder.

3 4 « 7 y 10

24 215, 70
Tonne

11
189 314 34

2; ;6i 54 O
Lid IL O

— — —

— — —
49 837 83 »23 881
33 726 4 78» 9 897

L c>dd 22 87; 5
i Ozr 9 7°7 77z

zc> 607 Lid —
4 640 604 88
' 975 7 067 ' °S8

279 329 22 »34 7 828!
IV2 128 8 711 43 198

Z7 807 II 264 I OZL
;o 198 z 294 448
48 968 409 98Z

382 264 132 384 I 801
833 322 818 287 23 427 I
zz6 426 57247 Z27

14 476 O . ---
667 88? 786 S9° 3 5-9 >

LO dZ2 25 955 ; 25z
483 18» 114 198 3 736
138 982 38 399 4 472

>24 942 12 770 2169
86 140 23 055 1 659

4 ozi 7;6 —
97 646 2 6;z O

46 95 O

58 998 6 267 3°
47 294 17 034 355
21 055 5 746 1 379

2 538 7 6?5 14
24 706 ' 845 —

495 zc> 0
779 4i 2
,87 777 I I

24 -3 I I
24 232 >3 007 4
8641 1 152 17
3 538 554 —

916 306 6
620 72 95

41 142 —

24 6 '
28 092 3 851 279

8 642 3 063 513
16 407 2 996 7

(trockener Kern der Kokosnuß)

I(, Taback und Tabackfabrikate,
Dar,: Rohtaback............................

Cigarren ................................
Außerdem zu II:

Materialwaaren,unvollständig 
deklarirt ............................

III, Sämereien undGewächse,nicht 
zur menschlichen Nahrung,

,, /Raps, Rübsaat rc.................
L > Leinsaat................................
Z (Palmkerne*)..........................
^ ) Kleesaat................................
^ sKl-esaat................................

IV, Vüngungsmittel und Abfälle
Dar,: Guano'')...........................

Kleie und Malzkeime . , , , 
Oelkuchen, auch gemahlen.

V, Srennstoffc
Dar, Steinkohlen , 

Braunkohlen 
Steinkohlen , 
Koks.............

Dar,

VI. Rohstoffe und Fabrikate der 
chemisch, Industrie; Vroguen 

Und zwar:
Salze, Säuren, Schwefel und
Schwefelkies ic......................
Ammoniak, schwefelsaures, , ,
Chilisalpeter.........................
Weinstein.............................
Kali, schwefelsaures und salz. 

saures (Chlorkalium) , ,,, 
8. Gerbstoffe, Farbematerial und

Farben..................................
/Holzborke und Gerberlohe...

^ lBlauholz..............................
L /Indigo..................................
8 lAlizart»................................

«ä /Anilin- u, and, Theerfarbstoffe 
^Indigo..............................

6. Gähr- und Klärmittel; Eis,
Dar,: Knochenkohle.........................

I> Droguen zum Medizinal- 
gebrauch; Waschschwämme , ,

Dar,: Chinarinde.........................
Waschschwämme aller Art ,

K, Harze..................................
Dar,: Terpentinharz; Terpentin,,

A
je
IA
E

je
IA
e
E
E
v
L

Tonnen zu 1000 leg netto,

*) Seit I, Januar 1885 auch Koprab

63, 
2 956

rg
6

0
7 748
8 8V4

zog
-5

i 699 
722

»«210 
S 347

rk 
> ?b8

io i6z
38 278 

8S3 144
34 79« 

o
22z izr 
420 066

87 7V8 
38 8S6

20 567 
13 742 
r -44 

44? 
i c>i8

470; 
29 060 

4 169 
-5 828

274
"3
>;r
4»6

6
564
210
;6ü
505
173
212

6
8 303 

I I 893 
z 157! 

— *) Vor

81!
702

77
2

8« 878 
9 884

17 62z 
40;

20 154 
204 
700

18 478 
8 884
2 OO2

1 2Z0
2 27I

881 923 
1« »98

Zig 067

138 3»8 
4« 822

56 170 
9 764 

2; 110 
3 -sz 

35

111g
19 412 
22 028 

60z
1 172 

890
2 ;o2 

952
7

3 561 
399

3 5?7 
2 141 

>03
1 69;

12
15 515
2 044 
s 094!

1885 nur

2! 
846 

2 
0

2 888 
28

642
1

1 841 
388

838
?r
2V 

78 838

20 
68 ;ig

6 1K7
2V «38

7 78«

9 246
2 284

11

1 <044

S'4
2 384 
I 476

c>

6 625 
737

6 ;6i 
§6

80 403
7 278
4 208

14 2ZZ
4 205 

889 
504

3« 62«
21 »23
10 178 
I04Z8 

2 O49

41483 
288»48»

Z2 64O 
21

2 776 00z 
4Z 810

94 47»
28 187

18 389
15 684
2°9Z
8 495

79

984
16 328 

7 769 
1 822
5 844 

299
-47 
161 
27

9 392173 974

0
13

874 
3 888

4
39*

I 193 
12 »88

-7

1398 
7 748

5 72;
1 Y22

193 828 
9 841

15 507
2 920

379 
3 247

8
'3*

-45 
5°

2 612
195 431 184

6zz i4
213 I 678 2

95 201 98
7 - 5?6

16 7g 0
1 772 10 897 1 387
1 905 678 1 195

5 6 662 69
Peru- ober echter Guano



VII. Handel. 67

Waarenvcrkchr in den Jahren 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:

Portugal
Rußland den übrigen den im

Oesterreich.
Europa Sch«>..

Vereinigten
Staaten

>T»
und

Ungarn. und der
spannn.

Asien.
asiatischen

Türkei. Amerika.
Sandern.

1884. 1885.

11 12 13 14 15 Itt 17 18 in 2 0 2 I

445
Tonnen zu 1000 kn netto. Wert!, in

I N00 Mark.
Werth in

I NNtl Mark.
2 152 49 25 3 072 570 35 382 5! >341 66 795

296 10 7 645 4 19 53 6 825 8 978 7 302 9 321
3°3 I 13k 9 24 3 069 423 34 249 49 769 37 999 55 725
ro I i 9 3 29 358 8 2zr 400 9 207

— — — — 0 0 I 2

75 268 184 53 315 2 851 354 2 286 29 798 388 578 98 733 361844 81 456
14 573 0 7 357 5 888 11 75 33 183 368 25 625 181 863 25 858
r? 5 34 — L 177 4 88 I 12 74O 93 657 -9 668 66 ;z7 12 604

z 292 — 3- 8-9 I 8 -44 213 60 99z 11 893 57 73- IO 969
IOZ — — — — 14 Z22 69 610 -8 795 78 6zi -8 872

5 847 — 403 -3° 26 - 73° — 16 406 -5 586 -5 787 13 419
333 — -5Y 3°5 — 2 2 7 219 8 302 -i 695 11 IIO

8« 788 18 73 884 5 865 366 17 833 11 157 578 232 72 324 544 794 49 984
18 881 38 3 262 13 358 12 17 887 15 254 188 19 215 131 421 13 422

I — — 3 — 2 5 956 68 271 -3 654 64 408 9 °>7
3? 523 — 38 97- 2 5-3 202 55 — 1-9 zo; 11 638 l60 9OO IL 47O
*3 9-5 10 L4 220 24 — -7 -37 186 120 387 16 854 116 67; 14 OOI

3 828 184 1 57 886 2 838 171 64 6 818 183 41 886 6 338 489 45 462
2 484 433 1 378 367 755 716 817 4 255 121 689 9 886 III 76 686 18 821 468 95 179

5-5 258 — 438 524 — 8 5" 2 rq6 777 24 116 2 375 9°5 27 085
3 4?i 787 I O -7 — — — z 466 322 13 865 3 k>47 777 >3 497
^ 382 61z 1 370 323 016 573 461 4 >48 — 609 8 816 9z; 61 718 8 995 629 80 601

68 859 — Z8 Z84 40 899 79 — 60 670 606 8 7-8 6z; 897 7924
188 385 68 788 32 761 23 835 2 186 231 587 189 271 1 781 868 391 843 1 483 434 358 269
78 856 1 588 32 886 28 638 I 861 12 187 5 985 465 883 268 268 479 682 226 271

17 485 67 762 1 679 I 480 1 629 467 93 991 444 283 84 926 402 529 64 382
36 618 353 11 692 15 408 187 2 847 335 222 688 70 066 228 577 40 102

- 168 — 401 -3 — 260 — 35 967 IO 79O 35 °7° 7 891
IL — I — -58 93 986 200 647 40 I2Y '56 738 3- 348

-43 5 2ZO — — — 2 795 5 59- r -73 4 346

L LOL — 289 2Z9 1 1 976 0 77 33° 14 306 85 °8Z 11 268
52 298 106 692 2 021 403 2 831 5 602 196 199 74 778 210 884 77 835
18 1-23 882 11 239 4 431 332 5 877 2 307 110 060 91 670 108 407 93 651
Z6 i6v — 649 335 — I 75 6; 68° 8 538 64 81z 7 778

8 — 0 -47 — - 359 4 498 39 853 6 775 46 824 6 555
?8 O I 4 — — 38 - 934 24 -7- - 9^9 25 392

358 114 267 152 20 493 2 4 291 IL IOO 4 284 9 5-°
42z 64 zc>8 208 39 474 1 021 4 822 ;6 167 4 646 34 846
296 — -27 42 3 I O K19 7 891 620 8 374

69 793 17 9 041 9 619 — 8.31 59 316 706 10 972 27 085 6 087
3 388 — 114 3 891 1 15 0 18 687 3 595 28 162 3 408
2 6zz — 8 900 I — 831 59 21 108 5 066 19 067 3 8-z
1 000 7 208 142 0 27 80 7 231 33 439 8 728 26 069

431 29 637 >90 60 166 101 3 071 24 245 4 780 25 040
O — — O — — 73 3 7°8 .12 978 4 338 11 494

-85 l — 4 O I — 284 7087 260 6 498
4 764 2 6 823 9 177 11 28 957 7 776 127 613 23 354 107 038 22 509
5 616 1 5 491 783 42 2 461 48 44 375 7198 43 478 5 822

LL4 — 282 24 — 28 9?3 572 64 452 8°57 46 940 5 39«

5



68 VI l Handel.

Noch: I, Einfuhr nnd Ansfnbr im besonderen

Waaren-Kruppen »nd 
- Klasse».

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

den deut.
sehen

Jollaus-
schlüssen.

Belgien.
Däne.

mark.

Frankreich
mit

Algier.

Groß.

britannien.
Italien. 7n!e7

Norwegen
nnd

Schweden.

3 4 5 6 7 st » 10

Tonnen zu I 000 ko netto.
201 945 58 738 13 787 10 900 153 12 964 96

577 32 l 115 4 022 86 435 487 492

IY4 102 S4 76; 2 167 r 620 IOZ 8 694 O
2 468 235 2 797 I 748 10 736 6
3 764 I 780 165 569 783 634 872 719

22 359 7 999 894 5 712 25 047 3 470 23 655 I 992
4 576 714 430 488 4 276 489 797 543

74? Z87 4? ro6 Ivz z 191 -5?
6 r;7 1 197 O IZ7 ?;8 O 17 I I I —

? /zr ;r? 760 69 77° 7 I IZ2 1 986
175 100 2 1 025 370 8 142 I

3 334 344 34 227 466 164 368 85
184 71 1 10 247 ll 95 482

1 048 121 31 55 775 65 772 2
'77 48 16 I Z78 O Z27

578 84 11 345 195 >56 194 0
565 31 34 348 98 8 108 56

12V 308 134 882 46 217 118 885 102 386 9 828 55 441 111 605
682 837 7b I8b 78 638 157 829 398 277 5 785 202 824 18 448

81 214 98 370 43 978 113 395 80 485 8011 38 867 105 265
291 639 57 911 27 827 86 665 384 631 667 129 668 7 692

>; -87 2; 697 10 ;84 27 244 4 87; 6 z8? ? r?9 61 40z
"? r;z 22 ;z? -4 244 1 r6r ;?4 ?? 70 izz 4 900

7) 4?8 8 rr7 ro6 24 4?8 Z82 L4Z 2O 452 I9O
I 521 763 128 2 408 I 346 1 374 354 295
7 532 I 887 230 5 066 I 294 544 6 111 344

37 073 35 180 2104 2 666 20 494 10 16 187 6 044
339 503 10 767 50 230 61 332 3152 2 027 62 903 8141

; 466 -;? zu r 166 86 589 I4Z
498 579 7 396 61 233 33 1

44 163 4 630 352 4 766 9 200 2 547 4 142 271

z; 616 2 >?8 48 2 O27 6 4Z5 791 r 8°; 6?
44 427 88 156 867 147 702 285 586 72 342 879 29 271
83 528 I 388 b29 20 468 751778 96 133 88 538 135 686 10 143

20308 76 673 0 139 342 12 161 12 332 406 14 782
3 197 I 227 366 71 642 135 560 79 2 387 106

16 rg; 47 666 — -;8 7Z? II 212 0 Zr8 8ri 14 014

2 z;6 ,6 7y7 — S80 761 Z 5" 14'
8 ?- 1 rro 267 67 64' 8Z5 24I 791 Z4? 102

IO Mineral 
Essenzen

Dar.: Petroleum 
destillate

nnd ätherische Oele, 

und Petroleum.

O. Firnisse, Lacke, Kitte, Klebstoffe 

und Fette, nicht 

FSss,

II. Fette Oele 
genießbar

Dar.. Olivenöl lBaumöll in 
amtlich dcnaturirt .

Leinöl in Fässern.................
Fischspeck, Fischthran..........

.1. Lichte, Seife, Parfümerien

l(. Zündwaaren............

Darunter. Schießpulver.
Außerdem zu VI:

Nicht besonders genannte rohe 
Erzeugnisse w. zum Gewerbe- 
gebrauch, Droguen, unvoll
ständig deklarirt.................

VII. Rohstoffe und Fabrikate der 
Stein-, Thon- und Glas- 
Industrie..............................

Und zwar:

-X. Erden »nd Steine.................

Dar.

l!

Steine, rohe 
hauene °) . .

Cement...........
Steine, rohe 

hauene") . .

Steinwaare».

oder blos bc-

oder blos be-

Thon- und Porzellanwaaren

Dar.: Porzellan und porzellanartige 
Waaren')...........................

N

Dar.:

Glaswaaren.............................

Grünes und anderes natur- 
farbiges gemeines Hohlglas

VIII. Rohstoffe und Fabrikate der 
Metallindustrie ...................

Und zwar:

Erze............................................

Dar
auch

Eisenerze")......................
Blei- und Kupfererze,

silberhaltige...............
Eisenerze").....................

A
je
,A

jE
,A
E

') Im Jahre 1885 auch Porzellan ,e. in
len auch Flintensteine, Steine in gesägte» Blöcken, sowie gespaltene, 

Verbindung mit anderen Materialien. — ") Vor 1885 umfassen
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Waarenverkcbr in den Iabren 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:
Gcsammt-Einfuhr bezw. -Ausfuhr

im Jahre
Oesterreich-

Ungarn.

Portugal
und

Spanien.

Nustland

Europa
und

Asien.

Schwch.

den übrigen 
l'urvpäischen 

Ländern

Türki.

allen

übrigen

1884. 1885.

11 12 I 3 14 15 16 j ,7 1« 1» 20 21

1 625
2 839

39-
464 

2 476
2 196 
8 524

900
i

70
79

479
122 

I 178
6i

476
189

238 «78 
298 729

203 214 
218 028

66 zrz 
34 8ry

59 16z 
7 940 
6 223 

>9 621 
69 634

, 554 
4 903 
2 844

33-
«2 118 

>88 997

55 600 
29 520 
46 47;

3 9- > 
29 334

Tonnen zu 1 000 ks netto.
2 12 522 608 0 >96 659 84 497 112

17 305 I 501 21 22 17 11 257

— 7 797 ?;- — 193 271 84 462 545
0 34 315 15 2 6 827

84 I 082 830 84 243 24 14 109
900 I 680 316 55 l 699 I 390 99 378
142 I 528 I 937 108 477 75 25 104

829 — 73 54 — 84 6 758
-Z 41 — 5 — Z8 280

— 3 — 4 -7 10 870
— 17 41 — 1 I 1 962

27 142 394 137 39 536 6 776
— 0 46 ____ ___ 221 1490

42 482 163 86 19 2 459 7 293
11 Z24 12 54 - 958 3 367

0 65 70 8 20 65 2 2673 94 102 3 21 3 1 663

3 872 45 892 49 398 124 7 154 19 255 1 954 5564 284 8« 719 85 134 2 234 22 344 9 236 2 124 494

3 662 45 037 33 985 124 7 110 10 250 884 704464 59 582 61 831 360 14 445 3 906 > 345 316

— ;i 068 17425 — 0 1 144 280 27 z
188 3- 5Z9 -- 533 Z20 12 061 3 6zz 337 63-

0 5 064 34 87z 12 26 7 588 Z799 68 948 0 15 0 17 16981 2 931 I 505 141 1 184 116 35 1891 688 5 431 0 19 5 145 9192 318 23 689 18 904 I 296 2 655 3 386 659 937

18 144 281 73 - »35 481 10417
0 9 34 — 10 0 6 764

1 401 517 2 894 437 4 060 I 828 84 052

1 184 47 652 22 930 586 53 737
351«13 28 925 I 425 I 1 195 3 879 1 388 991
48 812 138 989 55 195 24 957 87 989 72 987 3 127 «81

351 333 28 418 2 518 3 439 I 034 994
I 10 219 203 0 0 3 I 915 847

Z48 815 28 417 c> — 0 980 442

2 492 — 0 — 5-7 l OYO 32 izb
— 4 -55 116 0 c> I 1 898 491 >

Werth in 
I NttO Mark.

89 718
8 319

69 ;8r 
5 801
9 476

60 622 
18 056

S -7- 
17 226 

7 oL; 
3 018 

21 436
1 921 

11 895 
7 408

2 494
2 304

47 782 
118 398

33 609 
38 937

10 5 icr 
ir 8zcr

11 768
3 477 
7 678
4 590 

36 279

iz 021 
6 106 

35 411

9 67z
139 888 
497 88«

I ooo r, nrtto.
534 163 

7 278

482 189
6 506 

15 361
101 307 
26 678

7 158 
38 ziz 
11 409

1 989 
5 581

514
8 467 
4 278

2 691 
2 913

1 919 288
2 III 732

861 991 
1 335 836

-74 077 
345 6zz

452 966 
14 786 
34 195 

126 004 
659 944

9 888 
7 477 

81 757

52 627
l 34« 981
3 993 473

36 227 i 1 045 699 
>0 32" ^ > 797 991 
10785! 852 Zi6

19 282 
8 543

«'sägte, jedoch nicht weiter bearbeitete Platten von Stein. 
^>ese Positionen auch Schlacken von Eisenerzen.

Z2 207 
1 771 158

Werth in 10M M»,t.
88 999 

6 452

69 918 
5 169
8 491

54 271 
15 693

5 010 
17 241

s 70s
2 408
9 753

710 
15 661
10 2Ü7

1 830
2 198

81 387 
194 988

37 533 
33 759

iz 814
12 097

9 70z
3 922 
8 491
5 9 >9

30 381

8 849
6 693 

32 327

8 947
179 989 
348 289

56 028 
>0 195 
10 48Z

19 Z24
8 856



7<1 VII. Handel.

Noch: 1. Einfuhr und Ansfubr im besonderen

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Waaren-Gruppen und den deut. stmnk-eich de>> Norwegen
-Klaffe». HZ scheu Belgien.

Däne.
mit

Groß-
Ztalien. Nieder. und

mark.
Algier. lande.,. Schweden.schlüssen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Tonnen zu 1000 ><-e netto.
I, Rohe unedle Metalle, auch (E 15 996 6 302 844 I 513 259 068 8 9 135 3 655!

: gemünzt.................................. ,A 34 6«>6 78 393 238 76 274 20 336 14 039 22 821 1078
Roheisen aller Art................ E 8 ZZ8 z zri — 474 446 zL6 I 1 847 Z 188

..fRohes Zinn, Bruchzinn ... E 48z 78 — 7 2 704 — z 060 2
L IKupfer, roh oder als Bruch E L IO4 I 0O2 l6 Z58 6 9Z5 O 4 47z 145
Z < Roheisen aller Art................ A 2l2 6r 106 I OO-; 5 021 4 576 9 ;?4 544
H i Rohes Blei, Bruchblei .... 
^ s Rohes Zink, Bruchzink ....

Sl 4 64z S 7" IOO IZ 186 8 zo6 51 5 546 Z5
Sl 4; Z48 1 4Z8 riy I 251 6 574 i;8 7 O2Z 484

V Kupfer, roh oder als Bruch A 144 l ZIO O -ZS 81 HZ 9- O

0. Roh bearbeitete Metalle (Halb- jE 3164 2 227 24 2 283 9 662 29 440 10 727
fabrikate)................................

.. /Schmiebb. Eisen in Stäben,
(A 31 722 40 136 9 634 20 954 60 126 36 709 44 324 3 265

L I auch fayonirt.....................
s ^Rohe Platten und Bleche

A r; Yg8 IL ZZI 667; 4 640 z 86z 17 ?84 18 911 496

8 i aus schmiedbarem Eisen . .
V Eisendraht, auch verkupfert ic.

A 4 764 - 804 1 118 1 07z 68; 6 Z75 7 988 86
A 5 460 44 654 971 12 OIZ 48 845 8 54; i z gc>6 1 418

s). Metallwaaren aus Eisen, mit
Ausnahme von Maschinen, (E 4 668 2 850 93 3 982 4 366 13 825 52
Instrumenten !k..................... <A 21 001 22 019 10 216 I I 646 14 173 38 369 65 102 5 212

Dar.! Eisenbahnschienen.................. A 1 i;z 7 >78 4 lZ6 i 714 1 84; 4; 6zo Z7 710 i 770
Drahtstifte.............................
,steine'Eisenwaaren, mit Aus-

?l z OLL 5 045 4 4Z7 ?6 9 02O 1 118 5 147 478

nähme von Nähnadeln, 
Schreibfedcrn, Uhrfourni- 
turen und Gewehren......... A 2 IO2 züü L i r 448 4Z- 451 657 4Z5

17 Metallwaaren aus anderen
unedlen Metallen, mit Aus
nahme von Maschinen :c....

jE 267 98 4 581 328 5 56 3
,A 2 908 614 308 679 937 332 1 031 482

Dar.! Waaren aus Aluminium,
A 684 88 17; ;?s 99 194 57

17 Edelmetalle, auch gemünzt.. (E
(A

24
94

6
I

2
>

1
90

i

1
5

10
17

l
55

6
/Gold, rob, in Barre» und

E 0,,74 O,oc>r O,oi8 0,-»7 0,-04 1,6-8 O,cx>»
E o,°z> O,oro O,or 1 0,74s 0,ooi

D^Gold, roh, in Barren und 
st Bruch ................................ 0,5'5

O,6io 0,764

0,->z,

0,7»

7,»'

A
A

A

0,->z.

o,°-4

0,8vi

0,0, z

0,»Sz

I,oz.

0,44s

7,74°

0,--4

0,474 0,->Z7

6b fGold, gemünzt.......................
s Silber, roh, in Barren und

IX. Rohstoffe und Fabrikate der
Holz-, Schnih- und Flechte ji! iliv in 11 42b 768 I I 327 9 145 I 217 15 884 237 477
induslrie.................... <A Ivü 448 11V 8V7 8 128 188 791 36 871 2 864 81 344

9 657 
77 097

2 158

236 706 
I 493

Und zwar!
/V. Bau- und Nutzholz.............. jE

,A
77 635 
76 766

7 828 
108 748

491 
5 136

6 015 
183 288

I 649 
32 479

787
1 358

roh ic.! europäisches, weiches E 4 076 IIL r^L 2 286 7 2 4 087 Z8 izr
. (gesägt ik! europäilches, hartes E 2 700 448 I I ?68 6l 497 1 480 1 4gi
L fgcsägtic.! europäisches, weiches E s? S 747 l6l 804 iZ 4- ; 04; ig6 706
s außereuropäisches.................. E 9 9-4 1 04z 8 127 1 496 46 - 485
^ ^roh ?c.: europäisches, weiches 
^ s gesägt rc.: europäisches, hartes

A 44 z66 7z 744 7-z 55 806 16 857 142 47 665 74
7> 9 Z7- 7 6;6 1Z14 54 8YZ 1 855 96 11 881 567

gesägt:c.! europäisches, weiches A z6 izo 19 L99 l 626 61 Y75 7 85? 1078! -d9Z9 45
"> Seit I. Juli 1885 ausschließlich der Gehäuse für Taschenuhren aus unedlem Metall. — >") Darunter ohn< 

Älengenangabe deklarirte Werthe van Edelmetallen im Betrage van 17 825 (1 lXD ,F.) bezw. I I <165 (I OM »ilt). -
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„ Waarenverkehr i» den Jahren 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:
Gesammt-Einfuhr bczw. -Ausfuhr

im Jahre
Oesterreich.

Portugal
und

Rußland

Schweiz.

den übrigen 
europäischen 

Ländern

den
Bereinigten allen

übrigen

Ländern.
Ungarn.

Spanten.
Asien.

und der 
asiatischen 
Türkei. 1884. 1885.

11 12 I 3 14 15 16 1 7 18 1 I« so j ri

3 363 277
Tonnen zu 1000 ha netto. Werth in 

l 000 Mark. I uou Icx netto.
Werth in

I UM Mark.
350 389 1 433 221 301 610 44 917 252 146 37 961

80 967 22 70 737 8 324 407 4 300 144 412 686 54 710 394 207 50 406
774 

60 
161 

Z7 666

114 -5 5 — — — 264 ZOI 12 696 215974 9 179
2 12 — 0 IOZ 6 ;ii 11 068 6 108 10 994

16 5- — 4-7 118 -1 819 15 89- IZ 168 12 ZIO
20 55 9°7 r 780 2YI 2 549 — rzo 008 12 I90 -IZ5Z4 9 Z96

i Z70 9 177 774 — IOO -14 49 1-1 10 602 41 irz 8 841
I

ir 71z 
406;

z HO IO7 IO 89- 10 56 99s l6 529 68 4Z2 >9 5oz
6yi 119 57 0 — 6 yo6 8 -87 5 706 5 56;

I 462 — 37 142 — 6 30 206 7 661 28 147 7 12218 973 9 165 41 040 26 989 8 688 61 419 40 786 453 930 82 658 434 355 64 959

12. 7ZO 1 Z70 -4 18- 17 514 6 97- 1 487 10 791 -51964 17 706 144 466 15 169

r 274 -86
6 480

1- 98- 1 -ri 546 9 914 44°15 7 706 4Z 898 7 24Z49? 987 2756 8-5 57 1°5 -8 iz8 -ir 784 19 165 I9Z 027 286

1 299 
27 241
r 8Zd
1 ozr

3
39 207

27 
13 196

837 
18 930

0
14 820

144
2101

16
30 543

19 192 
333 777

12 634 
160 652

18137 
364 021

11068 
127 919

15 49Z 
68

5-1 8 8-9 1 575 -55 11 918 -44 464 16 974 164 799 18 1-8
147 79 1 680 251 7017 ;8 619 7 7-4 Z8 76a 6 590

718 iZ7 I89 11- I 12 484 6iy 7 67a -0 z-9 8 589 17 041

! 312
1272

tt II 41 4 2 1 712 4418 I 771 5 170217 825 633 139 169 591 11 137 33 411 12 572 36 991

285 18 169 49 42 50 95 2 429 -4 57- 2 2ZI -1 Z87
79
34 0

82 14 0 — 1 287 24 828 181 52 711
43 26 3 0 0 304 (»>65 905 327 t-°55 799

v/'?° — 0,-», o,Z7° 0,oor — — -,6„ 7 I80 2,»;- 7 95-z,,,° 0,0», — 4,4->7 I I 044 -1,S°7 Z4 600

— o,;>°> i,,,d — — — 1,414 9 567 1,,i, q 689
z,5>? o,-x>z 0,-»5 -,i,7 0,8-5 c>,°°z 8,14- -0959 5,»°5 14 8Z9

2-,s„ o,«->z 4-,715 2,008 — 0,°>5 104,4,. IZ 621 - Z9,°,s -8 564

714 708 2 070 8K4 287 8 198 47 20 888 8 ISO 2 008 820 127 046 2 738 600 I4S 037
! 47 S77 872 8 427 84 870 Sb8 818 887 850 S08 103 602 801883 103 781

707 391 — 862 686 8 395 47 20 414 5 472 1 946 647 82 750 2 683 935 102 959
j 41 811 251 4 438 60 996 178 5 264 594 308 32 393 543 966 27 313

4-7 iri — 664 07z - 1-9 — — — I I4OO78 Z4 ror l - —

7Z 5-1 — 45 4-7 694 — 170 — 1-6 88z IO 151 _
'?4 15; — ir6 rio 4 868 20 III — 592 052 -4 866 i -

—

-1 — 21 2 11 20 O77 5 472 19 5-5 10 644 —

-7 zog 210 57- 15 -15 --- ' — IO 240 60I 8 4-i _
4409 16 540 6 Z--4 O 4 I q6 qo? 8 7--
8 62z 16 2 598 17 5-1 -75 I 251 197 IZO 11 rz6 —

,, Durch die Abänderung des Zolltarifs im Zahre 1885 ist der Vergleich mit dem Zahre 1884 bei diesen Waaren-
^ artikeln aufgehoben



72 VII. Handel.

Noch: 1. Einfuhr und Ausfuhr im besonderen

L
Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Waaren - Gruppen und den deut- gwntreich den 1,»ewe.,e»

-Klassen. -R sehen Belgien. Däne- mit Groß- Italien. Nieder- Iint>
Algier. landen.L> schlüssen. -,n,wede„.

I 2 3 4 5 tt 7 8 0 10

Tonnen zu 1000 kpi netto.

II. Schnitz- und Flcchtstoffe. . . . iE
?A

19110 
5 277

2 454
227

170
345

3 449
584

6 762 
59

59
68

5 157 
171

69
68

6. Holz-, Schnitz- und Flecht- iE 3 366 1 143 105 1 863 714 371 1 040 702
waaren....................................... (A 18 403 I 832 647 4 919 4 333 1438 4 076 597

Dar.: Strohbänder ........................... E Z8 10 O 5 404 93 -rz
Feine Holzwaaren / Holzbronze A 6 Irr ;;6 5Z I I ZO 2 178 106 S8i 81

X. Rohstoffe und Fabrikate der !E S 050 8 904 1 1V5 3 V87 1 818 47 4 288 758
Papierindustrie........................ ?A 5« 814 12 36V I 677 11 479 38 367 2 862 8 3V2 1 427

Und zwar:
Pumpen und Halbzeug.......... iE

(A
8 207 

21 458
8 490 
8 947

I 094 
191

2 455 
8 220

1 204 
13 285

15
1 901

4 130 
1 654

704
90

Darunter: Lumpen aller An.. .. (E 5 d>« 7416 1 or8 r Li6 969 6 ; 57° 508
-9 493 2 04; i?4 Zyr 11416 I l 72; 89

R. Papier und Pappe............... 580 
25 469

282 
2 841

6
1 345

446 
2 506

303 
20 817

29
548

116 
5 401

51
1 049

t'. Papier- und Pappwaare» .. 

Dar.: Papier-. und Pappwaare»

263 
3 687

132
572

5
141

196
753

311 
2 265

3
353

42
I 247

3
288

(außer Tapeten ic.)............ A 2 8oy 3-7 I 12 57° 2 IYI 240 64z 2ZO

XI. Rohstoffe und Fabrikate der
Leder» und Rauchwaaren- iE 22 SIS 14 867 755 6 V2V 9 380 684 4 195 4V3
industrie....................................

Und zwar:
,A 7 871 2 140 408 4 853 2 939 934 I 424 359

Häute und Felle.................... i^
lA

21 292 
4 489

14 244
I 743

741
173

5 186 
3 894

6 844 
486

67?
199

3 823 
420

399
25

Rohe Rindshäute.................
..^Rohe Kalbfelle........................

E
L

iz 96z 
88?

IZ 708
6v

379
287

2 571
I 26a

5 VYY 
-8;

Z6
3-

; -3- 
88

149

L Väiohe Roßhäute......................
Z (Rohe behaarte Schaf-, Lamm-

E 4 OlL r8; I 57» 474 12 -75 —

8 i und Ziegcnfelle................... E 1 615 l62 46 ^00 587 72 -7^lNobc Rindsbäute................. A - 782 1 07z 77 58S 97 ;; i6z I I
fRohe Kalbfelle........................ ?l - 7y; 262 9 I 7Z7 68 105 Z8 O

N. Leder ......................................... zE 1 436 659 5 672 2 400 5 329 2
/A 876 171 80 750 l 071 625 301 147

/Unbehaarte halbgare ic. Zie-
.. i gen- und Schaffelle.......... E 67 54 — 256 I I2Y I 6;
L fLeder aller AN, außer Sohl- 
Z / leder, Handschuhleder ,c...
8 iUrüffeler >c. Handschuhleder/

iE Z80 469 ; 177 935 l 226 2
,A 45 8 ;4 ;6 168 Z28 354 IY2 IOI

/ .ttorduan, Marokin rc. / ge
V färbte» rc. Leder.............. A -78 11; 26 2v6 7Z9 212 9; Z7

t'. Leder-, Riemer- und Täschner. iE 179 63 9 >55 116 2 40 2
,A 2 479 224 148 197 1 341 107 698 177

.. / Feine Lederwaaren, mit Aus- 
L I nähme der Handschuhe. . . E 83 ;6 Z 105 4- I 14 I
Z (Grobe ^ederwaaren.............. A 60 56 l6 1S6 58

A l 88? i6l 8; 1 181 90 457 IIZ
^ ^Lederne Handschuhe rc........... A ior ;8

I). Pelzwerk.................................... zE
,A

9
27

1
2

0
5

7
12

20
41 3

3
5

0
10
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Waareuverkehr in den Jahren 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waareuverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:
Gesammt-Eiufuhr bezw. «Ausfuhr

Rußland den übrigen den im ^ahre
Oesterreich-

Portugal

und
in

Europa

Asien.

Schweiz.

europäischen
Ländern

Vereinigten
Staaten übrigen

Ländern.
Ungarn. und der 

asiatischen 
Türkei. 1881. 1885.

12 13 14 15 1« 17 18 1» 20 21

2 627 2 054
Tonnen zu l OOO IiL netto. Werth in

1 000 Mark.
l «Ml'Üg" netto. Werth in

I 000 Mark.

l 086 196 — l22 2 666 46 005 25 816 37 398 20 681
2 190 1 194 268 1 4 0 9 457 7 753 10 467 11 372
4 690 925 485 608 0 130 21 16 168 19 380 17 267 22 297
3 9?0 320 1 795 3 106 379 607 403 46 831 63 456 47 430 65 096

5° — — 65 — — — 77° 5 53- ' 735 5 166
455 i6r 2IZ 172 190 I8> -45 IZ OOO zz 8OO IZ 122 23 583

8 721 s 16 958 I 684 32 14 48 483 13 491 51 626 12 856
7 616 813 3 566 5 376 192 16 346 1 356 154 275 83 388 141 666 85 123

4 211 — 10 927 1 095 13 42 547 8 071 45 534 7 792
3 922 64 2 322 2 851 1 9 051 87 74 044 17 640 67 612 12 836

717 — 3 8>Y YIZ — — -5 55 --5 6 622 54 053 6 127
i 40z 75 4Y 2 — 8 716 87 4Z 2.36 11 Z24 54 757 5 5-7
2 238 5 15 549 28 4 648 2 871 4 330 2 889
2 927 665 802 1 929 97 334 1 054 67 784 44 148 61 383 51 372

272 — 16 40 — 4 I 1 288 2 549 I 162 2 169
767 84 436 590 94 961 209 12 447 21 600 12 665 20 915

488 66 4LI 455 85 328 178 3 7-i 17 366 33-7 17 501

5 66» 31 6 658 2 244 37 I 375 2 993 77 716 189 586 81 271 167 686
6 326 242 1 466 2 311 296 815 374 32 696 254 966 36 622 219 641

6 147 87 5 960 2 157 37 l 301 2 063 69 958 150 666 72 996 126 8204 550 26 982 997 79 853 53 18 469 78 530 17 060 55 664
5°5 1 278 I 720 — I OZI 1 682 44 rz i 60 607 45 375 55 355r5-8 
;6

I r 24z 176 — — 5 6 370 -7 775 8 rzS 18 676
76 6z 40 248 5 3-- 7 684 7°53 8 446

r 552 8; 2 2Z8 -58 56 1 ->8 8 53° 14 26z 7 55- I I 76L
z 121 L 57- zoz I 66 -5 7 922 11 644 6 741 7 538

IYL LL 6 6i« — I2Z 5- 5 007 17 774 5 °°5 ii 182

>46 4 76 61 — 72 929 6 796 23 535 7 351 24 407
1 432 185 297 679 178 243 135 7 170 41 782 6 903 40 728

5° 1 0 IO — 2 311 2 ZrL 8 461 - 745 8 784
Ly

— . 56 55 — 22 — 2 Z7Z 7 534 2 ;8c> 7 74°
»55 1- L07 557 I 1 I 172 58 5 6;; >4 385 5 444 ' > 5 777

538 -54 7- 75 4i 71 75 2487 2Z 62Z 2 614 24 8za
297 0 7 25 0 2 l 898 14 889 864 15 406
306 31 115 628 30 219 186 6 886 131 792 6 464 120 295

-49 O I 10 — I — 445 8 005 47- 8 476
IQO 8 53 467 12 4 55 - 544 10 482 I O90 8 -75
>48 LL 50 148 >7 I7O 150 4 8-5 36 ;v8 4 Z82 87 6z6
43 — L 5 0 45 I -57 21 85z 267 21 ;84
10 13 1 — 0 0 64 490 60 453
38 — 6 7 9 0 165 2 802 195 2 354
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Noch: 4. Einfuhr und Ausfuhr im besonderen V

8
Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Waaren - Gruppen und
-Klasse».

Zollans-
schlüffen.

Betg/ea.
Däne-

Frankreich

mit
Groß-

Italien.
Nied"r. ««wegen

Z Algier. landen. Schweden.

1 2 3 4 5 6 7 8 tt 10

Tonnen zu 1 000 ks netto.
XII. Rohstoffe und Fabrikate der

Tcrtil- und Filzindustrie; 
Kleider.................................. iE 42 787 75 733 185 19 V45 123 887 17 240 19 729 68

80 580 14 301 4 248 33 735 28 586 4 065 10 582 4 683
Und zwar:

ä.. Haare, Federn und sonstige 
Polstermaterialien............... 8 2 159

3 592
842
531

128
169

285
755

310
573

26
82

339
615

22
111

Dar.: Borsten................................ E 296 56 IO 74 rg O 57 6
Rohe Bettfedern.................
Schreibfedern, rohe/ Schmuck

federn, nicht zugerichtet. . .

E Y8b 60 5 18 87 -5 IOZ I

E IO 5 — 48 26 — 6 —
Borsten................................ A qgL 9- 2 22Y 127 16 46 5

11. Spinnstoffe ......................... 35 318 65 821 38 15 252 84 555 16 037 18 122 34K 3 915 11 173 l 662 26 011 17 028 406 4 248 1 858
Baumwolle, rohe, auch Baum-

wollabfälle....................... E -9 477 2q q?6 I 7 6zr Zr 78z 7 -9» 12 919 I
Flachs.................................. E 27 2 zg6 — 5i 14 74 749 —
Hanf.................................... E 9-7 255 4 iZ7 55- 7467 99 —
Jute......................................
Schafwolle, roh, auch ge-

E ; z--d 66? 0 21 026 0 975 —

e waschen............................ E 7 7-? 26 627 9 4410 27 277 Z29 2 622 4
- Gekämmte Wolle................. E 54 5 z°; 2 548 557 5

Baumwolle, rohe, auch Baum-
wollabfälle....................... A z6r 896 rz r 4-8 4S 76 1 Z86 5

Flachs.................................. A 5' 4 955 7 -7 i54 2 6z2 12 16z 18
Hanf....................................
Schafwolle, roh, auch ge

waschen ...........................

A 828 yc-8 - Z4Z z 6yz 9 OII I I ZZ2 1 50;

A i 567 2 -4Y >Z8 1 868 -5Y 97 25z 186
Kämmlinge, Shuddywolle,

Wollabfälle..................... A 482 I HZ 85 7IO 5 4Z2 -75 995 I ZL

Garne und Watten............. je 2 340 
2 635

8 445 
370

2
239

2 443 
1 858

32 915
I 982

1 155 
623

541
447

0
501

Baumwollengarn,auch gemischt E I 2IZ 208 0 12b 18 2YZ I 264 0
Jute- und Leinengarn........
Ungefärbte Seide, auch Sei-

E 65 4 249 O 406 2 127 256 156 —

denwatte'2)..................... E 2 45 — 629 !4O 851 2
Gezwirnte Seide ............. E 2 2 — 2Y 4 zo I

§ Wollengarn.......................... E 94- 8 4?r 1 1 108 -1 558 l6 0

ä
Baumwollengarn,auch gemischt 
Ungefärbte Seide, auch Sei-

A - 754 245 gr 1 14; 1 549 412 180 -5S

denwatte^)..................... A -8 25 0 29O 125 48 O 2
Gezwirnte Seidels.............
Seide u. Floretseide, gefärbt/

A 10 5 5 6i 2 I ) 1

Lacets ......................... A 5 IO 1 -5 45 5 z 1
Wollengarn......................... A 71b 65 7- Z28 2Z8 55 i;8 22-

i) Seilerwaaren ")................... 392 
I 454

130
194

4
173

43
200

772
151

I
98

68
327

1
6S

b: Fußdecken, Filze, Haargewebe !°° 126
533

76
124

I
60

54
204

299
108

2
59

31
>26

0
54

") 2>" Jahre 1885 mit Einschluß der ungefärbten gezwirnten Floretseide. — In, Jahre 1885 mit A»Ssck>"d 
der gezwirnten Flor.tseide. — "z Im Jahre 1885 mit Einschluß des gefärbten Zwirns aus Floretseide. — -°) Bo"- 
I. Juli 1885 an mit Ausschluß von gezwirntem Jute- und Manillahanfgarn.
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Waarenverkehr in den Jahren 1884 nnd 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp nach:
Gesammt-Ei»fuhr bezw, -Ausfuhr

im Jahre

Oesterreich-

Ungarn.

Portugal

und

Spanien.

Rußland
in

Europa
und

Asien.

Schweiz.

den
Vereinigten

Staaten

Ländern,
1884. 1885,

11 12 13 14 15 16 I 7 18 IN 20 21

Tonnen ru 1000 ks netto Werth in I Tonnen zu Werth in
L 000 Mark. l 000 Icx netto. l uoo M--e

28 42» 23 108 818 8 »48 IIS 38 811 5» 886 535 141 I »22 »85 ^ 533 563 8»5 818
43 848 I 667 8 828 8 10» I 454 7 452 4 13» 208 438 873 301 208382 878 841

3 199 3 029 139 32 29 10 539 43 565 12 419 41 649
707 16 59 1 047 — 132 12 8 401 21 035 8 020 27 222
552 — 1 rz8 LO — IO O r 988 9 958 r 8;o 8 2Z7

- 8;i 684 5 I r8 5 824 17 199 5 878 15 510

7b — 41 — — O O LIO 8 4-2 IYO 8 o;6
44 L 5 7; IL I 1099 8 24z 945 6 598

16 938 23 105 <194 3 591 >02 38 570 50 660 450 155 540 363 450 768 476 351
34 917 341 6 789 2 682 20 380 2 111 432 125 087 115115 110 441

6 489 — 677 2 Z52 IVL Z8 4Z2 -9 555 177 586 404 448 -75 -86 186 408
I 99Z — 59 892 5 — — — 6; 18S 44 52L 57 -68 4O O17

4-Z — zo 464 ILL — 54 277 40 zo8 25 578 41 60z 44 964
-97 I — — 5 64b 55 799 11 154 41 YOO 10 056

5 6?7 LL 5 -56 bz7 — 29 4Z 048 105 666 441 899 98 79° 167 94z
LL 14 4 285 19 7II 5 -45 -9 545

10 644 — 4 489 964 5 5 0 18 115 44 46z -9 -49 16495
-5 082 4 2? ?4 — — — 58 -55 27 OHO 54 -57 LZ YIO

6ri LHO -5 4?b 155 19 954 1 L I7L 42 Z77 -5 874

5 11; 5 I 44; 954 — — L 11 914 59 zib IO OYZ 27 4Z7

8 875 44 595 zib I 5 — 11 756 10 580 15 494 -4 547

8 400 — 71 4 876 _ 2 1 61 191 331 277 59 915 283 251
3 840 390 1 875 1 096 80 94 74 16 104 115 112 16 631 93 543

lüo — I 1 87z — i — LL I4O 57 898 40 81 I 5° 589
6 847 Z6 45 — — 14 -87 44 Z49 -5 955 48 098

rrr — 5° 1 852 — i I 5 775 159 44; 2 956 10z 985
11 — 24 r — — — 521 8 854 40 1584

1117 — L 804 — O — 18 998 95 5-5 -9 5-7 95 806
950 64 180 589 29 18 47 7 -87 24 ;88 7 LH 18 490

->8 I m 5-4 — O I O4L Zd OYO 7-5 24 ;95
18 5 8? i8 O - I 214 8 552 85 5 475

--5 I LO 7- I O — 489 8 947 254 9 895
l Zbr Z4 1 449 19z 58 74 25 5 189 ZL IZO 5 679 z6 4;8

26 43 56 — — I I 539 1 411 792 787
291 158 94 143 79 1 186 3 618 3 313 3 716 3 383

49 351 8 12 1 3 1 015 2 449 921 1 888
384 41 102 180 26 18 72 2 091 10198 1 908 6147
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Waaren-Gruppen und 

-Klassen.

!>'. Zeugwaaren...............................

Baumwollener Tüll, roh und
^ ungemustert..........................
Zeugwaaren rc. von reiner 

Seide oder Floretseide, auch 
in Verbind, mit Metallfäden 

Halbseidene Zeugwaaren.... 
Wollene Tuch- u. Jeugwaaren,

unbedruckt ............................
^ Baumwoll. Gewebe, gebleichte,
s / dichte ic...................................
^.Desgl., dichte, gefärbte rc.

64 außer Sammete..................
Zeugwaaren ic. von reiner 

Seide ic., auch in Verbind.
mit Metallfäden..................

Halbseidene Zeugwaaren.... 
Wollene Tuch- u. Jeugwaaren,

unbedruckt...............................
>Desgl., bedruckt.......................
Wollene Plüsche.......................

6. Strumpfwaarcn.......................

Dar. i Strumpfwaaren, baumw.... 
Strumpswaaren, wollene, un

bedruckt .................................

II. Posamcntier- und Knopf-
macherwaarcn ..........................

Dar.: baumwollene...............................
halbseidene.................................
wollene.........................................

>1. Spitzen, Stickereien, Blonden

/ Spitzen und Stickereien aus
l. l Baumwolle..........................
-^Spitzen, Blonden ic. aus

L I Seide-°)..................................
kt/Spitz n und Stickereien aus 

v Baumwolle..........................

X Kleider, fertige Leibwäsche,
Putzwaarcn...............................

Dar.: Kleider und Putzwaaren . .. 
Lein. u. baumw. Leibwäsche..

I.. Hüte, Schmucksedern, künst
liche Blumen............................

Darunter: Zuger. Schmuckfedern

XIII. Rohstoffe und chabrikale der 
Kautschuck- u. Wachstuch-
industrie .......................................

Darunter:
Kautschuck..................................

Kautschuck ri., roh od. gereinigt 

Bis 30. Juni 1885 auch

Noch: 1. Einfuhr und Ausfuhr im besondere» "

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

Ä

scheu

Zollaus-

schlüffen.

Belgien.
Däne

mark.

Frankreich

mit

Algier.

Groß

britannien.
Italien.

den

Nieder-

Norwegen

und

2 4 s « 7 8 N 10

Tonnen zu 1000 Ics ne tt 0.
iE 2 296 388 18 571 4 755 14 576 8
sA 12 160 l 337 I 615 3 905 4199 2 391 2 682 1 509

E IOI 5 — ' Z 84 — 5 —

E s I O 80 7 6 1
E i6 s 1 97 67 2 12 O

E 58 8 22O 652 5 46 8

A 4Z9 IO4 74 274 III I40 IZO 8r

A ; 051 4gr 206 1856 682 680 747 160

A
A

52 8 9 IO 79 6 22 7
-Z4 95 55 558 - 588 8- -57 28

A S ZZv Z24 9°7 I OZ4 1 04g I 2YY 997 I 022
A 150 6 -8 25 558 -4 -8z 5-
A 186 10 55 67 160 12 77 12

iE 68 3 I 37 19 1 9 l
IA 3 351 124 47 333 I 290 168 522 187
A r 6g8 76 14 97 667 -57 296 55

A 5-2 4? ;o 206 597 27 2OZ 146

sE 4 2 0 31 7 — 2 0
/A 674 203 84 230 1754 131 318 102
A rgi . 97 25 105 766 6O 164 55
A 144 rz 14 l6 402 24 4- II
A lyo 70 54 95 545 Z2 IOZ 5°

lE 49 6 0 209 151 > 5
/A 129 II 8 18 172 II 17 9

E 4? 5 0 5- 142 2 4 — 1

E 4 ; — -45 0 I — !

A «7 10 5 -5 16z 5 I I 4
iE 50 17 2 71 19 2 33 2
,A 1 925 215 129 152 I 231 90 I 171 236
A 1 ;ry l ZL 7- 112 1 IZ7 75 907 149
A Z4b 8; 58 40 94 -5 264 87

iE 13 3 I 49 5 I 3 0
,A 192 19 60 69 98 6 109 47
A 22 L 1 5 75 I 5 1

sE I 144 SS 1 207 2 44« U 14« 8
,A 728 18« 7S l«S «SS 118 222 I4>

890 17 0 87 I 680 123 1
,A IOI 5 l 5 4 1 9 3
E 7S4 -Z 0 75 1 60; — 120 l

gemusttrte seidene und halbseidene Tülle und Petinet«, sowie dergl. Tülle ic.
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Waarenverkchr in den Jahren 1884 und 1885.

demselben (besonderer Waarenverkehr) im Jahre 1884 von resp. nach:

Rußland den übi,°m den

Oesterreich.
Portugal in

Schweiz.

europäischen Vereinigten allen

Ungarn.
und Europa

und der Staaten übrigen
Spanien. asiatischen von Ländern.

Asien. Türkei. Amerika.

11 I 2 13 14 1 5 16 17

737
Tonnen in 1 000 lee > ctto.

0 24 289 0 5 2
2 991 407 68,1 3 070 959 4 078 3 038

O — — -4 — — —

4 — 0 93 O
II v 58 — I —

58 — 3 20 O 3 I

121 -7 65 37° 14 48 40
676 77 63 Y2O ZO2 265 1 80z

-7 0 7 >3 4 12 592 '7 14 42 36 1 5,2 I l6

1 6c>8
45

244
IO

Z47
26 - 337

Zi
ZZ8

11
i 797

4
899

II159
14

371

6
0

116

35
1

170

>5
9

200

5
0

185

59
0

1 898

3

461242 Zi 114 I IO 128 1 843 348

I2O 79 39 84 53 36 I I I
5 — I 8 0

146 81 151 48 440 139112 26 37 72 17 2O2 72
Zr 7 9 14 I I 81 8
7? I 10 24 53 18 6l 5Z/ — I 43 > 0

3520 19 15 3 9
2 — I 37 O O —

1 — — 5 — — —

-8 2 -3 12 2 27 4
19 0 1 24 0 1 0

152 31 50 465 48 371 123
izo -9 40 391 41 370 IO9
22 12 IO 74 6 I -3
31 0 0 5 0 0 0
25 1 9 51 6 5 14

I — I I O 2 O

84 28 28 27 v 2« 17
52« 51 2«v ISS 48 22 41
42 28 7 2 II 17

123 3 13 4 10 0 0
39 28 6 2 — IO -7

irdene und halbseidene Spitzen, Blonden ic. in Verbindung mit Metallfäden.

Gesammt-Einfnhr bezw. -Ausfuhr 

im Jahre

1884

18 19

9 684 ''6075'i
45 021 415 611

208 5 5°9

-97 14 170
27O 10 494

I 227 11 557

2 O29 7 607

12 180 46 892

251 18 065
4083 129 714

18 752 -57 5-9
I I2Z IO IO4

828 7 869
l 33 I 719

!> 423 91 796
6 8)6 6-5-9

2 29O 24 °47
60 881

4 735 44 974
2 O7I -3 463

8z6 >2 537
1 517 15 171

>73 29 946
512 2> 966

283 11 zi6

167 14 892

188».

20 21
Wertb in

I 1X1» Mark.

7 638 57 487
42 419 860 361

24O 5 995

228 -8 438
293 IO 25^

- 3°9 11 108

- 754 6 401

10 688 40079

125 8 736
3 875 116 25z

-8 270 i Z7 O24
90z 7 405
957 8 375
132 1 659

9 879 88 085
7--35 59 797

2 659 rz 748
57 737

4 472 37 454
2 112 12 672

613 8 Z82
1 47- >3 239

549 32 123
723 38 472

307 -2 288

-5- 14 066

241
390

5 213
1 125

III
711
--5

4 233 
3 3b7
2 90.5 

282
r 670

-3 174 
4 973 

101 032
91 221 

9 00z

4 750 
23 177 
11 460

27 082 
22 121
20 095 

2 302 
>8 688

504

263 
5 750 
4 boi 
1 080

109
749
124

3 82S 
3 37«
2 443 

175 
r 567

25 190

5 510 
86 799 
77 664 

8 099
4 476

26 734 
11 160

24 »59 
23 720
17 096 
1318 

rL;6z
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Noch: 1. Einfuhr »nd Ausfuhr im besondere«'

Waaren-Gruppen und 
-Klassen.

s

L-

Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets und Ausfuhr aus

scheu
Zvllaus-
schlügen.

Belgien.
Däne«

Frankreich
mit

Algier.

Groß-
2.°Uen. Nieder

landen.

Norwegen

und

2 » 4 5 tt 7 8 » 10

Tonn en zu 1000 leg n etto.
IZ. Kautschuckfäden, Leder- »nd 210 34 I 37 646 — 16 2

Wachstuch................................ ?A HO 0 8 13 20 7 65 15

6. Kautschuckwaaren.................... (E
!?>

44
517

44
122

0
66

83
147

120
671

0
105

7
148

0
123

Darunter: Kautschuckwaaren .... A 4?7 8Z 46 IZO 599 79 irz ?4

XIV. Eisenbahnfahrzeuge; gepol^ iL 359 20 17 88 31 1 843 ---- -
stcrte Wagen und Möbel.. 38« 98 2 899 957 6 189 I 176 8

XV. Maschinen, Instrumente und (E 8 665 3 513 158 2 385 29 879 32 1 986 158
Apparate.................................. (A 14 281 4 489 1 946 14 992 3 969 7 815 5 721 2 518

-Lokomotiven, Lokomobilen u.
! andere Maschinen ............ E 6 49>i Z 4-8 'S? 2 i Zo 20549 Z° > oz6 148

. ^Taschenuhren........................... E I,;«S 0,1°; 0,->z, 0,0,4 0,0-4 O,o«r»
L 'Lokomotiven, Lokomobilen u.

2 065andere Maschinen............... A 8 ;i6 z 8Z0 I 742 iz 711 I 709 7 447 4 982
« «Fortepianos u. Klaviaturen.
^ /Andere musikal. Instrumente

A Z °54 -Z4 85 ;s I 289 189 441 2-24

A L 04L 7- ;6 1 IO 415 6? 9> 71
I Astronom., chirurg. x. Instr. A r;6 Z4 Zr ;r 69 48 6z r7
V Stutz- und Wanduhren.... N r/9 9Z Z4 152 47Z 9 iz? 9?

XVI. Kur,waarcn und Schmuck . k 35 
I 501

s
319

2
145

92
458

39 
I 489

12
245

11
439

I
19»

Dar.: Waaren: ganz oder theilweise 4,7«« o,z<> 4,z-x> 2,ssz 0,;S8 o,->? i
aus edlen Metallen x .. . ?A

> 4,?Z? I,i;, S/S7Z -,4«° i,r?'

XVII. Gegenstände der Literatur (E 893 98 58 595 192 199 185 48
' und bildenden Kunst............ >A 2 029 231 158 816 889 293 497 18»

/Bücher, geogr. x. Karten/
;;! ..f Musikalien........................... E 4?Z 54 Zr Z65 125 50 irz

! L fGemälde und Zeichnungen .. E irr L6 L 47 Z2 ir 41 9
s ß / Bücher/ geogr. X. Karten/

>498 ) Musikalien........................... A - 19? 7ZO n6 ZOI LL7 126 Z4Z
^/Kupferstiche, Holzschnitte x.. A 417 7S rz 266 ?8o 56 6l

' Gemälde und Zeichnungen .. A 156 16 4 Z4 Z7 ir 27 9

XVIII. Verschiedene Waaren, der 
Gattung nach nicht deklarirt

fE —

(A 219 — I 1 4 3 29 ö

Summe

Darunter (aus VIII !>'.) Gold 
und Silber in Barren, Bruch 
und Münzen ...........................

! Bleiben für alle übrigen Artikel.

Diese Werthe mit Ginschluß des 
Vcredlungsoerkehr»......................

299258V 
2 892 580

13
I

2 002 547 
2 602 550

894 233 
2 537 827

I
I

804 232 
2 537 626

92 478 
225 126

0
I

02 478 
225 125

585 558 
3 958 729

0
9

585 558 
3 058 711

2 445 995
1 299 253

0
0

2 445 905 
I 200 253

74 589 
297 884

6
10

74 554 
207 874

1 913 591 
3 486 895

3
1

I 013 588 
3 466 804

696 «^ 

159

8
c

606 Z 
150 2^
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reiiWaai'envcrkkhr in den Iabren 1^84 »nd 1885

11S demselben (besonderer Wnarenverkehr) im Jahre 1884 von resp, nach:
Gesammt-Einfuhr berw. -Ausfuhr

Rußland den übrigen den im ">ahre

Oesterreich-
Portugal "n " a

Schwel,,
"'Tde'm" Vereinigten

L-nbe-n,.'10
Ungarn.

Spanien.
Asien. >884, 1885.

11 ^ 12 >3 > 14 IS j IN 1 7 >« >« 21, 21

Tonne» zu 1 000 ki- letto, IwwMi", Wkrtl, in
1 000 Mark.

2 5 <> 0 >5 — 4 — 970 3,121 990 3 553
15 62 -) 43 50 25 I 9 439 1 597 477 I 675

0 17 i 21 10 0 11 358 3 366 396 3 410
23 841 46 >44 139 14 21 32 2 636 18 222 2 724 20 727
)4 244 -4 iri ->3 9 LO LI r 16z 1 r 980 2 336 16771

so 3 149 21 I 813 615 805 876
ö 696 818 28 45 1 V3I l 3V8 8 348 3 895 5 920 4 371

)0 I 542 8 187 3 050 0 907 I 4« 332 47 420 38 073 43 958
16 19 881 2 S8S 12 424 3 VSS 1 982 786 2 853 98 879 136 692 86 244 115 829

>8 I ZYI 6 >8o L YLL O 88? O 39 399 24 ?>9 37 -47 LZ 107

- o,>7, o,«-» 0,°°4 33,7»' >3 S-4 34,?»° >2 484

;; -8 894 r 8?o I I kor 2 79? > 7?6 Z29 L lOL 84 307 ?6 569 72 872 49 878
-.4 40? S? rr8 I2O 86 LL S79 6 966 16719 6 8r; >6 ?7?
>3

IYO 2? 196 ?6 2V 39- IIZ 3 89? >9 474 3 S-4 I 7 6ri

>7 107 8 >4Z ;6 6 -3 IO 804 24 >>7 777 >? 7-4

>9 -6? 47 -97 67 71 7 >8 1 790 7 -59 , 691 6764

I IIS ° 2 18 1 1 1 337 14 440 388 19 653
lg 2S8 71 239 167 147 1 I0V 214 6 984 SS 441 7 319 77 636

;,-7, 0,°4Z 0,6ir 6,4', 0,0,« 0,07 > 0,-47 28,»->7 8 29,,°, 8 98z
9,-°7 2,7°« r,7«° 6,47° I,8o6 o,°«, >8,7,7 89,74- 44 870 87,7«, 4Z 888

1 180 1 130 505 i 26 1 3715 21 854 3 691 22 742
4 3 630 34 973 783 45 490 72 10 798 55 494 I I 505 81 845

884 7 >r8 45? I LL I 2 737 8 211 2 828 9 9VV

) i6i ? rr — ' O 478 9 ??4 4?> 9 OL2

; >86 70 798 6?r ;? 37- 47 79'" rz 729 8 593 30074

27? L7 -3- 49 ? IVI >8 L lOZ r> 048 r 291 LL 9IO

9? I 27 LO L IL r 4?> 9 OIO ?8o 7 594

1 v 7 0 0 1 277 855 77 425

5 924 717 433 240 2 851 346 143 318 114 188 454 677 246 786 17 787 766 3 284 928 17 867 330 2 989 969
3 375 458 I00V52 719 579 1 113 779 37 780 j 157 812 107 911 19 151 756 3 269 401 18 814 023 2 915 257

9 I 13 0 0 46 24 125 39 45 538
26 0 43 25 3 — 0 120 64 462 154 55 M0

5 924 708 433 24N 2 651 345 143 305 114 168 454 677 246 766 17 787 720 3 260 803 37 867 291 2 944 431
3 375 482 IM 052 719 536 I 113 754 37 777 ' 157 612 107 911 19 151 636 3 204 93MI8 813 869 2 860 257

. 3 323 149 3 V00 795
3 287 579 2 938 V8S
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2. Einfuhr und Ausfuhr im allgemeinen und im besonderen Waarcnverkehr für 

die Jahre 1872 bis 1884 nach Waare»-Gruppen.

(Statistik des Deutschen Reichs: Bd. IV. X. XVI. XXII. XXVII. XXXII. XXXIX. XTV. 
XTIX. TIV. TX. u. Neue Folge, Bd. 9 u. I4.>

Vorbemerkungen.

1) In der folgenden Uebersicht ist die Einfuhr 
und Ausfuhr im allgemeinen und im besonderen 
Waarenverkehr des deutschen Zollgebiets, beide Male 
mit Ausschluß des Veredlungsverkehrs, nach den Gruppen 
des seit dem Jahre 1880 in Anwendung befindlichen 
systematischen Waarenverzclchnisses dargestellt und am 
Schlüsse eine summarische Zusammenstellung beigefügt. 
Den allgemeinen Waarenverkehr bilden bei 
der Einfuhr die Einfuhr in den freien Verkehr un
mittelbar oder mit Begleitpapieren, die Einfuhr auf 
Niederlagen und Kouten und die direkte Durchfuhr. 

Bei der Ausfuhr umfaßt dieser Verkehr die Ausfuhr 
aus dem freien Verkehr, die Ausfuhr von Niederlagen 
und Kanten (mittelbare Durchfuhr) und die direkte Durch
fuhr. Welche Waaren der besondere Waarcnver- 
kehr in der Ein- und Ausfuhr nachweist, ist in der 
Vorbemerkung I) zur Uebersicht I, Seite 62, angegeben.

2) Die Gewichte sind in der Uebersicht sämmtlich 
netto (in Tonnen zu 1000 üx) angegeben/ soweit für die 
Jahre 1872 bis 1879 einschl. Bruttogewichts-Angaben 
vorlagen, ist aus diesen das Nettogewicht mittelst Ab
zugs durchschnittlicher Tarasätze berechnet. Die in der 
Statistik des Deutschen Reichs über den Waarenverkehr 
nicht nach Gewicht verzeichneten Waarcnmengen sind 
sämmtlich auf Nettogewicht reduzirt.

3) Die Werthe der Einfuhr und Ausfuhr sind 
auf die in Vorbemerkung 6) zur Uebersicht 1, Seite 63, 
angegebene Weise berechnet.

4) Die Dergleichbarkeit der in der Uebersicht 
aufgeführten Zahle» wird beschränkt durch die Ver
besserungen, welche die Waarenverkehrsstatistik in Folge 
des Gesetzes vom 20. Juli >879, betr. die Statistik 
des Waarenverkehr» deS deutschen Zollgebiets mit dem 
Auslande, und der dazu erlassenen Ausführungsbestim
mungen vom Jahre 1880 an erfahren hat. In Folge 
der hierdurch eingeführten gesetzlichen Anmeldepflicht 
wird seit 1880 namentlich die Ausfuhr sehr viel voll
ständiger erhoben, als es früker in Ermangelung jedes 
gesetzliche» Anhalts für deren Ermittelung möglich war.

Aber auch die Nachweisung der Durchfuhr ist 
von den neuen Bestimmungen günstig beeinflußt worden, 
und durch deren genauere Feststellung sind seit 1880 

mittelbar auch Einfuhr und Ausfuhr nicht unerheblich 
berichtigt. Die Durchfuhr konnte nämlich vor 1880 
nur bei zollpflichtigen und etwa damit zusammen ver
packten zollfreien Waaren von der Einfuhr in den 
freien Verkehr und der Ausfuhr aus demselben gesondert 
werden, während durchgeführte zollfreie Waaren — 
von den zollpflichtigen beigepackten abgesehen — in 
Ermangelung jeglichen Nachweises und aller Kontrolc 
über deren Durchfuhr ohne Unterscheidung den in den 
freien Verkehr eingeführten bzw. den aus dem freien 
Verkehr ausgeführten Waaren hinzugerechnet wurde». 
Auf diesen Mißstand wirkte schon das Zolltarif-Gesetz 
vom 15. Juli 1879 insofern günstig ei», als seit dem 
Inkrafttreten dieses Gesetzes viel weniger zollfreie 
Waarenartikel als früher bestehen, die Durchfuhr also 
seltener unter der Form von Einfuhr in den freien 
Verkehr und Ausfuhr aus demselben stattfindet. UeberdicS 
ist nach den Bestimmungen des Gesetzes vom 20. Juli 
1879 die unmittelbare (direkte) Durchfuhr als 
solche auch bei zollfreien Artikeln für die Statistik 
des WaarenverkehrS besonders anzumelden und sondert 
sich dadurch seit 1880 von der Einfuhr in den freien 
Verkehr und der Ausfuhr auS demselben.

Die Einführung der Zollpflichtigkcit einer Reihe 
von früher zollfreien Artikeln durch das Zolltarif- 

Gesetz vom 15. Juli 1879 und die Einführung der 
Anmeldepflicht für die Statistik des Waarenverkehr» 
haben also seit 1880 dahin geführt, daß auch bei 
gleich großer Waarenbewegung für zollfreie und vor 
Einführung des neuen Tarifgcsctzes zollfrei gewesene 
Artikel die Einfuhr in den freien Verkehr, 
sowie die Ausfuhr aus demselben geringer als 
früher, die Durchfuhr aber um ebensoviel höher ersehe!- 
neu muß. Bei der Ausfuhr wird indeß dieses Minus 
durch die bei allen Artikeln eingetretene vollständigere 
Ermittelung derselben in gewissem — nicht näher be
stimmbarem — Maße ausgeglichen.

Ferner sind seit 1880 in der Aus- und Durchfuhr 
die Mengen der unvollständig deklarirten Waaren, 
welche keiner bestimmte» Gruppe des systematischen 
Waarenverzeichnisses zugewiesen werden können und 
daher in einer besonderen Gruppe (XVIII) dieses 
Verzeichnisses nachgewiesen werben müssen, erheblich 
geringer geworden. Der Grund für diese Abnahme 
liegt betreffs der Ausfuhr allein in der Einführung 
der gesetzliche» Anmeldepflicht. Betreffs der Durch
fuhr liegt er zum Theil in dem neuen Zolltarif mit 
seinen neu eingeführten bzw. erhöhten Zollsätzen, welche 
die Waarenführcr öfters auch bei gestatteter genereller 
Deklaration zur speziellen Deklaration, oder auch die 
Zollbehörden zur speziellen Revision veranlassen mögen, 
zum Theil aber auch in der neuen Organisation der 
Statistik des Waarenverkehrs, welche ermöglicht, Nach- 
weisungcn mit unvollständigen Angaben zu prüfen und 
letztere in nicht wenigen Fällen zu ergänzen.

Alle diese Umstände führen nothwendig zu dem 
Ergebniß, daß, abgesehen von der Einfuhr in den 
freien Verkehr solcher Gegenstände, die stets zoll
pflichtig waren und ihrer Gattung nach stets gleich
mäßig nachgewiesen sind, nur bei der Einfuhr im 
allgemeinen Waarcnverkehr eine Vergleichbarkeit 
zwischen den Ergebnissen vor und nach dem I. Ja
nuar 1880 besteht.

Für die Jahre 1879 und 1880 bleibt noch be
sonders darauf hinzuweisen, daß dieselben hinsichtlich 
der Waareneinfuhr als Ausnahmejahre angesehen wer
den müssen, da die Spekulationen nicht außer Acht zu 
lassen sind, welche sich an die veränderte Zollgesetz
gebung knüpften. Bezüglich vieler fremder Waaren, 
für welche das Zolltarif-Gesetz vom 15. Juli 1879 
höhere Zollsätze bzw. die Aufhebung der früheren Zoll- 
sreiheit einführte, insbesondere solcher Waaren, welche 

zu den Gruppen II, XI, XII und XIII des systemati
schen Waarenverzeichnisses gehören, ist bekannt, daß 
unmittelbar vor der Wirksamkeit der neuen Zölle sehr 
erhebliche Vorräthe im Zollgebiet gesammelt worden 
sind, welche den Bedarf für längere Zeit zu decke» im 
Stande waren. Natürlich mußte deshalb die Einfuhr 
fremder Produkte im Jahre 1880 zurückgehen, während 
sie im Jahre 1879 entsprechend höher war.

Was von der Menge der im Verkehr gewesenen 
Waaren gilt, kommt auch für die Werthe in vollem 
Maße in Betracht. Außerdem ist hierfür zu berück
sichtigen, daß die WcrthSermittelung seit dem Jahre 
1880 bei größerer Sachkunde als früher vorgenommen 
wird. Diese und die schärfere Anwendung der für die 
Werthschätzung von, statistischen Amte ausgearbeitete» 
Regel.» (vergl. St. d. D. R. Bd. XI-IX S. 5 fg.)
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konnten nicht ohne Einfluß aus die Resultate bleiben. 
Im Allgemeinen haben sie zu etwas mäßigeren 
Schätzungen geführt.

Diejenigen Zahlen, welche sich hiernach, auch ohne 
Rücksicht auf die verbesserte Werthschätzung, z» einem ge
nauen Vergleich mit den späteren Ergebnissen nicht eignen, 
sind in der Uebersicht mit nautischen Ziffern gedrucktj 
bei den für die Jahre vor 1880 mit gewöhnlichen 
Lettern nachgewiesenen Zahlen (Einfuhr im allgemeinen 
Waarenverkehr) leidet dieser Vergleich im Wesentlichen 
nur durch die verbesserte Werthschätzung.

5) Einige Abweichungen der Angaben in der fvl- 
genden Uebersicht hinsichtlich der Menge oder des 
Werthes der Waaren - Einfuhr oder Ausfuhr von den 
betreffenden Angaben in der Statistik des Waaren- 
verkchrs für das Deutsche Reich sind durch nachträgliche 
Berichtigungen verursacht. Ferner kommt bezüglich 
solcher Abweichungen und derjenigen von den im 1. und 
2. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs für das 
Deutsche Reich, S. 82 fg. bzw. S. 74 fg. veröffent
lichten Uebersichten in Betracht, daß in dem früheren

systematischen Waarenverzeichniß einige in sog. Sannnel- 
positionen enthaltene Waarcnartikel anderen Waaren- 
gruppen zugewiesen waren, als in dem seit dem 
Jahre 1880 zur Anwendung gekommenen. Diese 
Verschiedenheit der Waarenverzeichnissc ist in der fol
genden Uebersicht soweit als thunlich in der Weise ausge
glichen worden, daß die in den Jahren 1872 bis 1879 
cinschl. ein- und ausgeführten Mengen und Werthe solcher 
Waarcnartikel nach Verhältniß der im Jahre 1883 
ein- und ausgeführten Mengen bzw. Werthe von der
gleichen Gegenständen getheilt und die Theilbeträge 
den betreffenden Gruppen des neuen systematischen 
Waarcnverzeichnisses zugezählt wurden. Dies ist ins- 
besondere geschehen bei: Bienenstöcken und Bienenkörbe» 
mit lebenden Bienen, frischer Milch und Molken, allen 
nicht unter besonderen Nummern des Waarenverzeich- 
niffes genannten lebenden Thieren und thierischen Pro
dukten, nicht besonders genannten Erden und Erzen, 
rohen Steinen und groben Steinmetzarbeiten, Kork
platten, Korksohlen und .Korkstöpseln, Seidenkokons, 
sowie ungefärbter Seide und Floretseide.

vinsnlir und AnSfnlir.
Einfuhr Ausfuhr

Ialir.

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren
verkehr

(in den freien Verkehr).

im allgemeine» Waaren
verkehr.

im besonderen Waaren
verkehr

(aus dem freien Verkehr)

Menge Geschätzter
Werth
1000 4k.

Menge Geschätzter
Werth
1000 4k.

Menge Geschätzter 
Werth 
UM 4k.

Menge Geschätzter 
Werth 
Ivoo 4k.

1 2 3 5 tt 7 tt v

i. tlieh und andcrc lebende Thiere. ')
1872 290 653 133 616 266 67z 124 585 2gg 0L7 112 zy8 2IZ Y2Z 102 567
1873 325 189 180 708 2yy726 170414 22Z Y70 140 ZZ4 2OZ 491 129 OZO
1874 302 107 167 467 26z igi 155 964 rzi ;oy i;r 57; 214 246 IZY 4?8
1875 211 102 ZZ6 188 IY7 176 269 281 181 2Y4 2?2 ZZ7 l66 2Z2

1876 413 514 256 846 ?8> r;8 242 5Z2 zoz 74y 216 Z4Z 284 765 200751
18/ / 451 454 247 098 4IL 651 22Y ZOI 267 08; 211 OZO 244 Z28 lyoyzy
1878 385 587 237 327 Z5> Zy6 22O I^O 2yq 9*70 24; 61 z 277 171 22Z YZI
1879 331 008 216134 281 7Zi 188 226 247 054 IY4 521 206 üc>8 165 197

1880 315 787 221 562 232 342 166 537 292 940 191 971 209 495 136 946
1881 317 313 250 921 237 242 189 047 293 497 196 033 213 425 134 159
1882 343 152 29!» 550 258 101 226 936 305 667 221 818 220 617 149 204
1883 373 945 306 351 262 767 222 694 836 794 245 234 225 615 161 577
1884 302 646 257 634 205 940 183 995 320 385 226 648 223 678 153 009

II. Ilahrungs» und Grnusmiittel."
1872 2 455 946 1 057 291 2 04; -.48 746 yyo I 702 099 684 662 1 Z4> 87; 401 577
1873 3 141 052 I 352 649 2. 665 I40 qq6 26a I 88y ZZZ 787 zoz 1 4614;y 44Y 752
1874 3 472 949 1 363 585 2 YY5 244 I 01; 4ZI 1 862 2YZ 8r8 694 I 4I9 2-Z2 478 yo6
1875 3 189 827 I 344 349 2 75? 528 y6i 7ZY r IZ2 065 8?y 218 1 67z 8yy 522 571

1876 4155 270 1 584 132 Z 67; Y28 1 iy8 417 2 04z 608 886 46z 1 548 021 506 10z
1877 4 810 846 1 662 318 4 276 88y 1 -71 754 2 Y44 425 1 078 624 2 4Z6 Y7Z 69O 629
1878 4 490 384 1 571 557 4 018 812 I iq? o6q z 227 747 1 07; 6üc> 2 756 zyy 728 848
1879 5 037 930 I 722 776 4;;o 2zi I SZ0YIZ ; 186 811 1 08Z YY5 2 6z; 704 658 455

1880 3 867 591 1 373 277 2 502 400 761 995 3 096 457 1 053 924 2 036 909 512 352
1881 4 095 593 I 372 366 2 797 805 803 863 2 821 206 I 012 384 1 636 227 464 626
1882 4 740 680 1 467 191 3 017 204 830 412 3 250 757 I 132 936 1 676 345 520 535
1883 4 839 326 I 458 017 3 >43 848 844 210 3 512 401 1 110108 I 993 572 529 452
1884 4 968 031 1 358 806 3 732 906 861 967 3 022 197 965 971 1 792 793 466 950

>> Die Einfuhr von Vieh wird durch die »ritweis, an der Gren,e gegen die Niederlande, Rußland und Oesterreich < Ungarn ,ur 
Abwehr den Seuche» erlassenen Einfuhrverbote, sowie durch das Beriet der Einfuhr von Schweinen amerikanischen Ursprungs von, 8. Man 1888 
und die hier,» erlassenen AussührungSbostimmunge», weiche die Einfuhr von Schweinen von der Beibringung von Ursprungs,eugnisten abhängig 
machen, mehr oder minder beeinflußt. — -y FrischoS Gemüse, eßbare Wupieln, dergleichen Knollen, Zwiebeln, Beeren und'Kräuter, sowie 
andere Speiseöle, als Olivenöl sBaumöl) in Fässern wurden in den Jahren 1872 bis 187N einlchi. nicht unter besonderen Nummern, senden, 
»usa,innen mit anderen nicht »um menschlichen Genuß dienenden Gewächsen und Sämereien b,w. mit nicht genießbaren fette» Oelen nach, 
gewiesen. Die ein- und AuSsubr von solchen Gegenständen ist deshalb erst von, Jahre 1880 ab in den Zahlen der Gruppe II enthalten, in 
den Jahren vorher dagegen in Gruppe III sSämereien und Gewächse, nicht ,ur menschlichen Nahrung), b,w. in Gruppe VI kRohstosse und 
Fabrikate der chemischen Industrie ,k.>. — Durch die Verordnungen vom 2Ü. Juni 1888 u. k. Mär, 1888 wurde die Einsuhr von geharktem 
oder auf ähnliche Weise »erkleinertem oder sonst ,»bereitetem Schweinefleisch und von Würsten aller Ar» au« Amerika, be,w. die Einfuhr von 
Schweinefleisch einlchl. der Speckseiten, sowie von Würsten aller Art amerikanischen Ursprungs bis auf weiteres verboten.

6
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Noch: 2. Einfuhr und AnSsnhr im allgemeinen nnd im besvnderen Waarenverkehr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppen.

Jahr.

E i n fuhr Ausfuhr
im allgemeine» Waaren- 

vcrkehr.
im besonderen Waaren

verkehr
si» den freien Verkehr).

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren
verkehr

saus dem freien Verkehr).

Menge
Geschätzter

Werth
wog

Menge
Geschätzter 

Werth 
>»00.«

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
wog-«

Menge Geschätzter 
Werth 
logg -«

I 2 3 4 5> 6 7 8 9

III. Sämereien und Gewächse, nicht ;ur menschlichen Nahrung.-)

1872 175 629 66 288 I7Z OL4 64 474 -5? 558 47 S78 -12 455 45 569
1878 802256 92 212 299 977 YO 4IL 184 847 ?5 59° 182 217 55 7-8
1874 202 782 65 817 199 846 6; 57z 176 77z 54409 175 635 52 542
>875 254 156 77 894 rzi 181 76 069 178 620 ?8 45° -80955 56 5-7

1876 291 446 96 758 -70 44? 89 ;i8 189 747 72 546 18L 575 70 26a
1877 295 115 >00 521 289 586 97 2?i 201 811 75 159 196 025 70 045
1878 804 485 108 870 ZOO 044 101 ;87 198 649 65 697 188 897 65 -55
1879 294 496 96 389 286 712 9z 071 217 082 7° 45° 211 685 67 765

1880 825 959 81 889 295 332 72 220 153 268 39 165 130143 31404
1881 845 880 80 422 817 147 70 417 136 710 37 097 111601 27 785
1882 846112 88 104 828 882 80 286 127 176 86 442 104 124 27 037
>888 412 149 115 480 894 263 106 994 136 092 39 941 117 852 31 154
1884 410 708 98 499 388 570 90 733 122 718 32 981 103 868 25 625

IV. Viingungsmittcl und Abfälle.

1872 209 598 47 448 197186 44 IOI -°5 598 24 124 91 167 LO 4LO
1873 239 910 48 413 227 278 45 450 122 812 27 4O0 110 188 25 985
>874 252 790 48 769 2Z9 028 4? 44; -55 4z? 26 517 120 845 LL YLL
>875 280 725 52 498 266 IZO 49 55- 179 4ZI 55 990 165 912 50 610

1876 876 508 67 826 z6z 7ZI 64 842 214 79L 59 749 2OO YOI 56 546
1877 860 067 58313 559 052 54 940 270 769 47 549 249 904 4Z OOO
>878 850 868 56 935 Z4Z 246 5? S24 207 7IO Z7 64° 199 822 54 788
1879 863 490 54 928 557 757 ?4 107 -89 985 54 292 184 696 52 668

1880 472 411 67 765 455 579 65 026 211 876 24 739 194 301 21 977
1881 534 924 78 937 514 105 71 121 236 831 26 516 215 461 23 695
1882 558 832 75 159 521 280 69 945 245 445 23 854 208 895 >8 640
1888 581 083 74 542 536 881 68 858 882 875 27 425 288 645 21 239
1884 616 859 77 822 578 232 72 324 292 873 24 716 254 108 I92I5

V. Grennstofse.

1872 18 820 150 78 300 5 819 9?o 78 ;oo 4 161 655 Y7 2OO 4161.440 97 LOO
1878 3 741 400 76 200 ? 74- 76 200 4 565 700 IO2 YOO 4 565 55° IOL 9OO
1874 4 428 836 80 473 442z 567 80 440 4 68? 047 112 89z 4 L84 828 112 895
1875 5 059 822 78 356 ; °?8 ?II 78 Z?2 5 04z 506 IOZ 574 5 042 281 ,05 575

1876 5 345 472 78 855 5 544 °5? 71 845 5 94Z 279 98 758 5 941 792 98 74?
1877 4 997 578 64 604 4 9d^ 271 64 6vl 5 697 6zz 9? -79 5 696 281 9? °75
1878 5 050 686 59 685 s 049 -55 59 S28 k 409 811 9; 489 6 408 507 95 485
1879 5 229 577 56 906 ; 228 52z ;6 900 6 598 472 84 55- 6 597 595 84 22z

1880 5 631 803 31 108 5 560 107 30 539 8 018 490 57 703 7 946 793 57 139
1881 5 418 462 38 518 5 350 192 33 026 8 290 810 62 969 8 222 540 62 477
1882 5 514 681 42 452 5 447 674 41 937 8 519 402 71 277 8 452 445 70 762
1888 5 931 258 42 415 5 852 889 42 089 9 788 657 77 037 9 696 305 76 882
1884 6 103 712 42 496 6 018 103 41 886 9 971 722 77 296 9886 III 76 686

') Vergl. Anm 2.
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Noch: 2. Einfuhr und Ausfuhr im allstkumuc» und im bksvudkN'u Waarrnvcrktbr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waare»-Gruppe».

Einfuhr Aus f » h r
lm allgemeinen Waaren- im besonderen Waaren- im allgemeinen Waaren- im besonderen Waaren-

Jahr.
verkehr. verkehr verkehr. verkehr

(in den freien Verkehr). (aus dem freien Verkehr).

Menge Geschätzter
Werth Menge Geschätzter

Werth Menge Gcschätzter
Werth Menge Geschätzter

Werth
Tonnen netto. 1000 .-k Tonnen netto. 1000 Tonnen netto. 1000 ^ Tonnen netto. 1000 ^. f

1 2 3 1 4 i> 7 8 0

V I Rohstoffe und Fabrikate der chemischen Industrie, Droguen. *)

1872 769 883 379 196 716 Z7o Z4l 848 1'2O O7^ 177 Z96 266 ZZZ 140 Z82

1878 833 851 392 760 776 L87 ZZZ 4-0 ^20 YYI 17z 26z 266 289 I Z4 948
1874 795 719 370 046 7Z8 208 Z28 748 Z26 044 175 92L 271 Z22 IZZ 484
1875 870 851 387 674 8-7 ZI2 Z47 i Z4 Z67 2Z8 19z 970 Z12 8Z7 -ZZ 746

1876 946 459 442 422 889 zoi 401 zgz Z48 S77 197 74; 291 9Z7 1Z7 orz

>877 1084 113 460 628 1 028 981 421 54; Z76 6z; 211 876 Z21 98Z I7Z O9O

1878 1 019 500 373 679 967 776 ZZ9 >Zi 4°S 419 211 Z67 ZZ2 ZZ2 176 6zi

1879 I 073 467 398 207 dZL LOH Z42 684 41z 679 2Z2 ZOZ 297 294 17^ 021

188« 1 177 302 432 485 951 787 332 432 561 962 341 701 372 432 247 788
1881 I 360 839 455 929 1 130 212 363 950 044 560 344 879 429 184 255 309
1882 1 397 109 471 505 I 193 076 384 223 644 011 359 234 457 245 274 174
1888 1 552 814 486 674 I 292 152 390 380 690 134 361 452 475 582 271 113
1884 1 870 548 470 610 1 701 068 391 043 675 432 355 289 465 083 268 260

VII. Rohstoffe und Fabrikate der Stein Thon- und Glasindustrie.
1. Rohstoffe.

1872 657 252 48 215 652 Z2Z 48 26; 970 477 76 808 96; 8Z9 76 479
1873 780 884 00 040 774 697 60 774 797 721 69 557 792 492 69 241
1874 691 954 51 536 687 YYZ Zi b;7 706 209 57 987 702 078 Z7 7S4
1875 759 792 56 441 756 6zo 56 741 876 159 69 6Z0 871 927 69 611

1876 829 949 62 225 811 29z 61 7Z4 891 22z 75 Z76 872 564 74 Z49
1877 767 343 59 972 749 50z S9 504 817 4?6 6z 487 800 010 64 8?Z

1878 714 008 55 530 710 6L7 5Z 6;4 78;564 6z 120 780 899 6z 166
1879 699 028 52 724 68z 10z 52 214 868 IZ9 67 014 852 4Z9 66 z;9

1880 748 988 29 20!» 689 880 26 >51 I 083 312 48 926 I 031 077 46 359
1881 859 306 33 994 790 155 30 598 1 225 306 51 698 l 162 371 48 737
1882 806 665 33 830 728 «108 30 015 1 328 851 56 331 I 252 448 52 O.'jO
1883 844 749 33 352 750 939 28 929 I 357 678 41 402 I 265 070 37 081
1884 982 105 38 301 884 705 33 609 1 439 480 43 352 I 345 316 38 937

2. Fabrika t e.

1872 237 499 33 153 22t 5YL 19 196 ?4° 509 67 S8Z Z24 Z89 5Z 6-Z
1873 311736 36 181 296 784 2Z zi8 579 788 66 6zz 564 746 5Z 791
1874 221 598 35 191 224 7;z Li 6yr 51; 611 6; 748 498 877 50 412
1875 240 654 37 589 22z 894 21 Z7Z 66z 997 7; 259 646 777 Z8 984

1876 232 046 34 914 21? 87- iy 879 578 817 74 rz7 ;6r 649 59 11°
1877 221 624 32 625 206 oz4 17 Z88 ?88 170 68 ZZZ S72 Z4S ZZ 254
1878 164 253 26 989 148 74i 14 oz6 610 996 66 776 Z9Z 780 Z40IZ

1879 175 457 28 349 IZO2Z9 14 676 6418?2 7O 7LY 626 72z ;6 414

1880 174 256 34 822 147 951 13 912 803 247 88 472 777 271 67 483
1881 157 659 35 954 129 353 14 IOO 841 885 97 676 813 671 75 814
1882 159 937 38 746 130 561 >4 702 818 459 105 516 789 309 81 486
1883 183 021 40 753 149 071 14 684 820 633 107 051 786 723 80 973
1884 204 658 38 601 169 852 14173 814 074 103 797 779 178 79 368

°) Vcrgl. Anm. 2.
6
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Noch: 2. Einfuhr und Ausfuhr im allgemeinen und im besonderen Waarenverkehr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppe».

Jahr.

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

188«
1881
1882
1883
1884

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

188«
1881
1882
1883
1884

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

188«
1881
1882
1883
1884

E i n u h r A u s n h r
im allgemeinen Waaren- 

verkehr.
im besonderen Waaren- 

verkehr
(in den freien Verkehr).

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkehr

(aus dcmsreienVerkehr).
Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
I voo

Menge Geschätzter
Werth
icoa ^

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
Ivoo

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
1000 „L

2 3 4 5 tt 7 8 V

VIII. Rohstoffe und Fabrikate der Metallindustrie.
1. Erze.

411 914 >7 310 411 646 16 766 268 772 6 574 268 509 6 087
502 003 23 200 5OI 22 ;;o in 899 5 785 in 812 5 464280 885 17 922 280 797 17 42O ^21 22^ 8 495 Z2I IOY 8 226
253 618 16 672 255 4?r 16 079 612 814 1; 526 612 6zz 14 969

238 792 17 746 2Z8 678 17 085 678 6;6 19 489 678 508 19 06;
360 537 19 56« z6o 50z 19 009 811 Z58 19 890 811 Z09 19 610
356 853 17 310 ?Z6 728 16 740 1 148 975 26 4^6 1 148 857 26 IZ2
334 571 18 002 554455 1747- 1 056 082 25184 1 055 952 24 8zo

(° 673 069 37 208 663 514 36 755 1 295 226 17 935 1 285 670 17 482
677 335 30 005 669 227 29 543 I 472 490 20 576 1 464 382 20 114
84« 563 32 611 839 212 32 199 1 636 520 I I 833 1 635 168 11 421
860 685 35 8II 854 994 34 934 1 909 708 !4 226 I 904 016 13 349

I «38 513 37 151 I 034 994 36 227 I 919 366 11 244 I 915 847 10 320

2. Rohe und roh bearbeitete unedle M e t a l l e. °)
811 487 157 688 702 Z7O iz8 650 299 852 72 859 217 878 57 557834 100 160 505 782 407 I49 2O0 2974ZZ 76 995 227 O7Y 62 786
591 640 117 012 587 ooy III 917 50695; 75 594 500 z8z 67 922
668 «8« 112 457 662 217 107.54; 424 756 8> 058 418 747 76 065

623 659 92 489 617 i;6 87 847 4-4 574 84 798 407 895 80 246
577 705 74 993 ?7Z 912 7- 745 475 420 80 Z9Z 47i 5i5 76 970
523 523 69 029 518 619 64 598 544 986 85 672 540 060 81 ZOO
4^8 742 62 457 420 811 56099 612 096 87 488 565 470 82 78z

396 624 57 806 264 306 45 553 520 849 79 613 415 006 68 698
401 470 59 840 276 634 46 830 589 431 86 716 47« 534 73 835
449 352 61 836 317 718 48 720 520 846 77 438 387 994 64 079
486 488 63 994 312 607 47 518 630 747 80 477 464 870 64 277
452 586 58 344 301 610 44 917 561 894 68120 412 686 54 710 1

3. Fabrikate.
320 741 143 128 izr 619 58 819 576 285 181 Z41 194 069 IOO OZ7
373 415 171 900 224 L7O 105 igo ^O-> IOO 151 500 161 ZOO 8? z6o
230 73« 107 335 IOO ZZO 58 5-2 550899 144 628 21; 620 94 744187 663 82 619 89 Z28 47 167 »74 855 izo ZZ4 277 24; 95 5°5
149 812 63 204 68 S4i ;6 172 589 980 127 680 515 771 102 067
195 600 63 408 roz 154 60 545 52z 890 141 8;8 zu 069 IZ4 Z9916« 502 52 789 152 028 46 142 566 725 155 7Z2 557 226 147 065
132 388 44 837 IOO 974 54 >2Z 579 58i -59 567 547 078 149 118

104 493 46 494 43 494 24 706 818 506 240 075 700 236 210 798
83 219 42 621 43 295 23 970 855 730 260032 816 375 241 841
86 73« 44 759 43 836 24 588 860 029 311 783 817 244 291 594

II« 814 47 102 45 545 24 052 889 583 309 294 824 66!» 286 155
105 818 45 865 51 110 24 713 852 597 297 809 798 844 276 721

'') Die Zunahme der Einfuhr von Erzen beruht auf einer erheblichen Steigerung der Einfuhr von Eisen- 
und anderen Erzen aus Spanien über die Grenze gegen die Niederlande.

^0» Eisen sind hierzu außer Roheisen, Brucheisen und Eisenabfällen nur Luppeneisen, noch Schlacken 
enthaltend, Rvhschienen und IngotS gerechnet.



VII. Sandei. 85

Noch: 2. Einfuhr und Ausfubr im allgeincinn, und im besondere» Wnarenverkebr für 
die Iabre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppe».

Iabr.

E i n
im allgemeinen Waren

verkehr.

Menge

2

Geschätzter
Werth
IMS

g

u h r
iin besonderen Waren

verkehr
(in den freien Vcrkebr).

GeschätzterMenge

»

Werth 
>0N0..«.

A n s fuhr
im allgemeinen Waarcm 

verkehr.
im besondere» Waaren- 

verkehr
«aus dein freien Verkehr).

Menge Geschätzter
Wert«,
IMS

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
Ivoo

6 7 8 9

Schnitz- und Flechtindnstrie.
e.')
i Z47 042 116 6<DL I ZZ2 198 115 944
7 ILZ 7L0 98 988 i 116 020 96 808
1 1Z9 407 87 568 I 7ZZ 8;6 85 581
1 068 047 80 090 I 060 6OH 77914
I ZOZ LI7 9Z ZZ2 I 296 OZ4 HO OY4
- 165 889 78 5Z5 I 148 008 75 55°
1 IZ4 151 7Z °°5 I I2Z 817 68 z?8
1 izi Z8Z 7Z 42z I n8 6z6 67 921

I 212 797 73 303 836 309 49 167
1 115 585 73 150 595 758 40 394
1 330 494 84 877 642 055 43 738
1 360 055 94 164 624 494 42 904
1 189 064 78 521 602 032 38 986

e. 2)
4Z 4Zb Z8 422 Z8 129 Z2 996
44 247 Z8 49- 56 777 28 456
45 795 Z6 790 ;8 207 28 154
49 ;8o 40 999 41 288 5° 595
54 ?8i 41 90z 46 024 Z2 167
62 oz8 4Z 84z 54 219 54 565
69 ozi 48 6zo 58 971 56 Z4-
81 742 ZI OOI 7L OOZ 59 9-2
67 108 58 983 44 951 42 728
69 591 71 495 43 452 49 311
72 729 76 661 45 684 54 427
60 494 77 236 43 886 59 324
64 062 83 723 48 564 64 616

>er Papierindustrie.

10 yrr Z -85 2 555 891
I Z LLZ Z 79° 5 82L 1 802
1775? 4 759 16 705 4452
21 ,8z 5 516 LO 047 5 046

LY ZOO 7 58Z 27 754 7 224
;7 604 8 894 55 762 8 495
Z0798 7 -99 29 8zk 6 982
Z4 6o6 8 087 Z2 Lz8 7 6z8
53 872 12 955 49 323 11 895
62 142 17 618 56 245 >6 194
63 787 >7 457 58 >23 16 071
69 569 18 170 64 855 17 149
80 420 18 897 74 >>44 17 640

1872
>873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

188«
1881
1882
1883
1884

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

1880 
1881 
1882
1883
1884

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879

188«
1881
1882
1883
1884

IX. Rohstoffe und Fabrikate der Holz-
1. Rohstof

3 485 860
4 089 489 
3 878 996 
3 203 087

3 183 074 
3 459 929 
3 073 717 
2 681 261
2 420 328 
2 615 833 
2 764 939 
2 824 594 
2 552 136

38 986 
53 969
44 528 
47 013

46 710
45 078 
42 947
42 122

36 551 
41 374
43 104 
33 651 
33 203

23 026
32 861
31 055 
28 801

29 938
33 751
32 942
33 673

47 700 
53 677 
53 150
47 694
48 864

294 979 
308 453 
267 617 
220 140

211 390 
204 419 
>83 739 
169 583
131 790
146 522
147 807 
159 919 
142 647

>9 378
30 727
28 030
31 074

29 840
28 543
29 489
29 914

30 587
38 907
39 597 
36 554 
39 697

6 413 
9 375
8 238
7 131

7 385 
7 738! 
7 447^ 
7 763

10 205!! 

12 410 
12 291 ! 
10 004
9 318

z 470 997
4 082 429
5 87Z rzy 
Z 195 748 
5 175 904 
Z 44r Z29 
5 06z 4Ü7 
2 6zg 796
I 802 242 
l 961 576 
I 811 844 
1 980 684 
1 991 273

292 666 
zo6 zr8 
266 470 
218 ZZZ
208 202 
199 z8o 
179 IZZ 
16z 401

97 557 
108 787 
101 473 
>10 095 
107 908

2. Fabrikate.«)
55 68- 
46 46z 
z6 999 
Z8 691

Z8 Z72 
57 141 
Z2 782
Z2 018
14 341
15 168
15 990
16 906
17 547

1.
14 IZ5 
27 040
5°°75
27 669

28 ;84 
zi 900 
ZI 960 
ZI 698 
43 156 
47 767 
47 505 
42 718 
42 547

iz 896 
20 61z 
18 480 
20 4z6
20 1 zo 
18 890
17 086
18 102
13714
16 495
17 066
18 404 
20 038

Rohstes 
4041
7 »°4
8 oiz
6 850

7 028 
7 ZZ7 
7 240
7 Z-5
9 147 

10 986 
10 906
8 926 
8 071

') Mit Einschluß von Bohlen, Bretter», Dielen, Hatten, Faßdauben, Eisenbahnschwellen und ähnlichen 
Säg- oder Schnittwaaren.

«) Gepolsterte, sowie überzogene Möbel aller Art wurden in den Jahren 1872 bis 1879 einschl. in der 
Aus- und Durchfuhr nicht besonders, sondern zusammen mit anderen «hölzernen) Möbeln nachgewiesen. Die 
Aus und Durchfuhr von dergleichen Möbeln ist deshalb bis zum Jahre 1879 einschl. in Gruppe IX - 2 
«Fabrikate der Hol-', Schnitz- und Flechtindnstrie), vom Jahre 1880 an dagegen in der Gruppe XIV , Eisem 
bahnfahrzeuge, gepolsterte Wagen und Möbel) enthalten.
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Noch: 2. Eiufubr und Ausfuhr i»> aUqemeiuc» und im besvnderen Waarenverkehr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppen.

Iakr.

Ein) u h r Ausfuhr
jm allgemeinen Waaren-1 

verkehr.
im besvnderen Waarcn- 

verkehr
0» den freien Verkehr).

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkehr

saus dem freien Verkehr).
Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
lOvo

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
i o»a

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
IM0 ^!.

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
1000 ^

I 2 3 4 l> 7 8 s

Noch: X. Rohstoffe und Fabrikate der Papierindustrie.
2. Fabrikat e.»)

1872 8 213 6 653 6 c>4d 4 796 28 928 19 476 r6 740 17 6oi
1878 11020 9 420 8 ozo 6 762 ZI 2OO 21480 28 222 18 840
1874 11929 9 781 8 -8i 6 697 Z4 99Z 24 ZOY ZI r6; 21 240)
1875 12 794 10 105 8 246 6 6z8 ZI Z59 24 Y2O zi 704 21 410

1876 15 662 11 823 8 540 6 882 Z8 872 r6 270 Zi 7ZZ ri Z64
1877 16 619 11 997 8 929 6 748 42 642 28 712 Z4 968 2Z ?2I
1878 14 579 10 300 9 068 6 4Z4 44 091 29 4Z i Z8 582 2Z Ll8
1879 >5 328 10 742 IO ZOZ 7 '-9 42 748 2.9 460 Z8 091 26 114

1880 13 773 10 972 6 528 5 745 58 098 50 528 50 873 45 306
1881 14 679 11 641 7 159 6 197 66 431 58 259 58 929 52 846
1882 15 852 12 582 6 680 6 244 75 572 63 946 66 436 57 653
>888 16 236 13 185 6 189 5 927 .80 029 69 414 69 984 62 147
1884 16 636 12 819 5 936 5 420 90 949 73 182 80 231 65 748

XI. Rohstoffe und Fabrikate der Leder - und Rauchwaarcnindustrie.
1. Rohstoffe.

1872 66 788 140 081 6c> 74a 128 896 LO 7Z7 Z20ZZ 14 649 40 528
1873 60 427 136 815 ?4 264 124'8 zo 2O 7Z I Z i 469 14 621 Z9 601
1874 63 687 155 404 57 ?od 14a 508 ri 796 57 507 15 6Z4 44 514
1875 60 399 147 681 54 Z97 iZZ 054 22 420 58 4°7 16 412 4Z 81L

1876 60 296 136 829 54 105 12z 784 24 I 12 55 oz; 17 944 42 110
1877 53 596 112 945 48 695 IO4 OZd 2Z Z5S 48 2ZO 18 478 Z4 rzr
>878 60 926 125 887 55 8ZY 115 955 26 146 5Z 965 21 OZO 4Z 978
>879 72 237 161 767 65 517 148 4Z2 ZZ Y22 77 1Z2 27 I Z4 6 z zor

1880 69 323 157 644 56 291 131 966 31 629 99 058 18 595 73 324
1881 70 572 155 508 56 959 131 093 34 663 104 279 21 052 79 882
1882 70 144 154 017 58 600 132 703 34 224 106 256 22 683 84 941
1883 77 860 168 110 66 277 146 998 30 528 100 192 18 946 79 090
1884 82 669 173 765 69 957 150 666 31 180 101 640 18 469 78 530

2. Fabrikate.

1872 12 345 62 216 6 701 Z°574 I Z 66o 100 146 8 145 68 889
1873 I I 726 63 582 7 540 ZZ 829 ir 00; 87 594 6 880 58 5761874 12 241 65 335 8 467 Z9 676 11 i6r 90 681 7 5o; 65 45i
>875 >4 250 72 389 9 064 41 069 -Z ZiZ 10z 824 8 Z85 7Z Z48
1876 15 969 76 020 8 7ZO Z9 065 15 844 111 618 8 755 75 Z81
1877 14 918 71883 7 6y; Z5 ZZI 16 2ZO II8 2Z7 8 918 81 271
1878 17 380 74 027 8 546 15 684 17 971 124 2g2 9 189 78 Z52
1879 15 984 74 506 11 867 44 7S4 iz 778 HZ 570 9 ?2c> 81 570

1880 13 324 63 649 6 630 29 416 18 271 144 419 11 664 110 215
1881 15 353 68 594 7 765 33 364 20 813 166 057 13 233 130 7,4
1882 14 92!» 69 859 7 241 32 212 21 979 179 598 14 324 141 905
1883 14 206 79 034 7 872 38 112 20 573 216 256 14 271 >75 065
1884 13 215 83 438 7 758 38 914 19 634 221 001 14 221 176 376

ch Bis zum Jahre 1879 einschl, ist i» diese» Zahlen auch die Ei»> und Ausfuhr von »getheertem Dach
filz. enthalten svergl, Anm, 10 zur «Kruppe XII - 2).
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Noch: 2. Einfuhr und AnSsnbr in, allstcmeinen und ii» Pesvnderen Waarenverkepr für 
die IahreM872 bis 1884^, »ach Waaren-Gruppe».

Jahr.

Eins u h r A u s 1 u h r

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkchr

(in den freien Verkehr).

m allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkehr

(aus dem freicnVerkehr).

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
UM ^

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
I000 ^

Menge Geschätzter
Werth
Ivoo 4«.

Menge Geschätzter
Werth
Ivvo

1 2 3 4 5 st 7 9

XII. Rohstoffe und Fabrikate der Tertil - und Filzindustrie; Kleider.
i. Rohstoff e.

1872 318 828 559 610 LYV OLI 508 642 145 915 2;6 809 HZ ZI2 186 08z
>878 360 348 599 008 558 144 558 ;6; -55 552 2ZZ 067 izo 872 IY2 ZOI
l874 376 715 603 287 549 84? 555 461 158 754 255 755 iza zo6 2OY OZ2
1875, 365 051 597 665 ;Z2 408 545 966 162 716 258 45- IZO 7O4 20z 607

1876 362 443 569 903 zzi 260 Z25 Zd? 149054 225 585 117 559 178 684
>877 389 179 568 558 z6g 204 556 55i 182168 247 502 161 067 215188
>878 379 962 532 399 z6l LH4 50z 86z 16z 410 224 996 146 ic>z 194 67z
1879 437 074 633 714 410 252 595 929 187 Z4O 248 791 160 526 209 564

1880 428 401 642 455 344 211 511 699 187 509 269 400 103 352 139 988
1881 489 198 644 329 397 640 519 576 218 434 279 267 >26 877 154 312
1882 510 772 686 318 419 565 550 236 231 744 307 193 140 556 171 329
1883 585 450 751 383 464 041 581 441 252 138 332 760 130 725 162 995
1884 587 743 743 613 460 695 583 928 246 870 305 313 ,19 832 >46 122

2- 8 abrikat
1872 142 605 954 158 82 21z 507 Z42 117 886 i 004 970 58 526 556 Z82
1873 149 596 924 446 86 991 484 679 116 816 d4O 060 55 -°5 4YO 726
1874 157 598 930 290 HI ILI 482 692 124 956 082 57 984 509951
1875 159 947 1 027 695 88 57° 499 424 I Z5 OOI I OZ9 892 62 266 525 524

1876 148 893 915 168 84991 4HO 212 126 285 957 664 62 14z 555 °7§
1877 153 801 831 512 72 66z 409 548 145 4Z2 957 451 6z 4-9 509 470
1878 153 695 795 432 7Z I2O 585 047 155 981 965 09z 71 879 54S °87
1879 160 542 820 077 98 -Zd 449 457 159925 908 8Z7 70275 551 904

1880 119 715 755 775 57 549 364 733 142 040 1 189 582 79 788 795 884
1881 131 654 848 401 63 599 376 325 148 926 1 279 072 81 135 807 402
1882 134 151 904 482 66 500 401 554 152 616 1 309 800 85 430 808 069
1883 141 410 917 221 71 471 417 062 152 448 l 289 036 83 745 791 459
1884 144 013 913 650 74 446 438157 155 852 I 295 733 88 606 827 179

XIII. Rohstoffe und Fabrikate der Kautschuke^ und Ulachstuchindnürie.
1. Rohstoffe.

1872 2 430 10 200 2 iZ5 8 97° 7IO 2979 414 1 740
1873 2 080 8 730 1 855 7 800 411 1 728 187 785
1874 2 510 >2 060 2 585 11 460 589 1 866 261 1 254
1875 2 335 9 340 L O40 8 160 445 1 780 147 59°

1876 2 615 10 500 2 25z Y O2O 685 2 740 Z26 I ZIO
1877 2 495 9 980 L 2OZ 8 820 59° 2 z6o 299 I 200
1878 2 455 9 330 209s 7 960 585 2 220 22Z 847
1879 2 200 8 800 2 OOO 8 OOO 468 1 870 26z I 050

1880 2 104 14 726 I 912 13 383 364 2 632 172 1 289
1881 2 396 15 577 I 937 12 589 588 3 888 129 900
1882 2 278 17 543 1 999 15 388 429 3 380 >49 I 225
1883 2 344 20 396 j 2 002 17 419 475 4 169 132 1 188
1884 3 057 21 401 2 670 18 688 608 4 366j> 218 > 1 634

w> Von, Jak» 1880 an ist in diesen Zahlen auch die Ein- und Ausfuhr von »getheerle», Dachfilz« 
enthalten ivergi. Anm 9 zur Gruppe X: 2).
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Noch: 2. Einfuhr »nd Ausfuhr im allgemeinen und im bcsvnderc» Waarenvcrkebr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppen.

)al,r.

Einfuhr AuSfuhr
im allgemeinen Waaren- 

verkehr.
i»i besonderen Waaren- 

verkehr
(in den freien Verkehr).

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkehr

(aus dem freien Verkehr).

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
UM ^

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
1000 .er

Menge Geschätzter 
Werth 
1000 .er

Menge

Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
100a

2 3 4 5 7 8 »

Noch: XIII. Rohstoffe und Fabrikate der Kautsch uch - und Wachstuchindustrie.
2. Fabrikate.

1872 1 830 10 340 i 161 6 721 Z 228 21 969 2 669 18 768
1873 1 878 10 920 i 247 7 °4i I 91? 12 ZIO I zzo 8 760
1874 2 088 10 606 i 429 7409 2 278 -5 15° 1697 12 O9Z
1875 2 256 12 238 i 4Y7 8 109 2 6o? 17 2ZO I 916 15 457

1876 2 382 12 556 > 58° 8 265 2 8Z9 19 0ZO 2 0Z4 >4 769
1877 2135 11 552 i;b7 ü 861 2 65z 18 500 190z 14 O4I
1878 2 243 11 181 - 171 6 48z Z i?o 2O 9ZO 2 ZZ5 16 516
1879 2 508 >2 424 - 759 7 S«? 2 728 19 6oo 1951 14 985
1880 2114 12 907 1 309 7 770 3 433 21 196 2 570 15 826
1881 2 351 13 609 I 521 8 163 3 462 22 156 2 653 16 727
1882 2 199 13 495 I 461 8 394 3 606 24 558 2 870 >9 527
1883 2 181 13 582 I 476 8 906 3 654 26 026 2 942 21 361
1884 2 340 13 188 I 563 8 394 3 902 25 167 3 139 20 487

XIV. Eisenbahnfahrzeuge; gepolsterte Magen »nd Möbel.
1872 53 524 12 432 II OZ8 2 742 50 969 11 982 5 9°' 1 689
1873 10 235 4 926 4y;6 2 409 15 9Z2 8 787 IO 472 6 207
1874 9 108 3 324 i zz6 572 14446 5 205 4 080 1 641
1875 26 226 8 067 5 °7r l I4I 29 L50 9 702 7 956 2 755

1876 6 209 3 577 I Öl/ 74Z 8 Z76 4 694 5 -95 1 856
1877 10 651 4 634 8 012 z Z42 I Z 2O7 7 zoü 12 567 6 016
1878 20 481 7 843 18 771 6 848 zc> 629 14 19z 28 971 15 2ZZ
1879 10 990 1 497 5 7»; 1 065 12 OIZ I 900 6 77° 1 456

1880 5 372 2 468 1 328 727 21 308 7 194 17 246 5 445
1881 5 870 4 228 I 015 725 28 831 10 400 23 976 6 895
1882 7 539 3189 839 671 20 876 7 895 14 172 5 365
1883 7 485 3 845 2 115 622 24 549 10 676 >9 179 7 454
>884 16 440 6 242 1 613 615 23 167 9 508 8 346 3 895

XV. Maschinen, Instrumente und Apparate.
1872 67 628 86 458 z z 240 42 4S; 75 265 121 944 41 ibb 77 97r
1873 95 450 130 050 54 zoo 75 058 80 IOO izz 68b Z8 ?oo 80 02z
1874 92 726 127 730 456 8? ?-? 69790 118 524 57 Z25 76 524
1875 68 850 93 622 Z7 ZOO 57 845 74 200 98 599 42 ZOO 6 z 202

1876 59 242 74 134 rg -85 42 449 75 558 88 694 45 494 58 24z
1877 56 361 61 118 40 569 41 zbg 68 655 87 729 51 881 68 121
1878 55 280 57 094 4Z?78 40 4VZ 88 469 92 492 76 721 77050
>879 54 8II 57 298 55 764 Z4 680 84 802 90 216 66 080 69 198

1880 57 173 69 096 25 137 32 288 104 737 125 696 72 454 88 707
1881 62 217 75 368 l 27 016 33 935 112 744 136 616 77 543 95 753
1882 76 479 84 625 32 757 38 902 141 648 164 475 97 811 118 458
1883 90 525 109 098 35 394 49 969 161 175 200 844 106 271 142 192
1884 82 081 91 193 40 332 47 420 140 189 180 795 98 679 136 692

") Vergl. Anm. 8. — -See- und Flußschiffe» werden seit dem Jahre 1880 in der Statistik de« aus
wärtigen WaarenverkehrS des deutschen Zollgebiets nicht mehr nachgewiesen und sind daher auch für die Jahre 
1872 bis 1879 einschl in der Gruppe XIV der vorstehenden Uebersicht außer Betracht geblieben. — Die Werthe 
ein- und ausgeführter Eisenbahnfahrzeuge werden nach den bestehenden zollgesehlichen ic. Bestimmungen deklarirt. In 
den Iabren >888 und 1884 wurden größere Mengen geringwerthigcr Fahrzeuge zum Eiscnbahnbau ein- und ausgeführt.

'2- Stutz und Wanduhren, Brillen und Operngucker wurden von 1872 bis 1879 einschl. nicht unter
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Noch: 2, Ei,if„l,r und Ausfuhr im allgemein«.'» uud im besonderen Waarenvcrkebr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppen.

Jahr.

L i n u h r
im besonderen Waaren- 

verkehr
(in den freien Verkehr).

A u s
im allgemeinen Waaren- 

verkehr.

u h r
im besonder 

ver
(aus dem frei

iin allgemeinen Waaren- 
verkehr.

en Waaren- 
ehr
eu Verkehr).

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter
Werth
iooo

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
iooo 4L

Menge Geschätzter
Werth
woo

Menge Geschätzter
Werth
iooo

I ^ 2 3 4 5 7 8 V

XVI. Kurzwaaren und Schmuck«. '2)
1872 4 414 30 907 1-5 8 6?; ry 448 87 054 -5 I4L 64 6^6
1878 4 907 29 469 1-7 7 964 «s Y87 69 588 I I 188 48 165
1874 4 515 24 687 z;r 8 ZOL -1 705 4Y 524 9 581 11 489
1875 4 064 23 355 Z64 8 OZo 14 491 47 41° IO LZL 12 475

1876 3 459 20 252 158 7 960 iz 6K4 46 490 IO 580 14 z6o
1877 A5 18 >8 977 ;s8 7 yr? -1 914 44945 10 945 14 LOZ
1878 4 188 21 930 111 8 °55 «8 041 51 715 «4 -79 42 OIO
1879 3 675 >8 702 271 6 925 16 140 52 5-5 IL 7°9 42 645

1880 2 904 28 422 333 9 302 7 878 75 929 5 325 56 796
1881 3 502 33 424 368 11 784 9 114 77 989 5 992 56 271
1882 3 374 33 7II 348 II 884 9 875 83 707 6 862 61 868
1888 3 405 34 493 327 12 800 10 050 103 612 6 996 82 019
1884 3 467 37 815 337 14 440 10 104 123 034 6 984 99 441

XVII. Gegenstände der Literatur und bildenden Kunst.
1872
1873

3 008 
3 653

20 489 
24 831

2456
4 743

14
l6

445
187

6 6Z4 
6 764

;6 578 
19 072

6
5

085
86z

12
zo

605
415

1875 4 125
21 897 
20 808

r 8 ro
4 YIZ

l6
-5

168
710

6 y85
8 559

16 954
42 4y8

ü
6

485
848

1i
17

17-
197

1876
1877
1878
1879

3 964 
3 504 
3 864 
3 816

23 439 
19 651 
21 240 
23 607

z 197
2 865 
z IOI
L YIO

18
15
16 
16

OIY
ryL
076
056

6 780 
6 960
6 44!

7 8;6

11 087
14 461
15 7-7 
4« 995

6
6

5
6

044
111
Ü51
Y40

27
29
1°
14

909
99°
492
540

1880 4 039 20 992 3 237 15 824 9 617 43 017 8 812 37 824
1881 4 097 20 381 3 284 15 340 9 758 43 316 8 943 38 258
1882 4 364 23 382 3 436 16 822 11 035 48 601 10 106 42 ««19
1883 4 444 28 419 3 525 21 033 11 221 60 067 10 301 52 686
1884 4 672 29 417 3 715 21 854 11 756 63 082 10 798 55 494

XVIII. Verschiedene Waaren, der Gattung nach nicht dcklarirt.^)
1872 2 460 2 952 — 4 ozz 4 8zo 1 575 I 890

1874
90 000 

428
108 000 

5 130
I yr 500 

9 Z50
I I l OOO

I I LLO
L
5

490
zzo

L
6

Y88
4LO

1875 4 540 5 450 — 15 4ZO 18 ZOO IO 75° IL YOO

1876 11450 13 700 zo LZO iL 100 «8 800 LL 600
1877 6 5(0 7 800 — I Y OOO 44 800 IL 55° 15 IOO
1878 4 580 5 500 — 15 45° 18 500 IO YOO 11 IOO
1879 4 505 5410 — 17750 ri zvO -1 ZOO l6 OOO

1880 84 17 — 257 50 206 39
1881 84 17 — 331 515 265 498
1882 33 6 — 63 126 42 112
1883 247 49 — 310 253 83 203
1884 781 144 — I 035 I 005 277 855

besonderen Nummern, sondern mit verschiedenen Kurzwaaren und Schmuckgegenständen zusammen nachgewiesen. 
Die Ein- und Ausfuhr von dergleichen «Segenständen ist daher bis zum Jahre 1879 cinschl. in Gruppe XVI 
(Kurzwaaren und Schmuck), von« Jahre 1880 an in Gruppe XV (Maschinen, Instrumente und Apparate) enthalten 

w) Die Abnahme der der Gattung nach unvollständig deklarirten Waarenmengen bei der Aus- und Durckp 
fuhr von« Jahre 1880 an ist eine Folge der durch das Gesetz von« '20. Juli 1879, betr. die Statistik des 
Waarenverkehrs des deutschen Zollgebiets mit dem Auslande, eingeführten Dcklarationspflicht.
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Noch: 2. Einfuhr und Ausfuhr im allgemeinen und im besonderen Waarenverkebr für 
die Jahre 1872 bis 1884 nach Waaren-Gruppen.

Jahr.

Eins » h r A u s u h r
im allgemeinen Waarcn- 

verkehr.
im besonderen Waaren- 

vcrkehr
sin den freie» Verkehr).

im allgemeinen Waaren- 
verkehr.

im besonderen Waaren- 
verkehr

(aus dem freien Verkehr).

Menge Geschätzter
Werth
IVOO

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
Ivoo ^!.

Menge Geschätzter
Werth
100a

Menge
Tonnen netto.

Geschätzter 
Werth 
lvvo ^

- 2 3 4 5 « 7 8 »

Summe der Gruppen — XVIll.
1872 14 392 697 4 378 892 IZ ;;i 285 Z 256 84- 10 998 520 z 407 ZOI IO O4Y 27O 2 Z17 724
1873 >6 363 435 4 994 126 15 zo6 405 5 752 841 IO YL7 L77 z 510 Z91 q YH 112 2 277 668
1874 16 158 577 4 788 069 iz 244 lyr 5 599 4-1 11 286 871 z 440 I Z2 10 420 464 2 Z4- Z9?
1875 16 182 834 4 744 408 -5 278 774 z 527 689 12 771 IOO z 709 181 11909 51z 2 491 817

1876 17 555 233 4 908 233 ib 644 Z17 g 748 222 IZ 87z ddd z 64z 211 12 981 8Z5 - 545 75?
1877 18 373 812 4 815 347 17 Zu 4Z8 5 768 789 14 777 027 Z 822 845 -5?55°5? 2 760 429
1878 17 389 888 4 517 488 16 622 917 ; 506 248 16 208 854 Z 88;680 -5 444 557 2 885 17-
I87!> 17 710 880 4 780 336 16 65g 826 z 767 504 16 4Z8 814 z 850 784 15 41; 860 2774588

1880 17 111 188 4 364 825 >4 170 895 2 819 097 18 774 548 4 358 166 16 400 972 2 892 859
1881 17 764 857 4 558 423 14 848 141 2 96> 824 19 309 374 4 540 653 16 671 953 2 974 699
1882 18 946 571 4 858 707 15 299 767 3 128 368 20 427 840 4 886 987 17 208 637 3 188 305
1883 20 028 058 5 049 783 >6 296 951 3 262 506 22 642 56!» 5 016 522 19 239 231 3 269 988
1884 20 647 501 4 842 436 17 787 479 3 260 IM 22 061 525 4 792 190 19 151 452 3 203 496

Dazu Ldelmetalle, auch gemünzt.
1872 963 212 979 SZ8 207 780 445 179 7Z0 421 174 471
1873 I >87 505 200 I IÜ8 501 801 1 088 iqo 655 I 069 187 5)6
1874 349 84 030 zrr 71 194 485 122 820 456 117 241
1875 235 57 300 -?5 45 7-0 295 81 900 -55 68 800

1876 253 156 300 I8l IIZ 240 ZIO IOZ 800 216 59 250
1877 238 I26 5M 220 IOZ 660 162 89470 14z 66 590
1878 453 239 900 Z2O LOH 400 8-4 61 z6o 181 ZO I ZO
>879 446 144 050 2Y4 i ro 7YO 42; 8 z 600 271 46 200

1880 348 60 899 140 40 831 447 73 389 239 53 321
1881 362 46 099 149 28 427 509 83 169 296 65 497
1882 266 53 205 143 36 299 442 72 722 319 55 816
1883 391 36 544 236 28 390 520 73 167 365 65 012
1884 4«>2 27 916 287 24 828 419 68 993 304 65 905

Generalsumme 1»)

1872 14 393 660! 4 591 871 ^52 221 ; 464 622 10 998 965 z 587ozi 10044 691 2 492 195
1873 16 364 622 5 499 326 stS 3°7 575 4 254 642 IN 428 565 z 701 026 d 9IL 2OI 2 465 204
1874 16158 926 4 872 099 '? -44 ?i4 g Ü70 615 II 287 Z56 z 562 952 IO 42O H2O 2 459 640
1875 16 183 069 4 801 708 1; 278 96g 5 57z 409 12 771 Z95 Z 7?i081 11 909 768 2 5 60 617

1876 17 555 486 O
-

02 ik 644 498 ; 911 462 iz 874 Z09 z 747 an 12 982 071 2 604 989
1877 18 374 050 4 941 847 17 ;ii 658 5 87- 44? 14 777 189 z 912 zi; 11 q§1 2O2 2 827 019
1878 17 390 341 4 757 388 16 62g 2Z7 5 715 648 16 209 168 z 945 040 -5 444 758 2 qii; 122
1879 >7711 326 4 924 386 lb 660 120 ; 888 094 16 4Z9 257 5 Y54 Z84 15416 IZI 2 820 788

1880 17 111 536 4 425 724 14 171 035 2 859 928 18 774 995 4 431 555 16 401 211 2 946 180
1881 17 765 219! 4 604 522 !I4 848 290 2 990 251 1!» 3« 19 883 4 623 822 >6 672 249 3 040 196
1882 18 946 837 4 911 912 15 299 910 3 164 667 20 428 282 4 959 70!» 17 208 956 3 244 121
1883 20 028 449 5 086 327 16 297 187 3 290 896 22 643 089 5 089 689 19 239 596 3 335 «XXI
1884 20 647 90.3 4 870 392 17 787 766 3 284 928 22 061 944 4 861 183 19 151 756 3 269 401

"> Die Differenzen zwischen den liier berechneten Wcrthsummen der Ein- »nd Ausfuhr im freien Verkehr 
für die Jahre 1872 bis 1879 einschl. »nd den im 2. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs f. d. D. R. 
S. 77 in dieser Beziehung angegebenen beruhen darin, daß die Ein - und Ausfuhr von See - und Flußschiffen 
in den Jahren 1872 bis >879 einschl. in vorstehender Uebersicht außer Ansatz geblieben ist lvergl. Am». 11 zur 
Gruppe XIV). Für die Jahre 1878 und 1878 sind auch einige Berichtigungen vorgenommen worden.
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3 Einfuhr und Ausfuhr dcr wichtigere» Waarcuartikcl im bcsvndcren Wuurenvcrkehr
für die Iabrc 1880 bis 1885.

X. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr.

(Statistik des Deutschen Reichs: Bd. XI.IX. I.IV. I.X. u. Neue Folge, Bd. 9 u. 14/ Märzheft und 
Maiheft der Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für 1886.)

Vorbemerkungen.
1) Die Vorbemerkung 2) zu der Uebersicht VII. I. 

Seite 62 gilt auch für die nachstehende Uebersicht.
2) Die Uebersicht umfaßt zollfreie und zollpflichtige 

Waarenartikel, darunter 80, welche seit 1861 ununter
brochen mit einen, Zolle belegt und in den Einfuhr- 
Nachweisungen des Zollvereins bezw. der Statistik des 
Deutschen Reichs für die ganze Zeit seit 1861 in einer 
die Dergleichung zulassenden Weise geführt sind. In 
den, folgenden Verzeichnisse sind diese 80 Waarenartikel 
mit " bezeichnet. Ueber die Einfuhr derselben in den 
Jahren 1861 bis 1879 einschließlich giebt die im 
6. Jahrgang des Statistischen Jahrbuchs für das 
Deutsche Reich S. 90 fg. enthaltene Uebersicht Auskunft.

8) Die Zahlen der Uebersicht beziehen sich auf 
das jeweilige Zollgebiet. Dasselbe hat sich seit den, 
Jahre >880 um die beim Zollanschluß der Untcrelbe 
in die Jvlllinie eingeschlossenen preußischen und Hain- 
burgischen Elbinseln, um die badischc Insel Reichcnau 
und einige andere (klein.re) Hamburgische Gebietstheile 
erweitert.

4) Für die Beurtheilung dcr Zahlen in der Ueber
sicht sind die Zollpflichtigkeit und Zollfreiheit der be
treffenden Waarenartikel und die darin eingetretenen

Aenderungen von Bedeutung. Eine allgemeine Aus
kunft hierüber ist in dcr Uebersicht selbst dadurch ge
geben, daß den Einfuhrzahlen Buchstaben bezw. Zeichen 
vorgesetzt sind, von welchen bedeutet: z zollpflichtig, 
f zollfrei, " Zollerhöhung, -j-Zollermäßigung, z" zoll
pflichtig geworden. Spezielle Auskunft über diese Zoll
verhältnisse giebt das folgende Verzeichnis, - in demselben 
sind, wo eS sich um mehr als zwei Zollsätze für die 
zu einer Position zusammengefaßten Waarenartikel 
handelt, nur die Minimal- und Maximalsähe für die 
betreffende Position angegeben.

6) Die Reihenfolge der Artikel in der Uebersicht 
ist diejenige deS systematischen WaarenverzeichnisseS. 
In dem folgenden Verzeichnis) sind diese Artikel in 
alphabetisier Reihe aufgeführt. Um das Auffinden 
derselben in der Uebersicht zu erleichtern, sind sie mit 
laufenden Nummern versehen, auf welche in Sp. 2 
des folgende» alphabetischen Verzeichnisses verwiese» ist.

6) Abweichungen der Angaben in der Uebersicht 
in Bezug auf Menge oder Werth der eingeführte» 
Gegenstände von den bezüglichen Angaben i» der 
Statistik des Waarcnvcrkehrs des Deutschen Reichs sind 

^ durch nachträgliche Berichtigungen verursacht.

Noch: 3. V. Eingang dcr wichtigeren Einfuhrartikel i» den freien Verkehr für > 88s/85.

Alphabetisches Verzcichnifi der in der folgenden Uebersicht aufgeführte» Einfuhrartikel mit Angabe
der Zollsätze.

Bezeichnung

Zollsätze nach dem 
Tarife vom

Zollsätze
für

die Ein- Bezeichnung

-6 Zollsätze nach dem 
Tarife vom

Zollsätze
für

die Ein-

der
Maß-
stab. 16. Juli

>6. Juli 
1879

fuhren
aus

denVer-
der

Z L Maß-
stab. >6. Juli

16. Juli 
1879

fuhren
aus

den Ver-
Waarengattung. 1879. 22. Mai trags- Waarengattung. ^ L 1879. 22. Mai trags-

- 1885. stauten. 1886 stauten.
.F.

1 2 3 4 5 a I j 2 3 4 5 a

'Aetznatron.... 73 100 4 4 'Baumwollen-
'Alaun 74 3 3 waaren........... >60 >00 ku 10—260 >0—350
Ammoniak, schwe- Bettfeder»: rohe. 143 frei frei

felsaures......... 76 frei frei —: gereinigt oder
'Austern u. andere zugerichtet.... 144 6 6

Muschel- oder Bier aller Art,
Schalthiere auS auch Meth . . . 47 4 4
der See........ 20 V 24 24 u. 50 h 'Blei-, Zink- und

Baumwolle, rohe Jinnwaaren,
u. Baumwoll- feine............... 120 24 24
abfülle........... 146 frei frei frei Borsten u.

Baumwolle, Borstcnsurro-
142kardätschte, ge

kämmte rc. . .. I4k
gate...............

'Branntwein
frei frei

'Baumwollen-
163 A 12—70 12—70

aller Art.... 
Braunkohlen ...

48
69

48
frei

80
frei

h Austirn, Hummern u. Schildkröten 60 , /l.j andere Muschel- oder Schalthiere aus der See 24
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Noch: 3. 4. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien verkekr für ,88e>/85.
Noch: Alphabetisches Verzeichniß dieser Einfuhrartikel.

Bezeichnung

der

Waarengattung.

K x Maß-
stab.

Zollsatz-
Tarif

15. Juli 
>879.

nach dem 
vom

>5. Juli 
1879

Zollsätze
für

die Ein- 
fuhren 

aus
den Ver
trags- 
staatcn.

ar

Bezeichnung

der

Waarengattung.

'S
s-L
ZZ 
-Z S-

"L

Maß
stab.

Zollsätze
Tarif

15. Juli
1879.

nach dem
vom

15 Juli 
1879

Zollsätze
für

die Ein
fuhren 

aus
den Der- 
trags- 

staate».
.rr

22. Mai 
1885.

ar

22. Mai 
1885.

' 2 3 4 5 tt 1 2 3 4 6 tt

Brennholz u. Felle: zur Leder-
Lohkuchen.... 70 1001-8 frei frei bereitung .... 133 100 kß frei frei frei

Buchweizen.... 20 0,so I —: rohe behaarte
"Butter, auch Schaf-, Lamm-

künstliche .... 12 » 202) 20-) und Zieqenfelle 134 .y ,,
Chilisalpeter . . . 77 V frei frei —: rohe Hasen-
Chinarinde .... 86 » » und Kaninchen.
Chokolade... . . . . . . 60 80 50 felle... . . . . . . . . . . . . 135 y §
"Chlorkalk... . . . . . . 75 3 3 : zurPclzwerk-
Dachschiefer, rohe bereitung .... 136 -> )>> frei

Schieferplatten "—: unbehaarte
u. roher Tafel- 0,so halbgare, sowie
schiefer .... . . . . . . . >01 0,so u. I,so°) bereits gegerbte,

Eicrvon Geflügel,- noch nicht ge-
Eigelb .... . . . . . . . . 14 3 3 3 färbte oder wei-

Eisen: Roheisen ter zugerichtete
aller Art II > I I Ziegen- und

—: schmiedbares Schaffelle.... 137 3 3
Eisen in Stäben 114 2, so 2, so Fichtenharz (Ter-

"Eisenbahnfahr- Prozente Prozente pcntinharz, Ko-
zeuge............. 170 Wertb 6 u. 10 6 u. 10», lophoniuin)/

Eisendraht, auch .K. Terpentin. ... 87 )» frei frei
verkupfert ic. . 116 1001-8 3 3 "Firnisse mit Aus-

Eisenwaaren, mit nähme von Oel-
Ausnahme der 2,so firniß ............ 92 20 20
feinen.... . . . . . . . . . 118 2,so—15 bis 152) Fische, frische, und

"Eisenwaaren, Flußkrebse/ auch
feine.... . . . . . . . . . . . Ili) 24 u. 60 24 u. 60°) Landschnecken . 16 frei frei

Erze: Eisenerze. 109 » frei frei frei 'Nsche, gesalzen,
—: Blei- und geräuchert, ge-

Kupfererze. 116 trocknet, mit
"Essig und künst- Ausnahme der

lieh bereitete Ge- Heringe... . . . . . . 18 F> 3 3
tränke.... . . . . . . . . . 49 » 8—48 8-48 "Fischspeck und

Farbhvlz.... . . . . . . . 82 ft-i frei Fischthran .. . 96 A 3 3
Farbholzextrakte, Flachs.... . . . . . . . . . . . 147 frei frei

auch Quer- Fleisch/ Geflügel
citron-Extrakt. 83 3 3 und Wild aller

Faßdauben und 0,20 Art, nicht
Stabholz .... 124 0,2S u. 0,«o2) lebend........ .. .. 9 12 20 u. 30°) >2°)

2) Einzelne Stücke in Mengen von nicht mehr als 2 lex, nicht mit der Post eingehend, für Bewohner des Grenz- 
bezirkes, frei.

2) Dachschiefer u. rohe Schieferplatten, landwärts eingehend, 1,so ^!./ dieselben, seewärts eingehend, u. roher 
Tafelschiefer O.so ^

<) Eisenbahnfahrzeuge, weder mit Leder- noch mit Polsterarbeit 6°/,„ andere 10°/„ voin Werthe.
°) Ketten u. Drahtseile zur Ketten-Schleppschiffahrt u. Tauerei frei.
") Nähnadeln, Schreibfedern aus Stahl, Gewehre u. Uhrfourniture», vorn l. Juli 1885 an auSschl. der fertigen 

Werke zu Taschenuhren ohne Gehäuse, 60 .K., andere feine Eisenwaaren 24
2) Faßdauben u. Stabholz von eichenem Holz 0,2 u / von anderem Holz 0,io
ch Einzelne Stücke ausgeschlachtete», frischen u. zubereiteten Fleisches in Mengen von nicht mehr als 2 kß, 

nicht mit der Post eingehend, für Bewohner des Grenzbezirke», frei- alles übrige ausgeschlachtete, frische u. zubereitete 
Fleisch 20^./ Geflügel u. Wild aller Art, nicht lebend, .30^.

") Nur für Geflügel aller Art, nicht lebend.
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Noch: 3. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für ,88o/85. 

Noch: Alphabetisches Verzeichniß dieser Einfuhrartikel.

Bezeichnung

der

Alaarengattung.

-s
' L

Z 8

-8

Maß-

stab.

Zollsätze nach dem 

Tarife vom

15. Juli 

>879.

.F.
»

15. Juli 

1879 

22. Mai 

1885.

.F,
5

Zollsätze

für

die Ein

führe» 

aus

dc» Ver- 

trags- 

staatcn.

a

Bezeichnung

der

Waarengattung.

L 8
ßZ

-3 L

Maß.

stab.

Zollsätze nach dem 

Tarife vom

>5. Juli 

1879.

4

15. Juli 

1879 

22. Mai 

1885.

Zollsätze

für

die Ein

fuhren 

aus

den Ver- 

trags- 

stauten.

_
»

Fleischextrakt, 
Suppentafeln, 
Eonsvmme, 
Tafelbouillon.

Gallapfel,- Knap
pern- Eckerdop- 
pern- Valo-
nea rc..............

Gerberlohe und 
Hvlzborke ....

Gerste..................
'Gewürze.............
"Glas: weißes

Hohlglas, un. 
gemustert ic. . .

: Fenster-und
Tafelglas___

*—: Spiegel

glas, roh, unge
schliffen------ .

'—: gepreßtes n. 
weißes Glas- 
Glasperlen- ge- 
schliffenes Spie- 
gelglas ü. ...
: farbiges- 
Glaswaaren in 
Berbindung m. 

and.Materialicn 
Grassaat ...
Guano ............
Guttapercha, roh 

oder gereinigt.

Häute und Felle 

Zur Lederberei
tung ............

Hafer............

10>00l-u

80

104

105

U«

>07

108
81
62

167

133
23

12

frei

0,5°
50

6—10

20

frei

0,5°
I,s° »)
50 w)

6—10

4 u. 24

30
frei

4 u. 24 »)

30
frei

1,5°

frei >")

40

frei

'Halbseiden- 
waaren. .

Hanf...........
Harzöl..................
'Heringe,gesalzene 
Hoch Bau- und 

Nutzholz,

164
148
90
17

I2lrob rc
—: Bau- und 

Nutzholz, ge-
sägt -c...............

—: Brennholz. 
'Holzwaaren und! 

Korbflechter, 
waaren, feine. 027

'Honig............... 15

'Hopfen...............
Hülsenfrüchte und 

rohe Hirse ...

100 k»

1 Faß 

> 00 >-8

123
70

Indigo..........
'Instrumente, 

musikalische 
Johannisbrot 
Jungvieh.... 
Jute...............

Kälber..................
'Käse aller Art. 
'Kaffee, roher, u.

Kaffeesurrogatc 
'Kakao in Bohnen 

u. Kakaoschalen
Kartoffeln..........
'Kastanien- trocke

ne Nüsse- Jo
hannisbrot-Pi<
nienkerne.........

Katechu................

84

>74
36

4
149

5 
13

40

41 
301

I Stück 
100 K»

I Stück 
100 ^

300
frei

0,2 5
frei

30
3

20

frei

30
4
4

frei

2

20

40

12 u. 35 
frei

4
frei

450
frei

u. 0,20 15)

0,2 5 
bis 1 w) 

frei

30
u. 1001') 

20 
20

I

frei

30
4
6

frei

3
20

40

>2-45
frei

4
frei

I >°)

Nur für Gallapfel u. Valonea.
"> Vom 21. Februar bis 30. Juni 1885 einschl. I -/l 
'2) Gewürze zur Darstellung ätherischer Oele frei. 
w) Nur für Saffian- vor dem 25. Juni 1885 50

Glasplättchen, Glasperlen, Glasschmelz, Glastropfen 4 .K.- alles andere unter lf. Nummer 107 fallende
Glas 24

*5) Nutzholz von Buchsbaum, Ledern, Kokos, Ebenholz, Mahagoni roh rc. 0,ioanderes Bau- u. Nutz
holz, roh rc. 0,2° Bau- u. Nutzholz, mit Zugthieren gefahren, sofern es direkt aus dem Walde kommt u. nicht 

auf einen Derschiffnngsplatz oder Bahnhof gefahren ivird, für Bewohner u. Industrien des Grcnzbezirkc«, auch dergl. 
Holz in Mengen von nicht mehr als 50lcx, nicht mit der Eisenbahn eingehend, für Bewohner des Grenzbczirkes, frei. 

w) Bruyere- (Erika-) Holz, roh oder in geschnittenen Stücken, frei.
") Gepreßte Hornknöpfe 100-F.- andere feine Holz- rc. Waaren 30 -4k.
w) Vor dem 25 Juni 1885 2 tt.

w) Nur für Johannisbrot- siehe auch Anm. 18.



94 VII. Handel.

Noch: 3. X Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für 1880/85.

Noch: Alphabetisches Verzeichnis; dieser Einfuhrartikel.

Bezeichnung

der

Waarenqattung.

-b

sZ Maß-
stab.

Zollsätze
Tarife

15. Juli
1870.

,ach dem
vom

15. Juli 
1870

Zollsätze
für

die Ein
fuhren 

aus
den Ver
trags- 
stauten.

Bezeichnung

der

Waarengattung.

-Z
Z-s
^ -

Z L

Maß-
stab.

Zollsätze
Tarife

15. Juli
1870.

mch dem
von,

15. Juli 
1870

Zollsätze
für

die Ein
fuhren 

aus
den Ver
trags- 

staateg.
.F.

22. Mai 
1885.

22. Mai 
1885.

- 2 3 4 ö « 1 2 3 3

Kautschuck und 'Kurzwaaren
Guttapercha, (Quincaillerien 30
roh od. gereinigt l«l7 IM frei frei -c)................ 176 100 30—600 bis 600 2»)

'Kautschuck- 'Leder aller Art. 138 18 u. 36 18u.362h
waaren.......... >60 24-00 24-00 'Lederwaaren:

'Kaviar und Ka- grobe Schuh-
viarsurrogatc . 10 100 150 wacher-w.Waa-

Kleesaat............ 60 frei frei ren................ 130 50 50
Kleie/Malzkeime/ '—: feine........ 140 70 70

Reisabfälle. .. 65 '—: Handschuhe,
'Kleider und Leib- lederne .......... 141 100 100

wüsche, fertige/ 130 bis 'Leinen- u. Jute-
Putzwaaren .. >66 >20-000 I 200 2») gärn/ leinenes

Knochenkohle . . . 85 frei frei Nähgarn und
Knochenmehl ... 63 Zwirn.......... 154 N 3—36 5—70
Koks................ 68 » 'Leincnwaaren:
'Konfitüren/gebr. Jutc-ic.Gewebe,

Kaffee/ Chvko- Leinwand,Zwil-
lade/ Conser- 20 lich,Drillich, un-
ven rc........ ... 54 50 u. 60 12—80 u. 502') gefärbt w. ... 161 -V 6—60 12—60

'Korbflechter- '—andere ... 162 N 60—600 60—800
waaren, feine. 127 30 30 'Leinöl in Fässern 04 V 4 4

Korbweiden und Leinsaat.......... 58 )» frei frei
Reifenstäbe, ge- 'Lichte aller Art. 08 » 15 18
schält und un- Lumpen aller Art >36 frei frei
geschält.......... 125 0,2 s u. 3 0,4au.322) Mais u. syrischer

Korkholz.......... 126 frei frei frei Dari............ 25 V 0,so».12h 1
Korkstopfen/Kork- Malz................ 28 1,20 3 2h

sohlen / Kork- Maschinen und
schnitzereien . . . >28 1» 30 30 10 Maschinenthcile,

Kühe und Stiere 2 l Sind 6 0 einschl. derNäh-
Kupfer, roh oder Maschinen.... >73 3—8 3—8 2H

als Bruch . . . 113 0X, ^ frei frei Mehl / geschrotene
'Kupfer ,c. in oder geschälte

Stangen und Körner/ Grau-
Blechen/ auch pen / Gries /
Kupferdraht .. 117 I2u. 28 I2u.28'2h Grütze .......... 31 2 2») 7,50

'Kupferschmiede- 'Melasse zur
und Gelbgießer- Branntweinbe-
waaren.......... 121 18—60 18—60 reitnnq.......... 46 frei frei

'

2") Die unter Putzwaaren begriffenen Hüte werden nach Stückzahl verzollt, u. zwar garnirte Danienhüte mit 
I nicht des. gen. Hüte, garnirt u. ungarnirt, mit 0,20

Nur für Oliven bezw. Chokolade/ Oliven vor dem 25. Juni 1885 30 
22) Korbweiden u. Reifenstäbe, ungeschält/ Faschinen 0,«o f/ä/ Korbweiden u. Reifenstäbe, geschält 3^!.
2H 28 für plattirteS Kupfer- w. Blech und plattirten Kupfer- ic. Draht.
2h Die zu Kurzwaaren gerechnete» Gehäuse zu Taschenuhren werden nach Stückzahl verzollt, u. zwar goldene 

mit I,so ^F., andere mit 0,so
2^) 18 «L. für ungefärbtes Leder (mit Ausnahme von Sohlleder, Brüsseler und dänischem Handschuhledcr), sowie 

für gefärbtes Juchtcnleder, Pergament u. Sticfelschäftc/ 36 für alle« andere Leder.
2») 0,.->„ ^,L. für Mai», I .K. für syrische» Dari.
2H Vom 23. Februar bis 30. Juni 1885 einschl. 2,<o ./((.
22) Dampfmaschinen und Dampfkessel zur Verwendung beim Schiffsbau frei.
2«) Von, 1. Juli 1881 bi« 30. Juni 1885 3 ^
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Roch: 3. V Eingang der wichtigen» Einfuhrartikel in den freien Verkehr für >88o/85.

Noch: Alphabetisches Verzeichniß dieser Einfuhrartikel.

Bezeichnung

der

Waarengattung.

>

Mineralöle, init 
Ausnahme von 
Petroleum und 
Petroleum!)?-
stillaten..........

"Möbel, gepol
sterte, auch über

zogene .............
"Nüsse, trockene/ 

Kastanien/ Io- 
Hannisbrot/Pi< 
nienkerne .... 

Obst, frisches. . . 
—, getrocknet,ge

backen ic...........
Ochsen..................
"Oelc: aller Art 

in Flaschen oder
Krügen.............

"—: Leinöl in
Fässern.............

'—: Olivenöl in 

Fässern, unde-
naturirt..........

"—: Olivenöl in 
Fässern, amtlich 
denaturirt.... 

"—: anderes fet

tes Oel in Fäs-
fern..................

"Oelfirniß..........
Oelrückstände 

(Oelkuchen).. .

Maß

stab.

Zollsätze nach dem 

Tarife vom

15. Juli 

1879.

->

15. Juli 

1879 

22. Mai 

1885.

5

Zollsätze

für

die Ein

fuhren 

aus

den Ver

trags

staaten.

«

Bezeichnung

der

Waarengattung.

-6
LI

LZ 
Z S

Z?

Maß-

stab.

Zollsätze

Tarif

15. Juli

1879.

nach dem 

vom

15. Juli 

1879

22. Mai 

1885.

Zollsätze

für

dic Ein

fuhren 

aus

den Ver

trags

staaten.

.er
i 2 3 4 5 tt

Palmkernc und 
Koprah .......... 59 100 leg frei frei

"Papier/ Papier- 
und Papp-
waaren............. 181 4—24 4—24

"Papicrtapeten . 182 » 24 24

"Parfümerien/ 
Seife............... 99 5—100 5—100

Petroleum u Pe- 
troleiundestillate 88 6 6 --)

Pferde.................. I I Stück 10 20
"Porzellan und 

porzellanartige 
Waaren.......... 108 I00l.fi 14 u. 80 I4u.80 -«)

Raps u. Rübsaat 57 r> 0,zo 2
"Reis, geschälter 

u. ungeschälter 27 4 4-i) 4

Roggen................ 22 1 8
IRoheisen aller Art 

"Salz, undenatu 
rirt ..................

in 1

37
l2

u. 12, so--)
12

u. 12,8V--) >2--)

Schafvich.......... 8 IStück 1 U. 0,50 Iu.0,5V-->

Schiefer: Dach- 
schiefer, rohe 
Schieferplatten 

u. roher Tafel
schiefer ............. 101 I00l.fi 0,5 V

0,5V
u. 1,50 «°)

Schmalz und 
andere schmalz- 
artige Fette . . 11 I0«>) 10«-)

"Schweine aus
schließlich der 
Spanferkel. . . 6 l Stück 2,50 6

89

17-

100l.fi

81
! I Stück

00l.fi521

91

5:i

98

95
9!

66

80 u. 10

4
frei

4
20

20

4

frei

2—8
4

6 u. 10-°)

80u.40->)

4
frei

4
80 --)

20

4

10

2—10
6

frei

1 --)

10-«)

frei

frei

-0) Mineralische Schmieröle 10 ^äl./ andere Mineralöle 6 ^äk./ Mineralöle, für andere gewerbliche Zwecke als 
die Schmieröl- oder Leuchtölfabrikation bestimmt, unter Kontrole der Verwendung frei/ Mineralöle, welche für die 
Reinigung, Naffinirung oder Destillirung in inländischen Betriebsanstalten bestimmt sind, unter Kontrole frei mit der 
Maßgabe, daß von den daraus gewonnenen Produkten: Benzin, Ligroin u. Petrolenmäthcr, soweit dieselben nicht zu 
Schmieröl- u. Beleuchtungszwecken Verwendung finden, unter Kontrole der Verwendung, auf Erlaubnißschein frei 
bleiben, die übrigen aber wie ausländische behandelt werden.

-h Gepolsterte Möbel ohne Ueberzug 80 .F,/ dergleichen mit Ueberzug 40 ,F.
--) Nur für Johannisbrot/ siebe auch Anm. 18.
--) Zugochsen von 2 s bis 5 Jahren für Bewohner des Grenzbezirks, zum eigenen Wirthschaftsbctriebe nach

weislich nothwendig, unter Kontrole 20 ^ik.
-«) Nur für Speiseöle in Flaschen 11. Krügen.
--) Siehe Anmerkung -80.
--) 30 --äk. für farbiges, gerändertes, bedrucktes, bemaltes, vergoldetes, versilbertes Porzellan ic., auch Porzellan ic. 

in Verbindung mit anderen Materialien, soweit diese Waaren dadurch nicht unter Tarifnuinmcr 20 fallen, 14 -L. 
für weißes Porzellan ic.

-«) Reis zur Stärkefabrikation unter Kontrole bis 1. Juli 1885 I,uv .2,/ von da ab 8
--) 12 -F. für seewärts eingehendes Salz.
--) 0,50 »F. für Lämmer/ I für anderes Schasvieh.
«°) Siehe Anmerkung 3. ,
«>) Nur für Schmalz von Schweinen u. Gänsen.
") Schmalz u. schmalzartige Fette für Lichtefabriken auf Erlaubnißschein unter Kontrole 2 «L
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Noch: 3. X Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für i88o/85. 
Noch: Alphabetisches Verzeichnis; dieser Einfuhrartikel.

Bezeichnung

der

Waarengattung.

-s

ßE 

Z - 
LS

Maß

stab.

Zollsätze
Tarife

15. Juli

1879.

lach dem
von,

15. Juli 
1879

22. Mai 
1885.

Zollsätze
für

die Ein
fuhren 

aus
den Ver
trags- 

staaten.

1 2 3 4 5 tt

"Taschenuhren u. 
fertige Werke 
zu solchen.... >75 IStück 600 0,sv-3")

Terpentinöl und 
and. Harzöl.. 90 lOOüx frei frei

"Thee................ 42 r> 100 100"»)
"Thonwaaren.. . >02 10 u. 16 10». 16"°)

"Wachstuch, 
Wachsn,uffelin, 
Wachstafft .. . 168 12—50 12—50

"Wagen mitLeder- 
oder Polster
arbeit, ausschl. 
der Eisenbahn
fahrzeuge — 171 IStück 150 150

"Wein und Lider: 
in Fässern ... 50 100 kß 24 24 24

"—: in Flaschen 51 48 48u.80"") 48°')
Weinstein, roher 

u. gereinigter . 78 frei frei frei
Weißblech......... 115 ,) 5 5
Weizen.............. 21 I 3
Wolle: Schaf

wolle, roh, auch 
gewaschen.... 15( frei frei

—: Shuddp-
wolle, Wollen- 
abfälle, Kämm- 
linge.............. 151

—: gekämmte . . 152 » 2 2
"Wollengarn und 

Wollenwatte. . 159 3-24 3—24
"Wollenwaaren. 165 3—450 3—450"")

Zink« und Zinn- 
waaren, feine. 120 24 24

Zinn, rohes, 
Bruchzinn.... 112 frei frei

"Zucker: Roh
zucker ....... 43 - 24 u. 30 24 u. 30"")

"—: raffinirter. 44 V 30 30

Bezeichnung

der

Waarengattung.

156

157

158

163

Seide: Rohseide
(Greze)............

—: Floretseide, 
ungefärbt 
(Schappe)....

—: Zwirn aus
Rohseide.........

"—: Seide und 
Floretseide, ge
färbt/ Lacets.

*—: Seidenwaa-
ren...................

"—: Halbseiden-
waaren............H64

"Seife und Par
fümerien..........> 69

"Soda: rohe,auch 
krystallisirte . . > 71 

'—: kalzinirte,
».doppeltkohlen
saures Natron. 73 

"Spanferkel.. .. ' 7 
"Stearin- u. Pal- 

mitinsäure, Pa
raffin, Wal
rath ic.............

Steine, rohe oder 
blos behauene. 1<X> 

Steinkohlen ... . 67 
Stiere und Kühe! 2 
Strohbänder ... 12' 
"Südfrüchte,

frische.............. 33
"—, getrocknete.

>55100 l,/-

Superphosphate. 
"Syrup ».Melasse 
"Taback: Roh-

taback..............
"—: Tabackfa

brikate ............

64
4

55

Maß

stab.

IStück

97IOOl.x

IStück 
29IOOÜ»

35

Zollsätze nach dem 
Tarife voi»

15. Juli 

1879.

.er
4

15. Juli 
1879 

22^Mai

1885.

5

frei

100

36

250 u. 600 

300 

5—100 

I,so

frei

200

36
250

bis 1000! 

450 

5—100 

I,sv

2,so 2,so
0,zo I

Zollsätze
für

die Ein
fuhren 

aus
den Vcr- 
trags- 
staaten.

«

8

frei

6
18

12
24 u. 30

frei
15

85

10

frei

9 
18

12
24u.30 «-

frei 
15 «°)

85 
180

180u.270u. 270"")

frei

4 ")
8

u.I0"°)

"") Für frische Apfelsinen, Citronen, Limonen, Pomeranzen, Granaten, Datteln u. Mandeln.
") 24 .^. für Feigen, Korinthen u. Rosinen,- 30 für Mandeln und andere getrocknete Südfrüchte.
") 8 »äl. für Feigen, Korinthen u. Rosinen/ 10 für getrocknete Datteln, Mandeln, Pomeranzen u. Granate"' 
"") Melasse zur Branntweinbereitung frei.
") 270 für Cigarren u. Cigarretten/ 180^. für andere Tabackfabrikate.
"") Bis 1. Juli 1885 ausschließlich der fertigen Werke zu Taschenuhren ohne Gehäuse.
"") Thee zur Theinfabrikativn, amtlich denaturirt, auf Erlaubnißschein unter Kontrole frei.
°") lO^k.für einfarbige oder weiße Thonwaaren, sowie für feine Waaren aus Terrakotta/ 16 .kil. für andere Thonwaare" 
"') 80 für Schaumweine / 48 -F. für andere Weine. -
-'") Der Zollsatz für unbedruckte wollene Tuch- u. Jeugwaaren ». für bedruckte wollene Waaren (mit AusschiE 

der Fußdecken) im Gewicht von 200 st oder weniger auf den <>m Gewebefläche wurde vvm I. Juli >881 an 
135 bezw. I50^k. auf 220 erhöht. ^

°") Rohzucker unter Nr. 19 des holländischen Standard 24 ,F./ Rohzucker von Nr. 19 des holländischen Stand"" 
und darüber, sowie raffinirter Zucker aller Art 30
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Noch: 3. V. Eingang der mickrigeren Einfickrartikel in den freien Verkehr für ,S8o/S5.

2) Stiere 3) (Ochsen I) Quillt- li) Schweine 8) Säiafvied
Zähre. 0 Pferde. und kiuschl. der viel).') ä) Rälbcr. >) auSschl. der ferkel. >) cinschl. der

Ruhe. >> Zugochsen.«) Sduuferke,..) Nummer, h

I 2 3 -> s « 7 » n
Stück ahl.

1880 z 59 722 z 54 044 z 16 078 z 34 294 z 25 664 zl 104 321 z 168 495 z 17A 677
1881 54 793 64 239 >3 012 35 190 39 935 1 167 945 >97 061 53 906
1882 64 980 89 730 25 197 56 126 43 486 I 039 136 278 047 69 142
1888 76 636 81 002 28 092 41 078 37 882 926 502 180 168 88 674
188-1 74 469 47 717 16 891 27 002 18 992 759 207 134 945 75 528
1885 « 69 763 « 45 961 « 12 718 «30 317 « 18 194 » 545 633 » 112 834 11 434

Geschätzter Werth in l 000
>88ll 59 722 >6 214 4 823 2 401 898 60 738 I 348 2 296
1881 49 314 >9821 5 205 3 167 l 398 99 275 1 379 972
1882 58 482 31 953 10 079 7 577 I 522 100 796 2 502 1 833
188!! 61 309 32 949 11 237 7 805 2 273 92 650 I 621 2 267
1884 63 299 !8 352 6 334 4 590 I 063 75 921 1 147 I 729
1885 59 996 18 601 4 352 5 457 928 52 381 846 268

0) Fleisch;

Wild aller Art,

IN) Hleisch- 
errrakr: 

Snppentafeln,

II) Schmal) 
und andere 12) Cutter, 1») Rase 

aller Art.

I «) Eier

Eigelb.
15) Wollig.

Ilt^ Frischt

^lusikredsc, 
auch »land-

Mch, -ed-udst TufettwuUIo». g-tte», schn ecken.

1880 z 25 107
M engen in Tonnen zu 1 000 le s netto.

z 163 z 54 599 z 5 001 z4 III z 15 439 z2 119 f l 2 644
1881 20 117 212 38 547 4 899 3 866 14 841 2 731 13 318
1882 8 660 227 25 890 4 664 3 810 18 125 3 425 >4 298
1883 > I 694 285 31 034 4 886 4 064 18 168 2 358 13 904
1884 5 200 322 23 832 3 792 4 394 19 802 2 726 >3 914
1885 « 5 819 « 390 ° 35 653 4 284 4 600 23 656 « 5 408 >9 645

1880
Geschätzter Werth in I 000

25 008 2 279 49 139 7 530 4 933 14 667 l 314 >' 6 696
1881 23 293 2 968 38 547 6 984 5 t >25 >4 099 1 638 7 053
1882 l 1 420 3 175 29 515 7 572 6 172 17 219 2 055 (' 7 572
1883 13 103 3 994 29 482 7 916 6 502 14 534 I 415 (« 7 364
1884 6 859 4 505 20 257 4 985 7 031 20 792 l 499 7 369
1885 6 672 5 073 25 312 5 218 7 360 21 290 2 488 >0 404

18) Mische, 20) Nüstern
17) Heringe, gesalzen, gcräu- IN) Raviar

Muschel-
gesalzene. chcrt, getrocknet/ und Raviar- 21) Weizen. 0 22)R§tl§en.") 2») Hafer.'-) 21) berste.")

»uch gelrmluet, surrogate. Schalrhiere
Fas>. Stockfische. uu! der See.

Mengen in Tonnen zu 1 000 liL netto.
1880 z 737 137 z 4 287 z 243 z 587 z» 227 553 z« 689 563 z« 161 686 z« 222 271
1881 854 557 4 635 263 648 361 949 575 454 262 590 247 828
1882 875 131 4 348 272 639 687 241 658 280 274 868 372 648
1883 867 351 4 281 281 642 641 910 777 046 260 076 321 507
1884 960046 5 049 297 741 754 512 961 560 366 413 440 080
1885 1 023 675 6 342 « 314 « 832 « 572 423 « 769 701 » 218 083 ° 438 036

Geschätzter Werth in 1000^.
1880 25 800 4 316 2 188 904 47 103 117 226 20 696 37 119
1881 <->5414 2 368 994 76 009 102 431 34 662 39 653
1882 29 317 6 III 2 444 I 061 135 386 86 893 32 434 57 388
1883 32 092 5 346 2 109 I 062 II8 433 101 016 31 209 52 245
1884 29 761 6 263 2 521 I 217 113 931 113 464 43 237 63 372
1885 29 932 b 200 2 672 > 253 77 277 84 667 24 207 56 069

>) Auf die Einfuhr von Vieh sind die an der Grenze gegen die Niederlande, Rußland und Oesterreich - Ungarn 
zur Abwehr von Seuchen zeitweise erlassene» Einfuhrverbote, speziell auf die Einfuhr von Schweine» und 
Spanferkeln auch das Verbot der Einfuhr von Schweinen amerikanischen Ursprungs von, 
6. März 188!! und die hierzu erlassenen AuSführungsbestinnnungen, welche die Einfuhr von Schweinen durch 
die Forderung von Ursprungszeugnissen erschweren, mehr oder minder von Einfluß. — -) Durch Verordnung 
von, 25. Juni 1880 wurde die Einfuhr vv» gehacktem oder auf ähnlich« Weise zerkleinertem oder 
sonst zubereitetem Schweinefleisch und von Würsten aller Art aus Amerika, durch Verordnung 
von,«. März 188!! die Einfuhr von Schweinefleisch, einschließlich der Speckseiten, sowie von Würsten 
aller Art amerikanischen Ursprungs bis auf weiteres verboten.

7
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Noch: 3. V. Eingang der wichtigeren Einfichrarttkcl in den freien Verkehr für >88o/85.

Zai/re.
25) Mais 

und syrischer
2<t) Such- j 
wetzen.")

27) Reis.") 28) Malz.

29) Hülsen- 
früchrc 

und rohe
3») Kar

toffeln.

31) Mehl: 
gcschrotene ic. 

Körner; 
Graupelt;

32) Obst, 
frisches, 

ausschl. der
Dari." u.

Hirse. Gries;
Grütze.

Weinbeeren u. 
Südfrürlche.

I 10 11 12 13 14 15 16 1 7

Mengen IN Tonnen zu 1 000 Iip: netto.
1880 z« 340 640 .,«8 357 z 81 823 z« 35 220 z«30 272 f 30 381 z«67 875 f 26 233
1881 430 374 14 586 84 376 46 322 37 232 32 490 «77 601 28 809
1882 96 623 14 917 88 588 49 864 50 821 26 446 57 480 34 854
1883 >77 >90 >0 778 93 425 57 671 50 038 36 122 65 140 34 885
1884 192 002 12 437 87 992 65 646 55 710 34 345 60 448 62 748
1885 «196 321 «18 414 «87 150 «64 994 52 779 43 343 «27 677 70 386

Geschätzter Werth in 1000^!.
188" 40 196 1 024 20 865 9 333 5 630 1 519 18 188 4 722
1881 51 645 I 750 20 276 11 696 7 000 1 625 22 524 3 745
1882 13 720 1 939 >8 391 12 765 8 385 1 587 17 279 6 971
1883 22 680 I 347 19 415 14 764 7 756 2 167 18 562 5 233
1884 21 888 1 368 17 427 15 755 8 914 1 511 17 426 11 295
1885 19 828 1 878 15 899 15 144 7 349 1 344 7 264 13 373

W> Süd- »t> Obst. »5) Süd-
36) Trockene

Nüsse:
S7) Satz, »!>, Ge

würze. »)

-IN) Raffer,
früchre, 
frische. >v)

fruchte, 
getrocknete.

Rastanien;
Johannis

brot:

38) Hopfen.
Kaffee-

pinienkerne. surrogate. >-')

Mengen in Tonnen zu 1 000 les netto.
1880 z 7 408 z 18 457 z 16 950 z 6 606 z 31 641 z 1 424 z 3 977 z 94 360
1881 8 835 15 562 19 335 4 762 29 492 I 181 4 498 104 272
1882 8 574 16 557 19 572 6 683 30 451 l 609 5 315 107 184
1883 -j-10 094 18 023 -j- 22 296 -j- 4 770 29 879 1 695 5 720 >14 226
1884 13 635 21 822 26 425 6 859 25 969 I 340 5 989 111 159
1885 15 137 25 292 26 708 -j- 6 189 24 148 1 385 -j- 6 296 118196

Geschätzter Werth in 1 000
1880 2 667 7 752 11 432 2 510 814 5 269 6 632 150 810
1881 3 181 7 003 12 008 1 714 757 4 134 6 514 135 447
1882 2 829 7 865 11 969 2 33j> 747 12 070 7 595 115 717
>883 3 331 8 561 12 847 l 264 627 9 150 8 281 >37 029
1884 3 818 8 074 13 529 2 126 536 5 628 8 464 122 239

! 1885 4 237 8 599 14 307 2 521 493 3 878 9 983 >12 253
ch Bis 30. Juni 1885 nur Schmalz von Schweinen und Gänsen. — ch Berichtigte Werthe. — Berich

tigter Werth. — ch Bis zum 30. Juni 1882 ist Getreide, welches zum Zweck der Vermahlung und der Ausfuhr 
der gewonnenen Mühlenfabrikate auf Privatniederlagen eingeführt wurde, in die Jahresnachweisung über den 
Veredlungsverkehr aufgenommen und daher von der Einfuhr in den freien Verkehr ausgeschlossen. Von, l.Juli >882 
an ist dagegen in Folge des Reichsgesetzes vom 23. Juni 1882, welches betreffs der durch dasselbe gestatteten 
zollfreien Mühlenlager bezw. des auf Mühlenlager gehenden Getreides und der von Mühlenlager» kommendeil 
Mühlenfabrikate besondere Nachweise erforderlich machte, dergleichen Getreide in der Einfuhr in den 
freie» Verkehr des deutschen Zollgebiets enthalte». Auf dergleichen Mühlenlager wurden eingeführt von 
Weizen: 68086t im 2. Halbjahr 1882, 149808t im Jahre 1883, 170 866t im Jahre 1884, 126 382t 
im Jahre 1885/ von Roggen: 21 730r im 2. Halbjahr 1882, 85 265 t im Jahre 1883, 118 863 r im Jahre 
1884, 105 >»1 t im Jahre 1885/ von Hafer: 10 t im 2. Halbjahr 1882, 4r im Jahre 1883, 453 t im 
Jahre 1.884, 105 t im Fahre 1885/ von Gerste : 221 t im 2. Halbjahr 1882, 2 892 t im Jahre 1883, 6 334 t 
im Jahre 1884, 5 167 t im Jahre 1885/ von Mais: 80 t im Jahre 1883/ von Buchweizen: 931t im 
2. Halbjahr 1882, 1 796 t im Jahre 1883, 2 320 t im Jahre 1884, 3 665 t im Jahre 1885/ von Hülsen- 
früchten: 6 t im Jahre 1883 , 540 k im Jahre 1884, 157 t im Jähre 1885. Wegen unterbliebener Ausfuhr 
eine, entsprechenden Menge von Mühlenfabrikate,, wurde» auf Grund der Zollkvnten für diese Mühlenlager 
von diesem Getreide verzollt und zwar von Weizen: 30 746 t im Jahre 1883, 45 717 t im Jahre 1884, 
27 031 t im Jahre 1885/ von Roggen: 14958t i», Jahre 1883, 62 556t im Jahre 1884, 49607t in, 
Jahre 1885/ von Hafer: I30> im Jahre 1884/ von Gerste: I 526 t im Jahre 1883, 5 880 t in, Jahre 
1884, 2 361, im Jahre 1885/ von Buchweizen: 438, in, Jahre 1883, 698t in, Jahre 1884 , 387, 
im Jahre 1885/ von Hülsenfrüchten: 43 t im Jahre 1884, 99 t im Jahre 1885. — ') Bis 30. Juni 1885 
nur Mais. — Darunter auch der zur Stärkefabrikation unter Kontrvle eingeführte Reis ohne Unterschied, 
ob die aus demselben gewonnene Stärke im Jnlandc verblieb oder »ach dem Auslande abgesetzt wurde.
") S. Anm. 6 zu Nr. 21—26. Bis 30. Juni 1885 auch syrischer Dari. — ^ M, Ausnahme der unreifen 
grüne» ungeschälten Pomeranzen. — ") Mit Einschluß der zur Darstellung ätherischer Oele 
auf Erlaubnißschcin unter Kontrole eingeführten Gewürze. — Die Zahlen beziehen sich auf die Einfuhr 
von rohem Kaffee und Kafseesurrogaten mit Ausschluß der frische» getrockneten (gedarrten), gebrannten 
lgerösteten) oder gemahlenen Cichorien. — Die Zahlen beziehen sich sowohl auf die Einfuhr von Roh
zucker unter Nr. 19, wie aus die Einfuhr von Rohzucker von Nr. 19 de« holländischen Standard
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Noch: 3. X. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für i88o/S5.

Äahre.
II) 'Kakao

49) Rech-
44) Naffinirter 45) Svrup IN) Melasse 47) rZier 48) Rrannt-

in Bohne» u. 42) Chee.
-ucker.

Zucker und zur Branntwein- aller Art, auch wein
K-,°°sch°,e». aller Art Melasse.», bereitn»,. Mech. l°) aller Art. >7)

I 18 ltt 20 2, 2 2 2N 24 2 5

1880 z936
M engen in Tonnen zu 1 000 leg- netto.

, 2 344 , 1 48!» z 2 727 z.3 516 f ll 831 z 12 070 Z 4 446
l88l 2 400 I 482 1 678 2 5,3 3 697 1 3.34 12 0.32 4 6,4
1882 2 61» 1 484 2 32, 2 170 .3 776 67 12 761 4 517
1883 2 679 1 592 '2 056 I 854 3 697 430 13 537 4 855
1884 2 958 I 560 2 036 1 352 .3 378 >29 13 645 7 590
1885 ° 3 324 1 789 2 408 1 303 3 146 282 13 163 « 6 .325

1880 2 940
Geschätzter Werth in 1 000

2 527 820 , 745 i 044 l l31 <>»2 535 4 299
1881 3 014 3 408 890 I 6.3.3 1 021 >60 (,«2 527 

2 552
4 380

3 336 3 265 1 186 I.367 966 7 5 46.3
3 953 3 980 988 I 038 924 42 2 707 5 9411884 4 997 3 433 815 568 810 9 2 866 8 7781885 5 025 3 450 928 521 817 20 2 764 7 460

I») Essig

und künstlich 5„) wein 51) Mein 52) Oel 59) «Olivenöl
64) Ronfiku- 

ren; gedr. 
Raffte: 

Chokolade:
Lonserven.22)Getränkt. >8) m Naschen.

in Fässern,
ladack. -3) fabrikare.

1880
1881
1882
1883
1884
1885

° z244
254

z 43 763 
44 747

Mengen 
z 3 657 

3 803

in Tonne 
« 178 

157

, zu 1 000 
« 1 878 

3 100

cg netto, 
z 2 174 

2 330
z 10 326 

20 64.3
z807

819
231 50 954 3 874 ,37 2 590 2 .346 28 976 812
202 52 2,1 3 947 ch 140 -j- 2 761 -s 2 618 .30 472 8,2
209 53 746 4 690 >45 2 207 2 650 34 487 895
175 54 103 » 3 320 138 «2 716 «-j- 2 956 38 297 931

127 24 069
Geschätzter Werth in 1 000

1881
1882
1883
1884
1885

1" 7 465 302 2 630 .3 422 13 192 10 71.3
132 26 848 7 9,8 266 .3 875 4 290 26 454 ,0 226
120 29 553 8 547 233 3 108 4 260 s-> 51 754 

44 052
,0 447

105 30 803 8 701 237 .3 175 5 111 9 373
108 33 321 10 494 246 2 759 5 222 50 079 9 762
91 29 755 7 303 224 2 580 5 640 56 112 >0 68.3

57) Raps;
59) Palm- 

kerne und 

Roprah. 2«)

Rübsaal: 
Rohl-, 

Hederich- u. 
Rerrigsaar.

38) Leinsaar. 66) Rlecsaar. 61) Gras
saal. 62) Guanos)

69) Rnochen- 

nrehl.

64) Super- 

phosphare.

>880 z 66 335
M enge» in Tonnen zu 1 000 Icu netto.

f 74 121 f 47 480 f 12 653 f 3 280 f 117 384 f 14 6.30 f 15 600
1881 76 502 70 637 39 209 12 2.37 4 075 II3 952 18 272 20 404
1882 68 114 76 472 54 690 14 355 5 010 106 316 25 242 24 879
1883 115 444 75 178 59 223 15 944 7 724 72 985 21 820 31 564
1884 93 657 60 993 69 610 16 406 6 627 68 271 28 248 30 273
1885 2ch«> 66 338 57 731 78 631 15 787 5 169 64 408 22 039 23 336

14 925 16 307
Geschätzter Werth i» I OOO^L.

188,, 13 532 11 641 I 476 2, , 29 2 ,94 2 340
1881 17 404 >4 481 9 214 11 258 l 956 22 790 2 74, 2 857
1882 16 347 14 530 13 399 14.355 2 705 2.3 389 4 0.39 .3 732
1883 30 015 14 284 17 767 19 9.30 4 171 ,4 597 3 273 4 103
1884 19 668 l l 893 18 795 15 586 2 651 1.3 654 3 672 3 633
1885 12 604 10 969 18 872 13 419 2 067 9 017 2 645 2 100

und darüber. — ") Mit Ausschluß der Melasse zur Branntweinbcreitung (s. Nr. 46). — ^ Mss^n 
und Flaschen. — ") Berichtigte Werthe. — >') In Fässern und Flaschen/— >») In Fässern, Ffaschen und 
Kruken. — Berichtigter Werth lvcrgl. St. d. D. R. Bd. I.IV. S. I. 122). — '->»> Unter 50 ku Brutto 
gewicht. — Auch Olivenöl in Flaschen oder Krügen von mindestens 50 leg Bruttogewicht —
N) Die Zahlen enthalten die Einfuhr von Konfitüren, Zuckcrwerk, Kuchenwerk, Kakaomasse 
entöltem Kakao, Chokolade und Chokoladesurrogaten, gebr. Kaffee, kondensirter Milch' 
Konserven, Oliven, Kapern, Pasteten, Saucen und anderen ähnlichen Gegenstände',, des 
feineren Tafelgenusses. - v >

7
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Noch: 3. V Eingang dcr wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für >88o/85.

Zehre.
Lvlcic; , 

Malzkenne; 
Rcisabfälle. 1

litt) Gclrück- , _.... «7) Srem-stande ! ,
fOelkuchk») kohlen.

«8) lvoko. «!!>> Vrann- 
kohlen.

7«) Brenn
holz und 

Lohknchcn.2V)

71) Soda,

krystallisirte.

72) Soda, 
kalzinirte und 
doppclt.kohlens. 

Natron. M)
I LN 2 7 j 2 8 2 9 so 31 32 33

1880
1881
1882
1882
1884
1885

1880
1881
1882
1883
1884
1885

>880
1881
1882
1883
1884
1885

1880
1881
1882
1883
1884
1885

1880
>881
1882
1883
1884
1885

1880
1881
>882
1883
1884
1885

f 78 2!>5 
l 15 236 
97 150 

100 976 
129 305 
160 900

8 378
11 063
8 258
9 088

11 638
12 470

f 47 550 
67 538 
78 254 

109 333 
120 387 
116 675

6 657 
9 455 

10 956
15 307
16 854 
14 001

Mengen 
f2 058 768

1 953 132
2 090 622
2 >81 182
2 296 777
2 375 905

Gest 
25 735 

(2° 24 414 
24 042 
22 902 
24 116 
27 085

in Tonne, 
f 228 207 

170 308 
201 323 
166 309 
123 190 
151124

>ähter We 
2 738
2 384
3 221
2 245
1 355
I 768

z u 1 000 Ic 
f3 081 269 
3 064 08» 
3 020 984 
3 319 944 
3 466 322 
3 647 777

rth in I 00 
10 168 
12 256
12 »84
13 280 
13 865 
13 497

ß netto, 
f 173 021 

149 593 
117 941 
>69 340 
117 704 
137 754

v
4 152 
3 589
2 358
3 387 
2 355 
2 748

z 13 261 
14 569 
>0 448 
9 330 
6 677 
6 103

I 028
I 093 

731 
653 
467 
366

» 8 744
9 527
9 203
5 893
4 222
2 494

1334
1 360
I 221 

785 
544 
314

73) Aey-
74) Alaun.

75) Chlor
kalk.

7«) Ammo
niak,

schwefelsaures.

77) Chlll- 
salperer.

78) wein-
7U) Holz- 
borke und 

Gerberlohe.

8tt)GalläpfeI; 
-l^noppern:

Ecker- 
doppern; 

valonea ,c. -N)

-j-8 004
5 548
6 577 
5 231
3 615 
3 262

' 2 241
I 553
1 776
I 412 

940 
718

z 739 
560 
441 
326 
330 
462

126
90
57
42
43 
60

Mengen
, 722,

7 145 
5 817
5 127
6 339 
6 178

Gesc
903
714
582
769

I 078 
865

in Tonne,
f 33 783 

34 652
34 147 
27 904
35 967 
35 070

I>ützter We
13 513
14 207 
14 342
9 767 

10 790 
7 891

> zu > 0001
f 55 078 

89 950 
126 949 
166 185 
200 647 
156 738 

rth in 1 00 
>7 074 
26 985 
33 007 
36 561 
40 129 
31 348

k netto. 
f2 464

2 644
3 132 
2 455 
2 795 
2173

0
5 544 
5 948 
5 950
4 911
5 591
4 346

z 60 186 
62 512 
59 264 
59 812 
65 680 
64 813

6 921
6 564
6 223 
8 673 
8 538
7 778

f 1 619
2 368
2 750
3 422
3 803
6 791

2 234
3 268
4 262
4 278
4 374
5 433

81) Ratechu. W> .garbkol;.

88) Farbholz- 
enrakre: auch

Extrakt.

ü-0 Indigo.
85) Knochen

kohle.
8«) China

rinde.

87) Fichten- 
bar;

sTerpentinharz,
Kolophonium);
Cerpentin.

88) Petro
leum und 

Petroleum- 
destillate.

f 5 210 
6 438
5 571
6 645 
6 043 
5 653

3 387 
3 863 
3 621
3 987 
3 203 
2 827

f 45 614
49 659
50 399 
56 334 
54 374 
60130

8 732 
8 722
8 951
9 633 
9 038 
8 532

Mengen
z°3I92 

4 011 
4 649 
4 525 
4 938 
4 955 

Gest
2 873
3 410 
3 952 
3 846 
3 951
3 865

in Tonne,
f I 232

I 633
I 562
1 718
I 934
I 969 

>ätzter We 
17 857 
22 86, 
21 086 
22 334
24 171
25 592

zu 10001c
f 16 656 

25 183 
33 710 
27 145 
21 108 
19 067 

rth in 10t 
3 831
5 »37 
8 259
6 650 
5 066 
3 813

x netto, 
f I 498 

2 168
2 579
1 793
3 708
4 338

0
13 485
15 176
16 765 

(-"7 17»
12 978 
11 494

f 38 877
45 638 
50 814 
50 429 
64 452
46 940

5 443
6 161
6 860 
6 556 
8 057 
5 398

z 266 587 
364 879 
342 510 
370 305 
462 545 
482 189

48 652 
58 381
49 664 
55 546 
69 382 
69 918

Mit Einschluß der ganz oder zum Theil aus dem Nohtaback gewonnenen Tabacksaucen.__2»,
Rücksicht auf die größere Einfuhr hochwerthiger Cigarrentabacke ist der Durchschnittspreis für Rohtaback erhöbt 
worden. Darunter auf Mühlenlager, >6 762 k. — a«, Vor 1885 nur Palmkerne. — -h Vor 1885 nur 
Peru oder echter Guano, seit >885 auch Zisch-, Zleisch-, Granat- ,c. Guano — '-"h Berichtigte Werthe. — 2H 
«chlcifholz und Holz zur Cellulosefabrikation — "h Kalzinirte Soda ist zusammen mit d opvel tko h len 
>a»rem Natron ausgeführt, um den Vergleich mit den Zahle» früherer Jahre zu ermöglichen. — uz», >ft85> 
nur Galläpsel und Knappern. - »> Der Werth der Einfuhr von Eh ina rinde minderte sich in Zolge erheblichen 
Preisrückganges. — ah Vor 1884 mit Einschluß der für andere gewerbliche Zwecke als die s'euchtöl.
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Noch: 3. ^ Eingang der wichtigeren Einflchrartikel in den freien Verkehr für ,88o/85.

Jahre.
89) Andere 
Nrineral- 

öle. ^)

90)
terpcnrinöl 
und anderes 
HarM.

91) Oclfirnisr. 92) Andere
Firnisst.

99) Glivenöl
. . ... 9o) Anderes

94) Leinöl
. fettes Del

Fässern. . ...^
in Fässern.-")

90) Fisch- 
speck, 

Fischthran.

34 35 36 37 38 30 40 4i

z 19 891
Mengen in Tonne n zu 1 000 Icz; netto.

f 7 022 " 2 565 z 460 f 6 531 « 29 744 « 28 469 z 12 545
22 026 6 902 2 841 468 8 924 31 457 33 683 >0 262
27 158 7 903 2 431 517 7 632 35 957 32 209 9 841
47 236 8 642 3 014 533 >2 857 47 742 30 570 10 071
16 921 9 178 3 373 559 6 758 38 280 27 313 10 870

« 34 603 9 816 '> 3 188 573 z«7 158 38 313 « 29 782 >1 409
Geschätzter We rth in 1 000

5 570 4 213 I 500 828 5 420 17 252 22 593 7 527
5 508 4 486 1 676 936 6 961 17 616 23 245 5 746
6 791 5 925 I 410 1034 5 724 20 136 21 870 6 495

11 8>1 5 358 > 507 1 067 9 515 22 916 20 468 7 251
4 616 4 589 I 619 I 062 5 271 >7 226 17 083 7 065
6 471 4 908 1 403 1 431 5 010 17 241 16 541 5 705

97) Stearin- 
und palmikin- 

säure, 98) Lichte
99) Seife 

und UM) Steine,
Uil) Dach-

102) thon-
1«U) por- 
-ellan und

l«4) Weißes 
Hohlglas,

Paraffin, 
Walrath rc.»^)

aller Art. par-
b.i,°,,.»e.-°>

rohe Schiefer- 

platten.
waaren. 37) porzellanartige ungemustert

ic.N)

Mengen in Tonnen zu 1000 cß netto.
z 3 262 z804 « 993 f 274 489 z" 38 496 « 460 » 529 » 444

5192 622 I 444 325 053 52 146 515 468 296
6 286 474 I 725 263 135 59 992 538 440 241
5 053 428 I 577 245 510 43 631 573 425 280
3 799 264 1 698 280 273 51 885 631 450 316

»2 169 « 266 I 724 273 984 « 66 800 669 459 333
Geschätzter We rth in 1 000

4 567 I 061 l 597 10 293 2 887 340 685 (»» 311
4 932 684 2112 >2 >89 3 911 383 590 <»» 207
6 600 593 2 476 9 868 4 499 394 599 fsi> (45
5 558 578 2 518 9 207 3 709 415 585 (2» 168
4 559 370 2 648 10 510 4 410 453 628 126
2 >69 332 2 076 9 171 5 685 367 445 127

lvi») Fenster-

tafelglas ,
100) Spiegel-

107) Gepreßtes 
ic. weißesGlas; 
Glasperlen; 

geschliffenes

108) Glas, 
farbige- 

Glaswaaren 
in Verbindung

w») Liftn-
11«) Blei-

Rupfererze,
III) Roh

eisen
II2) R°d<« 

Zinn,
ganz weiß. Spiegelglas

Materialien. ^>) stib-rMig-.
aller Art. Vruchrinn.

Mengen in Tonnen zu 1 000Irs netto.
«744 z 293I « I 728 « 925 f 607 007 f 26 578 z 232 195 f 5 167

753 2 986 > 793 860 626 >75 22 316 244 601 5 981
757 3 061 > 735 864 785 360 26 472 283 009 5 636
7l)A 2 797 1 672 810 800 373 31 269 274 821 6 124
726 2 970 1 543 808 980 442 32 186 264 501 6 511

l 039 3 050 1 730 846 852 316 32 207 215 974 6 108
Geschätzter Wei th in 1000^

224 l 466 3 >10 I 549 12 >40 18 604 14 396 9 560
>96 1 493 3 364 l 447 >2 523 >5621 14 676 l > 365
203 I 530 3 393 I 461 l I 780 18 530 16 981 11 553
212 I 259 3 271 I 513 >2 006 20 324 14 840 11 636
>88 1 336 2 803 I 503 >0 785 19 282 12 696 11 068226 > 281 3 363 > 508 10 483 19 324 9 179 10 994

1880
>881
1882
1883
1884 
1885,

1880
1881
1882
1883
>884
>885

1880
1881
1882
1883
>884
1885

1880
>881
1882
1883
1884 
>885

1880 
1881 
1882 
>883
1884
1885

1880 
>881 
1882 
1883 
>884 
1885

zollfrei eingehenden Mineralöle, vorn Jahre 1884 bis 30. Funi 1885 
"S zu diesen, Zweck zollfrei eingehenden Petroleums und" von, 1. Juli >885 ab init Ei»

I ) uh der sur andere gewerbliche Zwecke als die Schmieröl«, ^euchtöl« »der ^euchtgasfabrikation, sowie der 
su> die Reinigung, Raifiniruug oder Dcstillirung in inländische» Betriebsanstalte» bestimmten Mineralöle. — 

l rie Zahlen beziehen sich auf die Einfuhr fetter Oele einschl. Oeldraß, sowie des Kokosnuß-, 
4 alinnuß. und Palmöl« in Fässern jeder Größe und in Flaschen oder Krägen von mindestens 50 Kn 
" ruuogcwicht, mit Ausnahme von undenaturirtei» und amtlich denaturirte», Banmöl sOlivenöli und fetten 
wohlriechenden Oeleu.
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Noch: 8. V Einsscmss der wicluigcrcn Einfubr^rnkel in den frcicii Derkebr für «88o/85.

> Zahrr.
IN«, Rupfer, 114) Schmied

bare« Eisen
II5) Weiß

blech.

110) Eisen-
117) Kupfer 
rc. in Stangen

auch Kupfer- 
rc. Draht.

118) Eiscn-

Ausnahme der 

feinen. ^)

IIS) Eisen- 

waaren, 
feine.")

I2V) Blei-,

I 4 2 43 44 45 46 47 48 4» !

Mengen in Tonnen zu 1 000 Ii/; netto.
1880 s 12 801 z 12 504 z 2 764 z 3 038 «770 z 18 088 z818 z 148
>8b!> l l 02" 14 198 2 7,19 3 277 487 16 670 898 151
1882 10 579 15 785 2 749 3 489 475 15 019 966 186
>888 I l «>65 16 128 2 42«i 8 788 544 16 335 I 012 139

! >884 18 819 >6 505 5 417 3 630 560 18 209 1 076 170
1885 13 >68 16 153 5 989 2 840 406 17 168 1 069 174

Geschätzter Werth in 1000^/«!.
>88" >6 606 3 001 l 216 911 > 525 10 507 5 043 371
1881 14 877 .4 260 I 083 988 805 9 988 5 221 371
1882 14 887 3 681 1 100 l 032 872 9 512 5 619 332
1888 15 164 3 387 946 I 021 919 9 189 5 401 444
1884 15 892 3 136 1 977 926 920 8 967 5 329 485
>885 >2 510 3 «129 2 036 > 136 509 8 032 4 626 507

121) Kupfcr- 
schniiede-

Gelbgießer- 
waaren. «5)

122) Vau-

Nuybol), 
roh,k.")

12't) Lau-und 
kuybolr, in

oder gesägt.

124) §aß-

Srabhol.;.

125) Korb
weiden und 
Reifenstäbe, 

geschält
121t) kork- 
' bolz.

127) Holt- und 
Korbflechter-

128) Kork
stopfen, 

korksoblcn, 
kork-

schnibereien.

Mengen in Tonnen zu I 000 k/r netto.
1880 « 1015 z 1 222 815 z 542 204 z - z 3 962 f3 847 « 946 « 567
1881 1 >19 1 361 065 .559 099 3 546 4 160 993 l 099
1882 1 211 > >29 110 639 445 3 625 4 225 I 014 1 230
1883 . 1239 I 270 821 668 860 4 9l> 5 417 1 012 -j- I 469
>884 1 307 I 213 237 733 411 5 295 5 117 1 064 > 471
>885 I 339 "1 669 696 «953 471 60 76? . « 5 973 5 764 «986 1 549

Geschätzter Werth in 1 000
1880 3 000 45 853 30 134 613 2 693 1 892 I 815
1881 3 269 53 278 32 654 646 2 829 I 987 3 516
1882 3514 41 182 35 582 562 2 873 2 031 3 936
1883 3 590 47 830 37 224 761 3 684 2 025 4 700
>884 3 639 43 >01 39 64!» 815 3 479 2131 4 706
>885 4 218 49 179 48 606 5 174 597 4 035 1 980 4 956

Auch Stearin, Palmilin, Margarin, Margarinsäure und ähnliche Kerzenstoffe. — Seit 
>. Juli 1885 mit Ausschluß der echten Edel- und Halbedelsteine, der Flintensteine, gesägten Blöcke, sowie der 
gespaltenen oder gesägten, nicht weiter bearbeiteten Steinplatten. — Mit Ausnahme der Mauer- und Dach- 
Ziegel, auch anderer Waaren aus Thon zu baulichen Zwecken / ferner der Thonröhren, Fliesen, Schnielztiegel, 
genuinen Ofenkacheln, irdenen Pfeifen, des gemeinen Töpfergeschirrs und Steinzeugs. - »») Un gemustertes, 
ungeschliffenes, unabgeriebenes, »»gepreßtes Hohlglas, desgl. solches nur mit abgeschliffenen 
oder abgeriebenen Stöpseln, Böden oder Rändern, sowie mit einzelnen Ringen von massiv ein 
weißen Glase.— Berichtigte Werthe. »°) Gepreßtes, geschliffenes, polirteS, abgeriebenes, 
geschnittenes, geätztes, gemustertes Glas, mit Ausnahme des farbigen/ massives weißes 
Glas/ Behänge zu Kronleuchtern von Glas, Glasknöpfe, Glasperlen, Glasschmelz, Glas- 
tropfen, alle diese auch gefärbt/ Tafel- lFenster.) u. Spiegelglas, geschliffenes -c., auch farbiges 
und belegtes aller Art. — ") Auch bemaltes oder vergoldetes (versilbertes), sowie Milch- 
und Alabasterglas lmit Ausnahme des angemusterten >c. und des Fenster- und Tafelglases). — "> Desgleichen 
andere unedle Metalle (mit Ausnahme von Blei, Eisen, Zink und Zinn) und Legirungen aus 
solchen in dem oben bezeichneten Grade der Verarbeitung, sowie Telegraphenkabel. — ^) Die Zahlen 
umfassen die Einfuhr von: eisernen Brücken und Brückenbestandtheilen, Ankern und Ketten, 
Drahtseilen, Eisenbahnschienen, Eisenbahnlaschen, Unterlagsplatten und eisernen 
Schwellen, Eisenbahnachsen, Eisenbahnradeisen, Eisenbahnrädern, Puffern, Kanonen- 
röhren, Ambosen, Schraubstöcken, Winden, Hackennägeln, Schmiedehämmern, Bolzen, 
groben Federn, Brecheisen, Hemmschuhen, Hufeisen, Radschiene», gewalzten und ge
zogene» Röhren aus schmiedbarem Eisen, sowie von Drahtstiften und anderen groben 
oder ganz groben Eisenwaaren aus schmiedbarem Eisen oder Eisenguß. — "» Die Zahlen 
beziehe» sich auch auf die Einfubr von Gewehren, u h rfou rnit ure n (von, I. Fuli >885 ab mit Au«, 
»ahme der fertigen Werke zu Taschenuhren!, Schreibfeder» au« Stakl und Nähnadel». —
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Noch: 3. X Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für 1880/85.

Zahn. 155) Srrol,- 
dändcr.

150) Lumpen 
aller Art.

>!I>) Papier»

Papp- 
waaren. ^)

152) Papier- 
raperen.

155) Haute
154) Rode

Schaf-, 
Lamm- und 
Ziegenfellc.

155) Robe 
Hasen- und 

'Kaninchen
felle.

150) Helle

1 50 51 52 5 5 54 5 5 5tt 57

Mengen in Tonnen zu 1 000 leg netto.
>880 z« 348 f 34 348 « 3 512 « 118 f 46 109 f 7 033 f I 023 f 2 100
>88> 547 38 045 3 617 164 46 7>3 7 383 833 2 008
1882 553 37 281 3 519 >26 48 381 7 34» 822 2 032
>883 592 34 743 3 38» >14 54 834 8 286 972 2 157
>884 770 33 1>3 3 >0» >21 58 338 8 390 981 2 232
>885 795 34 039 2 777 123 »2 925 7 351 877 > 812

Geschätzter Werth in > 000
>880 2 >93 7 385 4 445 >54 67 447 >2 659 3 480 48 307
>881 3 830 9 >3> 4 807 2 >3 68 977 14 027 2 832 45 >89
>882 3 870 8 947 4 963 >64 70 542 13 590 2 793 45 720
>883 4 >47 7 »44 4 770 >48 8l 437 >4 915 3 lI > 47 452
>884 5 391 » »22 4 294 >58 88 667 >4 263 3 042 44 644
>885 5 166 » > 27 4 004 153 84 246 11 762 2 411 28 308

l57) Unde- lli»> Grube Itv) grn»
141) Lederne

schulte.

1t2» Sorgen itl> Scn-
kaarte halbgare 

Ziegen-
158) Leder 

aller Art.
Schult-

der

und
Borsten-

14S> Lere- federn,

Schaffelle.«» Waaren. H-md,ch»hr. surrogarc. .»«.rich.ei.

Menge» in Tonne, zu > 000 leg netto.
>880 z 2 093 »3 »31 «473 « 345 " 42 f 1 610 

> »63
f 3 186 z584

533>88! 2 >95 4 »83 443 352 47 3 >81
>882 2 713 3 »39 437 356 51 I 597 3 300 §99
>883 2 713 4 269 42 > 353 59 I 750 3 389 625
>884 2 52» 4 270 395 445 58 1 988 3 822 616
>885 2 745 4 60» 311 486 68 1 830 3 878 689

Geschätzter Werth in 1 000
>880 7 >16 12 052 3 457 (ö° 6 214 (" 2 947 8 534 10 831 2 918
>88, 7 »82 >5 379 3 142 (»» 6 327 ('» 3 278 7 481 10816 2 398
>882 9 497 >2 >95 3 09» (ö° 6 401 3 581 9 >05 >4 849 2 997
>883 9 49» >4 »85 2 991 6 348 ("4 181 10 502 >5 252 3 123
>884 8 4»> 15 074 2 809 8 005 4 075 9 938 >7 >99 3 081
>885 8 784 >5 »23 2 0»0 8 607 4 739 8 237 15 510 3 274

145) Baum- 146) Bannt-
150) Schaf
wolle, roh, 

auch gewaschen.

ISI) Sbud-
wolle, rohe 
und Baum- 
wolladfälle.

wolle,
kardätschte, I47)klact'S.'-2) 148) Hanf.") l-Ul) Iure.

dvwollc: 
Wollen- 
al'fällc; 

kämmlinge.

155) Gekämmte 
wolle.

Mengen in Tonnen zu 1 0l>0 leg netto.
>880 f 148 654 f I 644 f 36 369 f 40 »89 f 17 564 f 68 756 f 5 325 z« > 890
>881 157 070 5 796 50 259 54 512 >8 603 77 372 5 981 3 244
>882 >55 859 2 877 74 >80 38 950 23 601 88 502 5 595 3 400
>883 >89 093 3 427 67 5»I 41 826 33 472 90 969 5 530 3 409
>884 177 i>8l> 2 489 »5 >85 40 308 33 799 105 666 4 442 4 285

I >885 >75 185 > >»> 57 >68 41 603 4> 900 98 790 9 259 5 143

Geschätzter Werth in 1000.«.
>880 178 384 2 877 29 095 24 413 6 »74 206 267 4 260 >0 394
1881 172 777 9 853 36 187 29 982 »511 >93 430 4 785 17 840
>882 179 238 5 034 51 >84 21 423 7 080 203 555 6 155 >7 002
>883 208 002 5 826 45 941 23 841 10 376 200 >33 5 806 >7 046
>884 202 448 4 307 44 326 23 378 >1 >54 221 899 4 442 >9 711
>885 >8» 408 I 9>6 40 017 24 962 10 05» >67 943 8 152 19 543

9 Die Zahlen befassen die Einfuhr von groben und anderen Kupferwaare», sowie von Drahtgeweben 
auo Kupfer ,c. / ferner von Waaren au« Aluminium oder Nickel, feinen, insbesondere 9n;»Sgegen 
ständen au« Alfenide, Uritannia Metall, Bronze, Neusilber, Toniback und ähnliche» pe
ll irun gen, endlich von feinen vernirten Messingwaaren, bis zum 30. Juni 1885 einschl. der Gehäuse au« 
dergl. Metallen zu Taschenuhren. Diese Waaren wurde» frnber zum Tbeil unter »Kurze Waaren-- nachgewiesen.
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Noch: 3. V. Eingang der wichtigere» Einfuhrartikel in den freien Verkehr für >88o/85.

Jahre.
133) Baum
wollengarn.

154) Jute-und 
Leinengarn; 
Nähgarn und:

ISS) Rob- 
scide (Grrzi-).

156) Hlorer- 
seide, 157) Zwirn

158) Seide

Hlorerseide
gefärbt;

IS») wollen- 
gärn und 

Wollenwarke.

160) rZcumi- 
wollen- 

wa.nen. 55)
Zwirn. ,Sch-n-pk>.'"-> Lacers.

l 5 8 5» oo 6 1 0 2 6 3 «4 6 5

Mengen in Tonnen zu 1 000 leg netto.
1880 « 13 132 ° 11 144 f I 948 f I 323 z « 49 « 106 « 14 920 « l 387
1881 16 475 12 589 > 862 1 583 40 90 15 678 1 392
1882 >8 075 13 712 2 138 1 376 39 83 16 110 1 477
1883 21 947 15 >99 2 452 I 188 35 127 16 701 1 545
l884 22 140 15 0V6 2 502 1 560 34 101 19 021 1 617
>885 20 811 « 16 893 1 736 1 200 « 40 70 -j- 19 319 « i 544

Geschätzter Werth in 1 000
>880 37 826 17 352 87 678 25 590 2 362 5 088 93 110 14 875
1881 43 501 18 953 89 395 28 274 1 939 4 041 84 988 18 314
1882 51 845 23 678 102 634 24 233 I 755 2 919 83 584 21 833
1883 57 214 27 552 116 470 21 937 l 457 4137 80 47!« 21 993
1884 57 898 28 034 118 855 27 830 I 372 3134 93 396 23 281
>885 50.389 28 545 76 393 27 591 1 584 2 670 95 811 22 550

161) Jute- ic. 162) Ändert I«I> Halb
seiden-

Olli) Rinder 167) Naut- 168) wachs-
Gewebe,

Leinwand,
Füre- >,. and 166) Seiden- 165) wollen- und

Leibwäsche,
schrick und 

Guttapercha,
ttlch, 

wachs-
Zwillich, waaren.'-»)

waaren.«,
waaren. fertige; puU- roh oder ge- Musselin,

wachsraffr.ung-f-rd, waaren. 5?) waaren.''>)

Mengen in Tonnen zu 1 000 1r^ netto.
1880 « 7 276 « 263 « 292 «224 «3 631 « 308 s 1 912 « 579
1881 7 883 311 345 209 3 094 299 1 937 812
>882 - 8 029 302 368 218 2 326 278 I 999 847
1883 7 163 297 330 250 2 106 277 2 002 842
>884 6 284 287 378 278 2 058 284 2 670 876
1885 » 4 194 «294 «416 « 302 2 120 « 300 2 366 815

Geschätzter Werth in 1 000-F.
>880 8 370 3 797 19 451 8 370 26 071 7 007 13 383 1 267
188 l ("> 9 069 4 260 23 179 9 057 23 965 8183 12 589 1 728
1882 9 236 5 188 28 710 9 451 18 184 8 974 15 388 1 856
1883 8 240 5 727 26 060 10 819 15 811 11 046 17 419 1 837
1884 7 229 5 898 29 719 10 721 15 304 7 906 18 688 1 862
>885 4 825 5 399 34 063 10 510 16 045 8 047 16 563 1 802

") Vom 1. Juli 1885 an ist in der Richtung der Längsachse beschlagenes oder auf 
anderem Wege als durch Bewaldrechtung vorgearbeitetes oder zerkleinertes Bau- und 
Nutzholz nicht mehr in lf Nummer 122, sondern in lf Nummer 123 enthalten. Diese Nummer umfaßt 
in den Jahren 1880 —1884 auch Faßdauben und Stabholz. — Papier aller Art mit Aus
nahme von grauem Löschpapier, gelbem rauhen Strohpapier, Pappe, Packpapier, Preßspähuen, Schiefer-, 
Schleif-, Polir-, Fliegen- und Gichtpapier. — Mih bereits gegerbte, noch nicht gefärbte ober- 
weiter zugerichtete Ziegen- und Schaffelle. — ") Befaßt auch die Einfuhr von zu Handschuhen 
zugeschnittenem Leder. — u. ") Berichtigte Werthe. — ^)'In der Einfuhr von Flachs ist vom 
Jahre 1882 bis 1884, in der Einfuhr von Hanf vom Jahre 1882 bis 1885 auch ein Theil von 
Speditionsgut enthalten, welches in der Richtung von Rußland nach Belgien oder Frankreich bezw. Groß- 
britannien durch das deutsche Zollgebiet transitirte. — Unter »Leinengarn« ist Garn aus Flachs 
oder anderen vegetabilischen Spinnstoffen (außer Baumwolle) zu verstehen. Gezwirntes Jute
garn ist vor 1885 unter »Seilerwaaren« nachgewiesen. Vom Jahre 1884 an fallen hierunter auch Kokosfasern, 
zu Strängen zusammengedreht IKokoSgarn-, für Fabriken von Decken ic. — ") Bis zum Jahre 1884 einschl. 
auch Abfälle von gefärbter Seide. — Mit Ausschluß von Schmirgeltuch und Fischer-netzen aus Baum-
wolle. — Die Zahlen »mfaffcn die Einfuhr von ungefärbten, unbedruckten, ungebleichten Jute- und Manilla- 
hanfgeweben, ungefärbter, unbedruckter, ungebleichter Leinwand, sowie dergl. Zwillich, 
Drillich, Packleinwand und Segeltuch. Für 1880 bis l884 sind die Werthe berichtigt. — ^) Auf 
die Einfubr von Seilerwaaren beheben sich die Zahlen nicht. — ^) Darunter auch Spitzen, Blonde», 
Stickereien, Tülle, Gaze, »repp und Flor, theilweise aus Seide, sowie Leidcnwaaren, gemischt mit anderen 
Spinnmaterialien und zugleich in Verbindung mit Metallfäden, jedoch nicht »ganz grobe Gewebe« au« rohen 
Scidenabfällen. — ">) S Anm. 58 zu Nr. 163. — "°> Die Einfuhr von luchleisten ist hierunter nicht begriffen. — 
"0 Die Zaklen umfaffen die Einfubr von fertigen »leider», fertiger Leibwäsche und Putzwaaren, 
mit Ausnahme der gewirkten, gestrickte» und gehäkelten/ von Hüten aus Zeugstoffen,
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Noch! 3. V. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für i88o/85.

Zehre.
I6U) Naur- 

schuck- 

waaren.

176) Eiscn- 

bcchn- 

fahneuge.

171) Andere 

Magen mit 

Leder» oder 

Polsterarbeit.

172) Möbel,

176) Ma
schinen und 
Maschinen- 

rhcile,
einschl. derliäl). 

Maschinen.

174) Instru

mente, 
musikalische. 6«)

175) Laschen-

fertigc Merke 

zu solche». 67)

176) Nur)- 

waaren
lQuiucaillcrien 

ic.). 68)

1 «6 «7 6 8 I!» 70 71 72 7 3

Mengen
in Tonnen zu
I 000 Irr; netto. Stückzahl. Mengen in Tonnen zu 1000 lcg netto.

I88l> «.304 z 150 z >88 »57 z 24 287 z 335 s 29 « 358
1881 284 109 !8.3 55 26 1,7 366 28 390
>882 279 87 !85 47 31 853 354 30 367
1883 267 260 >54 49 34 502 .366 30 346
1884 280 190 191 44 39 399 .379 34 359
1885 291 219 >99 43 37 147 365 «35 416

Geschätzter Werth in 1 000
1880 2 635 ("221 357 149 16 476 I 025 ("« 11 758 9 370
>88! 2 436 <" 225 348 152 18 124 l 148 (»" 11 279 11 644
1882 2 521 (" 188 352 I.3I 22174 1 093 (°»I2 168 11 852
1883 2 559 <" >87 292 143 22 676 > 128 ("" 12 012 ('"12 896
1884 2 415 (" 123 363 129 24 519 I 156 >3 514 14 552

I 1885 2 >45 (" 375 378 123 23 107 1 129 12 484 15 708

I! Ansgang der wichtigeren Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85. 
(Statistik des Deutschen Reichs: Bd. X13X. I.IV. I.X. und Neue Folge, Bd. 9,14/ Märzheft und Maiheft 

der Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für 1886.)
Vorbemerkungen. Die Vorbemerkungen 1, 5 und 6 zur Uebersicht VII. 3 X. Seite 79 gelten auch für die

nachstehende Uebersicht.

Alphabetisches Verzeichnis, der in der folgende» Uebersicht aufgeführten Ausfnkrarlikcl.

W 6 a r e n g a t t u n g.
- ^

rbt -
Z L

Waaren gattung.

L -6
- T

W a a ie n g a t t u n g.

L LL §S L

i 2 3 4 5

Aetherische Oele................... 58 Blei, rohes/ Bruchblei / Blei- Eck- und Winkeleisen...........
Alizarin............................... 52 abfülle.............................. 81 Eisenbahnfahrzeuge............... 151
Anilin- u. andere Theerfarb- Blei- (Graphit-) u. Farbenstifte 55 Eisenbahnlaschen, Untertags-

stoffe................................ 53 Bleiweiß und Zinkweiß.... 50 platten u. Schwellen, eiserne 92
Backsteine, Dachziegel, feuer- Blei-, Zink- und Zinnwaaren 98 Eisenbahnschienen................. 91

feste Steine, Thonröhren: Blumen, künstliche............... 149 Eisendrakt, auch verkupfert w. 87
nicht glasirt..................... 69 Branntwein aller Art........ 32 Eisenerze................................ ,,

Baumwollengarn................. 125 Brennholz und Lvhkuchen . . . 46 Eisen<Platten und -Bleche,
Baumwollenwaaren, dichte. . 132 Brucheisen und Eisenabfälle. 79 roke.................................. 86
—, undichte......................... 133 Brücken ». Brück.nbcstand- Eisen, schmiedbares, in Stäben 84
Bau-und Nutzholz: gesägt rc >02 theile, eiserne................... 90 Eisenwaaren: feine............... 97
------- : roh.......................... 101 Butter, auch künstliche........ 10 —: grobe und ganz grobe . 95
Bernstein............................. 103 Cement, auch Traß, Tuff w. 66 —: Halbfabrikate, nicht be-

^ Bier aller Art, auch Meth . 31 Drahtstifte........................... 94 sonders genannte............. 88
mit Ausschluß der Herrenhüte aus Felbel und aus Filz/ von fertigen Kleidern und 
Hüten aus Geweben, mit Kautschulk oder Guttapercha überzogen oder getränkt, 
sowie aus Kautsch uckfä den in Verbindung mit andere» Spi »nmateri alicn/ ferner die 
Einfuhr von künstlichen Blumen und Schmuckfedern. — Gegen die Angabe von 291 I im 5. Iahr- 
gang des Statist. FakrbuchS für das Deutsche Reich S. 95 berichtigt. — Mit Ausnahme von Kautschuck- 
Platte», aufgelöstem Kautschuck, nicht übersponuene» Kautschncksädeu, der unter .Kontrole zollfrei eiugefübrten 
Kautschuckdrucktücher für Fabriken, des künstlichen Kratzenledcrs für Kratzenfabrilen und der Kleider in Ver
bindung mit Kautschuck oder Guttapercha. "> Deklarirtc Werthe. — "'') Mit und okne Ueberzug. — Auch 
Fortepianos und Klaviaturen. — "') Von, l. Juli 1885 ab beziehen sich die Zahlen auch auf fertige 
Werke zu Taschenuhren. — ") Die aufgeführten Zahlen beziehen sich auf die Einfuhr aller nach Nummer 2" 
des Zolltarifs verzollten Waaren mit Ausnahme der Taschenuhren und — vom I. Juli 1885 ab — der 
Werke zu solchen. — "°) Berichtigte Werthe. — Mit Rücksicht auf die Qualität der eingeführten Waaren 
sind die Durchschnittspreise erhöht worden.
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Noch: 3. I! Ausging der wichtigeren 'Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85.
Noch: Lllphabetisches Verzeichniß dieser Ausfuhrartikel.

Waarengattung.

ß ^

Waarengattung.
ZLZ

§ Waarengattung.
ß'SZ

Z H Z ^ Z G

1 2 3 4 s 6

Filze und Filzwaaren aus Körner vonGetreide, geschrocken, Schieß- u. Sprenqpulver . .. 64
Wolle rc.............................. 131 geschält/ Graupen/ Gries/ Schnitzwaaren, nicht aus Holz 107

Fische, frische und Flußkrebse / Grütze................................ 21 Schweine................................ 6
auch Landschnecken............ 12 Koks......................................... 45 Seide, gezwirnte..................... 128

Flachs..................................... 121 Konfitüren, Zuckerwcrk rc., Seide und Floretseide, gefärbt/
Fleisch/ Geflügel und Wild Conserven............................ 36 Lacets ................................ 129

aller Art, nicht lebend. . . 9 Korkwaaren........................... 106 —, ungefärbt......................... 127
Fortepianos und Klaviaturen 153 Kupfer, roh oder als Bruch 83 Seidenwaaren......................... 135
Gelatine und Leim................ 59 Kupferschmiede, und Gelb- Shuddy/ Wollabfälle/ Kämm-
Gemüse, frisches, auch andere gießerwaaren..................... 99 linge .................................. >24

frische Gewächse z, Genuß/ Leder, außer Handschuhleder». >17 Spanferkel unter 10 Ic/; . . . 7
Zuckerrüben ....................... 23 Lederwaare»: feine................ >19 Spitzen und Stickereien aus

Gerste....................................... 1» —: grobe .............................. 118 Baumwolle ....................... 14.3
Gewehre aller Art................ 158 Leinengarn u. leinener Zwirn 126 Stärkezucker und Stärkesyrup 30
GlaSwaaren: Hohlglas, na- Leinenwaaren......................... 126 Stearin- und Palmitinsäure/

turfarbigeS gemeines .... 72 Leinsaat.................................. 40 Paraffin/ Walrath rc. ... 61
—: —, weißes, »»gemustert, Lichte aller Art..................... 63 Steine, rohe oder blos behaucne 67

ungeschliffen rc.................... 73 Luppencisen, noch Schlacken Steinkohle»........................... 44
—: Tafel- und Spiegelglas, enthaltend rc....................... 80 Steinwaaren aller 'Art......... 68

belegtes .............................. 75 Lumpen aller Art................ >08 Stiere und Kühe.................. 2
.—: —, geschliffenes »., un< Maler-, Wasch- und Pastell Strumpfwaaren, baumwollene 1.38

belegt .................................. 74 färben rc.............................. 54 , wollene........................... 139
—: andere.............................. 70 Mai,....................................... 17 Stutz- und Wanduhren .... 157
Glycerin, roh u. gereinigt . . <>2 Maschinen u. Malchinentheile 152 Syrup und Melasse.............. 29
Häute und Felle zur Leder- Mehl....................................... 20 Tabackblätter, unbearbeitete /

bereitunq............................ 113 Mineralwasser....................... A5 Tabackstengel / Tabacksaucen 37
Hafer....................................... 15 Möbel von Hartholz/ auch Tabackfabrikate aller Art.. . 38
Halbseidenwaaren.................. 136 fournirte Möbel................ 104 Taschenuhren u. fertige Werke
HalbstvffzurPapierfabrikativn Mühlenfabrikate.................... 20/1 zu solchen........................... >56

aus Hol; rc......................... >09 Nähnadeln............................. 96 Theer aller Art.................... 50
Handschuhe, lederne.............. 120 Obst, frisches, mit Ausschluß der Thonwaaren, nicht anderweit
Handschuhleder, Brüsseler und Weinbeeren und Südfrüchte 22 genannte............................. 70

dänisches/ Korduan/ Ma- Ochsen.................................... 3 Uhrfournituren u. Uhrwerke
rvkin ic................................ 116 Oelrückstände, feste lOelkuchcnf 43 aus unedlen Metallen ... 155

Hanf....................................... >22 Palm- und Kokosnußöl.... 60 Ultramarin, auch künstliches. 51
Hasen- u. Kaninchenfelle, rohe >15 Papier und Pappe.............. 110 Waaren auS Aluminium, Nickel
Holzmaaren, feine/ Holzbronze/ Papiertapeten......................... 111 »./ feinerc. aus Alfeniderc. 100

Spielzeug........................... >05 Papier- und Pappwaaren, Waaren aus edlen Metallen». 159
Hopfen..................................... 25 andere................................ 112 — aus Gespinnsten aus Baum-
Hülsensrüchte u. rohe Hirse . . 18 Pech......................................... 57 wolle rc. in Verbindung

147 I 100
—: auS Stroh..................... 146 Porzellan und porzellanartige Wein in Flaschen.................. 34
—: nicht besonders benannt/ Waaren.............................. 71 Wein und Most in Fässer». 33

Mützen .............................. 148 Posamcntier- rc. Waaren, Wcinsteinsänre....................... 49
Instrumente, musikalische. . . 154 baumwollene....................... 140 i.'i
Jungvieh im Alter bis zu —, seidene und halbseidene. 141 Wollene Tuch- und Zeug-

2; I»hren......................... 4 —, wollene............................ 142 waarcn, Plüsche u. ShawlS >37
Zute- rc. u. Leinengarn, Näh- Pottasche................................ 47 Wollengarn aller Art . . IM

gärn u. Zwirn.................. >26 Raps und Rübsaat/ Kohl-, Zink, gewalztes .................... 8!«
Jute- rc. u. Leinenwaaren . . . 134 Hederich - und Rettigsaat . 3!» —, rohes/ Bruchzink ......... 82
Kälber unter 6 Wochen .... 5 Röhren, gewalzte u. gezogene, Zink- und Zinnwaaren .... 98
Käse aller An....................... 11 aus schmiedbarem Eise» . . 93 Zucker: Kandiszucker ». Zucker
Kali,schwefelsaures u.salzsaures 46 Roggen.................................. 14 in weißen, vollen, harten
Kartoffeln .............................. I!> 78 27
Kautschuckwaaren.................. 15" Salz ....................................... 24 —: Rohzucker von mindesten»
Kleesaat.................................. 41 Schaf-, Lamm- und Ziegen 88 »/„ Polarisation......... 26
Kleider, fertige Leibwäsche und feile, rohe behaarte......... >14 —: aller übrige, harte rc.. . 28!

Putzwaaren....................... 145 Schafviek einschl. der Lämmer 8 Zündhölzer............................. 65
Kleie/ Malzkeime/ Rcisabfälle i ^ Schafwolle,roh, auch gewaschen 123 Zwirnspitzen........................... 1 >44
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Noch: 3. Ii Ausgang der wichtigeren 'Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für i88o/85.

2) Sriere 6) Schweine 8) Schafvieh

Äahre. 1) Pferde. und 3) Ochsen. 4) Jungvieh. 6) Kälber. auischl.
fcrkcl.

Unschl.

Rache. de.Sp°„fer,U. d,r rammn.

1 2 ! 3 4 5 6 7 8 v

Stück ,°hi.

1880 17 960 56 796 58 896 45 221 59 391 438 724 29 225 I 256 584
1881 18 867 58 445 67 906 53 826 59 092 347 738 49 172 1249 511
1882 18 225 62 184 70 340 52 166 56 757 294 792 23 278 1 451 770
1883 19 197 69 350 66 872 54 138 53 977 417 822 21 308 1 442 648
1884 19 034 65 316 59 967 58 783 51 823 502 379 22 070 1 361 751
1885 15 770 42 788 49 321 49 335 50 833 423 293 18 084 1 204 030

Geschätzter Werth in 1 000
1880 25 144 17 388 23 558 4 070 2 673 37 292 263 24 920
1881 22 640 18 262 27 162 4 844 2 659 26 080 393 30 933
1882 20 959 21 057 30 598 7 042 2 951 23 583 233 41 603
1883 23 036 24 823 29 089 9 474 2 969 29 248 213 41 357
1884 21 889 21 828 25 186 10 875 2 695 34 162 221 34 956
1885 18 136 13 215 19 728 9 127 2 643 29 207 163 26 684

«> Fleisch: 12) grisld-

Geflügel und IN) vurrer, Il> Reise
Flußkrebse; 1!t) Weizen. 11) Koggen. 15) /,afer. 10) Gerste.

Wild aller Art, auch Cand-
m». schnecken.

Mengen in Tonnen zu 1000 netto.
>880 6 708 12 465 4 342 5 700 178 170 26 587 4<1.564 154 409
1881 6 933 11 492 4 026 6 2.32 53 388 11 564 31 591 119318
1882 7 >32 11 659 4 201 5 808 62 502 15 755 25 779 79 743
1883 8 629 12 585 3 837 5611 80 758 12 134 41 823 82 824
1884 10 289 13 592 4 486 5 393 36 193 6 286 18 527 37 265
1885 9 834 14 074 4 000 5 986 14 080 4 021 12 821 24 706

Geschätzter We rth in 1 000
1880 7 982 21 191 5 210 (i 4 974 40 890 5 131 6 752 33 507
188, 9 623 20110 4 831 (> 5 439 12 546 2 347 5 055 24 162
1882 10 237 20 402 5 041 (i 5 069 12 969 2 324 3 867 15 470
>883 12 493 20 764 4 605 4 897 >5 950 1 820 5 960 14 080
1884 13 792 19 029 5 383 (i 4 706 6 334 911, 2 779 7 006
1885 12 923 21 110 4 800 5 224 2 182 543,' I 795 4 076

21) Körner 2») Gemüse,
Ich hülsen-

I») Kar
toffeln.

von Getreide.
17) Mal;.

rolie ^-»irse.
20) Mehl. geschrotru rc. / Ausschluß drr 24) Sal).

Mengen in Tonne n zu 1 000 liz; netto.
1880 10 518 40 352 578 951 80 576 5 533 20 726 105 201 14? 66A
1881 8 733 23 599 230 425 50 054 3 960 30 295 >40110 185 408
1882 7 355 30 262 233 .335 92 844 fb 3 919 23 871 >39 338 148 853
1883 10 238 25 625 340 940 (2 1.36 087 <» 3 870 39 525 137 740 146 219
1884 9 588 7 146 >32 461 f-- 131 431 t- 3 882 30 286 142 252 125 404
1885 5 586 8 650 126 565 <- 129 043 (» 4 208 26 025 120 717 118 340

Geschätzter Werth in I 000
1880 3 261 8 070 52 106 23 367 I 937 3 938 5 786 4 430
1881 2 637 4 ?6? 11 521 13 515 I 386 5 453 (« 7 706 5 562
1882 2 2« >6 4 842 14 000 22 283 I 332 4 774 7 664 3 572
1883 3 071 3 972 19 604 32 661 1 238 7 114 5 510 3 582
>884 2 732 1 179 6 822 28 915 1 087 6 <160 4 268 3 072
1885 1 536 1415 4 746 25 809 1 115 5 726 6 357 2 899

>> Berichtigte Werthe. — Bis zum 30. Juni 1882 ist Getreide, weiches zum Zweck der Vermahlung und 
der Ausfuhr der gewonnenen Mühlenfabrikate auf Privatniederlagen eingeführt wurde, in die Iahresnachweisung 
über den Veredlungsverkehr aufgenommen, und die daraus gewonnenen Fabrikate sind daher in der Ausfuhr



IV8 VII, Handel.

Noch: 3. Ii Ausgang der wichtigeren Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85.

Jahre, 25) Hopfen.

2«, Roh- 
zuckcr von 

mindestens 88»/o

27) 'Kandis
zucker und 
Mucker in 

weißen, vollen,

28) Aller 
übrige, harte 
Zucker rc.

29) Syrup 
und

Melasse.

80) Stärke- 
zucker und 

Stärkesirup.

81) Bier

Mech.

32) Brannt
wein aller Art.

I 10 12 13 14 15 16 17

Mengen in Tonnen zu 1 000 Irs netto.
1880 10 876 197 835 34 147 18 888 18 619 13 322 106 561 54 707
1881 8 663 252 088 37 058 18 221 16 768 >6 037 121 744 84 438
>882 >2 003 289 771 40 697 18 372 16 166 20 651 128 547 91 711
1883 7 503 (-> 436 790 (° 50 833 (° 24 959 19 582 >7 431 133 209 65 038
>884 II 514 524 662 80 300 33 622 29 586 20 997 143 327 75 134
1885 12 673 444 205 61 538 - 23 763 80 872 24 901 160 659 89 728

Geschätzter Werth in 1 000
1880 30 452 81 112 19 635 9 822 2 434 4 529 19 181 29 689
1881 24 255 110 019 22 976 10 204 2 309 5 453 (°2I 914 43 277
1882 73 765 122 283 24 418 10 107 I 982 7 021 20 568 47 992
1883 33 762 (° 160 256 (° 26 941 12 480 2 184 5 229 22 645 31 500
1884 35 602 139 036 32 923 12 272 2 536 5 459 21 499 32 567
1885 24 712 124 377 24 246 8 317 6 694 5 976 24 099 28 681

87) Unbearbei- 80) Kaps
litt) wein

84) wein ren, Zuci'cr- 
werk,

Kuchenwerk,

tete ^aback- 
blärrcr: Ta- 
backftcnäel;

18) raback- undRübsaat;
und Most in 

Fässern.
waffcr.

fabrikatc 
aller Art.

Roht-. Hede- 40) Leinsaat.

«Lonsewen rc. saucen. Rcrrigsaar,

Mengen in Tonne, zu 1 000 llp: netto.
1880 9 770 6 814 26 560 2 934 187 1 085 21 928 39 551
>881 10 711 6 497 27 464 3 500 2 856 1 374 10 978 27 941
1882 10 457 6 217 27 062 3 72!» (» 3 513 (° 1 739 11 509 28 860
>883 12 463 6 289 25 743 3 350 ,"2 >09 (° 1 548 11 520 28 249
1884 10 678 6 410 28 932 4 341 (" 5 108 (»1 716 12 734 20 707
1885 14 478 5800 26 985 4 560 5 369 1 932 12 524 l l 406

Geschätzter Werth in I 000 ^ä!.
1880 5 862 (' 8 634 (» 4 781 3 520 177 3 569 5 701 9 295
1881 6 641 8 238 («4 943 4 946 2 716 4 130 2 882 6 147
1882 7 843 9 812 4 871 5 295 <» 2 806 (° 4 792 3 194 5 483
188,3 9 347 9 916 4 634 4 657 (« 1 687 (° 4 264 3 283 5 367
1884 81X19 10 137 5 497 6 '150 <"4 162 4 816 3 183 4 038
1885 10 858 9311 5 127 5 301 4 320 5 001 2 630 2 224

aus dein freien Verkehr nicht enthalten, Vom I, Juli >882 an ist dagegen in Folge des Reichsgesctzes vvm 
23, Juni >882, welches betreffs der durch dasselbe gestatteten zollfreien Mühlenlager bezw, des auf Mühlen- 
lagcr gehenden Getreides und der von Mühlcnlagern konnnenden Mühlenfabrikate besondere Nachweise erforderlich 
machte, dergleichen Getreide in der Einfuhr in den freien Verkehr des deutschen Zollgebiets nachgewiesen, 
Mühlenfabrikate aus solchen Mühlenlagern sind demgeuiäß vom gleichen Tage an in der Ausfuhr aus dem 
freie» Verkehr des deutschen Zollgebiets angeschrieben, und zwar für das I, Halbjahr 1882 mit 52 194 t, für 
das Fahr 1883 mir I>>8 146 i, für das Fahr 1884 mit 119 293 t und für das Fahr 1885 mit 121 762 t, — 

S, Anm, 2 zu Nr, 20, Von Mühlenlagern wurden ausgeführt im 1, Halbjahr 1882: 612 t/ im Fahre 
1883: I 023t/ im Fahre 1884: I 5I8t und im Fahre 1885: 2 001 t, — ') Berichtigte Werthe, — ^) Fn
Folge des Reichsgesetzes vom 7, Fuli 1883, betreffend die Steuervergütung für Zucker, traten an die Stelle
der im ^ 3 des Gesetzes vom 26, Funi 1860, betreffend die Besteuerung des Zuckers, bestimmten Sätze der 
Steuervergütung die nachstehenden Sätze für je 50 leg: für Rohzucker von mindestens 88Polarisation vom 
1 August >883 an: 9 .^?,/ für Kandiszucker und Zucker in weiße», vollen, harten Broden ic, vom I, Sep
tember >883 an: II,iv.ä?,/ für allen übrigen harten Zucker >1, vom I, September 1883 an: 10,«0

") Berichtigter Werth, — ?) Berichtigter Werth (vergl, Bd, 13 V. d. St, d, D, R, S, I, 122), — ») Berich,
tigte Werthe, — An die Stelle der früheren Stcuervergütungssätze für Rohtaback, entrippte Taback- 
blätter und fabrizirten inländischen Taback E- 8 des Gesetzes vom 26. Mai 1868, betr, die Be
steuerung des Tabacks) traten folgende Sätze für 100 leg netto: Von, 1, Dezember 1882 ab: für unfermentirten 
Rohtaback >4 ,3k , für fermentirten Rohtaback 17 3k,/ für entrippte Blätter 20 3ik,/ für Fabrikate aus 
inländischen Blättern: ») Schnupf- und Kautaback 14.3/!,/ I>) Rauchtaback 10 3?,/ c) Cigarren 22.3?,/ 
(I) Cigarretten 15.3?, Vom I, Dezember 1883 ab: für nnsermcntirtc» Rohtaback 22 .??,/ für fermentirten 
Rohtaback 26 ,3?, für entrippte Blätter 31 .3!,/ für Fabrikate aus inländischen Blättern: u) Schnupf, und 
Kautaback 21 . ?? / l>) Rauchtaback 28.3?,/ c) Cigarren 33.3?,/ ck> Cigarretten 23 .3? Vom 1, Mai >884 ab 
mmen die in den Ktj, 30 und 31 des Gesetzes vom 16, Fuli 1870, betreffend die Besteuerung des Tabacks, vorge- 
schriebenen Vergütungisätze allgemein in Anwendung, Dieselben sind für 100 llz; netto: für unfermentirten 
Rohtaback 33 .?? / für fern, niirlen Rohtaback 40 .3?,/ für entrippte Blätter 47 ^3?,/ für Fabrikate aus anSlän
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Noch: 3. Ii Aiisgang der wichtigere» ^nsfiilwartikel aus den, freien Verkehr fiir i58o/85.

>880
>881
1882
>883
1884
1885

Zehre. 4l) R.leesaat.
42) Rleie; 

Malzkeime i 
Rcisabfälle.

43) Oel- 
rückstände, 

feste (Oelkuchen).

44) Stein
kohlen.

IS) Koks.
46) Brenn

holz und 
Cohkuchen.

47) Pott
asche.

48) Rali, 
schwefelsaure«

1 18 i» 20 21 22 23 2« 2 5

Mengen in Tonnen zu 1 000 k A netto.
1880 6 638 27 308 36 032 7 236 466 348 804 187 943 7 771 5» »90
>881 8 981 30 275 32 473 7 458 248 430 272 >62 440 7 408 75 089
>882 7 368 34 839 29 079 7 631 617 478 351 >57 109 7 534 96 205
1883 7 045 49 909 35 018 8 7,15 00t» »02 138 >77 199 8 901 101 »78
1884 7 219 50 719 38 504 8 816 935 »70 606 186 703 8 449 77 330
1885 1 l 695 44 362 31 »70 8 955 629 633 897 178 881 9 203 85 085

Geschätzter Werth in 1000^/7
1880 6 572 3 031 5 045 47 037 5 580 4 510 3 147 8 503
>881 8 622 3 179 4 871 52 208 (»° 7 314 3 897 3 260 12 390
>882 7 73» 3 310 4 362 57 237 8 132 3 142 3 390 14 431
1883 10 21» 4 991 5 253 <-» 78 345 !> 333 3 544 3 828 14 743
>884 8 302 5 072 5 775 <>« 79 352 8718 3 734 3 549 >4 30»
1885 11 110 4 103 4 275 80 601 7 924 3 576 3 221 11 268

I») wein- 
steinsäurc.

50) Bleiweiß

Zinkweiß.

51) Ultra-
52) Alizarin.

5») Anilin-

Theerfarb-
stoffc.

54) Maler-, 
wasch- und 

Pastellfarben

65) Blei-, 
(Graphit-) und 
Farbenstifte.

56) Theer 
aller Art.

Mengen in Tonnen zu 1 000 >c z; netto.
90» 10 822 5 692 5 888 2 141 1 >51 669

I 27» 12 308 5 420 5 578 2 »64 I 311 »68
I 234 13 277 5 429 4 535 3 114 I 274 642
1 352 15 876 5 414 4 008 3 819 I 212 705
I 293 17 153 5 450 4 291 4 822 I 523 683
1056 16 333 5 421 4 284 4 646 1 822 655

I I 422
II 404 
I I »84 
12 »45
16 605
17 448

Geschätzter Werth in 1 000 >F.
>880
>881
1882
1883
>884
1885

3 124
4 593 
4 >94 
4 461
4 332 
3 380

4 978
4 923
5 045
5 874
6 175 
5 880

7 115 
» 775 
5 971 
5414 
5 450 
3 524

2V 607 
19 524 
24 945 
>5 430 
12100 
9510

31 037 
34 631 
42 040 
34 374 
36 167 
34 846

I 381
I 573
I 529
1 455
1 828
2 186

2 007 
2 003
1 925
2 116 
2 050 
2 292

I 713
1 483
I 520
1 644
2 159
1 221

S7) pcck>.
58) Ätheri

sche Gele, 56) Gelatine 
und Ceini.

60) Palm-
61) Srearin- 
u. palmirin- 
säure: pa 

raffin; Wal 
rath rc.

62) Glycerin,

uigt.

«,!) Lickle
64) Schieß- 

nnd Spreng- 
pulver.

Menge» i» Tonnen zu I 000 Ic u netto.
1880 >0519 164 2 132 3 135 2 693 2 332 864 2 537
1881 13 473 181 2 569 6 007 3 420 2 849 929 2 413
1882 18 995 209 2 893 9 381 3 095 2 832 1 420 2 201
1883 24 434 186 3 525 7 506 2 913 2 467 > 713 3 311
1884 11 200 >92 3 706 6 347 2 617 2 233 2 589 3 367
1885 7 999 197 3 472 8 216 702 2 163 I 834 4 278

Geschätzter Werth in 1 000^.
1880 1 552 2 544 2 559 2 114 3 231 2 098 I 140 4 567
1881 2 021 2 533 3 082 3 895 2 907 s" 4 843 I >14 067
1882 - 3 229 3 350 4 050 6 582 2 78» 4 532 1 633 4 622
1883 4 642 2 610 5 III 5 765 2 913 3 577 2 142 7 284
1884 2 240 2 684 5 374 4 562 2 878 2 45» 3 3tt» 7 408
1885 1 280 3 734 4 337 4 880 702 I 746 2 293 10 267

bischen Blättern: n> Schnupf- und.
»6^.j für Fabrikate aus inländi 
>8 Cigarren 50^4!./ il) Cigarretten 35 .
Umstände Rechnung getragen, daß in der Ausfuhr daS rasfinirte Glycerin für Ni'troglycerinfabrikation überwiegt

Kautaback 60^., t>) Rauchtaback 81 <0 Cigarren 84 . «1) Cigarrette»
bischen Blättern: a) Schnupf, und Kautaback 32 I>) Rauchtaback 43

Berichtigte Wertbe. — Bei der PreiSermittelung ist dem



litt VII. Handel.

Noch: 3. >! ?lusgang der wichtigeren 2lusfnhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85.

«5) Zünd
hölzchen I 66) Cement, 67) Steine, S8) Srein-

6») vack- 
stcinc: Dach- 70) Andere 71) Porzellan

72) Natur-

Zähre.
Zünd-

keuchen.
Traf-, Tuff,-.

waaren 
aller Art. ")

zicgel, feuer
feste Steine, 
Uten,röhren:

Lhon-
waaren.

Hohlglao.

1 2» 2 7 2 8 29 30 3l 32 33

Mengen in Tonne» zu 1 000 st/» netto.

1880 I 881 211 464 506 758 29 567 647 187 34 190 6 683 40 170
1881 2 566 285 082 502 194 30 829 669 908 39 561 8 431 43 009
>882 2 580 250 175 584 679 82 656 689 >71 88 819 9 245 43 622
>888 2 274 809 817 568 889 84 065 622 816 40 797 9 769 50 616
1884 2 201 887 632 588 879 85 >90 608 270 41 086 10 575 53 737
1885 2 887 345 633 452 966 34 195 597 255 52 645 9 888 52 627

Geschätzter Werth in 1 000

1880 1 647 10 573 22 804 9 314 8 487 11 894 8 353 7 231
1881 2 284 9 989 22 599 l"670 8 706 13 317 10 538 7 742
1882 2 075 10 632 24 061 10 951 8 299 13 369 10681 8 288
1888 s>2 1251 12 898 (" 11 878 0° 7 830 8168 14 677 12 211 9617
1884 1 210 12 830 11 768 7 678 8 021 15 016 13 219 9 673
1885 1 313 12 097 9 703 8 491 6 943 14 456 8 899 8 947

7») Weiß,« 74) Lafel- 
und Spiegel

glas,

lafel- 
u»d Spiegel

glas, 
belegte-.

76) Andere 
Elaswaaren. 77) Eisenerze.

78) Roheisen 
aller Art.

70) Vrnch-

Eiscnadfälle.

80) Luppen- 
eisen,

noch Schlacken

Mengen in Tonnen zu I 000 kß netto.

1880 7 170 2 823 2 571 7 387 1 268 036 207 776 79 753 31 350
1881 8 14!» 2 697 2 762 8 823 1 443 278 245 496 67 «174 40 677
1882 9 144 3 125 3 126 10 386 I 621 182 186 938 59 548 ,82 958
>888 I I 425 2 776 3 330 II 110 1 886 650 258 461 60 987 32 083
1884 11 906 2 896 3 074 12 424 1 898 491 230008 43 708 23 450
1885 11 433 2 946 3127 11 619 1 771 158 213 534 86 704 26 526

Geschätzter Werth in I 000 -Zlt.

1880 (" 4 802 1 894 8 856 9 105 ('» 7 578 17 142 7 178 3 448
1881 (" 4 890 2 022 4 148 9 710 (>» 8 660 18 412 4 695 4 271
1882 4 572 4 375 5 814 10 598 9 727 14 020 4168 3 461
1888 5 713 4 441 6 659 11 569 11 820 17 317 3 781 3 208
>884 4167 4 055 6 764 10 713 8 543 12 190 2 579 2 228
1885 4 139 3 535 6 879 8 812 8 856 9 396 1 945 2 387

"> Mit Rücksicht darauf, daß in der Ausfuhr die PhoSphorzündhölzer überwiegen, wurde der Durchschnittspreis 
herabgesetzt. — ch Zeit I Juli 1885 ist in den Zahlen die Ausfuhr von Zlmtenstkineu, gesägten Blöcken, sowie 
gespaltenen oder gesägten, nicht weiter bearbeiteten Steinplatten nicht mehr enthalten. — ") Der Ausfuhrwerth 
ist mit Rücksicht auf die bedeutende Ausfuhr geringwerthiger rheinischer Basalte niedriger angesetzt. — ") Vom 
I. Juli 1885 an umfassen die Zahlen auch die Ausfuhr von Wntensteincn, gesägten Blöcken, sowie gespaltenen 
oder gesägten, nicht weiter bearbeiteten Steinplatten. — ch In dieser Ausfuhr kommen als Massenartikel 
geringwerthige Sandsteinplatten vor. Mit Rücksicht hierauf ist der Preis herabgesetzt worden. — ") Berichtigte 
Werthe. Berichtigte Werthe. — "h Auch abgeschliffene Platten und Bleche, sowie nur
geglättete» ldressirte«) Blech aus schmiedbarem Eisen fallen hierunter. — Hierunter sind zu ver> 
stehen: Radkranzeisen/ Pflugschaareneisen/Weißblech sverzinntes Eisenblech)/ polirte, gefirnißte, 
lsackirte, verkupferte, verzinkte oder verbleite Platten und Bleche aus schmiedbarem Eisen/ 
Eisen, zu groben Bestandtheilen von Maschinen, Schissen und Wagen roh vorgeschmiedet,
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Noch: II. Alisgcriig der wiciKigcrrn Atisflihrartikcl tUis dem frcicn vcrkolrr für iS8o/85.

81) Rohes 

Blei:
82) Rohes Kupfer, 84) Schmied^ Eck-

8«) Rohe 
plärren und

87) Eisen- 

drahr,

88) Andere 

Halb-
Jahre. vnh »der bares Eisen Bleche aus

Lruchl-lei; 

Sleiabfälle.
Bruchstnk. als Bruch. in Si-b.n. Minkeleisen. schmiedbarem 

Eisen, w)

noch fabrikarc
aus Eisen. 20)

I 34 35 36 37 38 39 40 41

M engen in Tonnen zu 1 000 lrß netto.

1880 45 419 40 622 6 478 145 129 6 676 37 608 104 775 9 926
I8M 46 799 59 963 6 718 152 805 4 554 40 933 159 416 19 689
1882 41 9l6 56 478 6 097 >44 407 3 69«i 44 204 227 416 18 436
1883 49 574 54 939 5 751 146 989 6 903 52 276 206 668 20 989
>834 49 313 56 995 6 906 153 964 5 863 44 035 212 784 14 222
1885 41 123 68 432 5 706 144 466 >7 873 43 898 193 027 12 449

Geschätzter Werth in 1 000

1880 14 534 13 405 8 940 21 044 1 035 7710 29 387 2 505
1881 13 572 19 488 !> 270 20 629 638 8 391 44 637 3 845
1882 11317 >9 202 8 535 20 217 517 9 «162 52 306 3 686
1883 12 393 17 306 7 764 19 109 897 9 932 43 400 3 765
1884 10 602 16 529 8 287 17 706 733. 7 706 39 365 2 584
1885 8 841 19 503 5 563 15 169 2 055 7 243 25 286 2 633

89) Gewalztes

99) Eiserne 

Brücken und
91) Eisen

bahn

schienen. 2i)

92) Eisen
bahn laschen : 
Unterlage-

93) Gewalzte

Röhren
»I> Draht-

95) Andere 

grobe und ganz »«) Näh-

Zink. Brücken-

beftandrheile.

plärren 
und eiserne 

Schwellen.

stifte. grobe Eisen

waaren. 22)
nadeln.

Mengen i» Tonnen zu 1000 leg netto.

1880 12 525 7 766 230 204 8 147 >4 770 16 450 86 463 725
1881 18 276 6 317 250 709 11 982 12 452 21 710 95 628 674
1882 14 270 5 539 186 054 11 596 17 393 23 877 98 048 689
1883 16 505 8 970 176 178 19 230 19 540 28 206 98 483 59!)
1884 16 273 3 594 144 464 17 536 19 036 38 619 102 197 545
1885 16 632 7 505 164 799 26 929 17 102 38 762 99 622 641

Geschätzter Werth in I 000

1880 4 759 2 252 29 927 I 059 5 169 3 290 ('-» 77 379 7 248
1881 6 853 I 958 30 085 I 498 4 109 4 993 <2»91 741 6 737
1882 5 422 I 662 24 187 1 508 6 087 5 730 (n 99 910 6 894
1883 5 859 2 422 19 379 2 307 6 253 6 205 >00 916 5 986
1884 5 452 934 16 974 2 192 5 140 7 724 >01 696 5 446
1885 5 406 I 801 18 128 3 285 3 762 6 590 71 670 5 447

mit Ausnahme von Eiseubahnachsen, Eisenbahnradeiscn, Eisenbahnrädern und Puffern. Hierunter ist
die Ausfuhr van Eisenbahnschienen, welche im Beredlungsvcrkehr aus ausländischem Material hergestellt wurden, 
nicht begriffe»/ dieselbe betrug im Jahre 1884: 34 672 r, im Jahre 1886: 24 243 t. — ^) Hierunter sind 
zu verstehen: ganz grobe Eisenwaare» aus Eisenguß/ Anker und Ketten/ Drahtseile/ 
Eisenbahnachsen, Eisenbahnradeisen, Eisenbahnräder, Puffer und Pusferfeder»/ Kanonen
rohre von Eisen aller Art/ Ambose, Schraubftöcke, Winden, Hackennägel, Schmiedehämmer, 
Bolzen, grobe Federn, Brecheisen, Hemmschuhe, Hufeisen, Radschienen und andere grobe 
Eisenwaaren, jedoch mit Ausschluß der polirten, lackirten, damascirten oder guillochirtcn Eisenwaaren.— 

Berichtigte Werthe (vergl. auch Berichtigungen zu Bd. I.X, S. 1. 140, I. 170 u. I. 172 in Bd. I-X1. d. 
St. d. D. R.>. Außerdem ist der Durchschnittspreis für grobe Eisenwaaren (Nr. 363 des systeni. Waaren- 
Verzeichnisses) mit Rücksicht auf die Qualität der ausgeführte» Gegenstände erhöht worden. — Berichtigte 
Werthe.
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Noch: 3. >1. Ausging der wichtigeren Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85.

Jahre.
97) Andere 

feine Eisen- I 

waaren. ^

98) Blei-, 
Zink- und 

Zinnwaaren; 
auch Blei- rc. 

Drahk.

99) Kupfer

schmiede- und 

Gelbgieftcr- 

waaren. '^)

100)Waaren aus 
Aluminium, 
Nickel: feine, 
insd. Luxus.

Alfenide rc.

101) Vau- 

und Nutzholz, 

roh rc.2?z

102) Bau- 

und Nutzholz,
109) Bern

stein.

104) Möbel 

von Hartholz/ 

auch fournirte 
Möbel.

1 42 I 43 44 45 46 47 48 4 9

M enge n in Tonnen zu 1 000 Irß netto.

1880 8 075 1468 1044 > 130 462 048 165 088 >89 I 621
1881 8 271 3 548 1 >87 l 510 260 61 l s--" 326 636 186 > 959
1882 8 504 4 046 1 854 1 809 275 261 158 469 108 2 186
1885 7 210 4 012 3 868 2 276 270 478 345 709 171 2 675
1884 7 889 4 407 4 241 2 429 299 759 294 017 167 2 694
>885 8 608 4 635 5 697 2 211 291 882 252 081 162 2 673

Geschätzter Werth in 1 000

1880 17 145 4 161 9MI 6 782 17 709 21 689 (2° 8 140 1408
1881 17 701 4 987 9 415 9 179 (W 10 631 <2» 22 584 (2» 7 989 4 114
1882 18 318 5 612 11 334 >0 855 11 505 21 366 >22 ,:z 215 5 487
>88:; 19 288 6 621 > I 029 13 654 11 871 24 376 (2» 7 443 6 153
1884 20 481 6 766 11 412 14 571 12 266 19 958 (2« 7 181 6 466
1885 17 161 7 610 15 951 13 387 10 799 16 514 6 979 6 414

105) Heine 

.,olzwaaren: !<>«> Rork-

107) Waaren 
an» anderen 

Sämiustoffen 108) Cumpen

109) Halb- 
stoff zur 110) Papier

111) Papier-
112) Andere

Holzbronzc: 

Spielzeug.
waarco. aller Art.

Pappe.
kaperen. Papp-

waaren.-")

Mengen in Tonnen zu I 000 Ire netto.

I88ll 8083 371 2 195 14 780 12 285 42 658 I 822 6 393
1881 10 962 106 2 107 36 886 >7 822 48 851 2 171 7 908
1882 11 878 134 2 025 34 592 21 888 55 510 2 122 8 605
188.1 12 445 267 1 452 17 152 25 598 59 127 2 188 8 469
1884 11000 290 1 211 45 296 25 667 67 781 2 574 9 873
1885 13122 326 946 34 737 10 238 61 357 2 431 10 201

Geschätzter Werth in I 000

1880 16 166 I 335 4 389 8173 3 071 32 136 I 822 11 348
>881 21 925 1 101 4 214 11 066 4 455 35 418 2 171 15 257
1882 23 752 I 201 4 050 10178 5 422 38 218 2 787 >6 648
>881 12 157 962 2 904 10 459 6 399 42 425 3 104 16618
1884 33 8O0 I 045 2 462 11 324 5 903 44 148 3 218 18 382
1885 29 589 981 1 914 5 317 7 216 51 243 2 919 18 037

Mit Einschluß der Drahtgewebe aus Kupfer, Messing x. — 2°) Dom 1. Juli 1885 ab 
ausschl. der Gehäuse aus dergleichen Metallen zu Taschenuhren. — 2?) Dom I. Juli 1885 ab beziehen sich die 
Zahlen auch auf die Ausfuhr von außereuropäischem Bau- und Nutzholz. — 2s) Durch BundcSrathsbeschluß 
voni 24. Mai 1880 wurden Privattransitläger von ausländischem Bau- und Nutzholz ohne amtlichen Mit- 
verschluß der Zollbehörde zugelassen. In Folge hiervon trat im Jahre 1881 eine Abnahme der Einfuhr von 
ausländischem Bau- und Nutzholz in den freien Verkehr und demzufolge auch der Ausfuhr aus demselben, 
dagegen eine Zunahme des Transitverkehrs niit solchem Holz über Niederlagen, d. i. der mittelbaren Durchfuhr, 
ein. — 2°) Berichtigte Werthe. — so, Halbzeug aus Lumpe» ist hierunter nicht begriffen. — si, Mit Einschluß 
der unvollständig deklarirten Papier- und Pappwaaren. — 22, Der Durchschnittspreis für feine Lederwaaren 
wurde mit Rücksicht auf den größeren Antheil feinerer Fabrikate an der Ausfuhr erhöht. — 2») Der Durch
schnittspreis für lederne Handschuhe wurde mit Rücksicht auf die Qualität der ausgeführten Handschuhe erhöht. — 
s'> In der Ausfuhr von Flachs ist vorn Jahre 1882 bis 1884, in der Ausfuhr von Hanf vom Jahre 1882 
bis 1885 auch ein Theil von SpeditionSgut enthalte», welches in der Richtung von Rußland nach Belgien und 
Frankreich bezw. Großbritannien im freien Verkehr durch da« deutsche Zollgebiet transitirte. — s») Vom Jahre l885 
an einschl. der ungefärbten gezwirnten Floretseide. — s», Dom Jahre 1885 an ausschl. der ungefärbten 
gezwirnte» Floretseide. — Vom Jahre >885 an ausschl. der gefärbten Floretseide (Schappe). — ss, Mit



VII. Handel. H

Noch! 3. Ik. Auogang der wichttgorrn Ausflihrartikcl Mio dcm freion verkoke für >8K§/S5.

1>8) Häure 114) Rohe be. 116) Rohe 116) Brüsseler

Zehre. und Helle haarte Schaf-, Handschuh- 117) Alles 118) Grobe 119) Feine 120) lederne
zur Lamm- und Raninchcn- teder: Nor- 

dnan; Ma- 
rokin rc.

»»dir, Leder. Ledcrwaaren. Ledcrwaaren. Handschuhe.
t!,d„b,-eU,mg. Ziegenfellc. fcUc.

1 50 5 I 52 53 5 4 65 8« 57

Mengen in Tonnen zu 1 000 k g netto.
1880 13 781 2 959 426 2 >29 4 448 1 181 3 340 183
1881 1« 743 2 434 339 2 363 4766 I 141 4 235 229
1882 18 150 2 432 418 2 532 5 099 I 212 4 728 259
1883 14 280 2 499 483 2 586 4 843 1 262 4 693 258
>881 13 879 2 428 380 2 487 4 667 1 344 4815 257
1885 12 671 2 466 263 2 614 4 275 I 090 4 444 267

Geschätzter Werth in 1000«^!.
1880 27 955 6 509 1 831 17 885 16 907 9 450 50 094 10 956
1881 33 719 5 598 1 458 19 989 18 541 8 902 63 527 13 848
>882 34 686 5 593 1 797 21 424 20 >13 9 456 70 925 15 651
1883 30173 5 748 1 931 24 568 19 112 9 841 93 850 21 896
1884 31 265 5 341 1 443 23 623 17 972 >0 482 96 308 21 853
1885 20 212 4 685 749 24 830 15 738 8173 88 262 21 384

>2>) Flachs«, >22) Hanf?')
123) Schaf
wolle, roh, 

auch gewaschen.

i2i)Sl)uddv; 
wo llab fälle; 
R.ämmlinge.

126) Baum
wollengarn.

126) Jute-

Leinengarn: 
Nähgarn und

127) Seide

Hlorcrscide
ungefärbt / 
Seiden-

' Seide?»)

Z^»u. abfälle. n)

1880
Mengen in Tonnen zu I 000kg netto.

23 230 23 541 14 325 14 168 11 584 1 800 883 181
1881 31 872 34 584 12 085 14 231 10 371 1 932 988 193
1882 52 652 24 066 13 432 14 939 10 667 2 173 942 185
188.3 42 215 21 864 12 722 12 971 8 177 2 094 994 170
1884 38 155 19 954 11 914 11 756 7 187 2 092 I 042 214
1885 34 >57 22 377 10 095 13 648 7 211 2 626 I 120 158

1880
Geschätzter Werth in 1 000 «äk.

18 584 14 124 50 139 11 334 51 362 3 310 39 744 8 132
1881 22 948 19 021 48 340 12 808 32 971 3 214 45 462 9 274
>882 37 909 13 236 49 698 14 939 32 284 3 921 37 664 8 316

29 973 13 118 45 798 12 322 25 600 3 734 37 283 7 645
>884 27 090 12 172 39 316 10 580 22 588 3 657 39 090 8 552
>885 23 910 13 874 27 257 9 554 18 490 2 920 23 819 5 438

128) Seide 136) wollen- 131) Me
132) Dichte 133) Undichte

134) Jute- ,c.

Leinen-
135) Seiden- 
waaren?»)

136) Halb-
Hlorcrseide, 

gefärbt /
gärn 

aller Art. Hil)waarcn LamnwoUen- Baumwollen- seiden-
Lackte. ^) an« Wolle.!") waaren. w»eaen. «h

Mengen in Tonnen zu 1000 kg netto.
1880 290 4 957 713 13 828 504 3 873 393 3 095
1881 241 4 487 773 14 460 516 3 421 319 3 258
>882 241 5 035 752 14 >87 569 3 499 321 3 737
1883 255 4814 814 13 677 501 3 349 317 3 413
1884 289 5 189 948 14 978 542 3 455 .320 4 083
1885 159 5 679 960 13 188 587 3 371 231 3 875

Geschätzter Werth in 1 000 «4k.
1880 13 920 32 648 4 277 43 737 5 975 15 360 25 843 135 915
1881 10 863 29 599 4 671 49 109 6 055 13 291 20 803 135 377
1882 8 425 34 027 4 674 60 081 7 336 14 920 22 997 ("129 440
1883 8 288 30 693 5 821 55 630 6 351 14 075 22 189 >18 331
1884 8 947 32 130 6 802 58 992 6 801 14 840 21 644 129 714
1885 7 930 36 238 3 805 49 892 3 147 13 516 16 723 116 253

Ausschluß von Asphaltfilz und Dachfilz. — 2") Mit Einschluß der halbseidenen Tülle, Petinets, Spitzen, 
Blonden, Stickereien, Gaze, Krepp und Flor. — ") S. Am». 39 zu Nr. 135. — ") Die Durchschnittspreise 
für ausgeführte Halbseidenwaaren wurden wegen Aenderungen in der Qualität der betr. Waaren herabgesetzt.

8



114 VIl, Handel.

Noch: 3. II. Ausgcmg der wichtigeren 'Ausfuhrartikel aus dem freien Verkehr für >88o/85.

IÜ7) ! 188) Baum- I
138) Wollene

140) Baum- 141) Seidene 142) Wollene Itll) Spitzen

Jahre.
Tuch- und wollen* wollene posa-

und halbseidene posa- und 114) Zwirn-
Zeugwaaren, 
Plüsche und 

Sbawls.
Strumpf-

Strumpf-
waaren. menrier- rc. 

Waaren.

posa-

mentier- rc. 
Waaren.

mentier- rc. 

Waaren.

Slickcreie» spitzen.

I 58 50 60 6 1 l!2 j 63 64 65

Mengen IN Tonnen zu 1 000 leL netto.
1880 16 643 5 168 2 026 I 457 1 205 I 820 157 6
1881 18 220 5 426 1 963 1 659 1 189 1 632 131 5
1882 111 170 5 93>» 2 012 2 242 1 106 1 607 162 9
188.2 19 800 6 292 2 219 2 039 1 084 1 456 278 10
1884 21 108 6 836 2 490 2 071 894 1 517 376 12
1885 20 455 7 035 2 755 2 112 644 1 471 504 29

Geschabter Werth in 1 000 ..L.
1880 169 001 36 175 20 639 8 740 40 549 21 836 4 719 I 400
1881 184 452 48 834 23 550 10 786 37 099 17 947 3 939 1 250
1882 175 569 59 302 24 145 14 572 (» 14 550 16 068 5 663 2 200
1882 175 966 59 771 24 403 13 251 15 556 14 564 9 727 2 550
>884 179 824 61 519 26 142 13 468 14 268 15 171 13174 3 125
1885 155 890 59 797 24 796 12 672 9 500 13 239 25 190 5 700

! 45) Kleider, 
fertige Leib
wäsche und 

Putz-
waaren.^)

146) Hüte lt7) Herren-
148) Hüte,

140) Künstliche
15V) Raur- 

schuck-
151) Eisen

bahn-

152) Ma

schinen und

°u. s.r°h ». büke aus Filz. benannt j") 

Mützen.
Blumen rc. waaren. fahrzeuge. Maschinen-

rheile.

Tonnen zu
Stück. 1 00V Irß netto. Stück. Mengen zu I 000 lc-; netto. Stück. I 000 netto.

1880 4 222 3 156 592 164 318 686 85 2 057 2 222 63 091
1881 4 518 3 145 091 169 360 676 97 2 169 3 108 66 601
1882 5 081 3 312 554 194 408 425 12» 2 349 I 782 84 808
1882 5 562 3 035 983 247 308 515 118 2 461 2 458 92 405
1884 6 390 3 129 431 287 347 830 >03 2 636 1 018 84 307
1885 5 749 2 816 092 268 368 814 112 2 724 I 071 72 872

Geschätzter Werth in 1 000
188>> 78 025 2 788 2 280 956 2 547 13 806 <» 4 686 43115
1881 82 700 3 921 3 274 1 082 3 409 14 717 <» 6 260 45 651
>882 92 622 4 141 3 496 I 225 3 591 >7 055 <» 4 766 62 411
1882 89 218 2 795 4 448 617 3 537 18 632 <» 6 825 65 607
1884 101 032 2 912 5 161 <» 696 2 056 18 222 <» 3 151 56 569
1885 86 790 5 343 4 829 682 3 563 20 727 <» 3 016 49 878

158) Forte
pianos und 

Rlaviaturen.

154) Andere
155) Uhr- 
fournituren 

und Uhrwerke 
> aus unedlen 

Metallen.

150) Taschen
uhren und 

fertige Merke 
zu solchen.

167) Stich-
158) bewehre 

aller Art.

160) Waaren 

auS edlen

Metallen rc. 

»>>

160) Waaren

aus Baum
wolle rc. in 

Verbindung mit

Mengen in Tonnen zu 1 000 tzs netto.
1880 3 626 2 732 92 6 1 447 544 78 3 432
>881 5 367 2 946 97 5 I 431 179 85 3 890
1882 6 741 3 354 91 5 1 633 283 82 4 002
>882 6 742 3 830 132 5 1 753 486 97 3 557
1884 6 966 3 895 147 6 1 790 611 90 3 135
1885 6 823 3 524 <» 138 <» 4 I 691 241 88 3 084

Geschätzter We rth in 1 000
1880 7 977 l 12 662 2 802 <»« 2 797 <»» 5 786 3 262 (»° 39 188 17 160
1881 13 >49 14 729 2 904 0''« 2 648 <°° 5 722 1 075 <»»42 319 13 614
1882 16 516 16 772 2 727 <"»2 313 <»» 6 532 I 983 <»» 40 791 16 007
1882 16 855 19 152 3 320 2 696 7011 3 405 48 450 14 226
1884 16 719 19 474 3 665 2 824 7 159 4 274 44 870 <->- 12 116
1885 16 375 17 621 <»2 496 <»2 021 6 764 ! 2 426 43 888 11 920

Die Durchschnittspreise für ausgeführte halbseidene Posamentier, rc. Waaren wurden mit Rücksicht 
auf die geringere Qualität der ausgeführten Waaren und den eingetretenen Preisrückgang ermäßigt. — 
»i Mit Einschluß der unvollständig deklarirten Kleider >r. — ") Mit Ausnahme der seidenen Herrcnhüte und 
der garnirten Damenhüte. — Berichtigter Werth. — Deklarirte Werthe. — Mit Einschluß der unvoll
ständig deklarirten Maschinen und Maschinentheile. — Vvm Jahre 1885 an mit Ausschluß der fertigen 
Werke zu Taschenuhren. — ") Vom Jahre 1885 an mit Einschluß der fertigen Werke zu Taschenuhren. — 
'"1 Berichtigte Werthe. — Dom I. Juli 1885 an mit Ausschluß der silbernen Gehäuse zu Taschenuhren. — 

Berichtigter Werth. ____________________



VIII. Verkehr lind Verkehrsstraßen.

1. Pvst- und Telegrcipheiil'ktrikb im Deutschen Reich während der 10 Jahre 1875 bis 1884.
Vorbemerkungen. Die Angaben in den nachstehenden Uebersichten über die Stückzahl der Brief

sendungen, der Packete ohne Werthangabe, der Briefe und Packete mit Werthangabe und der Postnachnahme
sendungen beruhen im Reichspostgebietc und ebenso in Bayern und Württemberg übereinstimmend auf in jedem 
Jahre zweimal durch zehn Tage vorgenommenen Ermittelungen, deren Ergebniß mit 18 multiplizirt ist. Alle 
übrigen Angaben sind den über dieselben geführten das ganze Jahr umfassenden Büchern, Verzeichnissen ». s. w. 
entnommen.
(Besondere, dem statistischen Amt schriftlich mitgetheilte Nachweisungcn der betreffenden Zentralbehörden. Vergl. 
auch: Das Reichspvstgebiet, topogr. statistisches Handbuch, Berlin 1878/ Statistik der deutschen Reichs-Post- 
und Telegraphenverwaltung für die Jahre 1875—1884, Berlin, Reichsdruckerei/ Nachweisung über den Betrieb 
der Königl. bayerischen Verkehrs - Anstalten für die Jahre 1875 —1888, München/ Amtsblatt der württemb. 

Verkehrs-Anstalten für die Jahre 1875 —1884, Stuttgart.)

Zahr.
Reichs-

pvstgebiet.

Königl.

bayerisches

Postgebiet.

Königl.
württem-
belgisches

Postgebiet.

Zusammen
im

Deutschen
Reich.

Reichs

postgebiet.

Königl.

bayerisches

Postgebiet.

Königl.
württem-
bergisches

Pvstgebiet.

Zusammen
im

Deutschen
Reich.

! I 2 3 4 5 6 7 8 9

Mittlere Einwohnerzahl der I,. Eingegangene Briefsendnngen,
Postgebictc. in tausend Stück.

>875 35 640 000 5 002 000 1 874 000 42 516 000 565 528 61 095 27 683 654 306
>876 36 >06 000 5 057 000 1 894 000 43 057 000 595 373 63 203 31 083 689 659
1877 36 577 000 5 116 000 I 915 000 43 608 000 620 280 65 864 31 225 717 369
1878 37 020000 5 171 000 l 936 000 44 127 000 658 819 69 081 32 931 760 831
187!» 37 460 000 5 224 000 1 955 000 44 639 000 689 467 70 409 34 368 794 244
1880 37 856 000 5 269 000 1 968 000 45 093 000 731 755 74 821 36 625 843 201
>881 38 111 000 5 308 000 I 974 000 45 393 000 788 143 78 066 38 899 905 108
1882 38 301 000 5 344 000 1 975 000 45 620 000 829 284 81 566 38 960 949 810
1888 38 510 000 5 375 000 1 977 000 45 862 000 890 014 85 006 39 766 1 014 786
>884 38 749 000 5 409 E 1 979 000 46 137 000 951 368 89 081 42 871 1 083 320

I!. Postanstaltcn am Schlüsse des Jahres, Eingegangene Packete ohne Werth
Anzahl. angave, in tausend Stück.

1875 6 555 I 204 491 8 250 43 333 7 038 2 912 53 283
>87«. 6 664 I 243 491 8 398 46 536 7 454 3 076 57 066
1877 6 839 I 288 503 8 630 49 239 7 627 3 348 60 214
>878 7 068 I 31 l 511 8 890 51 025 7 876 3 487 62 388
>871, 7 308 I 362 524 9 194 52 961 8 186 3 536 64 683
1880 7 540 I 392 528 9 460 56 032 8 750 4 004 68 786
1881 9 143 l 410 535 11 088 58 898 8 920 3 852 71 670
1882 10 582 1 426 540 12 548 63 242 9 lOl 3 839 76 182
1888 11 646 I 448 543 13 637 67 619 9 273 3 954 80 846
1884 13 405 1 464 559 15 428 70 613 9 463 3 961 84 037

6. Portoeinnahmen, in tausend Mark.') I' Eingegangene Briefe nnd Packete 
mit Wcrthangabe, i» tausend Stück.

1875 87 806 7 333 3 324 98 463 13 367 7 669 I 22!» 22 265
187«, 89 927 8 439 3 845 102 211 10 581 7 316 988 18 885
1877 94 266 8 684 3 885 106 835 9 621 7 288 902 17811
1878 98 043 9 096 4 055 III 194 9 000 7 852 834 17 686
187!, 100 897 9 183 (» 4 487 114 567 8 598 8134 798 17 530
1880 106 391 9 789 (»4 614 120 794 8 584 8 576 805 17 965
>881 111649 >0160 (- 5 893 >27 702 8 387 8 76.3 746 17 896
>882 116 455 10 587 (- 5 450 132 492 8 430 6 380 662 15 472
>888 122 091 I I 059 (»6 126 139 276 8 607 5 159 656 14 422
1884 128 646 II 614 <- 6 371 146 631 8 410 4 540 625 13 575

>, 2» den für Bayern und Wnittembera gegebenen Zahlen ist der Anfall an Zeitunqsqednhren mitenthaiten. «Derselbe belrua in 
«»Mrmbrra 1882,«3 : 270W',^, 1883/84 : 270 788^, 1884/85 : 273 54k alli). '

h Die Zahlen stellen die Porweinnahmen der Eiaibjahre I87S/80, 80/81, 81/82, 82/83, 83/84 »nh 84/85 dar.

8'



VIII. Verkehr und Derkchrsstraße».

Noch: 1. Pvst- und Telegraphenbetrieb.
llti

Jahr.
Reichs-

pvstgebiet.

Königl.
bayerisches
Pvstgebiet.

Königl.
württem-
belgisches
Postgebiet.

Zusammen
im

Deutschen
Reich.

Reichs-

Pvstgebict.

Kbnigl.
bayerisches
Postgebiet.

Königl.
württem-
belgisches

Postgebiet.

Zusammen
im

Deutsche»
Reich.

1 2 s 4 5 7 8 9

Nach' b'. Eingegangene Briefe und Roch 11. Eingegangene Postauftragsbriefc,
Parkcte mit Wcrthangabe, Betrag in tausend Mark

(ohne die Wechselbeträqe bei den Aufträgen zur
'serrag in rau^eno nlarr. Wechselaccept - Einholung)

>875 12 534 010 1 012 801 489 415 14 036 226 184 025 >3 138 7 488 204 651
1876 11201 160 913 237 426 212 12 540 609 250 482 17 136 9 496 277 114
1877 10 054 537 920 253 462 292 12 337 082 285 406 26 530 11428 323 364
>878 10 403 864 946 823 371 607 11 812 294 306 298 31 659 12 478 350 435
1870 0 810 642 066 940 364 887 11 142 469 314 496 33 320 12 811 360 627
1880 >0 367 534 996 458 446144 11810136 328 669 26 898 12 885 368 452
188, 10 406 467 1 014 001 398 608 11 819 076 342 710 28 086 13 085 383 881
>882 11 123 818 1 023 587 419 509 12 566 914 356 725 31 960 13 552 402 237
1888 10 811 361 I 405 039 406 667 >2 623 067 371 377 30 929 13 931 416 237
1884 10 801 446 2 076 591 452 949 >3 330 986 376 912 30 473 14 002 421 387

0. Eingegangene Postnachnahme - Sen- 3. Eingegangene Postanweisungen,
düngen, in tausend Stück. in tausend Stück.

>875 5 460 769 452 6 681 24 794 2 332 913 28 039
187,1 5 360 830 432 6 622 20 950 2 905 1 184 34 039
1877 6 226 870 480 7 576 32 689 3 415 1 350 37 454
1878 6 482 015 434 7 831 35 035 3 549 1 481 40 065
1870 5 872 913 456 7 241 37 365 3 797 1 604 42 766
>880 6 805 I 057 508 8 370 40 685 4 085 1 682 46 452
1881 6 478 I 076 443 7 997 42 870 4 188 2 237 49 304
>882 6 678 I 047 434 8 159 45 240 4 356 2 411 52 016
1888 7 298 I 050 445 8 793' 47 068 4 588 2 526 55 082
>884 7 013 1 043 446 8 502 50 406 4 831 2 660 57 897

Betrag in tausend Mark. Betrag in tausend Mark. '

1875 52 357 7 214 3 092 62 663 I 176 028 96 015 47 133 1 319176
187,1 49 040 10 664 2 982 62 686 1 671 001 >48 431 74 531 I 893 963
>877 53 921 11 490 3 306 68 717 1 830 884 183 395 87 392 2 101 671
>878 53 569 I I 8 23 3 068 68 460 I 934 825 178 188 93 200 2 206 213
1870 47 315 11 248 2 886 61 449 2114 340 203 357 103 442 2 421 148
>880 51 632 8 893 2 906 63 431 2 346 725 222 074 >10 087 2 678 886
>881 40 243 8 837 2 562 60 642 2 503 005 236 141 117 343 2 856 489
1882 50 919 8 616 2 542 62 077 2 682 620 251 786 124 850 3 059 256
1888 56 046 8 502 2 733 67 281 2 881 880 269 374 133 098 3 284 361
1884 54 269 7 382 2 594 64 245 3 035 534 282 136 140160 3 457 830

H Eingegangene PostauftragSbriefc
(zur Geldeinziehung und zur Wechselaccept- Aufgegebene Postanweisunacn,

Einholung), in tausend Stück.
Anzahl.

>875 1 541 465 97 406 1 55 098 I 693 969 24 672 2 509 838 28 019
>87,1 2 150 163 164 385 73 548 2 388 096 29 811 3 151 1 150 34 112
1877 2 624 645 239 930 95 988 2 960 563 32 465 3 733 I 319 37 517
187« 2 976 925 267 763 113 848 3 358 536 34 692 3 945 I 368 40 005
1870 3 210 087 277 252 123 860 3 611 199 36 959 4 164 I 444 42 567
1880 3 341 175 321 712 127 590 3 790 477 40 314 4 389 1 502 46 205
>881 3 542 >52 310086 129 530 3 981 768 42 409 4 538 I 997 48 944
1882 3 718 703 308132 136 413 4 163 248 44 776 4 710 2 119 51 605
1888 3 887 398 ! 318 482 142 220 4 348 100 47 393 4 944 2 211 54 548
>884 4 009 623 l 320 735 144 825 4 475 183 49 738 5 159 2 301 57 198



VIII. Verkehr »nd Verkehrsstraßen.

Noch: 1. Post- und Telkgraphinbetrikb.

117

Jahr.
Reichs- Königl

bayerisches

Königl.
württem-

Zusammen
im Reichs- Königl.

bayerisches

Königl.
württem-

Zusammen 
im H

postgebiet. Postgebiet.
belgisches

Postgebiet.
Deutschen

Reich.
postgebiet. Postgebiet.

belgisches
Postgebiet.

Deutschen
Reich.

1 2 3 4 5 u 7 > 8 i>

Noch- K. Aufgegebene Postanweisungen, Noch: VI. Telegrapliennest an Schlüsse
des Jahres,

Betrag in tausend Mark. Länge der Drähte in lei»

1875 1 170 098 >07 464 43 606 I 321 168 132 010 27 950 0 2A) 166 196
1876 1 662 736 166 507 67 800 1 897 043 142 992 31 689 6 682 181 363
1877 1 815 804 208 898 79 962 2 104 664 >57 533 33 465 0 197 784
1878 I 916 379 214 454 85 083 2 215 916 178 817 34 141 7 033 219 991
187!, 2 092 041 231 185 92 838 2 416 064 196 353 34 879 7 194 238 426
1881, 2 322 946 248 680 98 114 2 669 740 213 327 35 266 7 266 255 859
>881 2 477 684 262 076 103 166 2 842 926 218 089 35 436 7 265 260 790
1882 2 659 096 275 895 107 884 3 042 875 222 101 35 669 7 288 265 058
1888 2 859 347 289 960 115 420 3 264 727 229 680 36 556 7 300 273 536
1884 3 011 296 303 681 121 289 3 436 266 243 919 36 788 7 305 288 012

1 0. Eingegangene Telegramme, ohne die
im Transit beförderten, Anzahl.

1875 4 455 922 799 967 679 469 5 935 358 9 211 503 I 258 459 527 65!» 10 997 621
1876 3 987 054 680 089 719 660 5 386 803 8 768 535 I 291 888 503 274 10 563 697
>877 3 633 924 718 033 738 380 5 090 337 9 409 734 1 327 209 513 451 >1 250 394
1878 3 210 550 722 178 690 530 4 623 258 9 673 305 1 261 148 485 627 11 420 080
187!, 2 750 333 697 854 583 321 4 031 508 10 619 278 1 298 351 484 748 12 402 377
>881, 2 544 016 557 162 489 325 3 590 503 11 721 934 1 307 723 488 042 13 517 699
1881 2 402 139 627 551 469 003 3 498 693 12 583 839 1 259 653 496 224 14 389 716
1882 2 395 975 629 493 463 652 3 489 120 13 069 372 1 264 515 492 233 14 826 120
1883 2 370 124 658 863 464 258 3 493 245 13 447 906 1 312 058 484 844 15 244 808
>884 2 287 510 652 080 468 851 3 408 441 13 841 215 I 335 566 490 387 >5 667 168

VI. Telegraphcnanstalten am
Jahres*), Anzahl.

Schlüsse des I*. Aufgegebene Telegramme, Anzahl.

1875 4 338 874 329 5 541 9 003 379 1 242 170 514 057 10 759 606
>876 5 109 934 345 6 388 8 678 214 I 279 529 492 188 10 449 931
1877 5 950 993 353 7 296 9 327 549 I 305IX,I 502 760 11 135 310
>878 6 842 I 017 363 8 222 9 505 501 I 234 784 476 837 11 217 122
187» 7 852 I 056 389 9 297 10 627 038 1 275 698 477 536 12 380 272
1880 8 475 I >12 393 9 980 11 690 584 I 273 902 451 074 13 415 560
1881 8 696 I 130 406 10 232 12 481 961 I 208 753 455 742 14 146 456
1882 9 131 I 172 411 10714 12 963 515 I 194 429 450 83!» 14 608 783
1883 9 624 I 193 414 11 231 13 353 653 I 243 319 440 531 15 037 503
1884 10 645 I 211 417 12 273 13 741 242 1 260 883 447 192 15 449 317

VI. Telcgraphennetz am Schlüsse des Jahres, 
Länge der Linien in lei». <). Telegrammgcbiihren »), in Mark.

1875 35 708 7 599 2 480 45 787 10 594 538 > 059 172 441 109 12 094 819
1876 38 827 7 771 2 531 49 129 12 175 319 I 110 947 484 507 13 770 773
1877 43 870 7 948 2 548 54 366 13 440 139 I 044 904 482 907 14 967 950
1878 49 376 8 094 2 633 60 103 >3 912 533 973 806 454 177 15 340 516
I87!> 55 952 8 151 2 753 06 856 14 270 992 1 1X18 033 447 219 15 726 244
1880 59 961 8 118 2 748 70 827 15 669 038 I 118 496 442 938 >7 230 472
>881 61 656 8 172 2 749 72 577 17 137 999 I 043 644 <»395 361 18 577 004
1882 63 284 8 260 2 769 74 313 17 359 828 I 180 219 <»481 550 >9021 597
>883 65 100 8 345 2 774 76 219 18 810 011 I 127 618 <»454 020 20 391 649
>884 68 387 8 398 2 781 79 566 >9 516 747 I 124 320 <»460 187 21 101 254

n -T„1 Reichöpostqebiet auöschlirßlich der im Besitze von Privaten befindlichen Telegraphen«!,stalten fI880: ^6/ 1881: 74/
1882: 104 / 1883: 1L8', 1884 : 220).

2) Im bapcrischen Postgebiet sind die für Staats - und Bahndienst - Depeschen notirten Beträge nicht mitgezählt, im Reichspostgebiet 
die Einnahmen aus den Abrechnungen mit fremden Verwaltungen erst von 1876 (einschließlich) an.

2) Die Zahlen geben die Einnabmen der Etatsjahre 1881/82 , 82/83 , 83M und Ä1/85 
31. März 1881 sind die Einnahmen nicht mit aufgeführt.
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Noch: I. Post- und Tclegraphenbetrieb.

Jahr.
Reichs-

pvstgebiet.

Königl.
bayerisches
Pvstgebiet.

Königl.
württem-
belgisches

Postgebiet.

Zusammen
im

Deutschen
Reich.

ReichS-

postgebiet.

Königl.
bayerisches
Postgebiet.

Königl.
württem-
bergischeS

Postgebiet.

Zusammen
im

Deutschen
Reich.

1 2 1 3 5 1! 7 s > »

1875
1876
1877
1878
1879 
188« 
1881 
1882 
1888 
1884

1875,
1876
1877
1878
1879
1880 
1881 
1882 
>883 
>884

>875
>876
>877
>878
>879
1880
>X8>
1882
1883 
>884

1875
>876
1877
1878 
>879 
>880 
1881 
>882 
>883
1884

>875
>876
>877
>878
>879
188«
>881
>882
1883
>884

Aus je

q
246
249
258
265
269
281
293
304
317
332

B. Gingeg
1 587
1 649
I 696
1 780 
1841
1 933
2 068
2 165
2 311
2 455

6. Ginge

122
129
134
138
141
148
155
165
176
182

» Ging 
mi

38
29
26
24
23
23
22
22
22
22

35 168
31 023
29 949
28 346
26 190
27 387
27 306
29 043 
28074
27 875

109 Kinn

Zortoeinna
147
167
>70
176
176
186
191
198
206
215

angenc Br
1 221
1 250 
1287
I 336
1 348
1 420
I 471
I 527
I 582
1 647 

gangenc 
angabe 

>41 
147 
149
152 
>57 
166 
>68 
170 
173 
175

egangcnc
Werth«,

153 
145 
142 
152 
156 
163 
165 
119
96
84 

Betrag 
20 248
18 059
17 988
18 310
18 510
18 912
19 103
19 154 
26 140 
38 391

oijner des

hmen, in
177
203
203
209
230
234
299
276
310
322

iefsendnn,
1 477
1 641
I 631
I 701
1 758
1 861
I 971
1 973
2 011
2 166

lackcte ohl
Anzahl.

155
162
175
180
>81
203
195
194
200
200

Briefe un
«gäbe, Anz

65
52
47
43
41
41
38
34
33
32

» Mark.
26 116 
22 503 
24 141
19 195
18 664 
22 670 
20193
21 241
20 570
22 888

betreffenden

Mark.
232
237
245
252
257
268
281
290
304
318

>en, Anzahl.
1 539
1 602
1 645
1 724
1 779
I 870
1 994
2 082
2 213
2 348

ie Werth-

125 
132 - 
138 
141 
145 
153 
158 
167 
>76 
182

d Packete
ahl.

52
44
41
4«
39
40
39
34
31
2!«

33 014
29 126
28 291
26 769
24 96 >
26 191
26 037
27 547
27 524
28 894

Nostgeviets 
k. Wc>

147
136
>47
145
126
136
129
>33
>46
140

>'. Wer 
ai

516
694
780
827
840
868
899
931
964
973

<7. Wer 
n

3 300
4 628
5 006
5 226
5 644
6 199
6 568
7 004
7 483
7 834

I I. Te
30
34
37
37
38
41
45.
45
49
50

.1 Ginge
26
24
26
26
28
31
33
34
35
36

bezw. des 
th der eil 
lachnahnir

144
211
225
229
215
>69
166
161
158
136

th der eil 
lftragöbri

263
339
518
612
638
510
529
598
575
563

th der eil 
nweisnngr

1 920
2 935
3 585
3 446
3 893
4 215
4 449
4 712
5 012
5 216

egrammg,
21
22
20
19
19
21
20
22
21
21

gangene 2
25
26
26
24
25
25
24
24
24
25

Hleichs en 
«gegangen
N, in Mar 

165
157 
173
158 
148 
148
130 
129 
138
131

gegangen
efc, in Ma

40«
501
597
645
655
655
663
686
705
708

»gegangen
N, in Mar

2 515
3 935
4 564
4 814
5 291
5 594
5 944
6 322
6 732
7 082

tbührcn, i
24
26
25
23
23
22
20
24
23
23

relegramn
28
27
27
25
25
25
25
25
25
25

tsallen: 
cn Post
k.

>47
>46
>57
>55
>38
141
>34
136 j 
>47
139

en Post-
rk.

481
644
742
794
808
817
846
882
908
913

e» Post- 
k.

3 103
4 399
4 819
5 000
5 424
5 941
6 293
6 706
7 161
7 495

n Mark.
28
32
34
35
35
38
41
42
44
46

e, Anzahl.
26
25
26
26
28
30
32
32
33
33
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2. Eisenbahnen in den Zahre» 1868 bis 1884/85?)
(Die Angaben über Anlagekapital und finanzielle Betriebsergebnisse (Uebersicht 0.) sind aus deu bezüglichen 
im Reichs-Eisenbahn-Amt bearbeiteten Aufstellungen entnommen bezw. berechnet, und zwar für die Jahre 1868 
bis 187D/80 aus den »Betriebsergebnissen der Eisenbahnen Deutschlands«, für die Jahre von 1880/81 ab 
aus der »Statistik der im Betriebe befindlichen Eisenbahnen Deutschlands« über die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden normal- und schmalspurigen Bahnen. Der letzteren Ouelle entstammen auch sämmtliche 
Angaben in Uebersicht 14., sowie alle in den Uebersichten I). u. 1^. für das Jahr 1880/81 in zweiter Linie 
(unter dem Strich) und für die Jahre 1881/82 bis 1884/85 gegebenen Zahlen. Dagegen sind die Angaben der 
letztgenannten 8 Uebersichten für die Jahre von 1868 bis 1880/81 (über dem Strich) aus deu Uebersichten, 
statistischen Berichten und Erläuterungen der von der geschäftsführenden Direktion des Vereins deutscher 
Eisenbahn-Verwaltungen herausgegebenen »Deutschen Eisenbahnstatistik«, bezw. den »Statistischen Nachrichten 

von den Eisenbahnen des Vereins deutscher Eisenbahn-Verwaltungen« zusammengestellt.)

^ Länge und ^csitwerhältnissc.

Be-

tricbs-

jlikr.')

Bahn
länge

(Eigenthums
länge) 

am Ende
de»

Jahres?)

Km

Davon entfallen auf
Von den Privat
bahnen (Spalte 4) 

waren
Auf

I 000

Fläche

Eisen-

Auf
100 000

Ende des

Jahres)

Eisen.

Durch
schnittliche

der
Bahn-

Staats

bahnen?)

Km

Privat-

bahnen?)

in
Staats-

ver-
waltuncz?)

in
Privat-

ver-
waltnng.

1 2 3 4 5 6 7 8 N

1868 16 367,42 7 571,38 8 796,04 2 119,38 6 676,4« 3I,i 42,2
1869 17 446,4s 7 816,94 9 629,32 2147,37 7 482,13 33,2 44,7 6,39
1870 18887,12 8 274,31 10 612,«i 2 275,9 4 8 336,8 7 35,« 48,i 8,2«
1871 2) 21 481,ss 9 626,3« 11 855,3« 2 287,7« 9 567,3 7 39,7 52,3
1872 22 437,38 10 017,83 12 419,3« 2 456, «4 9 962,«« 41,3 54,2 4,43
1873 23 900,8 s 10 169,84 13 731,21 2 984,s s 10 746,33 44,2 57,3 6,32
1874 25 497,9, 10 538,o« 14 959,8 8 3211,«9 11 748,i« 47,2 60,» 6, «8
1875 27 981,o» 12 058,os 15 923,0« 3 376,1« 12 546,«o 51,8 65,4 9,74
1876 29 315,ss 13 578,70 15 737,13 3 579,8 9 12157,2« 54,2 67,o 4,77

1877/78 30 729,12 14 495,3« 16 233,s« 4 061,84 12171,72 56,« 70,9 4,82
1878/79 31 504,4« 15 201,33 16 302,9« 4 427,18 11 875,78 58,3 71,9 2,3 2
1879/80 33 321,84 (°20 214,s« 13 106,98 4 100,99 9 006,8» 61,« /4,2 5,7 7
1880/81 33 865,37 21 935,ki 11 929,7« 4 215,«« 7 714,i« 62,7 74,8 I,«3

1880/81 33 837,52 22 064,«« 11 772,3« 4 026,79 7 745,8« 62,« 74,7
1881/82 34 381,7s 22 599,2 3 11 782,3 3 3 979,41 7 803,14 63,« 75,« I,NI

>882/83 35 080,8 7 25 186,«« 9 894,21 3 423,12 6 471,o« 64,« 76,7 2,9 3
1883/84 35 992,so 29 337,40 6 655,20 1 417,83 5 237,37 66,» 78,9 2,09
1884/85 36 779,24 31 405,49 5 373,7 3 1 233,ii 4 140,«4 68,9 79,1 2,19

') Bis 1876 einschließlich das Kalenderjahr, von 1877/78 ab theils das Kalenderjahr (1877/78 1877 n. s. w.), theils das seitdem
für mehrere Bahnen verschieden angenommene, mit dem I. April oder 1. Juli beginnende Etatsjahr.

2) Don hier an einschließlich der Reichseisenbahnen in Elsaß-Lothringen.
3) Bahnstrecken, welche einer deutschen Bahn gehören, aber im Auslande liegen, sind nicht eingerechnet. Im Uebrigen sind hier alle 

deutschen Bahnen, einschließlich der noch für Rechnung des Baufonds betriebenen Strecken, aufgenommen, auch die schmalspurigen, sowie die 
nicht dem Verein deutscher Eisenbahnverwaltungen angehörenden. Soweit die Dereinsstatistik (bis 1880/81 über dem Strich) die letzteren nicht 
aufführt, sind deren Längen für 1880/81 mit 204,sv Km, für 1879/80 mit 122,8V km, für 1878/79 mit 90,30 tun aus dem amtlichen Kursbuch 
und aus I)r. Koch s »Handbuch für den Eisenbahn-Güter-Derkehr« (Berlin 1881 bezw. 1879), für die früheren Jahre auf Grund von G. Stürmer s 
»Geschichte der Eisenbahnen« (Bromberg 1872) und der betreffenden Kursbücher ermittelt. Ferner sind Bahnen nicht für öffentlichen 
Verkehr (Anschlußbahnen an Bergwerke, Salinen, Hütten, industrielle Etablissements) in die aus der Dereinsstatistik ermittelten Zahlen 
insoweit aufgenommen, als auf ihnen ein eigentlicher Bahnbetrieb stattfindet, und sie deshalb auch, nach den angegebenen Quellen, in der 
B etriebs l äng e mitenthalten sind (für 1878/79: 221,35 Irrn, für 1879/80: 259,75 km, für 1880/81 ohne Bayern : 243,7« km). Nicht 
aufgenommen sind dagegen die sonstigen nicht für den öffentlichen Verkehr bestimmten Bahnen. — Die der Reichs - Eisenbahnstatistik (von 
1880/81 ab unter dem Strich) entnommenen Zahlen bezeichnen die Länge der am Schluß des Betriebsjahres im Gebiet des Deutschen Reichs 
vorhandenen, deutschen oder fremden Verwaltungen gehörenden, dem öffentlichen Verkehr dienenden normal- und schmalspurigen 
Bahnen, darunter auch die in den früheren Zahlen nicht eingerechneten schmalspurigen Bahnen im Bezirk der oberschlcsischen Eisenbahn 
bezw. (seit 1884/85) im Bezirk der Königl. Eisenbahn-Direktion Breslau (1884/85: 108,85 km). — Die nickt mit nachgewiesenen, nicht 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Bahnen hatten am Ende des Betriebsjahres 1884/85 eine Länge von 1896,4« km.

<) In den der Dereinsstatistik entnommenen Zahlen (bis 1880/81 über dem Strich) sind die von den bayerischen Staatsbahnen betriebenen 
Privatbahnen (304,64 km) als Privatbahuen unter Staatsverwaltung nachgewiesen, in den der Reichs-Eisenbahnstatistik entnommenen Zahlen 
sind dieselben dagegen den Staatsbahnen hinzugezählt.

b) Von hier an einschließlich der für den preußischen Staat erworbenen und für Rechnung desselben verwalteten Privatbahnen.
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Noch: 2. Eisenbahnen.
I!. vercheilung auf die Staatsgebiete des Deutschen Reichs am Ende des Betriebssichres

1884/85.

Staaten

beziv.

preußische Provinzen.

Bahnen mit normaler Spurweite — Hauptbahn 
beziv. Strecken untergeordneter Bedeutung

en und Bahnen

Bahnen

mit

schmaler
Spurweite.

Staats- 
bahnen und 

auf Rechnung 
des Staates 
verwaltete 
Privat- 
hahnen.

Privat
bahnen
unter

Staats
verwaltung.

IlM

Privat
bahnen
unter

Privat-
Verwaltung.

Zusammen

überhaupt. lOOOcjKin
Fläche.

auf je
wo ovo
Einw.>)

I 2 3 4 5 0 7 8

Prov. Ostpreußen............ 971,so 293,8 t 1 265,31 34,2 65,o
» Westpreußen.......... 988, »v — 117,29 I 106,i» 43,4 80,8
r> Brandenburg.... 2 305,s i 111,43 122,9 2 2 .540,2« 63,7 70,3
» Pommern ............ 1 189,04 — 154,33 1 343,3 7 44,« 89,7
-> Posen...................... I 023,04 104,9 9 12,82 1 140,85 39,4 6chs
» Schlesien................. 2 806,4 8 55,7 7 42,5 2 2 904,7 7 72,i 72,3 108,8 5
» Sachsen................. 1 886,8, 33,4 5 90,72 2 010,9 8 79,7 84,7 —
» Schleswig < Holstein 556,24 23,39 418,49 998,12 53,o 88,»
- Hannover............... 1 935,07 13,2« 140,9 7 2 089,30 54,4 97,5
» Westfalen............... I 887,78 « — 139,5 7 2 027,35 100,3 96,2 8,88
» Hessen-Nassau... I 164,« s — 156,79 1321,44 84,2 83,5
» Rheinland............ 2 742,7 0 I — 151,85 2 894,5 5 107,3 68,7 33,8»

Hohenzollern...................... 80,5 7 — — 80,5 7 70,5 122,«

königr. Preußen 19 538,y» 342,29 1 842,08 21 723,o« 62,4 78,4 151,12
Bayern ............................. 4 354,3 4 666,0 8 5 020,4 2 66,2 92,«
Sachsen............................. I 999,7 8 73,24 . — 2 073,0 2 138,3 66,7 105,0»
Württemberg.................... I 425,40 — 16,«» 1 442,0» 73,» 72,»
Baden............................... I 294,54 — 34,80 I 329,34 88,1 84,4
Hessen.................................. 330,7« — 506,50 837,2« 109,o 87,i
Mccklenburg-Schwerin... 93,7 4 — 436,04 529,7« 39,8 93w
Sachsen-Weimar............... 175,07 — I04,oi 279,08 77,7 88,5 37,7 V
Mecklenburg-Strelih. . . . 72,84 85,« 1 158,5 5 54,i 158,4
Oldenburg ........................ 298,40 5,2 3 26,9 5 330, s 8 51,5 95,8 7,<10
Braunschweiq................... 337,4 5 — 6,9 2 344,37 93,8 94,u
Sachsen - Meiningen .... 44,z> — 118,23 162,5 4 65,8 76,2 6,30
Sachsen-Altenburg.......... 66,os 21,10 52,n» 139,22 >05,2 86,8
Sachsen - Coburg - Gotha . 126,5 3 — 45,8« 172,4» . »7,« 86,4 —
Anhalt................................ 238, »8 .__ 238,«» 101,7 96,o
Schwarzburg - Sondersh.. 16,2» — 59,02 75,31 87,4 103^8
«chwarzburg-Rudolstadt. 8,oo — 15,45 23,45 24,» 29,o
Waldeck............................. 9,98 — — 9,98 8,9 17,9 2,0«
Reuß älterer Linie.......... 35,3 5 — — 35,3 5 111,7 65, u
Reuß jüngerer Linie . . . 33,04 — 15,04 48,0 8 58,2 43,4 —
Schaumburg - Lippe.......... 24,32 — __ 24,3 2 71,« 67,»
Lippe .................................. 29,3» — — 29,30 24,o 23,4
Lübeck ............................... — — 46,»» 46,»o 157,5 64,»
Bremen............................. 44,8 8 — — 44,88 >75,« 26,»
Hamburg........................... 25,7 5 — 12,41 38,1« 93,i 7,o
Elsaß > Lothringen............ 1 283,42 5,29 11,72 I 300,4 3 89,« 84,3 13,33

Deutsches Reich <-31 9V«,»» 447,15 (- 4 102,so (« 38 4K8,«4 87,4 79,0 ('- 322,«0
1883/84 ry 9>>,?? 6zi,S7 5 >99,'? 15 742,i> 66,, 77.» 249,4»
1882/83 r? 465,7, -917,?? 6 442,-4 14 845,;» 64,? 77,° 215,-,
1881/82 22 66g,>, 1 71°," 7 7»4,'- 54 >82,-,» 65,. 75,» -99,--
1880/81 22 2ZY,°7 ; 700,3, 7 704,7, 15 644,7; 62,, 74,» >92,77

. ,ue l««»/«l d>« lM/83 aus Grund der iiigebulsse der Vvl,»,ad,ung
von l«8v, für >883/84 und >881,85 unter Zugrundelegung der mittleren Be°«lkcrung«,al,len silr >88» und >884. — -> Hierunter 778,»a l,m 

^ i St'iunter l»,,., du, Ltaattdndnen — u Slervvn Haut-,dnl,neu t II» 85,4,1» irm, »labnen »nlergedldneter 7Iedeutunn. 
«iwaltu ^ " 5' ls »'»«"»lmdnen 257,«« irm, Prioatdahnen unter L,aa,«Verwaltung! 7,uu kni, Prlvatdadneu unter Privat.
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Noch: 2. Eisenbalnie».
6. 'Anlagekapital und finaiyicllc Bctricbsergebnisse.

Bkti'ikbö-

jcchr?)

Das zur Anlage und 
Ausrüstung der Bahnen

Betriebseinnahmen (bis 1879/80 einschl. der Reste aus 
Vorjahren und ausschl. der Reste aus dem laufenden Jahre, von 

1880/81 ab Einnahmen des laufenden Jahres)

Betriebs-Jahr
wendete A 

Kapital ch

im
Ganzen

Mark.

s vrr- 
nlagr-
betrug

auf jedes 

Kilvmeter

Mark.

aus dem

Personen

verkehr-

Mark.

aus der Beför
derung von Ge
päck u. Hunden 

lauf Hundebillets) 
- von 1880/81 
ab zum Personen
verkehr — sowie

von 1880/81 ab

Mark.

aus dem Güterverkehr, 
einschl. derBeförderung von 
Vieh, jedoch bis 1879/80 

mit Ausnahme des in 
Spalte 5 berücksichtigte»

Bahnanlagen 
oder Betriebs

mitteln 3) und für 
Leistungen zu 

Gunsten Dritter,

Quellen

Mark.

überhaupt

Mark. Psinni».

i 2 3 4 5 6 7 8

1868 3 371 651 713 216 167 117 349 539 6 918 426 287 438 931 6,2 34 815 328
1869 3 642 760 037 222 025 126 937 290 7 233 224 298 052 775 6,2 39 535 383
1870 4 072 167 621 220 718 143 744 914 16 068 266 310 289 167 6,r 36 130 856
1871 4 298 359 471 220 276 170 523 070 16 658 998 368 300 267 5,8 46 364 040
1872 4 986 441 457 225 509 >80 257 553 11 130 991 416 136 688 5> 63 075 099
1873 5 548 542 175 242 264 196 147 433 11 529 194 474 607 300 5,4 63 389 198
1874 6 149 390 76t» 246 666 207 987 735 11 374 928 511 630 738 6,2 61 358 370
1875 6 784 502 242 249 224 219 845 340 l2 01 5 515 549 751 781 6,4 61 409 209
1876 7 471 168 294 261 844 222 622 013 >2 499 457 558 801 192 5,o 63 322 924

1877/78 7 911 224 778 265 025 219 317 385 12 049 395 553 519 535 4,8 67 0I I 038
1878/79 8 072 320 511 262 768 220 013 344 >2 238 980 544 103 160 4,8 72 627 473
1879/80 8 621 209 351 261 364 216 485 008 12 148 749 561 896 310 4,7 75 983 647
1880/81 8 890 333 330 261 869 236 412 883 592 6 90 874 4,5 57 871 275
1881/82 9 067 348 045 262 867 245 118 476 612 849 104 P- 65 206 828
1882/83 9 252 712 462 263 980 254 016 978 653 I l l 659 4,8 62 744 272
1883/84 9 475 789 543 263 113 262 667 766 681 425 647 4,3 61 806 881
1884/85 9 630 280 543 261 797 269 874 048 686 145 635 4,2 60 116 700

S. Aniuerk. I zur Uebersicht
^) Verwendetes Anlagekapital unter Einrechnung der beim Erwerb von Bahnen — insbesondere beim 

Erwerb der elsaß > lothringischen Bahnen seitens des Reichs, sowie der preußischen Privatbahnen seitens des 
Preußischen Staates — gegen das zur Zeit des Erwerbes sich ergebende Anlagekapital gezahlten Mehrbeträge, 
bezw. unter Abzug entsprechender Minderbeträge. — Für die Jahre 1868 bis 1879/80 sind in das verwendete 
Anlagekapital auch diejenigen auf den Bau verwendeten Summen eingerechnet, welche entnommen sind aus: 
Subventionen, Zahlungen ü tonäs poräu, Betriebseinnahmen (Betriebsüberschüssen) bezw. aus Betriebseinnahmen 
dotirten Fonds, Ueberschüssen aus dem Betriebe einer Strecke für Rechnung des Baufonds, Nückeinnahmen, 
soweit sie nicht bei den einzelnen Bautitcln abgesetzt worden sind, Kursgewinnen, Zinsen für angelegte Geld
bestände, sonstigen Einnahmen. Für die Jahre von 1880/81 ab sind solche Summe» behufs Ermittelung des ver
wendeten Anlagekapitals von den Baukosten in Abzug gebracht (bei den normalspuriqen Bahnen 1880/81: 
275 557 025 1881/82: 339 520 227 ^., 1882/88: 391 432 964 .4/., 1883/84: 390 780 106 ^/.,
1884/85: 404 083 074,4/.). Beträge, welche aus etwaigen Ausfällen beim Betriebe einer Strecke für Rechnung 
des Bausands, aus Zinsen während der Bauzeit, Kursverlusten, erster Dotirung des Reserve- rc. Fonds und 
sonstigen Aufwendungen herrühren, sind in das verwendete Anlagekapital eingerechnet. — Das Anlagekapital 
fehlt in den einzelne» Jahre» für diejenigen Bahne» bezw. Strecken, für welche dasselbe noch nicht festgestellt 
(a conto Baufonds betriebene Strecke») oder nicht zu ermitteln war, oder welche aus anderen Gründen nicht 
mit aufgenommen wurden. Das Anlagekapital der Bahnen, welche nicht dem öffentlichen Verkehr dienen, ist 
zum Theil mit nachgewiesen/ dasjenige der auf deutschem Gebiet belegene» Bahnen außerdeutscher Eigenthümer, 
soweit sie nicht von deutschen Verwaltungen betrieben werden, ist ausgeschlossen. Insbesondere fehlt das Anlage
kapital bis 1878/79 einschl. auch für die von den bayerischen Staatsbahnen betriebene» Privatbahnen (304,a» bin) 
und für die Uelzen-Langwedeler Bahn <97,s« lcm), sodann bis 1879/80 für die elsaß-lothringischen Privat
bahnen <83,»s Irin) und für die früher in diese Uebersicht nicht mit aufgenommenen Schmalspurbahnen/ ferner 
bis 1884/85 für die Militärbahn <45,»> bin)/ außerdem i» 1880/81 bis 1884/85 für einige andere kleine 
Bahnen bezw. Strecken. Das Anlagekapital der Schmalspurbahnen ist von 1880/81 ab bei einer Bahnlänge 
von benv 192,77, 192,8-2, 235,-2», 249,«» und 322,ao lon mit folgenden Summen eingerechnet: 1880/81 mit 
12 789994, 1881/82: 12787 819, 1882/83:14 202 772, 1883/84:16 262 451, 1884/85: 17 983 041.//,/ 
dasjenige der außerhalb deS deutschen Gebietes liegenden Strecken deutscher Bahnen (1880-81: 148,-2» Ion) ist 
für alle Fahre mit eingeschlossen. Das Anlagekapital für die Jahre 1880/81 bis 1884/85 bezieht sich darnach 
auf folgende Bahnlängen: 1880/81 auf 33 349,° i, >881/82: 34 494,»,, 1882/83: 35050,77, 1883/84: 
36 014,18, 1884/85: 36 785,35 lein.

»> Einnahmen aus der Vergütung für Ueberlaffung von Betriebsmitteln von 1880/81 an abzüglich der 
betreffende» Ausgaben



122 VIII. Verkehr und Derkehrsftraßen.

Noch: 2. Eisenbahnen.
Noch: 6. Anlagekapital und finanzielle Betriebsergebnisse.

BetriebS-

jahr.')

Die

Betriebseinnahmen
betrugen aus allen Ver

kehrszweigen

DieKetriebsansgaben^)
(bis 1879/80 einschl der 
Reste aus Vorjahren und 
ausschl. der Neste aus deni 

laufenden Jahre, von 
1880/81 ab Ausgaben des 

laufenden Jahres)

Der Uebrrfchutz der Betriebs- 
Einnahmen über die Betriebs- 

Ausgaben betrug

überhaupt

Mark.

für jedes 
Kilometer 
Bahn
betriebs

länge 
Mark.

im Ganzen

Mark.

für jedes 
Kilometer 

Bahn
betriebs

länge 
Mark.

im Ganzen

Mark.

Äs

von 1880/81 ab

Mark.

in Prozent 
des ver
wendeten
kapital)

o/o
I « 10 >> 12 13 14 1 5

1868 446 522 224 29 251 224 482 690 14 706 222 039 534 14 545 6,5«
1869 471 758 672 29 178 233 431 491 14 438 238 327 181 14 740 6,54
1870 506 233 203 28 359 255 409 318 14 308 250 823 885 14 051 6, lo
1871 601 846 375 32110 303 511 544 16 193 298 334 831 15 917 6, »4
1872 670 600 331 31 697 372 532 347 17 608 298 067 984 14 089 5,»s
1873 745 673 125 33 269 456 747 899 20 378 288 925 226 >2 891 5,21
1874 792 351 771 33 285 503 013 833 21 130 289 337 938 12 155 4,71
1875 843 021 845 31 906 530 672 877 20 085 312 348 968 I I 821 4,»8
1876 857 245 586 30 222 531 172 743 18 727 326 072 843 11 495 4,4 5

1877/78 851 897 353 28 687 520 587 484 >7 532 331 309 869 11 155 4,2»
1878/79 848 982 957 27 383 506 556 311 16 339 342 426 646 > 1 044 4,25
1879/80 866 513 714 26 658 504 274 214 15 514 362 239 500 11 144 4,2«
1880/81-) 886 975 032 26 201 494 719 782 14 614 392 255 250 11 712 4,44
>881/82-) 923 174 408 26 788 516 203 230 14 979 406 971 >78 11 932 4,5 4
1882/83-) 969 872 909 27 644 534 550 100 l5 236 435 322 809 >2 780 4,so
1883/84-, I «X)5 900 294 28 146 577 407 467 16 156 428 492 827 12 381 4,»l
1884/85-) 1 016 136 383 27 709 581 832 540 15 866 434 303 843 12 218 4,»o

') S. Änmerk. l zur Uebersicht
-> Betriebseinnahmen und -Ausgaben mit Ausschluß folgender Bahnen, 1880/81: Oppeln - Groß- 

Strehlitz - Morgenrother Eisenbahn (74,21 Irin), Ruhlaer Eisenbahn (3,4» km), 1880/81 bis 1884/85: 
Militär-Eisenbahn <45,si kni), ferner 1883/84: Schaftlach-Gmunder Eisenbahn (3,2 3 km), 1884/85: Gnoyen- 
Teterowcr Eisenbahn (4,«s km), sowie der hier unberücksichtigt gebliebenen, auf Rechnung des Baufonds 
betriebenen Strecken, jedoch mit Einschluß der bis 1879/8(1 in diese Uebersicht nicht aufgenommenen, von 1880/81 
ab mit folgenden Zahlen vertretenen Schmalspurbahnen

1880/81: Betriebseinnahmen 962 488 Betriebsausgaben 445 717 ̂ !., Ueberschuß 516 771 ^
1881/82: , 990 698 », » 444043 », - 546655 »
1882/83: , 1 153 285 », » 539 978 » , -> 613307 -»
1883/84: » 1388 029 ->, » 659 946 „, » 728083 »
1884/85: » 1 433100 », - 674 754 » , - 758346

4l»ch für einzelne andere kleine Bahnen und Strecken sind in den Zahlen von 1880/81 ab Betriebseinnahmen und -Aus
gaben einbegriffen, die früher, obgleich die Bahnen bezw. Strecken vorhanden waren, nicht mit nachgewiesen sind.

4) Persönliche und sachliche Ausgaben. Zu den persönlichen Ausgaben sind gerechnet: Besoldungen und 
Gehalte der etatsmäßigeu Beamten, Tantiemen und andere persönliche Ausgaben. Zu den sachlichen Ausgaben 
sind gerechnet: sachliche Verwaltungskosten (von 1880/81 ab: allgemeine Kosten)/ Kosten der Unterhaltung der 
Bahnanlagen (bis 1879/80 ausschl., von 1880/81 ab einseht. Erneuerungen)/ Kosten des Bahntransports 
(Kosten der Züge und der Unterhaltung der Betriebsmittel, bis 1879/80 ausschl., von 1880/81 ab einschl. 
Erneuerungen)/ Erneuerungen (darunter bis 1879/80: Rücklagen in den Erneuerungsfonds, aus dem Reserve-, 
Reserve-Bau-, Ergänzung«< ,c. Fonds bestrittene Kosten von Erneuerungen, Erneuerungen, welche direkt au» 
dem Betriebsfonds bestritten worden sind, von 1880/81 ab: Kosten der Erneuerung bestimmter Gegenstände)/ 
Kosten für erhebliche Ergänzungen, Erweiterungen und Verbesserungen der Bahnanlagen und der Betriebsmittel 
(von 1880/81 ab, — 1880/81 2 602 259 ,(/.—)/ Kosten der Benutzung fremder Bahnanlagen und Betriebs
mittel (für letztere von I8M/81 an abzügl. der betreffenden Einnahmen), bezw. Beamten/ sonstige sachliche 
Ausgaben (bis 1879/80, in welchem Jahre sie sich auf 16 635 778 ,K. bcliefen).

Don den sämmtlichen Betriebsausgaben entfallen auf
1880/81 (normalspurige Bahnen)..................
1881/82 (normal- u. schmalspurige Bahnen) 
1882/83 » » » »
1883/84 » » » »
1884/85

allgemeine Verwaltung.
. 45 213 611 ^.
. 48197 580 ,
. 50 846 233 ,
. 54 977 696 »
. 55 45,6 407 »

151 079 564 
160 914 388 » 
164 506 968 -- 
175 490 992 » 
170 858 281

Iranaporwerwaltunq. 
297 980 890 .L 
307 091 262 » 
319 196 899 , 
346 938 779 , 
355 517 852 ».

ch Für 1882/83 bis 1884/85 auf Grund der im Reichs-Eisenbahn-Amt bearbeiteten Statistik berechnet unter 
Ausschluß der Eigenthumslänge, bezw. des Anlagekapital« derjenigen Bahnen, welche nicht zum Eigenthum der 
betreffenden Verwaltung gehören. In gleicher Weise berechnet würden die früheren Zahlen in Sp. 15 sich je 
um einige Hundertel Prozent erhöhen.
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I). Betriebsmittel und Leistungen.')

Bc- Lokomo
Per

sonen

wagens

Gcpäck-
und

Aus je 100 bin 
Betriebslänge 

entfallen
Von Auf eine 

Lokomotive 
— Sp. 2 — 
berechnen sich 
durchschnittlich 
jährlich Nutz- 

kilometers)

tru'bs-

jabr?)

tivcn Güter
wagen") Loko-

nio.
Per-
sonen-

Gepäck-
und

Güter-

wurden zurück- 
gelegt

Nutzkilometer?)
am Ende des Betriebsjahres. tiven. wagen. gen?)

1 2 8 4 5 « 8 n

1868 4 640 8916 98 443 28 55 601 101 483 178 22 898
1869 5 012 9 503 103 981 29 56 609 109 200 013 22 627
1870 5 455 10 434 113 477 29 56 603 115 598 048 22 088
>871 5 927 11 153 126 687 29 56 630 127 145 176 22 341
1872 6 810 12 715 154 675 31 58 694 151 631 575 23 810

, 1873 7 918 14 587 179 263 33 62 754 172 080119 23 368
1874 9 253 16 360 196 703 37 67 791 183 993 594 21 431
>875 9 936 >7 520 205 965 36 65 751 189 298 092 19 730
1876 10 294 18 343 210009 35 64 719 190 620 970 18 845

1877/78 10 398 18 763 212 701 34 62 694 193 822 730 18 752
1878/79 10 640 19 355 216 252 34 63 686 195 920 011 18 864
1879/80 10 841 19 804 220 081 32 61 659 199 480 416 18 775
1880/81 10 849 19 890 223 301 32 60 660 206 348 244 19 156

1880/81') 10 906 19 950 225 985 32 59 661 207 465 930 19 077
1881/82 11 060 20 483 228 951 32 60 660 215 245 771 19 657
1882/83 11 408 20 932 238 603 32 60 676 228 383 030 20 366
>883/84 11 775 21 740 244 853 32 61 676 242 996 749 20 970
1884/85 12167 22 242 250 108 33 61 675 254 145 127 21209

') Die Zahlen in Sp. 2 bis 9 beziehen sich auf die in der betreffende» Statistik (vergl. Anmerk. 3 zur 
Uebersicht ^.) nachgewiesenen Bahnen einschl. der ini Auslande liegenden, von deutschen Bahne» betriebenen 
Strecken/ jedoch bei einzelnen Jahrgängen mit Ausnahme einiger kleinen Bahnen, für welche die bezüglichen 
Angaben fehlen. Bei Berechnung der Verhältnißzahlen in den Spalten 5 bis 7 und 9 sind die betr. Bahnen 
ausgeschlossen, so daß die Verhältnißzahlen als zutreffend angesehen werden können. (Vgl. auch unten Anmerk. 5 
zu Sp. 8 und Anmerk. 7 zu Sp. 1.)

2) S. Anmerk. 1 zur Uebersicht
I» diesen Spalten sind auch diejenigen Personen-, bezw. Gepäck- und Güterwagen enthalten, welche gemein

schaftliches Eigenthu», mehrerer Eisenbahnen sind, und, soweit sie der Dercinsstatistik entnommen wurde», sich 
nicht in den Uebersichten, sondern nur in den Erläuterungen derselben nachgewiesen finden. Ebenso sind in 
Sp. 3 die bei einzelnen Bahnen für den Dienst des Landesherr» und sonstige besondere Zwecke vorhandenen 
Salon- und anderen Wagen, sowie die für den Bahnrevisionsdienst benutzten Personenwagen mit eingerechnet.

^1 Einschl. der Arbeitswagen und — von 1878/79 ab — der den Bahnverwaltungen gehörenden Postwagen.
b) Bis 1880/81 über der Linie: die von eigenen und fremden Lokomotiven im eigenen Betriebe der 

Bahnen zurückgelegten Nutzkilonieter/ für 1880/81 unter der Linie, sowie für 1881/82 bis 1884/85: die von 
den im eigenen Betriebe befindlichen Lokomotiven auf eigenen und fremden BetriebSstrccken, einschl. Ncubaustreckcn, 
geleisteten Nutzkilometcr, jedoch mit Ausschluß für 1880/81: der Militär-, Peinc-Ilscder und Ruhlaer Eisen- 
bahn, für 1881/82: der Militär- und Peine-Ilseder Eisenbahn, für 1882/83: der Militär-Eisenbahn, für 
1883/84 der Militär-, Schaftlach-Gmunder und Wismar-Rostvcker Eisenbahn, für 1884/85 der Militär- und 
Snoyen-Teterower Eisenbahn.

Die für die Durchschnittszahlen in Spalte 9 nöthige mittlere Zahl der im Laufe des betreffende» Jahres 
im Betriebe befindlichen Lokomotiven mußte für die Jahre 1808 bis 1877/78 einschl. berechnet werden, da die 
Statistik deS Vereins deutscher Eftenbahnverwaituugen Angaben darüber, wann neu beschaffte Lokomotiven in 
Gebrauch genommen wurden und ältere außer Gebrauch kamen, für den angegebenen Zeitraum nicht enthält. 
Es wurde die halbe Summe der zu Ende des Vorjahres und der zu Ende des betreffenden IahreS vorhaiidenen 
Lokomotiven als deren mittlere Jahreszahl angesetzt. Von 1878/79 ab ist die mittlere Zahl der im eigenen 
Betriebe verfügbaren Lokomotiven in der betreffenden als Duelle benutzten Statistik besonders nachgewiesen.

') Von hier ab sind die dem öffentlichen Verkehr dienenden schmalspurigen Bahnen eingerechnet, vorher 
dagegen nicht.
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Noch: 2. Eisenbahnen.
K. Benutzung der Eisenbahnen.

Bctriebs- 

jahr. l)

Zurückgelegte

Personen

kilomctcr. "

Zurückgelegte
Tonnen
kilomctcr.

ausschl. der Lieh- 
transporte, der 

Betriebsdienst- ».
Baugüter und 

der Fahrzeuge. 2)

Betriebslänge im mittleren 
Jahresdurchschnitt

Auf jedes Kilometer 
mittlere Betriebslänge 

kommen durchschnittlich")

für den 
Personen- 
Verkchr.

für den 
Güter- 

Verkehr.

Personen- 
kilometer.")

Tonnen
kilometer.

1 2 3 4 5 ü 7

1868 3 212 812 797 5 042 342 615 15 834,2 7 15 946,30 202 902 316 207
1869 3 534 453 034 5 329 304 062 16 661,so 16 803,08 212 133 317 162

1870 4 372 759 356
s j 17 842,8s i 18 065,2s ^ 245 070 327 631<(«5335 777 679 (("16285,94

1871 5 020 892 859
s ^ 19 130,so i 19 377,8s ^ 262455 369 484
(("6448 484 651 (("17452,8 7

1872 5 012 176 783 8 195 595 545 21 533, s 2 21 658,81 232 764 378 395
1873 5 692 690 816 9 904 453 050 23 039,8 7 23 215,8» 247 082 426 624
1874 5 843 658 672 10 146 912 026 24 023,81 24 270,Li 243 244 418 081
1875 5 994 287 205 ('10392 630 912 26 136,ss ('26 472,ss 229 347 392 581
1876 6109 415 409 (»10786 062 736 27 948,84 (»28 391,io 218 593 379 910

1877/78 6 111 899 306 I10I5 114 116 29 460,18 29 922,88 207 463 368 123
1878/79 6 153 015 082 ("11 148 587 211 30 578 31 150 201 224 ("357 900
>879/80 6 148 676 640 ("11 913 388 570 31 994 32 675 192 182 (»364 603
>880/81 6 491 660 972 ("12655 433 490 32 879 33 625 197 44 > (»376 370

>880/81 >"> 6 480 871 277 ("12699 582 041 33 290, s 8 33 906,40 194 978 ("375 118
1881/82'?> 6 784 353 944 (»13387 771039 33 807, ss 34 388,8 7 200 947 ("389 825
1882/83 >») 7 067 388 027 (-14632 286 788 34 437,2 g 35 010,12 205 497 ("418 490
>883/84 >«) 7 373 980 045 (»15165 554 507 35 010,80 35 674,«2 210 584 ("425 104
>884/85 »', 7 696 186 928 ,»15561 805 750 35 949,8, 36 609, ss 214 081 ("425 157

>) S. Anmerk. l zur Uebersicht
2) 2" die Zahlen Sp. 2 und 3 ist die Kirchheimer Bahn für die Jahre 1868 bis 1872 mit folgenden auf Grund einer Berech«

nung ermittelten Zahlen aufgenommen: 1868 1869 1870 1871 1872
Personenkilometer 676 609 760 183 718819 863 290 1 119 186
Tonnenkilometer 123 005 266 926 113116 134 888 228 245,

dagegen ist die Hamburg - Bergedorfer Bahn für 1868 1869
mit Personenkilometer 7 587 413 8 085 866 
mit Tonnenkilometer 6 604 888 7 498 445

von der in der »deutschen Lisenbahnstatistik- angegebenen Summe abgesetzt, weil diese Zahlen in den von der Berlin.Hamburger Bahn 
aufgeführten bereits enthalten, daher in der bezeichneten Quelle doppelt geführt sind. — Don 1880/81 (Sp. 3 unter der Linie) an ist ein 
Theil der Fahrzeuge mit eingerechnet. — Die Angaben über das Postgut sind von 1883/84 an in Fortfall gekommen. Die Zahl der im 
Jahre 1882/83 in Sp. 3 für dasselbe eingerechneten Tonnenkilometer betrug 13 532 879.

3) Einschließlich der auf Abonnementsbillets zurückgelegten Personenkilometer und bis 1880/81 (über der Linie) der auf der 
Militärbabn von Militärpersonen unentgeltlich zurückgelegten Personenkilometer (für letztere 1880/81: 1505 3791cm).

«) Die mittleren Betriebslängen konnten für Sp. 4 vom Jahre 1872 ab, für Sp. 5 vom Jahre 1868 ab der Statistik des 
Vereins deutscher Lisenbabnverwaltungen, bezw. der Statistik des Reichs. Eisenbahn. Amts entnommen werden, in Sp. 4 find dieselben für 
die Jahre 1868—1871 durch Abzug der nur für den Güterverkehr betriebenen Strecken von den Längen in Sp. 5 berechnet worden.

°) Die Zahlen in diesen Spalten geben an, wie viel Personen bezw. Tonnen im Laufe des Jahres durchschnittlich über jeden 
Punkt der Betriebslänge des gesummten Bahnnetzes befördert worden sind, d. h. die mittlere Frequenz der Bahnen.

«) Ausschließlich der bayerischen Staatsbalrnen und der von denselben betriebenen Privatbahnen, für welche in diesen Jahren An- 
gaben über die zurückgelegten Tonnenkilometer nicht gemacht sind.

?) Ausschließlich der Berliner Verbindungsbahn — 34,12 1cm Bahnlänge.
«) Einschließlich 44 881 545 Tonnenkilometer der Berliner Verbindungsbahn.
») Bei Einrechnung der frachtpflichtigen Betriebsdienst- rc. Güter, der Fahrzeuge und des Viehs, für welche drei Kategorien die 

Tonnenkilometer zum ersten Male für 1878/79 genau berechnet find, sowie des Gepäcks, wurden zurückgelegt im Jahre 1878/79 insgesammt 
11497 124 092, 1879/80: 12244 340 390, 1880/81 über der Linie: 13020 326 486, unter der Linie: 13 107 056375, 1881/82: 
13808 3:13 984, 1882/83: 15095 II5837, 1883/84: 1L80V 036 754, 1884/85: 16 271 133 529 Tonnenkilometer (1883/84 und 1884/85 
ohne Postgut — vergl. oben Anmerk. 2, letzter Latz —), d. i. über jeden Punkt der mittleren Betrieb-länge wurden durchschnittlich 1878/79: 
369 575, 1879/80 : 375 091, 1880,81 über der Linie: 387 591, unter der Linie: 387 154, 1881/82 : 402 071, 1882/83 : 431 727, 1883/84: 
443 141, 188-1/85: 144 450 Tonnen befördert.

>v) Mit Ausschluß folgender Bahnen, 1880/81: Militärbahn (45,ül Im»), Ruhlaer Bahn (3,49 Inu), Birkenselder Bahn 
(2,40 Iim), 1881/82 bis 1883,1j4: Militärbabn (45,<u Icm), 1884/85: Militärbahn (45,oi kin) und Gnoyen - Teterower Eisenbahn (4,oü km), 
welche bei Berechnung der betreffenden Durchschnittszahlen von der BrtriebSlänge — Sp. 4 bezw. 5 — in Abzug gebracht sind, jedoch mit 
Einschluß der vorher nicht eingerechneten Lchmalspurbabnen. Außerdem fehlen (auch für frühere Fahre) die Angaben für einzelne andere 
(besonders » conto Baufonds betriebene) Bahnen bezw. Strecken, die Länge derselben ist Sp. 5 und 6 jedoch nicht eingerechnet
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3. Binnenschiffahrt.
Der Verkehr auf den deutsche» Wasserstraße» 

an den bedeutenderen Durchgangs- und Hafenortcn in den 5 Jahren 1880 bis 1884. 

Vollständigkeit und Gleichmäßigkeit der Erhebungen für diese Statistik sind nicht überall außer Zweifel. 

(Statistik des Deutschen Reichs Bd. I.II., I.VIII., I.XIII., Neue Folge Bd. 12 und 16.)

Zu Thal Zu Berg

Jahr.
Anzahl der Trag. Güter Anzahl der Trag. Güter
be- unbe» fähigkeit excl. Floßholz l'k. unde. sählgk-lt excl. Floßholz

ladene» ladenen derselben Floßholz ladenen ladenen derselben Floßholz
'' ' ^ ^ in 1000 Tonnen. in 1000 Tonnen.

2 4 « 7 N >0 " 12

Durchgegangen Durchgegangen

>880 I 484 85 188,7 95,7 524,2 827 1 075 182,8 17,4 _
>88! I 447 18 >45,u I01,i 40I,i 279 I 095 182,2 18,» —

1882 I 885 5 174,» 1I8,u 524,8 871 I 884 166,5 17,s —

1888 l 510 22 161,u l25,u 576,7 848 I (»28 188,a 18,»
1884 I 808 18 138,» 84,« 508,» 822 952 129,7 17,4 —

Angekommen Abgegangen
1880 429 140 42,o 87,» — 472 201 42,5
1881 548 267 60,7 47,4 — 571 250 50,»
>882 1 098 179 102,, 101,« 8,8 644 654 >01,« 59,»
1888 942 185 85,2 81,» 2,3 665 504 88,1 68,5
1884 858 879 92,2 77,« — 863 886 98,« 88,v —

Durchgegangen Durchgegangen
1880 I 844 194 152,2 I07,i I 886,» 1 525 176 171,2 87,2
1881 1 295 170 142,» >07,» 1 485,2 I 891 116 145,, 78',»
1882 I 018 7 107,2 91,7 959,« 681 165 107,7 88,«
1888 972 4 104,7 105,4 776,7 796 171 108,2 50,4
1884 883 66 93,» 56,7 5I9,o 773 57 96,» 50,i ' —

1880 912 269 99,o 66,8 489,1 621 648 99,» 84,»
1881 902 168 95,2 69,2 519,4 598 567 108,» 84,»
1882 827 228 99,7 69, s 358,« 486 419 86,a 82,5 1,2
1883 688 275 78,7 59,» 456,7 468 878 81,8 84,5 4,5
1884 544 822 79,i 45,7 808,5 487 174 57,5 82,5 4,2

1880
1881 2 069 75 212,7 167,« 836 1 764 258,2 62,2
1882 2 405 58 250,« 201,7 157,o 810 1 671 258,s 62,o
1888 2 209 78 285,2 211,» 869,2 856 I 887 229,8 70,»
1884 I 996 >42 224,8 185,7 244,i 949 1 224 229,5 82,v —

1880 769 47,4 86,1 46,s 72 704 45,« I,o
1881 765 16 50,i 41,a 47,5 85 687 57,» 1,7 _
1882 776 105 56, 5 87,2 50,» 188 706 50,2 4,l —

>888 793 54 56,7 45,1 50,0 >52 667 54,7 4,5 —
1884 668 28 48, s 39,« 42,7 93 586 5I,i 2,2 —

Angekommen Angekommen

1880 468 28 I6,i 20,2 0,1 501 185 84,2 21, l
1881 560 18 I9,i 25,i 0,2 496 101 81,« 20,8
1882 455 13 15,5. 20,» 0,2 524 192 89,2 26,« _
1888 449 11 16,0 21,2 0,» 465 226 89,5 27,« _
1884 444 12 15,8 20,« 0,1 497 218 41,4 29,i —

Durchgangs-
bczw.

Hafenorte.

Schmaleningken
(Memel).

Pillau
(Frisches Haff).

Thor«
(Weichsel).

Bromberger
Kanal.

Küstrin
(Warthe).

Thiergarten
bei

Ohlau (Oder).

Lübeck
(Trane).
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Noch: 3. Binnenschiffahrt.

Durchgangs-
b-zw.

Hasenorte.
Jahr.

Zu Thal Zu Berg

Anzahl der 
be- ^ unbe.

Frachtschiffe.

Trag-
fähigkeit
derselben

Güter
excl.

Floßholz
Mchhoh

Anzahl 
be- ^

der
unbe.
«denen

Trag- Güter
excl.

Flaßhoi,
FIchhvh

in 1 600 Tonnen. in 1000 Tonnen.
1 2 4 5 ! 0 ! 7 « ! io 12

Angekommen Abgegangen
/ 1880 5 674 797 991,o 798,« 6,3 7 243 299 775,1 0,1

I88> 6 176 981 1 166,» 920,» 4,8 8121 407 912,» 0,8
Hamburg I 1882 16 239 274 1 167,» 963,7 6,2 18 454 423 1 358,» 990,» 0,3(Ober. Elbe). ) 1883 15 462 I 543 1 520,» I 153,7 5,i 15 795 I 432 1 560,7 1 214,» 19,3

1884 15150 2 707 1 742,s I 211,8 12,o 17 543 803 1 760,9 I 419,« 0,9

Angekommen sl Angekommen

( 1880 9 478 1 142 761,« 24,5 26 655 I 231 2 471,» 24,3
1881 9 587 672 811,8 22,3 18 255 408 1 739,8 10,3; Berlin I 1882 I I 871 444 1 159,2 1 049, t 9,7 17 784 499 1 851,i 1 795,« 10,7

(Spree). 1 1883 11 450 858 I 149,2 1014,5 6,9 18 891 808 1 984,2 1 882,» 3,1
l 1884 II 854 933 1 218,» 1 106,8 8,2 19 126 1 013 2 069,3 1 968,1 2,1

Durchgegangen Durchgegangen
/ 1880 931 179 97,s 77,8 47,2 1 197 811 182,« 67,2

Brieskow ! 1881 953 180 93,8 77,4 43,4 1 073 859 177,s 61,» o,>(Jrirdrich. )
1882 1 313 175 196,» 104,5 50,» I 170 895 140,2 68,«

Wilhelms- i >883 I 357 95 137,5 127,s 51,2 983 I 181 206,8 56,, 0,2
Kanal). ( 1884 I 556 111 165,7 149,7 43,5 975 I 212 214,« 60,2

Durchgegangen Durchgegangen

1880 5 343 I 208,3 157,2 468 4 001 49,3 —
1881 5 849 _ I 265,4 164,8 849 4 004 116,2 —

Schandau ) 1882 6 079 — 1 392,5 I 384,7 144,8 727 4 366 1 127,3 I55,a —
(Elbe). ! 1883 6 891 — 1 572,u I 505,4 176,4 I 006 4 947 1 335,« 186,3 —

! ( 1884 7 073 — I 769,5 I 599,o 216,8 I 241 4 703 1 396,« 222,9 —
Angekommen Abgegangen

( 1880 436 107 75,« C 79,4 452 111 54,9 —
1881 463 64 74,2 (° 88,« 360 159 43,4 —

Bremen ) 1882 377 90 68,a C 77,8 346 108 67,4 45,v —
(Ober - Weser). ! 1883 427 74 72,» 66,3 13,4 378 118 74,3 46,3 —

l 1884 443 71 74,v 81,i 9,3 374 141 77,« 47,9 —
einschl. Flohhol,.

Angekommen Angekommen

! ( 1880 223 113 7,s 3,2 — 427 25 7,8 7,3 —

1881 541 192 12,8 9,7 — 358 54 7,3 7,2 —
Emden ) 1882 1094 256 22,v 17,8 — 224 77 4,9 3,7 —
(EmS). ! 1883 852 216 18,o 8,4 — 265 8 4,4 5,o —

s 1884 941 144 19,8 6,2 — 491 33 10,2 8,, —
Durchgegangen Durchgegangen

1880 14 335 2 359,o 9,7 6 574 I 3I5,i —

1881 15 120 2 484,8 I3,o 7 192 I 479,4 —

Emmerich 1882 13 419 323 2 690,s 2 373,4 12,3 7 425 7 285 2 397,3 1 609,7 —

(Rhein). 1883 15 278 3.D 3 035,9 2 710,9 I4,i 7 609 7 615 3 035,3 I 783,3 —
1884 15 061 353 3I6I,i 2 702,4 15,7 8 412 7 227 3 176,» ! I 958,4 —

Abgegangen Abgegangen

k 1880 10 327 764 I 265,« 1 128 822 432,3
1881 10 239 M 1 376,4 — 104: 953 414,«

Ruhrort 1882 8 849 IM I 403,e 1 300,4 _ I 123 I 065 399,3 37I,s
(Rhein). ! 1883 10 355 301 I 552,5 I 522,5 — 1 238 884 566,2 454, —

1884 10 172 199 I 540,o I 505,« 0,. I 572 767 699,o 510,i

>) Die große Zahl der im Jahre 1886 beladen angekommenen Schiffe hat ihre Ursache hauptsächlich im Bau der Stadtbahn.
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Noch: 3. Binnenschiffahrt.

DnrchgangS-
bezw.

Hafenorte.
Jahr.

Zu Thal Zu Berg

Anzahl der 
^be- ^ unbe.

Frachtschiffe.

Trag. Güter
excl.

Floßholz
Floßholz

Anzah 
bc. ^

der
unbe.

ladenen

Trag.
fähigkeit
derselben

Güter
excl.

Floßholz
Floßholz

in 1 000 Tonnen. in 1 000 Tonnen. !
1 2 s s 4 s « ! 7 « 10 >> 12

Angekommen Angekommen
/ i880 I 296 150,« 59,7 9,5 545 147,4 77,7 —

1881 I 344 171,8 69, s 7,2 576 161,7 77,« —

1882 I 223 170,i 73,s 6,2 575 161,5 82,4 —
(Nhein). i 1888 I 282 201,« 75, u 8,1 745 198,» >08,i —

1884 1 493 >97,« 87,7 6,5 719 ' 183,5 98,v —

Angekommen Abgegangen

( 1880 341 9,4 5,» 166 8,4

Koblenz 1 1881 292 8,7 5,4 154 7,t
1882 274 4,» ____ 121 11,7 6,5(Mosel). ) 1883 202 5,4 3,» — 101 11,8 6,2
1884 168 5,5 0,1 83 6,2 3,« —

Durchgegangen Durchgegangen
/ >880 467 3 059 763, s 70,i 0,8 3 629 4 831,4 598,«

1881 517 2 786 721,« 63,» 0,8 8 356 89 755,« 565,« —
Gü dingen s >882 514 2 690 712,« 57,i 0,8 3 242 134 759,» 524,3 —
(Snnr). l 1883 588 3 075 827,» 76,5 0,5 3 592 201 856,o 614,2 —

( 1884 913 3 720 1 090,s 135,8 0,5 4 328 239 1 072,7 748,4

( 1880 1 048 79 119,o 82,8 128 1044 I18,o 6,8
1881 I 200 72 I30,o 90,o 140 1 158 128,» 7,'
1882 1 080 44 120,» 89,o 131 967 119,« 7,8 0,4
>883 1 022 52 122,» 77,5 ___ 124 947 122, > 6,8 0,2
1884 799 19 89,» 59,8 — 48 747 87,4

1880 383 86 13,o 210,4 388 78 7,8
s 1 1881 312 108 9,8 269,i 351 67 7,3 —

^7^.^ < 1882 292 105 25,7 11,8 234,» 290 58 22,7 6,o ____

1883 399 III 26,7 12,8 216,« 396 98 27,. 7^8
1884 211 198 20,2 5,5 167,4 251 126 19,2 6,5 —

Angekommen Angekommen

( 1880 306 345 111,» 19,5 12,s 2 282 145 885,i 640,7 _
1881 420 489 174,5 29,8 9,8 2 484 286 1 065,7 75>,oMannheim >882 296 270 II5,s 16,7 7,o 2 594 391 I 153,o 791,8(Rhein). I 1883 298 222 115,8 16,8 2,o 2 985 479 1 409,« 979,i- s 1884 400 226 112,7 21,2 0,7 3 208 511 1 513,2 1 005,8 —

Abgegangen Angekommen
/ 1880 878 . 32,« 54,7 I 863 ____ >12,2 78,2

1881 733 28,o 77,. I 731 — 109,8 72,»
Heilbronn ) 1882 660 789 96,» 26,« 55,8 1 449 ____ 96,» 76,7
(Neckar). 1883 823 63,s 30,7 I07,i 1 940 — 140,8 90,4

1884 360 24,i 28,5 108,8 I 678 — 122,5 67,« —

Angekommen Angekommen
, >880 207 — 7,o — 844 — 47,4 —

>881 218 — 8,7 — 911 — 56,2 —

Paffau 1882 >96 — 7,8 — 996 — 71,2 —

(Donau). 1883 190 — 40,4 6,1 — 932 — 152,8 49,4 —
1884 204 39,7 5,4 875 110,8 22,«



128 VIII. Verkehr und Verkehrsstraßen.

4. Seeschiffahrt.

-X. Der Bestand der deutschen Seeschiffe (Rauffahrteischiffe) am >. Januar i885 und 
vcrglcichluigen mit den Vorjahren hjs «.Januar «878 zurück.')

(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XVIII. S. I. 23/ Bd. XXI. S. I. 61/ Bd. XXVI. S. I. 53/ Bd. XXXI. 
S. I. 53/ Bd. XXXVIII. S. I. 69/ Bd. XI.IV. S. I. 84/ Bd. I.I. S. I. 112/ Bd. I.VI. S. I. 106/ 

Bd. DXII. S. I. 106/ Neue Folge, Bd. II. S. I. 102/ Bd. 17. S. I. 90.)

Reich
und

Knstenstreckkn.

Am
I.Ia.
nuar
der

Jahre

Bestand an
Zusammen.

Segelschiffen. Dampfschiffen.

Zahl
der

Schiffe.

Netto«

Heg.-Tons.

Be-
satzmig.

?°1,> Netto«

!^eg.,T°n«.
Be«

satzung.
Zahl
der

Schiffe.

Netto«

3^eg.«Tons.
Be.

satzung.

1 L 4 5 ! 6 7 8 10 1 1

ä.. ». Bestand der deutschen Seeschiffe im Ganze» und nach Küste» trecken.

1875 4 303 878 385 33 085 299 189 998 9 339 4 602 1 068 383 42 424
>87<i 4 426 901 313 33 215 319 183 569 9 147 4 745 1 084 882 42 362
1877 4 491 922 704 33 255 318 180 946 8 589 4 809 1 103 650 41 844
1878 4 469 934 556 32 659 336 183 379 8 173 4 805 1 117 935 40 832
1879 4 453 949 467 32 362 351 179 662 7616 4 804 I 129 129 39 978

Deutsches Reicht) ..^ 1880 4 403 974 943 32 158 374 196 343 8 131 4 777 1 171 286 40 289
1881 4 246 965 767 31 003 414 215 758 8 657 4 660 I 181 525 39 660
1882 4 051 942 759 29 593 458 251 648 9 516 4 509 1 194 407 39 109/ 1883 3 855 915 446 28 094 515 311 204 10 937 4 370 I 226 650 39 »31

I 1884 3 712 894 778 26 937 603 374 699 >2 678 4 315 1 269 477 39 615
1885 3 607 880 345 26 014 650 413 943 13 897 4 257 1 294 288 39 911

Davon im:
/ 1875 I 985 438 366 16 907 124 32 548 I 770 2 109 470 914 18 677

1876 1 964 437 382 16 612 137 33 486 1 708 2 101 470 868 18 320
1877 I 964 434 534 >6 356 141 35 973 I 749 2 105 470 507 >8 105
1878 I 909 419 998 15 674 154 38 699 1 808 2 063 458 397 17 182
1879 I 880 413 513 15 326 170 42 545 1 937 2 050 456 058 17 263

Ostsecgebiet........ ..../ 1880 I 810 402 128 14 716 179 45 428 2 043 I 989 447 556 16 759
1881 I 710 388 063 14 023 201 55 202 2 348 1 911 443 265 16.371
1882 I 599 363 340 13 046 224 64 156 2 575 1 823 427 496 15 621/ 1883 I 493 341 795 12 113 253 82 445 3 043 1 746 424 240 15 >56
1884 I 4 28 327 431 11 530 303 107 017 3 693 1 731 434 448 15 223
1885 I 369 315 508 10 966 321 118 660 4 100 I 690 434 168 15 066

1875 2 318 440 019 16178 175 157 450 7 569 2 493 597 469 23 747i 1876 2 462 463 931 16 603 182 150 083 7 439 2 644 614 014 24(112
1877 2 527 488 170 16 899 177 144 973 6 840 2 704 633 143 2.3 7.39
>878 2 560 514 858 16 985 182 144 680 6 365 2 742 659 538 2.3 350
1879 2 573 535 954 17 036 181 137 117 5 679 2 754 673 071 22 715

Nordseegebiet 2)......../ 2 593 572 815 17 442 195 150 915 6 088 2 788 723 730 2.3 5.3(1
1881 2 536 577 704 16 980 213 160 556 6 309 2 749 738 260 2.3 289
1882 2 452 579 419 16 547 234 187 492 6 941 2 080 766 911 2.3 488/ 1883 2 362 573 651 15 981 262 228 759 7 894 2 624 802 410 23 875f 1884 2 284 567 347 15 407 300 267 682 8 985 2 584 835 029 24 392
1885 2 238 564 837 15 048 329 295 283 9 797 2 567 860 120 24 845

>) Nur diejenigen Seeschiffe, deren Brutto.Raumqehalt 50 obm 17,6k Reg.«Tons übersteigt, sind in diesen Nachweisen enthalten.
2) In den Jahren 1875 und 1876 erlitt der Bestand der Segelschiffe durch zahlreiche Nachregistrirungen früher schon vorhandener 

Schiffe und durch Streichungen solcher, weick* in der eigentlichen Seeschiffahrt auch früher nicht thätig waren, wesentliche, jedoch einen 
eigentlichen Zu. bezw. Abgang nicht bildende Veränderungen. Dolche Nachregistrirungen kamen besonder- häufig in der Provinz Hannover 
vor, wo in den 2 Jahren zusammen 177 Schiffe nachträglich in die Schiffsregister eingetragen wurden, Streichungen in obigem Sinne 
fanden häufig im Großherzogthum Oldenburg statt/ es wurden dort in den 2 Jahren 1875 und 1877 zusammen 34 Schiffe auf diese 
Weise in Abgang gebrach».
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Küsten strecken.

Bestand an
Zusammen.

Segelschiffen. Dampfschiffen.

Zahl
der

Schiffe.

^ Netto«

Reg.«Tons.

De-
satzung.

Zahl
der

Schiffe.

^ Netto«

Reg.«Tons.

Be«
satzung.

Zahl
der

Schifft.

Netto«

Neg.-Tons.

Be«
satzung.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Zu 7^. a. Von den a

L / Ostpreußen......................
Z i Westpreußen....................

7 / Schlesw.-l Ostseegebiet... . 
Holstein, (Nordseegebiet . .

zssannover^A, ^il ^ ^!

Zus. Königr. Preußen..........
Großh. Mecklenburg,Schwerin.

v Oldenburg..................
Freie Stadt Lübeck................

» t» Bremen.............
» .-> Hamburg...........

m 1. 
65 
80 

702 
185 
376 
428 
551

1885 v 
617

I 044
4 893 

981
1 431
1 486
2 624

orhan 
21 
28 
91 

136 
14

5
7

Venen S 
6 380 

10 806 
28 931 
55 761 

3 321 
344 
700

"schiff
220
370

I 142
1 776 

134 
30 
49

en ko 
86 

108 
793 
321 
390 
433 
558

nmen a»
30 562 
43 960 

157 207 
80 923 
36 536 
48106 
52 004

f:
837

1 414
6 035
2 757
1 565
1 516
2 673

2 387
329
340

8
250
293

343 055
103 097 
84 319

I 637 
215 312 
132 925

13 076
3 368
2 287

63
3 816 
3 401

302
14
4

31
112
187

106 243
6 676 
2 481 

10 106 
101 891 
186 546

3 721
187
66

405
4 023
5 495

2 689
343
344 

39
362
480

449 298
109 773 
86 800
11 743 

317 203 
319 471

16 797
3 555
2 353 

468
7 839
8 899

7^.. I>. Bestand der deutschen Seeschiffe nach Eigenschaften für den 1. Januar 1885.
(Statistik des Deutsche» Reichs, Neue Folge, Bd. 17. S. I. 124, 125, 141 und 142.)

(Ligenfchaftcn der Schiffe.
1. Größe.

Schiffe unter 50 Rcg.-Tons. 1 229 36 573 2 844 105 2 840 463 1 334 39 413 3 307
von 50 bis unter 100 Rrg.«T.ons 511 35 709 2 116 49 3 405 354 560 39 114 2 470

100 » N 200 » » 406 59 558 2 649 52 7 649 518 458 67 207 3 167
200 - » 300 . , 444 110 061 3 866 46 11 492 588 490 121 553 4 454
300 » » 400 » N 329 113 590 3 528 40 14 417 564 369 128 007 4 092
4lX> » » 5(.)0 )» i» 208 93 008 2 639 41 18 085 597 249 111 093 3 236
500 » » 600 » » 96 51 881 1 332 58 32 100 1 080 154 83 981 2 412

v 600 » 800 i» 116 79 787 1 826 69 48 719 I 308 >85 >28 506 3 134
8(X1 » » 1000 » » 103 91 784 I 772 35 30 678 744 138 122 462 2 516

10M » r> 1400 » » 138 162 828 2 751 70 82 689 2 048 208 245 517 4 799
1400 v r> 2000 -d r> 22 34 825 538 59 98 690 3 188 81 133 5 >5 3 726
2000 Reg.<Tons u. darüber 5 10 741 153 26 63 179 2 445 31 73 920 2 598

2. Alter.
Unter 1 Fahr alte Schiffe 48 21 629 469 51 39 230 1 267 99 60 859 1 736

1 bis unter 3 ^ahre ? » 120 31 718 751 172 135 437 3 829 292 167 155 4 580
3 » » 5 -» 109 21 032 599 90 65 716 1 848 199 86 748 2 447
5 V » 7 » » » 159 45 016 1 185 53 28 496 838 212 73 512 2 023

1 7 » 10 » » 390 103 257 2 897 46 24 189 889 436 127 446 3 786
10 15 2 -» )» 488 129 981 3 770 122 76 763 3 074 610 206 744 6 844
15 » » 20 » » » 628 186114 5 434 63 32 081 1 485 691 218 195 6 919
20 « - 30 » v » I 052 257 115 7 691 43 11 393 595 I 095 268 508 8 286
30 v » 40 -» r> » 403 64 930 2 313 9 623 70 412 65 553 2 383
40 v » 50 » « -> 156 15 668 715 — — — 156 15 668 715
Don 50 Fahren und darüber 38 2 897 144 — — ,-- 38 2 897 144
Erbauungsjahr unbekannt.... 16 988 46 1 15 2 17 1003 48

3. Gattung.

Anzahl der Schiffe
Netto-RaumgehaltinReg-TonS 
Regelmäßige" Besatzung

Räder.
schiff/.

äff
IM

M

Schrau
den.

dampf.
schiffe.'»

htz!> 

W Uff 
Ist

Dall.
schiff'
silre.
ga«.

schiff'I

«8 
M Iliä 

:i»ii

Barken

E>
110 »1 
l<> M!

88 588 
118»

Brig.

gen.

81! 
7» 778 
8 818

Kalras. 
sen und 
Galio. 

ten.

188 
8l 887 

1t78

8<8 
88 131 

1813

178 
1t 178 

1171

Kassel
schränkn

ken.

88
1177

188

Andere
,n>ei.

mastigc
Schiffe.

9

Ein.

8'
Schiffe. 

°>

88«l 887 
18 7711i 888 

1 8881 1 818
's Darunter 2 viermaft. Schiffe von ,ns. 3 188 Rkg.>To»0 Rmgeh. n. 8« Mann Blähung. - 9 darunter I dreimal», flügger van 183 Reg., 

T on« Rmaeb u 12 Mann Besatzung. —>> Darunter 12 Serlngslugger von ,us. 787 Reg.,Ton« Rmgeh. ». 180 Mann Besatzung, sowie 88 Itvei. 
maffiae Kahne von ,us 3127 Reg.-Ion« Rmgeh. u. 137 Mann Besatzung, welche in ssolge irrtliümlichk, Angadrn dioher al« .kinmastiae Schiffe- 
nachgewiesen worden sind. — F Darunter 3 Leichter ohne Masten von ,us. 214 Reg.,Ton« Rmgeh. u. 6 Mann Besatzung, sowie 30 Weserkähne 
ohne Masten von ,»s. 8 883 Reg .Tone Rmgeh. u. so Mann Besatzung.

9
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Noch: 4. Seeschiffahrt.
Bestand an

Eigenschaften
der

Segelschiffen. Dampfschiffen.
Zusammen.

Zahl
der

Schiffe.

Netto- Netto-
Zahl
der

Schiffe.

Netto-

Schiffe. Raumgehalt
in

Reg.-Tons.

Be
satzung. N

Schiffe.

Naumgehalt
in

Neg.-Tons.

Be-
sahung.

Neg.-Tons.

Be-
sahung.

> 2 3 4 5 6 7 8 v 10

Noch: Bestand der deutschen Seeschiffe nach Eigenschaft en
für den 1. Januar 1885.

4. Hauptmaterial.
181 114 743 2 305 <>639

11
413 172 13 816 820 527 915 16 121

- » hartem Holz........ 3 338 718 953 22 672 771 81 3 349 719 724 22 753
» » weichem Holz....

Schiffe von hartem und weichem
17 4 174 137 — — — 17 4 174 137

62 36 310 778 62 36 310 778
Schiffe von hartem Holz und

8
1

6 078 >18 « 6 078 118
4Hauptmaterial unbekannt. ... 87 4 — — — I 87

5. Verholzung und
Beschlag.

mit Kupfer, t-nb Kupfer-
oder Metall. Metall-

!°hn?Beschlag . 79 44 185 979 1 19 5 80 44 204 984
24 5 982 214 — — — 24 5 982 214

/und Kupfer-
b> mit Kupfer-1 oder Metall- 
».verzinkt., bez.I beschlag........ 811 429 849 10 199 1 112 12 812 429 961 10 211
unvcrzinkten fund Zink- 
Eisenbvlzen / beschlag .... I 129 5 1 129 5

' ohne Beschlag . 213 59 591 I 990 — — — 213 59 591 I 990
/und Kupfer.
l oder Metall-

c) mit verzinkt.) beschlag........ — — — I 43 12 l 43 12
Eisenbolzen fund Zink-

/ beschlag........ 8 2 587 82 — — — 8 2 587 82
i söhne Beschlag . 264 40 720 I 692 2 110 11 266 40 830 1 703
<t) mit verzinkt, i und Zink- 
u. unverzinkt ' beschlag........ 6 I 261 52 6 I 261 52

Eisenbolzen söhne Beschlag . 136 24 503 I «D4 — — — 136 24 503 1 004
s) mit unver- l und Zink- 
zinkten Eisen- > beschlag........ 19 3 953 148 19 3 953 148

bolzen söhne Beschlag . 
f) Verholzung und Beschlag

1 861 >52 435 7 327 6 487 41 I 867 152 922 7 368

4 407 17 .1 407
527 915

17
16 >218) Schiffe ganz von Eisen >) . 181 114 743 2 305 (>639 413 172 13 816 820

6. Chronometer-
Führung.

Ueberkaupt Schiffe mit Chrono-
I 36« 692 813 17 064 360 352 045 11 >02 I 720 1044858 28 166

Darunter.
I 324 657 021 16 410 283 225 228 6 448 

4 654

437

1 607 
113

882 249 
162 609

22 858
5 308» 2 Chronometern............ 36 .35 792 654 77 126 817

3ahl der Chronometer aus: Dampfschiffen. . .
, , Segelschiffen.... 1 396

Zusammen I 833

>> Darunter 9 Dampfer von zusammen 12 986 Reg -Ton» Raumgehalt, deren Hauptmaterial aus 
Stahl besteht.
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Noch: 4. Seeschiffahrt.
v. Anmusterungen von Vollmatrosen und unbefahrenen Schiffsjungen für die deuksehe 

Handelsmarine in den 10 Jahren 1876 bis i885.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XXX. Märzhcft S. I ». Dezemberheft S. 29', Bd. X13II. S. III. 
1 u. IX. 46, Bd. XbVIII. S. VI. 1, Bd. I.III. S. III. 75, Bd. UX. S. IV. 70, Monatshefte zur 

Statistik des Deutschen Reichs: 1884 S. V. 1, 1885 S. IV. 1, 1886 S. V. 1.)

Gegenstand
der

Zahlenangaben
in den Spalten 3—12.

Jahre.

K ü st e n st r e ck e.

Ueber-
haupt.

Ost-
und

West-
Preu
ßen.

Pom
mern
und

Weck-
leu-

bürg.

Schles
wig-

Holstein
Ostsee-
Gebiet

und
Lübeck.

Schles
wig.

Holstein
Nord-

see-
Gebiet.

Hain-
bürg.

Han
nover
und

Olden
burg.

Bre-
men.

Mithin

Ostsee-
Gebiet.

Nord
see-

Gebiet.

1 2 3 4 5 tt 7 8 » 10 11 12

Zahl der angemusterten : 
Vollmatrosen. >

Zahl der ange
musterten unbefahrenen/ 

Schiffsjungen. '

Durchschnittliche ' 
Monatsheuer der / 
Vollmatrosen.') '

Durchschnittliche 
Monatsheucr der s 
Schiffsjungen.')

1876
1877
1878
1879
1880 
1881 
1882
1883
1884
1885

1876
1877
1878
1879
1880 
1881 
>882 
1883 
>884 
1885

1876
1877
1878
1879 
>880 
1881 
1882
1883
1884
1885
1876
1877
1878
1879
1880 
1881 
1882
1883
1884
1885

1543
1359
1 306
I 244
1 412
1 285
I 391
1 335
1 272
1 256

421
405
356
339
393
405
400
481
331
339

53, il 
52,oi 
48,92
38, «4 
40,o«
39, is 
41,S4 
46,21 
43, so
41.34

22,5«
22.34 
21,51 
17,« 5 
18,2» 
17,74 
19, IS
20,0«
19,5«
17,8»

2 319 
2 148 
2 122 
2 261
2 144 
2 012
1 937 
2144
2 028 
2 110

740
721
663
745
677
592
681
653
662
535

53,07 
52, si
48.5 3
37.5 3 
37,0» 
38,24
39.02 
44,» 1 
44,so
40.02
20,7» 
20,s» 
19,4 3 
15,70 
15,84 
15,3« 
16,3« 
17,13 
17,38 
15,50

551
530
494
499
568
548
678
803
890
757

200
192
150
178
200
165
160
184
194
154

57.2 7 
56,35
53.2 7 
44,78
43,0»
43.2 5 
44,14
46,45 
47,8 3
50.02
18,84 
18,«5 
18,4» 
14,73 
15,12 
14,83
15, »7
16, » I 
16,17 
14,82

498
853
728
733
745
676
691
529
613
500

152
237
206
223
235
242
231
178
219
171

58,42
57,78
53.08
44.8 7 
43,1» 
43,74 
44,« 1 
46,2 5 
47,05
45.8 5
18,si 
16,81 
16,is
12.8 7 
13,14 
12,44
12,5» 
13,50 
12,»4 
12,0 7

3 801 
3718 
3 560
3 907
4 238
5 059
4 945
5 015 
5 626 
5 288

391
364
347
317
416
309
448
481
388
355

57, «4 
58,3« 
52,1» 
46,03 
44,85 
44,»» 
48,2 7 
49,»» 
49,7» 
49,74

16,«3 
16,2» 
14,8« 
14,33
14.27 
13,8« 
14,42 
14,«2 
13,84
13.27

I 134
1 148
1 233
1 499
1 122 

952 
960 
940

I 009
1 075

258
257
258 
305 
297 
262 
307 
288 
353 
285

59,»3 
58,ss
52.4 2
45.4 8
43.8 8 
43,ss
44.8 5
46.8 5 
47,7 5 
48,13

18,7»
19.05 
16,48 
14,10 
13,83 
13,82 
13,»3 
13,18 
14,4» 
13,70

2 779 
2 788 
2 737 
2 499 
2 775 
2 618 
2 572 
2 832 
2 663
I 961

358
369
280
252
338
360
351
364
285
230

59,o«
59,14
51,87
46.08
44, »0
44.8 5
45, « s 
47,5 2 
47,is
46.8 5
I5,«i 
15,i« 
14,44 
13,4 5 
13,30
12.8 5 
13,2 5 
13,22 
13,4» 
13,85

4 413 
4 037
3 922
4 004 
4 124
3 845
4 006 
4 282 
4 190
4 123
1 361
1 318 
l 169
1 262
1 270
1 162
I 241
1 318
I 187 
1028

53,« 1 
53,os 
49,2 5 
38,7 8 
39,3» 
39,24 
40,8« 
45, si 
44,»s
42.20

21,o« 
2I,oi 
19,»3 
16,10 
16,40 
16,12
17.21 
18,14 
17,8»
16.22

8212 
8 507 
8 258
8 638 
8 880
9 305 
9 168 
9 316 
9 911
8 824

I 159
I 227
1 091
I 097
I 286
I 173 
l 337
1 311
I 245
I 041

58, «2
58.8 4 
52,i»
45.8 5
44.8 8 
44,74 
46,»»
48.72 
48,71 
48, «v

17,10
16,«3 
15,32
13.73
13.74
13.27 
13, «2 
13,84 
13,81
13.28

>2 625 
>2 544 
12 180
12 642 
13M4
13 >50 
13 174 
13 598 
>4 101 
12 947

2 520
2 545
2 260
2 359
2 556
2 335
2 578
2 629
2 432
2 069

56,88 
56,8 5 
51,25 
43,»»
43.00
43.13
45.13 
47,74 
47,«1 
46,83

19,23
18,8»
17,72
15.00 
I5,v« 
>4,71 
15,37 
16,02 
15,7« 
15,4«

') Neben freier Beköstigung, bei Selbstbeköstigung der Vollmatrosen betrug die durchschnittliche MonatS- 
heuer im Reich 1876: 84,«»^., 1877: 74,oo 1878: 92,5« .F, 1879: 84,«s ^., 1880: 89,5 7 ^.,
1881: 97,3«^., 1882: 72,»4 1888: 73,8» 1884: 74,4?/^., 1885: 75,«»^«., und zwar wurden
auf diese Weise in den einzelnen Jahren angemustert (in den obigen Zahlen mit enthalten): 35, 3, 2, 20, 
78, 34, 33, 54, 78 und 103 Vollmatrosen. Jungen wurden bei Selbstbeköstigung angemustert 1881: 5 mit 
einer durchschnittlichen Monatsheuer von 46,so 1882: I mit 40 , 1883: I mit 42 ^17, 1884:
7 mit 45 lK., 1885: 5 mit 36,«0 ^

9



»32 VIII. Verkehr und Derkehrsstraßen.

Noch: 4. Seeschiffahrt.
t'. Der Seeverkehr in den deutschen 2,afenplayen für die 10 Jahre >876 bis 1884?)

In denjenigen Hafenpätzen, welche an Flüssen, Haffen, Föhrdeu oder anderen Binnengewässern liege», sind nur 
diejenigen Schiffe als im Seeverkehr ankommend oder abgehend angesehen, deren Herkunft»- oder Bestimmungs
hafen außerhalb einer genau angegebenen Grenze dieser Gewässer gegen die offene See liegt, oder welche behufs 
der großen Seefischerei diese Grenze überschreite». Nicht zu Handelszwecken angekommene und abgegangene 

Schiffe sind nicht eingerechnet. Die Größe der Schiffe ist nach dem Netto - Raumgehalt angegeben.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XXI. S. II. 1 u. III. I j Bd. XXVI. S. II. 1 u. III. I - Bd. XXXI. 
S II. 1 u. III. I, Bd. XXXVIII. S. II. I u. III. 1 - Bd. XD1V. S. II. 1 u. III. I, Bd. 13. S. II. 1 u. III. 1, 
Bd I.VI. S. II. 1 u. III. 1/ Bd. DXII. S. II. 1 u. III. I, Neu- Folge, Bd. II. S. II. 1 u. III. I; Bd. 17.

S. II. I u. III. 1.)

Schiffsverkehr
im Ganzen 

und nach Haupt- 
Derkehrsrichtungen.

Angekommen. Abgegangen.

Jahre.
Mit Ladung. In Ballast oder 

leer. Mit Ladung. In Ballast oder 
leer.

Schiffe. Reg. «Tons. Schiffe. Reg. «Tons. Schiffe. Reg.. Tons. Schiffe. Reg. - Tons.

1 2 4 5 « 7 8 v 10
0. u. Der Seeverkehr im Ganzen und nach Haupt-Verkehrsrichtungen.

1875 85 880 5 741 261 9 024 648 014 28 468 4171 110 14 691 2 162 825
/ 1870 39 241 6 123 872 8 707 528 842 29 641 4 150 424 18 192 2 629 220

1877 87 989 6151 917 9 802 815 726 31 142 4 698 881 16 216 2 280 790
1878 41 788 6137 188 10 610 817 345 85 790 4 889 209 10 289 2 061 189
187!) 48 081 6 642 714 8 750 719 009 85 768 4 958 706 16 028 2 442 519

Seeverkehr <
. .. ! 1880 46 180 7 095 522 9 152 680 087 89 097 5 475 721 15 924 2 287 816

des Deutschen Reichs?) I 1881 42 180 6 955 849 9 101 677 982 87 800 5 510 229 14 051 2 266 459/
1882 43 214 7 532 677 10 049 908 192 89 901 6 223 622 18 464 2 215 972s
1888 46 007 8 879 541 10 992 1 007 277 48 095 0 982 207 18 872 2 589 468
1884 49 452 9 819 900 10 920 900 261 44 339 7 183 357 15 837 3 055 199

Darunter Dampf- l 1875 7 75« 5 z°4 z?8 759 271 746 6 758 r 6zz 584 - 954 972 575
schiffe ! >884 -9 rzi 7 c>86 7ZO 1 407 572 48? 16 640 5 46z -88 5 ?68 r 197 428

1875 14 779 048 981 6 449 856 892 18 754 656 508 6 835 818 851
/ 1870 17 071 748 008 6811 814 888 16 085 724 680 7 752 841 844

Vom gcsammten l 1877 17 782 747 566 6 947 805 810 16 229 727 567 7 047 867 982
Seeverkehr kommen > >878 22 804 885 216 7 410 858 786 20 512 859 091 8 866 879 231

auf den: 1879 22 968 863 948 6 533 330 534 21 343 854 131 7 944 343 850

1880 25 158 929 703 6 749 820 106 28 292 892 289 8 207 330 086
1881 28 861 960 061 6 282 289 054 21 916 948 548 7 395 309 521zwischen / 1882 23 507 I 048 966 6 860 405 260 22 862 1 087 604 7 247 877 820

deutschen Häfen?) ! 1888 26 072 l 165 288 0 888 895 285 25 028 i 176714 7 804 888 923
1884 28 444 I 853 881 7 658 416 855 27 402 1 332 451 8 571 414 216

Darunter Dampf- l 1875 i 467 LOO 545 4)6 11; 67; - 585 rr6 67z z6r 78 451
schiffe: j 1884 7 »°7 788 707 749 205 IZI 7 780 784 7Zr 726 194 70z

1875 I89I7 4 018 690 2 578 290 847 18 787 2 872 005 8 107 1 674 580
/ 1876 19 797 4 164 787 I 894 208 890 12 011 2 720 411 10 083 2 015 022

1877 18 42- !-. 117 022 2 855 450 416 18 845 8 166 996 8 282 I 691 5732. Leeverkehr z 1878 17 671 !8 909 080 8 199 463 277 14 262 8 289 728 7 062 1 417 612
zwischen deutschen und , 1879 18 251 4 884 649 2 220 387 749 13 836 3 218 727 7818 I 875 909

außerdeutschen 1880 18 945 4 505 805 2 402 358 816 14 425 3 429 666 7 581 1 847 844

europäischen Häfen?) l 1881 16 800 4 278 199 2 818 887 922 14 064 8 881 890 0 555 1 877 720
1882 !7 760 4 734 891: 8 689 502 982 16 062 8 795 605 6 166 I 804 089
1888 17 891 5 282 79( 4101 6,0 288 16 538 4 219 856 6 016 2118 790
1884 19 015 5 904 476 8 267 483 406 15 457 4 191 505 7 210 2 606 509

Darunter Dampf- l 1875 6 or8>r 674 zq6 ZLL -57 75« 4 946 r ozr 666 i 566 88z 678
schiffe: s 1884 io 701 >5 065 o;r 658 Z67 5S4 8 24z z 6oi 607 5 240 1 999 469

>) Diejenigen -schiffe, welche auf einer Reise mehrere deutsche Häfen berührten und deshalb für dieselbe Reise doppelt bezw. 
mehrfach angeschrieben wurden, find hier für das Deutsche Reich im Ganzen als auf der betr. Reise nur ein einziges Mal abgegangen bezw. 
angekommen geführt worden.

Der Wattenverkehr der Nordseehäfen Schleswig.Holsteins gelangte zuerst im Jahre 1878, der Seeverkehr (meist Wattenverkehr) 
der ostfriefischen Inseln Spiekeroog, Vangeoog, Valtrum, Iuist, Borkum und de« vstfriesischen Hafen« Norddeich zuerst im Jahre 1879 zur 
Anschreibung,- für die Vorjahre ist sowohl der eine wie der andere Verkehr nicht nachgewiesen. Die Zunahme de« Seeverkehrs zwischen 
deutschen Häfen im Jahre 1883 im Vergleich »um Vorjahre ist theilweisr nur scheinbar und dadurch hervorgerufen, daß der Wattenverkehr 
zwischen den Nordseehäfen Schleswig.Holsteins und der Küstenverkehr zwischen den westpreußischen Häfen vollständiger als früher zur Anschreibung 
gebracht worden ist.

s) Darin enthalten ist der Verkehr von Schiffen, deren Herkunft«, bezw. Bestimmungshäfen unbestimmt waren, sowie der Verkehr 
in der großen Seefischerei
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Schiffsverkehr
im Ganzen 

und nach Haupt- 
Verkehrsrichtungen.

Jahre.

Angcko in >u e n. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Ladung. In Ballast oder 

leer.

Schiffe. Reg.-Tons. Schiffe. ! Reg.'Tons. Schiffe. ^ Reg.,r°as. Schiffe. ! Reg.,Ion«.
1 2 s ! 4 ° > " !! ^ ! » I » ! 10

Noch- 0. u. Der Seeverkehr im Ganzen und nach Haupt-Verkehrsrichtungen.
l875 1 684 "78 58 t 2 775 922 642 542 249 168 894

/ 1876 1 773 210 582 2 1 069 945 705 383 357 272 354
1877 1 834 l 287 329 I 068 799 268 287 221 235

3. Seeverkehr > 1878 I 748 1 342 892 1 282 1 016 790 395 311 264 296zwischen deutschen ^ 187!' 1 862 444 117 3 726 1 089 885 848 261 223 260

außereuropäischen ! 188" 2 032 I 660 014 1 1 115 1 380 1 153 766 136 109 386
Häfen. 1 I88l 1 949 1 716 089 1 406 I 380 1 230 291 101 79 218

1882 1 947 l 748 818 — — t 477 > .390 353 51 34 I l3
!88.'! 2 044 I 931 513 3 I 709 I 534 1 535 697 52 36 750
1884 1 993 2 061 543 — — I 480 1 609 401 56 34 474

Darunter Dampf- s 1875, r;z 4LY 417 1 zzz LO7 Z74 245 6 10 264
schiffe: s 1884 7rz I rzr 971 — 617 1 07L y4g r z r;6

Ju 0. a. Die im Jahre 1884 im Seeverkehr an gekommenen und abgegangenen Schiffe
nach Herkunft und Bestimmung.

Herkunft
und Bestimm»» g>

Deutsches Küstengebiet . . 28 444 1358 881 7 853 418 855 27 482 I 332451 8 571 414 216

Rußland am weißen Meere und
Eismeere.................. 16 5 163 — 3 725 7 2 652

Rußland an der Ostsee 1 681 498 467 22 9 404 1 060 366 823 1 416 612 405
» am schwarzen und

asowschen Meere . . . 187 220 452 — — 14 15 295
Schweden..................... 2 462 368 146 166 37 221 I 476 294 829 1 426 363 069
Norwegen mit Spitzbergen .. . 1 310 305 767 34 6 746 539 >36 567 722 168 076
Dänemark m. Island u. Faröcr 4 624 507 334 2 484 129 489 6 320 578 613 1 183 55 355
Helgoland..................... 242 8 038 85 1 756 244 10 628 102 591
Großbritannien und Irland .. 7 009 3 353 170 290 2"9 5t> 4 037 2 095 283 2 244 I 380 299
Niederlande.................. 585 136 837 84 55",!" 658 175 456 63 6 485
Belgien......................... 180 76 622 29 15 747 231 109 320 9 6 066
Frankreich am atlant. Meere . 256 129 984 69 37 995 461 189 496 8 4 137

-> am mittell. Meere. 31 16 488 — — I 610 — —
Spanien am atlant. Meere. . . 32 18 805 2 1009 45 14 039 5 I 502

» am mittell. Meere, ein-
schließlich Gibraltar. 57 38 175 1 340 139 90 844

Portugal, einschl. der Azoren . 103 48 030 — — 85 38 851 2 I 359
Italien und Malta . . 66 52 817 I 1 128 76 60 393 I 845
Oesterreich - Ungar» .. . 8 6 627 — — 12 9 701 — —
Griechenland................ 2 875 — — — — — —
Rumänien..................... 70 69 518 — — — — — —
Europäische Türkei . .. 40 39 459 — — I 127 1 I 177
Unbestimmt................... — — — — 1 324 21 2 491
Große Seefischerei. ... 54 3 707 — — 54 3 581 — —

Zus. außerdeutsches Europa . 18 V15 5 8«4 478 3 287 483 408 15 457 4 191 505 7210 2 606 5»g

Grönland..................... 3 812 — — — 2 666
Brit. Nordamerika am atlant . <

Meere....................... 11 12 673 --- . 19 >8814 17 10 707
Ver. Staate» von 'Amerika am

atlant. Meere......... 941 I 182 832 — 69" 987 376 24 17 389
Ver. Staaten von Amerika am

stillen Meere........... 7 5 418 — — 2 1 841 — —
Mexiko am atlant. Meere. . . . 71 30 761 — 26 18 550 4 I 158

, am stillen Meere ... 12 45U — 13 5156 —
Zentralamerika am stillen Meer 16 5 338 — 9 2 74<1 —
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Länder
der

Herkunft

Angekom m e n. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Ladung. In Ballast oder 

leer.
Bestimmung. Schiffe. Reg.-Tvns. Schiffe. Reg. »Tons. Schiffe. Reg.-Tons. Schiffe. Reg.-Tons.

1 2 3 5 « 2
Noch: Zu 0. a. Die im Jahre 1884 im Seeverkehr angekommenen und 

abgegangenen Schiffe nach Herkunft und Bestimmung.
Westindische Inseln.................
Südamerika am atlant. Meere,

209 121 089 — — 70 54 593 5 2 034

nördl. von Brasilien........... 25 8 137 — — 58 14 559 — —
Brasilien..................................
Südamerika am atlant. Meere,

123 122 867 — — 186 155 679 —

südl. von Brasilien............. 74 78 041 — — 64 59 596 — —
Chile........................................
klebriges Südamerika am stillen

70 65 347 74 62 364

Meere.................................. 156 129 101 — — 27 15 268 — —
Egypten am mittell. Meere . . 2 1 075 — — I 179 — —
klebriges Afrika a. mittell. Meere 
Kapland mit Natal...............

5 4 228 — — 2 I 743 — —
3 5 748 — — 5 10 013 — —

Afrika am atlant. Meere.... 
» am indischen und rothen

65 50 415 — — 87 60 999 3 2 181

Meere..................................
Asien am mittell. u. schwarzen

9 3 396 20 15 724

Meere (Levante).................
klebriges Vvrderasten bis Ost-

6 3 481 2 254 —

indien.................................. I 1456 — — — — — —
Ostindien mit den indisch. Inseln 134 168 593 — — 20 13 296 l 339
China...................................... 15 13 975 — — 19 20 230 — —
Japan .................................... 17 23 167 — — 28 41 135 — —
klebrige« Asien........................
Australien mit den Inseln in>

7 4 491 —

stillen Meere....................... 24 19 083 — — 51 44 801 — —
! Zus. imhereurop. liinder I SS3 2 081 543 — — I 48« I 808 4VI 56 34 474

lleberhaupt 48 452 8 318 SS« 1« 82« 800 281 >44 338 7 133 357 15 837 3 «55 188
6. 6. Der Seeverkehr nach den Flaggen.

Flagge
(Nationalität)

der Schiffe.
1875 21 472 2 505 777 6 416 344 887 18 223 2 076 234 8 552 774 681

/ >876 23 917 2 629 230 6 215 301 716 19 728 2167 069 9 901 848 569i 1877 23 684 2 659 965 7 023 396 147 20 874 2 312 249 9 217 773 585
> >878 28 342 2 754 588 7 945 424 614 25 202 2 398 861 10 624 794 970

1879 29 603 2 957 474 6 832 337 545 26195 2 472 004 10092 866 109
Deutsche Schiffe. <

3 283 529>880 32 680 7 365 374 109 29 380 2 878 288 10 189 755 340
>881 30 326 3 309 569 7 103 362 999 28 204 3 024 545 9 084 709 021/ 1882 30 881 3 626 571 7 362 470 346 29 527 3 391 003 8 729 738 544! 1883 33 591 3 984 913 8135 535 207 32 375 3 720 274 9 282 850 785
1884 36 115 4 513 692 8 625 529 972 34 211 3 989 052 10 438 1 051 773

Darunter l >875 z i-4 i 150 851 z8- 8d 7°d z 079 1 071 700 SS9 184 S96
Dampfschiffe: ( >884 ii 886 ; --5 -8o -6- Ü86 11 140 r 804 819 1 §47 67- -8i

1875 13 908 3 235 484 2 608 303 127 10 240 2 094 876 6 139 1 387 644
/ 1876 15 324 3 494 142 2 ,92 222 126 9 913 1 983 355 8 291 I 780 651i 1877 14 305 3 491 952 2 779 419 579 10 268 2 381 582 6 999 I 507 205

1878 13 441 3 382 550 2 665 392 731 10 588 2 490 348 5 615 I 266 169

Fremde Schiffe. /
1879 13 478 3 685 240 I 924 381 464 9 573 2 486 702 5 931 I 576 410

305 928 97171880 13 450 3 811 993 I 787 2 597 433 5 735 1 531 976
1881 I I 804 3 645 780 I 998 314 983 9 156 2 485 684 4 967 1 557 438
1882 12 333 3 906 106 2 687 437 846 >0 374 2 832 619 4 735 1 477 428

I 1883 I24I6 4 394 628 2 857 472 070 10 720 3 211 993 4 5!)0 I 688 678
1884 13 337 4 806 208 2 295 370 2X9 10 128 3 >44 305 5 399 2 003 426

Darunter l 1875 4 6z4 - 15z 507 Z77 i8r o;7 Z 659 i 561 884 - Z7S 787 777Dampfschiffe ^ s 1884 7 Z4? z 861 450 zog 799 5 Soo r 6;8 469 r 421 1 5-5 147
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Noch: 4. Seeschiffahrt.
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Flagge
(Nationalität)

Schiffe.

Angekommen. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Ladung. In Ballast oder 

leer.

Schiffe. Reg.-Tons. Schiffr. Rrg.-Ton«. Schiffe. Reg.-Tonö. Schiffe. Reg.-Tons.
1 3 4 « 8 9

In 0. i>. Von den im Jahre 1884 angekommenen und abgegangenen fremde»
Schiff en waren ihrer Flagge nach:

Ruffische......................... 455 104 622 10 5 352 201 51 628 274 62 159
Schwedische..................... 2 016 402 010 97 24 209 I 199 288 780 913 135 960
Norwegische..................... 1 361 452 169 70 21 454 770 272 142 653 191 728
Dänische......................... 3 900 570 185 1 644 69 207 4 201 506 622 I 298 129 874
Britische......................... 4 604 2 898 965 352 216 821 2 901 I 707 321 2 02> I 396 491
Niederländische.............. 637 131 889 87 9 915 558 119 895 >45 20 924
Belgische......................... 12 9 740 I 335 11 7 947 3 2 692
Französische..................... >70 111 827 9 7 982 152 104 451 22 >2 382
Spanische....................... 72 44 141 25 15 014 92 57 249 6 1 687
Italienische..................... 52 32 840 — — 16 9 294 34 22 817
Oesterreichisch > Ungarische .... 20 10 277 — — 13 6713 6 3 098
Griechische....................... 19 20 406 — — 1 1 195 18 19 211
Rumänische..................... 2 I 801 — — — — 2 1 801
Nordamerikanische......... 14 >3 357 — — 12 10 744 3 2 263
Uebrige............................ 3 1 979 — — 1 324 I 339

C. t.-. Der Seeverkehr der wichtigeren deutschen Häfen in den 5 Jahren 1880 bis 1884.
Häfen. / 1880 412 76 003 486 88 371 919 162 391 13 2 050

1881 384 75 289 377 71 700 782 146 657 25 6 723/ 1882 415 81 342 508 100 275 913 176 969 18 2 170Memel......................... i 1883 432 90 059 508 140 023 932 223 058 >6 5 851
1884 405 90 715 418 >02 279 818 177 320 33 >3 492

s 1880 1 327 224 414 17 3 538 I 286 234 440 >16 25 749
1881 1078 214 800 5 I 039 1 467 293 764 43 9 938

Königsberg I..............s 1882 1 340 258 522 648 144 964 2 037 423 016 13 3183j 1883 1 217 268 361 418 99 925 I 711 387 437 39 9 844
1884 I 323 301 309 236 66 952 1 547 375 003 106 22 995

s 1880 210 96 206 186 68 034 237 124 008 71 38 465
1881 230 99 598 407 92 231 249 105 569 58 33 812

Pillau .. ..................... < 1882 271 121 372 84 32 240 338 178 989 67 38 790
1883 284 133 615 106 58 351 305 177 340 63 41 849( 1884 265 135 695 37 11 185 209 128 916 76 51 926

/ 1880 1 525 396 186 316 88 577 I 694 426 943 128 54 102
Neufahrwaffer 1 1881 1 368 370 032 318 91 678 1 562 393 329 205 93 091

(Danzig) .............. < 1882 I 557 425 172 614 177 609 2 019 530 243 107 56 846
1883 1 792 465 357 560 187 471 I 907 546 535 458 III 591
1884 I 855 503 016 249 94 575 I 542 447 702 572 151 819

/ 1880 249 15 578 65 3 065 135 8 180 176 10 285
V 1881 196 16 485 53 2 955 116 8 676 133 10 490

Kolberqermünde......... < 1882 149 13 913 73 3 966 128 7 141 >01 I I 336
1883 143 12 351 44 3 541 83 6 503 99 8 782
1884 187 18 230 19 2 008 77 8 870 130 11 891

. f 1880 486 176 998 58 4 882 166 24 568 362 146 246
1881 386 146 132 30 1 717 124 13 175 299 135 960

Swinemünde ............< 1882 458 205 152 35 4 857 156 37 670 317 166 473
1883 529 236 559 38 5 163 232 67 062 331 171 271
1884 479 247 962 32 6 282 195 46 545 305 204 149

mark und Großbritannien mir Irland stallt übrigen» scheint die Znnabme der in Ballast angekommenen Schiffe mit der gleich,eitig in 
'viilan eingetretenen Adnainne diese« Verkeim« in Zusammenhang ,u stehen. Die Adnahme im Iabre 188» trifft besonder« aus den Verkehr 
mit Sei,lc«wig,Holstein, Lübeck, Schweden, Norwegen und Großbritannien mit Irland.

-l Die Zunahme im Jahre >882 trifft besonder« ans den Verkehr mit Schi,«wig. Holstein an der Ostsee, Norwegen, Dänemark 
und «roiibritannien mit Irland" Die Zunahme im Jahre >88» fand hauptsächlich im Verkehr mit anderen westpreußischen Häfen statt 
und ist aröbtentbkil« auf eine oollstindiaere Anschreibung de« Küstenoerkehr« ,»rück,»führen. Die Abnahme der beladen abgegangenen Schiffe 
im 'iabre >884 »elate sich >m Verkehr Ml, Norwegen, Dänemark, Großbritannien und Irland, Bklgten nnd Frankreich am allanttschen Meere.

^ ' ,r Die Zunahme für 1882 ist hauptsächlich im Verkehr mit Rußland an der Ostsee, Großbritannien und de» Vereinigten Staaten 
von Amerika am 'atlantischen Meere eingetreten Die Zunahme für 188» trifft besonder« ans den Verkehr mit anderen pomm. Häfen, mit 
Schweden und den Verein. Staaten oon Amerika am atlant. Meere.
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Häfen. Jahre.

Angekom men. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Ladung. In Ballast oder 

leer.

Schiffe. Reg.-Tons. Schiffe. Reg.«Tons. Schiffe. Reg.'Tons. Schiffe. Reg.Tons.

1 2 4 5 « 7 8 10

Noch: 6. e. Der Seeverkehr der wichtigeren deutschen Häfen in den 5 Ja hren
1880 bis 1884.

/ 1880 3 325 750 900 183 18 471 2 673 559 813 578 195 121
1881 2 663 645 255 177 19 880 2 655 533 366 386 152 075

Stettin ................. < 1882 2 919 685 204 265 20 174 2 924 568 972 407 157 451
1883 3 045 837 710 206 21 342 3 012 655 988 516 220 658
1884 3 443 1 006 581 172 22 645 2 900 726 627 695 297 490

s 1880 441 27 777 72 3 765 167 11 426 251 18 621
1881 147 18 902 24 2 895 62 7 148 90 13 222

Wolgast..................... < 1882 95 15 527 45 4 777 76 8 164 47 12 388 >
/ 1883 70 12 819 30 2 324 56 6 675 27 6 836

>884 80 18 430 29 2 01X1 66 6 542 46 12 585

>880 348 40 595 362 12 501 196 25 008 139 14 671
>881 448 45 218 271 9 826 226 27 849 139 15 840

Stralsund................. / >882 380 53 340 171 6 531 291 39 657 181 18611
421 64 574 212 7 707 358 50 865 152 16 678( 1884 401 64 427 194 8 430 334 51 424 132 18 371

1880 711 58 982 62 7 072 245 24 203 519 42 588
1881 703 59 606 27 5 577 180 16 921 549 50 623

Rostock..................... 1 1882 697 6 t 683 36 2 808 227 20 794 531 54 448
>883 660 72 186 60 8 392 269 23 820 455 58 717
>884 764 70 770 37 11 755 226 21 815 572 61 712

1880 370 51 112 27 1 818 124 7 291 259 41 023
1881 300 49 271 43 879 117 3 039 247 51 360

Wismar................... < 1882 369 56 590 23 I 708 127 4 924 269 53 524
) 1883 389 72 443 51 3 887 133 6 261 291 66 469

>884 362 73 531 104 3 719 223 8 306 246 68 651

, 1880 2136 304 891 165 6 566 1 504 219 882 843 98 709
1881 1 949 299 025 161 7 907 1 445 210 444 665 93 266

Lübeck 2)......................e 1882 2 073 366 340 88 5 150 1 517 263 067 648 110 579
I 1883 1892 353 007 110 7 396 1 528 266 759 477 91 711

1884 2 123 415 131 146 16 077 1 659 302 926 622 132 574

, 1880 443 18 165 72 1042 395 11 103 117 7 892
1881 527 25 621 27 449 411 17 581 143 7 960

Neustadt i. Holst. ... < 1882 317 21 996 42 1 084 284 >6 623 81 7 177
1883 348 15 561 28 554 294 9 905 83 6 077
1884 604 23 527 24 584 308 10 583 317 13 082

! , 1880 591 16 947 74 1 725 557 14 431 116 5 135
> >881 454 19 976 55 1 724 396 17 613 115 4 340

Burg a. Fehmarn . . < 1882 375 23 687 69 1 950 354 21 920 84 3 191
188.3 432 15 733 71 1 782 363 12 797 140 4 894
>884 460 18 796 82 2 083 402 14 652 133 5 497

! , 1880 606 15 796 135 2 195 626 13 834 117 4 177
1881 488 21 979 118 859 467 17 382 142 5 586

Heiliqenhafen...........e >882 427 25 503 134 I 697 464 24 102 99 3 410
1883 354 I I 041 149 1 917 395 9 600 100 2 893
1884 369 11 617 165 2 806 443 II 710 92 2 944

l) Die Zunahme fällt hauptsächlich auf den Verkehr im Jahre 1882 mit Ostpreußen, Rußland an der Ostsee, Schweden und Däne- 
mark/ im Jahre 1883 mit Rußland an der Ostsee, Schweden, Dänemark und Großbritannien mit Irland/ im Jahre 1884 mir Rußland an 
der Ostsee, Schweden und Norwegen.

*) Die Zunahme im Jahre 1882 betraf besonder» den Verkehr mit Ostpreußen, Rußland an der Ostsee und Schweden, die Abnahme 
m Jahre 1^3 besonder» den Verkehr mir Ostpreußen, Pommern und Schweden. Die Zunahm, im Jahre 1884 ist hauptsächlich im 

Verkehr m.t Rußland an der Ostsee, Schweden und Dänemark eingetreten. ^ ^
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Häfen. Zähre.

Angekommen. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Labung. In Ballast oder 

leer.

Schiffe. Reg.-Tons. Schiffe. Reg.«Tons. Schiffe. Reg.-Tons. Schiffe. Reg.-Tons.

1 2 3 4 ö « 7 v Iv

Noch: 0. «.Der Seeverkehr der wichtigeren deutsch en Häfen i» den 5 Jahren
1880 bis 1884.

/ 1880 502 41 280 48 3 869 867 29 971 214 19 842
I88> 282 86 850 89 5 182 297 82 170 83 19 188

Neumühlen bei Kiel *> < 1882 881 55 662 148 5 682 898 40 481 141 27 965
1888 866 50 820 189 7 485 481 87 482 115 21 055
1884 891 51 992 188 10 946 498 42 442 127 30 274

1880 8 171 334 800 86 3 698 2 079 214 188 I 114 117 420
V 1881 2 898 830 688 143 5 60!» 2 069 226 869 I 012 II24I4

Kiel-)......................../ 1882 8 117 884 986 III 6 679 2 407 291 080 828 104 888
t 1888 8 068 429 905 149 9 586 2 410 822 488 844 126 919

1864 8 876 471 449 107 9 082 2 589 351 889 928 127 911

1880 424 24 918 27 841 872 28 840 89 3 653
V 1881 882 21 698 7 478 291 18 977 61 3 884

Kuppeln..................... < 1882 546 28 678 16 900 406 28 090 122 6 266
1888 496 24 627 19 829 854 19 085 104 4 887
1884 485 26 025 17 565 852 21 274 119 4 991

1880 1 598 109 658 82 2 186 768 81 III 703 77 058
1881 1 482 III 482 104 3 555 781 82 481 524 77 509

Flensburg................... / 1882 1 295 109 532 102 2 969 655 22 982 557 89 741
1888 1 2»I 112 647 128 4 799 641 26 286 497 98 922
1884 1 237 121 595 122 5 999 618 25 176 484 91 961

, 1880 570 20 866 98 I 947 408 18 448 219 8 759
1881 568 28 592 74 1 291 886 20 066 166 7 844

Sonderburg............... / 1882 587 30 282 80 I 674 408 28 897 156 7 882
1888 575 82 202 78 1 870 461 24 907 149 8 757
>884 567 33 745 68 2 501 392 22 421 183 8 489

1880 112 20 484 60 39 038 74 42 878 71 I57I6
V 1881 118 23 640 62 38119 90 41 172 68 20 205

Tönning................... s / 1882 110 25 076 78 41 235 98 45 617 65 19 705
1888 95 17 674 85 47 889 95 48 859 65 15 932
1884 85 9 956 75 51 314 90 54 907 41 5 702

e 1880 448 52 487 >12 3124 480 18 662 62 25 291
V 1881 442 84 524 89 3 598 415 22 106 88 56 005

Altona ..................... < 1882 475 91 068 62 2 »68 860 18 196 107 64 096
) 1888 520 187 214 65 1 596 886 13 281 122 97612

1884 572 187 287 81 2 246 884 16 855 201 150 772

, 1880 5 099 2 564 017 868 141 388 4 454 2 064 129 I 198 672 588
1881 5 118 2 622 700 884 121 749 4 847 2 148 248 I 284 686 177

Hamburg................... < 1882 5 266 2 820 140 86» 145 078 4 558 2 811 878 1 215 686 558
1888 5 871 8 121 758 457 160 162 4 808 2 576 546 I 249 752 528
1884 5 868 3 476 068 498 184 647 4 906 2 800 478 I 524 879 42«1

1880 485 37 381 10 1 517 242 16 117 85 8 888
1881 408 38 661 8 846 286 15 879 24 8 492

Harburq^)................. s >882 352 44 254 5 225 188 10 008 82 5 82»
,668 255 29 718 2 185 122 7 905 II 888
1884 o06 41 824 8 108 68 4 474 62 10 80»

n Die Abnahme in der Zahl der verkehrenden Schiffe im Jahre 1881 ist besonders im Verkehr mit den übrigen Ostseehäfen 
Schleswig-Holsteins, sowie mit Dänemark eingetreten. Die Zunahme für 1882 trifft hauptsächlich auf den Verkehr mit Ostpreußen, West. 
Preußen, Schleswig-Holstein an der Ostsee und Dänemark.

2) Die Zunahme im Jahre 1882 fällt besonders auf den Verkehr mit Dänemark, diejenige im Jahre 1884 auf den Verkehr mit 
Schleswig. Holstein an der Ostsee, Schweden, Norwegen und Dänemark.

Die Abnahme im Jahre 1883 ist hauptsächlich im Verkehr mit Schleswig - Holstein an der Nordsee, Rußland an der Ostsee, 
Großbritannien mit Irland und Frankreich am mittelländischen Meere eingetreten.
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Noch: 4. Seeschiffahrt.

Häfen. Zahrc.

Angekommen. Abgegangen.

Mit Ladung. In Ballast oder 
leer. Mit Ladung. In Ballast oder 

leer.

Schiffe. Reg.'Tvns. Schiffe. Neg.-Tons. Schiffe. Reg.«Tons. Schiffe. Reg.-Tons.

1 2 3 4 s 8 8 10

Noch: 6. e. Der Seeverkehr der wichtigeren deutsch en Häfen in den 5 Jahren
1880 bis 1884.

1880 1 198 830 897 199 22 061 1 261 652 462 866 222 302
1881 1 124 806 923 221 86 251 1 232 673 396 840 204 781

Bremerhaven............. < 1882 1009 772 410 148 25 808 1 049 680 658 290 188 665
1888 1 072 842 594 151 30 910 1 157 745 143 845 182 471
1884 1 141 907 863 225 65 905 I 227 788 202 363 196 410
1880 470 217 174 126 20 339 473 119 520 225 124 333

V 1881 492 208 823 159 22 762 507 100 743 240 182 938
Geestemünde............... < 1882 508 218 010 127 26 795 422 117 204 221 119 790

1888 500 200 083 118 25 093 896 128 420 283 181 929
s 1884 492 198 094 124 30 922 881 81 295 265 159 430

1880 917 57 568 76 4 645 765 54 404 286 4 753
1881 834 54 011 84 4 148 695 49 691 238 4 056

Bremen..................... < 1882 836 68 232 154 7 866 867 65 880 200 4 794
1888 948 85 979 >85 9 802 869 82 488 214 5 286

V >884 967 98 488 98 6 731 752 80 738 247 8 210

f >880 864 52 794 26 8 682 >60 28 983 215 86 078
1881 843 49 505 16 I 708 157 21 601 157 25 894

Brake ....................... < 1882 838 56 068 24 2 354 184 29 952 129 24 608
1888 286 57 983 28 5 799 194 37 618 98 25 878
1864 816 70 704 18 3 256 163 39 004 136 35 352

/ 1880 28 16 621 3 85 25 I 374 13 7 105
1881 89 26 059 9 288 40 2 108 19 14 489

Nordenhamm 0........... < >882 40 29 590 8 225 48 1 299 17 13 868
/ >888 69 76 794 6 207 59 3 614 16 16 847
s 1884 50 43 160 3 60 65 8 941 16 16 206

1880 708 19 483 29 1 042 103 4 599 607 14 945
1881 820 19 846 15 455 94 2 910 674 15 172

WilhelmShaven...........< 1882 771 17 501 28 601 112 3 794 573 11 617
/ 1888 720 16318 II 327 23 I 056 621 12 932
s 1884 789 16 418 6 154 19 830 597 11 644

f 1880 512 27 125 89 845 416 18 656 83 7 279
1881 566 24 976 61 1 282 446 18 230 76 6 068

Emden........................; 1882 524 25 551 91 2 142 453 18 208 71 8 124
/ 1888 588 25 840 53 1 184 512 22 211 49 4 786

1884 538 26 042 56 I 079 456 18 852 80 7 759
1880 848 40 959 143 8094 407 38130 97 14 847
1881 835 33 609 54 2 785 867 30 335 52 10 481

Leer^)........................f 1882 340 33 669 59 4 017 847 80 877 61 10 008
/ 1888 462 38 305 46 2 891 445 81 397 61 10 245

>884 526 42 515 >17 5 867 519 86 035 101 11 072

1880 194 18 261 91 2 867 222 12 198 99 10 922
1881 205 16 232 64 2 074 191 10 189 66 7 087

Papenbura................. ( 1882 287 20 545 78 1 528 282 I I 071 86 9 421
1888 228 28 647 183 2 888 257 18 147 92 12 831
1884 260 82 861 129 8 125 801 17 689 113 17 548

>) Die im Jahre >888 eingetretene Zunahme und die im Jahre 1884 stattgehabte Abnahme treffen 
säst ausschließlich auf den Verkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika am atlantischen Meere.

2) Die Abnahme für 1881 liegt besonders im Verkehr mit Ostpreußen, den westl. Häfen Hannovers, 
Norwegen, den Niederlanden, sowie den russischen Häfen an der Ostsee und am schwarzen und asowschen Meere. 
Die Zunahme für 1888 und 1884 ist besonders im Verkehr mit den übrigen Häfen des westlichen Theils der 
Provinz Hannover eingetreten.



VIII. Verkehr und Verkehrsstraßen. I3N

Noch: 4. Seeschiffahrt.
v. Die Seereisen deutscher Schiffe in den 10 Jahren 1870 bis 1884.

Die Fahrten der in der grvtzen Seefischerei thätigen Schiffe find in diesen Zahlen nicht mit enthaiten. 
sStatisti, des Deutschen Reichs Bd. XXI. S. III. I3S, Bd. XXVI. S. III. IS',, Bd. XXXI. S. III. 137, Bd. XXXVIII. S. III. 159, 

Bd. XDIV. S. IV. IBd. DI. S. III. 133, Bd. DVI. S. III. 125, Bd. I.XII. S. IV. I, Neue Folge, Bd. II. S. III. 135,
Bd. 17. S. III. I4I.I

Zähre.
Mit Ladung. In Ballast oder leer.

w e e r e 11 e ii. Schiffe
(Reisen). Reg. > Tons. Schiffe

(Reisen). Reg.-Tons.

1 2 3 4 5 «

1875 33 333 8 940 155 12 »69 I 664 455
1878 35 464 7 478 959 12 936 I 796 257
1877 36 563 7 913 536 13 »3» 1 836 »8»
1878 4V 735 8 063 943 14 269 I 958 »37

Gesalinichahl der Leercisen deutscher , 1879 43 143 8 39» 198 13 299 1 97» 7V»
Schiff-')... ...................................... ) 1889 48 999 1» 118 »97 13 535 I 878 353

1881 44 467 I« 313 376 12 766 I 827 715/ 1883 46 353 II 465 644 13 »1» 2 147 42»
1883 49 663 13 17» 913 13 789 2 424 986
1884 53 364 14 516 »74 14 447 2 5Ü1 483

Davon kommen aus Reisen:
1875 12 971 564 750 5 512 235 314
1870 15 061 627 545 6 001 234 079
1877 15 536 651 238 6 171 234 035
1878 20 214 767 636 7 425 261 66?

n) Zwischen deutschen Häfen ^)........... 7 1879 21 102 772 922 6 584 217 484
1880 23 480 841 650 7 090 249 698
1881 22 025 893 425 6 456 228 994/ 1882 22 496 978 473 6 365 275 385

s 1888 25 196 1 102 628 6 959 292 082
1884 27 393 1 248 219 7 764 334 560

s / 1875 7 888 1 933 606 889 102 535
1876 8 002 1 984 417 711 78 971
1877 7 338 I 989 985 I 230 167 938

I. In deutschen 
Häfen ange- / 
kommen...........

1878 7 055 I 964 206 I 277 179 979
1879 7 627 2171 133 943 131 571
1880 8 243 2 422 632 I 022 135 271
1881 7 525 2 403 270 I 217 144 680

t>) Zwischen
/ 1882 7 771 2 637 398 I 482 190 789
s 1883 7819 2 879 746 I 639 240 713deutschen 

und außer- < 
deutschen 
Häfen-----

1884 8160 3 253 998 1 325 197 675
/ 1875 5 771 I 514 392 3 027 545 566
/ 1876 5 451 I 552 472 3 397 602 934
K 1877 6 073 I 674 441 2 659 533 389

2. Von deutsche» 
Häfen abgegan- /

1878 5 884 1 647 515 2 369 515 222
1879 5 886 1 707 808 2 798 636 789
1880 6 786 2 051 153 2 353 494 782
1881 6 894 2 139 889 2 058 469 353/ 1882 7 568 2 418 109 1 879 467 332s 1883 7 672 2 614 693 I 860 561 115
1884 7 273 2 745 020 2 211 714 950

/ 1875 6 603 2 927 407 2 641 781 040
1876 6 950 3 314 525 2 827 880 273
1877 7 615 3 597 862 2 970 900 718
1878 7 582 3 684 585 3198 I 001 169

e) Zwischen außerdeutschen Häfen ^). / 1879
1880

7 528
8 490

3 638 335
4 800 662

2 974
3 070

984 856 
998 602

1881 8 023 4 776 792 3 035 984 688/ 1882 8517 5 431 664 3 284 1 213 914s 1883 8 976 6 573 845 3 331 I 331 076
1884 9 438 7 268 837 3 147 1 254 298

387«! Reg.Ions, 1873! 35 Llt>. von INU90 R.T., 1877 ? 54 Sch. oon >5 388 R.-l., 1878? 50 Set von 13443 R.T , >870 
49 Sch hon 18359 R.-T., >880 ? 4«i S». »on I18I2R -T., 1881? 43 Sch. oon 9 947 M. T., 1882 ? 40 Sch. oon »I583 R .T.I 
>883 ? 38 Sck. von 9 954 R.-T., 1884 : 39 Sch. oon 8 077 R.-T. Im Uedrigen vergl. die Anmerkungen 2 und 3.

4, Ujg Reisen «mischen deutschen Häfen ist die halbe Sumine der als angekommen und abgegangen notirtcn Schiffe angesetzt. Bezüglich 
der Zunabme der Reisen vergl. die Anmerkungen auf Seite 132.

>> Als selbständige Reisen find hier auch solche gerechnet, welche von hainburgischen Dampfschiffen in den Jahren 1875 bis 1884 und 
b»n bremischen Dampfschiffen in den Jahren 1880 bis 1881 «mischen einzelnen auf ibrer Reise von Hamburg bezw. Binnen nach ent, 
fernteren ausierdeutschen Häfen und zurück berilbrten fremden Zwischenhäfen gemacht find. Di, erhebliche Zunahme dieser Zwischenreifen 
hat «um großen Theil die Zunahme der Reisen zwischen anfierdeutschen Häfen überbaue? bewirkt.
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Noch: 4. Seeschiffahrt.
L. Die verunglückungcn (Dotalverluste) deutscher Seeschiffe in den 10 Jahren 1874 bis 188Z.

Die in einem Jahre vorgekommenen Berunalückungen iassen sich in der Regel erst nach Ablauf von 2 Jahren vollständig angeben.
Die Größe der Schiffe ist nach dem Netto - Raumgehalr angegeben.

fSIatistik des Deutschen Reichs Bd. X VIII. S. 1.1 / Bd. XXI. S.I.43/ Bd.XXVI. S.I.Ss'/ Bd. Xxxi. S.I.SI/Bd. XXXVIII. S I 47/ 
Bd. XI.IV. S. I. 58/ Bd. DI. S. I. 82/ Bd. DVI. S. I. 75/ Bd. TXII. S. I. 75/ Neue Folge, Bd. II. S.I.78/ Bd. 17. S. I. 73/ ferner 
AuS,ng' und Erläuterungen.' Bd. XX. S. VII. 1/ Bd. XXX. Januarheft S. 58/ Bd. XXX. Septemberhest S. I / Bd. XXXVII. Seviemder. 
heft«, tiv/ Bd. XI.III. S. IX. 7/ Bd. XI.VIII. S. VIII. 33'/ Bd. I.III. S. VIII. 8/Bd. I.IX. S. VIII. »/ Monatshefte 1884, S IX 9/

O r t
der

Vermiglükkung.

Jahr
der

Der-
un-

glück-
ung.

Gesammtzahl 
der ver

unglückten 
Seeschiffe.

Darunter
Zahl

der

Menschen
leben gingen 
verloren vonmit Ladung. in Ballast 

oder leer.

Schiffe. Reg..
Tons. Schiffe. Reg..

Tons. Schiffe. Reg.«
Tons. s

Pasta, 
giere rc.

der Be. 
sahung.

Paffa-

1 2 3 4 5 7 8 v 10 11 12
1874 165 34 507 143 30 581 22 3 926 > 304 51 276 6
>875 179 38 670 152 31 983 27 6 687 I 522 388 328 256
1876 215 50187 184 43 633 31 6 554 I 800 121 526 13
>877 163 35 038 147 31 616 16 3 422 I 212 32 275 5

Zusammen in allen/ >878 (>I40 35 763 119 28 894 21 6 869 1 252 224 347 86
Gewässern.........) >879 (-190 42 010 (2157 33 043 33 967 > 426 64 254 5

1880 <2245 48 229 (»213 42 595 32 5 634 > 687 54 354 15
>881 ('254 57 740 ('220 50 122 34 7 618 > 827 152 297 6
1882 244 67 096 225 62 767 19 4 329 2 124 822 414 12
1883 (2171 56 976 (°149 51 093 22 5 883 1 596 505 480 381

Die Derunglückun 
au

Weißes Meer und Eismeer. . .
Ostsee (einschl. Sund und Bclte)

und Kattcgat.....................
Nordsee und Skagerrak, einschl. 

der Meerestheiie zwischen den 
friesischen Inseln u. der Küste, 
sowie der Elbe-, Weser-,Eins- u.
Eidcr- Mündungen u. Reviere 

Ostsee oder Nordsee (verschollen)
Englischer Kanal.................
Bristol-Kanal und die Gewässer 

zwischen Großbritannien und
Irland..............................

Mittelländisches Meer.........
Atlantischer Ozean, einschl. des 

Golfs von Mexiko und des
karaibischen Meere«.............

Indischer Ozean.....................
Stiller Ozean..........................
Ort des Unfalls unbekannt ge 

blieben..................................

I

24

67
3
l

45
4

13

gen im Jahre 1883 in ihrer Vertheilung 
f die einzelnen Gewässer:

322 

4 455

15 514
567
124

399
662

223
891
390

429

21

52
2
1

44
4

12

322 

3 576

11 946 
- 247 

124

2 399 
989

21 150 
891

4 020

5 429

15
I

— 10

879

! 568 
320

673

73

370

162

515
22

6

44
41

530
34

124

108

417

71

13

12

189
22

13

114
6

16

108

374

Die Berunglückung, n im I ahre 1883 un terschicden »a ch der Art d eS Un fall«:
Art des Unfalls.

Gestrandet............................ 82 22 541 69 18 330 13 4211 664 49 69 5
Gekentert ................................ 2 113 1 40 I 73 9 41 6 1
Gesunken.................................. 23 6 664 22 5 991 I 673 195 5 30 4
Verbrannt................................ 5 3110 5 3 110 _ 58 5
In Iolge schwerer^ufSee ver.

Beschädigungen,^^- 13
9

3 536 
2 455

11
8

3 265 
2 269

«)
1

271
>86

105
83

— 4
I

—

In Kollision gerathen............. 9 6 963 8 6 >938 I 25 201 403 89 36!»
Verschollen................................ 28 11 594 25 I> >50 3 444 281 2 281 2
Verunglückungen im Jahre 1884, 

soweit dieselben am Schlüsse 
des Jahres bekannt waren . 107 33 868 90 27 716 17 6 152 961 37 175 2

9 Darunter 2 Schiffe ml, Laduug von ,uf. 137 Reg..Ton- und I Schiff in Ballast von 59 Req.Tou« Raumgebait, weiche 
Deruugiuffung ohae Beladung waren »< Darunter 3 Schiffe von nifammen 51« Reg -Ton« Raumgebait, deren Ladung«. 

Verhältniß unennittelt Rieb — 0/ Darunter 3 Schiffe von miaminen ilI8 Reg ton« Raumgehalt, deren Ladung«»,rbälkniß unermitielt 
blieb. - >, Darunter I schiff oon „45 Reg .Ton«, besten Vadunasverbäitniß »iieinntleil blieb, und I Schiff von 5 Reg.Ion«, weiche« 
,„r gen der verungiuckung -bi-e Besatzung war — «, Darunter l Schiff in Ballast ovn 37 Reg . Ton« Raum,ehalt, weiche. ,ur Feit 
der Derungluckting ohne Besatzung war, sowie I Schiff mit Labung von ül Reg.. Ton« Raumgehalt, bei welchem die Fakt der an Bord 
gewesenen, sämmtlich verunglückten Personen nicht ermittelt wurde.
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Noch: 4. Seeschiffahrt.
lff Die Schiffsnnfälle an der deutschen Rüste in den 10 Jahren 1875 bis 1884.

Als SchissSunfälle an dar deutschen Küste «Uten diejenigen Unfälle, von welchen Schiffe an der deutschen Küste selbst, auf dem Meere innerhalb 
20 Seemeilen von derselben oder aus den mit dem Meere in Verbindung stehenden, von Seeschiffen befahrenen Binnengewässern betroffen werden. 
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XXI. S. I. 1/ Bd. XXVI. S. I. I / Bd. XXXI. S. I. l, vd XXXVIII. S. f. I, Bd. XI.IV. S. I. I / 
Bd. I.I. S. I. I,' Bd. I. VI. S. I. I / Bd. I-XII. S. I. I / Neue Folge, Bd. II. S. I. I - Bd. 17. S. l. I / ferner Auchnge und Erläuterungen: 
Bd. XX. S. VII. 9t Bd. XXX. Januarheft «.80- Bd. XXX/De,emberheft S. I, Bd. XXX VII. Septemberheft S. 57/ Bd. XI.»I.

Art

der
Unfälle.

Iahr

Unfälle.

Ort der Unfälle fKüstenstrccken».
Nim

mersatt
bis

Brü
sterort.

Brü-
strrort

bis
Neu-
krug.

Neu-

bis
Rix.
Höft.

Riz-
Höft
bis

Groß-
Horst.

Groß-
Horst
bis
Ar-

Arkona

bis

Buk.

Buk
bis

Dah-

Höft.

Dah-

Höft
bis

Birk.

Birk.

bis
bau.

Küsten-
gebiet

der
Ostsee.

Dän.
Grenze

bis
Nach-

Nach-

bis
Neu-

Neu-

bis
Wau-

geroog.

Wan-
gervog

bis
Ems-

Küsten-
gebiet

der
Nord-

see.

Se-

tkS
deut-

^scht»

1 2 3 4 ö 6 ? -> » IN 12 13 14 15 16 17 1k

I87S 4 i 7 6 12 13 ii IS i 7« 9 54 18 19 Ivv 17«
l 1876 8 3 8 8 b 3 8 16 2 S8 3 IS 12 I« 4« 98

1877 4 I 7 2 8 II 3 9 1 44 4 21 9 I« 44 88
Zusammen' 1878 S 4 7 I 2S 4 1 4 I b2 b 44 24 8 81 133

Anfälle / >879 3 I 7 11 27 7 S 7 2 7« 3 84 18 11 96 166
alter Ärt > 188« 9 2 IS 18 48 2b 10 23 4 IS4 9 79 12 17 117 271
(Schiffe) i 1881 S — 7 4 4« 11 2 13 I 83 14 104 28 33 179 262/ 1883 4 I 1b 9 2b « II 3 S 79 13 134 27 19 193 272s 1883 — 3 18 4 40 12 8 7 4 96 7 131 2V 19 177 273

1884 12 6 20 6 3S 4 10 I« 7 II« 6 14« 26 17 189 299
e 1875 4 — 1 6 7 7 1 4 I 31 5 17 10 >6 48 79

^ / 1876 5 2 5 7 2 2 — 5 1 29 2 3 3 8 16 45L-arunM. ^ 1877 2 1 5 2 2 5 — 2 — 19 3 3 7 8 21 40
1878 3 1 — 1 2 2 — — — 9 2 9 10 4 25 34

Total- / 1879 2 — 2 6 3 I 5 2 23 2 5 9 8 24 47
Verluste > 1881' 5 — 6 10 19 16 I 6 4 67 7 16 6 16 45 112
(Schiffe» . >881 3 — I 2 11 5 I 5 1 29 8 27 13 24 72 >01/ >882 2 — 2 5 6 2 — I 2 20 9 26 >6 12 63 83s >882 — 3 1 4 6 2 — 2 2 20 6 14 8 >2 40 60

>884 3 1 6 4 3 2 I 2 2 24 3 10 II 8 32 56
1875 — — — 3 2 4 __ __ 9 II 17 12 10 50 59

/ 1876 7 — 17 6 3 7 1 _ 41 4 3 7 48
1877 1 I __ 8 8 9

Menschen, s >878 4 — — — 1 — — — I 6 — 3 8 13 24 30
lebe» / 1879 3 — 4 3 II — — 4 — 25 — - 9 6 17 42

! gingen V 1880 8 — — 7 2 5 4 3 — 29 6 7 I 15 29 58
verloren ') i 1881 8 — — I 3 — — 1 — 13 17 29 4 26 76 89

/ 1882 — — 4 I I 3 — — — 9 3 5 __ 1 9 18
I 1882 — II 2 — 7 1 — — — 21 3 8 4 11 26 47

1884 4 — 2 — 2 — — 2 7 17 6 I 9 25 41 58
Die Schi fsunfäll im Jahre 1884 zerfallen ihrer Art nach in:

Strandungcn 5 — 11 6 12 4 7 7 4 56 5 26 9 6 46 102
Kentern .... 4 I I 6 1 I I 3 9
Sinken.......... 1 1 2 — 3 __ I 8 3 2 5 10 >8
Kollisionen (Schiffe) — 2 4 — 18 — 2 2 2 30 90 4 2 96 ,26
Sonstige Unfälle.. . 2 2 2 — 2 — 1 — I 10 1 20 10 3 34 44

Nationalität Die im Jahre 1884 von Unfällen betroffenen Schiffe waren:
der Schiffe. a der Nationalität nach:

Deutsche Schiffe . . . 12 3 17 6 23 3 6 7 5 82 3 84 24 13 124 206
Fremde Schiffe .... — 3 3 — 12 I 4 3 2 28 3 54 4 63 91
Flagge unbekannt. . — — — — — — — — — — — 2 — — 2 2

Gattung. 6 der Gattung (Takelung oder Bauarl ) nach:
I. Dampfschiffe:

Schraubendampfer . — 2 — _ 12 5 I 3 23 47 5 52 75
Näderdampfer — — 1 — — _ I I I 2
Art unbekannt.... — — I __ __ 1 I

2. Segelschiffe:
Vollschff. u. Barken. — — I — 1 2 __ __ 4 28 I 2 31 35
Andere dreimastige . — — — — — — — — __ I 7 8 8
Briaqen.... — — I — 4 I — — — 6 3 1 1 5 11
Schvoncrbriggen und

Schooner . — 3 1 I 5 — 2 3 — 15 I 10 — I 12 27
Galeaffen u. Galioten — — 3 3 5 I 1 I 2 16 2 3 I — 6 22
Gfflschoon., Ever >c. 12 I 4 2 8 — 2 5 36 2 39 18 13 72 >08

2. ?lndere Fahrz.ic.
-E7

8 — — 8 2
-77-

2 10

«erb I8U4 I Schiff, bei welchen die Zahl der an Bord gewesenen, muthmastlich verunglückten Personen nicht ermittelt werden tonnte.
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Zu 4. Die Kaiserlich Deutschen Konsulate im März 1886.
(Derzeichniß der Kaiserlich Deutschen Konsulate im März 1886, bearbeitet vvm Auswärtigen Amt.)

Länder
und

Küstenstreckc n.

1. An Huropa.
Europ. Rußland (einschl. Finnland)
Schweden.......................................
Norwegen .....................................
Dänemark u. dän. Besitz. (Faröer) 
Großbritannien und Irland, auch

britische Besitzungen................
Niederlande...................................
Belgien.........................................
Frankreich .....................................
Spanien.........................................
Portugal, einschl. der Azoren . .
Monaco.........................................
Italien............................................
Schweiz..........................................
Oesterreich-Ungarn.......................
Serbien.........................................
Griechenland ................................
Eur. Türkei m. Bosnien u. Bnlgar.
Rumänien.....................................

Zusammen . .. 
Dagegen zu Ansang 1880 .... 

Darunter:
s-» < 1886.........Küsten .........

1886.........
1880.........

an den

im Binnenlande

2. In Ästen.
China. .......................................
Korea.........................................
Japan .......................................
Siam .......................................
Asiatische« Rußland................
Asiatische Türkei.....................
Britische Besitzungen..............
Französische » ..............
Niederländische » ..............
Spanische » ..............

Zusammen. 
Dagegen zu Ansang 1880 . . 

Darunter:
1886... 
1880...an den Küsten

im Binnenlandes

3. In Äfrika.
Aegypten u. Tripoli sTürkei)
Tunis.......................................
Marokko ...................................
Liberia .......................................
Oranje Freistaat.....................
Madagaskar..............................
Janzibar...................................
Togo......................... ................

Kon-
sular-
Bc.

32
35
32 
25

80
15 
6

19
33 
10

(' I
36 

3 
6 
I 
9 
8 
8

3SS
361

316
312

43
49

12
1
3
1
2

16 
16

I
5
3

50
61

52
54
8
7

14
3
5
1
1
I
I
I

Dar
unter
Be-

rufs-

lote.

Kon-
sular-
Be-

a !

1
1

3
3

LS
23

>7
13
12
10

5
1
2
1
1
4
2

1
17
15

15
13
2 
2

I

46
38
34 
27

90
18

7 
21
35
10

40
3
9
3

II
16
13

421
417

360
351

61
66

17
1
8 
2 
2

19
16

I
5
4

7S
79

66
70

9
9

2 21

Länder
und

K n st c n st r e ck c n.

Noch: 3. In Afrika. 
Britische Besitz, (einschl. Mauritius)
Französische Besitzungen..............
Spanische » ..............
Portugiesische » ..............

Zusammen. . .
Dagegen zu Anfang 1880.........

Darunter: 
an den Küsten ^ ^

im Binnenlandes ^88- '

4. In Amerika.
Vereinigte Staaten von Amerika
Mexiko............................................
Zentral - Amerika.........................
Dominikanische Republik............
Republik Haiti..............................
Columbien.....................................
Venezuela .....................................
Brasilien.......................................
Paraguay.....................................
Uruguay .......................................
Argentinische Republik................
Chile..............................................
Bvlivia.........................................
Peru..............................................
Ekuador .........................................
Britische Besitzungen..................
Niederländische ..................
Spanische » ..............
Dänische » ...................

Zusammen...
Dagegen zu Anfang 1880.........

Darunter:
. s-a < 1886.........an den Küsten ! igM
„. , . < 1886. l Binnenlande!

». In Austratien.
Hawaiische Inseln.......................
Samoa - und Tonga - Inseln .. .
Britische Besitzungen..................
Französische - ...................

Zusammen...
Dagegen zu Anfang 1880.........
(Sämmtlich an den Küsten gelegen.)

Zuf. in asten Metttheiten
Dagegen zu Anfang 1880.........

Darunter:
an den Küsten § ^86.........

1886^.V 
1880.........im Binnenlande

Kon-
sular-
Be.

12
4
2
7 

S2 
43

41
33
11
10

21
21
8 
2 
6 
8
5

20
1 
1
6

(-12
2

(- 4 
2

23
I

10
1

IS4
146

109
108
45
38

1
2 

11
2

I«
16

841
627

534
523
107
104

Dar.

Be.
rufs-

Konsu.
late.

14
II

9
5
5
6

55

48
36
20
19

Kvn-
sular.
Be

amte.

»

14
4
2
7 

81 
48

47
36
14
12

35
21

8 
2 
6 
8
5 

23
1
1
6

13
2
4
2

23
1

11
1

173
164

123
119
50
45

1
5

12
2 

L« 
18

7Sv'
726

616
594
134
132

') DaS Konsulat zu Monaco wird von» Vice.Konsul in Nizza mitverwaltet. — ») Das unter chilenischer Verwaltung befindliche 
peruanische Gebiet ist ,u Lbile gerechnet. — ») Hierunter sind die 4 t zeitweilig unbesetzten Posten mitgerechnet, nämlich, l General. Konsul, 
13 Konsuln, 20 vice-Konsuln, 3 Konsular. Agenten, K Sekretäre und l Dolmetscher <ru Anfang 1880 waren 20 Konsular. Beamte». Posten 
unbesetzt). — Die 750 Konsular.Beamten bestanden auS: 10 General - Konsuln, 331 Konsuln, 222 Vice .Konsuln, 04 Konsular. Agenten,
5 Attaches, l Kassirer, I Kanzleivorsteher, 2 Registratoren, 5,0 Sekretären, 7 Kanzlern, 4 Kanzler. DragomanS und 14 Dolmetschern. __
Von den General.Konsuln bekleideten l »ualeich den Posten eine- Gesandten, 2 denjenigen eineS Minister^Residenten. — Don den Konsuln 
hatten 8 den Charakter als General-Konsul. — Den Charakter als Vice.Konsul hatten: 3 Attaches, l Kanzler, I Konsular.Agent, l Dol« 
metscher und I Sekretär. — Bürgerlich gültige Eheschließungen vorzunehmen, sowie Geburten, Heirathen und Sterbefälle ,u beurkunden 
waren ermächtigt 20 Konsular.Beamte und »war 20 Konsuln, 4 Vice«Konsuln und 2 Attache- — Zur Abhörung von Zeugen und zur 
Abnahme von Eiden waren befugt 7 Konsular-Bearnte und »war: 3 General-Konsuln, 2 Konsuln und 2 Vice. Konsuln. —. Zu allen vor. 
benannten Handlungen waren ermächtigt 35 Koosusar-Deamre und »war: 7 General-Konsuln, 18 Konsuln, 9 Dice.Konsuln und 1 Attache.
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IX. Geld- und Kreditwesen und Preise.
1. Ausprägung von RcichsinnnM und Einziehung von Landesmnnzen

in Folge des Gesetzes vom 4. Oezbr. 187l und des Münzgesetzcs vom 9. Juli 1873/ s. R.-G.-Bl. 1871 
S. 404, 1873 S. 233 (Centralblatt für das Deutsche Reich: 1873 S. 17, 1874 S. 20, 1873 S. 82, 1876 
S. 3, 1877 S. 3, 1878 S. 3; Reichstagsdrucksachen: 4. Legislatur - Periode, II. Session 1879 Nr. 20, 
III. Session 1880 Nr. 12, IV. Session >881 Nr. 18/ 3. Legislatur - Periode , II. Session 1882/83 Nr. 114, 

IV. Session 1884 Nr. 39/ 6. Legislatur-Periode, I. Session 1884/85 Nr. 214.)

Ausgeprägt
für Reichs- und Privatrechnung, 

bezw.
Eingezogen 

für Reichsrechnung.

Beträge in 1000 Mark.

Goldmünzen.
Silbermünzen') Nickel-

und
Kupfer

münzen?)
Summa.

grobe?) kleine.

1 2 3 4 5 6

Bis Ende 1872................................ 421 474, i — — 421 474,i
Im Jahre 1873................................ 394 362,« 1 167,7 I 182,s 336,» 597 050,i

)» )» 1874................................ 93 507,4 37 532,2 8 799,4 8 740,» 148 579,»
)- V 1873................................ 166 420,8 105 347,i 10 211,» 17 755,2 299 735,0
» )) 1876................................ 159 424,3 194 696,3 15 383,» 17 715,7 387 220,2
N )) 1877................................ 112 539,s 46 082,s 140,i 207,a 158 970,o
» z» 1878................................ 125 130,8 6 566,8 — — 131 697,8
)- 1879................................ 46 387,i 453,4 — — 46 840,5
V » 1880................................ 27 992,2 4 531,7 — — 32 523,»

1881................................
1882................................

15
13

521,2 
307, i

! " 006,4 — — 43 834,7
1883................................ 88 287,5 2 497,o — — 90 785,4

- 1884................................ 57 661,7 480,3 — — 58 142,0
Aekerhaupt vis Ende 1884.......... I 922 »16,8 414 382,8 3K 717,» <-44 788,3 2418 883,4
Davon wieder eingezogen:

bis Ende 1880 .............................. 584,7 8,o 5 000,5 0,3 5 593,5
im Jahre 1881.............................. 146,7 2,4 0,1 0,1 149,3

N )- 1882 .............................. >32,, 1,4 0,1 0,a 133,8
)- 1883 .............................. 121,5 2,o 3 000,1 0,i 3 123,7

1884 .............................. I44,i 1,5 0,1 0,o 145,7
Melken ausgepr. Reichsmünzen O I 92» 887,5 414 347,3 27 717,o 44 7KS,8 2 407 707,8

Lan des münze n.
Eingezogen: -) (Aupfkrmünzkii)

Nekerhaupt vis Ende 1884 ........ (° so 948,5 1 KOI 118,8 79 387,3 3 SI2,4 1 174 947,o
Mithin mehr:

ausgeprägt als eingezogen.................. 1 829 939,o — 41 243,4 I 871 182,4
eingezogen als ausgeprägt ................ 586 771,5 51 650,3 — 638 421,8

In Summa mehr ausgeprägt als eingezogen 1 232 780,8
. . 1 Die Ausprägung von Nickel- und Kupfcrmmaen wurde im Jahre 1877, diejenige von Sildermünien im Jahre 1878, nachdem
vezuglich der letzteren der durch Art. 4 des Münzgesehes bis auf Weiteres auf 10 Mark für den Kopf der Bevölkerung festgestellte Maximal« 
vetrag nahezu erreiA worden war, vorläufig eingestellt. Jedoch wurden von den 20«Pfennigst„cken in 1879/80 5 Millionen und in 1883 
noch 6 Millionen Mark eingezogen und je zur Hälfte in 1« und 2«Markstücke umgeprägt. Durch Buudesrathsbeschluß vom 22. April 1881 
wurde aus Anlaß der durch die Volkszählung ermittelten Bevölkerungszunahme die weitere Ausprägung von etwa 15 Millionen Mark in I -Mark« 
stucken beschlossen und 1881 und 1882 ausgeführt. "

^ Münzen der Nrichswährung bis zum 50-Pfennigstück, die Münze»» der Thalerwährung bis zum tz« Thal erst»'» ck (mit Aus« 
Ichlutz der auf einen Werthbetrag von 30 Pf. reduzirten ^«Thalerstücke), die Münzen der Guldenwährung bis zum 15«Krcu.zerstück, die Münze» 
ver mecklenburgischen, Hamburgischen und lübischen Währung bis zum L.Schillinqstück einschließlich abwärts.

) Darunter Nickelmünzen in Beträgen von 1 000 Mark im Jahre 1873. 307,v, 1874: 6 193,7, 1875: 13240,7, 1876: 15418,», 
»877: —jm Ganzen 35 160,4, wovon wieder eingezogen: 0,5.

Goldmünzen: in Dvppelkrvnen I 437 <166,4, Kronen 455 258,«, halben Kronen 27 962,5 (1000 Mark),
SUbermunzrn: m Fünfmarkstücktn 71648,«, Zweimarkstücken 102510,8, Einmarkstücken 168703,3, Fünfzigpfennigstückrn 71484,«.

Zwanzigpfennigstücken 27 717,n (1000 Mark),
Nickelmünzen: in Zehnpfennigstücken 23 502,2, Fünfpfennigstückkn 11 657,7 (I 000 Mark),
Kupfermünzen: in Zweipfennigstücken 6 213,2, Einpfennigstücken 3 382,7 (1 000 Mark)

Durch die im Jahre 1881 erfolgte Ausprägung von Kronen ist die Ausführung des Bundesrathsbeschluffes vom 3. Mai 1879, 
nach welchem bei den für Rechnung der Reichsbank stattfindenden Goldausprägungen bis zur Höhe von 50 Millionen Mark mit Ausschluß 
von Doppelkronen nur Kronen ausgeprägt werden sollen, beendigt.

b) Die Einziehung von x'andcsmünzen, mit Auönahme der Einthalerstücke, war bis Ende 1878 definitiv zum Abschluß gelangt. 
Im Mai 1879 wurde in Anbetracht der bedeutenden Verluste, welche durch die Silberverkäufe für die Reichskasse entstanden, der Silber
verkauf, demnächst auch die Einziehung und Einschmelzung bezw. Affinirung der Thaler eingestellt. Demnach hat in den Jahren 1881 bis 
1884 eine Einziehung von Landesmünzen nicht stattgefunden.

») Für Goldmünzen, denen ein fester Kass'enkurS nicht beigelegt war (vergl. 3 u. 4 der Bekanntmachung vom 6. Dezbr. 1873, 
Vt -G «Bl. S. 375), sowie für minderwichtige Stücke ist hier nur der Werth ihres GehaltS an feinem Golde - I 395 Mark für daS 
Vfund Feingold — in Ansatz gebracht.
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Noch: I. Ausprägung von Ncichsuinnzen und Einziehung von Landcsinnnzen.

Zur Ausprägung von Reichsgoldmünzc» sind den Münzstätten in Pfund Feingold überwiesen
worden i. I. 1883: 58 536,«, 1884: 31 186,7, überhaupt bis Ende 1884:......... (Pf. fein) I 380286,o

Davon bis Ende 1884 zur Ausprägung von Reichsgoldmünzen verwandt » »I 377780,7
Unter den überwiesenen 1 380 286,a Pfund fein waren für Reichsrechnung........... » , 946 895,«

(der Rest für Private).
Die 946 895,« Pfund fein hatten einen Anschaffungswerth von. ... (1 OOO^l.) 1 312 690,s 

und einen Münzertrag (1 395 aus I Pf. fein) von.... » » l 320919,4
so daß sich ohne Rücksicht auf die Prägekosten ein Brutto - 

Münzgewinn ergiebt von...........................................................  (I 000 ^L.) 8 229, >

An Prägegebühren für Prägungen auf Privatrechnung sind bis Ende 1884 überhaupt in die Reichs
tage geflossen <0,2 s für 1 Pf. fein)......................................................................  (1 000 ^ü.) 107,«

Die Reichsbank hat bisher Gold erworben: von Privaten. von. Reich. zusammen.
bis Ende 1882 ............................................................ (1 000 ^!.) 299 160,« 315 509,» 614 670,«
im Jahre 1883................. .......................................... » , 55 908,» — 55 908,»
, » 1884................................................... ........ -> -> 13 484,7_______ —________ 13 484,7

Ueberhaupt bis Ende 1884........................................  (1 000 ^l.) 368 554,2 315 509,» 684 064, i

Zur Ausprägung von Rcichssilbermünze» sind den Münzstätten an Landessilbermünzen und
Barren aus affinirtcn Landessilbermünzen bis Ende 1884 überwiesen.......................  (Pf. fein) 4 421 155,2
zu einem Anschaffungswerthe von................................................................................. (1000^!.) 399 362,«
entsprechend einem Münzertragc (100 für das Pf. fein) von.............................. » » 442115,«
so daß sich, abgesehen von Prägekosten, ein Brutto-Münzgewinn von 42 752,« (1000 ^l.) 
ergiebt, welcher sich durch Verluste bei der Umprägung eingezogener Reichssilbermünzen er
mäßigt auf...................................... ..............................................................................  (I 000 ^!.) 42 704, s

Der Ende 1882 vorhandene Bestand an Silberbarren von 188 954,2 Pfund fein verringerte sich im 
Jahre 1883 durch Uebcrweisung an deutsche Münzstätten um 17,4 Pf. Der Bestand betrug demnach Ende 
1884 noch 188 936,« Pfund fein.

Ueber die finanziellen Ergebnisse der Münzreform ist zu bemerken, daß sich die im Jahr- 
gang 1884 dieses Fahrbuchs für die Zeit bis Ende März 1882 berechnete, aus Anleihemitteln gedeckte 
Gesammt - Mehrausgabe von 44 070,» (1000^.) in dem Etatsjahre 1883/84 durch Verluste bei der Ueber- 
weisung von 17,4 Pfund Feinsilber an die Münzstätten um 302,o mithin auf 44 071,i (I 000 >K.) erhöht hat.

2. Eiiiziebunst und Vernichtung von Landespapiergeld und Ausgabe von
Neichskassenscheinen.

Gesetz vom 30. April 1874, R.-G.-Bl. S. 40.
(Eentralblatt für das Deutsche Reich, 1885 S. 158/159.)

I ooo
I. Betrag des ausgegebenen Landespapiergeldes nach dem Stande vom 30. April 1874 . 184 298,«
2. Davon bis Ende März 1885 als eingezogen und vernichtet oder als präcludirt nach-

gewiesen................................................................................................................................ 183143,»
3. Maisimalbetrag der den einzelnen Staaten zu gewährenden Vorschüsse (L. 3 Abs. I

des Gesetze»).................................................................... 54 889,»
4. An Reichskassen scheinen sind bis Ende März 1885 ausgegeben :

a) als definitiver Antheil der einzelnen Staaten (is. 1 des Gesetzes)....................... I20t>00,o
l>) zur Deckung der auf die Reichshauptkaffe angewiesenen Vorschüsse -siehe oben

Ziffer 3, .......................................................................................................... 54 I20,i
5. Auf die nach Ziffer 46. gewährten Vorschüsse sind bis Ende März 1885 von den

Staaten erstattet und in Folge dessen an Reichskaffenscheinen eingezogen und vernichtet 32 933,»
6. Mithin sind End« März 1885 an ausgegebenen Reichskaffenscheinen verblieben........... 141 186,2

7. Die Ende März 1885 vorhandenen Reich-kassenscheine bestanden auS:
2 000 000 Abschnitten ä 5^k... I0 000,o
1000000 , , 20 »... 20 000,«
2 223 725 , » 50 , ... 111 186,2
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3. Statistik der Notenbanken.
Status der einzelnen Notenbanken nach dem mittleren Stande des Iabres >885. 

Bankgesetz von, >4. März 1875, K. 8, R.-G.-Bl. S. 178.

(Centralblatt für das Deutsche Reich ^ 1885 S. 12/13, 36/37, 60/61, 150/151, 198/199, 234/235, 
376/377, 396/397, 412/413, 490/491, 514/515, 534/535- 1886 S. 12/13.)

Wassiva in I 000 nach dem mittleren Stande d. I. 1885.

Notenbanken. Grund- ! Reserve-
Notenumlauf Andere

Verbindlichkeiten Sonstige
Summa

kapital. fvnds. über
haupt.

unge«
deckter.

täglich
fällige.

mit Kün
digungs

frist.

Passiva. Passiva.

1 2 3 4 s tt 7 8 9

Reichsbank................................ 120 000 21 138 752 573 132 852 234 877 678 1 129 266
Städtische Bank zu Breslau.. 3 000 600 2 606 1 136 3 611 — 6 9 823
Kölnische Privatbank.............. 3 000 750 2 054 1 >17 618 2 768 13 9 203
Magdeburger Privatbank.... 31X10 604 2 370 I 122 198 456 >94 6 822
Danziger Privat-Aktienbank. . 
Prvvinzial-Akticnbank des Gruß-

3 000 750 2 836 I 269 448 6 012 669 13 715

herzogthums Posen.............. 3 000 750 1 651 1 053 90 672 120 6 483
Hannoversche Bank.................. 12 000 I 198 4 904 2 760 6 358 1048 2 070 27 578
Frankfurter Bank.....................
Bayerische Notenbank..............

17 143 3 908 10 214 5 516 4 906 2 935 186 39 292
7 5«X1 992 64 231 27 884 10 578 35 2 104 85 440

Sächsische Bank zu DreSden. . 30 000 3 944 43 460 >7 210 3 544 7 853 485 89 286
Leipziger Kassenverein.............. 3 00«, 225 2 817 > 217 I 564 504 >81 8 29«
Chemnitzcr Stadtbank.............. 510 127 506 201 77 2 827 134 I I8l
Württembergische Notenbank.. 9 «XXI 539 19 320 9 843 743 68 595 3«, 265
Badische Bank.........................
Bank für Süddeutschland....

9,100 I 518 12 611 8 054 604 1 590 24 384
>5 672 I 736 >5 026 9 114 187 — 835 33 456

Braunschwciqische Bank......... 10 500 397 2 461 I 636 2 836 1 258 232 17 684
Kommerzbank in Lübeck 2 4<X1 94 636 131 l 367 2 651 89 7 237
Bremer Bank......... 16 607 855 4 032 2 403 606 15 242 262 37 604

Ale 18 Wanken zusammen 2K8 332 4V 125 944 3V8 224 518 273 272 44 53» 9 443 1 58« »I»

Aktiva in 1 000 nach dem mittlere» Stande d. I- 1885.

Notenbanken. Metall-

bestand.

NeichS-
kaffen-

scheine.

Noten
anderer
Banken.

Wechsel.
Lom

bard.
Effekten.

Sonstige

Aktiva.

Summa
der

Aktiva.

1 2 4 5 tt « 9

Reichsbank ................................ 582 888 22 190 >4 643 388 780 62 269 41 914 26 124 l 138 808
Städtische Bank zu BreSlau . I 042 11 417 4 807 3 690 45 10 012
Kölnische Privatbank.............. 766 18 153 7 593 462 >8 381 9 391
Magdeburger Privatbank .... 888 21 339 3 685 4 041 923 64 6 961
Danziger Privat - Aktienbank.. 
Provinzial-Aktienbank des Groß-

1 012 1 554 6 640 2 105 308 3 486 14 106

herzogthums Posen.............. 575 1 22 4 256 l 280 465 6 59!»
Hannovrische Bank.................. l 777 92 275 16 615 1 >30 753 6 936 27 578
Frankfurter Bank.................... 3 845 162 691 24 630 2 647 4 681 3 529 40 ,85
Bayerische Notenbank.............. 32 969 92 3 286 45 274 2 088 272 I 459 85 440
Sächsische Bank zu DreSden. . 17 829 443 7 978 53 915 2 807 203 6 111 89 286
Leipziger Kassenverein.............. 1 025 18 557 4 235 I 428 65 963 8 291
Chemnitzer Stadtbank.............. 20!» >0 86 3 160 >30 132 454 4 I8l
Württembergische Notenbank.. 8 637 26 814 19 343 411 353 681 30 265
Badische Bank......................... 4 394 21 >42 >7331 692 34 I 770 24 384
Bank für Süddeutschland .... 5 346 17 549 20 327 882 4 077 2 258 33 456
Draunschweiqischc Bank......... 648 15 162 9 436 2 263 — 5 250 17 774
Kommerzbank in Lübeck ......... 305 213 4 454 477 584 I 356 7 39«;
Bremer Bank........................... I 487 5 137 32 071 2 011 1 622 869 38 202

Nie 18 Wanken zusammen KK5 842 23 150 31 918 Sk« 552 87 813 55 939 K2 2VI I 592 315

10
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Noch: 3. Statistik der Notenbanken.
11. Status der Notenbanken überhaupt am Schlüsse der Jahre >870—>885.

(Statistik der deutschen Notenbanken, Centralblatt für das Deutsche Reich: 1876 S. 38/39, 1877 S. 22/23, 
1878 S. 34/36, 1879 S. 64/65, 1880 S. 28/29, 1881 S. 6/7, 1882 S. 8/9, 1883 S. 6/7, ' 

1884 S. 6/7, 1885 S. 12/13, 1886 S. 12/13.)

Passiva n 1 000 am Jahresschlüsse.

Fahre.
Zahl
der

Banken. Grund- Reserve-
Notenumlauf

Andere Verbind
lichkeiten Sonstige Summa

der
Passiva.

Kapital. fonds. über
haupt.')

unge-
deckter.

täglich 
fällige.')

mit Kündi
gungsfrist.

Passiva.

1 2 3 4 5 « 7 8 1» 10

1875 31 310 470 42 457 1050 457 392 286 84 844 214 898 105 170 1 808 296
1876 19 281 049 27 671 989 170 296 539 167 444 112192 12 236 I 589 762
1877 18 268 332 28 526 918 102 305 306 178 673 53 553 9 883 I 457 069
>878 18 268 332 29 925 857 761 239 578 171 160 47 659 8 885 1 383 722
1879 18 268 332 31 370 990 083 291 430 208 921 41 511 8 847 1 549 064

>880 18 268 332 32 059 I 007 650 312 745 198 918 40 344 10 261 1 557 564
188, 18 268 332 33 470 I 057 953 393 038 194 228 44 421 9 830 1 608 234
1882 18 268 332 35 329 I 033 569 339 438 242 .375 46 429 I I 834 1 637 868
1883 18 268 332 37 478 1 029 831 329 610 248 967 40 686 9 681 I 634 975
1884 18 268 332 38 994 1 061 578 400 777 306 118 43 893 9 071 1 727 986
1885 18 268 332 40 409 (»I 061 623 295 887 300 649 43 159 9 815 1 723 987

' Zahl

der
Banken

Aktiva in I 000 am Jahresschlüsse.

Jahre.
Metall
bestand.

Reichs-
kaffen-
scheine.

Noten
anderer
Banken.

Wechsel. Lombard. Effekten
Sonstige
Aktiva.

Summa
der

Aktiva.

> 2 s 4 5 tt 7 8 V 10

1875 31 60!, 909 9 079 53 926 836 834 139 981 25 040 153 737 1 828 506
1876 19 610 910 46 227 35 509 724 740 99 827 19 531 66 165 1 602 909
>877 18 542 247 43 237 27 312 685 423 92154 27 063 52 143 1 469 579
1878 18 560 211 37178 20 794 611 938 93 855 19 958 51 496 1 395 430
1879 18 626 399 40 650 31 604 650 116 117 527 39 703 52 065 1 558 064

1880 18 614 939 37 380 42 696 647 821 132 231 39 835 55 097 1 569 999
1881 18 596 581 31 556 36 798 714 502 148 921 41 !)47 52 703 1 622 988
1882 18 642 391 19 203 32 537 745 618 123 008 34 870 55 421 1 653 048
1883 18 643 473 19 753 36 995 742 088 107 711 41 930 54 279 1 646 229
1884 18 602 069 15 186 43 569 794 549 168 743 59 701 57 082 I 740 899
1885 18 700 976 21 632 43 128 736 045 107 938 60 285 67 691 I 737 695

') Darunter auch Noten der Thaler- und Guldenwährung, und zwar in Spalte 5 Thalcrnoten der 
Reichsbank und der Kölnischen Privatbank, in Spalte 7 Thalcrnoten der Sächsischen Bank zu DreSden, Thaler- 
und Guldennoten der Bank für Süddeutschland und Guldennoten der Frankfurter und der Badischen Bank. 
Bezüglich der am Schlüsse d»S Jahre« 1885 noch im Umlauf befindlichen Beträge an Noten alter Währung 
vergl. die Anmerkung zu Tabelle I'. auf der nächsten Seite. — ch Am Schlüsse de« Jahres 1874 waren bei 
sämmtlichen damals bestehenden 33 Notenbanken 1 325 441,« (1 000 ^ä!.) an Banknoten im Umlauf. — ^ Die 
Differenz zwischen dem hier angegebenen und dem an« Tabelle 0. mit Rücksicht auf die dortige Anmerkung sich 
berechnenden Betrage an umlaufenden Noten findet darin ihren Grund, daß die bezüglichen Angaben in den 
letzte» Wochenübersichten de« Jahre« 1885, welchen die obigen Fahlen entnommen sind, bei einzelnen Banken 
durch die definitiven Jahresbilanzen (Tabelle 0.) Berichtigungen erfahren haben.
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Noch: 3. Statistik der Notenbanken.
v. Snickclung der am Jahresschlüsse i885 umlaufenden Noten der cimclnen Banken.

(Derwaltungsbcricht der Reichsbank für das Jahr 1885, Anlage 6., sowie die im Rcichsanzeigcr 
veröffentlichten Jahresbilanzen der anderen Banken.)

Namen dxr Banken.
Umlaufende Noten 

in Abschnitten von 
lOO^s. ^ 200 500 1000 .4s.

Gesammt- 
umlauf 

in Reichs
währung.

I 2 4 5 n

Beträge in 1 000 Mark.-)
Reichsbank................................................... 524 710,3 — 44 213,3 288 166,3 857 090,3
Städtische Bank zu Breslau................. 1 432,i — — I 359,» 2 79i,>
Kölnische Privatbank.................................. 1 610,3 — — — 1 610,3
Magdeburger Privatbank........................ 2 715,o — — — 2 715,»
Danziger Privat-Aktienbank..................... 2 802,3 — — — 2 802,3
Prvvinzial-Aktienbank d. Großh. Pose» . 427,o 597,s 825,3 — 1 850,s
Hannoversche Bank..................................... 5 832,a — — — 5 832,s
Frankfurter Bank..................................... 7 670,« — 902,o 2 924,» I l 496,«
Bayerische Notenbank.............................. 65 288,4 — — — 65 288,4
Sächsische Bank zu Dresden.................... 32 778,4 — 15 226,0 — 48 004,4
Leipziger Kasscnverein............................... ' --- — 2 802,o — 2 802,»
Chemnitzer Stadtbank............................... 499,4 — — — 499,4
Württembergische Notenbank..................... 19 589,7 --- , — — 19 589,7
Badische Bank............................................ 13 819,7 — — — 13 819,7
Bank für Süddeutschland........................ 16 168,2 — — — >6 168,2
Braunschweiqische Bank........................... 2 414,6 — — — 2 414,6
Kommerzbank in Lübeck........................... 663, a — — — 663,»
Bremer Bank............................................ 4 326,3 — — 4 326,»

Die 18 Wanken zusammen 702 74S,o SS7,s 83 888,» 282 448,3 1 »58 785,3

-) Hierzu treten für Ende 1885 in 1 000 < Mark - Beträgen an umlaufenden Noten der Thalcrwährung 
bei der Reichsbank 1 832,i, Kölnische» Privatbank 14,3, Sächsischen Bank zu Dresden 101,4, der Thaler- 
und Guldenwährung bei der Bank für Süddeutschland 94,7, der Guldcnwährung bei der Frankfurter Bank 135,s, 
Badischen Bank 34,o: im Ganzen 2 212,4 (1 000 ^!.). —

Dergl. auch die Anmerkungen 1 und 3 zu Tabelle L.

O Gesetzlich steuerfreie Beträge des ungedeckten Notenumlaufs der einzelnen Notenbanken
am Schlüsse des Jahres'i 885.

(Bankgesetz von 14. März 1875/ Bekanntmachungen vom I. April und 23. Juli 1876 und 13. Oktober 1877.
R.-G.-Bl. 1875 S. 177, 1876 S. 124 u. 170, 1877 S. 567.)

Namen der Banken.
Steuerfreier 
ungedeckter 

Notenumlauf 
in 1000

Namen der Banken.
in 1 000

1 2 I 2

Reichsbank............................................ 273 875
I 283
1 251
I 173
I 272
1 206
6 000 

10 000 
32 000

16 771
1 440 

441
lOlXD 
10 000 
10 000
2 829 

959
4 500

385 »«»

Städtische Bank zu Breslau.................
Kölnische Privatbank...........................
Magdeburger Privatbank........................
Danziger Privat-Aktienbank.....................
Prvvinzial - Aktienbank d. Großh. Posen .
Hannoversche Bank...................................
Frankfurter Bank.....................................
Bayerische Notenbank...............................

Leipziger Kafsenverein...............................
Chemnitzer Stadtbank...............................
Württemberqischc Notenbank....................
Badische Bank............................... ...
Bank für Süddeutschland........................
Braunschweiqische Bank...........................
Kommerzbank in Lübeck...........................
Bremer Bank........................... ................

Wei den 18 Wanken zusammen
Der Gesammtbetrag des der Notensteuer nicht unterliegenden ungedeckte» Notenumlaufs bleibt unver

ändert. Die Antheile der Notenbanken, deren Befugniß zur Notenausgabe erlischt, fallen der Reichsbank 
zu lK. 9 des Bankgesctzes). Der der Letzteren ursprünglich zugewiesene Antkeil betrug: 250 000 sl 000 ^t.s.

Bezüglich der Einnahmen des Reich« an Banknotensteuer vergl. unter Abschnitt XV. 1. Anmerkung 
i» Kap. 5 der Einnahme.

10
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4. Durchschnittspreise wichtiger Waaren im Großhandel.
Die Nachweisungen gründen sich auf monatliche Mittheilungen der detr. Handelskorporationen über den 

Durchschnittspreis im verflossenen Monat.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. XXXVIl. Dezemberheft 1879 S. 115/ Bd. XI.III. S. XII. 52'/ 

Bd. XI.VI1I. S. XII. 59/ Bd. I.III. S. XII. 19/ Bd DIX. S. XII. 64, sowie Monatshefte zur Statistik des 
Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XII. 76 und Jahrgang 1885, S. XII. 46.)

Bezeichnung
der

Waare, der Sorte, des Gewichts rc.
Großhan

187« ^1880

dclsp

1881

reise f

1882

ür das Iah

1883>1884

r

1885
I 2 s 4 5 7 8

I. Meizen. — I 000 Kg. .4Ü.

1. Berlin/ gut.,gesd., gelb.,jed. Proven., 71,s kgperlil, R.-P. 197,« 217,8 219,5 204,2 186,1 >62,2 >60,«
2. Danzig/>) etwa 75 kg per 51, bunt, R.-P.................... 196,2 209,8 210,» 196,» 181,4 I57,i 143,2
3. Köln/ rheinischer, fehlerfrei, mindest. 76 kg pertil.... 215,» 234,o 236,7 226,» 204,4 I80,i 173,7
4. Lindau/ kleberr., 78/79 kg per 16, verschied. Proven... 236,» 261,2 259,» 241,s 227,7 209,8 196,o

II. Koggen. — I 000 kg.
1. Berlin/ gut.,gesd.,jed. Prov.,durchschn. 65,n kgperlil, R.-P. 132,8 187,» 195,2 152,» 144,7 143,» 140,8
2. Danzig/0 etwa 71,5 kg per lil, R.-P............................ 125,7 180,» 188,2 >4I,i 136,i 138,7 131,»
3. Köln/ rheinischer, fehlerfrei, mindest. 70 kg per 16 .... 156,5 2i >4,2 216,» I78,i 156,8 153,2 15I,i
4. Lindau, ungarischer, 73/74 kg per 16.............................. >65,o 211,5 219,8 192,2 180,5 182,8 177,7

III. «.«.erste. — I 000 kg.
I. Danzig/i) große Brauer-, preuß., poln., russ., galiz... 139,2 158,2 152,4 131,7 132,4 138,5 I32,i
2. Lindau/ ungarische, 65/66 kg per >6.............................. 202,» 211,8 213,s 195,« 187,» 190,4 173,8
3. Magdeburg/ Chevalier-, 65,» kg per 16........................... 188,7 194,» 187,5 181,2 166,i 176,» 159,»
4. München/ bayerische, gut Mittel ....................................... 191,, I92,s 191,» 186,7 170,2 177,? 162,»

IV. Laser. — > 000 kg.
I. Berlin/gut.,gesd.,jed.Prov., durchsetzn. 38,nie/;per 16,R.-P. 126,8 147,« 150,8 132,4 128,i 131,8 134,2
2. Danzig/') inländischer, lieferbar....................................... 121,8 150,s 157,2 125,8 127,0 131,5 >31,5
3. Köln/ rheinischer, fehlerfrei, mindest. 44 kg per 1,1. .. . 142,5 154,» 165,« 155,5 145,» 145,7 142,7
4. Lindau/ bayerischer, 44/45 leg per >6 ............................. 148,0 I54,s 158,8 165,4 139,7 150,1 I53,i

V. Lartosteln. — I 000 leg ohne Sack.
I -Narli» i gute, frührothe, unsvrtirte Brenn-......... i . . . - 27,o 34,8 25,i 21,n

' s gute, gesunde, sortirte, srührothc Speise- .... - 36,» 55,7 39,» 32,2
2. Breslau/ gute, gesunde, schlesische Speise-....................... (° - 38,7 47,» 38,» 23,»

VI. ckart-ffelspiritus. — 10000 L. "/„ Troll, ohne Faß.
I. Berlin/ guter, roher, mindestens 80"/,......................... 54,o 60,7 55,o 48,s 53,« 47,8 41,8
2. Mannheim/ Mittel- und norddeutscher............................. 56,8 70,8 65,s 55,» 58,7 50,8 43,1
3. Posen/ roher, mindestens 80"/,....................................... 51,a 58, s 52,s 47,2 51,8 46,» 40,4

VII. Zucker. — 100 leg.
») Rohzucker.

1. Köln/ heller.Korn- von 96"/,Polarisation, eyrl.Sack,3Mt.J. 64,» 66,5 68,n 66,5 62,5 49,2 50,2
2. Magdeburg/ 1. Produkt., Korn-, 96 »/„ Polarisation, epcl.

Sack, 3 Mt. Ziel............................................................... 62,s 64,i 65,7 64,v 59,» 46,8 47,8
1.) Raffinade.

I. Köln/ mit kleinenEtwuetcheykl. Faß, Papier für Zucker, 2Mt.Z. 79,i 80,8 83,5 82,i 76,7 62,8 62,8
2. Magdeburg/ fein (Brot) » v , - ,2Mt.Z. 77,2 78,7 81,8 80,5 74,8 61,7 59,5

VIII. ckastee. — 100 leg.
I. Bremen, Rio, gut ordinair, netto mit Sack, 4 Mt. Ziel I25,o >26,» 104,4 82,8 82,4 93,8 81,8
2. Frankfurt« M / Java, gut ordinair, Cmball. frei,3Mt. Z. . I85,o 173,8 147,» 157,» I54,i 141,4
3. Hamburg/Santos, reel ordinair, abz. Tara, Oz"/„Gutgew.,

I "/, Dekort ......................................................................... 125,i 130,0 108,4 83,4 90,7 93,7 31,z
4. Mannheim, Plantation Ceylon, gut Mittel, Cmball. frei 245,s 245,8 234,» 220,» 236,5 208,» 20i >, 2

IX. Reis. — 100 kg.
I. Bremen/ Rangoon, Tafel-, geschält, 4 Mt. Ziel......... 26, s 26,8 25,8 21,7 21,8 21,8 20,8
2. Hamburg/Rangoon,geschält,niedrigsteNvtirung,I"/,Dekort 24,8 24,» 22,» 19,0 20,» 20,o 13,8

X. Heringe. — 1 Tonne zu ca. 150 Kg.
1 norweg. Kaufmanns-, Durchschn.-, netto mit Faß 36,» 41,0 30,7 34,» 40,o 33,5 31,8

' s schottische Crown Ihlen, » » v 34,7 34,2 30,4 33,» 35, s 28,7 19,7

>> Einseht 2 z»kloieil»»sn,/ Weizen nnderzolle, Transitwaare — >1 Erst van 1882 ab, — ») erst von >880 ab noiirl.
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Noch: 4. Durchschnittspreise wichtiger Waare» im Großhandel.
149

Großhandelspreise für das Jahr

1878 j 188« j 1881 j 1883 j 1883 ! 1884 > 188S
2 8 4 !> « 7 8

.F.

43,s 51,9 59,4 66,» 66,2 82,4 75,5
>01,v 91,7 88,» 80,9 88,» 82,7 79,8

114,8 152,9 113,» 110,8 97,5 100,o 99,2
118,» I15,o U5,o 112,5 II0,o 107,9 105,2
110,2 129,8 124,» 118,7 127,7 133,2 134,5

- 120,» 115,2 1IO,o 116,7 115,8 I04,o

(' - 109,7 94,5 93,» 82,4 <293,9 <2 93,0

125,« 133,o 123,8 I28,i 108,8 114,5 110,4

:;.Z4,8 355 a 332,» 330, u 315,» 267,5
4l9,o 48>ch» 440,9 427,8 420, o 401,4 343,7

74,i 87,» 81,7 83,8 82,5 75,i 69,8
55,s 71,i 64,8 67,» 62,9 58,5 53,4
51,7 66,» 55,9 66,i 57,« 54,5 48,»
56,s 72,9 62,» 69,5 63,» 60,» 56,5
64,2 78,7 69,» 70,i 60,» 53,i 45,8
53,2 68,7 57,4 65,u 57,« 50,4 44,2
56,i 83,5 59,o 64,« 57,» 50,o 44,5
62,a 87,i 73, s 75,o 72,» 65,7 58,4

30,7 33,4 30,9 29,8 26,9 23,i 23,4
<' - 26,9 23,9 20,7 21,5

29,5 32,i 29,o 28, s 25,o 21,« 22,»

133,4 I49,i 140,« 146,8 141,» 125,« 106,5
134,, 140,7 136,4 150,2 140,8 I26,i 97,»

31,9 33,s 30,8 31,8 28,» 27,4 26,4
34,» 37,9 32,7 34,» 30,« 29,o 28,i

157,o 188,9 201,a 227,0 208,8 184,9 193,»

16,» 17,2 15,8 14,3 15,5 15,2 14,5
18,» 18,8 17,2 15,s 16,7 16,5 >5,8

I0,i I0,s 10,2 10,i 9,9 9,9 9,9
-T° 6,» 6,3 6,» 6,2 6,1 5,9

>2,i 13,4 >4,1 13,8 12,9 12,9 12,»
12,4 13,8 >4,7 13,» 13,0 13,2 ll,9
7,., 8,» 7,9 7,8 7,5. 7,2 7,2
4,7 6,o 6,o 5,5 5,i

c - 7,9 8,i 8,2 8,2
c . 7,5 7,8 7,« 7,«

Waare

Bezeichnung
der

der Sorte, des Gewichts rc.

XI. Wohtavack. — 100 leg.
1 Bremen - ! Kentucky ordinair, netto incl.Emball., 6Mt.Z.

' /Brasil secunda, » » » » »
iDomingo, Deckblatt u. Einlage, per Seronc

2. Hamburg, 12 Pfd. Tara, 1 «/„ Bast, 6 Mt. Ziel 
sBrasil, 2 «/„ Tara, 3 «/„„ Abschl., » »

Taback, Pfälzer, 3 Mt.Z. 
Pfälzer, 3 Mt. Ziel

Mannheim/ >, j Un'blatt, Cigarren-Ta 
^ ' T braunes Schneidgut,

XII. Maumwolte. — 100 leg.
1. Bremen, Good fair Oomra, 4 Mt. Zieles.....................
2. Hamburg, Neworleans, Middling, Liverp. Klassif., reine

Durchschnittstara, 1 «/„ Dekort.......................................

XIII. Wolle. — 100 kg.
1. Berlin, norddeutsche Schäferei-, mittet............................
2. Bremen, gewasch. Buenos-Ayres, prima, 4 Mt. Ziel . .

XI V. Woher se«. — 1 000 leg. 
l bestes schott. Gießerei- Nr. 1 (Langloan)..
< englisches (Middlesbro) Nr. 3.....................
i Puddel-...........................................................
< Gießerei-.........................................................

Befsemer Roh- aus d. Bezirk d. Ruhr.. . 
Wests. Puddel- 1 v » » » » ...
bestes deutsches Puddel.................................

» » Gießerei-..............................

Berlin, 
voi» Lager. 
Breslau, 
loco Werk. 
Dortmund,- 
locv Werk. 
Düsseldorf, 
loco Werk.

XV. Mei. — 100 leg.
Berlin, Saz/onia und Tarnvwitz.......................................

2. Halbcrstadt, raffin. Harz-, weich, 3 Mt. Ziel, loco Hütte
3. Köln, rhein. Weich-, dopp. raff., rhein. Marken, 3 Mt. Z.

XVI. Aupser. — 100 leg.
1 Berlin, Mansfelder..............................................................
2. Hamburg, englisches in Blöcken, Marke T. 6. T............

XVII. Zink. — 100 leg.
1. BreSlau, oberschlesisches, 0. O. II., ab Hütte................
2. Köln, rheinisches Roh-, W. «. u. 8. 8., 3 Mt. Ziel . .

XVIII. Zinn. — 100 kg.
Hamburg, Banca- in Blöcken, 2«/„Dekort..................

XIX. Wctrokeum. — 100 leg mit Faß.
1. Bremen, amerikanisches, white raff., 4 Mt. Ziel...........
2. Stettin, - » » R.-P., unverzollt . .

XX. Hteinkohlen. — 1 000 leg.
I Breiila». l niederschlesische für Gas, Durchschn. für 

k«. Vr Stück- und Kleinkohle......... ......
Gruben-pr. ^rschlesische für Gas, Stückkohle...........

2. Danzig, 1 englische Schmiede-Nußkohle....................
ab Bord. < schottische Maschinen-, Stückkohle...........

3. Dortmund, l gestürzte Stück-, vorzw. f. d. Export . . .
loco Werk. < Puddel-, gute fette Förderkohle..............

4. Saarbrücken, loco l Flammförderkohlen.....................
Grube, frei Waggon, < Fettförderkohlen.........................

Anmerkung: R.-P. bed-utet, dass die Regulirung«. bezw. Kündigungspreis, bei der Preisermittciung mitbenutzt wurden.— 
Hinter den Werten: primn. mittet, Durchschnitts- ist Duniit.it zu ergänzen. — Die Preise verstehen sich netto Ivco per Kasse, soweit 
nichts ander,« bemerkt. - gür Hamburg und Bremen Preise für unverzollte Waare, sonst für verzollte, soweit nicht« andere» bemerkt.

>, Bis einscht. Juni >884 gegen « Mt. Ziel gebandeit. — gür 1884/85 ist der Preis für -chvod Oomra. nvtirt, auch versteht 
sich derselbe vom Januar >884 ab gegen Kasse. Erst von I88Ü ab, — erst von >882 ab nvtirt.
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X. Verbrauchsberechmmgen.
Vorbemerkung. In den folgenden Tabellen ist nach Maßgabe der inländischen Produktion (bezw. 

des versteuerten Theils derselben) und der Differenz zwischen der Ein- und Ausfuhr, oder bei Artikeln, welche 
in, Inlande nicht erzeugt werden, lediglich nach Maßgabe der lchtgcdachten Differenz berechnet, welche Mengen 
von den einzelnen Verbrauchsgegenständen in den verschiedenen Jahren für den inländischen Verbrauch 
verfügbar geworden sind. Die berechneten Zahlen biete» aber, wenn auch in den bctr. Rubriken der 
Kürze halber nur der Ausdruck »Verbrauch« angewendet ist, besonders bei sehr lagerfähigen Artikeln, wie 
Taback, Zucker, Kaffee u. s. w., von denen versteuerte bezw. verzollte Vorräthe in ungleichen Mengen von 
einem Jahr auf das andere übergehen, keinen Anhalt zur Beurtheilung der Frage, wieviel davon 
in den einzelnen Jahren wirklich verbraucht worden ist, bezw. ob der Konsum von einem 
Jahr auf das andere zu- oder abgenommen hat. Um diese Frage beantworten zu können, müßten, 
was nicht der Fall ist, die Lagervorräthe, welche sowohl am Ansang wie am Schlnffe jeden Jahres vorhanden 
waren, bekannt sein und in Rechnung gezogen werden können. Immerhin müssen die nachstehenden Zahlen 
für den Durchschnitt einer längeren Iahre.sreihe den wirklichen Verbrauch annähernd richtig ergeben/ 
doch darf nicht außer Acht gelassen werden, daß die Berechnungen zum Theil, wie aus den Anmerkungen 
ersichtlich ist, in Ermangelung bestimmter Nachweisungen auf Annahmen und Schätzungen beruhen.

Den Berechnungen auf den Kopf ist die mittlere Bevölkerung des Zollgebiets (vcrgl. oben Seite 4) 
in den einzelnen (Kalender-, Etats-, Ernte-, Kampagne-) Jahren zu Grunde gelegt.

1. T-abackverbranch im deutschen Zollgebiet.
(Für das Jahr (871/72 besondere Veröffentlichung des Statist. Amts/ für die folgenden Jahre: Statistik des 
Deutschen Reichs: Bd. II. S. IV. 1/ Bd. VIII. S. VI. 78/ Bd. XIV. S. IX. 1/ Bd. XX. S. VIII. 19/ 
Bd. XXV. Oktoberheft 1877 S. 1/ Bd. XXXVII. Februarhcft 1879 S. 1' und Oktoberheft 1879 S. I'/ 
Bd. XI.III. S. X. 153'/ Bd. XTVIII. S. XII. 65/ Bd. I.IX. S. I. 54/ Monatshefte z. St. d. D. R.:

Iahrg. 1884 S. I. 10/ Iahrg. 1885 S. II. 13, Iahrg. 1886 S. I. 20.)

Auf Grund der erhobenen Steuer- und Zollbeträge in den Ernte- 
jahren iä§o/8i bis >§§4/85.

Ernte-
in

Rohtaback
fabrikationsreifcm Zustande.

Tabackfabrikate.

(Sp.7.-f-: Mehreinf.,—: Mehrausf.)
Diese 
Mehr. 

ausfuhr 
(Sp. 10)

Roh.

Also
Verbrauch 

von fabrika-

jähre
(>. Juli

die
M Juni.»

Inlän

»erstelln
der
Ge-

wichtS-
steuer.

»scher 1 

ck nach

der
Flächcn-
steuer.

aback

Zu-

sammen.

Ver
zollter
aus

ländischer
Taback.

Ueber-

haupt. Cigar.

retten.

Kau-
Rauch- Zu-

tionsr
Nohtab

deuts
Zollg

üter-

ifem 
ick im 
hen 
biet

Mehrausfuhr Kopf.

T- o n e n.
1 2 s 4 s « 7 8 0 10 11 12 13

1880/81 34 327 1 622 35 949 15 266 51 215 — 71 33 268 372 387 50 828

>881/82 38 304 I 272 39 576 27 213 66 789 — 25 456 481 500 66 289 1,5

1882/83 18 876 779 19 655 26 460 46 115 — 6 29 936 971 1010 45 105 1,0

1883/84 18 145 642 18 787 31 674 50 461 49 51 405 407 423 50 038

>884/85 22 466 831 23 297 35 934 59 231 4- 85 16 833 764 795 58 436 1,5

5 jähriger
Nurchlchiü» 28 423 1 Ü2S 27 452 27 SIS 54 782 4- n 31 57S 5SS 823 54 I3S 1,2

Bemerkungen zu den Tabellen z« und b. Die Zahlenangaben in beiden Tabellen unterscheiden 
sich insofern von einander, als in Tob. b die gesammte inländische Tabackproduktion für jedes Erntejahr 
(unter Abzug des ausgeführten Gcsammtquantums), in Tab. u dagegen, unter Abzug lediglich des boni- 
fizirten Ausfuhr-Quantums, diejenige Menge des inländischen Tabacks der Berechnung zu Grunde gelegt 
ist, welche innerhalb des betreffenden Erntejahrs versteuert wurde, d. h. aus den wirklich erhobenen Steuer- 
beträgen abzüglich der Nachlässe unter Berücksichtigung der verschiedenen Besteurrungsarten und Steuersätze sich 
berechnet. Das letztere Verfahren erscheint für die Berechnung der für den inländischen Verbrauch verfüg
bar gewordenen Menge im allgemeinen als das richtigere/ denn der unversteuert auf Niederlagen genommene 
Taback kommt hierbei nicht in Frage/ auch entspricht die danach berechnete Menge genauer der in Gebrauch 
genommenen Menge von ausländischem Taback, da letztere den unverzollt lagernden Taback gleichfalls 
nicht umfaßt. Nach dem früheren, bis zum Beginn des Erntejahres 1880/81 gültigen Tabacksteuergesetz wurde
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>>. Auf Grund der Angaben über die gccrntcten, sowie ein- und ausgeführten illcngcn in 
den Erntejahrcn 1871/71 bis 1884/85.

Enitk-
in

Rohtaback
fabrikationsrcifem Zustande.

Tabackfabrikate. 
Unterschied zwischen der Einfuhr 

und Ausfuhr.
(Sp.7 u.8. -s-: Mehreinf., —: Mehrauöf.)

Diese
Mebr.

fuhr
(Sp.,0,

ent
spricht
einer
Roh.

Also Verbrauch 
von fabrikations-

jalnc

<>. stuli

bis

-rO.Zuni.)

Pro«

im
deutschen

Zoll.
gebiet.

Ebckuhr.

Zu-

(Sp.2u. 3).

Aus.

f"hr.

Bleibt
zur
Der. 

arbeitung 
(Sp. 4

Cigarren

und

Cigar-

Kau-

und

Schnupf.

taback.

Nauch-
taback
Mehr.
aus-
fuhr.

Zu.

Taback.
fabrikate
Mehr.

reifem !> 
im de 

Zoll

über.

Haupt.

lvhtaback
itschen
zcbiet

«epf.

T ° n n e n.
1 2 l> 4 6 7 8 » lv I 1 12 13

>871/72 28 716 48 882 77 598 3 576 74 022 — I 187 ->- 1 1 233 2 419 2 516 71 506 1,sr

>872/78 36 106 76 705 112811 5 364 107 447 — 2111 — 46 1 256 3 413 3 550 103 897 2,5.»

>878/74 43 256 34 427 77 683 6 428 71 255 — 1057 — 75 2 205 3 337 3 471 67 784 I,u/I,s

>874/78 38 707 42 934 76 641 8 493 68 148 — 670 ->- 29 2 336 2 977 3 097 65 051
1,,1

>875/76 80 873 46 287 76 660 8 939 67 721 — 460 — 21 1858 2 339 2 433 65 288 I,s>

>876/77 25 362 49 677 75 039 5 965 69 074 — 559 ->- 75 I 952 2 436 2 533 66 541 >,«)

>877/78 28 891 76 598 100 489 3 468 97 021 — 155 4- 27 1 517 1 645 I 710 95 311 2,2/

>878/79 23 911 100 030 123 941 3 325 I206I6 — 73 4- 86 1423 I 410 1 466 119 150
2,7^1,7

>879/80 22 727 12 005 34 732 772 33 960 — 151 4- 145 1094 1 100 1 144 32 816
o,ti

>880/81 41 758 15 266 57 024 218 56 806 — 71 — 33 268 372 387 56 419 I,»/

>881/82 49 052 27 213 76 265 2 807 73 458 — — 25 456 481 500 72 958 1,s>

>882/88 81 182 26 460 57 642 3 502 54 140 — 6 — 29 936 971 I 010 53 130 <
>888/84 31 2>3 31 674 62 887 2 153 60 734 -f- 49 — 51 405 407 423 60 311

/',4
I,sl

>884/85 87 754 35 934 73 688 3 912 69 776 4- 85 — 16 833 764 795 68 981 I,s/

»jähriger
läurchschn. 32 788 44 878 77 384 4 209 73 188 — 488 4- 8 1288 1 718 1 788 71 387 l,7

die «teuer lediglich nach dem Flächeninhalt der mit Taback bepflanzten Grundstücke ohne Rücksicht auf die 
geerntcten Menge» erhoben, und eine Lagerung von unversteuertem Taback war daher nicht möglich. Ein Nach
weis der versteuerten Menge lag nicht vor, und die Berechnung konnte daher nur auf Grund der gccrnteten 
Menge angestellt werden, wie es in Tab. 5 geschehe» ist. Diese Berechnungsart ist deS Vergleichs wegen auch 
für die späteren Jahre fortgesetzt worden. Hierbei ist die Umrechnung des dachreifen Tabacks (vergl. oben S. 24 
Sp.4> auf fabrikationSreifen lfermentirte») Taback gemäß der Bestimmung in K. 16 Absah I des Gesetzes vom 
tli. Juli 1879 erfolgt, wonach das ermittelte Gewicht des ersteren Produkts »ach Abzug von das Gewicht 
des letzteren darstellt, und weiter angenommen, daß der ausgeführte Taback zur Hälfte aus fermeutirtem, 
zur anderen Hälfte aus dachreifem Taback besteht, so daß also eine Hälfte davon in der angegebenen Weise 
zu reduziren ist. — Im übrigen ist die Berechnung in beiden Tabellen gleichmäßig vorgenommen worden. 
Von dem eingeführten Taback ist angenommen, daß er ausschließlich aus fermeutirtem besteht. Nachdem 
der in jedem Erntejahr verarbeitete (bzw. für die Verarbeitung verfügbare) Rohtaback festgestellt war (Tab. a 
». >, «p. 6), mußte, um den wirklichen Verbrauch z» ermitteln, noch die Differenz zwischen der Ein- und 
Ausfuhr von Tabackfabrikaten berücksichtigt werden, und da sich dabei eine Mehrausfuhr ergiebt, so war 
der entsprechende Ueberschuß wieder auf Roktaback zu reduziren und von dem verarbeiteten Taback in Abzug 
zu bringen. Diese Reduktion ist unter der Voraussetzung erfolgt, daß sich das Gewicht der Fabrikate zum 
Gewicht des dazu verwendete» Rohtaback« wie 100 : 1114 verhält (nach der Begründung zum Entwurf des 
Gesetzes, betr. das Reichstabacksmonopol, Reichstagssession >882/88, Drucksache Nr. 7). Bei der Angabe der 
Mehreinfuhr bzw. Mehrausfuhr von .trau- und Schnupstaback (Tab. a und i> Sp. 8) sind für fremde Bestand- 
theile, welche diesen Fabrikaten beigemischt sind, 23"/„ von der ursprüngliche» Menge in Abzug gebracht.

Vergl. im Abschnitt III. die Uebersicht 4 über den Tabackbau und im Abschnitt XV. die Uebersicht über 
die steuerliche Bedeutung des Tabackverbrauchs.
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2. Salzverbrauch i>» deutschen Zollgebiet für die Etatsjabre 1870 bis 1884/85.

(Für die Jahre 1870 und 1871: Salzabgabestatistik, zusammengestellt im vormaligen Zentralbüreau des Zoll
vereins/ für die späteren Jahre: Statistik des Deutschen Reichs Bd. II. S. >89/ Bd. VIII. S. II. 1/ Bd. XIV. 
S. III. 1/ Bd. XX. S.'lV. 47/ Bd. XXV. Iuniheft 1877 S. 1/ Bd. XXX. Septemberhcft 1878 S. 39/ 
Bd XXXVII. Augustheft 1879 S. 1/ Bd. X1.I1I. S. IX. 17/ Bd. XI.VIII. S. IX. 1/ Bd. I.III. S. IX. 1.°/ 
Bd. DIX. S. IX. 1/ Monatshefte z. St. d. D. R. für 1884 S. IX. 67/ für 1885 S. II. 13 u. S. IX. 17.)

Etats - 

Jahre

Inländisches Salz Einf»l,r
von

fremdem
Salz in

Salzverbranch im Zollgebiet

zum Ver
brauch 

im Zoll
gebiet 
abge- 
geben.

ausgeführt
zu-

zu Speise
zwecken zu

steuer
freien

Zwecken.

zusammen

(seit >877 mit 
dem 1. April 
beginnend). »)

aus dem

Zollgebiet.
sammen. das Zoll- 

gebiet.
über
haupt.

auf
den

Kopf.

Sp. 6 u. 8. auf
den

Kopf.
Tonnen. Ton n e n.

1 r 4 5 « 7 8 v 10

1870-) 39 679 436 572 51 696 298 461 7,7) 142 388 440 849 11,3:

1871») 427 428 36 011 463 439 53 229 308 419 169 961 478 380 12,-/

1872 453 009 47 118 500 127 44 326 312 678 7,">7,8 179 590 492 268 12,o>12,il
i

1873 459 874 55 618 515 492 53 474 324 207
7,ä

189 011 513 218 12,4^

1874 474 900 6? 555 542 455 54 736 332 068 7,»/ 197 069 529 137 12,7'

1875 478 670 77 776 555 446 54 447 328 160 7,°t 204 441 532 601 12,« t

>876 470 803 87 435 558 238 55 051 330 714 7,«/ 195 784 526 498 12,4-

>877/78 490 411 91 535 581 946 43 455 336 42!» 7,s/7,7 197 620 534 049 12,4/12,«

1878/79 504 396 104 489 608 885 42 039 335 829 211 067 546 896 12,ä

1879/80 547 588 140 608 688 196 38 779 339 362
7.''

247 780 587 142 I3,s/

1880/81 577 645 123 111 700 756 37 602 343 389 7,'t 276 118 619 507 13,»t

1881/82 598 379 144 751 743 130 36 074 343 718 7,n) 292 567 636 285
14,1)

1882/83 606 321 149 607 755 928 35 802 351 644 7,« >7,7 290 256 641 900 14,2/14,4

1883/84 632 193 144 198 776 391 36 789 353 816 7,ä 314 949 668 765 14,7t

1884/85 661 783 122 249 784 032 32 478 354 896
7,7^

339 026 693 922 I5,i '

15 jähriger 
Durchschnitt 518 688 S5 44S 814 IZb 44 885 332 SIS 7,8 L2S 842 582 761 13,i

>) Die Ergebnisse des Vierteljahres vom I. Januar bis 31. März 1877 sind unberücksichtigt geblieben.
2) Die Zahlen in Spalte 9 stimmen mit den entsprechenden Summen der Spalten 2 und 5 deshalb nicht 

genau überein, weil das zu steuerfreien Zwecken verwendete Salz (Spalte 8) nicht schon nach der Zeit der Ab
gabe von den Produktionsstätten (Spalte 2), sondern erst nach der Zeit der Denaturirung dem Verbrauch des 
betreffenden Jahres zugerechnet ist.

») Ohne Elsaß - Lothringen, welches erst seit dem I. Januar 1872 dem deutschen Zollgebiet angeschlossen ist.
Vergl. im Abschnitt V. die Uebersicht 4 über die Salzgewinnung und im Abschnitt XV. die Uebersicht 

über die steuerliche Bedeutung des Salzverbrauch«.
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3. Zuckerverbrauch im deutschen Zollgebiet für die Kampagnejahre') 1871/72 bis 1884/85.

(Statistik des Deutfchen Reichs Bd. II. S. 1/ Bd. VIII. S. I. 40 und S. VI. 124, Bd. XIV. S. IX. 46, 
Bd. XX. S. VIII. I, Bd. XXV. Novemberheft 1877 S. 59, Bd. XXXVII. Februarheft 1879 S. 49', 
Bd. XI.III. S. III. 25 und S. XII. 35', Bb. I.III. S. I. 29 und S. XII. 1, Bd. PIX. S. XI. 31, 

Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XII. 57, 1885, S. X. 45.)

Kampagne-
jahre. ')

Produktion
von

Rohzuckers)

Einfuhr
von Zucker, 

auf

Rohzucker

reduzirt?'S)

Zusammen

Spalte 2 u. 3.

AuSfuhr
von Zucker, 

auf

Rohzucker 

reduzirt? ^)

Verbrauch
von Zucker, auf Rohzucker 

reduzirt,

überhaupt 
(Spalte 4 
minus 5).

auf den Kopf.

Tonnen.
1 2 3 4 k» « 7

1871/72 186 442 49 633 236 075 14 276 221 799 5,s i

1872/73 262 551 27 085 289 636 17 938 271 698 6,8 /

1873/74 291 041 28 953 319 994 21 655 298 339 7,2 > 6,7

1874/75 256 412 27 691 284 103 10 813 273 290
6,^

1875/76 358048 21 253 379 301 56 121 323 180
7,8 '

1876/77 289 423 12 506 301 929 60 354 241 575 5,8 1

1877/78 378 009 8 883 386 892 96 778 290 114
6,7 ^

1878/79 426 155 7 971 434 126 138 077 296 049 6,7 >6,4

>879/80 409 415 6 584 . 415 999 134 485 281 514 6,3 4

1880/81 555 915 5 607 561 522 283 904 277 618 6,8 /

1881/82 599 722 5 733 605 455 314 410 291 045 6,4 >

1882/83 831 995 6 601 838 596 472 551 366 045
8,1 /

)8,o
1883/84 940 109 5 376 945 485 595 814 349 671 7,'l

1884/85 I 123 030 5 303 I 128 333 673 727 454 606
9,v '

14 jähriger
Durchschnitt 493 447 1ö 6S8 599 103 LOK 493 398 819 7,°

----------
') Für 1871/72 bis 1879/80: I. Septbr./gl. August, für 1880/81: I. Septbr./31. Fuli, für 1881/82 

und weiter: I. Ang /31. Juli. ^

2) Dergl. S. 54 Aninerk. 2. Die Produktion von Melasse ist unberücksichtigt geblieben, da anzu- 
nehmen ist, daß dieselbe nur in verhältnißmäßig geringen Mengen zum Konsum als Zuckcräquivalent gelangt, 
auch die Ausfuhr von Melasse und Syrup ist (in Spalte 5) nicht in Anrechnung gebracht, weil die ent> 
lprechendcn Mengen mit geringen Ausnahme» inländische Erzeugnisse sind, deren Produktion bei obiger Be. 
rechnnng außer Betracht blieb. Dagegen mußte die Einfuhr von Syrup und (verzollter) Rohrzuckermelasse 
(in Spalte 3) berücksichtigt werden, weil diese Produkte vorwiegend als Ersatz für Zucker zum unmittelbaren 
Genusse verwendet werden.

Bei Reduktion der Zuckerfabrikate auf Rohzucker sind folgende Verhültnißzahlen angewandt: 100 Kff 
Rohzucker — 100 IiF Rübenzucker — 90 Raffinade, Kandis und anderer harter Zucker — 182 leg Syrup.

Vergl. im Abschnitt VI. die Uebersicht 2 über Betrieb und Produktion der Rübenzuckerfabrikcn und im 
Abschnitt XV. diejenige über die steuerliche Bedeutung des Juckerverbrauchs.
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4. Bierpcrbrauch im deutschen Zollgebiet für die Etatsjahre 1872 bis 1884/85.')

(Statistik des Deutschen Reichs Bd. VIII. S. I. 14 u. S. IV. I/ Bd. XIV. S. III. 66/ Bd. XX. S. VI. 1 / 
Bd. XXV. Augustheft 1877 S. 1/ Bd. XXX. Septemberheft 1878 S. 11/ Bd. XXXVII. Novemberheft 
1879 S. 1'/ Bd. XI.III. S. XI. 29/ Bd. XDVIll. S. X. 153/ Bd. Dill. S. X. 202/ Bd. DIX. S.XI. 51 

und Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XI. 37, 1885, S. XI. 27.)

Bicr-
gewin-
nung?)

Ein- Zu- Aus-

Muthmaßlichcr
Verbrauch

E t a t s j a b r e.')
fuhr
von

Bier?)

sammen
Spalte

2 und 3.

fuhr
von

Bier?)

überhaupt 
(Spalte 4 
minus 5).

auf
den

Kopf.

1 000 Hektoliter Liter.
1 2 3 4 5 « 7

1872 ........................ 33 545 ») 53 33 598 296 33 302 81,«
1873 ........................ 37 684 71 37 755 290 37 465 90,o
1874 ........................ 38 888 99 38 987 322 38 665 92,«

1875 ........................ 39 605 119 39 724 388 39 336 93,3
1876 ........................ 39 508 132 39 640 573 39 067 91,7

1877/78 .................... 38921 115 39 036 660 38 376 88,s
1878/79 .................... 38 811 103 38 914 676 38 238 87,s
1879/80 ..................... 37 243 87 37 330 680 36 650 82, s
1880/81 .................... 38 572 94 38 666 855 37 811 84,o
1881/82 .................... 39 109 96 39 205 984 38 221 85,o
1882/83 ..................... 39 324 100 39 424 995 38 429 85,o
1883/84 ..................... 40 873 108 40 981 1 080 39 901 87, s
1884/85 .................... 42 374 105 42 479 I 154 41 325 90,v

13 jähriger Aurchschmtt . . . 88 804 SS 88 SSS K8S 38 214 87,s

1) Die Angaben beziehen sich für das Reichssteuergebict sowie für Elsaß-Lothringen und Luxemburg auf die 
EtatSjahre des Reichs (dabei ist das Vierteljahr vom I. Januar bis 31. März 1877 unberücksichtigt geblieben)/ 
für Bayern auf die Kalenderjahre 1872 bis 1884, für Württemberg auf die dortigen Finanzjahre I. Juli 1872/73 
bis I. Juli 1877/78, ferner (für 1878/79) auf die 9 Monate 1. Juli 1878 bis 31. März 1879 (wobei 
jedoch für das fehlende Vierteljahr ein entsprechender Zuschlag gemacht ist), sodann für die Zeit von 1879/80 
ab aus die Reichs-Etatsjahre/ für Baden auf die Steuerjahre vom 1. Dezember 1871 bis 30. November 1872 
u. s. w. bis 30. November 1884.

2) Für die Darstellung der gestimmten Biergewinnung sind die in der Uebersicht 6. auf S. 59 mit
getheilten Produktionsmengen der einzelnen Brausteucrgebiete unter Hinzurechnung der im Großherzogthum Luxem
burg gewonnenen Bienncngen addirt. Dabei wurde für die Jahre 1872 bis 1877 und für das erste Halbjahr 
1878, während welcher Zeit in der bayerischen Pfalz die Bierbrauerei steuerfrei betrieben wurde, um die Bier- 
erzeugung daselbst mit zu treffen, ein auf Schätzung beruhender Zuschlag von im Fahre: 600 000 51, im Halb- 
jähre 1878 : 300 000 KI gemacht.

b) Die Zahlen für die Ein- und Ausfuhr sind den in der »Statistik des Deutschen Reichs« enthaltenen 
Fahre«- bez. Monats - Nachweisen über den auswärtigen Waarenvcrkehr des deutschen Zollgebiets entnommen, 
derart, daß seit 1877/78 die Ergebnisse des ersten Quartals des betreffenden Kalenderjahres in Abzug, dagegen 
die Ergebnisse des ersten Quartals des folgenden Kalenderjahres in Zugang gebracht sind. Die in der vor- 
gedachten Quelle nachgewiesenen Gewichte sind unter Annahme einer Durchschnittstara von 24"/, in netto und 
sodann unter der weiteren Annahme, daß I l>I Bier ohne Faß ein Gewicht von 100 Kß habe, in Maß umgerechnet.

') Die Biergewinnung Luxemburgs im Fahre 1872 ist nicht festgestellt und deshalb hierunter nicht enthalten.
Dergl. im Abschnitt VI. die Uebersichten 4 V II. l'. über die Biergewinnung und im Abschnitt XV. die 

jenige über die steuerliche Bedeutung de« Bierverbrauchs.
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5. Verbrauch verschiedener Produkte der Montanindustrie im deutschen Zollgebiet 
sür die 20 Jahre 1865 bis 1884.

Vorbemerkung. Ueber den Umfang des deutsche» Zollgebiets vergl. oben Seite 3. Die Produktion«, 
erhebung (Spalte 2) ist seit 1871 auch auf die Jollausschlüfse ausgedehnt. In denselben hat indessen erst seit 
dem Jahre 1878 einschl. Produktion von Kupfer und sür das Jahr 1882 auch von Blei und zwar nur 
in Hamburg stattgefunden.

(Ueber den Bergwerks-, Salinen- und Hütten < Betrieb vergl. S. 27 / über die Ein- und Ausfuhr vergl. bis zum 
Jahre 1871 die Kommcrzial.Nachwcisnngcn des Zollvereins, von 1872 ab: Statistik des Deutschen Reichs Bd. III. 
IV. IX. X. XVI. XXII. XXVII. XXXII. XXXIX. XlstV. XDIX. luv. PX. und 9., 14. Neue Folge.)

Roheisen in Masseln nnd Gnstwaarcn im dentschcn Zollgebiet.

Jahr.

Mass e l n. i) Gußwaaren
aus

Erzen?)

Produktion.

Verbrauch an Roheisen 2)

Produktion. Einfuhr. Ausfuhr. Verbrauch. im Ganzen.
auf den 

Kopf.

>18T o n n e n.
! 1 2 3 4 5 ü 7 8

1865 933 437 179 337 10 418 1 102 356 54 755 I 157111 32, N

1866 996 738 140 469 20 606 1 116 601 50 216 1 166 817 32,2-

1867 987 163 116914 29 621 1 074 456 126 443 I 200 899 32, s) 34.,

1868 1 200 188 132 592 98 179 1 234 601 64 160 1 298 761
34,2^

>869 I 356 965 189 837 102 362 I 444 440 56 065 I 500 505
38,«)

1870 1 345 520 229 422 110 563 1 464 379 45 604 1 509 983 38, s>

1871 1 491 478 440 634 111 838 1 820 274 72 205 I 892 479
48,,)

1872 1 927 062 662 981 150 857 2 439 186 61 333 2 500 519 6I,i > -54,z
>873 2 174 058 744 121 154 368 2 763 811 66 516 2 830 327 68,
1874 1 856 311 550 467 222 501 2 184 277 49 951 2 234 228

53, s)

1875 1 981 735 625 645 339 192 2 268 188 47 654 2 315 842 54, s)
1876 1 801 457 583 858 306 825 2 078 490 44 888 2 123 378 49,«/
1877 1 884 107 541 864 365 625 2 060 346 34 064 2 094 410 48,«) 50,«
1878 2 108 034 484 679 418 916 2 173 797 28 651 2 202 448 50, sZ
1879 2 190 003 388 657 433 674 2 144 986 25 761 2 170 747

49, r)

1880 2 675 717 237 916 287 529 2 626 104 36 874 2 662 978 59, s.
1881 2 862 673 250 246 312 570 2 800 349 34 642 2 834 991 63/i /
1882 3 326 776 291 058 246 487 3 371 347 37 195 3 408 542 75,s> 70,4
1883 3 417 209 283 545 319 448 3 381 306 36 986 3 418 292

75,.^

1884 3 550034 272 210 273 716 3 548 528 35 285 3 583 813
78,,)

*) Die Angaben über die Ein- und Ausfuhr umfassen neben Roheisen zugleich altes Brucheisc» und bis 
zum Jahre 1879 auch schlackenhaltigeS Vuppencise». Da letzteres i» den VerkchrSnachweisungen von 1868 bis 
zum I. Oktober 1873 in einer Position mit Rohstahl in Blöcken aufgeführt ist (Pos. 6 6 Anmerkung 2 des 
Zolltarifs), so wurde für diese Periode die Hälfte der unter der genannten Position verzeichneten Gesammtmenge 
m die Uebersicht aufgenommen. Vom Jahre 1880 einschließlich an ist die Menge des ein- und ausgeführten 
fchlackenhaltigen LuppeneisenS nicht speziell nachgewiesen.

'si Die ein- und ausgeführten Gußwaaren aus Erzen (Gußwaarcn I. Schmelzung) werden in den Ein- und 
Ausfuhr-Uebersichten in der Position »ganz grobe Gußwaaren in Ocfen, Platten, Gittern».« mit nachgewiesen. 
Da wegen mangelnder AnhaltSpunktc eine Ausscheidung der Gußwaaren 1. Schmelzung unmöglich war, und 
die Differenz zwischen der Ein- und Ausfuhr dieser Waaren jedenfalls nicht so erheblich ist, daß sie die Verbrauchs- 
zisfer wesentlich beeinflussen könnte, so ist der auswärtige Verkehr in Gußwaaren hier unberücksichtigt geblieben. 

°) D. i. nicht nur zum Konsum, sondern auch zur Ausfuhr in Fabrikaten.
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Noch: 5. Verbrauch verschiedener Produkte der Montanindustrie im deutschen Zollgebiet.

Iabr.
Produktion. Einfuhr. Ausfuhr.

Verbrauch im deutsch 
Zollgebiet

en

im Ganzen. auf
den Kopf.

Ton n e n.
I - » ! ' I 5 6

Kupfer.')
1872 6 356 16 751 3 883 19 224 0,4 7
1873 6 323 15 646 3 161 18 808 (H4 5 0,4«
1874 5 855 15 874 2 963 18 766 0,4 5
1875 6 760 14 794 3 819 17 735 0,42
1876 7 918 13 567 5 825 15 660 0,S7
1877 8 362 12 833 5 498 15 697 0,3« 0,37
1878 C' 9 282 14 146 7 639 15 789 0,»«
1879 (' 9 859 13 378 9 387 13 850 0,SI
1880 13 839 12 301 6 478 19 662 0,44
1881 (- 14 803 11020 6717 19 106 0,4 3
1882 (- 15 129 10 579 6 097 19611 0,4 3 0,4«
1883 (- 16 434 11 665 5 751 22 348 0,4«
1884 (- 17 003 13 819 6 906 23 916 0,52

Zinn.')
1872 104 4 234 850 3 488 0,0»
1873 128 3 834 814 3 148 chos 0,ÜS
1874 58 4 981 903 4136 0,10
1875 85 5 460 I 172 4 373 0,io^
1876 96 4 913 987 4 022 0,o«
1877 88 4 359 806 3 641 0,o« 0,u«
1878 83 5 515 I 616 3 982 0,o»
>879 93 5 537 1 861 3 769 0,o«
1880 104 5 167 I 104 4 167 0,os,
188> 106 5 981 I 107 4 980 0,11 /
>882 102 5 636 667 5 071 0,11 0,12
1883 99 6 124 405 5 818 0,13
1881 96 6511 486 6 121 0,13

Zink.)
1866 60 221 3 375 40 766 22 830 0,V3
1867 63 873 4 358 45 092 23 139 0,«3i
1868 66 132 4 438 39 566 31 004 0,»2t 0,71
1869 69 851 4 632 44 867 29 616 0,77 '

1870 63 980 3 925 30 488 37 417 0,»«,1871 58 297 4 000 36 791 25 506 0,05:1872 58M6 5 200 29 038 34 548 0,S4^ 0,S41873 62 755 3 510 33 410 32 855 0,7»l
1874 70 426 4 480 35 654 39 252 ch»4-

1875 74 337 4 335 36 929 41 743 0,»»>
1876 83 227 5 900 42 745 46 382 1,09 i
1877 94 996 4 825 49 830 49 991 1,10
1878 94 954 3 780 44 441 54 293 1,2ü!
1879 96 757 3 760 54 919 45 598 1,03-

1880 99 646 3 990 40 622 63 014
1881 105 478 4 238 59 962 49 754
1882 II3 4I8 4 395 56 478 61 335

I,. .
1,36 1,391883 116 851 4 474 54 939 66 389 I^4«l

1884 125 276 4 519 56 995 72 8«« l',5«)

') Die Begleichung der Produktion mit der Ein- und Ausfuhr leidet bei Kupfer, Zinn und Zink 
dadurch, daß die Derkehrsnachiveisungen neben rohe», Kupfer, Zinn und Zink auch Bruchkupfer. Bruch,in» 
und Bruchzink umfassen

'> Zür die Jahre >878 bis 1881 hat auch in den ZollauSschlüssen und zwar in Hamburg Produktion 
an Blockkupfer stattgefunden Es betrug diese Produktion für das Jahr >878: 40t, für das aabr 
1879: 192 l, für da» Jahr 1880: 4I3r, für das Jahr 1881: 47«,r, für da» Jahr 1882: > ,62,5 t. für 

1 :>0I,5l und für da» Jahr 1884: 1 717,» t. In den oben angegebenen ProduktionSzaklen 
ist die Produktion Hamburg« jedoch nicht einbegriffen.
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Noch: 5. Verbrauch verschiedener Produkte der Montanindustrie im deutschen Zollgebiet.

Jahr.
Produktion. Einfuhr. Ausfuhr.

Verbrauch im deutschen 
Zollgebiet

im Ganzen. auf
den Kopf.

Ton n e II.

1 - ! « ! °

Blei (Bloikblei).--)
1871 53 618 4 836 19 921 38 533 0,»s)
1872 53 550 6 231 21 666 38115 0,»s<
1878 60 427 6 627 28 256 38 798 5

1874 65 056 4 304 29 330 40 030 0,a e> >
1875 65 465 4 703 26 355 43 813 I,V4j
1876 71 477 3 229 32 779 41 927 0,8 8 /
1877 76 656 3 005 32 468 47 193 I,oa) 0,8 8
1878 7» 482 2 987 47 308 35 161 0,81 l
187» 82 362 4 019 43 360 43 021 0,88

1880 85 928 2 615 45 419 43 124 0,8
1881 86 729 2 658 46 799 42 588 0,8S/
1882 <»92 550 1 973 41 916 52 607 1,1?) 1,02
1883 90 732 3165 49 574 44 323 0,8si
1884 94 809 1 482 49 313 46 978 1,02)

Steinkohlen.»)
1872 33 306 418 2 267 849 3 819 789 31 754 478 776
1873 36 392 280 1 456 497 4 020 812 33 827 965 818 799
1874 35 918 614 I 808 935 4 196 629 33 530 920 803
1875 37 436 368 1 876 286 4 523 020 34 789 634 825
1876 38 454 428 2 104 282 5 287 665 35 271 045 828
1877 37 529 549 2 026 212 5 009 206 34 546 555 801 827
1878 39 589 778 I 930 889 5 825 340 35 695 327 819
1879 42 025 687 1 893 747 6 012 033 37 907 401 860
1880 46 973 566 2 058 768 7 236 466 41 795 868 938
1881 48 688 161 1 953 132 7 458 247 43 183 046 961 >
1882 52 118 595 2 090 622 7 631 617 46 577 600 I 032 1 026
1883 55 943 004 2 181 182 8 705 000 49 419 186 I 089
1884 57 233 875 2 296 777 8 816 935 50 713 717 1 106

Braunkohlen»)
1872 9 018 048 1 016 734 19 729 10 015 053 2451873 9 752 914 I 488172 176II I I 223 475 272 2741874 10 739 532 2 011 547 15 092 12 735 987 305
1875 10 367 686 2 415 704 11 208 12 772 182 3031876 I I 096 034 2 431 523 17 336 13 510 221 3171877 10 700 334 2 463 457 9 032 13 154 759 305 3121878 10 930 121 2 596 735 6 271 13 520 585 3101879 11 445 029 2 859 326 7 706 14 296 649 324
1880 12 144 469 3 081 269 19 215 15 206 523 341
1881 12 852 324 3 064 080 23 570 15 892 834 3541882 1.4 251) 615 3 020 984 35 136 16 245 464 360' 369
1883 14 499 644 3 319 944 45 789 17 773 799 392
1884 14 879 945 3 466 322 59 348 18 286 919 399

>) Die Vcrgleichung der Produktion mit der Ein. und AuSfubr leidet bei Blei dadurch, daß die 
Verkehrsnachweisungen neben rohem Blei auch altes Bruchblei umfassen.

2) Da vor dem Jahre >871 die Nachmessung über die Produktion von Blockblei mit derjenigen über 
Kaufglätte untrennbar verbunden ist, konnte die Derbrauchsberechnung rückwärts nicht weiter ausgedehnt werden 

») Für das Jahr 1882 hat auch in den Zollausschlüffen und zwar in Hamburg Produktion an Blocks 
blei stattgefunden. Es betrug die Produktion an Blockblei 40,»7» Tonnen, welche in den oben aufgeführten 
Produktionszahlen des Jahres 1882 jedoch nicht in Anrechnung gebracht worden sind.

») In den VerkehrSnachw-isungen vor dem Jahre 1872 wurden Stein- und Braunkohlen nur summalisch 
>>nt Koks, Torf und Torfkohlen aufgeführt. Die Derbrauchsberechnung mußte daher rückwärts mit dem 
Jahre 1872 abschließen.
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6. Verbrauch einiger nur vorn Auslande erzeugter Artikel im deutschen Zollgebiet 
für die 20 Jahre 1866 bis 1885.')

(Die Angaben sind bis zum Jahre 1871 den Kommerzial-Nachweisungen des Zollvereins und dann der Statistik 
des Deutschen Reichs Bd. III., IX., XVI., XXII., XXVII., XXXII., XXXIX., X1.V., XI.IX., I.IV., H, 
Neue Folge, Bd. 9 u. 14 und dem Märzheft der Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs für 1886 entnommen.)

Verbrauch Verbrauch Verbrauch Verbrauch Verbrauch

Jahr.
INI aus IM auf lM auf im auf im auf

deutschen den deutschen den deutschen den deutschen den deutschen den
Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kops. Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kopf.
Tonnen netto. Tonnen netto. kk Tonnen netto. >->- Tonnen netto. Tonnen netto.

1 2 3 4 5 U 7 0 10 11

Kaffee, roher.
Kakao in Boh
nen u. Kakao- 

schalen.
Thee.

Frische
Südfriichtc.

Getrock
Südfrü

aetc
chtc.

1866 72 053 X I 057 X 652 X 3 755 > 10 544 )
1867 76 846 I 233 672 3 541 10 424 /
1868 84 691 > 2,1» I 160 > 0,03 744 > 0,0- 3 657 ? 0,10 >1 301 ! 0,30
1869 83 281 I 373 815 i 3 925 >4 041
>870 97 268 ) I 471 ) 857 ) 3 856 ) 11388 )
1871 85 440 I 772 X 937 X 4 349 X 14 561 X !
1872 92 48« I 858 938 / 5 587 15 991
1878 98 100 2,-7 I 935 > 0,05 1028 > 0,v- 6 063 >0,1« 18 958 ! 0,43
1874 89 785 2 065 I 071 i 6 176 i 18 991
>875 100 490 ) 2 075 ) 1 117 ) 6 984 ) 19 425 )
1876 106 211 X 2 129 > I 162 X 7 455 > 20 382 X
>877 95 699 / I 929 1 382 / 8 645 / 17 186
1878 99 3II > 2,33 I 885 - 0,o« 1 403 > 0,0 3 7 383 >0,18 19 030 ? 0,«31879 111424 I 811 2 096 i 7 964 >9 008 i
1880 94 183 ) 2 342 ) 862 ) 7 400 ) 16 945 )
1881 104 115 ) 2 457 I 447 X 8 832 X 19 331 X
1882 107 087 2 616 I 463 8 570 19 569
>888 114 141 2,4« 2 675 > 0,o« 1 574 > 0,03 10 092 ? 0,-5 22 288 > 0,50
>884 111 085 2 958 1 552 13 630 26 418
>885 118 107 3 324

!
1783 ) 15 124 ) 26 701 1

>866

Ausländische
Gewürze.

Reis,
polirt u. unpol.

Hcrin
gesalze

ge,
ne. Rohe

Baumwolle. Jute.

3 176 > 31 127 > 407 291 > 57 277 > I 020
1867 3 652 36 886 428 4,1 66 659 / I 328
>868 8 671 > 0,lo 42 527 ) I,IV 508 868 2,o i 72 478 1,31 1881 > 0,v«
1869 8 504 43 085 646 437 64 103 3 071
1870 3 556 ) 55 II6 ) 543 844 ) 80 886 ) 3 332 )
1871 3 717 > 59 597 ) 543 173 X 112 153 > 3 905 X

>872 3 777 / 52 126 / 687 008 / III 004 4 946
1878 4 225 - V,io 70 041 ? 1,ss 771 670 > 2,50 117 846 > 2,8« 6 024 >0,15
>874 4 156 71 677 770 258 126 782 7 274
>875 4 762 ) 65 643 ) 649 333 ) 114162 ) 9 040 )
1876 4 651 74 628 ) 701 138 134 981 X 11 554 X

1877 4 705 64 961 i 663 382 i II6 681 11 804
1878 5 184 0,i- 65 232 )1,«« 719 928 ! 2,33 111 068 ? 2,8« 15 242 / 0,3-
>879 6 776 82 764 638 313 123 280 i 14 339
1880 3 956 ) 73 912 1 735 688 ) 136 736 ) 17 319 )
1881 4 460 81 397 853 264 ) 139 268 X 18 400 >
1882 5 285 / 87 773 / 873 997 / 138 380 / 23 346
1888 5 684 0,ir 86 784 / 1,»I 866 437 3,o i 168 489 > 3,35 33 084 > o,ft«
>884 5 959 80 303 958 840 159 471 i 33 422 i
>885 6 275 1 76 798 I «21 956 ) 156 036 41 113 )

'> Die Verbrauchszahlen bezeichnen den Ueberschuß der Einfuhr über die Ausfuhr im besonderen Waaren- 
verkehr (freien Verkehr). Der Verbrauch zur Erzeugung von Fabrikate» für die Ausfuhr ist daher bei den bezüg. 
liehen Artikeln mit eingerechnet. — Bei Kaffee beziehen die Zahlen sich bis 1871 einschl. auf den Verbrauch von
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Noch: 6. Verbrauch einiger nur vom Auslande erzeugter Artikel im deutschen 
Zollgebiet für die 20 Jahre 1866 bis 1885.

Jahr.
Verbrauch Verbrauch Verbrauch Verbrauch Verbrauch

im auf IM auf tttt auf im auf im auf
deutschen den deutschen den deutschen den deutschen den deutschen den

Zollgebiet Kopf. Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kopf. Zollgebiet. Kopf.
Tonnen netto. Tonnen netto. Tonnen netto. Kk Tonnen netto. Tonnen netto.

2 3 4 5 « 7 » » 10 1 I

Kvtvonüssc,
Palmkernc,Petroleum. Chinarinde. Farbhölzer. Indigo.

Koprah.
32 589 303 18 756 X 744 X

60 526 i 422 29 426 / 1 050 /
72 001 > 1,»s 479 > 0,o l 25 261 > 0,12 754
91 114 458 32 021 i 1044
95 948 ) 329 ) 29 370 ) 114 )

124 613 35 651 1 229
120 677 / 27 857 X 842 37 248 902
171 888 ) 3,7° 15 933 > 0,5« 980 > 0,02 23 421 ? 0,1» 1 135 > 0,o»
154 788 24 896 I 064 26 698 1 076
200 554 ) 29 099 1 I 225 )

26 638 ) 910 )

211 846 X 32 251 775 z 33 730 1200 >
249 903 i 32 644 / 646 / 30 705 759
250 475 > 5,40 33 827 > 0,s» 825 / 0,02 25 598 > 0,7» 879 > 0,02
251 705 42 257 I 130 32 713 i 994
212 470 )

53 760 ) 1 458 )
35 999 ) 735

)

291 148 48 645 2 026 39 388 I 094
341 716 / 62 159 / 2 567 40 619 / 1 041 /
369 535 > 8,54 65185 / 1,«« 1 782 > 0,0« 46 975 > 0,N7 1 106 > 0,«2
462 232 78 731 3 691 43 761 1 315 i
482 045 ) 78 538 4 316 )

50 465 1 348
Gummiarabic.,

Cochenille. Catechu. Tumach. Guin. Senegal, Chilisalpeter.

583
<«nm. Tragant.

> 2 859 X 4 999 X 1 530 X 29 622 X
458 0,ai 3 811 > 0,0» 4 388

> 0,12 1 291 > 0,o« 27 263 ) 0,«2520 3 746 4 949 1 487 39 571
544 3 755 1 4 597 ) I 144 ) 39 911
422 >> 4 327 ) 4 877 I 028 > 42 177 X
377 / 3 978 / 4 669 784 45 234
346 > 0,o i 4 612 / 0,io 4 295 >0,11 792 > 0,os 47 281 i,>»
191 4 571 4 980 1 211 59 7II
205 3 971 ) 4 608 ) I 607 ) 53 389 )

157 5 470 5147 X I 868 89 033
139

>0,002
4 525 6 161 / I 626 - 124 803

85 5 466 0,'l 4 801 >0,11 I 387 > 0,o s 164 093 > 0.21
78 > 5 142 5 191 1 206 i 199 688

103 4 759 4 515 I 476 154 308

1866
1867
1868
1869
1870

1871
1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879
1880

1881
1882
1883
1884
1885

1872
1873
1874
1875

1876
1877
1878
1879
1880

1881
1882
1883
1884
1885

vheni K. ^.ie Ausfuhr von K.. Surrogaten lvergl. Statist. Jahrbuch II. Iahrg. S. 83) besteht überwiegend 
us gebrannter und gemahlener Cichorie, die Einfuhr hiervon ist verhältnißmäßig gering. — Bei Heringen 
kjwhen die Wahlen sich nur auf den Verbrauch von au« dem Auslande eingeführten gesalzene» Heringen, nicht 

Verbrauch von Produkten des inländischen Fischfangs. — Bei den zollfreie» Artikeln 
utvhbaumwvlle, Jute, Kokosnüsse, Palmkerne, Koprah, Farbhölzer, Indigo, Cochenille, 
i^Echu, Sumach, Gummi arabicum und Chilisalpeter, sowie bei Chinarinde, seit I. Oktober
1870 zollfrei, und bei Petroleum, bis 7. Juli 1879 zollfrei, hat bis Ende 1879 bezw. bis 7. Juli 1879
die Ausfuhr nur unvollständig ermittelt werden können. — Bei der Berechnung des Verbrauchs von Petroleum 
>st auf die inländische Erdöl - Produktion keine Rücksicht genommen. Dieselbe betrug 1880: 1 309 t, 1881-
4 108 t, 1882: 8158 t, 1883: 3755 t, 1884: 6 490 t. (Vergl. Oktober.Hefte zur Statistik des Deutschen

-Reichs für die Jahre 1882 u. 1883 S. X. I, 1884 u. 1885 S. X. 2). — Die Ausfuhr von China, 
rinde über die Grenze gegen die Schweiz ist in den Jahren 1870, 1872 und 1873 nicht richtig ermittelt 
worden/ die in der Statistik für diese Jahre als ausgeführt nachgewiesenen, die wirkliche Ausfuhr weit über- 
steigenden Quantitäten sind deshalb bei der VerbrauchSberechnung außer Betracht gelassen. DaS Resultat der 
Berechnung wird jedoch hierdurch nicht beeinstuht, da die Ausfuhr von Chinarinde im allgemeinen unerheblich 
sst. Für das Jahr 1871 fehlen die Nachweise der Ein- und Ausfuhr von Chinarinde gänzlich — Gummi 
Senegal und Gummi Tragant sind für die Jahre 1872 bis 1884 nicht nachweisbar. Die Wahlen beziehen 
sich daher bis einschließlich 1884 nur auf Gummi arabicum.
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XI. Die Wahlen MM Deutschen Reichstage.
(Statistik des Deutschen Reichs: Bd. XIV, S. V. I, Bd. XXXVIl, Juni. Heft 1879, S. 1/ Bd. Dill, 

März-Heft 1882, S. 1/ Monatshefte z. St. d. D. R, Jahrgang 1885 S. I. 105.)

G e st e » st a n d
der

N a ch w e i s u n g e n.

Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

1. Legislatur.
Periode 

(1871)') 
(mit Ein. 

rechnung der 
Ergebnisse 
von 1874 
in Elsaß- 

Lothringen).

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

2 s 4 s « 7

n Docks- und Wähkerzahl.
Anzahl der Wahlkreise.

397 397 397

21 21 21
68 81 93

808 295 283
199 199 199

3 53 53
97 97 97
48 48 48

6 6 5
36 34 24

121 103 78
167 158 146
56 69 101
8 16 27
3 II 16

Mittlere Bevölkerungszahlen.
108 300 107 626 113 940
115 606 130 526 147 788
111 501 12! 328 129 879
100 650 102 233 106 190
104 219 109 094 115 814
104 299 110 702 118 798
102 034 104 878 109 312
100 945 103 696 110 155

Anzahl der Wahlkreise.
10 7 6 6 5 5
39 37 32 29 32 31

154 95 77 68 79 70
142 162 138 136 142 140
45 70 101 107 91 87

6 17 27 31 26 31
1 9 16 20 22 33

Mittlere Wählcrzahlen.
20 «190 21 470 22 527 22 993 22 898 23 635
21 751 22 358 25 846 27 922 29 256 33 758
21 549 24 089 25 727 26 301 26 242 27 399
19 655 20 831 21 411 21 734 21 327 21 647
20 299 21 279 22 589 23 320 23 319 24 247
20 018 21 922 23104 23 7II 23 821 24 578
20 038 21 843 22 532 22 384 22 079 22 623
19 407 21 028 21 621 22 078 21 785 22 101

1. Wahlkreise, deren

u. Gesammtzahl der Wahlkreise... 
Darunter sind^)

rein städtische Wahlkreise.........................................
Wahlkreise mit großen Städten")...........................
Wahlkreise ohne große Städte................................

überwiegend j mit mehr als 75"/, evang. Bevölk 
evang. Wablkr.) weniger » » »

überwiegend i mit mehr als 75"/, kath. Bevölk. 
kathol.Wahlkr. ( weniger , » -> »

6. Dolkszahl der Wahlkreise.
Zahl der Wahlkreise mit: 60 000 u. weniger Einw.

60 001 bis 80 «'00 ,
80 001 , 100 000 - 

100001 -> 120 000 »
120 001 , 140 000 , 
140001 , 160 000 
mehr als 160 000 , 

Mittlere Dolkszahl eines Wahlkreises bei den:
sämmtlichen Wahlkreisen.......................................
rein städtischen Wahlkreisen..................................
Wahlkreisen mit großen Städten .......................
Wahlkreisen ohne große Städte .........................

überwiegend j mit mehr als 75"/, evang. Bevölk. 
evang. Wahlkr. t weniger » , , i»

überwiegend l mit mehr als 75"/, kath. Bevölk. 
kathol.Wahlkr.! weniger » » , ->

a. Wählerzahl der Wahlkreise.
Zahl der Wahlkreis« mit:

12 000 u. weniger Wahlberechtigten..............
12001 bis 16000 , ' ..............
16 001 » 20 000 » ..............
20001 , 24000 » ..............
24 001 , 28 000 , ..............
28 001 , 32 OM , ..............

mehr als 82 000 » ..............
Mittlere Zahl der Wahlberechtigten eines Wahl
kreises bei den:

sämmtlichen Wahlkreisen.......................................
rein städtischen Wahlkreisen..................................
Wahlkreisen mit großen Städten.......................
Wahlkreisen ohne große Städte.........................

überwiegend j mit mehr als 75"/, evang. Bevölk. 
evang. Wahlkr.) weniger , » » »

überwiegend j mit mehr als 75"/, katk. Bevölk. 
kathol.Wahlkr.) weniger » » » »

«) Bei den Reichstag-wahlen von 1871 gehörte Elsaß - Lothringen noch nicht zum Deutschen Reich. 
Zur Vergleichung der Gesainmtergebniffe dieser Wahlen mit denjenigen der späteren sind die Ergebnisse der 
1874er Wahlen in Elsaß Lothringen denjenigen im übrige» Reich vorn Jahre 1871 hinzugerechnet worden 

Für die Wahljahre >871 und 1874 nach der Volkszählung von 1871, für die Wahljahre 1877 
und 1878 nach derjenigen von 1875, für die Wahljahre 1881 und 1884 nach derjenigen von 1880.

") Das sind diejenigen Wahlkreise, welche aus einer Stadt von mindestens 20 000 Einwohnern und 
einem Landbezirk bestehen.
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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.
Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

Gegenstand 1. Legislatur- 
Periode 
0871) 2, Legis- 3, Legis- 4, Legis- 5, Legis- 6, Legis-

der
rcchnung der 

Ergebnisse

latur- latur- latur- latur- latur-

Nachweisunge n. Periode Periode Periode Periode Periode
in Elsaß- (1874). (1877), (1878), (1881), (1884),

L°,hri»ge„>,

I 2 3 4 5 tt 7

ll. Wahkvetheilignng bei den ersten Wahlen.
Zahl der Wahlkreise, in welchen Stimmzettel ab-

gegeben wurden von: Anzahl der Wahlkreise.
30,o "/o u, weniger der Wahlberechtigten, 28 7 4 i 10 i
30,1 bis 10,o s/o » » 63 35 20 12 30 12

^ 40,1 » 50,0 o/o » )) 84 67 67 4, 66 50
50, i » 6<), 0 o/o v » 97 65 92 94 148 125
60,i » 70,o °/o » » 68 86 105 137 9l 131
70,i » 80, o -> » 42 90 85 98 47 72
mehr als 80,o "/o » » 15 47 24 14 5 6

Die abgegebenen Stimmzettel betragen s/ , der
Wahlberechtigten in den: Prozent der Wahlberechtigten.

sämmtlichen Wahlkreisen......................... 52,v 61 60,« 63,3 56,3 60,«
rein städtischen Wahlkreisen..................... 36,4 45,7 55,4 73,s 67,8 66,4
Wahlkreisen mit großen Städten ......... 50,i 60,s 61,s 65,« 57,« 62,8
Wahlkreisen ohne große Städte............. 53,« 62 ,» 60,v 61,« 54,7 59,»

überwiegend ( mit mehr als 75 evang.Bevblk, 43,4 50,3 54,o 59,« 55,5 59,2
evangel, Wahlkr, ( weniger » 75 s/o -> 57,3 69,o 67,i 67,4 62,3 66,7

überwiegend ( mit mehr als 75 "/„ kath, Bcvölk, 58, u 70,7 63,« 64,v 51,o 56,«
kathol, Wahlkr, ( weniger » 75 » 68, s 78,7 75,« 73,s 63,8 67,5

III, Ltiinmenzahl der einzelnen Warteten vei den ersten ordentlichen Wahlen.
a) Zahl der Wahlkreise, in welchen auf Kandidaten der betreffenden Partei fielen:

/25,i bis 40,o"/o der gültigen Stimmen 28 31 28 28 48 25
140,i » 45,o "/o » » >2 16 9 9 16 9
I45,i - 50,o "/o , » 9 9 10 16 17 11

(Deutsch-) /50,i » 55,o "/o » » 9 6 10 9 12 >9
Konservativ 155, i » 60,o"/o » » 7 3 7 7 9 >4

; -60, i » 75,o o/o » » 24 8 13 25 18 22
s75,i u, mehr"/o » » )- 12 I 4 11 4 14
> Lamme dieser Wahlkreise I«l 74 81 105 124 114

/25,i bis 40,o s/o der gültigen Stimmen 10 9 15 27 21 12
i40,i , 45,o °/o - - II ) 3 >0 9 8

Deutsche (45, l » 50,o°/o » » )) 4 > 5 9 1 7
Reichs- /50,i - 55,o s/o » , )- 10 6 12 >5 II 9

Partei sftei-155, i » 60, o s/o » » )> 3 6 5 11 4 3
konservativ) 160,i -» 75,o°/o » » » 10 8 12 16 6 II

s 75,i u, mehr "/o » » )) 8 12 6 8 2 I
l v Lamme dieser Wahlkreise 58 47 58 98 54 51

/ 25, i bis 40, o s/o der gültigen Stimmen 8 ('; 3 _ _ —

140,, » 45,o "/o » » 2 I 1 — — — —

Liberale sK' ' N°o^° ' '
Reicks- ' 55,0 °/o -> --
P°r 6- " 60,° °/o , ,

: Parte, ) ißg,, , 75,0°/, - .
: I75,i u, mehr s/o » »

))
»

5
7
6

I
I
I

1

I
— — — —

V 8 z — — — — —
7 r 1 — — — —

1 kämme dieser Wahlkreise 43 ir 7

>> Die liberale Reichspartei hat sich bei Beginn der 2. Legislaturperiode aufgelöst § ihre Kandidaten 
sind daher für diese Legislaturperiode, soweit sie sich anderen Parteien anschlössen, diesen zugezählt. Werden 
dieselben aber der liberalen Reichspartei angerechnet, so ergeben sich für diese Partei die mit nautischen Typen 
gesetzten Zahlen,

11
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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.

Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

1. Legislatur- 
Periode 
<1871) 

lmit Ein- 
rechnung der 

Ergebnisse 
von 1874 
in Elsaß. 

Lothringens.

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

2 3 4 5 6 7

r welchen auf Kandidaten der betreffen! 
tei fielen:

>en

59 39 68 46 49 37
13 12 20 22 15 26
18 15 2l 36 18 26
16 26 38 22 11 19
16 >8 18 16 8 8
33 48 32 33 9 7
44 43 22 14 2 3

199 2VI 219 189 11 2 128

>4 12 19 18 22 >6 68
9 8 11 6 15 8 28
5 6 9 7 17 13 16
7 4 5 6 9 9 20

10 4 3 6 >0 6 7
17 25 10 4 11 12 3
4 4 1 1 2

«k 83 S8 47 8S 88 142
24 31 31 25 18 16
12 8 3 8 9 5
8 12 11 7 5 10

13 6 10 8 5 5
9 8 7 10 8 4

24 23 27 25 >5 19
15 . 53 48 48 69 66

105 141 137 131 129 125
5 I 2 3 3 3
1 I 2 1 I 2
4 6 6 5 4 2
2 2 2 2 3 4
1 2 — 1 1
7 3 4 6 3 4
4 7 8 5 8 8

24 22 24 23 23 23
12 29 32 21 22 27
2 3 5 10 3 8
2 3 5 7 5 4
I 4 7 1 4

— 2 I 1 4
I 1 2 — I

—i I —

18 43 b2 40 30 48
1 — I 5 9 8
2 2 — 2 I 2

—f- I 3 I 2 2
— — I — 1 2
— — — — 2 —

1
3 3 5 8 18 14

Gegenstand
der

N a ch w e i s n n g e n.

Noch: III. s.

25.1 bis 40,«°/, der gültigen Stimmen
40.1 .-> 45,«°/, -> » »

>45, i » 50,«°/, » »
^50,i » 55,«°/, -> -> »

H'" ^0,o°/o -> - --
»°L>..,i , 75,«°/, » ,
>g>) l75,i u. mehr o/o ,>

National 
liberal, 
für 1871 

bis 1878 auch 
liberal ohne / 

nähere Bleich 
nung >)

unter», liberale>55,1
Vereinigung, ' 

für 1884' 
deutsch

freisinnig 2)

Zentrum

Kumme dieser Wahlkreise

(Deutsche) /25, i bis 40,v °/, der gültigen Stimmen
Fortschritts, i 40,i , 45,«°/, -> , »

pnrtei, s45,i -> 50,«°/, » , »
für 1881 /50,i , 55,«°/, -» » »

60,«°/, » , »
>60, i , 75,«"/, » , »
75.1 u. mehr °/, » » ,

Summe dieser Wahlkreise
/25,i bis 40,«"/, der gültigen Stimmen 
>40,i , 45,«°/, » » »
145, i - 50,«"/, .-> ,
/50, i , 55,«°/, » » ,
>55,i » 60,«°/, » , „
t60,i - 75,«°/, » .-> »
175.1 u mehr °/, » » ,

Summe dieser Wahlkreise
25.1 bis 40,«°/, der gültigen Stimmen
40.1 , 45,«"/, » , ,
>45, i 50,«°/, » » »
>50,1 » 55,«°/, , » ,
>55, i , 60,«°/, -e , »
jkO,I » 75,«°/, -er, , 
75,, u. mehr"/, , , »

Summe dieser Wahlkreise
25.1 bis 40,««/, der gültigen Stimmen

- 45,«°/, , , ,
, . 50,«°/, , , ,

Sozial- ,50, i » 55,«°/, » ., ,
demokraten >55,1 » 60,«°/, , » ,

t60,i » 75,«°/, -> » ,
175.1 u. mehr"/, » -> »

Summe dieser Wahlkreise
, 25, i bis 40,o °/, der gültigen Stimmen
>40,1 » 45,«»/, , ,
145.1 , 50,«»/, » i> ,

Volkspartei /50,i , 55,«°/, , , ,
>55,1 - 60,«°/, , , ,
160.1 , 75,«»/, » » ,

Summe dieser Wahlkreise

Polen

25,1 l 
>40,i 
)45,i 

Sozial- /50.I

m , -nverai« ,oyne nähere Bezeichnung) angegebenen Kandidaten sind für 1871 bis 1878 den
Nationalliberalen hinzugerechnet- für 1881 sind dieselben ans Grund nachträglicher Mittheilungen auf bestimmte 
>vor i-" * hauptsächlich auf die Nationalliberalen und die liberale Vereinigung. Für

sind bei den NaUonalliberaltn auch die »gemäßigt liberalen«. Kandidaten mitgezählt.
Kandidaten enthalt^ ^^chfte'sinn.gen sind für 1884 auch die als »fortschrittlich liberal« angegebenen
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Noch: XI. Die WMen znm Deutschen Reichstage.

163

Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

Gegenstand 1. Legislatur- 
Periode 
(1871) 2. Legis- 3. Legis- 4. Legis- 5. Legis- 6. Legis-

der

°en''l874 
in Elsaß.

latur- latur- latur- latur- latur-

N a ch w e i s n n g c n. Periode
(1874).

Periode
(1877).

Periode
(1878).

Periode
(1881).

Periode
(1884).

Lothringen).

1 2 3 4 5 « 7

Noch: III. s. Zahl der Wahlkreise, in welchen auf Kandidaten der betreffenden
Partei fielen

/25,i bis 40,o °/g der gültigen Stimmen 5 8 5 3 3 3
Welten ^0,1 » 45,0 °/o » » »

auch ' 50,o °/o , .
(50,1 » 55,0 °/o - - ->

LL S' - 'S-» - -

3 — 2 1 l 3
—7 2 5 2 2 3

4 2 I 4 2 —

4
1 2 1

2
3
3

4
1

Kumme dieser wuhldreise 1k 13 15 13 14 14

<45,i bis 50,v "/o der gültigen Stimmen 1
t50,i r> 55,o» r> » — — — — 1 —

Elsässer^) <60,i » 75,o"/o » » »
175,1 u. mehr "/o » » »

— — — 3 1 2
15 15 15 11 13 13

1 Kumme dieser Wahliireise 15 15 15 15 15 15

,25,i bis 40,o"/o der gültigen Stimmen
Dänen )40,i - 45,o »/o » - --
^""°n 175,i „. mehr"/, - - -

--s. 2 1 I I 1
I — — — — —
I 1 1 l 1 I

' Kumme dieser Wahliireise 2 3 2 2 2 2

III. 1>. In sämmtlichen Wahlkreisen, bezw. in jeder Kategorie von Wahlkreisen sind 
von 100 gültigen Stimmen auf Kandidaten der betr. Parteistcllung gefallen^):

/ (Deutsch-) Konservativ.......................
l Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
l Liberale Reichspartei.........................
l Nationalliberal ..................................

i Sozialdemokraten................................
I Volkspartei.........................................
I Welsen, auch Partikularisten...........
! Elsässer................................................

Dänen..................................................

(Deutsch-) Konservativ.......................
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale Reichspartei.........................
Nationalliberal ..................................

Rein städt. 
Wahlkreise

IMschr.ttspärVei ^! Deutschfreisinnig j

Zentrum. 
i Sozialdemokraten .
Dolkspartei...........
Elsässer................

I3,s 7,v 9,8 I3,o 16,3
8,« 7,2 7,» 13,8 7,°
6,» 1,0 — —

§ 28,° 29,7 29,7 25,» l 14,«
! 8,«

8,3 8,s 7,8 6,7 12,8
I7,o 27,n 24,8 23,i 23,2
4,3 3,8 4,o 3,» 3,8
3,° 6.8 9,i 7,» 6,i
0,5 0,« 0,8 >0 2,o
2,i 1,8 1,8 1,8 >,7
5,7 4,° 3,7 3,. 3,0
0,« 0,« 0,3 0,3 0,3

6,« 1,3 1,4 4,« 18,s
6,2 0,s

9,2 — — — —

( 20,7 24,« 33,» 21,« L
33,o 31,o 20,2 25,o 36,«

5,3 13,7 10,o 7,8 6,8
17,, 24,o 31,« 3I,i 22,1

0,2 — 0,i
5,3 2,8 2,3 1,8

15,2
6,»

17,» 

17,s

22, s 
3,« 
9,7
I,'
1, ?
2, »

18,v
I,«

10,«

27,7

6,«
34,«

1,«
0 Hier, wie bei den folgenden Nachweisen erscheine» »eben den Welsen nur die bei den vier ersten 

Wahlen aufgetretenen schleswigischen, hessischen und sächsischen Partikularisten. Die elsässischen Partikularisten 
sind mit den elsässischen Ankängern des Centrums und der Protestpartei zusammen als Elsässer geführt, ebenso 
die elsässischen Autonomisten.

2) Der hier nicht mit nachgewiesene Rest der gültigen Stimmen umfaßt die auf Kandidaten unbestimmter 
Parteistellung gefallenen und die zersplitterten Stimmen.

II»
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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutsche» Reichstage.
Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

Gegenstand
der

N a ch >v e i s» n g e n.

1. Legislatur- 
Periode

lmit Ein- 
rechmmg der

von 1874 
in Llsah- 

Lothringenj.

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

I 2 3 4 5 6 7

Noch III. 6. In sämmtlichen Wahlkreisen, bezw. in jeder Kategorie von Wahlkreisen sind 
von IM gültigen Stimmen auf Kandidaten der betreffenden Parteistellung gefalle»*):

>1,3

5,5
(Deutsch-) Konservativ........................
Deutsche Reichspartei sfreikonservativ)

l Liberale Reichspartei...........................
V Nationalliberal......................................

mit großen./ Zentrum...................................................
Städten**) )Polen.......................................................

l Sozialdemokraten..................................
1 Volkspartei............................................
k Welsen, auch Partikularisten............
! Elsäffer.....................................................

Dänen.....................................................

, (Deutsch-) Konservativ. 
/ Deutsche Reichspartei <s 
I Liberale ReichSpartei . . 
I Nationalliberal............

ohne großes Zentrum.
Städte**) /Polen...........................................

l Sozialdemokraten.....................
/ Volkspartei...............................
> Welsen, auch Partikularisten.

Elsäffer.........................................
Dänen.........................................

sDeutsch-) Konservativ.

Liberale Reichspartei 
Nationalliberal..........

Zentrum......................................
Polen .........................................
Sozialdemokraten......................
Dolkspartei................................
Welsen, auch Partikularisten. 
Dänen.........................................

(Deutsch-) Konservativ.

Liberale ReichSpartei 
Nationalliberal..........

l Polen
I Sozialdemokraten......................
Volk-partei.................................
Welsen, auch Partikularisten.
Elsäffer.........................................

*) Dergl. Anmerkung 2 auf S. >63

7,3 4,3 7,° 10,8 14,8
6,5 3,s 4,3 10,4 5,3
5,« 1,3 — —

32,s 29,4 34,o 31,2 l 18,5 
l 8,5 >

12,o 14,i 10,3 9,0 13,4 s
14,7 23,5 20,i 18,3 19.1

1,4 1,« 1,2 1,4 1,7
6,7 13,7 16,5 12,5 10,2
l,o 0,7 1,4 2,3 3,s
3,4 2,2 1,8 1,7 2,2
5,8 4,4 2,3 2,5 2,1
0,3 0,5 0,4 0,3 0,3

14,v 7,» 11,3 14,7 16,7
0,3 8,4 9,5 15,8 9,2
6,7 0.» —

^ 28,0 30,1 27,» 24,3 ! 13,«

6,2 6,i 5,» 3,«
' "/O f

9,4 j
18,o 29,7 27,8 26,4 27,0
5,i 4,6 5,3 4,tt 5,2
1,5 4,i 4,9 8,3 2,3
0,«. 0,4 0,3 0,» 1,5
1," 1,3 2,v 2,o 1,7
5,7 4,8 4,4 3,4 3,6
0,4 0,4 0,3 0,3 0,3

22,9 12,3 16,7 20,2 25,8
7,3 9,o 10,2 17,2 8,s
6,o 1,4 — — —

! 40,8 35,« 30,8 ! 14,8 
! >3,7 >

14,° 13,s I3,o 11,3 20, g )
0,8 >,7 1,3 1,7 1,8

6,o 14,4 17,2 13,2 9,5
0,7 0,7 0,3 >,4 2,4
3,5 3,7 3,4 3,0 2,3
1,0 0,s 0,7 0,8 0,8

13,3 7,» 12,3 15,5 13,2
9,5 7,2 7,5 8,v 11,7
2,8 1,6 — —

s 38,2 35,1 39,0 36,8 l 20,1 
7.8

8,7 13,7 6,0 4,7 8,3 l
12,« 23,4 20,3 19,4 19,4
3,5 2,7 3,5 3,5 3,2
1,3 3,3 6,3 5,8 5,3
1,2 0,3 1,0 2,0 4,»
4,o 1,3 2,o 2,3 3,4
2,5 1,» 1,v 1,2 1,7

23,-
18.5
17.7

1.5
15.0
3, t
1, » 
2,o 
0,3

16.8
8,2

16.1
15, « 
26, s

4.2
1.3

3.5 
0,3

24,0
7,«

18.7
28.5

1,2
0,0

15,3
l'«
2, °
0,5

12.7
8.3

25, s
16, s

15,s
3.2 
7,s
4, s 
3,.
1.2

Oie Verkältnchzadlen sn> d>e einzelnen P.nienn sind unn, 
sich nicht strenge vergleichbar, weil sich die Zahl der Wahlkreise mit großen Städten bezw. ohne große Städte bei 
l-der Volkszählung geändert hat svergl. oben I. ». aus S. 160). — -) Die Wahlkreise dieser Kategorie sind zwar 

er Zahl nach gleich, aber nicht immer dieselben geblieben, weshalb die Zahlen nicht strenge vergleichbar sind.
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Ergebnisse der ReichStagswahlcn für die

Gegenstand

der

Nachwei s u n g e n.

1. Legislatur» 
Periode 
(W7I)

rechnung der 
Ergebnisse 
von 1874 
in Elsaß- 

Lothringens

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

1 2 3 4 5 n 7

Deutschfrcisinnig

Noch! III. 6. In sämmtlichen Wahlkreisen, bezw. in jeder Kategorie von Wahlkreisen sind 
von 100 gültigen Stimmen auf Kandidaten der betreffenden Parteistellung gefallen^): 

(Deutsch-) Konservativ 
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale Reichspartei
Nationalliberal..........
Liberale Vereinig.)
Fortschrittspartei (
Zentrum........................
Polen.............................
Sozialdemokraten ....
Volkspartei.................
Elsässer...........................
(Deutsch-) Konservativ 
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale Reichspartei...........................
Nationalliberal.......................................

Zentrum...................................................
Polen.....................................................
Sozialdemokraten..................................
Volkspartei ...........................................
Welsen, auch Partikularisten............
Elsässer.....................................................

IV. Relative Stärke der Majoritäten vei den entscheidenden Wahlen.
a. In Beziehung aus die gültigen Stimmen, 

der Wahlkreise, in welchen die Majorität^ '

4,o 0,8 0,8 1,8 2,2 2,«
9,8 4,8 3,7 8,o 2,g
9,» 0,7 — —

15,2 13,2 15,8 13,i i 8,2 
( «,»

9,2

1,« 1,l 2,s 0,3 0,7 ( 0,8
38,7 62,« 62,3 61,8 67,8 67,8

4^8 4,8 4,8 4,8 6,o 5,4
0,r> 0,7 1,0 1,2 1,l 2,2

0,0 0,8 0,8 0,8 0,714^, 10,8 9,8 9,2 9,8 9,3
4,o 1,8 2,0 5,1 6,8 5>
7,« 7,7 8,8 16,8 5,3 10,8
6,8 0,1 — — — —

24,2
4,7

26,2
3,7

25,8
2,9

19,7
2,1

l 19,°
( 1,2 

5,8

17,7 
^ 4,4

26,s 36,8 34,3 33,8 38,2 38,a
15,8 13,8 15,s 15,3 15,8 15,3
0,8 0,8 1,7 1,2 1,8 2,7
0,0 — 2,3 1,1 0,8 0,2

— — 0,8 —

9,2 7,« 6,8 5,2 5,8 5,8

Zahl
Stimmen betragen:
50,v bis 55,o °/o
55.1 » 60,o "/g
60.1 » 65,o a/o
65.1 - 70,o °/<>
70.1 » 75,o °/„
75.1 » 80,o °/o 
80, i und mehr "/§

Die MajoritätS-Stimmen betragen aller gültigen 
SUmmcn in den:

sämmtlichen Wahlkreisen..............
rein städtischen Wahlkreisen ...
Wahlkreisen mit großen Städten 
Wahlkreisen ohne große Städte

Stimmen.......... 90 77 120 104 96
V ............... 72 62 66 75 9l
.») .......... 54 60 45 45 54
» .......... 49 38 37 42 35
V 39 32 33 42 20
)- 29 38 25 19 >3
» ................ 64 90 71 70 88

überwiegend 
evang. Wahlkr. (weniger 

überwiegend

(mit mehr als 75 evang. Bevölk. 
75°/„

Anzahl der Wahlkreise.

Prozent der gültigen Stimmen.

Prozent der Wahlberechtigten.

65,8 67,8 64,4 64,3 64,8
65,2 60,2 55,3 '55,7 .56,7
64,« 65,o 61,4 60,« 60,8
65,8 69,o 66,3 66,8 67,o
66,3 65,8 61,o 61,8 59,3
63,i 63,i 59,2 60,o 56,7
69,v 77,4 76,8 75,i 83,2
60,3 60,i 59,7 59,8 64,8

138
75
43
20
19
l4
88

63,«
57,»
58.7
66, s
57.8
56.0
83.1
63.8

........o (mit mehr als 75 °/o kath. Bevölk.
kathvl. Wahlkr. (weniger » 75"/g » »

b. In Beziehung auf die Wahlberechtigten.
Die Majoritäts < Stimmen betragen "/^ der Wahl-' 

berechtigten in den:
sämmtlichen Wahlkreisen.........................................
rein städtischen Wahlkreisen....................................
Wahlkreisen mit' großen Städten........................
Wahlkreisen ohne große Städte...........................
überwiegend (mit mehr als 75 evang. Bevölk. 

evang. Wahlkr. (weniger » 75"/„ » »
überwiegend ( mit mehr als 75 kath. Bevölk. 

kathvl. Wahlkr. (weniger » 75 °/g » »
>) Vergl. Anmerk. 2 auf S. 163. — ^) Auch für die Wahlkreise dieser Kategorie gilt Anincrk. 3 auf S. 164

34,o 41,8 39,8 40,« 37,« 39,4
22,4 30,8 33,« 40,3 37,8 36,8
32,« 39,4 38,8 40,i 37,2 38,2
35,2 43,s 40,8 41,3 37,s 40,3
28,7 33,o 34,i 36,8 34,2 35,»
36,« 44,i 41,4 40,7 38,i 38,7
40,4 54,4 48,8 48,i 42,8 46,8
41,4 47,4 44,« 44,8 42,o 43,s
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Noch: XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.

Gegenstand
der

N achweis u n g e ».

Ergebnisse der Reichstagswahlen für die

1. Legislatur- 
Periode 
(1871)

(mit Ein- 
rechnung der 

Ergebnisse 
von 1874 
in Elsaß.

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

1 2 3 4 5 K 7

Von

V. Marteistettuirg der Majoritäten vci den entscheidenden Mahlen.
100 Wahlkreisen überhaupt, bezw. jeder Kategorie wählten Abgeordnete 

nachstehender Parteistellung:

, (Deutsch-) Konservativ........................
' Deutsche Reichspartei sfreikonservativ)

Liberale Reichspartei...........................
> Nationalliberal......................................

Liberale Vereinig D^schfreisinnig j
Sämmtlich-/^ss^ttspartei

i Sozialdemokraten...................
1 Volkspartei.............................
f Welsen, auch Partikularsten
> Elsäffer......................................

Dänen.................................... ..

Rein städt. 
Wahlkreise

(Deutsch.) Konservativ........................
Deutsche ReichSpartei (freikonservativ)

> Liberale ReichSpartei...........................
Nationalliberal.......................................

l Aorschrttspareil D-utschfr-isinnigj

> Zentrum...................................................
Sozialdemokraten..................................

. Elsäffer.....................................................

Wahlkreise 
mit großen 
Städten')

(Deutsch-) Konservativ........................
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale ReichSpartei...........................

> Nationalliberal......................................
j sz°rÄritts'par"t-i I D-utschfteistnnig^

Zentrum...................................................
(Polen

Sozialdemokraten 
' Dolkspartei ....

Welsen, auch Partikularsten 
Elsäffer 
Dänen

Wahlkreise 
ohne große 
Städte')

(Deutsch-) Konservativ........................
Deutsche ReichSpartei sfreikonservativ)
Liberale ReichSpartei...........................

! Nationalliberal.......................................
) !!°r.^r.tt/par7.?1 Deutschfreisinnig j

Zentrum...................................................
i Polen.....................................................
i Sozialdemokraten..................................
' Volkspartn ...........................................
Welsen, auch Partikularsten............
Elsäffer.....................................................
Dänen..............................................

14,4 5,5 10,1 14,9 12,8
9,3 8,3 9,8 14,4 7,'
7,5 0,8 — —

§ 31,ö 39,0 35,- 27,4 ^ 11,8 
11,8 »

11,8 12,3 8,8 6,5 15,1 j
15,4 22> 23,4 23,7 25,2
3,3 3,5 3,5 5 4,5
0,5 2,3 3,o 2,3 3,o
0,2 0,3 1,0 0,8 2,3
2,3 1,° 1,° 2,5 2,5
3,8 3,8 3,8 3,8 3,8
0,2 0,3 0,3 0,2 0,5

9,5
! 19,' 28,5 42,8

4,8

28,5 j 9,5
9,5 1

57,1 52,4 28,8 28,6 47,8 (
9,5 ' 9,5 9,5 14,3 14,3

— 4,8 14,3 19,o 14,3
4,8 4,8 4,8 4,8 4,8

5,» 1,5 7,4 12,3 6,4
5,9
8,8

§ 36,7

5!» 6,2 9,« 7 5

38,2 43,2 30,8 ^ 10,8 
15,1 >

16,2 17,8 12,3 13,8 19,4 j
13,3 20,8 18,8 19,8 19,4

1,5 1,5 1,2 1,2 2,1
2,9 7,3 3,7 2,5 6,4
1,5 1,5 2 5 3,7 5,4
2,» 1,5 1^2 2,5 3,2
4,4 4,» 3,7 3,7 3,2

1,l

17,2 6,8 11,5 16,8 15,5
10,7 9,4 11,2 16,3 7,«
7,. 1,0 — —

12,0
11,0

! 31,2 39,9 32,» 26,5 ^

7,5 8,4 6,4 3,v 11,3
16,2 24,4 25,» 25,5 27,9
3,9 4,2 4,4 4,» 5,7

1,0 2,o 1,0 I,>
— — 0,7 1,«
2,3 1,0 1,0 2? 2,5
3,8 3,8 3,7 3,7 3,9
0,3 0,3 0,3 0.3 0,3

19,s
7,'

12,8
16,»

24,»
4,o
6,»
1,8
2,8
3,8
0,8

9,5

33.3
9,5

38,1
4.8

17,»
5.4

15,0

19.4
19.4
2,'

12,9
4,3
1.1
3.2

21,8
8,1

12.4
14.8
27.9 

4,»

l,'
3.5 
3,9 
0,4

') V-rgl. Anmerkung 2 aus S 164.
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Nllchi XI. Die Wahlen zum Deutschen Reichstage.

Ergebnisse der ReichstagSwahlen für die

Gegcnstaud

der

N achweis« u g e u.

1. Legislatur- 
Periode 
0871) 

smit Ein- 
rechnung der 

Ergednisse 
von 1874 
in Elsaß-

2. Legis
latur- 

Periode 
(1874).

3. Legis
latur- 

Periode 
(1877).

4. Legis
latur- 

Periode 
(1878).

5. Legis
latur- 

Periode 
(1881).

6. Legis
latur- 

Periode 
(1884).

1 2 3 4 5 « 7

Noch: V. Von 100 Wahlkreisen überhaupt, bezw. jeder Kategorie wühlten 
Abgeordnete nachstehender Parteistellnng:

(Deutsch-) Konservativ..............
Deutsche Reichspartei (freikonscrvativ)
Liberale Reichspartei................
Nativnalliberal...........................

Sozialdemokraten
Volkspartei..............................
Welsen, auch Partikularisten. 
Dünen.......................................

(Deutsch-) Konservativ.

evangel. 
s Be- 
s vblke- 

rungl)I

Liberale Reichspartei.........................
Nationalliberal....................................
sL'LLsSI
Zentrum................................................
Sozialdemokraten................................
Volks Partei.........................................
Welsen, auch Partikularisten............
Elsäfser..................................................

(Deutsch-) Konservativ..............
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale Reichspartei................
Nationalliberal...........................
Fortschrittspartei.......................
Zentrum.......................................
Polen .........................................
Sozialdemokraten.......................
Volkspartei ................................
Elsüffer.........................................

(Deutsch-) Konservativ..............
Deutsche Reichspartei (freikonservativ)
Liberale Reichspartei................
Nationalliberal............................
ForÄritts"attei1 Deutschfreisinnig^

) Zentrum.......................................
l Polen .........................................
/ Sozialdemokraten.......................
I VvlkSpartei ................................
s Elsüffer.........................................

22,a 8,i 17,. 24,. 21,» 31,2
il,i 10, n 13,s 20,i 9,» 8,5
7,o I,o — — —

§ 38,7

17,a

54,8

18,»

46,2

15,.

35,7

II,i

l 13,8 
! 18,» 

26,i

16,1 
j 28,,

1,0 4,i 5,o 4,o 3.1 9,i
— 1,0 0,i 2,i 2,o
3,s I,i I,i 4,o 3,1 4,i
0,1 l),i 0,1 0,1 1,0 0,5

18,n 9,« l»,4 18,8 13,2 24,i
11,s 9,« 11,8 15,. 15,i 15,.

I,» >,« — —

j 47,. 

13,2

5«^, 8 

20,8

62,2

7,»

47,,

5,7

l 20,7
i 15,-

9,4

22,«
! 15,.

— 1,8 l,8 3,8 1,8
— — 1,8 1,8 9,4 9,4
I,« i,» 1,8 8 5,7 5,7
3,8 i,» 1,8 3,8 5,7 3,8
1,9 I,u l,8 1,8 1,9 1,8

2,'
!,,» 3,,

—
1,0

— 1,0

11,8
<2
1,0

53,»

5,2 5,2 4,i 2,. 3,1

76,2 79,3 79,4 80,4 78,4
5,2 5,2 5,2 5,2 6,2 6,2

1,0

10, s 10,8 10,8 10,8
1,0

10,8 10,8

2,> 2,' 4,2
8,»
8,s

j 33,»

6,8

8,8 10,4 16,7 2,1 6,8

27,.

2,i

22,8

2,'

18,7

2,>

l 12,1 
! 4,2

6,2

8,3
j 6,8

18,8 35,1 31,2 33,4 41,7 45,8
16,7 18,7 18,8 18,7 25,» 20,8

2,>
2,1 __

8,3 8,8 8,8 8,8 8,8 8,3

) Vergl. Anmerk. 3 auf S. 164.
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XII. Lustywcscn.
I. Organisatwns- und Geschäfts-Statistik.

(Sp. 2: Statistik des Deutschen Reichs, Neue Folge, Band 8. S. 144- Sp. 3, 4, 7, 9, 11—14, 19, 21, 
23, 25 und 27: Akten des Reichs > Iustizamts.)

>1. Eiinvotmcr-ahl der Gcrichtsbczirkc, Zahl der Richter und Rcchtsanwälte mu «.Jan. >885.

Bezirke
der

Oberlandessterickte.

Zahl
der Gerichts- 
eingesessenen 

(nach der 
Volkszählung 

v. I.Dez. 18M).

Zahl der

Amts
gerichte

(am 1.Z

Land-
gerichte

ui.1885).

2 3 4

907 734 49 5
1 175 290 70 6
3 389 155 101 9

349 367 24 2

4 007 925 128 14
821 526 76 3

2 272 418 117 9
3 500 800 110 9
I 566 670 73 6

936 340 49 3
2 972 805 103 7

977 713 52 5
709 308 9 3

2 456 810 108 8
1 185 982 76 8
I 570 254 59 7
1 127 149 70 3
1 933 936 71 8
I 338 835 40 5
1 380 266 60 7
2 574 332 128 9
1 144 207 61 6

299 022 16 2
I 770 460 58 7

677 324 53 4
l 540 034 59 5
1 971 118 64 8

677 281 30 4
45 234 981 1914 172

('
4? -Z4 061 i yri <-,7-

Durchschnittliche
Einwohnerzahl

eines
Amts- § Land- 

Gerichts - Bezirks.

Zahl der Richter Zahl
der Rechtsanwälte

(a.I.t.W).

auf je 

100000 

Gerichts.

überhaupt 

(a. 1.1.85).

auf je

100 000 

Gerichts, 

eingesessene.

5 tt 7 8 v 10

18 525 181 547 192 21,2 76 8,4
16 790 195 882 262 22,3 83 7ss
33 556 .376 573 555 16,4 415 12,2
14 557 174 683 86 24,» 50 14,3
31 312 286 280 581 14,5 303 7,«
10 810 27l! 842 151 18,4 85 10,3
19 422 252 491 346 15,2 225 9^s
31 825 388 978 323 9,2 298 8,5

21 461 261 112 173 11,u 63 4,0
19 109 312 113 165 17,« 123 13,1
28 862 424 686 447 15,o 515 17,3
18 802 195 543 186 19,o 131 13,4
78 812 236 436 99 14,u 187 26,4
22 748 307 101 364 14,8 217 8,8
15 605 148 248 252 21,2 146 12^3
26 614 224 322 193 12, z 131 8,3
16 102 375 716 155 13,8 88 7,8
27 2l39 241 742 287 14,8 132 6,8
33 471 267 767 205 15,3 100 7,5
23 004 197 181 324 23,s 203 14,7
20 112 286 037 376 14 « 208 8,1
18 757 190 701 244 21,3 84 7,3
18 689 149 511 51 17,i 16 5,4
30 525 252 923 284 16,0 140 7s»

12 780 169 331 126 18,s 200 29,5
26 102 308 007 195 12,7 114 7,4
30 799 246 390 266 13,5 162 8,2
22 576 169 320 94 13,s 41 6,1
23 833 282 989 (' 8 982 15,s (- 4 538 10,.

rz 670 264 527 S y;; 15,» (° 4 Zri y,t

Augsburg......................
Bamberg........................
Berlin.............................
Braunschweig...............

Breslau........................
Cassel.............................
Celle...............................
Cöln................................

Colmar ........................
Darmstabt......................
Dresden........................
Frankfurt a. M.............

Hamburg......................
Hamm ...........................
Fena .............................
Karlsruhe......................

Kiel ...............................
Königsberg...................
Marienwerder..............
München ......................

Naumburg...................
Nürnberg......................
Oldenburg......................
Posen.............................

Rostock...........................
Stettin...........................
Stuttgart......................
Zweibrücken...................

Inilsches lleich 

Dagegen:
Deutsches ReichEnde 

1882 und an verschie
denen Terminen des
Jahres 1883...............

lvergl. die zu den ein- 
zelnen Spalten gege- 
denen Anmerkungen, 
wie auch statist. Jahr
buch f. d. Deutsche 
Reich, 5. Jahrgang 
(1884) S. 141.

, 72 Richter beim Reichsger., 24 beim bayer, oberst. Landesger. — ») Dazu 20 Rechtsanwältc
Ende °berst. La„desger - -) Bestand Ende Juni 1883. — «, Personalbestand zu
l6«! Oa.u^U^ - beim bayer. oberst. LandeSgcr. — °1 Personalbestand Oktober

Dazu 20 R.ch.sanwLlte be,m Reichsger.. I beim bayer. oberst. Landesger.



XII. Iustizwesen. 169

8. Zahl der im Jahre >884 in erster Instaiy anhängig gewordene» Sachen.

Zahl der im Fahre 1884 anhängig gewordenen Auf je 1V0V Gerichtscingesesscne kommen

Bezirkc

der

Civilsache» h Strafsachen Cioilsackien Strafsachen

erste r Inst a n z Konkurs- e r st r I n stanz Konkurs-

Oberlandesgerichte.
der«

fahren. AmtS- und

ver
fahren.

chU». geeichte». geeicht,». geeichte».

1 I I 12 I 3 14 15 1« 17 18

Augsburg................... 37 673 43 782 1539 68 41,5 48,2 1,70 0,9 7
Bamberg..................... 78 868 56 891 .1 762 77 67,i 48,4 1,50 0,97
Berlin......................... 286 280 81 441 6 422 432 84,5 24,o 1,S» 0,13
Braunschweig............. 21 706 11 763 410 33 62,i 33,7 1,17 0,9»

Breslau ..................... 260 591 83 878 8118 266 65,o 20,s 2,03 0,9 7
Cassel......................... 105 217 21 227 753 59 128,1 25,« 0,92 0,9 7
Teile............................ 134 881 39 670 3 124 200 59,4 17,5 1,37 0,9»
Cöln............................ 243 577 (-- 46 507 3 871 296 69,s 13,8 1,11 0,98

Cvlmar....................... 84 717 52 901 1 544 274 54,i 33,8 0,99 0,17
Darmstadt................... 107 072 38 825 743 121 114,4 41,5 0,79 0,13
Dresden..................... 150 409 33 188 4 848 661 50, s 11,2 1,03 0,22
Frankfurt a. M............ 121 209 24 743 1 400 113 124,o 25,« 1,43 0,12

Hamburg................... 55 189 10 873 1 495 285 77,8 15,» 2,.i 0,49
Hamni......................... 227 032 28 577 3 302 146 92,4 11,» 1,34 0,9»
Jena ......................... 83 464 21 635 1 540 143 70,4 18,2 1,30 0,12
Karlsruhe................... 122 541 16 096 2 303 239 78,o 10,3 1,47 0,15

Kiel ........................... 58 942 17 173 1235 173 52,s 15,2 1,10 0,15
Königsberg................. 178 796 45 415 3 885 167 92,s 23,5 2,01 0,9»
Marienwerder............. 102 024 31 876 2 862 130 76,2 23, s 2,14 0,19
München ................... 61 487 87 534 3 967 151 44,s 63,4 2,8 7 0,1 I

Nauniburg................. 192 150 38 231 3 147 255 74,» 14,» 1,22 0,19
Nürnberg................... 53 620 56 199 2011 132 46,» 49,i 1,7» 0,12
Oldenburg ................. 16 431 5 047 256 59 54,» 16,9 0,8« 0,29
Posen.......................... 148 238 41 958 3 929 114 83,7 23,7 2,22 0,9»

Rostock................... 23 697 10 902 711 107 35,o 16,i 1,95 0,1«
Stettin....................... 93 481 23 492 1 988 133 60,7 15,3 1,2« 0,99
Stuttgart................... 98 790 21 625 3 775 430 50,i 11,o 1,»2 0,22
Zweibrücken ............... 38 714 47 580 695 83 57,2 70,3 1,93 0,12

Deutsches »eich 3 18k 7SK 1 03» 028 71 K3b S 347 70,5 23,n 1,58 0,12

Dagegen:
Deutsches Reich 1883. z org 1 iz6 7go 71 670 5 64? 72,° -5,- I,?8 O,r,
Deutsches Reich 1882. z ryi ZZ7 I 261 74 044 5 yc>5 72,8 -7,, 1,64 0,.,

>> Mahnsachen, ordentliche und Urkundenprozesse, Ehe- und landgerichtliche Entmündigungssachen.
2) Hauptverfahren und durch Antrag auf Erlaß eines amtsrichterlichen StrafbefehlS eingeleitete Strafsachen. 
2) Die starke Abnahme gegen das Vorjahr erklärt sich daraus, daß in Folge des preuß. Gesetzes vom 

23. April 1883 ein Theil der Ucbertretungcn neuerdings nicht mehr durch die Amts- ic. Gerichte, sondern 
Polizeilich verfolgt wird.
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6. Zahl der im Jahre 1884 in höherer Instain anhängig gewordenen Sachen.

Bezirke
der

Oberlandesgerichte.

Zahl der im Jahre 1884 in höh erer Instanz anhängig gewordenen
Civil achen Strafsachen

Berufungen Revisionen Berufungen Revisionen gegen Urtheile

h°upi.

auf je 1000

(Sp. 11).
h-upi.

auf je 1000

lSp. 19).
Haupt.

auf je 1000

(Sp. 12).

der ersten Instanz der Berufungsinstanz

Haupt.

auf je 1000

(Sp. 13).

über- auf je 1000 
Urtheile der 
Bvriustauz 

(Sp. 23).

1 19 20 21 22 2 3 24 25 2 0 27 2 8

Augsburg................... 515 13,7 46 89,s 917 20, s 55 35,7 <>
Bamberg ................... 946 12,s 38 40,2 I 233 21,7 70 39,7 (-
Berlin ....................... 6 226 21,7 385 61,8 5 081 62,4 523 81,4 712 140,1
Braunschweiq............. 349 I6,i 26 74,5 163 13,« 11 26,8 13 79,s

Breslau..................... 4 233 16,2 146 34,5 5 944 70,« 417 51,4 269 45,3
Cafsel......................... 944 9,° 31 32,8 896 42,2 52 69,i 47 52,s
Celle........................... I 991 14,» 93 46,7 2 154 54,3 171 54,7 103 47,8
Cöln........................... 2 896 1I,s 177 61,i 2 270 48,s 175 45,2 69 30,4

Colmar....................... I 356 16,o 52 38,3 747 14,i 37 24,o 28 37,3
Darmstadt ................. 880 8,2 38 43,2 753 19,4 19 25,8 49 65,i
Dresden..................... 2 763 18,4 80 29,o 1 984 59,8 157 32,4 135 68,0
Frankfurt a. M............ 1 072 8,8 54 50,4 993 40,i 50 35,7 26 26,2
Hamburg ................... I 334 24,2 138 103,4 560 51,5 78 52,2 32 57,1
Hamm ....................... 3 516 15,s 191 54,3 2 504 87,» 184 55,7 118 47,i
Jena .................................. 943 11,3 50 53,o 820 37, n 59 38,3 52 63,4
Karlsruhe................... 1 333 10,« 75 56,3 882 54,8 56 24,3 41 46,3
Kiel ........................... 875 14,8 45 51,4 728 42,4 40 32,4 31 42,6
Königsberg................. 2 820 15,8 54 I9,i 3 068 67,n 172 44,3 104 32,9
Marienwerder............. 1 911 18,7 60 31,4 2 066 64,s 147 51,4 76 36^8
München ................... I 345 21,« 85 63,2 I 506 1^2 100 25,2 (- 205 37,i
Naumburg ................. 2 791 14,5 141 50,5 2 791 73,0 226 71,8 133 47,7
Nürnberg................... 798 14,« 37 46,4 I 455 25,« 63 31,3 (>
Oldenburg................... 168 10,2 10 59,5 125 24,s 10 39,i 11 88, u
Plisen......................... 2 711 18,s 91 33,« 2 751 65,8 208 52,s 109 39,8
Rostock....................... 452 I9,i 29 64,2 635 58,2 52 73,i 65 102,4
Stettin....................... I 966 21,o 81 41,2 1 862 79,3 114 57,3 97 52,i
Stuttgart................... 862 8,7 15 17,4 968 44,8 43 11,4 36 37,2
Zweibrücken................. 266 6,s 19 71,4 419 8,8 15 21,6 ('

Deutsches Reich 48LK2 1S,i 2 287 47,4 48 275 44,s 3 304 4S,i 2 581 55,3

Dagegen:
Deutsches Reich 1883. 
Deutsches Reich 1882.

«7 ;rr 
45 -86 IZ,i

L H7

1 885
44,7
41,5

42 974 
40 zr8

17,»
?r,°

Z «7» 
Z 17S

45/7
4Sch

L

I
roz
949

5-,i
48,1

' ^........ gegen urtye.le der BerusungSinstanz in Strafsachen gehen aus dem ganzen
»on,greich Bayern an das Obeilandesgericht in München.
aan.en b» R'°isi°nen gegen Urtheile der Berufungsinstanz in Strafsachen geht aus dem
ganzen Königreich Preußen an da« OberlandeSgericht in Berlin.
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2. Kriminal - Statistik.
Im Jahre 1884 avflcurthcMe Verbrechen und Vergehen gegen Meichsgcsehe.

Strafbare Handlungen, Angeklagte, verurthcilte.

Verbrechen und Vergehen
gegen

Reichsgesetze.
(88 des Strafgesetzbuchs.)

Gesammtzahl der Von den Verurtheiltcn sind nach dem

gen, ->

Ange. 

klagten. 2) theilten. 2)

Gesch echt:

weiblich.

Al

18 Jahr,

ter:
18 Jahr

1 2 3 4 5 tt 8

Verbr, u. Vergehen g, Rcichsgesetze überhaupt 5V3 SbS 424 882 34S 977 281 837 64 340 31 342 314 63S
^ u) geg, Staat, öffentl, Ordnung, Religion 67 456 64 123 56 082 50 735 5 347 936 55 146
-- t>) gegen die Person .............................. 157 979 158 860 125 299 106 084 19 215 5 948 119 351
» e) » das Vermögen......................... 271 782 199 868 162 898 123 260 39 638 24 429 138 469
N ä) Verbrechen und Vergehen im Amte,, 6 348 2 041 1 698 I 558 140 29 1669
Insbesondere (durch Schwere oder Zahl hervorragend):

I, Gewalt und Drohungen gegen Beamte
<113, 114, 117—119,................... 14 213 13 604 12 462 11 288 I 174 219 12 243

2, Hausfriedensbruch <>23,................... 21 927 18 750 15 353 13 172 2 181 461 14 892
3, Verletzung der Wehrpflicht (140, ,.. 17 777 17 775 17 485 17 481 4 9 17 476
4, Meineid <153—155)....................... I 604 1 542 923 683 240 35 888
5, Unzucht, Nothzucht <174, 176—178, 6 764 3511 2 797 2 775 22 623 2 174
6, Beleidigung <185—187, 189)......... 65 039 56 571 42 616 31 001 II 615 647 41 969
7, Mord», Todtschlag <211,212—215, 338 324 270 218 52 6 264
8. Körperverletzung, einfache <223),.., 22 169 23 833 18 718 16 812 1 906 758 17 960
9, » , gefährliche erschwere <223u-226, 42 834 59 177 48 710 45 561 3 149 3 293 45 417

10, Nöthigung u, Bedrohung <240, 241) 11 608 6 013 5 243 4 968 275 148 5 095
11, Diebstahl <242—244)....................... 141 414 113 049 96 720 69 689 27 031 17 957 78 763
12, Unterschlagung <246)....................... 37 745 18 056 14 630 11 733 2 897 I 436 13 194
13. Raub u,räub,Erpressung<249-252,255) 442 507 445 420 25 66 379
14, Hehlerei (258—261)....................... 14 545 11 462 7 695 4 401 3 294 723 6 972
15, Betrug (263—265)......................... 32 888 16 130 12 690 9 973 2 717 1 153 11 537
16. Fälschung öffentl,». Ürkundeu<267-273) 6 955 3 395 2 973 2 461 512 315 2 658
17, Sachbeschädigung <303—305)......... 17 737 16 545 12 379 11 504 875 I 662 10 717
18, Brandstiftung <306—308 <31If) ,, 885 894 609 488 121 146 463

Auf 10 000 über 12 Jahr Von je 100 Vcrurtheilten gehören
alte Einwohner^) kommen: dein betr, Geschlecht bezw. Alter an:

Verbr, und Vergehen g, Rcichsgesetze überhaupt 1SS,3 1SI,i 1VS,7 81,4 18,« 8,. 90,«
^ u) geg. Staat, öffentl, Ordnung, Religion 20,8 19,8 17,3 90,5 o ei 98,3
« b) gegen die Person.............................. 48,7 49,o 38,« 84,7 15,3 4,7 95,3
Z c) » das Vermögen....................... 83,s 61,7 50,2 75,7 24,3 15,o 85,o
6 6) Verbrechen und Vergehen im Amte,, 2,° 0,g 0,5 91,7 8,3 98,3

1, Gewalt und Drohungen gegen Beamte 4,« 4,2 3,8 90,» 9,4 1,8 98,2
2, Hausfriedensbruch.............................. 6,8 5,8 4,7 85,8 14,2 3,0 97,o
3, Verletzung der Wehrpflicht............... 5,8 5,4 100,0 0,0 0,, 99,»
4, Meineid ............................................ 0,5 0,5 0,3 74,o 26, v 3,8 96,2
5, Unzucht, Nothzucht........................... 2,' 1,1 0,s 99,2 0,8 22,3 77,7
6, Beleidigung........................................ 20,i 17,5 13,1 72,7 27,» 1,5 98,5
7, Mord und Todtschlag....................... 0,i 0,1 0,1 80,7 19,3 2,2 97,8
8, Körperverletzung, einfache................. 6,i> 7/4 5,8 89,8 10,2 4,o 96,o
9, , gefährliche u, schwere 13,2 18,3 15,o 93,5 6,5 6,8 93,2

10, Nöthigung und Bedrohung............... 3,s 1,» 94,8 5.2 2,8 97,2
11, Diebstahl............................................ 43,« 34, a 29,8 72,, 27, n 18,« 81,4
12, Unterschlagung .................................. 11,s 5,s 4,5 80,2 19,8 9,8 90,2
13, Raub und räuberische Erpressung,,, 0,i 0,2 0,i 94,4 5,n 14,8 85,2
14, Hehlerei............................................... 4,- 3,5 2,4 57,2 42,8 9,4 90,»
15, Betrug.............................................. 10,i 5,o 3,s 78,« 21,4 9,, 90,«
16, Fälschung öffentlicher », Urkunden , , 2,' I,o 0,o 82,8 17,2 I0,s 89,4
17, Sachbeschädigung................................ 5,5 5,i 3,8 92, s 13,4 86,»
18, Brandstiftung.................................... 0,8 0,3 0,2 80,i 19,» 24,0 76,o

a umfaßt die §8^/ 80—168, d die Z8 169—241, e die ^ 242—330 , 6 die 88 631—359 des Strafgesetzbuchs. Der- 
brechen und Vergehen gegen andere ReichSgesehe sind nach ihrer Natur auf diese 4 Kategorien vertheilt. Die von Militär-Gerichten erledigten 
Strafsachen, sowie die Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften über die Erhebung öffentlicher Abgaben und Gefalle find ausgeschlossen.

2) Bezüglich derer im Jahre 1884 Entscheidungen deutscher Gerichte (einschl. Konsular - Gerichte) rechtskräftig geworden sind.
3) Berechner auf den Anfang des Jahres 1884.
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I! Im Jahre 1884 verurtheilte nach Staaten und Landestheilcn.

Staaten
und

Landestheile

Ge- Dar unter Verur theilt e weg en
sammt- 
zahl der 

im Jahre 
1884

Ve

(Staat,

cbrechen m 
d.

gegen

id Vergeh

gegen

n
ä.

im

1.

Gewalt
rc.

2.

Haus

friedens-

3.

Ver
letzung

der

4.

Mein-

(Ort der That). s-Verur-
theilten.

öffentliche die
Person.

das
Vermögen. Amte.

gegen
Beamte. bruch. Wehr-

Pflicht.
eid.

1 2 3 4 5 6 7 8 s 10

Pro«. Ostpreußen.............. 24 624 3 326 7 058 14 159 81 717 1 330 608 81
-> Westpreußen........... 17 025 3 697 4 630 8 649 49 628 1 056 1 661 35

Stadt Berlin..................... I I 721 1 807 3 698 6181 35 616 643 193 21
Pro». Brandenburg......... 15 671 2 461 5 851 7 300 59 626 972 579 42

-> Pommern................ 11 197 2 699 3 958 4 518 22 369 703 I 334 21
-- Posen...................... 22 173 4 052 6 558 11 478 85 517 I 145 1 927 54
» Schlesien ................ 38 773 6 005 13 756 18 904 108 1 715 2 024 852 120
» Sachsen.................. 14 690 1 899 5 995 6 732 64 569 795 180 45
, Schleswig-Holstein . 5 374 1464 1 382 2 488 4» 333 313 689 6
-> Hannover................ 12 277 2 127 4 720 5 337 93 289 824 673 56
-> Westfalen................ 9 673 1 758 3 890 3 946 79 376 605 482 42
e> Heffen-Naffau......... 9 708 I 668 3 853 4 112 75 500 340 555 15
» Rheinland.............. 20 208 3 401 8 584 8 068 >55 841 839 975 38

Hohenzollern....................... 285 26 147 111 1 12 8 — —

Lönigr. Preußen 213 399 38 390 74 080 101 983 948 8 108 11 597 16 768 578

Die 3 Reg.-Bez. Franken. 14 783 1 866 6 478 6 362 77 409 450 575 38
Uebr. Bayern r. d. Rheines 25 664 2 264 11 783 11 498 119 664 497 451 90
Bayern l. Rh. «Rbz. Pfalz) 7 227 1005 4 060 2 129 33 160 249 476 9

Lönigr. Kauern 47 874 5 135 22 321 19 989 229 1233 1 196 1 562 137

Königr. Sachsen................ 21 039 3 265 6 030 11 637 107 I 091 633 268 40
Württemberg....................... 13 724 2 586 5 219 5 789 130 583 248 1 193 55
Laden.................................. 9 722 1 295 3 454 4 884 89 244 170 535 33
Hessen.................................. 5 056 658 2 336 2 037 25 138 122 268 6
Mecklenburg-Schwerin.... 2 837 526 870 1 413 28 97 186 61 11
Sachsen-Weiinar................ I 976 210 639 1 119 8 56 67 50 5
Mecklenburg-Strelitz......... 504 78 168 256 2 23 27 10
Oldenburg............................ 1 512 234 467 809 2 32 69 80 5
Braunschweig..................... 2 391 342 834 I 205 10 43 144 39 12
Sachsen-Meininqen........... I 534 178 749 598 9 40 31 65 5
Sachsen-Altenburq.............. 977 58 208 708 3 7 28 11 I
Sachsen-Coburg-Gotha ... 1252 137 465 648 2 44 40 35 3
Anhalt................................ I 793 203 705 878 7 59 105 19 6
Schwarzburg-Sondersh. .. 663 65 201 394 3 14 32 9 1
Schwarzburg-Rudolstadt .. 849 123 282 437 7 45 32 19 7
Waldeck................................ 216 36 77 99 4 6 8 20
Neuß älterer Pinie............ 406 59 134 213 21 22 12 2
Reuß jüngerer Linie......... 719 72 168 476 3 20 41 3
Schaumburg-Lippe.............. 105 11 43 50 1 2 4 1
Lippe .................................. 423 71 104 245 3 10 27 14 1
Lübeck.................................. 449 75 116 256 2 6 19 29 1
Bremen................................ 1 514 321 41» 772 11 53 90 83 6
Hambnrq ........................... 4 011 764 892 2 343 12 219 185 68 5
Elsaß-Lothringen................ 10 822 3 043 4 290 3 435 54 266 226 2 387 1

Deutsches kieich 345 587 55 935 125 282 182 873 1 897 12 460 1b 349 17 485 923
Ausland... 410 147 37 225 I 2 4 — —

Zusammen 345 977 58 082 125 299 182 898 1 898 12 482 1b 353 17 485 923

11883: ZZo ir8 ?r 68q nr LZ7 i6q zgr> i 617 11 8?Z i z 16 ozr 87-Dagegen im Jahre!
sI882: Zry ybg 5- br; r°7 IY8 rby zzg 1 61z 11 948 i; 8r6 14 119 I OH

. Verbrechen und V»j,chkN gegen Reichsgesehe (s. auch A,IM. > Seite I7>>. - Die Band 18 N. F.
er Statistik des Deutschen Neichs S. fg. dem Betrug zugerechneten Zuwiderhandlungen gegen § 10 des
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Noch: I! Im Jahre 1884 vcrurtheilte »ach Staaten und Landestheilen.

D a r n n i er V e r u r t h e i 1 t w e gen
b. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 1S. 13. 14. 18. 16. 17. 18.

Un.
zucht,
Noth«

Belei.

digung.

Mord

Todt«

Einfache

Körper.

Gefahr- 
liche rc. 

Körper.

Nöthi.
gnng
und Diebstahl.

Unter. Naub

rc.
Hehlerei.

Betrug.
beschul-

sm-
!»cht. schlag. Verletzung. hung. Urkunden. gung. IM,.

11 12 13 14 15 1k 1 7 18 i'.r 2 0 21 2 2 2 3 2 4

63 2 241 15 1 581 2 547 244 9 013 873 20 867 391 142 822 65
62 I 004 7 910 2 219 209 5 977 460 41 525 281 82 654 38
91 1 601 2 539 702 73 3 263 986 14 325 538 234 257

128 2 277 10 1 055 1 947 175 4 471 594 22 292 476 117 568 29
63 1311 4 726 1 536 120 2 764 355 14 169 250 43 413 13
51 1 719 16 1 211 2 873 374 7 960 649 49 773 365 123 771 50

233 4 890 39 2 453 4 687 752 11883 I 683 67 1 171 985 285 I 126 86
134 2 435 17 998 1 841 213 4 020 691 18 310 631 108 493 21
60 515 3 235 449 36 1 427 283 I 102 238 26 193 12

101 1 472 12 1 044 I 656 173 2 879 552 20 180 595 69 606 17
!38 847 10 615 I 878 198 2 133 333 27 101 291 87 522 11
92 I 773 8 525 1 123 138 2 339 432 4 152 376 86 342 10

256 2 397 19 1 226 3 898 216 4 161 605 27 348 643 220 I 103 22
3 80 — 12 48 2 56 7 — 3 22 2 9 I

1 475 24 5K2 182 13 13» 27 404 2 923 82 348 8 503 324 5 318 8 »82 1 824 7 879 375

103 1 962 10 1 013 2 851 283 3 626 646 12 298 576 127 579 14
243 3 654 36 1 153 5 772 527 6 038 I 143 41 469 1 237 252 910 36

39 994 2 788 1 994 141 1067 276 1 84 241 30 284 5
385 8 KI« 48 2 954 1» 817 951 1» 731 2 »85 54 851 2 »54 4V9 1 773 55

253 2 886 16 368 1 801 215 7 302 I 155 13 459 I 251 261 569 42
167 2 350 15 346 I 783 341 3 142 531 20 183 823 135 366 45
145 1 057 8 277 1 451 252 2 609 474 2 191 681 120 328 16
46 989 2 212 905 99 1 073 210 4 79 >92 60 231 >2
21 229 2 90 449 34 856 121 2 49 141 22 59 20
23 317 1 54 162 35 680 140 ------ 28 116 20 65 6

5 58 — 25 70 3 152 19 ___ 22 15 5 II
13 123 1 61 232 16 349 106 — 19 114 21 105 1
31 421 2 72 256 13 729 123 8 44 108 20 88 8
12 318 — 95 246 50 345 64 1 32 51 15 53 4
17 77 1 8 73 II 468 55 2 10 78 II 45 4
8 197 — 47 165 28 427 49 30 71 6 39

26 304 1 91 235 17 593 62 1 49 68 8 48 2
ll 114 — 19 45 4 286 23 12 21 9 15
7 III — 6 100 42 283 50 22 31 5 30 1

— 37 — 11 23 4 57 7 I 7 2 10
3 55 — 7 60 2 145 12 1 6 19 18 1
9 55 1 2 76 12 291 49 12 60 2 44
4 23 — 2 8 1 30 4 I 10 1 2
6 48 1 7 26 9 145 12 7 25 3 35 1
5 40 — 14 46 — 163 26 10 22 6 17

11 102 — 71 176 9 419 116 3 27 91 15 65 1
30 207 2 187 302 53 1 163 396 4 89 252 125 98 2
83 I 316 6 556 1 985 117 1 821 232 6 140 289 64 382 13

2 798 42 808 289 18 712 48 898 5 241 98 8»5 14 804 445 7 891 12 872 2 989 12 375 809
I 10 I 6 14 2 115 26 — 4 18 4 4

2 797 42 KI8 270 18 718 48 71» 5 243 98 72» 14 83» 445 7 895 12 89» 2 973 12 379 8»9

r 77- 89 YII Z17 17 11k 4- 477 4 OLI 99 6;; iq z6g 419 7 974 12 Z87 ryzz 11 15z 627

r y-8 8» 97' ZLO 16 527 88 864 8 6rz IOZ OZO -4 S77 4>; 8 522 11 969 2 899 11 6zg 644

Neichsgesetzes über den Verkehr mit Nahrungsmitteln -c. sind hier nicht gezählt^ sondern nur die Verbrechen und
Vergehen gegen 263—265 deS Strafgesetzbuchs.
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I», Jahre 1884 verurthciltc auf 10000 über irIahr alte Einwohner').

Staaten

und

Landestheile

(Ort der That).

Auf 10000 über 12 Jahr alte Einwohner kommen Verurtheilte wegen

Verbrechen und Vergehen 1.

Ge.
walt

rc.
gegen
Be-

2.

ftie.

dens-

bruch.

3.

Der.
lehung

der
Wehr.
Pflicht.

4.

Mein.

5.

Un.

zucht,

Noth.

zucht.

6.

Belei.

digung.

7.

Mord

Todt.

schlag.

gegen
Reichs-
gesehe
über.
Haupt.

gegen
Sraat,
öffent.

liche
Ord.
nung,
Ne.

ligion.

b.

gegen

die

Person.

gegen

das

Der.

(1.

Amte.

i 2 3 4 5 6 7 8 V 10 11 12 13

Prov. Ostpreußen.............. 179,3 24,2 51,4 I03,i 0,« 5,2 9,7 4,4 0,39 0,4« 16,3 0,11
, Westpreußen........... 181,9 39,5 49,s 92,4 0,3 6,7 11,3 17,7 0,3 7 0,8« 10,7 0,»7

Stadt Berlin.................... 126,s 19,3 40,o 66,9 o,4 6,7 7,n 2,- 0,23 0,9 8 17,3 0,02
Prov. Brandenburg......... 93,s 14,« 34,s 43,s 0,4 3,7 5,8 3.1 0,2 3 0,7« 13,« 0,08

» Pommern................ 107,» 26,o 38,i 43,3 0,2 3,« 6,8 12,8 0,2» 0,VI 12,8 0,04
» Posen ..................... 197,4 36,, 58,4 102,2 0,7 4,6 10,2 >7,2 0,4 8 0,4 3 15,3 0,14
» Schlesien ................ 136,7 21,2 48,3 66,6 0,4 6,» 7,> 3,a 0,4 2 0,8 2 17,2 0,14
» Sachsen.................. 88,« 11,4 36,2 40,» 0,4 3,4 4,8 I,- 0,2 7 0,81 14,7 0,1»
» Schleswig-Holstein. 67,4 18,4 17,3 31,2 0,3 4,2 3,9 8,n 0,0 8 0,73 6,3 0,04
, Hannover................ 80,7 14,0 31,o 35,1 0,8 1,9 5,4 4,4 0,37 0,«S 9,7 0,»8
-> Westfalen................ 68,- 12,4 27,4 27,8 0,s 2,b 4,3 3,4 0,3» 0,9 7 6,» 0,07
» Hessen-Nassau......... 87,» I5,i 34,» 37.2 0,7 4,3 3,1 5,a 0,14 0,8 3 16,1 0,»7
» Rheinland .............. 69, s 11,7 29,« 27,8 0,3 2,9 2,9 3,4 0,13 0,88 8,3 0,0 7

Hohenzvllern....................... 60,« 5,s 31,3 23,7 0,2 2,» 1,7 — 0,84 I7,i —
königr. Preußen 110,2 18,8 38,2 52,7 8,3 4,2 5,» 5,5 8,30 8,7« 12,7 8,0«

Die 3 Reg. - Bez. Franken. 111,2 14,» 48,7 47,a 0,« 3,i 3,4 4,3 0,29 0,78 14,8 0,08
Uebr. Bayern r. d. Rheins 123,» 10,9 56,« 55,3 0,» 3,2 2,« 2,2 0,4 3 1,17 17,8 0,1 7
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 158,8 22,. 89,2 46,s 0,7 3,3 5,3 10,3 0,2» 0,8» 21,8 0,04

Königr Kapern 123,« 13,3 57,9 51,8 8,« 3,2 3,i 3,9 8,3« 1,00 17,. 8,12

Kbnigr. Sachse»................ 97,o >5,1 27,8 53,»° 0,3 5,0 2,9 1,2 0,18 1,1« 13,3 0,07
Württemberg .................... 99,i 18,7 37,7 41,8 0,9 4,2 1,8 8,« 0,4» 1,21 17,» 0,11
Baden ................................ 87,» >>,« 30,» 43,7 0,8 2,2 1,3 4,8 0,3» 1,3» 9,3 0,0 7
Hessen.................................. 75,. 9,8 34,7 30,2 0,4 2,1 1,8 4,0 0,09 0,«8 14,7 0,03
Mecklenburg-Schwerin. . .. 69,4 12,9 21,3 34,s 0,7 2,4 4,5 1,3 0,2 7 0,3 1 5,« 0,03
Sachsen-Weimar................ 87,« 9,3 28,4 49,7 0,4 2,5 3,0 2,2 0,2 2 1,02 I4,i 0,04
Mecklenburg-Streliy......... 68,1 10,3 22,7 34,« 0,3 3,1 3,« 1,4 — 0,88 7,8 —
Oldenburg........................... 62,s 9,« 19,3 33,3 0,1 1,3 2,8 3,3 0,21 0,34 5,i 0,04
Braunschweig.................... 91,7 13,1 32,» 46,2 0,4 I,« 5,3 1,3 0,4« 1,19 16,i 0,08
Sachsen Meininqen ......... 103,2 12,o 50,4 40,2 0,8 2,7 2,i 4,4 0,34 0,81 21,4 —
Sachsen-Alteuburg........... 85,» 5,i 18,3 62,2 0,3 0,« 2,3 1,0 0,U9 1,49 6,8 0,09
Sachsen - Coburg - Gotha .. 88,7 9,7 45,9 0,1 3,1 2,8 2,3 0,21 0,37 14,» —
Anhalt................................ I04,o II,8 40,» 50,9 0,4 3,4 6,1 0,33 1,31 17,s 0,o«
Schwarzburg-Sondersh. .. 129,3 12,7 39,2 76,8 0,» 2,7 6,2 1,8 0,19 2,14 22,2 —
Schwarzburg - Rudolstadt. . 149,8 21,7 49,8 77,i 1,2 7,9 5,» 3,4 1,24 1,24 19,8 —
Waldeck................................ 56,i 9,4 20,o 25,7 1,» 1,s 2,i 5,2 — 9,8 —
Reuß älterer Linie............ 108,9 15,8 36,o 57,i 5,° 5,9 3,2 0,34 0,8» 14,7 —
Reuß jüngerer Linie......... 93,7 9,4 21,9 62,» 0,4 2,« 5,3 — 0,39 1,17 7,2 0,13
Schaumburg-Lippe............ 40,7 4,3 16,« 19,4 o,4 0,8 — 0,39 1,33 8,9 —
Lippe .................................. 49,n 8,2 >2,i 28,4 0,3 1,2 3,1 1,s 0,12 0,7» 5,s 0,12
Lübeck.................................. 87,s 14,« 22,« 49,9 o,4 >,2 3,7 5,7 0,19 0,9 7 7,8 —
Bremen .............................. 131,7 27,» 35,7 67,i >,» 4,« 7,8 7,2 0,32 0,9« 8,9 —
Hamburg.............................. 102,3 19,3 22,7 59,8 0,3 5,« 4,7 1,7 0,13 0,77 5,3 0,0 3
Elsaß - Lothringen.............. 95,7 26,» 37,s 30,4 0,3 2,4 2,v 21,1 0,01 0,73 11,8 0,03

Teutsches Kelch ioe,« 17,3 38,« 50,2 8,3 3,8 4,7 5,4 8,28 8,8« 13,1 8,08

Dagegen:

Deutsche« Reich 1683 . .. 102,, 16,« Z4,» S>,° 0,5 Z,7 4,- 5,0 0,-7 0,«b ir,« O,io

Deutsches Reich 1882 . . . 10z,. 1 6,3 ;r,, 0,, 1,7 4,1 4,4 o,z» 0,7 > 12,.

>> Der,,. «nm 3 Seile I7>.
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Noch: O. Im Jahre 1884 verurtheilte auf loooo über ir Jahr alte Einwohner').

Auf 10 0M über 12 Jahr alte Einwohner kommen Verurtheilte wegen

Staaten 8. S. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18.

und Ein-
Ge-

fähr.
Röthi.
g»»ng Unter- Ml. Sach.

Brand.
Landestheilc

(Ort der That).
Übung.

liche rc. 
Körper- 

Ver
letzung.

Be.

hung.

Dieb-

stahl.
schla-

gung.

Raub

rc.

Heh- Be.

trug. Ur.

be.
schä-
di.

gung.

stif.

tung.

I 14 15 I« 1 7 18 19 20 21 2 2 23 24

Prov. Ostpreußen............. 11,8 18,3 1,8 65,8 6,4 0,18 6,3 2,8 1,93 6,9 0,47
» Westpreußen........... 9,7 23,7 2,2 63,8 4,9 0,4 4 5,8 3,9 0,8 8 7!° 0,41

Stadt Berlin................... 5,8 7,8 0,8 35,3 10,7 0,1 8 3,5 5,8 2,8 3 2,8
Prov. Brandenburg........ 6,3 11,8 1,9 26,6 3,8 0,1 3 >,7

2^8
0,79 3,4 0,17

» Pommern............... 7,v >4,8 1,2 26,8 3,4 0,13 1,8 2,4 0,41 4,0 0,13
» Posen..................... 10,8 25,8 3,3 70,9 5,8 0,4 4 6,9 3.2 1,19 6,9 0,4 8
-> Schlesien ............... 8,7 16,8 2,7 41,9 .ch» 0,24 4,' 3,8 1,99 4,0 0,39
7 Sachsen................. ü,o 11,. 1,3 24,3 4,2 0,1 I 1,9 3,8 0,88 3,0 0,13
-> Schleswig > .Holstein. 2,0 5,8 0,8 17,9 3,8 0,91 1,3 3,0 0,3 3 2,4 0,1 8
» Hannover............... 6,« 10,9 18,9 3,8 0,1 3 1,2 3,9 0,4 8 4,9 0,11
-> Westfalen............... 4,3 13,2 1,1 15,9 2,3 0,19 0,7 2,- 0,81 3,7 0,9 8
» Hessen-Nassau.... 4,8 10,2 1-2 21,2 3,9 0,94 1,4 3,4 0,7 8 3,1 0,99
» Rheinland............. 4,2 13,4 0,7 14,3 2,1 0,99 1,2 2 <- 0,7 8 3,8 0,9 8

Hohenzollern..................... 2,6 10,2 0,4 11,9 1,8 — 0,8 4'? 0,4 3 1,9 0,21

stönigr. Preußen 8,8 14,2 1,8 32,2 4,4 0,17 2,7 3,- 0,84 4,> 0,19

Die 3 Reg.-Bez. Franken. 7,6 21, s 2,. 27,3 4,9 0,99 2,2 4,3 0,9 8 4,4 0,1 I
Uebr. Bayern r. d. Rheins 5,8 27,s 2,8 29,1 5,8 0,29 2,3 6,9 1,2 2 4,4 «>,I7
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 17,3 43,8 3,1 23,4 6,1 0,92 1,8 5,3 0,88 6,2 0,1 I

Ronigr. Laxer» 7,7 27,s 2,8 27,8 5,4 0,14 2,2 5,3 1,98 4,8 0,14

Königr. Sachsen............... >,7 8,3 1,9 33,8 5,3 0,98 2,1 5,8 1,29 2,6 0,1 9
Württemberg ................... 2,s 12,9 2,8 22,7 3,8 0,14 1,3 5,9 0,9 8 2,6 0,3 3
Baden .............................. 2,r. 13,9 2,3 23,4 4,2 0,92 1,7 6,1 1,97 2',» 0,14
Hessen................................ 3,i 13,4 1,8 15,9 3,1 0,9 8 1,2 2,9 0,89 3,4 0,18
Mecklenburg-Schwerin ... 2,2 II,o 0,8 20,s 3,9 0,9 8 1,2 3,4 0,84 >,4 0,4 9
Sachsen - Weimar............... 2,« 7,2 1,8 30,2 6,2 — 1,2 5,2 0,89 2m 0,2 7
Mecklenburg - Streich........ 3,4 9,8 0,4 20,8 2,8 — 3,9 2,0 0,88 I 8
Oldenburg......................... 2,s 9,8 0,7 14,4 4,4 — 0,8 4 7 0,8 7 4,3 0,94
Braunschweig................... 2,8 9,8 0,8 28,9 4,7 0,31 1,7 4,1 0,7 7 3,4 0,3 1
Sachsen - Meiningen........... 6,4 16,8 3,4 23,2 4,3 0,97 2,2 3,4 1,9, 3,6 0,2 7
Sachsen-Altenburg........... 0,7 6,4 1,9 4I,i 4,8 0,18 0,9 6,9 0,9 7 4,9 0,38
Sachsen-Coburg-Gotha. . . 3,3 II,7 2,9 30,3 3,8 2!' .<9 0,4 3 2^8

Anhalt.............................. 5,3 >3,8 1,9 34,4 3,6 0,98 2,8 3,9 0,4 8 2,8 0,12
Schwarzburg-Sondersh. . . 3,7 8,8 0,8 55,8 4,8 — 2,3 4^1 1,78 2,9
Schwarzburg-Rudolstadt.. hl 17,7 7,4 49,» 8,8 — 3,9 5,8 0,8 8 5,3 0,18
Waldeck ........................... 2,i> 6,0 1,9 14,8 1,8 ____ 0,3 1,8 0,82 2,8
Reuß älterer Linie........... 1,» 16,1 0,8 38,9 3,2 0,2 7 1,6 Tl _ 4,8 0,2 7
Reuß jüngerer Linie......... 0,3 9,9 1,8 37,9 6,4 1,8 7,8 0,28 5,7
Schaumburg - Lippe........... 0,8 3,1 0,4 11,8 1,8 — 0,4 3,9 0,39 0,8
Lippe.................................. 0,8 3,9 1,9 16,8 1,4 __ 0,8 2,9 0,38 4^1 0,1 2
Lübeck................................ 2,7 9,9 — 31,8 5,1 — 1,9 4,3 1,17 3,3
Bremen ........................... 6,2 15,3 0,8 36,4 10,1 0,28 2,3 7,9 1,39 5,7 0,99
Hamburg ......................... 4,8 7,7 1,4 29,7 10,1 0,19 2,3 6,4 3,19 2,5 0,9 8
Elsaß-Lothringen............. 4,s 17,8 1,9 I6,i 2,1 0,9 8 1,2 2,8 0,8 7 3,4 0,1 I

Deutsches strich 8,8 15,9 1,8 2S,s 4,8 0,14 2,4 3,8 0,92 3,8 0,19

Dagegen:
Deutsches Reich 1883 ... So ir,, -0 Zo,, 4,5 0,,z 2,? z,8 0,4 > o,w
Deutsche« Reich 1882 . . . S,- IL,r Zr,. 4,6 O,,z 2,7 1,7 0,,, o,-°
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XIII. Medhinalweftn.
Todesursache» in den Städten des Deutschen Reichs mit 15 000 und mehr Einwohnern

für die Jahre 1877 bis 1884.')
(Veröffentlichungen des Kaiserlich deutschen Gesundheitsamts, Beilage zu Nr. 14 Iahrg. 1878/ Nr. 11 Iahrg. 

1879/ Nr. 17 Iahrg. 1880/ Nr. 80 Iahrg. 1881/ Nr. 30 Iahrg. 1882/ Nr. 42 Iahrg. 1883/ Nr. 45 
Iahrg. 1884/ Nr. 25 (2. Halbjahr) Iahrg. 1885.)
Vorbemerkungen. Das Gebiet des Deutschen Reichs ist in acht Bezirke (Spalte 11 getheilt/ die 

einzelnen Bezirke umfassen die folgenden Städte mit mehr als 15 000 Einwohnern/-°)
1. Ostsee-Küstenland: Königsberg i. Pr., Danzig, Stettin, Lübeck, Kiel, Rostock, Elbing, Flensburg, 

Schwerin i. M., Stralsund, Stolp, Stargard i. Pom., Tilsit, Thorn, Greifswald, Mcmel, Insterburg, 
Köslin,' Graudeuz (1877: 14 822 Einwohner), Kvlberg,' WiSmar,' Schleswig?

2. Oder- und Warthe-Gebiet: Breslau, Posen, Liegnitz, Brombcrg, .Königshütte, Beuthcni. O.-Schl., 
Landsberg a. W., Schweidnitz, Reifst, Groß«Glogau, Ratibor, Brieg.

3. Sächsisch-Märkisches Tiefland: Berlin, Leipzig, Magdeburg, Halle a.S., Frankfurt a.O., Görlitz, 
Potsdam, Charlotteuburg, Brandenburg a. H., Spandau, Neust. - Magdeburg, Guben, Kottbus, Dessau, 
Zeitz, Prenzlau, Forst i. N.-L.,' Burg b. Magdeburg, Merseburg.'

4. Nordsee-Küstenland: Hamburg einschl. Vororte, Hannover, Bremen, Altona, Braunschweig, Münster, 
Osnabrück, Bielefeld, Hildesheim, Oldenburg, Harburg, Celle, Lüneburg, Minden, Wandsbeck," Ottensen.'

5. Niederrheinische Niederung: Cöln, Barmen, Düsseldorf, Elberfeld, Aachen, Krefeld, Dortmund, 
Essen, Duisburg, München-Gladbach, Bochum, Bonn, Koblenz, Remschcid, Hagen, Trier, Mitten, Mül- 
heim a. d. R., Viersen, Hamm i.W., Mülheim «.Rhein, Wesel, Rheydt, Iserlohn, Dünn," Neuß, 
Solingen, Oberhausen, Deutz,' Siegen,' Eupen.'

6. Mitteldeutsches Gebirgsland: Dresden, Chcmnitz, Caffel, Erfurt, Würzburg, Zwickau, Planen 
i. V., Halberstadt, Bamberg, Gera, Gotha, Altenburg, Nordhausen, Freiberg i. S., Mühlhausen i. Th., 
Zittau, Meerane, Bapreuth, Glauchau, Hof, Weimar, Göttingen, Weifstnfels, Eisenach, Crimmitzschau, 
Eisleben,' Aschersleben, Bernburg, Quedlinburg, Bautzen,' Naumburg a. S., Giessen,' Reichenbach i. 
Sachs.,' Apolda,' Coburg, Greiz.'

7. Oberrheinische Niederung: Frankfurt a.M., Straßburg i.E., Mainz, Mannheim, Metz, Karlsruhe, 
Wiesbaden, Darmstadt, Freiburg i. B., Offenbart), Kaiserslautern, Colmar, Heidelberg, Pforzheim, Hanau, 
Worms, Bockenheim,' Speyer,' Ludwigshafen a. Rh.,' Kreuznach,' Baden-Baden (hat noch nicht 15000 
Einwohner).

8. Süddeutsches Hochland: München, Stuttgart, Nürnberg, Augsburg, Regensburg, Ulm, Fürth, 
Heilbronn, Eßlingen, Landshut i. Bayern,' Reutlingen, Ludwigsburg i. W.,' Cannstatt, Paffau,' Ingol- 
stadt,' Erlangen (hatte bis 1882 noch nicht 15000 Einwohner).

Deutsches Reich
bezw.

Bezirke desselben.

I.

Ein
wohner

zahl.

11.

Ge-
storbene 

überhaupt, 
ohne die 
Todt

geborenen.

III. Todesursachen. (Fortsetzung . folgende Seite.)

Pok.
kkN.

Masern

Röcheln.

Schar.

lach.

Rachen«
Diphtherie

und
Halsbräune

(Croup).

husten.

Unter.
leibs.

typhus
(Gastr.

fieber).

Fleck.
typhus.

Lh°.

I 2 3 4 5 tt 7 8 9 10 1 1

/ 1877 7 262 806 196 026 42 2 179 4 452 7 523 3 331 3 325 114 5
i 1878 7 451 536 201 130 33 1 628 4 339 7 906 2 718 3 566 223 I
11879 7 611 294 202 112 60 2144 3 424 7 159 3 021 3 104 202 7

7 894 001 213 740 135 2 760 4 464 7 349 3 005 3 420 209 6^eurscyes ^eicy........ <
7 961 199 207 128 302 1 847 4 996 8120 2714 3 216 253 —

^ 1882 8 585 611 221 743 258 2173 5 017 10178 3 274 2 885 118 —
s 1883 8 811 735 230 254 148 3 641 4142 10 632 3 019 3100 60 —

1884 8 944 152 232 887 91 3 300 3 545 11213 3119 2 726 39 —

Im Jahre 1884 nach Bezirken
1. Ostsee-Küstenland.......... 889 243! 23 279 16 216 905 1399 274 350 5 —
2. Oder- und Warthe-Gebiet 582 755 17 206 5 373 251 667 181 327 12 —
3. Sächs. - Märk. Tiefland... 2 024 040 54 991 25 549 688 4 281 824 529 7 —
4. Nordsee-Küstenland........ I 151 150 27 936 I 273 377 985 362 337 7 —
5. Niederrhein. Niederung. .. I 354 043 34 453 21 633 391 770 608 497 I —
6. Mitteldeutsch. Gebirgsland I 256 512 33 074 3 360 599 2 069 340 343 4 —
7. Oberrhein. Niederung .... 895 765 20060 18 265 105 431 209 >94 1 —
8. Süddeutsches Hochland. . . 790 644 21 888 2 631 229 611 321 149 2

9 Tb fehlen Nachwrisungen für Glriwitz, Koihen, Eschwriler, Mülhausen t. L., und im Jahre 1884 für Liegnitz. 
>> Für die Städre, deren sdamen mil einem - »ersehen sind, liegen die Angaben erst »am Jahre >882 ab var.



XIII. Medizinalwkscn. 177

Noch: Todesursachen in den Städten des Deutschen Reichs mit 15 000 und mehr 
Einwohnern für die Jahre 1877 bis 1884.

Noch: III. Todesursachen. (Fortsetzung siehe hierunter.)
Deutsches Reich

bezw. Kindbett- Andere Bungen. akute Er. Apo- Akuter Darn .
Brech.

durchfall.Bezirke desselben. Ruhr. <ku°r-
Infektions.

Krank- schwind.
krankungcn

der
Plexie

(Schlag,
Gelenk-

Rheuma.
Heiken. ,ucht. Athmungs- sich». tismus. Enteritis.

organe.

1 12 13 14 15 1» 17 I 8 10 20

/ 1877 541 I 115 883 27 027 18 710 6 958 371 9 985 8 259
l 1878 403 I 076 717 27 378 20 527 6 842 337 11 655 8 513
11879 247 1 169 760 27 271 20 308 6 939 342 10 807 8 668

Deutsches Reich......... / ^ 418 I 027 877 27 298 21 347 6 788 314 13 058 10 523
510 I 080 779 27 461 22 189 6 804 312 10 772 8 677

t 1882 333 I 124 817 29 686 23 872 7 448 351 11 188 8 545
s 1883 460 I 050 890 31 177 25 449 7 600 352 12 483 9 826
V 1884 364 I 040 I 162 31 400 24 077 7 450 385 13 951 l l 298

Im Jahre 1884 nach Bezirken.
I. Ostsee-Küstenland........... 36 125 191 2 141 2 443 750 28 795 1 406
2. Oder- und Warthe-Gebiet 61 37 62 I 941 I 546 551 31 987 408
3. Sachs.-Märk. Tiefland... 190 216 256 6 912 5 067 I 512 89 3 990 4 151
4. Nordsee-Küstenland......... 11 124 176 4 508 2 921 867 38 I 332 I 182
5. Niederrhein. Niederung.. . 24 186 210 5 760 4 197 I 130 58 I 221 I 732
6. Mitteldeutsch. Gebirgsland 21 176 134 4 020 2 920 I 100 59 1 656 967
7. Oberrhein. Niederung.... 1 83 65 3 259 2 647 852 44 I 823 625
8. Süddeutsches Hochland.. . 20 93 68 2 859 2 336 688 38 2 147 827

Noch: III. Todesursache». IV. V. Von 100 Gestorbenen
Ge- starben an

Alle
übrige

Der.
unqlückung

storbene (Fortsetzung s. folgende Seite.)
oder

nicht näher Selbst. Todt. oonToOO

hatten'
Ein.

mord. schlag der
Bevölke-

Pocken.
Rötheln.

Scharlach.

Wirkung. rung.
21 22 23 2 4 25 2« 27 28

/ 1877 95 888 2 975 2188 155 26,«» 0,02 i 2,2 7
l 1878 98148 2 655 2 332 133 26, so 0,02 0,81 2,is
11879 101 261 2 731 2 369 119 26,55 0,0» 1,0« I,«»

Deutsches Reich......... < 105 425 2 756 2 435 126 27,0» 0,0« 1,2S 2,o»
101 673 2 743 2 541 139 26,02 0,15 0,8» 2,41^1882
108 804 2 841 2 676 155 25,8» 0,12 0,«8 2,2«

s 1883 110 360 3 039 2 667 159 26, i» 0,0« 1,58 1,80
1884 112 074 3 030 2 485 138 26,04 0,04 I ,42 1,52

In, Jahre 1884 nach Bezirken.
I. Ostsee-Küstenland.............. 11 562 377 250! 10 26,i» 0,07 0,»s 3,8»
2. Oder- und Warthe - Gebiet 9 336 242 179 9 29,5» 0,0» 2 1,4«
3. Sächs.-Märk. Tiefland... 24 428 601 655 21 27,17 0,05 I,oo 1,25
4. Nordsee-Küstenland......... 13 577 479 361 18 24,2 7 0,oo 0,S8 I,S5
5. Niederrhein. Niederung... 16 282 519 184 29 25,4 4 0,0« 1,84 1,14
6. Mitteldeutsch. Gebirgsland 17 526 315 444 18 26, »2 0,01 1,0» 1,81
7. Oberrhcin. Niederung----- 8 912 282 228 16 22,3» 0,0» I,»2 0,52
8. Süddeutsches Hochland... 10 451 215 184 17 27,88 0,01 2,88 1,05

12
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Noch: Todesursachen in den Städten des Deutschen Reichs mit 15 000 und mehr 
Einwohnern für die Jahre 1877 bis 1884.

Noch: V. Von 100 Gestorbenen starben an
(Fortsetzung siehe hierunter.)

Deutsches Reich
Rüchen- Unterleibs-

bezw.

Bezirke desselben.

Diphtherie
und

Halsbräune
(Croup).

typhus 
(Gastrisch. 
Fieber und 

Nerven» 
fieber).

Fleck»
typhus. "h°.e.a. Ruhr.

Kuiovett
fieber

(kuer-
perslk.).

Fnfektions-

Krankheiten.

Bungen»

chwind»

sucht.

1 2» 30 31 32 33 34 35 36 37

/ 1877 3,84 1,7« 1,7« 0,08 0,«o 0,2 8 0,57 0,4 5 13,78
l >878 3,SS 1,55 1,77 0,11 0,oo 0,2« 0,55 0,58 13,81
> >879 3,54 1,5« 1,54 0,1« 0,oo 0,12 0,58 0,58 13,4»

^ ^ ^ /1880 3,44 1,41 >,«« 0,1« O.nv 0,2« 0,4 8 0,4 1 12,7 7Deutsche» Reich........
3,92 1,51 1,55 0,12 — 0,2 5 0,52 0,38 13,28

1 >882 4,50 1,48 1,5« 0,0 5 — 0,15 0,51 0,57 13,5»
s >883 4,82 1,51 1,55 0,05 — 0,2« 0,48 0,58 13,54 .
' 1884

4,SI 1,54 1,17 0,02 — 0,18 0,4 5 0,5« 13,4 8

Im Jahre 1884 nach Bezirken.
>. Ostsee < Küstenland............ 6,o i 1,18 1,5« 0,02 — 0,15 0,54 0,82 9,2«
2. Oder- und Warthe > Gebiet 3,88 1,05 I,»o 0,0 7 — 0,5 5 0,21 0,58 11,28
3. Sachs-Mark. Tiefland... 7,78 1,5« 0,»8 0,«I — 0,55 0,5» 0,4 7 12,57
4. Nordsee - Küstenland........ 3,5 5 1,5« 1,21 0,02 — 0,«4 0,44 0,8 5 16,14
5. Niederrhein. Niederung. . . 2,24 1,78 1,44 0,00 0,«7 0,54 0,8 t 16,72
6. Mitteldeutsch. GebirgSland 6,28 I,N5 I,N4 0,01 — 0,08 0,55 0,41 12,1 5
7. Oberrhein. Niederung.... 2,15 1,04 0,V7 0,v« — 0,0» 0,41 0,52 16,25
8. Süddeutsches Hochland.. . 2,7« 1,47 0,88 0,01 — 0,0» 0,4 5 0,51 13,08

Noch: V/ Don 100 Gestorbenen starben an

anderen durch Der.
akuten Er- Apo» akutem Darm» Brech allen uuglückung durch burch
krankungen piepe Gelenk» katarrh durch übrigen Selbst. Todt-der (Schlag. Rheuma» und Krank» statirte
Athmungs-

organe.
stutz). tismus. Enteritis. fall. heiten. gewaltsame schlag.

58 39 40 4 1 4 2 43 44 45 46

/ 1877 9,54 3,55 0,is 5,vs 4,21 48,92 1,52 1,12 0,08
i 1878 10,21 3,4« 0,17 5,7» 4,2 5 48,8« 1,52 1,18 0,07
> 1879 10,05 3,4 5 0,17 5,55 4,2» 50,1« 1,35 1,17 0,08

Deutsches Reich........ < 9,SS 3,17 0,15 6,ii 4,«2 49,52 1,2» 1,14 0,08
10,71 3,28 0,15 5,2« 4,1« 49,o» 1,52 1,25 0,0 7

l 1882 10,78 3,58 0,18 5,04 3,8 5 49,07 1,28 1,21 0,07
s 1.883 11,05 3,5« 0,15 5,42 4,27 47,95 1,32 1,18 0,07

1884 10,54 3,2« 0,18 5,»s 4,8 5 48,12 1,5« 1,07 0,V8

Im Ja hre 1884 nach Bezirken.
>. Ostsee - Küstenland............ 10,4» 3,22 0,12 j 3,4 2 6,«4 49,8 7 1,82 1,07 0,04
2. Oder- und Warthe-Gebiet 8,SS 3,2« 0,18 l 5,74 2,37 54,28 1,41 1,04 0,05
3. Sächs. < Mark. Tiefland... 9,21 2,7 5 0,18 7,28 7,55 44,4 2 I,«9 1,1» 0,04
4. Nordsee-Küstenland........ 10,48 3,1 u 0,14 4,77 4,25 48,8« 1,71 1,2» 0,08
5. Niederrhein. Niederung. .. >2,18 3,2 8 0,1 7 3,54 5,05 47,28 1,51 0,5 5 0,V8
6. Mitteldeutsch. Gebirgsland 8,85 3,55 0,18 5,«I 2,82 52,a« 0,95 1,54 0,05
7. Oberrhein. Niederung.... 13,20 4,25 0,22 9,o» 3,12 44,4 5 1,4« 1,14 0,«8
8. Süddeutsche» Hochland. .. 10,87 3,14 0,17 9,81 3,78 47,7 5 0,98 0,84 0,08
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XIV. Kriegswesen.
1. Etatsstärke des deutschen Heeres für das Etatsjahr 1886/87.

(Entwurf eines Gesetzes, betreffend die Feststellung des Neichshaushalts - Etats für das Etatsjahr 1886/87, 
Anlage V, S. 507 fg., und mit Berücksichtigung dieses Gesetzes selbst.)_________

Bezeichnung der Truppen.
I. Infanterie. III. Artillerie.

Dienstliche Stellung. u. Infan-
k.

c. Land- Summe 11. a. 5.
terie im wehr-Be- zu I. Kaval- Feld- Fuß-
engeren Jäger?) zirkäkom- Infan- lcrie?) Artil- Artil-
Sinne.') mandos?) terie. lerie?) lerie?)

! * 2 3 » 5 0 7 8

Offiziere.................................. 9 529 424 221 10 274 2 258 1 801 729
Mannschaften:

Unteroffiziere....................... 28 602 I 122 2 524 22 259 7 197 5 792 2 995
Zahlmeister-Aspiranten.... 492 20 4 517 96 89 22
Spiel-iUnteroffiziere........... 2 297 260 — 2 557 1 494 757 221
leute j Gemeine................... 7 826 — — 7 826 252

Gefreite und Gemeine........ 221 847 9 224 2 248 242 419 52 462 26 814 12 228
Lazarethgehülfen................. I 956 80 — 2 026 465 241 126
Oekonvmie-Handwerker.... 6 116 240 6 256 1 875 I 024 295
Ucberhaupt Mannschaften. . 279 128 11 056 4 776 294 970 64 589 24 817 >6 249

Militär-Aerzte ....................... 978 40 4 I 022 244 161 22
Zahlmeister.............................. 492 20 2 515 95 89 22
Roßärzte.................................. — — — — 449 117
Büchsenmacher u. Waffenmeister 492 20 — 512 92 79 32
Sattler.................................... — — — — 92 — —
GesainmI-tiopfzahl............... LSV 830 11 5K0 5 103 807 283 87 821 37 064 17 175
Dienstpferdc........................... 62 469 16 847

Noch III. IV. V. VI. VII.

Summe 
zu III. Pioniere

Train.»)
Besondere

Formn-

Nicht
regimcn-

tirte Generalsumme.

Artillerie. tionen. °) Offiziere
w. >°)

0 10 1 1 12 1 3 14

Offiziere ................................. 2 520 421 200 214 2 046 18142
Mannschaften-

Unteroffiziere....................... 8 787 I 488 926 692 54 51 412
Zahlmeister-Aspiranten .... 121 22 22 11 1 790
Spiel-(Unteroffiziere.......... 978 266 42 338

102leute j Gemeine................... 252 16 8 8
Gefreite und Gemeine........ 29 142 8 708 2 144 W 247 965

467 87 469 2 4 2 K21
Oekonomie-Handwerker.... I 419 262 211 12 10 125
Ucberhaupt Mannschaften. . 51 166 10 849 4 825 816 59 (" 427 274

Militär-Aerzte....................... 194 42 25 22 >26 1 686
Zahlmeister.............................. 121 22 19 10 _ 783
Roßärzte.................................. 117 — 19 11 22 619
Büchsenmacher u. Waffenmeister III 21 — — — 737
Sattler.................................... — — — 93
Gelammt - Kopfzahl............. 54 238 II 356 5 888 1 174 2 264 448 335
Dienstpferde........................... 16 847 2 457 ," 81 772

') 101 Regimenter, das Lebr.Infanterik.Bataillon, 7 Unteroffizierschulen, 2 Militär.Schiehsckule,,. — ») 20 Bataillone. — ») 275, Land. 
wehr-Bezirkskoinmandos. — 03 Rcgnnenter und 3 Militär« Reitanstalten. — °) 37 Regimenter und die Lehrbatterie der Artillerie-Lchieß.
schule. — sj 14 Regimenter und 3 Bataillone, der Stab und die Lehrkompagnie der Artilleric-Schiehschule und die Dersuchskompagnie der 
Artillerie.Prüfungskominission. — H 10 Bataillone, 1 Eisenbahn-Regiment und 1 Eisenbahn.Kompagnie. — 18 Bataillone und I Koni.
Pagnie. — vj Sckloß'Karde.Kompagnie,- hessische Garde-Unteroffizier-Kompagnie, Leibgarde der Hartschiere / Disziplinar-Abtheilungen des Garde« 
korps/ Halbinvalide,- reitendes Feldjägerkorps / Militär. ErziehungS. und Bildung«« Anstalten / Aufsichtöpersvnal der Militär« Gefängnisse 
und Arbeiter.Abtheilungen. — Kriegsministerien / höhere Truppenbefehlshaber / Gouverneure, Kommandanten und Platzmajore/ Adjutantur« 
Offiziere und Offiziere in besonderen Stellungen/ Generalstab und Dermeffungswesen/ Ingenieurkvrps / Adjutanten der höhere»» Kommando« 
behörden/ Train.Oepots/ Reinonte-Ankaufs-Koininissionen / General-Inspektion bezw. Inspektion des Militär«Erziehung«, und Bildung«. 
Wesens/ Ober«Militär.Examinativns . Kommission/ Inspektion der Kriegsschulen, der Infanterieschulen, des Militär.Veterinärwescns, der 
militärischen Strafanstalten / Kominando de« Kadettenkorps / Artillerie, und Tvaffemvesen/ technisch, Institute der Artillerie, Aerzte bezw. Roß« 
ärzte und Veterinäre bei den General.Kommandos, in Festungen rc., bei den Invaliden. Instituten und dem Friedrich «Wilhelms . Institut. — 
") Diese Zahl stellt die durch Geseh von, 0. Mai 1880 fR..G..Bl. S. 103) festgesetzte FriedenSpräsenzstärke des Heeres dar. Die Einjährig. 
Freiwilligen sind dabei nicht angerechnet. — >2) Darunter sind die in, Besitz der Offiziere befindlichen Pferde, sowie die sogenannten Krumper 
nicht begriffen. '
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2. Etatsstärke der Kaiserlichen Marine für das Etatsjahr 1886/87.
(Nach Anlage VI. des Entwurfs eines Gesetzes, betreffend die Feststellung des Rcichshaushalts-Etats 

für das Etatsjahr 1880/87, und mit Berücksichtigung dieses Gesetzes selbst.)

s. Offiziere, Marine-Aerzte und Marine-Zahlmeister.

Chef der Admiralität....
Ossi,irre.

1 Kommandant von Kiel...
Offiziere

I Ini Ganzen Offiziere und
Köpft.

Admirale.......................... 7 Marine-Aerzte................ 76 Aerzte.......................... 706
See - Offizier - Korps.......... 502 Feuerwerks- und Zeug- Marine-Zahlmeister........ 45
Secbataillon.................... 84 offiziere ........................ 25 Pensionirte Offiziere........ 10
Maschinen < Ingenieur. 

Personal...................... 47
Torpcder - Offiziere und 

Ingenieure.................. 13 Summe zu a. 781

b. Aeckoffiziere, Unteroffiziere, Mannschaften, Schiffsjungen etc.

Dienstliche Stellung.
bataiiim.

2 Matrosen -

2 Abthei-

D Werft.

5 Com-

3 Matrosen- 
Artillerie- 

Abthei.

1 Schiffs
jungen. 

Abtheilung.

Militärisches 
Unterpersonal der

Artillerie^ Torpedo. 

Depots.

Summe.

1 2 3 4 s tt 7 8 u

Deckoffiziere.......................... 100 242 9 i 33 33 418
Seekadetten.......................... — 100 — — — — — 100
Unteroffiziere........................ 108 857 717 141 10 22 10 I 865
Stabshoboisten...................... I 2 — — — — --- 3
Hoboisten sUnteroffizicre, Ge- 

freite und Gemeine).......... '16 43 79
Gefreite und Gemeine............ 856 6 460 2 168 l 290 — — — 10 774
Lazarethgehüifen.................... — ? — »3 — — — — 93
Oekonomie < Handwerker........ 20 ' ---- 62 — — — — 82
Büchsenmacher...................... I 2 1 3 — — — 7
Schiffsjungen Unteroffiziere 

i und Schiffsjungen............ — —
. '

— 500 — — 500

Summe zu I>. I 022 7 564 3 283 1 443 511 55 43 13 821
KesammI-tiopfilchl (Summe u und 6) 14 882

3. Die Kriegsschiffe und Kriegs-Fahrzeuge, sowie die Fahrzeuge zum Hafendienst 
der Kaiserlichen Marine am 1. April 1886.

(Handbuch für das Deutsche Reich auf das Jahr 1886 S. 166 fg.)

Gattung der Schiffe 
und Lahrzeuge.

der
Schiffe

--

Anzahl 
der Ge. 
schütze.

Indizirte
Pferdekräfte. Etat.

1 2 3 4 5 «

Panzerschiffe............................ 13 143 88 634 72 400 6 344
Panzerfahrzeuge...................... 14 17 15 514 11 900 I 113
Kreuzer - Fregatten.................... 9 141 27 998 27 500 3 697
Kreuzer - Korvetten.................... 10 104 20 696 21 100 2 564
Kreuzer.................................... 5 22 4 »12 3 050 611
Kanonenboote.......................... 4 16 I 879 I 270 328
AvisoS...................................... 4 <> 13 4 089 8 400 447
Schulschiffe und -Fahrzeuge. . . . 10 89 >2 280 (» 7 I0«t I 555
Fahrzeuge zu anderen Zwecken. . ,'29 ,< 9 <-> 5 000 (« 9 685 (' 460

Summe <« »8 !,« 554 (>"180182 (»182 485 ("I7II9

öemerkungen.

>) Die Angabe bezieht sich nur auf
3 Avisos.

21 Desgl. auf 7 Schulschiffe:c.
3) Darunter 20 Dampfer, einschl. 

I für den Gouverneur von 
Kamerun.

4) Die Angabe bezieht sich nur auf
4 Dampfer.

b) Desgl. auf 8 Fahrzeuge.
Desgl. auf 18 Dampfer.

7) Desgl. auf 7 Fahrzeuge, 
v) Darunter 86 Dampfschiffe bezw. 

Dampffahrzeuge.
Die Aiijzabe bezieht sich nur auf 
72 Schiffe und Fahrzeuge.

>«) Desgl. auf 77 Schiffe und Fahr. 
zeuge.

Uj DeSgl. auf 84 Dampfschiffe rc. 
>2) Desgl. auf 76 Schiffe und Fahr« 

zeuge
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4. Hanptresultate des Ersatzgeschäfts, auch Vernrtbeilinigen wegen unerlaubter 
Auswanderung, für die Iabre 1873 bis 1884.'

(Reichstags-Drucksachen: 2. Lcg.'Pcr., III. Sefs. 1875 Nr. 7, IV. Scff. 1876 Nr. 26, 8. Lcg.-Per., II. Seff 1878 
Nr. 21, 4. Lea.-Per., II. Scff. 1879 Nr. 12 und Nr. 242, IV. Sess. 1881 Nr. 15 und 224, 5. Lcq.-Per., 

II. Seff. 1882 Nr. 42 und 860, IV. Seff 1884 Nr. 117, 6. Leg.-Per., II. Seff 1885/86 Nr. 48).

1 Narb den einzelnen Jahren und Iahresklasse».

Jahr. Äahresklasse.

Definitive Entscheidungen der Ersahbehörden.
Außerdem
freiwillig

eingetretene
Militär.
Pflichtige.

urthei lt. 4)

Aus»

geschlossen.')
Aus.

gemustert.2)

Der Ersatz.

Alls.

gehoben.

3»,
Ganzen 

<Sp. S-«>.

1 3 4 5 tt 7 8 9

1873 S31 58 248 135 »88 134 857 33« 138 .
>874 ......................... » 88k 5K 127 127 »47 138 875 321 »45
1875 ......................... - 85« 54 3K» 141 587 135 »81 331 884 18 »88 17 451
1876 ......................... '' 883 Iv» 8»8 132 323 134 111 388 20« 15 383 15 383
>877 ......................... » 1 220 88 272 118 845 133 383 343 7V» I«2»2 12 772
1878 ......................... » I 214 8« 82» 128 888 133 8Ü8 351 528 17 375 15 484
>879 ......................... -» I 281 84 274 135 887 131588 382 83» 18 128 12 37»
1880 20 jährige..................... 284 40 939 14 222 64 824 120 219 13 646

21 » ..................... 268 16 168 10 775 87 7II 64 912 I 686
22 , .................... 265 84 804 111 585 86 504 183 108 I 226
ältere ........................... 351 8 775 8 728 1 502 9 851 2 209

Summe l 113 85K81 14» 255 14» 541 377 58» 18 787 I I 448
>881 20jähriqe..................... 825 87 550 15 183 63 028 116 081 18 949

21 , .................... 810 14 860 I I 638 87 6116 68 9II 2 168
22 , ..................... 802 22 799 127 211 38 749 189 061 I 869
ältere ........................... 458 8 288 8 796 1 613 9 IM 2 212

Summe 1 388 77 847 157 828 14» 888 378 153 18 «38 12 228
1882 20 jährige..................... 308 36 111 16 647 65 153 118 219 18 622

21 > ..................... 286 12 803 10 092 87 159 60 840 2 258
22 v ..................... 819 20 585 120 629 87 841 179 374 1 505
ältere ........................... 464 3 558 4 807 I 812 10141 2 812

Summe I 377 73 »57 151 «75 141885 388 074 13 837 15 412
1888 20 jährige..................... 307 85 666 14 086 66 102 116 111 18 955

21 v ..................... 298 11 772 9 508 87 114 58 687 2 836
22 v ..................... 289 17 618 124 402 86 888 179 192 I 585
ältere ........................... 458 3 424 4 118 I 718 9 713 2 479

Summe I 352 K8 475 152 »58 141 817 383 703 2V 3»5 15 877
1884 20jährige..................... 303 88 811 13 887 65 966 112 967 13 069

21 » ........... 818 11 496 9 510 89 167 60 491 2 644
22 v ................ 246 19 807 124 852 85 704 180 609 1 590
ältere ........................... 414 8 166 4 088 I 684 9 852 2 667

Summe 1281 «7 78» 151 837 142 521 383 418 18 87» 17 804
Von je 100 definitiven Entscheidungen der Militär» Die gable» n den SpalU n 7, 8 u. 9

Ersahbehörden (spalte 7) lauten:
1878 0,3 17,n 40.» 40,»
1874 0,3 I7,e. 8ff» 42,7
1875 0,2 10,4 42,7 40,7 90,3 4,4 . 4,8

/ 1876 0,3 27,4 85,» 86,4 92,. 4,n x»
1877 0,4 26,o 34,8 88, s 92,2 4,4 ff4
1878 0,3 24,7 86,» 88,i 91,3 4,5. 4,0
1879 0,3 26,u 87,4 86, s 92,i 3,3
1880 0,3 25,3 87,2 37,2 92, u 4,<; 2,8
1881 0.4 20, a 41,7 87,3 92,2 4,8 3,0
1882 0,4 >9,8 41,2 88,» 91,3 4,9 3,8
1888 0,4 >8,8 41,8 89,o 90,» 5», i 4,o
1884 0,4 18,8 41,8 89,2 90,o 5,u 4,4

l) Zur Zuchthausstrafe Derurtheilte rc.
«) Wegen körperlicher oder geistiger Gebrechen dauernd Untaugliche, 
i) Bedingt Taugliche, Ueberzälmge nach dem dritten Kvnkurrenzjabre ,c.

Darunter auch alle solche, über deren Verbleib (oder selbst Existenz) Näheres nicht ermittelt werden konnte, 
b) Die Einführung eines veränderten Schemas macht wegen mangelnden Vergleichs die Ausfüllung der Spalte 8 vor 1875 untlmnlich
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Noch: 4. Hauptresnltate des Ersatzgeschäfts, auch Vernrtheilungen ic.

It. ^ür das Jahr >§§4 nach Armeekorps-L>«irkcn.

Armeekorps-
Bezirke.

Definitive Entscheidungen der Ersatzbehörden.
Frei
willig
ein

getretene
Militär-
pflichtige.

Wegen
uner

laubter
Auswan

derung
ver-

urtheilt.

Ausge-

schloffen.

Ausge

mustert.

Der
Ersatz.

Aus-

gehoben.

Im

Ganzen. 
(Sp. 2 — 5).

l 2 s 4 tt 7 8

Bezirk des I. Arnieekorps.............. 104 4 535 10 309 8 775 23 723 I 207 1 512
. » 2. » .............. 87 3 224 9 344 8 669 21 324 940 3 376

V. 3. v ............^ >52 5 387 12 523 9 649 27 711 2 209 681
» 4. » .............. 62 4 712 >2471 8 465 25 710 1 881 244

5. . .............. 84 3 374 5 493 6 921 15 872 898 829
" 6. v .............. 171 3 879 9 311 9 453 22 814 1 106 1 047

, , 7. » .............. 79 3 734 12 245 9 956 26 014 1 315 745
8. , .............. 41 3 658 11 513 9 130 24 342 944 855

v » 9. , .............. 46 3 523 9 994 8 510 22 073 I 526 I 113
10. > .............. 35 2 844 9 398 7 169 19 446 1 524 644

» » >1.') . .............. 43 3 101 8 216 8 291 19 651 1 470 686
* der Hess. (25.) Division. . . 15 87!» 3 249 2 904 7 047 426 278

, des l2. (sächs.) Armeekorps 136 6 566 10 308 9 476 26 486 1 147 288
1» 13. (württ.) » 43 3 423 4 839 6 783 15 088 554 l 033

14. Arnieekorps.............. 28 2 557 4 680 5 242 12 507 590 647
15. , .............. 20 2 269 4 409 5 102 11 800 572 2 433

* 1 bayerischen Arnieekorps 61 4 346 6 336 8 918 19 661 719 256
* 2. 74 5 769 7 199 9 108 22 150 942 1 137

Ueberhaupt 1281 67 780 151 837 143 531 383 419 19 979 17 894

Don je ioo definitiven Entscheidungen Die Fahlen in be» Spalten
der Militär-Ersatzbehörden (Spalte 6) 6, 7 und 8 in Prozent

lauten: ihrer Summe:
Bezirk des I. Armeekorps.............. 0,4 19,- 43,r> 37,o 89,7 4,a 5,7

» 2. v .............. 0,4 >5,- 43,3 40,7 83,2 3,» 13,2
3. » .............. 0,« 19,4 45,2 34,8 90,« 7,'-- 2 2
4. . .............. 0,3 18,3 48,3 32,» 92,s 6,8 0,»

» 5. » .............. 0,3 21,3 34, v 43,a 90,2 5,1 4,7
' 6. , .............. 0,3 I7,o 40,8 41,4 91,4 4,4 4,2

7. » .............. 0,3 14,3 47,i 38,3 92,7 4,7 2,6
8. , .............. 0,r 15,o 47,3 37,3 93,i 3,a 3,3

* » 9. , .............. 0,2 16,v 45,3 38,3 89,s 6,2 4,5
" » I». , .............. 0,2 14,v 48,3 36,» 90,o 7ch 3,0

>>.') > .............. 0,2 15,3 41,8 42,2 90s- 6,7 3,2
' der Hess. (25.) Division ... 0,2 12,3 46,. 41,2 90,« 5,3 3,s

V des 12. (sächs.) Armeekorps 0,3 24,8 38,« 35,8 94,» 4,. 1,0
13. (württ.) » 0,3 22,7 32,. 44,» 90,3 3,3 6,2

» 14. Armeekorps.............. 0,2 20,3 37,4 41,« 91,0 4,3 4,7
V 15. , .............. 0,2 19,2 37,4 43,2 79,7 3,» >6,1
d I bayerischen Armeekorps 0,3 22,i 32,2 45,4 95,s 3,3
' 2. » » 0,3 26,- 32,3 41,. 91,4 3,» 4,7

Ueberhaupt 0,4 18,v 41,3

_______
39,2 99,« k,o 4,4

') Ausschließlich der hessischen 125.) Division



XIV. Kriegswesen. 183

5. Die Schulbildung der Rekruten für die 10 Ersatzjahre 1875/76 bis 1884/85.
(Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1885, S. VIII. 26.)

Es wurden eingestellt Rekruten Die Eingestellten,

im Ersatzjahre über
haupt.

mit Schul

in der 
deutschen 
Sprache.

bildung

nur in
ohne

Schul-
bil-

düng.

welch
sch,

80/81 >>

e weder 
eiben kon 
Gestimmt,

81/82

esen noch 
iten, bcti 
ahl im 8 

18. .
82/83

ihren N 
ugen "/o 
rsatzjahre

83/84

imen
der

84/85
1 2 s 4 5 6 7 8 10

/1875/76 ... 138 855 138 176 6 368 3 311 2,37
1876/77 ... 140 187 138 838 6 283 2 375 2,12

1 1877/78 ... 142 857 134 188 6 282 2 476 1,73
11878/79 ... 143 113 134 138 8 487 2 574 I,»u

140 881 132 668 6 884 2 217 1,37Deutschen ^^o/8l ... 151 I8V 141 663 7 111 2 486 1,3»
.2"^ 11881/82... 1S1331 142 677 6 322 2 332 1,34

/1882/83 ... 158 843 143 868 5 783 1 832 1,32
1883/84 ... 151 180 143 764 5 433 1 323 1,27

11884/85 ... 152 828 145 385 5 538 1 851 1,21

Im Ersahjahrc 1884/85 nach Staatc» und Landcstl,eilen.
Pro». Ostpreußen........... 7 639 6 953 224 462 7,02 6,3« 5,8 I 6,58 6,03

r> Westpreußen......... 5 367 4 547 473 347 8,7« 8,4 2 7,»7 7,3« 6,4 7
» Brandenbg. ».Berlin 9 561 9 535 4 22 0,si 0,3» 0,24 0,13 0,2»
» Pommern.............. 5 654 5 616 13 25 0,4 3 0,«8 0,32 0,3» «1,4 4
» Posen..................... 6 .-ü»7 4 079 2 228 590 9,»I 10, »3 9,73 8,«» 8,3 3
» Schlesien................ 15 177 12 888 2 055 234 2,28 2,2 3 1,70 1,70 1,34
» Sachsen................ 8 103 8 076 5 22 0,2« 0,30 0,24 0,17 0,2 7
r> Schleswig-Holstein 3 596 3 566 28 2 0,24 0,1 I 0,0 3 0,1 I 0,0»
-> Hannover.............. 6 939 6 931 3 5 0,4 0 «1,32 0,3, 0,1 3 0,0 7
r Westfalen.............. 6 363 1 18 0,3» 0,33 0,2 7 0,1» 0,2«
» Hessen-Nassau.... 5 176 5 167 2 7 0,22 0,2 4 0,14 0,2» 0,14
r Rheinland........... 12 883 12 857 4 22 0,2» 0,37 0,1 » 0,2» 0,17

Hohenzvllern..................... 266 265 1 — — — — — —
iiönigr. Preußen 83 840 86 843 5 841 1 756 2,3» 2,34 2,oo I,»7 1,8«

Die 3 Reg. < Bez. Franken 6 464 6 459 I 4 0,o» 0,ii 0,03 0,0» 0,0»
Uebr. Bayern r. d. Rdeins 9419 9 415 ----- 4 0,4 4 0,17 0,2« 0, i o 0,04
Bayern l. Rh. (Rbz. Pfalz) 2 303 2 301 l I 0,2 3 0,2 3 0,21 0,17 0,04
Ohne Angäbe des Bezirks 422 422 — 0,3» 0,«8 0,2 7 — —

Königr. Laxer» 18 688 18 587 2 8 8,2» 8,17 8,1« 8,os 8,03

Königr. Sachsen.............. 8 840 8 828 5 7 0,17 0,23 0,0 7 0,13 0,0«
Württemberg.................. 6 845 6 843 — 2 0,02 — — 0,02 0,0 3
Baden.............................. 5 320 5 316 2 2 0,0» 0,07 0,02 0,02 0,0 4
Hessen................................ 3 071 3 066 I 4 0,2» 0,21 0,»2 0,0 0 0,13
Mecklenburg-Schwerin . . 1 918 I 897 — 2> 0,3» 0,4» 0,3» 0,»3 1,0»
Sachsen-Weimar............ l 104 > 101 2 I 0,1« 0,0» 0,0» — 0,0»
Mecklenburg-Strelitz ... 305 305 — — — 0,«o — —

Oldenburg....................... 1 174 I 173 l — 0,S7 0,2 7 0,1 8 0,18 —
Braunschweig.................. I 053 > 051 — 2 — 0,2« 0,0« — 0,1»
Sachsen < Meinungen.... 776 776 — — — — 0,2« — _
Sachsen - Aitenbnrg......... 559 558 — I 0,37 0,33 — — 0,1«
Sachsen-Coburg-Gotha. 718 7,8 — — — — 0,4 3 0,14 —

Anhalt......................................... 750 749 — I 0,4» 0,14 0,14 — 0,13
Schwarzburg - Sondersh.. 286 286 — — 0,4 0 — — — —
Schwarzburg-Rudolstadt. 28«> 285 — I 0,3» 0,3» — 0,33 0,33
Waldeck........................... 213 212 — > 0,3« 0,4 3 l,»2 — «1,4 7
Reuß älterer Linie......... >81 181 — _
Reuß jüngerer Linie------- 374 373 — I 0,30 — ---- " 0,2» 0,2 7
Schaumburg-Lippe......... 105 103 — 2 — — 3,2« — I,»o

439 439
Lübeck................................ 190 190 _
Bremen........................... 276 276 — — 0,4» — — 0,S7 —

Hamburg......................... 720 716 2 2 0,4» 0,«« 0,4 3 0,28 0,2«
Elsaß - Lothringen........... 5 075 4 503 534 38 2,2 4 1,26 1,2» 0,7 2 0,73

>) Für da« ganze Reich in den Jahren 1875/76, 76/77, 77/78, 78/79, 79/80 und 1880/81.
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XV. Linan?
1. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

(Reichstags - Drucksachen: 2. Legislatur-Periode, IV. Session 1876 Nr. 18,- 3. Legislatur-Periode, II. Session 1878 Nr. 12/ 
Nr. 6, II. Session 1882/83 Nr. 34/ 6. Legislatur-Periode, 1. Session 1884/85 Nr. 4, 5 u. 7, II. Session 

Vorbemerkung. Die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen der laufenden und der (vom Etatsjahre 1878/79 
ab aufgehobenen) besonderen Restverwaltung zu den einzelnen Titeln sind, soweit die benutzten Quellen es ermöglichen, 
für alle Jahre, welche die Uebersicht umfaßt, bei demjenigen Kapitel in Ansatz gebracht, wohin sie auf Grund der 
Einrichtung des Etats für 1886/87 ihrer Natur nach gehören, gleichviel an welcher Stelle sie in den einzelnen Etats«

Ka

pitel.
Ausgabe.

Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

1872.
1 000 ^

1873.
1000 .K.

1874.
I ooo^.

1875.
1000 ^

1876/77.
<V, Jahre) >> 

l voll
t 2 3 4 5 0 7

1.
2.

fortdauernde Ausgaben.
I. Sundcsrath.')

II. Reichstags.................. 135,v 238,» 371,i 391,8 556,5
3. III. Rcichskanstcr') und

Reichskanzlei.....................

4.
IV. Auswärtiges Amt. 

Auswärtiges Amt.................................... 782,4 853,8 934,» 1 005,o I 327,»
5. Gesandtschaften und Konsulate................ 3 358,» 3 629,2 4 159,5 4 385,» 5 601,2
6. Allgemeine Fonds").................................. 242,» 280,s 310,5 238,» 479,o

Suinnie IV. 4 384,2 4 763,8 5 404,» 5 628,o 7 408,1

7.
V. Rcichsamt des Innern. 

Reichsamt des Innern ")......................... 5.30, a 67 l,» 757,» 905,8 I 217,i
7». Allgemeine Fonds').................................. 196,» 259,a 563,5 107,8 265,»
7K. ReichSkommissariate")................................ >5,2 33,8 32,» 32,» 38,o
7c. Bundesamt für das Hcimathwesen .... 14,« 20,2 25,4 28,o 36,o
8. Entscheidende Disziplinarbehörden......... — 0,5 3,5 4,7 5,8
9. Behörden für die Untersuchung von See- 

unfälle» ..................................................
lO. Statistisches Amt").................................. 39,2 131,» 189,4 191,» 265,»
II. Normal - Aichungs - Kommission................ 30,7 37,4 39,2 43,» 72, s
>2. Gesundheitsamt ......................................... — 38,4
>3. Patentamt.................................................. _
l.la. Reichs-Versicherungsamt ......................... — — — — —

Summe V. 826,2 1 154,7 1 610,» I 314,4 I 940,o

14.
VI. Verwaltung des Reich-Heeres.'") 
Kriegsminisierium.............................. I 568,o I 530,4 1 576,5 I 689,5 2 206,4

>5. Militär-Kastenwesen.................... 213,i 218,8 231,4 257,8 324,o
16. Militär - Intendanturen........................... I 416,« I 417,7 I 445,2 1 496,i I 960,o
17. Militär. Geistlichkeit.................................. 495,» 425,2 430, a 430,8 545,2
18. Militär - Justizverwaltung......................... 636,4 604,° 626,s 607,o 762,»
19. Höhere Truppenbefeblskaber..................... 2 513,« 2 461,5 2 521,» 2 553,4 3177,4
2». Gouverneure, Kommandanten und Platz

majore ..................................................... 677,s 672,7 696,4 650,4 810,2
21. Adjutantur-Offiziere und Offiziere in be

sonderen Stellungen ........................... 898,» 861,« 885,7 858,» > 110,722. Generalstab u. Landesvermeffungswesen") I 326,7 1 148,, l >36,8 1 295,4 l 685,»

>1 Die Ltatsperiode 1876/77 umfahr die Zeit vom 1. Januar 1876 bis 31. März 1877.
2) Die Ausgaben werben aus den unter Kapitel 7 ausgesetzten Fonds mit bestritten.
3) Für das Bureau des Reichstags, für die Stenographie, für Unterhaltung der Gebäude und der Dienstwohnung des Präsidenten, son^ 

zur Entschädigung der Privateisenbabnen für die Bewilligung der freien Fabrt an die Reichstags-Abgeordneten. Die Höhe der einzelnen Beträgt 
ist durch die längere ober kürzere Dauer der Sessionen bedingt. Die den Privateisenbahnen für Beförderung der Reichstags - Mitglieder zustehe"^ 
Entschädigungssumme bat sich durch den Uebergang von solchen Eisenbahnen in das Eigenthum des preußischen Staats seit dem Etatsjahre >880/61 
erheblich vermindert.

Die Ausgaben find bis zum Recknungsjahr 1877/78 einschl. bei dem Reichöamt des Innern (Reichskanzleramt) in Rechnung gestellt- 
Siehe auch Kapitel 7 » und 68.

. Die Verschiedenheit der Beträge in den einzelnen Etatsperioden ist zum großen Theil in Veränderungen der Organisation der oberste" 
Reichsbehörden begründet.

") Die Verschiedenheit der Beträge in den einzelnen Etatsperioden erklärt sich hauptsächlich aus den für die einzelnen Jahre weit von cA 
ander abweichenden Kosten der Maßregeln gegen die Rinderpest, dir sich im Etatsjahre 1872 auf 146,0, 1873 auf 129,3, >874 auf 394,4,

'0«,», >«../?« out I 17»,L, 1878/7» au, 70»,», 187U/80 au, I n»,7, >880/81 au, I 405,», 1881/82 au, «2,1, 
süIu-M-' .' . . """ ^ au, s»4,e. I-elieten und ,UI I885M au, 422,3, ,ur 1880 87 au, 484,0 ,1 <xx>veranschlag, smd, ä-'

„ein, d,' »vften ,ur Unlntzalwag den,!»» <v°»damvf-r»er1-1ndun,en ,0>esetz «am 0. April >885, Reich«. Mesetzbla» s. 85s HIn,u.
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wesen.
Deutschen Reichs für die Etatsjahre 1872 bis 1886/87.
4. Legislatur-Periode, II. Session 1879 Nr. 18, IV. Session 1881 Nr. 9 u. 11/5. Legislatur-Periode, I. Session 1881/82 
1885/86 Nr. 7, 8 u. 129/ Reichs-Gesetzblatt- Iahrg. 1885 S. 51 fg. u. 157, Iahrg. 1886 S. 29 fg. u. 63.)
Perioden geführt wurden. Aus diesem Grunde stimmen, niit Ausnahme des letzten EtatSjahrcs, die liier zu den einzelnen 
Kapiteln nachgewiesenen Beträge, besonders für die ersten Rechnungsjahre, häufig mit den bezüglichen Ausgaben oder 
Einnahmen der Rechnungen w. nicht überein. — Die Nachweisung saßt die Ist-Ausgaben bezw. Ist-Einnahmen der 
laufenden und der Rest-Verwaltung zusammen, läßt dagegen die verbliebenen Ausgabe - und Einnahmereste unberücksichtigt.

Deutschen Reichs für die Etatsjahrc sRechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Neichshaus- 
Halts-Etat bezw. dem 
Nachtrags-Etat für Ka

pitel.
1877/78.

nx».«.

1878/79.
1000 ^

1879/8V.
I 303 ^

188V/81.
looo^r

1881/82.
1000

1882/83.
ivoo^r.

1883/84.
1 000

1884/85.
1 000 ^

1885/86.
ivoo^i

1886/87.
Ivoo^.

d 9 10 11 12 13 14 15 16 17 1

336,3 466,o 518,7 320,« 511,3 335,« 441,« 486,o 409,7 379,7 2.

113,> 117,7 112,3 127,« >32,2 126,8 129,3 141,« 141,3 3.

1 084,7 1 098,3 I 103,« 1 104,7 I 084,o I 192,8 1 212,8 1 255,3 I 227,i 1 306,5 4.
4 637,3 4 568,i 4 710,2 4 776,7 4 851,5 4 904,8 5 179,« 5 276,7 5 471,3 5 617,8 5.
- 413,« 591,2 535,i 450,2 496,3 555,5 778,3 647,7 444,« 453,« 6.

6 IM,« 6 257,« 6 349,2 6 331,« 6 431,« 6 652,9 7 170,5 7 I80,o 7 143,i 7 377,5

863,s 802,» 570,9 606,7 706,2 683,o 695,n 668,8 687,7 687,7 7.
1 305,8 897,7 1 270,9 1571,8 824,i 567,2 582,« 557,« 608,3 5 130,i

40,« 44,« 39,i 46,7 45,8 47,8 42,8 44,3 51,3 5l,3 75.
29,o 29,7 29,7 29,7 29,7 29,« 25,5 28,2 29,7 29,7 7c.

5,7 5,3 6,3 6,o 4,3 5,2 5,8 4,3 6,3 6,3 8.

25,o 29,7 31,9 35,n 35,3 40,9 32,5 42,3 42,3 9.
213,s 259,7 329,« 487,i 513,i 530,i 567, i 595,5 649,3 669,3 10.

76,3 78,3 87,2 84,o 92,3 97,5 I04,i 119,« 89,5 101,« >1.
85,7 101,8 121,7 >23,o 127,2 122,8 >23,« 130,« 125,9 >29,8 12.

135,8 348,2 574,3 622,2 648,2 637,7 670,i 649,8 716,« 706,« 13.
__________ — — — — — — 94,« 164,« 198,« 13a.
-?757,z 2 593,o 3 059,i 3 609,1 3 026,2 2 756,2 2 857,3 2 925,7 317I,o 7 753,3

I 798,3 1 812,7 I 866,i 1 864,5 I 849,5 1 883,o 1 887,5 I 906,8 I 872,3 I 880,2 >4.
260,9 261,2 260,5 260,n 260,5 262,3 265, i 266,9 266,7 266,i 15.

1 598,» 1 620,i 1 630,i 1 637,7 I 635,3 1 644,2 1 716,3 1 719,5 1 740, i I 739,3 16.
470,, 557,2 564,« 558,9 584,5 585,7 585,3 577, > 645,i 644,i 17.

^ bl 1,9 613,« 608,7 612,9 658,5 676,7 677,9 679,9 688,3 688,3 >8.
2 509,« 2 501,8 2 507,i 2 525, i 2 527,9 2 519,9 2 517,3 2 559,8 2 559,3 19.

640,7 642,« 642,7 641,« 632,9 634,5 636,« 633,9 644,3 633,» 20.

S00,u 900,8 907,i 933,i 922,9 93I,v 925, i 936,i 967,8 967,8 21.
^314,7 1 414,« 1 46I,o 1 509,3 I 479,3 > 523,3 I 556, s I 591,7 I 709,7 I 765,7 22.

b) Siehe auch Kapitel 69.
Stat'kk , Mehrausgabe von 1880/81 an wurde durch die Einrichtung der Handelsstatistik nach dem Gesetze vvm 20. Juli 1879, betreffend die 
Amis ^ ^ Waarenverkehrs des deutschen Zollgebiets mit dem Auslande, später auch durch andere Erweiterungen der Aufgaben des Statistischen 

"llS erforderlich. ' ,
*0) Die Ausgabebeträge bei den Kapiteln 14 bis 43 beziehen sich auf das Reichsheer mit Ausschluß des bäuerischen Kontingents, für welches 

der Verhältniß der Kopfstärke berechnete etatsmäßige Bedarf unter Kapitel 44 jährlich in einer Summe zur Ausgabe gestellt ist. Die Zunabme 
Einä"^aben im Etatsjahre 1881/82, besonders bei den Kapiteln 24 bis 26, hat ihren Grund darin, daß die jZriedenspräsenzstärke des Heeres smit 

^ bayerischen Kontingents), welche durch das Reichs - Militargesetz vom 2. Mai 1879 sReichS Gesetzblatt S. 4.'») auf 401 6l»9 Mann fest- 
war, durch Gesetz vvm 6. Mai 1880 sReichS. Gesetzblatt S. 103) für die Zeit vom I. April 1881 bis 31 Mär, 1888 aus 427 274 Mann 

48?? ""d gleichzeitig auch die Zahl der Dienstpferde vermehrt wurde Das bayerische Kontingent erfuhr am 1. April 1881 einen Zugang von
^ auf 5,0 224 Mann.

jäh, 2« den Jahren 1877/78 bis 1880/81 wurde hier unter anderem ein Betrag von 800 000.-«. in Ausgabe nachgewiesen, welcher als
solcher Beitrag für "die Uebernahme des preußischen LaudesvermeffungswesenS seitens des Reichs aus der preußischen Staatskasse gezahlt und als 
^cher bei Kap. 9 Tit. 1 in Einnahme gestellt wurde. Dom Jahre 1881/82 ab ist dieser Betrag in den Rechnungen nicht mehr in Einnahme und 

gestellt, vielmehr lediglich von der GesammtauSgabe des Kap. 22 in Abzug gebracht. Der Gleichmäßigkeit wegen ist in vorstehender Uebersicht 
für die Jahr, 1877/78 bis 1880/81 in letzterer Weise verfahren worden.



186 XV. Finanzwesen.

Noch: I. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

Ka-

pitel.

23.
24.
25.
26.

27-28.

29.
30.

31.

32.
33.
34.

35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.

42.
43.

44.

45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.

Ausgab e.
Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

1872.
1 000

1873.
I 000 .>«.

1874.
I 000

1875.
1 000

1876/77.
0/, 2<chre>

I 000
2 8 4 5 0 7

Ingenieur- und Pionierkorps................ I 433,i 1 351,7 1 359,4 1 405,« I 716,«
Geldverpflegung der Truppen................ 90 476,7 77 955,i 81 170,o 90 012,4 111 610,8
Naturalverpflegung.................................. 60 777,5 61 885,s 63 877,8 90 621,o 105 832,2
Bekleidung und Ausrüstung der Truppen I3 300,s 17 207,3 >7 564,5 21 029,2 27 294,8
Garnisonverwaltnngs- und Serviswescn,

auch Garnisonbauwesen I.................. 32 355,o 25 385,1 29 732,s 28 878,0 38 772,0
Militär-Medizinalwesen ......................... 5 618,s 5 147,« 5 680,o 6 087,8 7 443,l
Verwaltung der Traindepots und In-

standhaltung der Feldgeräthe........... 273,4 197,i 149,8 456,s 682,3
Verpflegung der Ersatz- und Reserve-

Mannschaften ic.................................... 981,« 1 239,7 1 465,3 1 880,i 2 834,8
Ankauf der Rcmontepferde..................... 3 628,2 3 I34,s 4 057,2 4 376,2 4 675,5
Verwaltung der Remontedepots........... 1 612,« I 426, i I 5l1,o 1 646,5 2 276,3
Reisekosten und Tagegelder, Vorspann-

und Transportkosten............................ 3 092,« 3 832,0 3 905,o 4 531,« 5 570,i
Militär-Erzickungs- und Bildungswesen I 711,8 2 101,8 2 178,o 2 708,5 4 748,0
Militär - Gefänqnißwescn^)....................... 795,s I 198,7
Artillerie- und Waffenwescn.................. 5 174,8 3 997,« 2 923,8 3 072,8 11 399,5
Technische Institute der Artillerie .... 587,8 327,3 575,3 727,i 597,«
Bau und Unterhaltung der Festungen . 2 059,g 2 522,7 2 629,2 2 162,0 3 903,8
Wohnungsgeldzuschüffe.............................. — 6 868,0 6 965,« 7 076,2 8 320,5
Unterstützungen für aktive Militärs und

Beainte, für welche keine besonderen
Unterstützungsfonds bestehen.............. 103,2 58,» 63,i 82,7 90,2

Zuschuß zur Militär-Wittwcnkasse.... 982,n 856,7 842,i 924,3 1 275,«
Verschiedene Ausgaben............................ 161,2 78,o 59,2 106,8 119,7

Summe 234 081/7 224 914,0 236 258,« 278 421,3 352 944,7
Dazu:

Militärverwaltung von Bayern........... 32 703,o 34219,o 34 580,8 40 511,7 52 100,7
Summe VI. 4) 266 784,7 259 133,0 270 839,2 318 933,0 405 045,«

VII. Marincvcrwallung.
Admiralität................................................
Hydrographisches Amt...........................

^ 368,8 365,8 523,o l 513,8 
s 107,3

561.1
153.1

Deutsche Seewarte')................................ I8,o I8,o I8,o 61,8 140,i
StationS - Intendanturen......................... 97,i 102,« 77,« 93,8 134,3
Rechtspflege..............................................
Seelsorge....................................................

^ 38,o 41,8 41,7 l 14,5
i 27,5

20,8
33,o

Militärpersvnal......................................... 3 165,1 3 306,i 3 39I,v 4 010,2 5 072,«
Indicnsthaltung der Schiffe u. Fahrzeuge 4 183,» 802,i 2 257,8 2 652,7 3 492,8
Naturalverpflegung")................................ 1 233,i 1 718,i I 998,3 2 706,8
Bekleidung").............................................. 103,5 150,i
ServiS- und Garnisonverwaltungswesen. 279,0 316,7 315,s 391,8 620,s
WohnunqSgeldzuschuß............................. — 259,8 327,7 344,8 463,8
Ärankenpfleqe........................................... 230,« 258,2 267,s 284,o 433,0
Reise-, Marsch- und Frachtkosten......... 254,« 250,o 271,2 296,i 377,0
Unterricht.................................................. 37,8 65,8 62,o 84,o 109,5
Wcrstbetrieb.............................................
Artillerie ..................................................

^ 5 941,2 I 174,2 7 058,s 6 418,8 l 8 647,2 
/ 843,s

Torpedowesen........................................... I30,i 4I,o 185,o 99,8 180,5
pootsen-, BetonnungS- u. Leuchtfeuerwesen 67,s 63,5 74,i 110,o 173,3
Verschiedene Ausgaben........................... 41,8 42,o 90,2 104, > 64,s

Summe VII. 14 852,« 8 341,2 16 680,8 17 716,« 24 385,3

>> Darunter im Lta,«jähre 1881/82: 377,2, 1882/83 : 3Ü5,I, >883/84 : 371,», 1884/85: 37S,o, 1885/88: 384,2, >888/87 : 384,? 
0000 -4t) lür Warmlontauweien /Kapitel 28)

y ,7ur >872 bi» >874 etnlchliehoa, nicht besonder« nachgewiesen.
Dergl. die Anmerkung zu Kap 22.



187XV. Finanzwesen.

Deutschn, Reichs für die Etatsjcchre 1872 bis 1886/87.

Deutsche» Reichs für die Etatsjahre iRechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus. 
Halts-Etat bezw. dem 

Nachtrags-Etat für Ka-

pitel.
1877/78.
-IM-«

1878/79.
1 000 ^

1879/80.
I 000

I88V/8I. 1881/82.
1000^.

1882/83.
1000^.

1883/84.
1000 ^

1884/85.
1000^.

1885/86.
1 000

1886/87.
1000.^

8 » 10 11 12 13 14 15 16 1 7 I

1 397,» 1 435,» 1 497,8 I 524,« I 545,» ! 559,5 I 571,1 1 588,8 1 610,« 1 790,» 23.
90 02.3,5 90 688,5 91 113,» 91 945,» 97 432,i 97 569,« 98 >14,8 98 422,3 99 083,2 99 588,2 24.
78 040,5 70 417,7 67 184,3 74 779,» 83 394,» 81 261,4 75 150,« 75 647,« 77 294,7 78 I27,u 25.
20 830,5 21 271,8 20 904,5 20 760,5 22 849,o 21 977,i 22 537,1 22 485,» 22 026,» 21 583,7 26.

30 056,1 29 551,8 32 356,5 32 448,o 33 851,7 33 551,3 34 196,» 34 243,7 34 061,7 34 088,« 27-28.
5 618,0 5 798,2 5 381,2 5 615,3 5 992,8 5 833,a 6 105,8 6 029,8 6 086,« 6 131,« 29.

580,2 481,2 504,« 465, i 483,8 366,8 402,« 523,i 490,» 791,7 30.

2 577,» 2 687,4 2 601,5 2 535,» 2 447,» 2 394,3 2 297,« 2 386,» 2 443,7 2 507,5 31.
5 447,i 5 551,2 5 570, i 5 601,» 5 849,7 5 851,8 5 837,s 6 039,o 5 699,» 5 670,3 32.
t 763,i I 616,3 I 699,8 I 796,i 2 048,8 I 608,8 I 784,3 1 805,2 1 523,8 1 563,8 33.

4 314,2 5 298,s 5 198,« 5 284,8 5 494,2 5 621,2 6 394,o 5 832,o 5 358,i 5 358,8 34.
4 123,2 4 387,o 4 432,3 4 763,7 4 782,« 4 920,8 4 928,5 4 792,0 4 963,« 5 033,5 35.
1 038,n 976,5 916,2 903,8 868,2 869,2 846,o 789,5 835,» 804,» 36.
8 836,» 15 469,» 12 967,o 14 720,1 11 977,3 >2 733,5 11 727,8 12 560,« 12 830,3 13 088,» 37.

540,z 557,« 5.30,8 518, > 554,8 662,« 655,» 483,8 560,« 557,3 .38.
2 72.3,- 2 691,7 2 690,8 2 753,« 2 678,» 2 714,3 2 657,5 2 854,5 2 752,7 2 581,« 39.
6 776,« 6 767,i 6 969,7 7 044,3 7 193,7 7 248,» 7 347,5 7 397,o 7 441,i 7 449,« 40.

88,i 77,1 78,3 77,3 79,5 81,2 80,» 79,- 115,5 I >0,» 41.
818,7 870,5 861,3 870,5 840,3 883,o 950,« 982,» 1 003,8 I 081,8 42.

____ 82,> 123,« 60,2 58,2 58,3 80,i 87,i 101,2 96,» 120,1 43.
278 211,7 277 051,» 273 961,« 284 990,» 300 971,7 298 456,i 294 443,» 295 872,« 297 372.- 299 172,»

42 164,5 41 625,2 41 271,8 42 075,» 42 941,8 43 128,» 43 015,» 42 953, i 43 299,7 43 863,3 44.
820 376,2 318 677,1 315 233,0 327 065,» 343 913,3 341 584,7 337 459,8 338 825,5 340 672,5 343 036,7

457,« 472,2 483,o 476,« 474,5 477,s 485,7 490,3 539,« 574,3 45.
12.3,3 127,8 117,2 134,« 143,i 129,i 137,» 137,3 153,7 155,5 46.
169,3 179,« 187,o 217,7 209,3 216,3 218,5 219,7 221,o 225,5 47.
118,« 130,s 135,3 161,2 163,» 172,3 174,3 175,« 175,8 189,8 48.

17,8 17,8 19,3 22,« 23,» 23,n 28,i 27,« 27,8 27,7 49.
30,5 6>^, 8 37,i 37,s 37,7 39,8 39,8 38,» 40,5 43,« 50.4 420,2 4 514,6 4 808,i 4 970,8 5 158,« 5 322,» 5 629,7 5 979,n 6 329,» 7 277,7 51.8 24.3,» 2 942,3 2 992,» 2 855,8 3 145,2 3 124,3 3 636,2 4 924,3 4 589,5 5911,3 52.2 l88,o 2 022,s 1 908,8 2 043,2 2 217,8 2 012,8 2 269,8 2 451,« 2 849,7 3 152,7 53.N7,i 107,« 112,« 108,2 104,3 103,« 104,2 103,« 105,8 96,7 54.

557,2 545,» 639,2 623,« 694,3 678,i 724,« 736,8 755,7 797,2 55.379,» 392,3 436,» 462,7 475,« 485,7 504,o 518,8 568,» 624,o 56.
380, z 422,i 450,5 446,5 473,8 46I,i 485,8 487,2 547,» 555,» 57.
337,» 343,i 286,2 327,2 290,» 270,» 334,3 435,8 308,» 347,o 58.101, z 120,2 1I1,i 110,3 113,7 116,2 119,« 115,« 122,2 125,» 59.2 514,2 9 068,8 9 499,i 10 282,o 10 626,7 10 I98,i 10 482,2 I I 800,1 >2 995,n >4 >61,3 60.
822,5 896,3 815,8 1 008,8 1 931,3 I 304,8 1 485,o 2 983,3 I 948, i I 950,« 61.
143,» 147,i 216,8 245,8 266,0 297,8 346,3 395,8 492,8 544,n 62.
115,s 116,8 137,» 140,7 152,2 134,7 159,8 176,7 188,3 187,5 63.

—. 4.3,8 84,i 66,o 61,3 108,7 88,o 98,2 86,8 122,» I54,i 64.
21 282,7 22 686,1 23 460,2 24 736,8 26 810,» 25 656,3 27 463,8 33 080,8 37 101,2

deutle, ^ den Jahren 1872 bis 1874 einschließlich vom damaligen ReichSkanUeramt (Reichsamt des Innern) als Unterstützung an die nord« 
>He Seewarte in Hamburg verausgabt.

ö) Für 1872 nicht besonders nachgewiesen.
Für 1872 bis 1874 einschl. unter Kapitel 5,1, Militärpersonal, verausgabt.



188 XV. Finanzwesen.

Noch: I. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

Ka-

pitel.

i

65.
66.

67.

69.

70.

(70 a.)

71.
72.

73.

74.
75.
76.

77.
78.

79.

80. 

81. 

82.

83.
84.

Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des
Ausgabe.

1872.
I 000 ^

1873.
1000^L

1874.
1 000

1875.
1000

1876/77.

1 000 ^
2 3 4 5 « 7

VIII. Reichs-Justizverwaltung.
Reichs < Iustizamt..................................
Reichsgericht (Reichs > Oberhandelsge- 

richtig.............................................................. 239,o 277,3 313,8

139,4

344,8

227.8

449.8
Summe VIII. 239,o 277,s 313,8 483,7 676,0

IX. Reichs-Schatzamt.
Reichs-Schatzamt 2)............................... 518,s >09,2 185,v 116,8 150,2
Allgemeine Fonds °)............................. 276,1 694,8 I 037,o I 307,o 2 082,4
Reichskommissariate*)........................... 380,2 368,4 406,8 4I4,o 485,8

Summe IX. I I74,n I 172,4 1 630,« I 839,3 2 718,4

X. Reichs - Sisenbahnamt........ — 59,- >36,8 222,8 276,7

(Xa.) Keichskanzlcramt für
<L1 faß-Lothringen')............ — <46,2

XI. Reichsschuld.
Verwaltung .......................................... 5,l 5,, 5,, 5,1 6,4
Verzinsung ............................................ 583,o 67,0

Summe XI. 588,i 5,i _5? 5,i 73,4

XII. Rechnungshof............ 276,7 32I,o 342,7 381,4 50I,o

XIII. Allgemeiner Pensionsfonds.
Verwaltung des ReichsheereS °)............. 207>4,o 20 511,7 20 373,4 19 968,o 24 732,3
Marineverwaltung ................................ 132,« 167,4 186,8 2I2,i 300,8
Civilverwaltung .................................... 27,2 57.» 186.8 119,8 203,3

Summe XIII. 20 873,8 20 737,o 20 746,7 20 299,« 25 236,2

XIV. Reichs-Invalidenfonds.
Verwaltung des Reichs - Invalidcnfonds — 33,8 96,8 59,8 77,2
Zuschuß zu den Kosten der Verwaltung

des Reichsheeres................................ — 28,s 40,o 48,, 65,3
Invalidenpensionen >c. in Folge des Krieges

von 1870/71 .................................... 27 027,o 25 819,» 23 916,8 26 273,4 33 578,4
Invalidenpensionen rc. in Folge der Kriege

vor 1870°)...................................... 736,i 56I,s 578,i 765,4 749,0
Ehrenzulage an die Inhaber des eisernen 

Kreuzes von 1870/71 .....................
Pensionen für ehemalige französische

Militärpersonen ................................ — I 338,7 1 110,4 921,8 I 043,o
Gnadenbewilligungen')......................... — — — — —
Invalideninstitute.................................. 515,7 469,i 473,1 506,7 657, s

Summe XIV. 28 278,8 28 251,4 j 26 215,3 28 575,2 36 171,3

>) An Stelle des Reichs. Oberhandel-gericht» trat am 1. Oktober 1879 da» Reichsgericht/ 1879/80 sind für ersteres noch 194,2 slOOO-^ 
verausgabt.

2) Bis zum Jahre 1878/79 einschl. ist hier nur der Dispositionsfonds des Reichskanzlers nachgewiesen. Der aus der Restverwaltung 
das Zahr 1872 übernommene Betrag hat denselben für die- Zahr besonders hoch gestellt.

b) Don 1873 ab einschließlich des Dispositionsfonds des Kaisers. Die MehrauSgabe von 1879/80 an ist in den U, berweisungen an 
Bundesstaaten aus dem Ertrage der Zölle, der Ladacksteuer und vom Zahre 1881/82 an auch der Reichsstempelabgaben begründet. Die uberwiestn 
Summen betragen für das Etatsjahr 1879,80: 8022,,, 1880/81: 38 243,1, 1881/82 : 08 023,«, 1882/83: 83 45.0,1 ,»ach Abrechnung von 
Erstarrungen der vunbesstaaten auf die Uebnweisungen au» den Etatsjabren 1879/80 s198,«t) und 1880/81 <2U5,,'»)j. l88!1/84: 85.5^13,3 «nach Abrech""^ 
von 25'.,» Erstattungen der Bundesstaaien auf d.e Ueberweisunaen aus dem EtatSjahr 188l/82j, 1884/85: 105 027,3, 1885/80 u l««j/87 nach ^ 
Anglichen Etats 97410,0 bezw. 150975,0 sl 000 Bezüglich der Dertheilung der Urberweisungen auf die einzelnen Bundesstaaten
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Deutschen Reichs für die Etatsjahre 1872 bis 1886/87.

Deutschen Reichs für die Ltatsjahre (Rechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus- 
Halts-Etat bezw. dem 

Nachtrags-Etat für Ka

pitel.
»877/78. 1878/79. 1879/80.1880/81. 1881/82. 1882/83. 1883/84. 1884/85. 1885/86. 1886/87.

looo^ i 000 I 000 1 000 ^ 1000 ^. 1000 1 000^ 1000^ I 000 I 000
6 » 10 11 12 13 14 15 16 17 1

359,8 385,i 386,5 453,8 444,8 424,4 432,2 410,8 507,i 503,7 65.

391,5 826,3 I 215,2 I 242,3 I 239,i 1 278,8 I 340,8 I 343,3 1 442,o 66.
^44,2 77ii,« 1 212,» I 668,s I 687,i I 663,5 I 7II,o 1 751,7 I 850,4 I 945,7

120,o >20,0 457,7 406,2 422,i 451,« 465,a 418,» 501,3 505,« 671 749,1 1 708,4 9 608,3 39 732,3 69 743,4 85 503,1 87 176,« 106 796,8 99 741,« 154 620,7 68__ 354,8 385,« INil,i 399,o 401,3 395,2 400,i 400,8 408,3 408,« 69.
2 223,4 2 214,0 10 466,4 40 537,5 70 566,8 86 349,8 88 041,7 107 616,7 11X1651,2 155534,7

210,8 230,» 213,2 222,8 266,i 292,4 275,o 271,7 310,4 297,2 70.

162,4 157,» 127,7 — — — — — — — (70 u.)

5,l 47,» 88,i 47,5 35,8 29,8 26,o 49,i 52,5 5.2,5 71.
2 353, a 4 839,8 6 124,2 8 894,3 >1 116,5 12 939,8 14 172,« 15 781,3 I7 050,a 18 250,0 72.
2 353,4 4 887,7 6 212,3 8 941,« 11 152,3 12 969,7 14 198,» 15 830,4 17 102,5 18 302,5

407,2 453,8 462,7 464,2 477,3 534,4 524,o 527,2 529,8 529,8 73.

15 900,8 16 224,2 16 489,0 17 231,4 17 901,o 18 378,7 188I7,i 19 561,4 20 299,« 20 658,5 74.287,2 339,o 385,o 409,8 455,i 481,« 521,3 559,8 596,7 629, ? 75^ 200,z 2! 2,« 251,2 309,o 346,3 397,5 420,5 456,5 511,3 561^8 76.
/ 6388,4 16 775,7 17 125,2 17 950,2 18 702,4 19 257,8 19 758,8 20 577,8 21 407,« 21 850,i

63, z 62,7 58,s 64,8 65,8 66,o 69,3 69,« 71,4 71,4 77.

52,o 51,9 54,8 55,« 55,8 56,3 54,3 53,3 57,3 57,5 78.
26 541,7 26 181,7 25 850,4 25 068,8 24 466,2 23 893,0 23 258,8 22 764,7 22 399,1 21 717,2 79.

1 S88,v 4 930,2 4 798,2 4 558,8 4 311,8 4 153,« 4041,5 3 895,3 3 784,5 3 713,3 80.

— 40,« 44,o 42,7 41,» 42,« 40,5 40,3 40,5 40,i 81.
772,? 1 194,» 759,8 702,7 655,4 619,1 578,« 542,« 509,» 481,« 82.

— 323,3 332,4 321,» 318,3 315,8 325,« 350,o 350,0 83.^__163,2 439,3 455,« 471,8 397..-, 414,4 370,o 342,8 512,« 530,5 84.
^2 876,8 32 90I,i 32 344,5 31 297,8 30 3I6,o 29 563,3 28 729,a 28 034,4 27 725,5 26 961,«

9 Kosten für die Kontroie der Zeile und Verbrauchssteuern und für die Verwaltung de« Reichskriegsschahe«. 
irr -> > a»r die Jahre >872 di» Ende 187« wurden die Kosten de, Verwaltn,,!, der Reici,Stande deim oorniaiigen Reichslaiiileraml IN-ichSaink
in s/! °«°u«ÜUb> Dom I. Oktober 1879 ab stnd die Oeschäfte de- ReichStanlleramt« für Elsaß-Uotl,ringen auf das Kaiserliche Ministerium

»übergegangen.
El-tit ,ür Etat-Periode 1878/77 einschi umfaßt «avilei 74 auch die Inoalidenpenstone» in ssoiqe der Kriege oor >870 t in den sväteren
^enrn eäch bieseiben bei Kapitel 80 geführt, welche« bis dahin nur die Pensionen für Angehörige der vormalig«, schieSwig - holsteinischen

Um.,-. Da« stnd die au« dem Dispositionsfonds de« Kaiser« ,u Gnadenbewilligungen aller Art bisher bewilligten und fernerhin ,u bewilliaenden 
st°rb,1'"^/l!'" EriiehungSbethttifen für Wittwen und Kinder der in goigk de« Kriege« oon >870/71 für invalide erklärten und demnächst oer. 

'«'Neu Militärpeifonen der ober. und Unterklassen.



19V XV. Finanzwesen.

Noch. I. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

Ka>
pitel.

Ausgabe.
Räch der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

L872.
1000

1873.
I 000 ^

1874.
1000 ^.

1875.
ivoo^e

1876/77.
0/- Iahn)
I ooo

1 2 3 4 5 6 7

I.
II.

Wiederholung der fortdauernden 
Ausgabe«.

Bundesrath (siehe Anm. 2 auf S. 184) 
Reichstag.............................................. 135,8 238,s 371,i 391,8 556,8

III. Reichskanzler und Reichskanzlei...........
IV. Auswärtiges Amt.................................. 4 384,2 4 763,8 5 404,3 5 628,s 7 408,1
V. Reichsamt des Innern. ........................ 826,2 1 154,7 1 610,» 1 314,4 1 940,s

VI. Verwaltung des Reichsheeres')............. 266 784,7 259 133,o 270 839,2 318 933,0 405 045,4
VII. Marineverwaltung................................ 14 852,s 8 341,2 16 680,8 17 716,4 24 385,3

VIII Reichs-Justizverwaltung....................... 239,o 277,3 313,8 483,7 676,»
IX. Reichs-Schatzamt.................................. I 174,8 l 172,4 1 630,8 I 839,3 2 718,4
X Reichs - Eisenbahnamt........................... — 59,i 136,8 222,8 276,7

(X-1.) Reichskanzleramt für Elsaß-Lothringen. . — — — — 36,2
XI. Reichsschuld.......................................... 588, l 5,i 5,i 5,i 73,4

XII Rechnungshof........................................ 276,7 321,o 342,7 381,4 50I,o
XIII Allgemeiner Pensivnsfonds................... 20 873,8 20 737,0 20 746,7 20 299,8 25 236,2
XIV Reichs-Invalidenfonds......................... 28 278,8 28 251,4 26 215,3 28 575,2 36 171,3

Summe der fortdauernden Ausgaben') 338 414,» 324 454,3 344 297,1 395 791,o 505 026,0

l.
Hinmasige Ausgaben.

I. Reichstags)......................... 164,2 40,7 446,2 118,» 106,o
la. In. Reichskanzler und Reichs

kanzlei ..................................
2. II. Auswärtiges Amt")........... 105,» I 975,i 2 615,3 1 723,8 I 550,s
3. III. Reichsamt des Inneril"). .. 828, > 3 119,7 911,8 386,7 I 424,»
4. IV. Post- und Telegraphen-Ver

waltung") ........................... 2 009,8 4 213,8 4 224,» 3 474,8 8 396,5
4a. IVs. Reichsdruckerei")................. — — — — —

5-6. V. Verwaltung des Reichs- 
herreS")................................ 68 222,i 48 548,» 39 535,0 45 984,2 50 993,»

7. VI. Marineverwaltung") ........ 16 229,3 17 627,8 22 050,» 31 493,2 16 624,3
8. VII. Reichs-Justizverwaltung") . . — — — — 17,9
9. VIII. Reichs < Schatzamt'")........... 11 250,» 1 873,4 542,s 646,i 768,»

(»') (Villa.) Reichs - Eisenbahnamt") ... — — 335,o — —

(96.) (Vlllk.) Reichsschuld'") ................... 10 500,0 —. 200,» 715,2 430,s
(So.) (Villa.) Rechnungshof'")................. 43,8 65,8 96,s 54,4 23,4

<9,-)>0. IX. Eiscnbahnverwaltung").... — 928,3 192,s I8328,i I5 963,s
(10».) (IX a.) Münzwesen '")..................... 22I,a 649,» 3 926,i 9 052,o 32 820,8

>) gilt die Vidlwtb-k, deinen »
r>) Hu Bauten ,c , zur Forderung Wissenschaft lieber Zwecke und zur Durchführung der dem Reich in den Schutzgebieten zufallenden Aufgaben- 
*) Zür sächliche Ausgaben, Dienstzwecke, zu Bauten, zur Zörderung von wissenschaftlichen und Handelszwecken, für Ausstellungen/ in den 

Jahren I8ft2/83 und IdjhZM auch für Herstellung einer Berufsstatistik bezw. einer landwirthschaftlichen und gewerblichen Betriebüstatlstik und >n 
diesen, sowie in den folgenden Zähren für das neu zu errichtende Neichstagügebäude (vergl. Kap. 21 der Einnahme).

5) Hu Bauten, zur Erweiterung des TelegraphenneheS und zu anderen sächlichen Ausgaben.
Entschädigung an Preußen für Abtretung der Staatsdruckerei, zur Verschmelzung derselben mit der vormaligen Geheimen Ober' 

Hofbuchdruckerei, sowie zum Ankauf von Grundstücken, zu Bauten und zur Reubeschaffung von Material für die NeicbSdruckerei.
7) Hu Zestungs-, Kasernen-, Lazarett»., Magazin- und anderen Bauten, zur Erwerbung von Schieß, und Ex.erzirplätzen, zu Kompetent' 

zuschüssen, zur Kompletirung des Wafienmaterials x. Hür 1872 auch 18810,0 sl OOO^k.) eiserner Vorschuß zur Verwaltung des Reichsheeres.
Hu Garnison- und Werftbauten, »u Befestigungen, zum Bau und zur Armirung von Schiffen, zu Schirßversuchen, für das Torpedowese"- 

") Hu Bauten, Zuhr- und Umzugskosten, zur Remunertrung außerordentlicher Hülsskrafte/ im Jahre 188'6/84 auch zur Beschaffung eint» 
Dienstgebäudes für daS Reichsgericht.
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Deutschen Reichs für die Etatjahre 1872 bis 1886/87.

Deutschen Neichs für die Etatsjahre (Rechnuugsperwden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus- 
Halts-Etat bezw. dem 
Nachtrags-Etat für Ka-

1877/78. 1878/79. 1879/8V. 1880/81. 1881/82. 1882/83. 1883/84. 1884/85. 1885/86.4886/87.
>080^ 1000 ^. I 000 ^ 1000»« I 000 I ooo I 000 1000 1 000 1 000 ^

8 » 10 11 12 13 14 15 18 17 1

336, 3 466,a 518,7 320,4 511,8 335,4 441,8 486,o 409,7 379,7 II.
1I3,i 117,7 II2,s 127,4 132,2 126,8 129,3 141,4 141,3 III.

6 135,4 6 257,8 6 349,2 6 331,8 6 431,8 6 652,8 7 170,5 7 I80,o 7 143,1 7 377,5 IV.
2 757,3 2 593,o 3 059,i 3 609,i 3 026,2 2 756,2 2 857,3 2 925,7 3 I7I,o 7 753,0 V.

320 376,2 318 677,1 315 233,o 327 065,8 343 913,3 341 584,7 337 459,8 338 825,5 340 672,5 343 036,7 VI.
21 282,7 22 686,i 23 460,2 24 736,8 26 810,8 25 656,3 27 463,8 32 284,o 33 080,8 37 101,2 VII.

744,2 776,8 I 212,8 1 668,5 1 687,i 1 66Z,5 1 71I,o I 751,7 I 850,4 1 945,7 VIII.
2 223,4 2 214,o 10 466,4 40 537,5 70 566,8 86 349,8 88 041,7 107 616,7 100 651,2 155 534,7 IX.

210,8 230,« 213,2 222,8 266, i 292,4 275,o 271,7 310,4 297,2 X.
162,4 I57,s 127,7 — — — .—: --- .. — — <Xi>.)

2 358,4 4 887,7 6 212,3 8 941,8 11 152,3 12 969,7 14 198,8 15 830,4 17 102,5 18 302,5 XI.
407,2 453,8 462,7 464,2 477,3 534,4 524,0 527, s 529,8 529,8 XII.

16 388,4 16 775,7 17 125,2 17 950,2 18 702,4 19 257,8 19 758,8 20 577,8 21 407,8 21 850,i XIII
32 876,8 32 901,1 32 344,5 31 297,u 30316,0 29 563,3 28 729,o 28 034,4 27 725,5 26 961,8 XIV.

106 259,s 409 190,o 416 902,7 463 259,4 513 989,2 527 748,7 528 758,1 556 440,4 554 195,7 621 211,0

222,7 71,8 — — — — — — — — 1.

— 3,° — — — 11,0 1 A.
999,4 1 148,i 893,v 300,o 201,4 226,3 149,7 48,7 535,8 615,8 2

8 406,8 965,3 856,4 1 022,4 887,4 7 660,7 1 962,, 1 296,7 I 685,8 3 308,o 3.

13 179,4 11 927,o 10 833,s 8 96I,o 8 838,8 3 031,4 3 206,i 2 603, 2 4 530,4 4 508,8 4.
— 4 266,i 349,o 248,o 68,3 6,i — 100,o 360,o 4«.

34 874,3 61 864,7 46 152,8 42 931,i 52 179,3 29 083,i 26 875,7 28 868,5 32143,4 41 511,8 5-6.
39 051,« 39 027, s 20 204,5 14 990,8 11 192,8 10 725,8 12 342,4 16 146,8 9 259,4 9 701,8 7.

6,o >^5/0 220,2 156,8 131,8 100,8 507,7 25,7 — — 8.
958,8 1 627, s 2 109,8 4 087,5 3 456,7 3 938,o 5 640,1 4 693,3 4 300,8 7 300,o 9.

— — I80,o — .--- — — — — (9')
110,2 — — 7,5 141,8 223,4 191,8 — — — <95.)

7,8 10,8 24,7 16,8 10,8 — — — — — (9 a.)
9 935,3 18 106,i 21 233,8 10 751,4 >9 532,5 10 519,4 7611,8 4 471,2 3 834,8 3 294,5 <9-->>0.

26090,1 23 332,8 18 616,2 0,3 1,° — 0,3 — — — (IOa.)

4a»»l '0) Zu Bauten, Beitrag zur Gvtthard-Bahn („ach Abzug der Erstattungen seitens, deutscher Regierungen nnd Eisenbahnen, welche in den
die ^'.Rechnungen für 1873 bis 1875 in Beträgen von bezw. 401,1, 008,!, und 047,6 (1 000.4) in Einnahme unb Ausgabe gefübrt find), für 
^nse8,^^^ Strahburg, für das Nativnaldenkmal auf dem Niederwald, zum Bau eines Kaiserpalasteü in Strafiburq, zu den Kosten des Zoll- 
l>ura "" Hamburgs und Bremens rc., im Jahre 1872 lediglich ,ur Bildung eines Betriebsfonds der Reichskaffe- 1883/kt auch für die an Olden- 

» gezahlten, auf die Herstellung und Erhaltung des im Fadebuscn belegenen Durchschlags nach den Oberahnschen Feldern verwendeten Kosten.
") Zur Erwerbung eines DienstgebäudeS bezw. zur Tilgung der auf diesem Grundstücke haftenden Hypotbekenschuld.

tzü,»,». , Herstellung der Reichskassenscheine,- im Jahre 1872 lediglich zur Abtragung der in den Jahren I8l>8 bis 1871 aufgenommenen
Huld für die Küstenbefestigung. ' "

Für Revision der Kriegsrechnungen.
") Beitrage zum Bau der Gotthard-Bahn, zum Bau und Ankauf von Eisenbahnen, zur Betriebsverstärkung, zum Bau von Dienstgebänden. 
") Durchführung der Münzreform.
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Noch: 1. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

Ka>

pitel.

Ausgabe. Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

E i » n a h i» e.
1872.

1000 ^

1873.

> 000

1874.

1000 ^

1875.

1000^.

1876/77.
<7, 2-hr-> 
1000^1

1 2 3 - 5 6 7

(1NK.) (IX 5.) Ausgaben in Fo 
gegen Frankrei

lge des Krieges 
ch:

2» >870 und >871 
IVOS^l.
874 686,-
ri 766,-

196 Z°5ch 105 ZOO,8 106 656,- 110 ZO4.6

'

;s 5-5,5
Bei der Marine..................... 5 rii,4 727,, (2 97,3 -) 340,s l 16,0
Bei der Post - u. Telegraphen- 

verwaltung............................ 8 -57,- I L6d,6 ,2.59,, (- 10,8 S°,7 <- 2,0
Erwerbung, Verwaltung, Bau

r6z irz,5 26 40O,r 27 786,, 18 414,» r 994,« r 58;,?

4^ 885/^ ?8 78°,Z 18 447F 6 891,8 7 4Z8,, ; 698,?

z; Z88,z 6rg 8Y7,; (*69 546,5 1 188,- ISO,z io,5
Sonstige Auüqaden................ (" 1; 7?z,r 1 509,- C744 rz;,° (»iso;9Z,° <« 6 111,7 1,8

Summe (IX k.)") . 1263802,« »59 373,s 966 303,, 253 437,9 126 679,9 44 934,4

(10°.)
11.

(IX c.) Eiserne Bestände ^)........................ — — — — —
X. Fehlbeträge au« früheren Jahren ^) — — — — —

Summe der einmaligen Ausgaben I 068 »47,8 1 045 345,8 328 515,4 238 657,1 174 055,2
Summe der fortdauernden Ausgaben ") 338 414,9 324 454,:> 344 297,1 395 79I,o 505 026,o

Summe der Ausgabe") I 407 362,7 1 389 799,o 872 812,5 634 448,1 679 081,2

I.

Hinnahmen.
I. Zölle und Verbrauchssteuern.^)

Au« dem Zollgebiete. >"> 
a. 1. Zölle................................................... 94 878,o 122 610,o 104 310,8 110 604,« 134 853,o
-> 2. Tabackstcuer.... 1 300,4 1 I25,n 1 I82,s 810,2 I 137,8
. 2. Rübenzuckersteuer 4 I21,o 45 453,4 50 064,2 40 241,7 50 525,4
n 4. Salzsteuer.......... 24 623,4 33 083,» 33 751,7 33 247,o 43 147,7
I>. 5. Branntweinsteuer und Ueber- 

gangSabgabe von Branntwein. >. 23 465,, 36 100,2 37 077,9 41 622,i 46 731,4
c. 6. Brausteuer und Uebergangsabgabe 

von Bier............................................... 12 692,« 15 039,7 15 916,4 15 771,« 20 203,8

-

Von den außerhalb d. Zollgrenze 
liegenden Bundesgebieten. 

Averfa für:
<a.)7. Zolle, Taback-, Rübenzucker-und 

Salzsteuer............................................. 2 204,« 3 318,9 3 208,9 3 105,7 4 134,8
<b.)8. Branntweinsteuer............................. 757,2 1 040,1 780,o 866,0 l 069,4
(c.) 9. Brausteuer .... — — 336,7 343,7 478,.

Außerdem:
Nachträgliche Einnahmen bezw. Rück

zahlungen ................................................ 19,9 634,.
Summe I. 164 042,5 257 771,2 246 648,8 246 612,« 302 915/°!

>) Darunter rechnungsmäßig verausgabt 209 872,2 0 000^) zur Verpflegung der deutschen Okkupationsarmee in Frankreich.
2) Diese Zahlen stellen Rückeinnabmrn bezw. Einnahme - Überschüsse dar, um deren Betrag sich die Summe der Kriegsausgaben vermindert'
3) Darunter Entschädigungen der deutschen Rhedcrei und der deutschen Lisenbalmen, Ersah von Kriegsschäden und Vergütung für Kriegs 

leistungen, zum Ersatz der den Familien von Reserve- und i.'andwehrmannschaften gewährten Unterstützungen.
Darunter 32 077,5 (lOOOuL) zur Deckung der vorschußweise erfolgten Einlösung von Schatzanweisungen.

K) Ausgaben für Rückstände der Kriegsschuld des vormaligen Norddeutschen Bundes.
Darunter für Dotationen !2000,O (I 000 »«.).
Darunter zur Bildung des Reichs - Invalidensonds 560 677,0 (323,0 waren bereits für den Kapitalbestand dieses Fonds aus der 

zöfischen Kriegskosten - Entschädigung entnommen), des Frstungsbaufonds 159000,o (57 000,0 waren bereits zur Verfügung gestellt), des Reichstag''' 
gebäudefonds 24 000,0 (I 000 ^).

") Darunter zur Bildung des ReichskriegsschatzeS 120 000,o (1000 ^.).
") Darunter zur Erwerbung eines Grundstücke«, einschl. Kosten des Kaufgeschäfts rc., 6 034,o (l OOO^L).
>") Einmalige außeretatsmaßig verausgabte Pensionen für ehemalige französische Militärpersonen und deren Angehörige. -
") Von den in den Rechnungen geführten Ausgaben in Folge des KriegeS gegen Frankreich sind wegen der neuen Einrichtung des Ela ^ 

lvergl. Vorbemerkung) in der vorliegenden Uebersicht für die Ltatsjahre 1872, 1873 und 1874 44 663,» bezw. 44 323,6 und 20 261,7 (1000-^ 
bei Kapitel 5 und 6 der einmaligen Ausgaben, außerdem für das Etatsiahr 1872 27 027,0 (I 000 ^.) bei Kapitel 79 der fortdauernden AuSga^ 
in AnsaN gebracht Dageaen sind in d,ein Uebersicht für das Etatsiahr 1878/79 den rechnungsmäßigen Ausgaben in Folge des Kriege« aegen FranN^ 
die in der bezüglichen Rechnung als außeretatSmäßige einmalige Ausgabe des Reichskanzl'eramts'geführten Beträge von 6,6 bezw. 267,1 (1000^' 
— (vergl. Anmerkungen 5 und 10) — hinzugefügt.

'2) An eisernen Beständen waren Ende März 1885 überhaupt vorhanden 39 210,0 (1 000 ^>t ), und zwar: Betriebsfonds der Rkichs.HauPtk"H
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Deutsche» Reichs für die Etatsjcchre 1872 bis 1886/87.

Deutsche» Reichs für die Etatsjahre (Rechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus. 
halts.Etat bezlv. dem 

Nachtrags-Etat für

1877/78.
looo^

1878/79.
1000^

1879/80.
1000 ^

1880/81.
1000 ^

1881/82.
I 000

1882/83.
l 000

1883/84.
1000

1884/85.
1000^

1885/86.
1000 ^

1886/87.
1000 ^

- « 0 10 11 12 13 14 15 16 17

6 660,,

967,4

> 6;8,b

('
ri; 8;4,-

74S,5

rk,s
(° 6,5 
267,,

6 484,-

1 r8i,s

4,?

; 146,5

82,7

r,7

1677,°

16,5

°,5

1 yro,,
— — —

—

»286,1 216 900,2 7 771,2 3 232,0 > 694,0 I 920,4 — — —

__
— — — 9 I50,o —

>68 129,o 875 019,7 133 362,1 86 806,» 98 5I6,i 76 647,5 58 493,7 58 154,2 56 389,« 70 610,8
406 259,5 409 I90,o 416 902,7 463 259,4 513 989,2 527 748,7 528 758,1 556 440,4 554 195,7 62I2II,«
689 388,5 784 209,7 859 264,8 559 965,7 612 595,» 694 398,2 587 251,8 614 594,« 619 585,» 691 821,8

100020,i 101 I40,o 135 318,» 163 583,7 181 346,4 187 277,4 190 805,» 208 506,2 199 820,o 245 720,o
860,4 783,i> 896,7 I 262,» 6 581,i I I 259,i 7 620,4 8 36I,i 10 673,» 7 656,o

45 184,8 40 995,2 45 893,» l"28046,«(>»70680,» 46 I44,i 37 774,5 32 410,» 38 263,u 37 286,5
34 980, o 35 401,» 35 932,4 36 644,8 36 748,» 37 782,» 37 933,8 38 693,» 37 777,o 38 306,o

36 381,5 37 501,» 36 857,o 35 366,8 35 321,4 37 518,4 35 51I,o 39 693,5 36 527,o 37 224,5

>5 417,» 15 009,1 14 859,8 15 464,1 15 631,7 16 192,7 17 168,4 18 063,4 16 392,2 17 213,«

3 352,« 3 304,» 3 988,i 4 806,i 6 179,8 6 105,5 5 910,» 6 132,2 6 108,8 6 780,i
823,« 854,i 832,o 898,» 917,4 961,» 961,8 I 026,4 968,4 953,7
387,5 358,o 354,2 407,i 429,8 441,2 478,0 491,» 454,« 461,»

— 186,8 — 876,» 257,o
P37 399,8 235 534,» 274 931,8 286 480,o 353 837,4 343 005,7 333 907,1 353 378,» 346 984,» 391 601,7

K->.
pitel.

(IOK.)

(10 c.)
II.

(«Iischl. der 1882/83 hiinugekommeiicn 8 750,0 zur Verstärkung der VetriebSnuttel der Nieichs-Post' und Telegraphen . Verwaltung), 
Un^c>^^uds der Vegationskasse 7:>0,o, eiserne Vorschüsse der Verwaltung des Reichsheeres 20 547,i, abgesonderter Betriebsfonds derReichs.Post> 

Telegraphen. Verwaltung 5 250,0 und Betriebsfonds der Reichsdruckerei 400,o (1000^), in der Haushaltsrechnung für 1882,M in
ausgäbe aestellr.

Niäk ^ Die bei diesem Kapitel in den Hanshaltsrechnungen rc. nachgewiesenen Fehlbeträge, d. h. diejenigen Beträge, um welche die rechnungs«
I kj, ?'9kn Solleinnahmen (Istcinnahmen und Einnahmereste) hinter den rechnungsmäßigen Svklausgaben sIstausgaben und Ausgabereste) zurückbleiben,
! in ^"l es sich dabei nur um rechnungsmäßige Uebertragungen handelt, weder hier in Ausgabe gestellt, noch bei den Beständen aus den Vorjahren 

Zugang gebracht. Die in den Haushaltsetats pro 1885/86 und 1886/87 erscheinenden Fehlbeträge sind beim Abschluß ss. diesen) ersichtlich gemacht. 
"1 Dergl. die Anmerkung zu Kap. 22 der fortdauernden Ausgaben.

> Die'unter Kapitel l für das Jahr 1872 eingestellten Einnahmen an Zöllen und Verbrauchssteuern erscheinen erheblich niedriger alS in den
b^^'gknden Jahren, weil die aus jenem Jahre herrührenden Kredite erst bei den Einnahmen von 1873 fund so fort die Kredite eines Jahres jedesmal 

! zu » " Einnahmen des folgenden Jahres) verrechnet worden sind, während bei den Einnahmen des Jahres 1872 Kredite aus dem Vorjahre noch nicht 
verrechn?,, waren. Die am Ende der einzelnen Rechnungsjahre ausstehenden Kredite sind hinter Kapitel 2 nachrichtlich mitgetheilt.

. Unb k» Neben a. Einnahmen, an welchen sämmtliche Bundesstaaten Theil nehmen, neben 1r. Einnahmen, an welchen Bayern, Württemberg 
v Baden keinen Theil Haben, neben e. Eiiuuchmen, an welchen Bayern ^Württemberg, Baden und Elsaß.Lothringen keinen Theil haben.

^Tütungen, sowie^durch die gegen früher besonders großen Kreditausstände am Schlüsse des Rechnungsjahres ssiebr folgende Seite) bervoraerufen.
'") Die Mehreinnahme gegen die Vorjahre ist dem Umstände zuzuschreiben, daß durch BundeSrathsbeschluh vorn 2. Juli 1881 Ziffer 3 

^ 'ntralblatt für das Deutsche Reich S. 270) zur Verhinderung von Vorauszahlungen der Termin für die Einlösung der Ausfuhr. Anerkenntnisse 
I. August 1881 ab mit der Frist für die Einzahlung der Nübenzuckersteuer. Kredite in Uebereinstimmung gebracht wurde

13



IS4 XV. Finanzwesen.

Noch: 1. Uebersicht der Ausgaben »nd Einnahmen des 2

Ka

pitel
Einnab n> e.

Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

1872.
I 000

1873.
1000^

1874.
1000

1875.
1000^.

1876/77.
67. I-Hr-I
I 000 46

2 3 4 5 6 7

2. II. Neichsstcmpelabgaben.
1. Spielkartenstempel...........................

3 080,« 5745,7 6 000,7 6 105,« 8 183,«
3. Stempelabgabe für Werthpapiere, 

Schlußnvten, Rechnungen und

4. Statistische Gebühr........................

Summe 11. 5 080,4 5745,7 6 000,7 6 105,« 8 183,«
An Krediten, welche erst im folgenden ^ 

bei Kap. I. Tit. I. Hölle......................................

» 5. Branntweinsteuer..................
Aversa von Sachsen. Weimar, 
Sachsen.CvburgsElsah.Lothrin.

^ i? 899,7

?o ZZZ„
8 iy8,b 

i i 716,°

' ^i; 976,-

Z84,'
8 Z59,7

II 256,z

'S v'S/,

zr 649,7
« SZ9,5 

12 222,«

9Z;,»

10098,1 i

52 128,- 
6 ;zi,.

'8 SSK,«

» 7/8. Aversa für Zölle u. Der-
8;zch

^,4

I OO6,Y
Z,«

bei Kap. II. Tit. I. Spielkartenstempel..................
-9 ,i> 1 292,5

Zusammen 67 60z,; 67 890,« 6y z6z,b 75 »o8,6 88 429,,
3. III. Post- und Telegraphen- 

verwaltung.
Einnahme........................................... 99 967,0 

85913,»
105 029,« 
96 070, i

114 94I,i 
109 497,2

146 818,7
138 557,7Fortdauernde Ausgabe......................

!o3 88'ch7

Mithin ist Ueberschuß 14 053,7 8 959,2 5 156,« 5 443,» 8 261,a
3». IV. Neichsdruckerei.

Einnahme.............................
Fortdauernde Ausgabe................... — —

Mithin ist Ueberschuß — — —

4. V. Liscnbahnverwaltung.
Einnahme........................ 2^ 197 v 35 O04,i 

26 045,o
43 815,» ! 
33 387,«Fortdauernde Ausgabe.............................. 19 672^o

29 9^2
29 I5tf«

Mithin ist Ueberschuß 5 525,o I 559,« 5 103,» 8 959,i 10 427,»
5. VI. Sankwelen^)..............

1 957,»

7 490,2

33 721,0

;o49S,>
27 900,«

6-17.

18.

(18-r.)

VII. Verschiedene Verwaltungs- 
Linnahmenb)..................

VIII. Aus dem kieichs-Invaliden
fonds ').........................

(VIII».) Mün)wesen.
Gewinn aus der Ausprägung von Reichs-

I 204,i

z 601,-

2 722,»

25 908, s

S Z96,>
Z?8o,z

2 272,«

26 943,«

ir 094,5
6 126,,

2 255,o

26 381,»

" 657,,
14 295,5Uebertrag aus dem Vorjahre..............

Zusammen... 
Davon in di, Rechnung des nächsten 

Jahres übertragen......................

z 601,>

; ;8o,,

6 776,;

6 126,,
18 rri,«

-4 »95,-

z6 952,6

27 YOO,L
58 Zy8,9

25 Zr4,yBleibt Einnahtne für das Rech. 
nungSjahr........................... 220,0 649,» 3 926,i 9 052,v 32 884,o

(15.') (IX.') Ueberschüssc aus früheren 
Jahren ........................

-sdrucksacht^'

Rrichsban? 2 

Bank zu DreSden !

2^''»">77" Im L.-I.l-H, >884/8.1 beteag der Aathe.l d» Sietch. am Remaewmn de- 
reSden 5,z (I VVO , un ugen zu letzterer bei. die Reich-bank 34,0, die Magdeburger Privatbank 0,2 und die Gächi-

1/82 «r

d-r
)

-> »na» -N»E,. -rechne,, rmaabmen. and «.bahren/ Miethen, VEneider, S-Idse au. dem Verkauf entbehrliche- a>ru"»'



XV. Finanzwesen ir>5

Deutschn» Reichs für die Etatsjahrc 1872 bis 1886/87.

Deutschen Neichs für die Etatsjahre (Rechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus- 
halts>Etat bezw. dem 

Nachtrags-Etat für Ka-
pitel.

1877/78.
IMO^

4878/79.
1 000 X

1879/80.
1000

188V/81.
I 000^1

1881/82.
1000 ^

1882'83.
1000

1883/84.
l 000

1884/85.
1 voo ^

1885/86.
l 000

1886/87.
1000 ^

8 U 10 11 12 13 14 15 1« 17 1

6451,-
352,2 

5 83I,i
1 038,2 
6 009,«

1 029,» 
6 155,»

1 028,4 
6 389,4

988,o 
6 368,»

1011,7 
6 472,4

I 035,o 
6 455,7

1 006,5 
6 425,o

I 025,5 
6 437,o

2.

— —
154,7 535,8

6 105,» 
535,2

11 218,7 
534,5

13 094,2 
565,1

13 600,5 
549,o

12 430,» 
545,o

22 375,o 
549,5

^645I,i 6 I83,s 7 202,7 7 721,o 14 058,» 19 110,, 21 143,4 21 640,8 20 406,5 30 387,o

74?,-

S7 ?c>i,e 
6 6z;,z 

-7 8-6,4

86;,.

64 542,; 
6 77Z,7 

-7 8?9,Z

ic> 6q;,>

68 714,° 
6 985,s 

16 574,°

16 6ro,z 
? -47,»

84 8zi,<> 
7 -Z°,7

17 86;,-

-8 ;?o,. 
9 ZS4,» 

86 08;,- 
7 498,, 

-9 472,4

Li 66r,» 
; 986,8 

I -4 278,. 
7 642,5 

17 c>6r,,

ro 11i,» 
5 520,7 

iri r;8,8
7 865,° 

19 114,9

2Z 545,1 
? 847,7 

-Z4 504,- 
7 892,- 

-8 251,5

- 4--,? - ?4r,ü
Z7I,.

Z,°
- S°9,Z

Z,>
- 919,° 

r;8,4

Z,« 
r 209,5 

rl?,z

1,°
r574,; 

2ZI,-

Z,1 

3 690,9 
22?,9

5,- 
2925,8 

2;;,8
106 87?,b 104 701, z -ZZ 8?;,» -4? Z87,- 169 440,0 176 790,7 19; 201,.

123 619,5
N^603,z

126 233,2 
112 148,n

131 528,8 
II4 026,i

136 647,2 
117 899,0

145 860,7 
121 781,4

151 453,« 
127 112,»

158 190,4 
133 822,7

166 207,i 
139 563,o

170 225,8 
143 261,8

180 291,2 
151 728,2

3.

WOIti,.- 14 084,3 17 502,7 18 747,o 24 079,3 24 340,» 24 367,7 26 643,3 26 964,« 28 563,0

— 1 342, s 
1 112,o

3 255,3 
2 219,3

3 I87,i 
2 272,3

3 352,» 
2 288,3

3 884,0 
2 831,5

3 845,4 
2 760,o

4 014,0 
2 965,7

3 761,0 
2 70l,i

3 991,8 
2 926,1

3a.

230,s I 036,0 914,8 I 064,o 1 053,3 I 084,o I 049,i I 060,7 1 065,7

35 26.; u 
^5 009,6

36 504,o 
25 955,5

37 519,2 
25 233,8

40 102,» 
25 921,5

44 274,o 
27 505,4

44 662,i 
28 255,4

45 901,2 
29 471,4

46 731,4 
28 986,3

46 443,7 
29 370,4

47 391,7 
29 544,3

4.

^0 254,2 10 549,1 12 285,0 14 181,4 16 768,« 16 406,7 16 429,o 17 745,1 17 073,3 17 847,4
2 153,o 2 IM,5 616,8 I 800,4 2 631,i 3 102,o 2 108,5 2 I36,o 2 605,o 2 447,5 5.

11 438,n 6 797,« 7 277,s 5 587,4 7 324,o 6 707,7 6 400,5 8 598,0 7 I74,i 7 750,i 6-17.

31 64I,g

r z-y,, 
-LH-4,,

31 266,»

;oz,°

32 344,5

-r„

31 297,« 30 316,0 29 563,3 28 729,o 28 034,4 27 725,8 26 961,« 18.

(I8u.)

^7 8;q,° zoz,° 12,4 — — — — —

^27^884^0 303,0 12,» —

__ — — — (19.')
Rk»» - für >872 auch einnahmen au« der Ai'stempeiunn nu«,ändischer Prämien. Papiere, für 1870/77 auch in drr Hau«i>aU«.

deu Ueberschussen aus früheren Iabren geführte 4 76/,? s 10(10 ^L) nachträgliche Vergütung für die während der PauschquantumSperiode 
'»^ehrten Naturalien. Reservebestände. Wegen der Jahre !8<7/78 bis 1880/81 vergk. die Anmerkung zu Kap. 22 der fortdauernden Ausgaben 

*) Bezüglich der Ausgaben und des Bestandes deS Reichs. Invalidenfonds siebe Tabelle l» auf Seite 200. 
y,-, ^ Die unter diesem Capitel in den Haushalts. Rechnungen rc. nachgewiesenen Ueberschüffe, d. h. diejenigen Beträge, um welche die rechnungs-

v'gen «Solleinnahmen sIsteinnahmen und Einnahmereste) die rechnungsmäßigen Sollausgaben (IstauSgaben und Ausgabereste) übersteigen, sind 
in Einnahm, gestellt, noch von den Beständen aus den Vorjahren in Abzug gebracht, da ed sich bierbei lediglich um rechnunqSmäkiae 

^Aragungen handelt (vergl. die Anmerkung 6 auf S. 198). 13*



196 XV. Finanzwesen.

Noch! I. Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen des

Ka-
pitcl.

Ein» a b in e.

Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt des

1872.

I 000

1873.

1000^

1874.

1000^

1875.

1000

1876/77.
O/4 2->hre> 
IHMur

I 2 3 4 5 « 7

19. IX. Linsen aus belegten Reichs - 
gcldern ....................... 6 967,4 11 964,» 15 957,-

(2".',
X. Außerordentliche Anschüsse.

Aus der französischen Kriegskosten - Ent- 
schädigung und den von derselbe» auf
gekommenen Zinsen:

Einnahme im laufenden Rechnungsjahre^) - zu 705,7 , 752 676,« 6 125,7 4 562,5 'Z »55,7
Uebertrag aus dem Vorjahre................ 5doo6z,° 6ZYOZI,4 yo8 105,5 47Z 4Z5,z 275 YY8,4

Zusammen... r yai 768,7 r ;yi 727,8 Y14 227,- 477 797,» -89 854,.
in.die>ch.«n, b'- nächsten Jalnes

6zyozi,< yo8 10z,; 47Z 4ZZ,1 -7Z 998,4 167 778,«

— — — 5 000,-- —
unter die einzelnen Staaten vertheilt ... 
»ur Deckung der auf den Reichs« In- 

validenfonds angewiesenen Ausgaben.

128 095,5
406 lZ7,, 

21 789,°

i;z 000,° 12 Y8Y,- L L OOO,o

nachträgliche Einnahme - Berichtigungen . — — 685,. 27,5 —

Zusammen... 767 147,° 1 556049,, ILO,5 ryr oi z,r >89 778,«
Bleibt Einnahme für da« Rech

nungsjahr ............................ I 134 621,7 1 055 677,» 305 106,7 185 782,« IM 075,5

Aus den von Frankreich für die deutschen
Okkupationstruppen gezahlte» Ver
pflegungsgeldern und den Ersparnissen 

. an denselben..................................
20. Aus dem Reichs-Festungsbaufonds^).. . — — — >1 563,»

l20", Aus dem Reichs-Eisenbahnbaufonds"). . — — — _
21. Aus dem ReichStaqsgebäudefonds....... — — — — _
22. Aus Anleihen').................................. »0,4 l,- 0,4 — 16 300,0

Summe X. I 134 712,1 I 055 679,v 305 I07,i l85 782,« 127 939,i

23.
XI. Malrikularbeitrage.»)

I. Preußen................................ 51 716,4 33 383,4 32 949,7 32 II3,s 39 754,4
2. Bayern................................ 15 656,4 16 683,5 14 713,» 15 319,« 20 098 7
3. Sachsen................................ 5 330,4 3 748,i 3 094,s 3 240,o 4 596,o
-t. Württemberg........................ 5 867,« 6 223,8 5 592,o 5 784,i 7 483,«
3. Baden.................................. 4 522,7 4 690,o 3 763,» 4 249,8 5 809,»
6. Hessen.................................. I 838,s . 1601,» I 398,7 I 368,» I 453,«
7. Mecklenburg-Schwerin........... 1 257,2 880,5 636,7 639,1 947,'
8. Sachsen-Weimar..................... 419,7 318,« 375,5 427,» 501,7
!>. Mccklenburg-Strelitz............... 218,4 I6I,i 137,» 137,4 165,»

10. Oldenburg............................ 627,o 495,4 442,« 457,« 547,»
11. Braunschweiq........................ 6I5,o 408,i 321, s 387,« 606,«
12. Sachsen-Mciningen................. 266,7 203,i 263,7 298,2 332,°
13. Sachsen - Altenburg................. 217,8 I77,i I87,o 214,5 255,«
>4. Sachsen-Cvburq-Gotha......... 123,» 177,8 239,i 271,4 307,«
15. Anhalt.................................. 269,s 199,» 277,8 332,4 381,7
16. Schwarzburg - Sondershausen . . 99,4 75,2 85,2 100,5 119,»

>) Darunter auch Kontributionen und sonstige aus der Kriegsführung erwachsene Einnahmen — M
Im Jahre 1871 find vereinnahmt........................................................ ......................................................................................... I 412 913,8 sl 000^'

Davon: in di, Rechnung des Jahres 1872 übertragen................................................................................................ 590 063,o -
unter die nnzelnrn Staaten vertheilt....... ..................................................................................................... 143 851,4 -
,u Beihülsen an Angehörige der Reserve und Landwehr, sowie für ausgewiesene Deutsche ausgeschieden 18 000,0 »
rechnungsmäßig vereinnahmt................................................................................................................................. «60 999,4 -

Don 1879/86 ab nur Rückeinnahmen und Einnahmen aus dem Verkauf der Stettiner Festungsgrundstücke.
2) Auf Kapitel 19 — Zinsen aus belegten Reichsgeldern — übertragen.

^ ^ E'nnabmen für die Stettiner Jestungsgrundstücke, welche an den Reichs-Hestungsbaufonds (Kapitel 20) zur Deckung der in früheren Iah""
vorschußweise geleisteten Zahlungen abgeführt find

Geseh vom 30 Mai 1873 «Reichs. Gesetzblatt T 123)



197XV. Finanzwesen.

Deutschen Reichs für die Etatsjakre 1872 bis >886/87.

Deutschen Reichs für die Etatsjahre (Rechnungsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dem Reichshaus- 
Halts-Etat bezw. dem 

Nachtrags-Etat für Ka-

1877/78. ,878/79. 1879/80. 1880/81. 1881/82. 1882/83. 1883/84. 1884/85. 1885/8«. 1886,87.
pttr

I 000 .« I 000 I 000 I 000 ^ > 888 46 I 000 l 000 ^ I 000 ^ 1 WO
8 10 11 12 13 14 I 5 1» > 7 1

0 122,3 8 159,« 7 059,2 5 127,2 4 656,2 3 876,» 3 002,8 2 626,3 I 800,8 I 580,8 >9.

1 z6d,. Z >Z7,; 544,- ry6,z 446,1 z6o,> '67,? 282,,

f20.')

12^778^ 10; 778,° 6y 577„ z« 464,7 24 4-0,4 16 214,6 10 721,; s -;s,- — —
147,7 108 915,; 70 irr,. ;« 761,° 24 «57,- 16 574,7 -0 888,3 5 421,. — —

^°5 77«,° 6? 577,» z« 464,7 24 41c),, 16 r>4,° 10 721,z S -IN- 1 777,1 — —
— (° 764,- 600,0 (4 roo,o roo,o h- 400,0 (« 150,0 279,- __

Zv 7ry,z 4 690,° >6z,z — —

^ — — — — — __
IE507,Z 75 ozr,7 Z9 228,° L4 6lO,y 16 414,6 II ILI,; 5 2«d,- 4v;6,; — —

L2640,^ 33 882,8 30 894,, 14 150,1 8 442,8 5 453,4 5 599,7 I 364,7

237 575,i 4 345,4 25,8 200,5
23 248,4 35 219,7 21 791,« >2 757,» 15 168,« 9 199,4 5 958, > 7 I55,> 4 630,8 12 230,» 20.

-- - — — — — — — — — — <20.">
— — — — 6 413,8 863,4 813,2 1 000,8 2 000,8 21.

,51 812,» 63 344,4 77 337,o 49 925,2 52 205,3 30 154,» 24 651,8 38 065,« 32 465,5 35 738,« 22.
>0770,,., 370 022,o 134 368,, 76 858,2 76 0I7,v 51 221,3 37 073,8 47 398,» 38 095,5 49 969,7

N4I4,o 
19 724!» 41 615,> 43 641,8 38 808,2 52 501,4 52 249,7 44 865,5 40 299,8 62 393,7 70 270,7

23.

19 706,2 18 906,8 18 403,« 20 149,8 20 278,« 19 842,8 18 414,» 23 238,5 26 882,a4 018,g 4 588,° 4 679,8 4 156,8 5 625,o 5 598,a 4 981,« 4 386,5 6 794,2 7 730,»
6 877,» 6 815,4 6 736,« 6 226,s 7 281,4 7 670,8 7 351,8 6 881,8 8 660,7 9 934,85 050,« 4 843,« 4 831,» 4 491,» 5 I85,s 5 359,» 4 836,7 4 64I,a 6 039,7 6 828,«1 211,« 

791,8
1 426,» 1 498, s 1 366,8 1 806,7 I 794,7 1 541,5 I 383,3 2 141,8 2 4I7>

814,« 937,, 834,» 1 129,4 1 124,8 928,» 852,5 1 319,» I 470,3
403,7 450,« 496,3 44I,s 597,4 594,8 507,4 457,4 708, > 796, >
131,3 139,o 161,» 144,2 I95,i 194,2 162,« I48,i 229,» 256,5
440,2 489,8 540,» 481,4 651,2 648,i 553,2 498,« 771,» 867^»
475,, 511,8 554,« 493, > 667,8 664, > 578,« 515.5 798,5 903,2
21,0,8 304, > 329,8 293,2 396,7 394,» 342,8 305,» 473,8 535,8
201,3 224, > 247,1 219,» 297,5 296,8 256,8 229,o 354,« 40<ch2252,3 291,4 309,« 275,3 372,4 370,8 322,8 287,7 445,4 503,8
294,i 337,4 362, > 322,o 435,8 433,5 395,5 34A, 6 532,o 60!/5

91,« I00,i 114,2 101,7 137,8 137,8 II6,i 105, > 162,« 182,5

«<sei,bi,..^!'..?7' R'>»^Eisrnhuhnd°uf°nd«,ur Deckung der ÄuSgade», welche diesem i1°„d« „ach dem vdiii 18 Juni ,873 «Reich«, 
«ei,?» "» smd, entnemmenen Bewaa, sind sür die Jahre >873 di« >884/83 einschs „nlel den Einnahmen °u« der fra,!,ösischeii
'ür f"r >«^> l 18123,°, für I87S/77i 15 781,4, für >877/78: 8 538,7,>««4^5. , >7102,«, für >880/81: 5488,7, für >881/82: 3 5,73,2. für >882/83 : 2 733,u, für 1883/84 4 888,7, fü,

^ Für !872 bis 1874 einschl. Ueberschüsse der Darlehnskaffen.
^ in den Rechnungen b^üv. Uebersichten in Einnahme gestellten Matrikularbeiträge entsprechen den durch die bezüglichen Etats bezw. 

welch, festgestellten Beträgen Die letzteren werden nach den jedesmal neuesten bekannten Bevölkerung-zahlen berechnet und für die Ltatsjadre,
2Vei1, volkszäblungsperiode falle,,, nachträglich nach dem definitiven Matrikularfuß (d. i. dem neuesten BolkSzahlungsergebnih) in der
d die Ausgleichung der Differenzen be, den Matrikularbeiträgen für ein spateres Jahr erfolgt. Die Ueberweisungen lKap 68
der Abgaben) an die Bundesstaaten werde» auf d,e Matnkularbeiträge nicht angerechnet, sondern direkt an die Staaten abgeführt Benialich 
^ Werthe,lung der Ueberweisungen siehe Uebersicht «. auf S. 200. ^ ' g"»?
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Noch: 1. Uebersicht der Ausgabe» und Einnahmen des

Ä<I.

pitei.
Ein» a h in e.

Nach der allgemeinen Rechnung über den Haushalt deS

1872.
1000^.

1872.
1000 ^

1874.
ivov^

4875.
tvoo^

4876/77.
0/4 2-chre)

I 1100 ^!I.
1 2 3 4 6 7

(Nock: 17. Schwarzburg-Rudolstadt......... m,i 85,5, 105,2 117,5. 130,9Li., 18. Waideck....................................... 87,i 66, a 76,2 82,3 92,»
19. Reuß älterer Linie..................... 67,:> 55,5. 65, i 73,8 8I,°
20. Reuß jüngerer Linie.................. 129,» 102,, >07,» 135,3 170,2
21. Schaumburg-Lippe................... 47,» 37,i! 40,o 46,» 58,4
22. Lippe............................................ 178,2 145,» 167,7 170,4 176,>!
23. Lübeck............................................ 68,, 51,2 40,» 68,2 i >6,3
24. Bremen....................................... 196,s I4I,i 124,2 193,3 298, -
25. Hamburg..................................... 541, i 386,» 279,7 538,» 889,«
26. Elsaß-Lothringen....................... 3 649,o 3 446,i 1 659, s 2 2M,o 3 842,6

Summe XI. 94 >23,» 73 943, n 67 144,s 68 969,3 8!) 220,3

Wiederholung der Einnahmen.
I. Zölle und Verbrauchssteuern.................. 164 042,5 257 771,2 246 648, s 246 6I2,n 302 9I5,u

II. Reichsstempelabgaben................................ 5 080,4 5 745,7 6 000,7 6 105,1, 8 183,4
III. Post- und Telegraphenverwaltuug (Ueber.

lchuß)..................................................... >4 053,7 8 959,2 5 156,5. 5 443,» 8 261,o
IV. Reichsdruckerei (Ueberschuß)..................... — — — —
V. Eisenbahnverwaltung (Ueberschuß)......... 5 525,« I 559,9 5 103,» 8 959,i 10 427,»

VI. Bankwesen.................................................. — — — — 1 957,9
VII. Verschiedene Derwaltungs - Einnahme» ") I 204,i 2 722,3 2 272,n 2 255,« 7 490,2

VIII. Aus dem Reichs - Znvalidenfouds......... — 25 908,3 26 943,.! 26 381,3 33 721,0
Münzwescn................................................ 220,» 649,a 3 926,i 9 052,o 32 884,o

<IX.-> Überschüsse aus früheren Jahren *) (siehe
Abschluß hierunter).............................. — — — — —

IX. Zinsen a»S belegten Reichsgcldern......... — — 6 967,4 11 964,3 15 957,2
X 'Außerordentliche Zuschüsse....................... I 134 712, l 1 055 679,o 305 I07,i 185 782,e> 127 939, >

XI. Matrikularbeiträge................................... 94 123,3 73 943,n 67 144,s 68 969,3 89 220,3

Summe der Einnahme") l 418 982,0 ("1 432 939,« ("678 271,0 (" 871 828,9 638 987,o
0>ie Ausgabe betragt") l 4l>7 382,7 ("1 369 799,» (" 672 8I2,s <" 834 448,i 679 081,2

Mehr - Einnahme II 899,3 63 I39,i 2 468,3 — —
Mehr-Ausgabe — — — 62 922,2 40 124,2

Abschluß:")
Uebertrag aus dem Vorjahre (an Ueber-

schössen und Bestand)......................... (" 92 242,4 103 841,7 166 980,s (" I69 426,i 106 504,6
Einnahmen in Folge Revision der Rech.

nunqen "").............................................. — — — — —

Aus das nächste Jahr (an Ueberschüffen
und Bestand) zu übertragen")......... (' 103 841,7 166 980,» >69 439,3 106 503,» 66 379,«

-----
>) Zur Herstellung dn Uebereinstimmung mit den späteren Nachweisungen find die den Bundesstaaten aus dem Ertrage der Zölle und d" 

Tabackssteuer für die Zeit vom l. Oktober 1879 bis 31. Mär, 1880 überwiesenen 8 »22,1 (I000.F.) nicht, wie in der HauSbalts. Rechnung geschehe"' 
von der Summe der Matrikularbeiträge in Abzug gebracht, sondern bei Kap. 68 der fortdauernden Ausgaben in Ausgabe gestellt. Delnentspreche"" 
sind auch die Zurück,ahlunaen auf den vorbe,eichneten Betrag, welche in der HauShalts-Rechnung für 1882/83 mit 198,8 sl »lX)^.) bei den Matrikula«' 
beitragen in Einnahme gebucht find, bei den Ueberweisungen abgerechnet worden svergl. Anmerkung 3 auf S. 188).

-) Nach den Nachträgen ,u den Reichshausbalts. Etats für 1885/86 sNeichS. Gesehbl. Iahrg. 1885 S. 157) und 1886/87 (Reichs-WelE 
Zabrg. 1886 S. 63) find 394,s be,w. 775,3 (1 »00 ^L.), soweit dieselben nicht durch regelmäßige anderweite Neichseinnahmen ihre Deckung finden, 
Matrikularbeiträge aufzubringen Diese Beträge sind vorläufig auf die Bundcsstaaten nicht vertheilt, sondern nur den aus den Einzelpvsten sich ergebend«" 
Summen hinzugesetzt.

3) Dergl. die Anmerkung zu Kap. 22 dfr fortdauernden Ausgaben.
*) Dergl. Anmerkung 5 auf L. 195.
*1 Dergl. die Anmerkung >u Kap 9 der einmaligen Ausgaben betreff» der Erstattung für die Gottbard. Bahn. ,

Während der Abschluß der HauSbaltS-Rechnungen brzw Uebersichten durch Berglelchung der rechnungsmäßigen Solleinnahmen und 
ausgaben den Ueberschuß be,w izehlbetrag jedes Etatsjahre« feststellt, und diese Beträge in der Regel nicht in dem nächstfolgenden, sondern "st ^ 
vein zweiten Jahre chre etatSmäßige Verrechnung finden, dringt der Abschluß der vorliegenden Uebersicht, welche die Einnahme - und Ausgab"«!
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Dmtsche» Reichs für die Etatsjabre 1872 bis 1886/87.

Deutschen Reichs für die Etatsjahre iRechnnngsperioden)
Nach der Uebersicht 
der Ausgaben und 

Einnahmen für

Nach dein RcichshauS- 
Halts-Etat bezw. dein 

Nachtrags-Etat für Ko«

1877/78. 1878/79. I879/8U. 1880,81. 1881/82. 1882/81. 1881 84. 1884 85. 1885/86. 1886 87.
>0Ü0^. 1 000 1 000 ./L 1 000 .«. I 000 1000^. I 000 1 000 I 000 1 000 .M

0 10 I I 12 1 3 I 4 15 i« I 7 i

104,4 116,7 129,« 111,« 116,4 >11,u 110,, >>8,« >81,7 201,3 (Noch:
7.1,7 78,s 92,« 82,5 111,« 111,1 89,» 81,5 129,3 >41,. 23.)
«14,4 74,« 79, n 70,8 91,8 91,4 81,« 75), o >16,i >12,5

127,« >42,« 116,« 119,3 188,4 >87,5 171,7 >49,7 211,8 266.7
40,2 11,4 16,2 10,» 67,« 67,3 18,7 12,3 80,« 91,8

112,8 >71,4 190,4 169,5 229,3 228,2 20-),» 177,7 271,» 111,5
81,» 91,7 96,« 81,» 1I6,i 111,5 >11,3 91,8 >45,1 >69,i

208,4 241,4 241,8 214,4 290,o 288,« 270,2 211,5 118,5 411,7
161,, 641, s 660,» 181,8 792,« 788,» 811,2 670,5 > 018,i I 218,«

1041,4 1067,« 1192,4 1091,8 1 810,8 1 818,4 1182,7 1042,3 4 418,7 4 88I,,i

81 108,7. 87 141,5 (-89441,8 81 671,» 101288,5 (-101684,4 92 719,4 84 441, i (-122416,7 <-119218,4

217109,» 211114, «274 911,» 286 480,» 
7 721,«

111 817,4 141001,7 111907, i 111178,« 146 984,3 191 601,7 I.
6 411,i 6 181,3 7 202,7 14 018,8 19 110,, 21 141,4 21 640,8 20 406,5 10 187,» II.

10016,2 14 084,3 17102,7 18 747,« 24 079,3 24 140,8 24167,7 26 641,3 26 964,« 28 1i>:l,o III.
— 210,5 I 016,o 914,8 1 064,» 1 011,3 1 084,8 1 049,i 1 060,7 l 065,7 IV.

10 214,2 
2 111,»

>0149,i >2 281,« 14 181,4 !6 768,0 16 406,7 >6 429,8 >7 741,1 17 071,3 I? ^47,4 V.
2 160,5 616,8 1 800,4 2 611,1 1 102,8 2 108,5 2 116,» 2 605,» 2 447,5 VI.

11 418.« 6 797,4 7 277,« 1187,4 7 124,» 6 707,7 6 400,5 8 198,8 7 174,, 7 710,i V».
8l 641.« 11 266,» 12144,5 11 297,8 10 116,» 29161,3 28 729,» 28 014,4 27 721,5 26 961,« VIII
27 814,» 101,» 12,4 — — — — — — — (VIII-.)

-_ ox.'j
IX.9 122,7. 8119,« 7 019,2 1 127,2 4 616, 2 1 876,» 1002,» 2 626,3 1 800,» 1 180,»>07 70/. 170 022,o 114168,! 76 818,2 76 0>7,u 11 221,3 17 071,» 47 198,8 18 091,5 49 969,7 X.

81 108,5 87 141,5 89 441,» 81 671,» >01288,5 >01684,4 92719,4 84 441, i >22 416,7 119 218,4 XI.
535 1Lo,l> 772 838,7 884 083,» 53» 387,5 634 941,» 692 Ü73,i 568 965,2 593 898,4 612 325,« 697 392,i
589 388,5 784 209,7 SS» 284,« 559 965,7 812 695,3 694 398,2 587 251,8 814 594,« 619 585,3 691 821,«

— — 33 818,5 — 21 535,7 — — — 1 749,3 5 579,3
34 288,2 11 873,» — 19 678,2 — 2 323,i 29 286,« 29 898,2 — —

66179,»
(in

12 281,» 20712,» 14 187,» 11 181,8 16 891,1 14 706,1 14 610,4
(n
— 1 740,» — 5 570,3

— — 16,5 276,2 171,5 114,. 190,8 457,» — —

82 11 i,» 20 712,« 14187,» 11 181,8 16 891,1 14 706,. 14 610,4 >4 I70,v —

^.^"cksicdtigk läßt (vergl. die Vorbemerkung auf Seite 184 u. 185), den am Lchlusie jedes EtatSjahre« überhaupt vorhandenen Bestand, also ein- 
'"/"ehlich der j„ den Rechnungen rc. übertragenen Ueberschüssr und ausschließlich der später zu deckenden Fehlbeträge,,zur Darstellung.
. ") In Folge einer nachträglichen Berichtigung in der Haushalts. Rechnung für 1873 ist dieser Betrag um 1216,5 (lOOO^t.) niedriger

als derselbe in der Haushalts - Rechnung für 1872 angegeben ist (vergl. Erläuterung zu Kapitel 6 der einmaligen Ausgaben in der Haus- 
^"6. Rechnung für 1872).
... ") Nach Abzug von 13,2 (1 000^), welche in der Haushalts. Rechnung in die Restverwaltung zurückübertrageu und dort extraordinär
""einnahmt sind.

") Darunter 0,1 (1 000 ^l.) Erstattungen und Wiedereinziehungen.
'") Darunter 174,s <1 000.«.) Erstattungen von Bauern auf sein Militärquantum.

. . ^ Fehlbeträge deS HauöhaltS der EtatSjahre 1883/81 und 1884/85, welche aus den Einnahmen der EtatSjahre 1885/86 bezw. 1886/87 
U "kckt werden sollen < vergl. Anmerkung 13 auf S. 193).

>2) Die in Folge Revision der Rechnungen auü der Ausgleichung von FondSverwechselungen und Rechnunasdefekten entstehenden Einnahmen 
"den srjt Aufhebung der Restverwaltung in den HauShaltS > Rechnungen bezw. Uebersichten entweder bei den Ueberscbüssen oder bei den Fehlbeträgen 

den Vorjahren summarisch in Anrechnung gebracht. Der Gleichmäßigkeit wegen und, da diese Beträge fast ausschließlich nur rechnungsmäßige 
Annahme,, darstellen, sind dieselben hier beim Abschluß al« Zugang zum ttebertrag aus dein Vorjahr nachgowiesen
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Anhang ;ur Uebersicht 1, die Ausgaben und Einnahmen des Deutschen Reichs betreffend.
o. Die Ucberweisungen ss Vr lorid. Amg-bm) an die einzelne» Bnndcsstaaten.

(Für die Etatjahre 1879/80 bis 1884/85 rechnungsmäßig nach dein definitiven Matrikuiarfufie für das 
betreffende Jahr vorn Kaiser!. Statist. Amt ermittelt.)

Bundesstaaten.

Auf Grund der Haushaltsrechnung 
berechnet für

Auf Grund der 
Haushaltsübersichten 

berechnet für

Nach den
Haushaltsetats für

1879/81».
I 000^.

1880/81.
1 000

1881/82.
1 000

1882/83.
I 000

1883/84.
I 000

1884/85.
1 000

1885/80.
I 000

1886/87.
I 000

l 2 3 4 5 N 7 8 0

1. Preußen................ 4 833,i 23 040,7 41 022,7 50 329,» 51 564,i 63 338,1 58 744,» 91 047,8
2. Bayern.................. 943,v 4 495,» 7 947,3 9 750,o 9 989,5 12 270,5 11 380,» 17 638,7
3. Sachsen................... 518,3 2 470,» 4 470,5 5 485,3 5 619,3 6 902,5 6 401,8 9 922,2
4. Württemberg......... 353,2 I 684,o 2 964,2 3 636,5 3 725,» 4 576,7 4 244,7 6 578,»
5. Laden.................... 283, v 1 349,o 2 361,4 2 896,8 2 968,2 3 645,» 3 381,5 5 240,»
6. Hessen..................... 166,0 791,i 1408,1 1 727,5 1 769,» 2174,i 2 016,1 1s^i)/2
7. Mecklenb. - Schwerin 104,v 495,7 867,» 1 064,« 1 090,» 1 339,8 1 242,7 1 926,o
8. Sachsen-Weimar.. 55,o 262,2 465,5 57I,i 585,2 718,» 666,7 I 033,2
9. Mecklenburg-Strelitz I8,c> 85,v 150,8 I85,o 189,5 232,8 215,» 334,7

59,» 285,» 507,5 622, o 783,» 726,8 I 126,i
11. Braunschweig .... 61^5 293,i 52ssi 644,« 660,i 811/2 752,i I 16ssi
12. Sachsen - Meiningen 36,5 >74,i 311,i 382,i 391,i 481 >,» 445,» 691,1
13. Sachsen-Altcnburg . 27,i 130,5 2.33, i 286,o 293,i 360,o 333,» 517,5
14. Sachs.-Cobg.-Gotha 34,s I63,i 292,8 359,3 363,, 452,i 419,s 649,»
15. Anhalt.................. 40,i 191,2 349,» 429,2 439,» 540,o 500,» 776,s
>6. Schwzb.-Sondersh. 12,7 60,i 106,» >31,2 134,1 165,i 153,i 237,3
17. Schwarzb. > Rudolst. I4,i 68,» 120,8 148,i 151,8 186,i 172,» 268,0
18. Walde-k.................. 10,3 49,o 85,o 104,3 106,» 131,2 121,7 >88,n
19. Reuß älterer Linie. 8,» 42,. 76,i 93,7 96,o 117,» >09,3 >69,5
20. Reuß jüngerer Linie 17,3 82,7 I52,i 187,» 191,5 235,3 218,2 338,2
21. Schaumburg-Lippe. 6,2 29,7 53,2 65,3 66,» 82,i 76,2 U8,i
22. Lippe....................... 21,1 100,7 >80,» 221,» 227,3 27i),2 258,« 401,3
23. Lübeck..................... 10,7 50,» 95,« >17,3 >20,2 147,» 136,» 212,2
24. Bremen.'................ 26,7 127,3 235,7 289,2 296,2 363,» 337,5 523,i
25. Hamburg................ 73,o 347,» 682,5 837,« 857,» 1 053,8 977,i 1 514,s
26. Elsaß-Lothringen. . 287,« . I37>,« 2 356,v 2 889,» 2 961,1 3 637,» 3 373,8 5 229,0

Zusammen 8 »22, > 38 243,1 88 023,» 83 488,1 88 883,3 IÜ8 »27,3 S7 4I»,o ISO S7S,o
<Vergl. die Anmerkungen zu Kap. 68 der fortdauernde» Ausgaben und Kap. 23 der Einnahme.)

>>. Uebersicht über die Ausgaben und den Bestand des Reichs-Invalidenfonds.
sReichstagS-Drucksachen: 2. Leg.-Per, I. Seff. 1874 Nr. 143, III. Sess. 1875 Nr. 44, IV. Seff. 1876 Nr. 54, 
3. Leg.-Per., II. Seff. 1878 Nr. >>8z 4. Leg.-Per., II. Seff. 1879 Nr. 184, III. Seff. 1880 Nr. 75, IV. Seff. 
1881 Nr. 96z 5. Leg -Per., 1. Sess. 1881/82 Nr. 108, II. Sess. 1882/83 Nr. 304, IV. Sess 1884 Nr. 56z 

6. Leg.-Per., I. Sess 1884/85 Nr. 213, II. Sess 1885/86 Nr. 288.)

Oie Dotation des Reich«.Fnv.ilidknsonds betrug nach ss i des Gesetzes von, 25. Mai > 573 ,N. G. Bl. S. N7)" 
561 000 000 .41. Der Fonds war Ende Februar 1874 bis auf einen Baarbestand von 7 874,88 ^t., 

in Schuldverschreibungen und Eisenbahn Prioritäts-Obligationen angelegt.
Kapitalbestand

(unter Anrechnung der Zinspapiere nach dem 
Nenn werth»:

in den Fahren 1873 bis 1875 . 
in der Rechnungsperiode von, I./I.

1876 bis 31./3. 1877 ......
im EtatSjahr 1877/78 ..............
» » 1878/79 ..............
n . 1879/80 ..............
-» » 1880/81 ..............
-> » 1881/82 ..............
- s 1882/83 ..............
, » 1883/84 ..............
» , 1884/85 ..............

Au» der Kapitalsudstanj 
find gemäß ß. 7 I. r. Pu. 

schütze geleistet:

lovo^e 
2 134,»

2 965,o 
6 649,2 
6 560,o 
8 104,»
6 896,»
7 162,7 
6 818,0 
6 453,»
6 171,»

I OlXt u«. 
55 632,»

30 756,o 
24 991,8 
24 706,« 
24 239,7 
24 401,, 
23 153,3 
22 744,i 
22 275,5 
21 863,,

Ende Dezeniber 1875 .

Ende März 1877
- » 1878
» - 1879
» , 1880
» » 1881
o » 1882
» » 1883
, » >884
» » 1885

lüOv^i.

562 772,5

560 562,« 
554 075,« 
550 674,1 
543 223,» 

('541 679,» 
534 971,» 
528 080,3 
521 I4I,s 
513 246,1

'I Eine al» Kapital,uschuß für das Etutsjahr 1880/81 erforderlich gewesene Summe oon 4 331,» (l ovo^tf ist den Kapitalbeständen 
des Fonds aus dem Jahre 1881/82 entnommen.

Nach der letzten, in Gemäßheit de» ss 14 1. o. ausgestellten Bilanz vom 30. Juni >885 ergab sich 
ein Aktivbestand des Fond« von. 499 483,2 und ein Kapitalwerth der Verbindlichkeilen von: 410 405,», 
mithin überstieg der Aktivbestand den Aapitalwerth der Verbindlichkeiten um: tl9l>77,» <l Olsl.//l.
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2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuer».
Vorbemerkungen.

Au den AcSerstchlen ä und k In den Jahren 
1837 bis 1839 traten gegen die Sätze des ersten 
Vereinszolltarifs Erhöhungen der Eingangszölle auf 
Baumwollen-, Leinen- und Seidenzwirn, mehrdrähtiges 
Wollengarn und einzelne Halbfabrikate von Eisen ein, 
nur der Zoll auf schwarzes Eisenblech wurde etwas herab
gesetzt. Für die Jahre 1840 bis 1842 wurden die 
Zollsätze auf chemische Fabrikate, gemeine weiße Seife, 
Zinkblech, großes Spiegelglas, kurze Waaren, Kaffee, 
Kakao, Reis, Syrup und raffinirten Zucker etwas 
ermäßigt und mit dem 1. September 1844 trat eine 
Aenderung und weitere Herabsetzung der Zuckerzölle in 
Kraft. Im Tarif für 1843 bis 1845 waren Zoll- 
erhöhungen für rohes, zu Zetteln angelegtes Baum
wollengarn, gefärbte und gezwirnte Seide, bedruckte und 
nngewalkte Wollenwaaren, weißes Hohlglas, Cigarren 
und Schnupftaback, dagegen Ermäßigungen für Bau- 
und Nutzholz vorgesehen, und gleichzeitig wurden (als 
Retorsion gegen Frankreich) die Tarifsätze auf eine An
zahl von Kurzwaaren, Lederhandschuhe, Franzbrannt
wein und Papiertapeten verdoppelt. Mit dem 1. Sep
tember 1844 wurde Roheisen, das bis dahin zollfrei 
war, zollpflichtig, und der Zoll auf Schmiedeeisen in 
Stäben erhöht. Der Tarif für 1846 bis 1848 enthielt 
unwesentliche Veränderungen, jedoch wurden am 1. Ja
nuar 1847 Leinengarn, Leinenwaaren und rohes Baum
wollengarn im Zolle erheblich erhöht, dagegen Farb- 
holz in Blöcken vvm Zolle befreit. Vom I. Juli 1847 
ab wurde der Zoll auf Oel, in Fässern eingehend, 
herabgesetzt. Vom 15. September bis zum Schlüsse 
des Jahres 1848 wurden von seidenen und halbseidenen 
Waaren, Wollengarn mit Ausnahme des englischen 
harten Kammgarns, ferner von bedruckten und un- 
gewalkten, ungennisterten Wollenwaaren erhebliche Ju- 
schlagszölle erhoben. Am 1. August 1851 wurde der 
Reiszvll ermäßigt und denaturirtes Baumöl zollfrei. 
Von wichtigeren Veränderungen brachte der vom 
1. Oktober 1851 ab gültige Zolltarif die Zollcrhöhungen 
auf Cigarren und Schnupftaback und auf Lichte. Mit 
dem 1. Juli 1853 wurden die Zollsätze auf Wein- 
und Obstmost, in Fässern eingehend, rohen Kaffee und 
Kaffeesurrogate, Rohtaback und Thee wesentlich herab
gesetzt und der Retorsionszoll auf Franzbranntwein auf
gehoben. Die Eingangszölle für Getreide, Hülsen- 
früchte, Mehl und Mühlenfabrikate blieben vom 
15. September 1853 bis letzten September 1854 sus- 
Pendirt, ebenso der Zoll auf Reis vom 10. November 
bis 31. Dezember 1853. Vom 1. Januar 1854 an 
wurde eine große Anzahl von Artikeln im Zwischen- 
vcrkehr mit Oesterreich zollfrei, bczw. zu ermäßigten 
Sätzen abgelassen. Im Zolltarif für 1854 bis 1856 
wurden, abgesehen von der Zollermäßigung auf Noh- 
zink und Mühlsteine mit eisernen Reifen, nur un
erhebliche Aenderungen festgesetzt. Die Zölle für Ge
treide und Hülsenfrüchte, Mehl und Mühlenfabrikate 
wurden vom 1. Oktober 1854 bis Ende des Jahres
1856 abermals suspendirt und durch den Zolltarif von
1857 wesentlich ermäßigt. Der Zolltarif für 1860/62 
brachte keine erheblichen Aenderungen und wurde, nach- 
dein am I. April 1861 Rohzink für zollfrei erklärt 
war, bis I. Juli 1865 verlängert, bis zu welchem 
Termin auch die oben erwähnten Retorsionszölle, mit 
Ausnahme desjenigen auf Franzbranntwein, in Kraft 
blieben Im VereinSzvlltarif von, 1. Juli 1865 wurden 
die bis dahin bestandenen allgemeinen Eingangsabgabcn, 
ferner die Zölle von Getreide und anderen Erzeugnissen 
des Landbaus, Brenn-, Bau- und Nutzholz, einem 
großen Theil der Fabrikmaterialien, Chemikalien und 
ähnlichen Stoffen aufgehoben, während der übrige

Theil der letztgenannten Produkte mit geringen Aus
nahmen erheblich im Zolle ermäßigt wurde. Auch die 
Iudustriefabrikate wurden beinahe durchweg, und zwar 
bis zu 80 Prozent und darüber, im Zoll herabgesetzt, 
ebenso Bier, Branntwein, Essig in Flaschen, Wein, 
Butter, frisches Fleisch, Käse, Muschel - und Schalthicre, 
Oel in Flaschen und Baumöl in Fässer». Mit dem 
1. Juni 1868 traten weitere erhebliche Zollbefreiungen, 
ferner Ermäßigungen der Eingangszölle besonders von 
Baumwollengeweben, Leinengarn, Roheisen und Wein 
in Kraft. Ausnahmsweise wurde in der Zeit vom 
10. August 1870 bis 6. Juni 1871, während welcher 
Frankreich das Recht der meistbegünstigten Nation nicht 
besaß, von französischem Wein der erhöhte Zollsatz 
erhoben. Der Tarif vom 1. Oktober 1870 setzte die 
Zollbefreiungen in bedeutendem Umfange fort und er
mäßigte die Zölle besonders von Roheisen und Eisen
fabrikaten, rohem Kaffee und Kakao, Reis und einigen 
Produkten der Baumwollen - und Leincnindustrie. Mit 
dem 1. Oktober 1873 wurde Roheisen zollfrei, eine 
größere Anzahl von groben Eisenfabrikaten, auch 
Lokomotiven und Dampfkessel, Maschinen und Eisen
bahnfahrzeuge wurden vom gleichen Termine ab im Zoll 
herabgesetzt und am 1. Januar 1877 ganz vom Zolle be
freit. Das Zolltarifgesetz vom 15. Juli 1879 führte 
mit ganz unerheblichen Ausnahmen (z. B. der Zoll
befreiung eiserner Flußschiffe und der Ermäßigung des 
Zolls auf Aetznatron) lediglich Einschränkung der seit
herigen Zollsreiheit und Erhöhung der Zollsätze herbei. 
Unverändert beibehalten wurde die Zollsreiheit nur für 
Abfälle, die hauptsächlichsten Rohprodukte, wie rohe 
Spinnstoffe, Erden, Erze und rohe Metalle mit Aus
nahme des Roheisens, Kohlen, Torf und Brennholz, 
Theer, Pech, Harze, rohen Kautschuck, Pferdehaare, 
Borsten, Bettfedern, Häute und Felle, Steine und 
Ziegel, Halbzeug aus Lumpen und rohe Erzeugnisse zum 
Gewerbe- und Medizinalgebrauch, ferner für wissen
schaftliche Instrumente, Seeschiffe und hölzerne Fluß
schiffe, literarische und Kunstgegenstände/ und unver
ändert blieben ferner die seitherigen Zollsätze für 44 Tarif
positionen, worunter Bier, Essig in Fässer», frische 
Südfrüchte, Feigen, Korinthen und Rosinen, Zucker 
und Syrup, Heringe, Kakao, Salz (seewärts ein
gehend), Fischthran, Acther und ätherische Oele, Alaun, 
Chlorkalk und krystallisirte Soda sich befanden. Da
gegen wurde eine große Anzahl bisher zollfreier Artikel, 
wie Roheisen und grobe Eisenfabrikate, Maschinen und 
Eisenbahnsahrzeuge, Getreide und Mühlenfabrikate, 
Bau- und Nutzholz, Schmalz, Pferde, Rind- und 
Schafvieh, mit Zöllen belegt und die schon vorher zoll- 
pflichtig gewesenen Gegenstände, soweit sie nicht zu den 
vorstehend erwähnten Ausnahmen gehörten, zum Theil 
sehr wesentlich im Jolle erhöht. Die neuen Zoll
sätze traten für Roheisen am I. Juni, Branntwein, 
Essig, Wein, einige Südfrüchte, Kaffee, Thee und 
Petroleum am 7. Juli, Taback und Tabackfabrikate 
am 8. Juli 1879, für Hopfen, Instrumente, Maschinen 
und Fahrzeuge, Lichte, alle nicht besonders aufgeführten 
Materialwaaren (außer Mehl), Oel und Fette, Thiere >c. 
und Vieh am 25. Juli 1879, für Holz und einige Er
zeugnisse des LandbauS am >. Oktober 1879, im übrigen 
am 1. Januar 1880 in Kraft. Am I. Juli 1881 
wurde» frische Weinbeeren zollpflichtig, und die Zölle auf 
Mühlenfabrikate aus Getreide und Hülsenfrüchte», sowie 
auf einige Gattungen von Wollenwaaren erhöht. Von 
wesentlichen Aenderungen in den Bestimmungen des 
Zolltarifgesetzes während des Jahres 1882 ist nur die 
den Inhaber» von Mühlen für die Ausfuhr der von 
ihnen hergestellten Mühlenfabrikate gewährte Erleichte-



202 XV. Finanzwesen.

rung anzuführen, daß ihnen vom 1. Juli 1882 an 
der Eingangszoll für eine der Ausfuhr entsprechende 
Menge des zur Mühle gebrachten ausländischen Getreides 
nachgelassen wird. A», I. Juli 1888 traten in Folge 
des Handelsvertrags mit Italien Zollermäßigungen 
für nachstehende Artikel (soweit sie nicht spanischer 
Provenienz) ein: frische Weintrauben, nicht zum Tafel
genuß, frische Südfrüchte, getrocknete Datteln, Man
deln u. s. w., Oliven, Olivenöl in Fässern und Speiseöl 
in Flaschen. Am 14. August 1883 wurden auf Grund 
des Handelsvertrags mit Spanien die vorstehend 
aufgeführten Zollermäßigungen auch den Waaren 
spanischer Herkunft zu Theil, und außerdem wurden 
allgemein ermäßigt die Zölle auf frische Weintrauben 
zum Tafelgenuß, grobe Korkwaaren, Korkstopfer, 
Korksohlen u. s. w., Feigen, Korinthen und Rosinen, 
Chokolade und Iohannisbrod. Am I. Juli 1884 
trat für Zündhölzer und Zündkerzchen eine Zoll
erhöhung ein. Vom 20. Febr. 1885 ab wurden auf 
Weizen, Roggen (soweit derselbe nicht aus Spanien 
bezw. meistbegünstigten Ländern stammte, vgl. unten), 
Buchweizen und Gerste, vom 2l. Febr. ab auf Malz, 
Schaumweine und Mühlenfabrikate erhöhte Zölle in 
vorläufige Hebung gesetzt und durch Gesetz vom 22. Mai 
>885 endgültig, für Gerste und Malz vom l. Juli 1885 
ab in noch weiter erhöhten Sätzen, eingeführt. Außer
dem wurden durch dasselbe Gesetz noch die Zollsätze 
erhöht für Branntwein, Kraftmehl u. s. w., Nudeln 
und Maccaroni vom 22. Mai 1885 ab,' für baum
wollene Spitzen und Stickereien, Schmirgeltuch, Ultra
marin, Octfirniß, Strvntianpräparate, Kreide, Asbest, 
waaren, Hafer, RapS und Rübsaat, Schmuckfedcrn, 
Bau- und Nutzholz (abgesehen von dem rohen oder 
roh bearbeiteten — s. u.), seidene und halbseidene Kleider, 
künstliche Blumen, Taschenuhren (für welche ein Stück
zoll eingeführt wurde), ungefärbtes Leinengarn, bis Nr. 5 
englisch, avvmmodirten leinenen Nähzwirn, Seiler- 
waaren, leinenen Damast, leinene Stickereien und Spitzen, 
Lichte, Fleisch und Fleische;trakt, zubereitete Fische, Ge
flügel und Wild, Honig, gebrannten Kakao, Kakaomasse 
und Chokolade, Kaviar, Austern, Hummern und Schild
kröten, ReiSzurStärkefabrikatio», Speiseöle, denaturirtes 
Oliven, und Ricinusöl, nicht besonders im Tarif be
nanntes Oel, Sparfett, Stearinsäure und andere Kerzen- 
stosfe, Bienenwachs, mineralisches Schmieröl, seidenen 
Zwirn, seidene und halbseidene Waaren, Mühl- und 
Schleifsteine, Dachschiefer und Steinmetzarbeiten, ordinäre 
Waaren aus Schilf, Gras u. s. w., feuerfeste Steine, 
Schmelztiegel, Muffeln u. s. w., dann für lebendes Vieh 
(Tarifposition 3!>>, mit AuSnalnne der Maulthierc, Esel, 
Lämmer, Schafe und Ziegen/ für alle diese Gegenstände 
vom i. Juli 1885 ab / ferner für Mohn, Sesam, Erdnüsse 
u. s. w., sowie rohes oder roh bearbeitetes Bau > und 
Nutzholz vom 1. Oktober 1885 ab/ und schließlich für 
Cichorien und getrocknete Rüben vom I. Januar 1886 
ab. Dagegen wurden zufolge Vertrags mit Spanien 
vom 10. Mai 1885 mit Wirkung vom 25. Juni 1885 
ab Citronenschalen, Orangenschale» u. s. w., Saffian, 
Oliven, Johannisbrot und denaturirtes Olivenöl, so
weit diese Artikel von meistbegünstigtcn Ländern stammen, 
im Zolle herabgesetzt bezw. vom Zolle befreit, wofür 
jedoch die vertragsmäßig bestehende Bindung des Roggen- 
zolls aufhörte.

Die Ausfuhrzölle blieben in den Tarifperioden 
1834 bis 1861 mit geringen Ausnahmen unver- 
ändert, wurden aber am 1. März 1861 auf eine er
heblich geringere Anzahl von Artikeln beschränkt und 
am I. Juli 1865 aufgehoben bis auf die AusgangS- 
abgabe für Lumpen >c. zur Papierfabrikation, welche 
erst am 1. Oktober 1873 fiel. Die Durchgangs
abgaben wurden am I. März 1861 gänzlich beseitigt.

I« Neverstcht k. Für die Jahre 18:14 bis 1858

sind die gemeinsamen Zugänge (Nachsteuer, Register- 
Defekte, Freischreibungen u. s. w.) und Abgänge (Re
gister-Vergütungen, Vergütungen für exportirte Gegen
stände u. s. w.) nur in Spalte 4 berücksichtigt/ von 1859 
ab auch in Spalte 2 und für 1859 bis 1865 gleichfalls 
in Spalte 3. Für die Jahre 1866 bis 1873 sind die 
in Spalte 3 aufgeführten Ausgangsabgaben aus den 
Kommerzialübersichtcn berechnet worden.

Unter Netto-Einnahme (Spalte 5) ist zu verstehen: 
Die Brutto-Einnahme (Spalte 4) vermindert um die 
Verwaltungskosten und das Präcipuum, welches bis 
zum Jahre 1858 als Aequivalent Preußens sür die 
unter dem Transitzoll mitbegriffenen Wafferzöllc und 
Schisfahrtsabgaben auf der Oder, Weichsel, Memel n. 
besonders aufgeführt ist.

Die Netto - Einnahme für die Jahre 1875 bis 
1884/85 kann mit den S. 174 u. 175 aufgeführten 
entsprechenden Daten nicht übereinstimmen, weil nach
stehend die Kredite unberücksichtigt geblieben sind.

Au Aeverstcht 8. Der Eingangszoll') betrug 
(Zeitangaben nach Tag, Monat, Jahr, letzteres unter 
Fortlassung von 18..):

1) Kaffee und Kaffeesurrvgate sür 100 lc/z 
vom 1. I. 36 bis 31. 12. 39: 38,a^./ vom I. 1. 40 
bis 30. 6. 53 : 39 »4k./ von, 1. 7. 53 bis 30. 9. 70: 
30 4k./ vom l. 10. 70 bis 6. 7. 79: 35 »4k. und vom 
7. 7. 79 ab: 404k. 8) Rohtaback für 100kß vom 
I. I. 36 bis 31. 12. 39: 32,l 44/ vom I. 1. 40 bis
30. 6. 53: 33 44/ vom 1. 7. 53 bis 7. 7. 79: 24.44 
und vom 8. 7.79: 85 4k., Tabackfabrikate für 
100 ÜA vom I. 1.36 bis 31. 12. 39: 64,i »4k./ vom 
1 >. 40 bis 31. 12. 42: 66 4k./ vom I. 1. 43 bis 30. 
9. 51: 66 »4k. für Rauchtaback und 90 44 für Cigarren 
und Schnupftaback/ vom 1.10.51 bis 7. 7. 79: 66 4k. 
resp. 120,4t. / vom 8. 7. 79 ab: 270 »4k. für Cigarren und 
Cigarettcn und 1804k. für andere Fabrikate. !4) Wein 
in Fässern und Flaschen für 100 Ics von 1. I. 36 bis
31. 12. 39: 46.« ^./ vom 1. 1. 40 bis 30. 6. 53: 
4844/ vom 1. 7. 53 bis 30. 6. 65: 3644 für Wein in 
Fässern und 48 »<k. für Wein in Flaschen / vom 1. 7. 65 
bis 31. 5. 68: 2444/ vom 1. 6. 68 bis 6. 7. 79: 1644 
(bis 1. 10. 73 Wein aus Ländern, welche den Zollverein 
nicht gleich den meistbegünstigten Ländern behandelten, 
24 4k.), vom 7. 7. 79 ab: 24 44 resp. 48'44 und vom 
21.2.85 ab:80 44fürSchaumwein. 4) Frische Süd
früchte für 100IcFvom 1.1.36 bis 31.12.39: 11^44/ 
vom I. 1. 40 bis 30. 6. 83 resp. 13. 8. 83: 1244 und 
vom I. 7. 83 resp. 14. 8. 83 ab (s. oben): 4 »4k./ ge
trocknete Südsrüchtefür lOOicßvom 1.1.36 bis 31.
12. 39: 23,s »4k./ vom I. 1. 40 bis 6. 7. 79: 24 »4k./ 
vom 7. 7. 79 bis 13. 8. 83 : Feigen, Korinthen, Rosinen 
24 »4k. und vom 14. 8. 83 ab: 84!./ getrocknete Datteln, 
Mandeln, Pomeranzen rc. vom 7.7.79 bis 30.6.83 resp.
13. 8. 83: 3< > ,4k. und vom I. 7. 83 resp. 14.8.83 ab : 
10,4t. Die im Zolltarif (Redaktion vom 24. Mai 1885) 
aufgeführten Zollsätze von 12 »94 für frische Südfrüchte, 
24 4k. für Feigen ». s. w. und 30 »4t. für getrocknete Dattel» 
u. s. w. sind festgesetzt sür dicHerkunft aus Ländern, welche 
den meistbegünstigten nicht gleichgestellt sind. k») Reis 
sür IM Icx von, 1.1.36 bis 31.12.39: 17,5 »4k./ vom 
I.I.40 bis 31 7.51: I2»4k./ vom 1.8.51 bis30.9.70: 
6 »4k. für geschälten und 4»4k. für ungeschälten Reis/ vom 
1.10.70 bis 24.7.79: 3 »4k. und vom 25.7.79 ab: 4 »4k. 
0) Heringe für die Tonne vom 1. 1.36 ab: 3 »4k. 
7) Gewürze sür 100lcx vom 1.1.36 bis 31.12.39: 
38,o »4k. / vom 1.1.40 bis 24.7. 79: 39 »4k. und vom 
25.7.79 ab: »50 »4t. b4) Thee für 100>c^ vom 1.1.36 
bis 31.12.39: 64, > »44/ vom l. 1.40 bis 3i >. 6.53: 66 »4k./ 
vom 1.7.53 bis 6.7.79: 4844 und vom 7.7.79 ab: 
100 »4k. !t) Pferde, Maulesel, Maulthiere, Esel

>) RiS Ende 1839 wurde der Zoll vom alten preußisch»'" 
Zentner --- 51,44» Icg erlwden.
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für das Stück vorn I.I.36 bis 31.5.68: 4^!.- vom 
1.6.68 bis 30.9.70: — für Pferde und 4 für 
die übrigen- vom 1.10.70 bis 24.7.79: — ^l.- vom
25.7.79 ab: 10-F. und vom 1.7.85 ab: 20 für 
Pferde, 10^. für die übrigen. Ochsen, Stiere, Kühe 
und Jungvieh für das Stück vvm 1.1.36 bis 30.6.65: 
15für Ochsen und Stiere, 9,4kl für Kühe und 6^k. 
für Jungvieh- vom 1.7.65 bis 31.5.68: 7,so resp. 
4,so>4k. und 3 ^.- vvm 1.6.68 bis 30.9.70: 4^l. resp. 
3^l. und 1,sa^!.- vom 1.10.70 bis 24.7.79: — 
vom 25.7.79 ab: 20 für Ochsen, 6 für Stiere und 
Kühe und 4.4L für Jungvieh und vom 1.7.85ab: 30^k. 
für Ochsen, 9 für Stiere und Kühe und 6 für 
Jungvieh- gemästete und magere Schweine für 
das Stück vvm 1.1.36 bis 30.6.65: 3^. resp. 2^t - vom 
1.7.65 bis 24.7.79: 2 vvm 25.7.79 ab: 2,so 
und vom 1.7.85 ab: 6^.- Hammel nnd anderes 
Schafvieh für das Stück vom 1.1.36 bis 30.6.65: 
1,so^.resp.0,so^!.-vvm 1.7.65bis31.5.68: I,so,^(. 
resp.—vom 1.6.68 bis 30.9.70: 0,so resp. 
— ^.- vom 1.10.70 bis 24.7.79: —^l.- vo>»25.7. 
79 ab: I für Schafvieh und t>,sv für Lämmer. 
10) Getreide und Hülsenfrüchte, auch Malz vom 
l 1.36 bis 31.12.56. für 1 Scheffels: 0,so--^., 1 bahr. 
Schäffel 2): 2^t., beim Landtransport an der sächsisch
böhmischen Grenze ermäßigte Sätze. Vvm 1.1.36 bis 31.
12.36 wurden in Bayern lmitAnsschlußdesRheinkreises) 
und Württemberg, vom 1.1.37 bis 31.12.42 nur in 
Bayern besondere je nach den Preisen der eingehenden Pro
dukte verschieden normirte Eingangssätze erhoben, vvm 
1.1.43 bis 31.12.56 in Bayern an der Grenze von 
Bcrchtesgaden für 1 bayr. Schüssel: 0,««^. Dom 15. 
9.53 bis 31.12.56 blieben die Zölle suspcndirt. Vom I. 
l .57 bis 30.6.65 Roggen, Gerste (auch gemälzte), Hafer, 
Heidekvrn oder Buchweizen, unenthülster Spelz (Dinkel) 
I Scheffel: 0,os ^l., I bayr. Schüssel: 0,2» ^., andere 
Getreide und Hülsenfrüchte 1 Scheffel 0,2v l bayr. 
Schüssel: 0,so ^k.- vom 1.7.65 bis 3l. 12.79 zollfrei. 
Vom 1.1.80 ab Weizen, Roggen, Hafer und Hülsen
früchte, sowie nicht besonders genannte Getrcidcarten: 
I Gerste, Mais und Buchweizen: 0,so^l. und Malz: 
1,20^. für je lOOleg. Vom 20.2.85 ab Weizen und 
Roggen: 3 ^k., Buchweizen: I ,47 - Gerste vom 20.2.85 
bis 30.6.85: 1 und vom 1.7.85 ab: I, so - Malz 
vom 21.2.85 bis 30.6.85: 2,4v und vom 1.7.85 
ab: 3^.. 11) Roh- und Brucheisen. Roheisen 
aller Art, altes Brucheisen, Eisenfeile, Hammerschlag vom
1.1.36 bis 31.8.44 zollfrei- vom 1.9.44 bis 30.6.65
100 leg: 2 „kk. Roheisen aller Art, altes Brucheise» vom 
1.7.65 bis 31.5.68: I,so^!., vom 1.6.68bis 30.9.70: 
1 - vom 1.10.70bis 30.9.73: 0,so^t- vvm l. 10.73
bis 31.5.79 zollfrei. Vvm I 6.79 abRvbeisen allerArt, 
Brucheisen und Abfälle aller Art von Eisen mit Aus
nahme von Hammerschlag, Eisenfcilspänen und Abfällen 
von verzinntem und verzinktem Eisenblech 100 Kg: 1 
12) Bau- und Nutzholz. Beim Wassertransport 
oder beim Landtransport zur Verschiffungsablage vvm I. I. 
36 bis 31.12.42 hartes Holz I SchiffSlasts): 4 .7/ - 
weiches Holz, ferner Sägewaaren, Faßholz (Dauben), 
Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, Flecht- 
weiden -c. I Schiffslast: 2.K., vom 1.1.43 bis 30.6.65

>> I preuß. Scheffel --- 54,»SIS Liter.
I bavr. Schäffel — 222,Liter.

y I S<t>iff»wstbis3l. I2.SS— 4000l>!WPfu»br—I870,»,«Ilx, 
vom 1.1. 40 ab --- >875 ke. Beim Flößen wurden statt der Schiffsiast 
sstr hartes Holz 75 prenß. Kubiksnß — 2,»ISU Kubikmeter, für weiches 
S°>, »0 prenß. «nbikfuß --- 2,rs,s Kubikmeter gere-dnel

:>. hartes Holz 1 Schiffslast: 3^ßl., 1>. weiches Holz, ferner 
Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, Flecht- 
weiden rc. 1 Schiffslast: 1 Sägewaaren, Faßholz 
(Dauben) und alles andere vorgearbeitete Nutzholz aus 
hartem Holz 1 Schiffslast: 4 aus weichem Holz 
I Schiffsiast: 2 »4k. Fn den östlichen Provinzen des 
preußischen Staates (vom 1.1.54 ab auch in den Häfen 
von Hannover und Oldenburg) wurden erhoben vvm I.
1.36 bis 30.6.65 für Bohlen, Bretter, Latten, Faßholz 
(Dauben), Bandstöcke, Stangen, Faschinen, Pfahlholz, 
Flechtweidcn:c. I Schiffslast: 1,so^!.- vvml.1.36 bis 
30.9.51Masten I Stück: 4^/7, Bugsprieten oder Spieren 
I Stück: 3 -4!., Blöcke oder Balken von hartem Holz 
6 Stück: 3^7, Balken von Kienen- oder Tannenholz 
30 Stück: 3^. und vom 1.10.51 bis 30.6.65 Blöcke 
oder Balken von hartem Holz 5 Stück: 3 ^7, desgleichen 
von weichem Holz 25 Stück: 3 ,47 Vom 1.7.65 bis 30.
9.79 Bau- und Nutzholz aller Art, auch gesägt oder auf 
andere Weise vorgearbeitet, zollfrei- vom 1.10.79 ab 
Bau- und Nutzholz, roh oder blos mit der Axt vor
gearbeitet 100 kg: 0, iv ^7 oder 1 Feftmeter: 0,«o .47, 
gesägt u. s. w., Faßdaube» und ähnliche Säge- oder Schnitt- 
waaren, auch ungeschälte Korbweiden und Reifenstäbe 
lOOlig: 0,2S.4L oder 1 Jcstmeter: 1,so---L Vom 1.10. 
85 ab Ban- und Nutzholz roh oder blos in der Ouerrichtung 
mit der Axt oder Säge bearbeitet 100 leg: 0,2a .47 oder 
1 Festmeter: I,2v ^7- in der Richtung der Längsachse 
beschlagen, Naben, Felgen, Speichen vom 1.7.85 ab 
IM leg: 0,4» ^47 oder 1 Festmeter: 2,4» ^7 und in der 
Richtung der Längsachse gesägte, nicht gehobelte Bretter, 
gesägte Kanthölzer IM kp;: 1,47 oder I Feftmeter: 6^7 
13) Baumwollengarn (auch gemischt mit anderen 
vegetabilischen oder animalischen Spinnstoffen) für IM le^: 
vom 1.1.36 bis 31.12.36 weißes »»gezwirntes Garn: 
l >,« -K., doublirtes gezwirntes, ingleicheu alles gefärbte 
Garn: 35-F.. Vom 1.1.37bis31.12.46 ».ungebleichtes 
ein- und zweidrähtiges Garn: >1,n^l. bezw. 12^47. (vom 
1.1.43 ab solches Garn, zu Zetteln angelegt, ge
schlichtet oderungeschlichtet: 18^47)- b. ungebleichtes drei
und mehrdrähtiges, inglciche» alle« gezwirnte, gebleichte 
oder gefärbte Garn: 46,« ^ bezw. 48-K.- vom 1.1.47 
bis 30.6.65 ».: 18*47, l>.: 48*4!.- vom 1.7.65 bis3l.
12.79 ein- und zweidrähtiges rohes Garn: 12 *47, des
gleichen gebleicht oder gefärbt: 24*4!., drei - und mehr
drähtiges Garn, roh, gebleicht oder gefärbt: 36 *47. 
Vom 1.1.80 ab eindrähtiges rohes Garn bis zur Nr. 17 
englisch: 12*47, über Nr. 17 bis Nr. 45: 18*47, über 
Nr. 45 bis Nr. 60: 24 *47, über Nr. 60 bis Nr. 79: 
30 *47, über Nr. 79: 36,47., zweidrähtiges rohes Garn 
bis zur Nr. 17: 15 *47, über Nr. 17 bis Nr. 45: 21 *47, 
über Nr. 45 bis Nr. 60 : 27*47., über Nr. 60 bis Nr. 79: 
3.3 *47, über Nr. 79: 39*4!.- ein- und zweidrähtiges Garn, 
gebleicht oder gefärbt, bis zur Nr. 17: 24 ,47, über 
Nr. 17 bis Nr.'45: 30 *47., über Nr. 45 bis Nr. 60: 
36 *47, über Nr. 60 bis Nr. 79: 42 *47, über Nr. 79: 
48*47.- drei- und mehrdrähtige« Garn, roh, gebleicht 
oder gefärbt: 48 ,47.- zweidrähtiges, wiederholt gezwirntes 
Garn, auch accommodirtcrzuiu Einzelverkauf vorgerichteter 
Baumwollenzwirn: 70 ,47

Zu den Aevcrstchlen V-K. Die hier auf- 
geführten Einnahmen weichen von den entsprechenden 
Einnahmeposten in der Uebersicht I (S. 174 fg.) 
dieses Abschnitts besonders deshalb ab, weil die 
letzteren erst »ach Abzug der Verwaltungskosten ein
gestellt, diese aber in den nachfolgenden ErtragSsumine» 
mit enthalten sind.



204 XV. Finanzwkskn.

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.
^ Ertrag der Ein-, Aus- und Durchgangsiolle im deutschen Zollgebiet 

für die Etatsjahre 18)4—1884/85.

tz-tats-
)ayre*)
(seit 1877

1. April 
beginnend).

Br

1000^.

utt 0 - Einnah
Aus- u. Durch-

1000

111 e

1000^

Netto-
Einiiahme.

1000^

Auf de
Brutto-

II Kopf
Netto -

1 2 3 4 5 6 7 !

1834 40 625 2 857 44 447 36 536 1,90 1,57
1835 47 7II 3 088 50 641 42 687 2,1«
1836 50 643 3 025 55 389 47 654 2,10
1837 51 009 3 017 53 992 46 380 2,o»
1838 57 775 3 257 61 258 53 552 2,»» 2,0«

1839 58 994 3 554 62 608 54 911 2,35 9 nn
1840 61 583 3 522 64 819 57 041 2,40 2 11
1841 64 342 2 975 66 766 58 929 2,4« 9 ,«
1842 67 788 2 896 70 960 62 851 2,53 9 0 ^«2,241843 74 235 2 987 77 162 68 966 2,72 2,4 3

1844 76 799 3 673 80 335 71 963 2,80
1845 81 304 2 605 83 164 74 719 2^3 7
1846 79 293 2 466 79 708 71 267 2,7 2
1847 80 744 3 795 82 659 74 181 2,80 9ki
1848 68 307 2 052 68 098 59 787 2^30 2,02

1849 71 611 2 519 70 951 62 533 2,33 2,»
1850 69 045 2 499 68 849 60 386 2,30>851 69 637 2 133 69 776 6» 990 2,311852 72 963 2 076 73 394 64 856 2,4 I
1853 66 014 2 365 65 930 57 500 2,16 1,83
1854 69 064 1 986 69 471 60 743 2,1 3 I
>855 78 108 2 494 78 970 70 030 2,4 11856 79 046 1 823 78 469 69 921 2,3»

2 "

1857 79 257 I 751 79 788 71 307 2,4 11858 84 867 I 815 85 810 77 328 .V2,5 7 2,31
1859 67 350 1 955 69 305 61 216 1 °>
1860 68 604 I 852 70 456 61 871 1 «l1861 73 752 487 74 239 65 601 2,15 1 »0>862 76 677 429 77 106 68 471 2jüi 1 aq
1863 76 225 499 76 724 68 101 2,17 1,93

1864 72 621 490 73III 64 462 2,0 5>865 71 572 203 71 775 63 118 1,99 1,751866 63 413 >37 63 550 54 952 1,751867 72 531 71 72 602 63 876 1 75>868 81 919 63 81 982 71 541 2^,0 1,88

1869 79 659 65 79 724 69 452 9 n« 1
1870 85 477 205 85 682 75 722 ^ »51871 95 846 173 96 019 86 289
1872 122 430 84 122 514 110 424
1873 034 692 37 134 729 123 151 3,2s 2^93

1874 115 205 — 115 205 103 712 ? 431875 120 782 — 120 782 109 >79 2,8 7 2 5»>876/77 146 140 — 146 140 131 528 2,7 4>877/78 115 139 — 115 139 103 702 2 «n 2,4 0
1878/79 II4 716 — 1I47I6 103 326 2^32 2,3«
1879/80 141 864 141 864 130 170 3,21
>880/8> 182 222 — 182 222 169 678 4,08
>881,82 196 926 — 196 926 183 554 4,38 1 06>882X3 209 220 — 209 220 190 825 4,03
>883/84 208 258 — 208 258 189 750 4,58
>884/85 231 298 231 298 212 540 5,0« 4,0 3



205XV. Finanzwesen.

Noch: 2. Ertrag der Zölle mid Verbrauchssteuern, 
n. Ertrag der EingangsMc einiger finanziell besonders wichtiger Artikel im dcntscbcn 

Zollgebiet für die Kalenderjahre 18Z6 bis ,885.
(Bis zum Jahre 1871 einschl. die von, früheren Jentralbüreau des Zollvereins bearbeiteten Kommerziell-Nach- 
weisungen, vom Jahre 1872 ab die Bände III., IV., IX., X., XVI., XXII., XXVII., XXXII., XXXIX., 

XbV., XI.IX., I.IV. und I.X., Bd. 9 u. 14 N. F. sowie Jahre,. 1885 „. 1886 S. III. I. der St. d. D. R.)

1. Kaffee». Kaffee- 2. Taback- und Taback- 3. Wein und Obstwein 4. Liidsriichte»urrogaie. fabrikate. (in Fässern u. Flaschen). tftische ». getrocknete).
d. i. vom d. i. vom d. i. voin d. i. vom

Jahr. Zoll.
ge.

sammten auf Z°ll-
ge.

sammten auf Zoll. auf Zoll-
ge.

sammten a»f

Ertrag.
Ein. den Ein. den Ein- Ein.

Kopf.
Ertrag. gang«.

Zoll. Kopf.
Ertrag. gang«.

Zoll. Kopf.
Ertrag.

Kopf.
Ertrag Ertrag Ertrag Ertrag

I voo.M °/a // 1 000 °/a I 000^. "/a // I 000 > °/a //
1 2 3 4 5 6 7 8 0 10 l 1 12 I 3

1836 10 614 21,» 41 3 845 7,« 15 4 101 8,i 16 1 353 2,7 5,»
1837 10 625 20,s 41 3 723 7,8 14 3 772 7,4 15 I 299 ch5 5,o
1838 I I 336 19,« 43 4018 7,o 15 4 325 ch5 16 I 535 2,7 5,8
1839 11 401 19,3 43 3 898 6,6 15 4 386 7^ 16 1 390 2,1 5,2
1840 12 850 20,» 48 4 237 6,» 16 4 611 7^5 17 I 579 2,« 5,0
1841 13 568 21, l 50 4 973 18 4 733 7,4 17 I 619 2,5 5,o
1842 13 917 20, 5 50 5 267 7,« 19 4 469 6,« 16 1 663 ch« 5,;»
1843 14 901 20,i 53 5 804 7,« 20 4 677 6,3 16 I 801 2,4 ch3
1844 15 122 19,7 53 5 975 7,» 21 4 734 6,2 17 I 765 ch2
1845 16115 19,8 56 6 928 8,« 24 4 892 6,0 17 I 915 ch4 6,«
1846 15 963 20, l 54 6 399 8,. 22 5 106 ch4 17 1 708 2,2 5,8
1847 17 841 22,i 60 6 875 8,« 23 4 913 6,1 17 I 743 2> 5 0
1848 15 966 23,4 54 5 263 7,7 18 3 308 4,8 11 I 703 2,5 5',7
>849 >8 126 25,3 61 6 667 9,s 22 4 247 5,» 14 1 879 2,« 6,s
>85» 14 302 20,7 48 6 674 9,7 22 5 112 7!« >7 I 878 ch 7 6,3
1851 17 651 25,3 59 6 651 9,« 22 4 901 7,o 16 I 976 2,s 6,5
1852 18 426 25,3 61 6 998 9,« 23 4 883 6,7 16 2 «) 0! 5 3,1 ch3
1853 15 528 23, s 51 5 876 8,9 19 4 774 7,2 16 I 665 ch5
1854 16 737 24,2 51 5 367 7,« 16 4 526 6,« 14 1 681 ch4 5,2
1855 18 365 23,5 56 5 867 7,« 18 4 513 5,8 14 I 741 2,2 5,3
1856 >7 250 21,8 52 6 996 8,9 21 4 883 6,2 15 I 765 2,2 5,4
1857 18 306 23,. 55 5 920 7,« 18 5 012 6,s 15 1 810 2,3 ch5
1858 20 135 23,7 60 6 479 7,« 19 4 648 ch« 14 I 973 2,3 5,9
1859 18 978 28,2 56 7 195 10,7 21 4811 7,> 14 2 084 3,1 6,2
1860 19 639 28,« 58 7 987 11,« 23 4 223 6,2 12 2 309 ch4 6,8
1861 21 743 29,5 63 8 088 II,o 23 3 746 5,i II 2 447 3,3 7,1
1862 20 224 26,« 58 7 960 10,« 23 4 095 5,» 12 2 581 ch4 ch4
1863 20 041 26,3 57 7 849 10,3 22 4 628 6,i 13 2 845 3,7
1864 20 982 28,a 59 8 290 II,, 23 4198 5,8 12 2 979 ch3
>865 21 827 30,5 61 8 520 11,9 24 4 385 6,i 12 3 050 4,3 8,5
>866 21 672 34,2 60 8 517 13,, 23 4 520 7,> 12 3 011 4,7 8,s
>867 23 091 31,8 63 12 940 17,« 35 4 870 6,7 13 2 963 ch> 8,4
1868 25 493 31,, 67 10 725 I3,> 28 3 990 4,n II 3 223 3,v 8,5
1869 25 041 31,4 65 8 533 10,7 22 4 331 ch4 11 3 886 4,n Ich4
1870 30 038 35,1 77 8 328 9,7 21 6 416 7,5 16 3 >98 3,7 8,2
1871 30 212 31,5 77 II 293 11,s 29 5 188 5,4 13 4 098 4,3 10,5
1872 32 494 26,5 79 14 439 11,» 35 7 559 6,2 18 4 563 3,7 >1,2
1873 34 427 25,« 83 16 305 12,. 39 12918 9,« 31 5 334 4,0 12,»
1874 31 540 27,4 76 11 099 9,« 27 10 294 8,n 25 5 357 4,6 Ich»
1875 35 300 29,2 84 11 761 9,7 28 10 950 9,i 26 5 562 4,6 >3,2
1876 37 282 30,8 87 13 021 10,« 31 10 237 8,5 24 5 849 4,8 Ich 7 

12,11877 33 570 31,4 78 13 445 12,« 31 9 458 8,n 22 5 227 4,v
1878 34 820 31,2 80 19 035 I7,o 44 9 023 chl 21 5 512 4,» Ich«
1879 40 846 27,7 93 22 794 15,5 52 18 193 12,» 41 5 768 3,o 13,4
1880 37 716 22,« 85 10 574 6,3 24 9 884 5,v 22 5 151 3,4 II,«
1881 41 708 21,7 93 19 359 IO,i 43 10 748 5,8 24 5 884 3,4 13,4
>882 42 873 2I,l 95 26 437 I3,o 59 12 690 6,3 29 5 940 2,v Ich2
1883 45 689 21,8 101 27 699 13,2 61 14 118 ch? 31 4 337 2,4 9,ft
1884 44 463 20,i 97 31 274 14,2 68 14 771 6,7 32 2 850 ch3 6,2
>885 47 278 19,« 102 34 635 14,s 75 14 484 6,0 31 2 934 ',2 6,3

>) Ausgenommen gebrannter Kasse,, welcher erst seit 1880 besonders nachgewiesen wird. Der Zollertraq dafür betrüg 1880 : 92, 
1881: 104, I8W: 138, 1k«3 : 204, 1884 228 und 1885 : 346 Tausende. ^ ' s r, ' v ,



206 XV. Finanzwesen.

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.
Noch: I! Ertrag der Eingangszolle einiger finanziell besonders wichtiger 'Artikel.

Mr.

5.

Zoll.

Ertrag.

1 000^

Reis.

d. i. von,

sonnn

Ein-
gangs.
Zoll.

°/o°^

Kopf.

6.

Zoll.

Ertrag.

I N0V.4».

Heringe

d. i. vorn

samm

Ein.

§5 Kopf.

//

7.

Zoll.

I v»o

Kewiirze

d. i. vorn

samm.

Ein.
gangs.
Zoll-

Ertrag
o/o

Kopf.

//

8.

Zoll.

Ertrag.

1 000

Thee.

d. i. vorn

samm.

Ein
gangs.
Zoll.

Erlrag
Kopf.

9
(Pfert

Schweine

Zoll-

Ertrag.

I 000

Vieh 
e-, Rin 
u. Scha 

d. i. vom 
ge-

samm-
ten

Ein.
gangs.
Zoll.

Ertrag
°/n

fvieh).

auf
den

Kopf.

//
1 14 15 1« 17 18 10 20 21 2 2 23 24 25 26 27 2 8

1886 824 I,« 3,2 498 1,0 1,8 824 1,3 3,2 107 0,2 1 0,4 1015 2,o 4,0
18.87 908 I,S 8,5 714 1,4 2,8 894 1,3 3,5 111 0,22 0,4 I 380 2,7 5,3
>888 901 1,8 3,4 512 0,9 2,o 773 1,3 2,9 110 0,19 0,4 1 141 2,o 4,3
>889 816 I,» 3,1 561 1,° 2,l 941 1,3 8,5 121 0,21 0,5 l 209 2,o 4,5
1840 667 i,- 2,5 763 1,2 2,8 955 1,3 3,5 96 0,18 0,4 1 029 1,7 3,8
>841 888 I," 3,2 663 1,0 2,4 l 008 1,3 3,7 103 0,18 0,4 1081 1,7 4,v
1842 I 274 I,« 4,5 729 I,' 2,6 I 010 1^5 3,3 112 0,18 0,4 986 1,4 8,3
>84.8 1 284 4,3 889 1,2 3,l 958 1,3 3,4 122 0,18 0,4 1 845 2,5 6,5
1844 I >97 I,» 4,2 894 1,2 3,i 848 3,0 132 0,17 0,5 1 971 2,8 6,9
>845 I 201 1,5 4,' 846 1,0 2,9 I 092 1,3 3,8 141 0,1 7 0,5 I 459 1,3 5,o
>846 1 172 1,5 4,0 873 1,- 3,0 > 038 1,3 3,5 150 0,19 0,5 I 196 1,5 4,i
>847 251 0,3 0,» 843 1,0 2,v 947 1,2 3,2 158 0,2 0 0,5 1 >24 1,4 3,8
>848 852 0,5 1,- 714 1,0 2,4 915 1,3 3,1 125 0,18 0,4 1 256 1,8 4,2
1849 1 000 1,4 3,4 930 1,3 3,i 997 1,4 3,4 202 0,28 0,7 I 047 1,5 3,5
1850 1 299 1,» 4,3 784 1,' 2,3 948 1,4 3,2 247 0,38 0,8 912 1,3 3,o
1851 I 451 2,1 4,8 818 >,2 2,7 1070 1,5 3,5 467 0,8 7 1,5 989 1,4 3,3
1852 I 774 2,4 5,8 798 1,' 2,3 l 000 1,4 8,3 644 0,8 8 2,l 1 273 1,7 42
1858 1 125 1,7 3,7 807 1,2 2,6 899 1,4 2,9 478 0,7 2 1,5 I 274 1,0 4 2
>854 1 502 2,r 4,3 > 010 1,5 8,. 925 1,3 2,3 770 1,12 2,4 1 186 1,7 3,8
>855 I 821 2,3 5,3 > 010 1,3 8,i 988 1,3 3,0 I 142 1,«8 3,5 1 108 1,4 3,1
>856 2 679 8,4 8,1 952 1,2 2,9 I 040 1,3 3,2 724 0,92 2,2 983 1,2 3,0
1857 I 975 2,5 6,o 889 I,> 2,7 > 092 1,4 8,3 682 0,38 2,1 I 221 1,5 3,7
>858 I 881 2,2 5,3 849 1,0 2 5 > 289 1,5 3,9 692 0,82 2i 1 145 1,3 8,1
>859 I 682 2,5 5,o 889 1,3 2,3 > 187 1,8 3,5 591 0,88 1,7 1 887 2,, 4,1
>860 1888 2,3 5,5 1 »56 1,5 3,1 > 235 1,3 3,8 588 0,88 1,7 1 503 2,2 4,4
I86l 2 >04 2,o 6,1 I 018 1,4 2,9 1330 1,3 3,9 613 0,83 1,8 1 771 2,4 5,i
1862 l 728 2,2 4,o I 279 1,7 3,7 > 226 >,N 3,5 856 0,«8 1,0 1 414 1,8 4,1
>868 I 747 2,3 4,9 I 468 1,v 4,2 1 849 1,3 3,8 880 0,5 0 1,1 I 208 1,6 3,4
>864 1 787 2,5 5,o 1 243 1,7 8,5 1 460 2,0 4,1 842 0,4 7 1,0 1 249 1,7
>865 I 846 2,s 5,i I 277 1,3 3,5 1 551 2,2 4,3 853 0,49 1,0 1 594 2,2 4,4
>866 l 910 8,o 5,3 I 284 1,9 8,4 1 257 2,o 3,5 826 0,5 I 0,9 I 819 2,9 5,o
>867 2 25!» 8,i 0,2 1 804 1,3 8,3 1 438 2,o 3,9 344 0,4 7 0,9 I 749 2,4 4,8
>868 2 609 3,2 6,» 1 548 1,9 4,1 > 466 1,3 3,9 379 0,4 8 1,0 1 530 i!»

4,0
>869 2 644 8,3 6,8 1 956 2,5 5,1 1 898 1,8 3,6 413 0,52 1,1 I 547 1,v 4,o
>870 2 785 8,3 7,2 1 678 2.v 4,3 > 897 1,3 3,8 417 0,49 1547 1,3 4,o
>871 1 820 1,» 4,7 1 664 1,7 4,3 1 524 1,3 3,9 467 0,49 1,2 1 275 1,3 8,3
>872 I 529 1,- 3,7 2 074 >,7 5,> 1 514 1,2 3,7 495 0,4 g 1,2 1 760 i!« 4,3
>878 I 998 1,5 4,8 2 323 1,7 5,3 1 688 1,2 4,1 498 0,37 1,2 1 860 1,4 4,5
>874 2 032 1,3 4,9 2 313 2,o 5,5 1 688 1,5 4,0 523 0,4 5 1,3 1 271 lA 8,0
1875 I 812 1,5 4,3 I 952 1,3 4,8 I 919 1,3 4,5 541 0,45 1,3 1 859 1,5 4,4
1876 2 035 1,7 4,8 2103 >,7 4,9 > 855 1,5 4,4 577 0, 4 3 1,4 2 472 2,0 5,8
>877 I 720 1,3 4,0 2 000 1,9 4,3 1 886 1,3 4,4 684 0,8 4 1,6 2 648 2,5
1878 I 671 1,5 3,8 2 >66 1,9 5,0 2 048 1,3 4,7 741 0,8 8 1,7 2 »54 1,8 4^7
,879 2 404 1,3 5,5 I 923 1,3 4,4 2 800 1,9 6,4 I 306 0,3 9 3,o 2 955 2,0 6,7
1880 2 782 >,7 6,2 2 211 1,» .0,0 > 943 1,2 4,4 911 0,55 2,o 4 407 2,8 9,9
>881 8 118 1,3 6,9 2 564 1,3 5,7 2 217 1,2 4,9 1 463 0,78 3,3 4 440 2,3 9,9
>882 3 268 1,3 7,2 2 625 1,3 5,8 2 591 1,3 5,7 1 446 0,7 1 8,2 4 746 2,3 10,5
>888 3 187 1,5 7,0 2 602 1,2 5,7 2 818 1,3 6,2 I 557 0,74 3,4 4 506 2^2 9,9
>884 2 988 1,3 6,4 2 880 1,3 6,3 2 913 1,8 6,4 I 505 0,8 8 '1,3 3 524 1,8 7,7
1885 2 818 1,2 6,1 3 071 1,3 6,3 8 >00 1,3 6,7 I 661 0,89 8,8 4 550 1,9 9,3

>) Einschließlich der unter den Vorbemerkungen Ziffer l l genannten Artikel. — ^ zz^n 1886 bis 
gesetzten Zollsatz entrichteten (s. Vorbemerkungen Ziffer 18). — °) Wo IahrcStheile in Frage stehen, beziehen 
unmittelbar vergleichbar sind.



207XV. Finanzwesen.

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.
Noch: 8. Ertrag der Eingangszölle einiger finanziell besonders wichtiger Artikel.

10. Ketre de, ßiilsei 
Malz.

fruchte,
11. koheise». ') 12. Sau und Nutzholz. 13. öaumwolleiizarn. 7)

d. i. vom d. i. vom d. i. vom d. i. von.

Zoll-
ge.

Ein.
I."n Zoll-

ge.
sammlen

Ein«

auf

den
Zoll- s im,nten 

Ein-
Im Zoll-

gk.

Ein.
dir Ialir.

Ertrag. gangs.
Zoll.

Ertrag. ganqü.
Zoll. Kopf.-»

Ertrag. °N' Kopf.-,
Ertrag.

Kopf.
Erlrag Ertrag

I 000 ^ °/° /-/ l 000 °/a I »08 ^// °/° /^ I 000 °/° //
29 30 31 32 33 34 3 5 36 37 38 3N 40 1

186 0,4 0,7 — — __ 149 0,5 0,8 2 024 4,8 7,9 1836
144 0,3 0,8 — — — 164 0,3 0,8 2 095 4,' 8,1 1837
273 0,3 I,° — — — 152 0,3 0,8 2 344 4,1 8,9 1838
362 0,8 1/» — — — 160 0,3 0,8 2 319 3,9 8,7 1839
276 0,4 1,0 — — — >93 0,3 0,7 2 737 4,4 >0,1 1840
153 0,2 0,8 — — — 177 0,3 0,3 2 763 4,5 10,1 1841
260 0,4 0,» — — — 144 0,2 0,5 3 000 4,« 10,7 >842
762 1,0 2,7 — — — 180 0,2 0,3 2 917 3,9 10,5 1843
74!) I,v 2,8 >47 0,2 1,5 >88 0,2 0,7 2 669 3,5 9,3 1844
771 0,9 2,7 303 0,4 1,8 186 0,2 0,3 3 305 4,1 11,4 1845
180 0,2 0,3 1 399 1,3 4,8 299 0,4 1,0 4 022 5,1 >3,7 1846
202 0,3 0,7 I 806 2,2 6,1 357 0,4 1,2 3 064 3,8 10,4 1847
147 0,2 0,5 1 127 1,3 3,8 146 0,2 0,5 3 694 5,4 12,5 1848
134 0,2 0,5 616 0,o 2,' 164 0,2 0,8 4 670 6,5 15,7 1849
160 0,2 0,5 1 459 2,' 4,u 157 0,2 0,5 4 701 6,8 15,7 1850

1 446 2,i 4,8 1 466 2,l 4,» 195 0,3' 0,8 4 451 6,4 >4,8 1851
305 0,4 I,a I 658 2,s 5,5 247 0,3 0,8 4 256 5.8

6.8
14,8 1852

651 1,0 3,u I 745 2,3 5,7 333 0,5 1,> 4 339 >4,2 1853
1 0,o 0,o 2 662 3,u 8,2 321 0,5 1,0 4 951 7,2 >5,2 >854
I 0,o 0,8 3 073 3,s 9,4 228 0,3 0,7 4 771 6,1 >4,3 1855

— — — 3 981 5,8 12,1 313 0,4 1,° 4 784 6,, 14,5 1856
630 0,3 1,0 4 805 6,i 14,5 341 0,4 1,8 5 173 6,5 15,3 >857

I 069 1,3 3,2 5 242 6,2 15,7 246 0,5 0,7 5 302 6,2 15,9 1858
1 006 1,5 3,8 2 333 3,5 6,9 261 0,4 0,8 4 220 6.3

6.4
>2,5 1859

1 159 1/7 3,4 2 180 3,2 6,4 324 0,5 0,9 4 368 12,8 1860
411 0,8 1,2 2 641 3,8 7,7 328 0,4 1,0 4 265 5,8 12,4 1861
449 0,3 1,3 3 044 4,° 8,7 416 0,5 1,2 2 501 3,5 7,2 >862
361 0,5 1,0 3 099 4,i 8,8 374 0,5 I 503 2,0 4,3 1863
409 0,8 1,' 2 211 3,8 6,2 462 0,8 1,5 1 324 1,8 8,7 1864
156 0,2 0,8 2 954 4,i 8,2 >01 chl 0,8 I 457 2,8 4,0 1865

— — — 2 085 3,s 5,8 — — I 589 2,5 4,» 1866
— — — 1 736 2,4 4,7 — — 1 838 2,5 5,0 1867
— — — 1 526 1,» 4,8 — — 2 182 2« 5,7 1868
— — — 1 892 2 4 4,9 — ____ 2 034 23 .H 1869
— — — 1 901 2,2 4,9 — — — 1 874 -/.2 4,8 1870
— — — 2199 2,5 5,8 — 2 810 2,v 7,2 1871
— — — 3 313 2,7 8,1 — __ 3 035 2,5 7,4 1872
— — — 2 472 1,8 8,9 — — 2 951 '1 2 7,1 1873
— — — — — — — — 2 825 ch5 6,8 1874
— — — — — — — — 2 807 2,5 6,7 1875
— — — — — — — — 3 091 2,8 7,5 1876
— — — — — — — — 2 499 2,5 5,8 1877
— — — — — — — — 2 512 2,5 5,8 1878
— — — 343 0,8 3,5 361 0,2 .';,3 3 005 2,0 6,8 1879

14 455 8,7 32,4 2 379 1,4 5,5 2 586 1,3 5,8 3 193 1,9 7,- 1880
16 575 8,3 36,9 2 504 1,5 5,3 2 766 1,4 6,2 3 996 2,1 8,9 1881
19 029 9,4 42,, 2 910 6,4 2 735 1,5 6, i 4 494 2,2 10,8 1882
18 825 9,o 41,5 2 835 1,4 6,2 2 942 1,4 6,5 5 009 2,4 11,8 1883
23 816 10,3 52,8 2 722 >,2 5,9 3 058 >,« 6,7 5 175 2,5 11,3 1884
30 137 12,5 65,2 2 231 0,» 4,8 5 136 2,. 11,1 4 921 2,0 10,8 1885

I.Iuli 1865 einschließlich der Baumwollwatten, welche den für ungebleichtes ein- und zweidrähtigeS Garn fest. 
sich diese Verhültnißzahlen auf den Kopf und auf den betreffenden I-chreStheil, so daß sie mit den übrige»



2V8 XV. Finanzwesen.

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.

6. Einnahme vorn Taback im deutschen Zollgebiet für die Erntcjahre i8^0/70 bis 1884/86.')
(Für die Jahre 1869/70 und 1870/71: Abrechnungen über die gemeinschaftlichen Einnahmen an Tabacksteuer und Kommerzial-sltachweisungcn 
des vormaligen Zentralbüreaus des Zollvereins,- für das Jahr 1871/72 besondere Veröffentlichung des Stat. Amts,' für die folgenden 
Fahre: Statistik des Deutschen Reichs Bd. II. S. IV. I, Bd. VIII. S. VI. 78, Bd. XIV. S. IX. 1, Bd. XX. L. VIII. 19, Bd. XXV. 
Oktoberheft 1877 S. I, Bd. XXXVII. Februarheft 1879 S. I' und Oktoberheft 1879 S. I', Bd.XI.I1I. S. X. 153', Bd.XI.VIII. 
S. XII. 65, Bd. H S. I. 54, Monatshefte z. St. d. D. R., Iahrg. 1884, S. I. 10, Iahrg. 1885 S. II. 13, Iahrg. 1886, S. I. 20.)

Erntcjahre
<>, 2»li 

bis
30. Juni).

Betrag

nach Abzug 
der Erlasse.

1 000

Abgabe
von

1000 ^

Taback.

1000 ^

Zoll
(Sp.2 —4).

1 000 ^

A„»f,chr°ngü»mge„.

Nück-

1 000

Rück-

Zvll.
I 000 1 000

(Sp.5 —8).

1000

auf
den Kopf.

I 2 3 4 5 « 7 8' v 10

1869/70-, I 022,7 8 020,o 9 042,7 24,o 24,» 9 018,7 0,2 3
1870/71-, I 047,2 — 8 772,« 9 820,o I43,i I43,i 9 676,9 0,2 5
1871/72 1 519,5 — I2 685,i 14 204,« 152,2 68,» 220,5 I3 984,i 0,35
1872/73 1 777,« — 19 670,» 21 448,a 281,2 86,5 367,7 21 080,3 0,5 1
1873/74 2 02I,> — 9 468,8 11 489,9 332,2 65,2 397,4 I I 092,5 0,2 7

1874/75 I 521,« — 11 583,> 13 104,7 428,« 40,i 468,7 12 636,» 0,3»
1875/76 I 595,« — 12 424,5 14 019,» 395,o 51,» 446,» 13 573,» 0,32
1876/77 I 474, l — 13 149,« 14 623,7 298,3 43,4 341,7 14 282,o 0,33
1877/78 I 147,s — 19 701,« 20 848,7 200,3 34,, 234,4 20 614,3 0,48
1878/79 1 196,0 — 25 406,« 26 602,« 194,« 24,o 218,« 26 384,» 0,«o
1879/80 1 157,« — 8 093,« 9 251,2 83,i I3,i 96,2 9 155,» 0,2 I
1880/81 7 078,s 15,4 14 630,« 21 724,8 33,4 5,8 39,2 21 685,« 0,4«
1881/82 11 640,3 15,3 25 043,5 36 699, i 12,7 20,8 33,5 36 665,« 0,81
1882/83 8 499,« 18,5 24 287,o 32 784,« 30,3 118,3 >48,« 32 636,» 0,72
1883/84 8 389,3 20,8 28 883,, 37 293,2 69,« 220,2 290,o 37 003,2 0,8 I
>884/85 10 463,« 22,8 32 767,3 43 253,7 611,8 354,4 966,2 42 287,5 0,9 2

Nach dem Bundesgeseh vom 26. Mai 1868 (B.-G.-BI. S. 319), welches eine übereinstimmende Besteuerung des im Zollverein 
gewonnenen und zubereiteten T. herbeiführte, wurde vom Erntejahr 1869/70 ab die Steuer für den im Zollvereinsgebiet erzeugten T. 
nach Maßgabe der Größe der jährlich mit T. bepflanzten Grundstücke, und zwar mit 60 Pf. für je 85 sH Meter (6 Sgr. — 21 Kr. für 
je 6 preuh. Ruthen) berechnet. Befreiung von der Steuer trat ein, wenn die von einem Pflanzer oder von mehreren zu einem Hausstände 
gehörigen Pflanzern mit T. bebaute Gesammtfläche weniger als 85 Meter hetrug, Erlaß der Steuer wurde zugestanden, wenn durch Mihwachs 
oder andere Unglücksfälle die Ernte ganz oder zum größten Theile verdorben war.

Dom l. Juli 1880 an wird nach dem ReichSgeseh vom 16. Juli 1879 (R.-G.-Bl. S. 245) die Steuer von dem im Zollgebiet 
erzeugten T. entweder nach dem Flächen räum der Pflanzungen, und zwar im Erntejahr 1880/81 mit 2 Pf., im Erntejahr 1881/82 
mit 3 Pf. und vom Erntejahr 1882/83 ab mit 4,5 Pf. für I cjm der Grundfläche, oder nach Maßgabe des Gewichts dcS T. in fermentirtem 
oder getrocknetem fabrikationsreifem Zustande erhoben, im letzteren Falle für 100 kx mit 20 des im Jahre 1880, mit 30 des im 
Jahre 1881 und mit 45 des in den folgenden Jahren geerntctcn T. Die Besteuerung nach dem Flächcnraum tritt in der Regel für 
Pflanzungen auf Grundstücken von weniger als 4 Ar ein, doch können auf besondere Anordnung der Steuerbehörde auch solche Pflanzungen 
der Entrichtung der Gewichtssteuer unterworfen werden. Ausnahmsweise kann die Steuerbehörde für Pflanzungen auf Grundstücken von 
4 Ar und darüber die Besteuerung nach dem Flächenraum oder eine Fixation der Gewichtssteuer anordnen. Bei Mihwachs und 
anderen Unglücksfällen, welche außerhalb des gewöhnlichen Witterungswechsels liegen, sowie bei Vernichtung durch Feuerschaden kann Steuernachlaß 
gewährt werden. Bei dem der Gewichtssteuer unterworfenen T. unterbleibt die Versteuerung, wenn derselbe unter amtlicher Aufsicht vernichtet wird.

Die Verwendung von T.'Surrogaten ist durch das Reichsgeseh vom 19. Juli 1879 verboten, jedoch ist der Bundesrath ermächtigt, 
Ausnahmen von diesem Verbot zuzulassen. Durch die B.-R..Beschlüsse vom 27. Nvv. 1879 und 12. März 1880 (Centralbl. f. d. D. R. 
1879 S. 753 u. 1880 S. 209) ist bei Herstellung von T. - Fabrikaten die Verwendung von Kirsch- und Weichselblättern, sowie von 
Melilotenblüthen (Steinklee) und eingesalzenen Rosenblättern unter der Voraussetzung gestattet, daß für 100 kß derselben nach Maßgabe 
ihres Gewichts in fabrikationsreifem Zustande eine Abgabe von 65 erhoben wird.

Bei der Ausfuhr bezw. Niederlegung in eine unter Zollverschluß stehende Niederlage wird sowohl für in- als ausländischen T., 
falls die Menge auf mindestens 25 Icß sich beläuft, eine Vergütung gewährt. Der allgemeine Vergütungssah betrug nach dem seit dem 
I. April 1870 giltigen Regulativ: bei Roh-, Schnupf- und Kau-T. 3,50 bei entrippten Blättern und anderen T.-Fabrikaten 4,50 ^ für 
lOOIrzz Für inländische T.Fabrikanten, die sich gewissen Kontrolevorschriften unterwerfen, waren besondere Dergütungssähe festgestellt, welche 
nach diesem Regulativ bei der Ausfuhr von Fabrikaten au« ausländischem, oder teilweise aus ausländischem, theilweise aus vereinsländischem 
T. betrugen: für 100 kh Schnupf, und Kau-T. 18 Rauch-T. auS ausländischen, gemischt mit vereinsländischen Blättern 21,60^., 
Rauch-T. nur au- ausländischen Blättern, sowie Cigarren 22,80 Mit dem 1. Juli 1881 ist das neue Regulativ über die Gewährung 
der Zoll- und Steuervergütung für T. und T.-Fabrikate (B.-N..Beschl. v. 28. Mai 1881, Centralbl. f. d. D. R. 1881 S. 191) in Kraft 
getreten, welches jedoch vorläufig die seitherigen Zoll- und Steuervergütungssähe mit der Maßgabe beibehielt, daß für Cigarrettcn Vio der 
für Cigarren festgesetzten Sähe gewährt wurden. Unter bestimmten Voraussetzungen konnte die Direktivbehörde für Tabackfabrikate ohne 
Rücksicht auf den Zeitpunkt der Ausfuhr oder Niederlegung eine entsprechende höhere Vergütung bewilligen. Dom 1. Dezbr. 1882 wurden 
sodann zufolge B. - R. - Beschlusses vom 23. Novbr. 1882 (Centralbl. f. d. D. R. S. 436) folgende allgemeine Sähe für 100 Icz; netto fest
gesetzt: ») Rauch-T. unfermentirt 14-L, 1») desgl. fermentirt 17 e) entrippte Blätter 20^., Fabrikate aus inländischen Blättern (unter
bestimmten Voraussetzungen bezüglich des Zeitpunktes der Herstellung) und zwar cl) Schnupf, und Kau-T. 14 e) Rauch-T. 19 
f) Cigarren 22 und x) Cigarretten 15 ^ An Stelle dieser Sähe traten vom I. Dezbr. 1883 ab (D -R -Beschl. vom 22. Novbr. 1883, 
Centralbl. f. d. D R S. 333) die folgenden: ») 22 1,) 26 .4, «) 31 ck) 21 .F., <-) 28 f) 33 .F. und «) 23 und vom
1. Mai 1884 an zufolge B. - R. - Besetz!. vom 24. April 1884 (Centralbl. f. d. D. R. S. 125) die in HH. 30 und 31 des Gesetzes vom 
16. Juli 1879 vorgeschriebenen Lätze: a) 33 1>) 40 c) 47 ^t., 6) 32 ^., e) 43 5) 50 ^ und ^) 35 ^., ferner für Fabrikate
aus ausländischen Blättern ck) 60^L, e) 81 uL, k) 94 und x) 66 und endlich für gemischte Fabrikate die nach Maßgabe des 
Mischungsverhältnisses sich berechnenden Sätze.

*) Ohne Elsaß - Lothringen.
Dergl. S 24 »Tabackbau« und S 150 »Tabackverbrauch«.



XV. Finanzwesen. 2l>»

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuer».
II. Einnahme vc>m Salz im deutsche» Zollgebiet für die Etatsjahre >868 bis 1884/88.')

(Abrechnung über die gemeinschaftliche Einnahme an Salzsteuer/ ferner für 1868 und 1869: die Kommerzial- 
Nachweisungen des vormaligen Zentralbüreans des Zollvereins,- für 1870 und 1871: die vom gedachten Zentral- 
büreau bearbeiteten Salzabgabe-Statistiken/ für die späteren Jahre: Statistik desDeutschenReichsBd.il. S. 189/ 
Bd. VIII. S. II. 1/ Bd. XIV. S. III. 1/ Bd. XX?S. IV. 47/ Bd. XXV. Iuniheft 1877 S. l/ 
Bd. XXX. Septemberheft 1878 S. 39/ Bd. XXXVII. Augustheft 1879 S. 1/ Bd. XU S. IX. 17/ 
Bd. XI.VII1. S. IX. 1/ Bd. I.III. S. IX. 1"/ Bd. I.IX. S. IX. 1/ Monatshefte zur Statistik des 

Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. IX. 67 und Jahrgang 1885 S. IX. 17.)

Etats-
jahrk^)

(seit 1877 
mit

dem >. April 
beginnend).

Netto-Ertrag der Abgaben 
(einschl. der Freischreibungen auf privative, 
ausschl. der Vergütungen auf gemeinschaft- 

liche Rechnung)

Salzverwendung zu steuerfreien 
Zwecken

in der
Landwirthschaft in der Industrie

an
Salzsteuer.

I 000 .M

an
Salzzoll.

I 000

zusammen.

1 0l)0 ^

auf
den

Kopf.

zur Vieh- 
fütterung.

I«««1-8

zur
Düngung.

I voo 1-8

in Soda- u. 
Glauber

salz-
Fabriken.

1 00» Ic>r

in anderen 
Industrie
zweigen.

I 000 Ick
I 2 3 4 5 tt 7 8 «

1868 30 603,8 6 694,» 37 297,« 0,»8

1869 29 701,» 5 027,7 34 729,« 0,»v
187« 31 052,7 4 890,5 35 943,2 0,»2 75 531 43 693 19 163
>871 32 271,7 5 014,7 37 286,4 0,»5 83 451 52 436 34 073
1872 33 I49,i 4 263,8 37 412,» 0,NI 80 112 2 777 78 028 18 674
187.8 33 656,5 5 340,2 38 996,7 0,»4 86 286 2 447 78 168 22 111
1874 34 348,« 5 464,5 39 813,1 0,»5 95 005 2 785 81 861 17 418
1876 33 554,1 5 760,« 39314,7 0,»3 94 785 3 907 76 760 28 990
1876 33 766,» 5 776,» 39 543,8 0,N» 88 410 5 063 83 586 18 726

>877/78 35 725,« 4 541,« 40 266,8 0,»» 87 375 5 307 80 677 24 272
>878/79 35 957,7 4 305,8 40 263,5 0,N2 90 763 2 961 89 191 28 152
1879/80 36 586,3 3 949,7 40 536,« 0,NI 95 7II 3 093 104 571 44 405
1880/81 37 239,5 3 997,4 41 236,» 0,»» 95 777 2 801 122 863 54 677
1881/82 37 569,« 3 688,» 41 257,» 0,»2 98 337 4 143 130 460 59 627
1882/83 38 461,« 3 522,« 41 983,« 0,»» 97 880 3 066 148 410 40 900
1883/84 38 737,7 3 488,2 42 225,» 0,»3 IM 730 3 538 169 271 41 410
1884/85 39 318,5 2 957,» 42 276,4 0,»2 99 304 3 094 192 148 44 480

i) An Stelle des in den Zollvereinsstaaten, ,nil Ausnahme von Hannover und Oldenburg, bestehenden Salzmvnopols und der in 
den beiden letztgenannten Staaten bestehenden Salzsteuer wurde in Folge der Uebereinkunft vom 8. Mai 1867 (B.. G.. Bl. S. 49) am 
I. Januar 1868 die gemeinschaftliche Besteuerung des Salzes, sowie der freie Verkehr desselben innerhalb des Zollvereinsgebiets eingeführt. 
Die Abgabe beträgt nach dieser Uebereinkunft 12 ^ für 100 Ick-

Abgabenfrei wird das Salz verabfolgt auf gemeinschaftliche Rechnung: n) bei der Ausfuhr nach dem Zollauslande bezw. 
Aufnahme in ein unter amtlichem Verschluß stehendes Transitlager/ 6) nach vorhergegangener, unter amtlicher Aufsicht vorgenommener 
Denaturirung zu landwirthschastlichen Zwecken sDiehfütterung und Düngung), sowie zu gewerblichen Zwecken (mit Ausnahme derjenigen 
Gewerbe, welche menschliche Nahrungs - und Genußmittel bereiten),- o) zum Einsalzen und Einpökeln von Gegenständen, die zur Ausfuhr 
nach dem Zvllauslande bestimmt find. Eine steuerfreie Salzabgabc auf privative Rechnung der einzelnen Dereinsstaaten kann ge- 
schehen zu wohlthätigen Zwecken und zur Derabfolgung an einzelne Salzbezugsberechtigte. Bis zum 1. April 1882 konnte weiter nur 
auf privative Rechnung steuerfrei verabfolgt werden dasjenige Salz, das zu den oben unter o genannten Zwecken nicht unter 
stehender steuerlicher Kontrole verwendet worden war, ferner das zur Nachpökelung von Heringen verwendete Salz,- zur Hälfte auf 
gemeinschaftliche und zur Hälfte auf privative Rechnung konnte abgabefrei abgelassen werden das zur Pökelung von Heringen und 
ähnlichen Fischen verbrauchte Salz. Durch B.-N.-Beschluß vom 22. Febr. 1882 (Centr.-Dl. f. d. D. R. S. 91) wurden jedoch vom genannten 
Termine ab sämmtliche auf Grund dieser Bestimmungen freigeschriebenen bezw. vergüteten Abgabebeträgc auf gemeinschaftliche Rechnung 
übernommen.

Bis zur Einführung des Tarifgesetzes vom 15. Juli 1879 stand der Zoll auf ausländisches Salz der inländischen Steuer gleich, 
seitdem, und zwar vom 25. Juli 1879 an, wird für Salz (mit Ausnahme de« seewärts eingehenden, da« zum alten Zollsätze abgelassen 
wird), sowie für alle Stoffe, aus welchen Salz ausgeschieden zu werden Pflegt, bei der Einfuhr in da« DereinSgcbiet ein Zoll von 12,80 ^ 
für 100 Icx erhoben.

>) Don 1872 ab einschließlich Elsaß. Lothringen. — Das Quartal 1. Januar bis 31. März 1877 ist unberücksichtigt geblieben.
Dergl. S. 34 »Salzgewinnung« und S. 152 -Salzverbrauch-.
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210 XV. Finanzwesen.

Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.
D Einnahme voi» Zucker im deutschen Zollgebiet 

für die ro (Kalender- bcuv. Kampagne-) Jahre >865 bis >884/85.')
Für die Jahre 1865 bis 1870: »Vergleichende Hauptübersicht der in den Jahren 1864 bis 1870 jährlich 
erfalleneu Einnahmen von ausländischem Zucker und Syrup, sowie an Rübenzuckersteuer und der für aus
geführten Zucker gewährten Vergütungen«, aufgestellt im vormalige» Zentralbüreau des Zollvereins, für die 
.irampagnejahre 1871/72 und weiter: Statistik des Deutschen Reichs Bd. II. S. 1/ Bd. VIII. S. 1. 40 
und S.' VI. l24,- Bd. XIV. S. IX. 46- Bd. XX. S. VIII. 1: Bd. XXV. Novemberheft 1877 S. 59/ 
Bd. XXXVII. Zebruarheft 1879 S. 49*/ Bd. XI.II1. S. III. 25 und S. XII. 35*/ Bd. 1.III. S. 1. 29 und 
S. XII. 1/ Bd. I^IX. S. XI. 31/ Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XII. 57

und 1885 S. X. 45.

Brutto
ertrag der 

Rüben- 
steuer.

I 000^.

Bruttoertrag der Eingangszölle
Brutto

ertrag der 
Steuer und 

des Zolls 
(Sp. 3 u. 7).

I 000^

Nettoertrag der
Kalender-

bezw.
Kampagne- Rüben.

1 s)00 Ic«

raffi-

Zucker.
I 000 ^

Roh
zucker 

u. Farm.
1 000^.

c. von 
Syrup.

1 000

s ^

1 000^.
Zucker. 3).

I 000
miittmO). Kop>

1 000
1 2 3 4 5 tt 7 8 V I« l l

1865 2 205 589 88 088,« 48,« 8 >14,« 760,» 8 919,4 87 008,2 1 188,5 85 819,7 0,» »
>866 2 410 628 86 >59,4 41,« 1 >95,7 669,» 1 906,« 88 066,» 6 809,» 81 256,2 0,8«
>867 2 488 674 86 580, > 44,5 694,5 725,o I 464,« 88 044,1 5 829,7 82 214,4 0,8«
>868 2 >74 888 82 628,« 100,» 2 714,« 99I,o 8 805,» 86 429,2 7I6,i 85713,1 0,»4
>869 2 577 220 40 809,0 108,7 651,2 897,2 1 657,i 41 966,i 8 986,5 38 029,« 0,»«

>870 2 584 472 4> 851,5 488,7 587, > 809,» 1 880,i 48 181,« 8 700,5 89 48I,i 1,»2
>871/72 2 250 918 86 «>14,7 8 819,« 7 579,» 1 099,2 12 498,2 48 512,» 5 522,2 45 190,7 1,12
1X72/78 8 >81 551 50 904,« 8 746,4 2 841,4 I 089,7 7 >27,5 58 082,» 8 225,« 54 806,5 >,»»
>872/74 8 528 764 56 460, 2 4 814,4 2 019,4 915,2 7 779,« 64 289,2 8 592,» 60 646,» 1,4«
>874/75 2 756 745 44 >07,u 4 280, i 2 189,« 848,5 7 217,« 51 825,5 I 650,7 49 674,« 1,1«

>875/76 4 >61 284 66 580,« 4 858,« 588,5 725,« 5 672,1 72 252,7 9 003,5 68 249,2 1,4»
I87l'> 77 8 550 037 56 800,« 2 812,« 244,» 797,» 8 858,» 60154,5 >1 618,2 48 586,» 1,1»
1877 78' 4 090 968 65 455,5 I 474,- 279,8 615,> 2 869,1 67 824,« I8009,i 49 815,5 1,15
>878/79 4 628 748 7i I I70,i 867, > 574,« 2 111,8 76 171,« 25 627, i 50 544,7 1,15.
1879/80 4 805 262 76 875,s 898,5 401,7 484,-» 1 729,5 78 605,« 24 899,5 54 205,5 1,22

>880/81 6 822 208 >0> >64,o 679,5 803,4 498,, 1 481,« >02 645,« 56 496,5 46 148,5 1,12
>881/82 6 271 948 >00 851,2 660, i 861,« 496,» 1 518,« >01 869,2 44 992,2 56 877,« 1,2«
>882/82 8 747 >54 >89 954,5 68I,o 568,7 530,4 1 780,« 141 684,« 74 897,7 67 286,o 1,4»
>882/84 89>8130 >42 690,« 467,i 450,i 488,» 1 400,5 144 090,« 96 802,» 47 788,» 1,«5
>884/85 >0 402 688 >66 448,o 379,» 406,0 508,» 1 878,« 167 821,« 128 452,7 89 868,» 0,8 5

>) Die Besteuerung des Rübenzuckers auf gemeinschaftliche Rechnung des Zollvereins und nach einheitlichen Grundsätzen wurde 
am l. September IK44 eingefübrt, nachdem durch Uebereinkunft zwischen den Zollvereinsstaaten von, 8. Mai 1841 ab eine Steuererhebung 
von, Rübenzucker nach einem überall gleichen Steuersatz verabredet, dabei jedoch die Wahl der Besteuerungsweise jeder Dereinsreqierung 
anheimgestellt worden war. Die rohen Rüben wurden von, I. September 1844 an mit 30 Pf., von, I. September 1850 an mit (iO Pf. 
für lOO kz- versteuert,- am 1. September 1853 wurde der Steuersatz auf l,2<> ./L, am 1. September 1858 auf I,b<>und am I. Sep. 
tembcr 1869, in Folge des noch jetzt giltigen Dundesgesehes vom 26. Juni 1869 (B.-G.-Bl. S. 282), auf 1,60 ^ für 100 erhöht.

Die Eingangszölle von auswärtigem Zucker betrugen am !. September 1861 für 100 Brod-, Hut-, Kandis-, Bruch- oder 
Vumpen- und weißen gestoßenen Zucker 44 '.F., Rohzucker und Farin 36 ^., Rohzucker, der in inländischen Siedereien unter Kontrole raffinirt 
wurde 25,rm Svrup 15 und vom I September 1869 ab für 100 kx raffinirten Zucker, sowie Rohzucker von Nr. 19 des holländischen 
Standard und darüber 30 anderen Rohzucker 24 Syrup 15 ^

Die Ausfuhrvergütuna betrug für den im Zulande raffinirten indischen Zucker, welcher in das Ausland wieder ausgeführt 
wurde, vom 1. September 1858 ab 36 ^ für lOOIc^,- für ausgeführten Rübenzucker vom 1. September 1861 an bei Rohzucker und
Farin 16,5,»^. und bei Brod-, Hut- und Kandiszucker 20.-«. für 100 ktz, welche Sätze vom 1. September 1866 an auf 17,20^. be.
ziehungsweise 21 erhöht wurden Durch Gesetz vom 26. Juni 1869 wurden als Ausfuhrvergütung für Kolonial- und für Rübenzucker 
gleiche Sätze festgestellt, und zwar: ». für Rohzucker von mindestens 88 "/„ Polarisation 18,80 I>. für Kandis und für Zucker in vollen
weißen harten Broden (nach B.-R.-B. vom 23. November 1882 — Zentral-Bl. f. d. D. R. S. 441 — auch für Stangenzucker) bis
12,5 Ick Nettogewicht oder ,n Gegenwart der Steuerbehörde zerkleinert 23 .F, a. für allen übrigen harten, sowie für allen weißen
trockenen Zucker von mindestens W ^ Polarisation 21,60 für 100 kzz. Diese Vergütungssätze sind durch Gesetz vom 7. Juli 1883 -- 
R.-G.-Bl. S. 157 — für ». vom I. August 1883, für 6. und o. vom 1. September 1883 ab je um 80 Pfennig für 100 II^ netto

') Die Angaben beziehen sich für 1864 bis 1870 auf die Kalenderjahre und von 1871/72 an auf die Kampagnejahre (für 1871/72
bis 1879/80 vom I. September bis 31. August, für 1880/81 vom I. September bis 31. Juli, für 1881/82 und weiter vom 1. August 
bis 31. Juli) Die Zeit vom 1. Januar bis 31 August 1871 ist unberücksichtigt geblieben. Elsaß - Lothringen ist seit I. Januar 1872 
eingerechnet.

2) Während in den Spalten 3 bis 8 die Sollerträge, d. h. die den versteuerten Rüben- bezw. den verzollten Zuckermengen 
entsprechenden Beträge ohne Rücksicht darauf, ob sie baar bezahlt oder kreditirt wurden, eingesetzt sind, enthält Spalte 9 die I st betrage, also 
die im betreffenden Zeitraum wirklich bezahlten, den ausgeführten Mengen nicht entsprechenden Aussuhrvergütungen Bis zum 
Beginn der Kampagne 1881/82 konnte die Bezahlung des Vergütungsbetrag« schon im 3. Monat nach stattgehabter Ausfuhr (bezw. Nieder- 
legung in eine öffentliche Niederlage) erfolgen, von da ab darf jedoch zufolge N.-R.-B. vom 2 Juli 1881 (Zentral-Bl. f. d. D. R S 279) 
die Bezahlung nicht vor Ablauf des 6 Monats nach dein Monate der Ausfuhr bezw., fall« diese zwischen dem 1. März und dem 31. Juli
stattgefunden hat, nicht vor dem 25. August erfolgen, von dieser Verschiebung der Zahlungstermine rührt die Minderausqabe für
Aussuhrvergütungen im Jahr 1881/82 gegenüber dem Vorjahr her.

Dergl S. 54 u. 55 »Betrieb und Produktion der Rübenzuckerfabriken« und S. 153 »Zuckerverbrauch«.
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Noch! 2. Ertrag der Zölle »»d Verbrauchssteuer».
k? Einnahme vorn Branntwein im Reichssteuergehiet') für die Etatsjahre 1870 bis 1884/85?)
(Für die Jahre 1870 und 1871: Abrechnungen über die Einnahmen an Branntweinsteuer und Uebergangs- 
abgabt vom Branntwein, sowie Kvmmerzial-Nachweisungcu des vormaligen JcntrnlbürcauS des Zollvereins/ 
für die folgenden Jahre: Statistik des Deutschen Reichs Bd. VIII. S. I. 58 und S. IV..28/ Bd. XIV. 
S. IV. 1/ Bd. XX. S. VI. 28/ Bd. XXV. Iuliheft 1877 S. 1'/ Bd. XXX. Novcmberheft 1878 S. 47/ 
Bd. XXXVII. Dezemberheft 187» S. 1/ Bd. XI.III. S. XI. 1/ Bd. XI.VIII. S. XI. 1/ Bd. Dill. 
S. X. 174/ Bd. DIX. S. XI. 1/ Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XI. 64

und Jahrgang 1885 S. XI. I.)

Eiaisjabrcch
(seit

1877 mit dem 
1. April 

beginnend).

der

Neichsstemr.

gebiet.

Aus-
Eingangs,ölle

Bruttoertrag
für/ -lieichsstenerq-bil

Abgaben. ausländischem

Branntwein. Zoll«

(Sp. 2-5).
Zwecken

verwendeten
Branntwein.

im
Ganzen 
(Sp. 6^

auf den

Kopf.

I 000 ^ i voo ^ 1 »ov 1 000 I0V0 Ivoo ^e. 1 000 ^
I 2 3 4 5 K 7 8 v

1870 45 564, s 76,« 1085,7 46 726,8 »851,5 36 875,3 1,20
1871 42 701,t 43,2 1 392,2 44 136,5 7 708,2 36 428,3 1,18
1872 45 095,3 46,o I 213,5 46 354,8 4 373,2 41 981,« 1,35
1873 49 752,» 47,s 1 461,2 51 261,8 8 472,7 42 788,« 1,33
1874 54 521,8 104,7 1 733,3 56 359,« 8 382,4 47 977,4 1,44

1875 56 873,i II7,o 1 932,7 58 922,8 6 448,o 52 474,8 1,58

1876 53 408,4 128,5 3,4 I 931,« 55 472,2 6 402,3 49 069,« l,45
1877/78 52 529,« 110,» 2,8 1 621,2 54 264,8 9 061,8 45 203,o 1,31
1878/7» 54 616,7 111,3 2,« I 642,8 56 8 963,5 47 410,0 1,38
1879/80 53 398,8 133,8 2? 2085,2 55 620,2 9 872,5 45 747,7 1,30

1880/81 57 271,8 12I,o 2,3 1 781,5 59 176,s 12077,8 47 0»8,s 1,32
1881/82 64 002,7 120,5 2,8 1 917,» 66 043,7 17 533,« 48 5I0,i 1,35
1882/83 58 824,» 119,5 I 974,7 60 921,8 14 955,2 45 »66,4 1,2 7
1883/84 61 176,8 114,8 2,5 2 101,5 63 395,4 14 484,0 48911,4 1,35
1884/85 62 435, s 129,« 2,8 4 824,5 67 392,2 14 310,0 53 082,2 1,44

') Ueber die Bedeutung und den Umfang des Reichssteuer< (Branntweinsteuer-) Gebiets vergl. oben S. 3 u. 4.
2) Nach dem Bunbesgesetz vom 8. Juli 1868 <B.-G.<Bl. S. 384) wird die inländische Steuer vom

Branntwein bei Verwendung von Getreide und anderen mehligen Stoffen, sowie von Rüben und Rübensyrup 
(Melasse) »ach dem Maischraum als Maischbvttichstencr, und zwar für die sog. landwirthschaftlichcn Brennereien, 
die nur in dem Zeitraum vom I. November bis l6. Mai im Betriebe sind und in kleineren Quantitäten nur 
selbst erzeugte Produkte von Getreide und anderen mehlhaltigen Substanzen verarbeiten, mit 25 Ps, für die 
anderen mit 30 Pf. auf je 22,» I Maischraum erhoben / bei Verwendung von anderem Material geschieht die 
Erhebung nach der Menge des zur Branntweinbereitung verwendeten Materials als Materialsteuer, welche je 
nach der Gattung des verwendeten Materials mit verschiedene» Sätzen normirt ist. Der Zollsatz für auslän
dischen Branntwein (ohne Unterscheidung des Stärkegrades) betrug vom Jahre 1865 an für 100 leg 36 
und wurde durch Tarifgesetz vcm 15. Juli 187» (R.-G.-Bl. S. 207 fg.) auf 48 erhöht. Die UebergangS- 
abgabe für den aus anderen Zollvereinsstaaten in daS ReichSsteuergcbiet eingehenden Branntwein beträgt 
26,20 , die vom I. Januar 1876 an erhobene Ausgleichungsabgabe für den aus Luxemburg unter Ueber-
gangsschcinkontrole eintretenden Branntwein (vergl. Centralblatt f. d. Deutsche Reich, Iahrg. 1875, S. 812) 
8,7 , .41. je für 1 I>I ä 100"/,, Alkohol nach Dralles. Bei der Ausfuhr aus dem Reichssteuergebiet wird die 
Steuer mit 16,on« .41. für 1 I>I zu 100"/g Alkohol rückvergütet, ebenso bei der Verwendung des Alkohols 
zu gewerblichen Zwecken. In der letztgedachten Weise wurde bis I. Januar 1880 nur die Verwendung zur 
Bleizucker- und Bleiweißbereitung, sowie zur Gewinnung von Alkaloiden begünstigt/ seitdem ist durch das Gesetz 
vom 1». Juli 1879 (R.-G.-Bl. S. 259) diese Begünstigung wesentlich ausgedehnt, u. a. auch auf den zur 
Essigbereitung verwendeten Branntwein.

Für die Hohenzollernschen Lande ist durch die Gesetze vom 4. Mai 1868 <B.-G.-Bl. S. 151) und 
15. November 1874 (R.-G.-Bl. S. 183) bestimmt, daß die Abgabe bei einer Stärke bis zu 65"/„ »ach 
Dralle« 1,5» , bei höherem Alkoholgehalt 3^41. für I >>I Branntwein betrage» und für jede BctriebSanstalt 
auf 1 Kalenderjahr im Voraus festgesetzt werden soll.

3) Von 1874 an einschließlich Elsaß-Lothringen. — Das Vierteljahr 1. Januar bis 31. März 1877 ist 
unberücksichtigt geblieben.

Vergl. S. 56 fg. »Technischer Betrieb der Branntweinbrennerei«

14
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Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern.
6. Einnahme vom Bier.

(Für die Jahre 1870 und 1871: Abrechnungen über die Einnahmen an Brausteucr und Uebergangsabgabe 
vom Bier,"sowie die Konimerzial-Nachweisungcn des vormaligen Zentralbüreaus des Zollvereins/ für die späteren 
Fahre: Statistik des Deutschen Reichs Bb. VIII. S. I. 14 und S. IV. 1/ Bd. XIV. S. III. 66/ Bd. XX. 
S. VI. 1/ Bd. XXV. Augnsthcft 1877 S. 1/ Bd. XXX., Septemberhcft 1878 S. II/ Bd. XXXVII. 
Novemberheft 1879 S. 1'/ Bd. XDIII. S. XI. 29/ Bd. XDVIII. S. X. >53/ Bd. llll. S. X. 202/ 
Bd DIX. S. XI. 51 und Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. XI. 37

und >885 S. XI. 27.)

!,. Im Reicdsstcnergehick fiir die Etatsjahre 1870 bis 1884/85.')

Etats
jahre °)

(seit 1877 mit 
dem I. April 

beginnend).

Bruttoertrag 
der Brau- 
steuer im 

Reichssteuer- 
gebiet. 2)

I 000 ^

lande einge
führtem Bier.

l 000

^ ^ier.^)

1 000^-.

Bruttoertrag 
der Steuer-

Zolls
(Sp.'2—4).»)

I 000 ^

Rückver
gütungen für

^ieix

1 000

und des Zolls

lvgl. Sp. 2) 

auf 1 I.I.(Sp. 5^

I 000 ^

auf den Kopf.

I 2 3 4 5 « 7 8

>870 10511,7 227,« 457,7 11 197,o 54,2 11 142,8 0,37

1871 11 674,2 232,5 510,2 12 416,» 60,i 12 356,8 0,4.

1872 13 575,7 258,3 698,4 >4 532,4 88,3 >4 444,1 0,4 7 0,84

>873 16 102,2 340,u 863,2 17 305,4 112,0 17 >93,4 0,5 5 0,82

1874 17 355,« 473,« 877,7 18 707,2 181,« 18 525,3 0,58 0,85

1875 17 914,2 562,« 899,s >9 376,» 231,7 19 144,« 0,«o 0,84

1876 ' 17 767,7 628,» 9I4,o 19 310,« 241,2 19069,4 0,5» 0,85

>877/78 17 493,« 548,« 943,0 18 985j7 266,3 18719,4 0,57 0,8«

>878/79 I7 0I6,o 507,7 956,2 18 479,» 279,« 18 200,3 0,55 0,84

1879/80 16 820,3 430,» 1004,« 18 255,» 302,5 17 953,4 0,54 0,84

1880/81 17 491,7 454, s I 109,« 19 055,8 359,1 18 696,7 0,55 0,83

1881/82 17 582,4 472,« 1 279,« 19 334,8 411,« 18 923,2 0,55 0,82

1882/83 18117,2 487,« 1 427,8 20 032,« 431,7 19 600,» 0,57 0,82

1883/84 19 I5I,o 518,« 1 592,7 21 262,5 463,7 20 798,« 0,80 0,82

1884/85 20 012,7 ! 504,1 1 821,2 22 338,o 494,2 21 843,8 0,«2 0,81

') Ucbereinstinnnende für den ganze» Umfang des Reichsstener- (Bransteucr <) Gebiets svergl. oben 
S. 3 u. 4) gültige Vorschriften über die Erhebung der Brausteuer sind erst durch das Reichsgesetz v. 31. Mai 1872 
fR.-G.-Bl. S. 153) erlassen worden, welches am I. Januar >873 in Kraft trat. Die Steuer wird hiernach 
vom Nettogewicht der zur Bierbercitung verwendeten Materialien nach folgenden Sätzen erhoben: für 100 kx 
Getreide, Reis und grüne Stärke mit 4 ^k., Stärke, Stärkemehl, Stärkegunnni und Shrup mit 6 „4k., Zucker 
und andere Malzsurrogate mit 8 „4k., während vor dem I. Januar 1873 nur das zum Bierbrauen verwendete 
Malz- oder Getreideschrot, und zwar meist mit 4 „4k. für 100 leg, versteuert wurde, die Malzsurrogate aber 
von der Steuer befreit waren. — Steuerfrei ist die Bereitung von Bier als Haustrunk ohne besondere Brau- 
anlagen, wenn die Bereitung lediglich zum eigenen Bedarf in einer Haushaltung von nicht mehr als 10 er
wachsenen Personen geschieht. — Dom ausländischen Bier wird ein Zoll von 4 .K. für 100 leg erhoben. — 
Die Uebergangsabgabe beträgt bei der Einfuhr von Bier aus den nicht zum Reichsstencrgebiet gehörigen Joll- 
vereinsstaaten 2 „4k. für 1 Hektoliter. — Bei der Ausfuhr von Bier aus dem Rcichssteuergebiet wird die erhobene 
Steuer mit I „4k. für I Hektoliter rückvergütet, wenn mindestens eine diesem Steucrwerthc entsprechende Menge 
von steuerpflichtigen Braustoffen auf jede« Hektoliter erzeugten Bieres verwendet worden ist. 

h Das Vierteljahr I. Januar bis 31. März 1877 ist unberücksichtigt geblieben, 
h Für die Jahre 1870 und 1871 fehlen in den Spalten 2, 4 und 5 die Beträge für Südheffen.
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Noch: 2. Ertrag der Zölle und Verbrauchssteuern. 
Noch: sÄ. Einnahme vom Vier.

I>. I» den einzelnen Brausteuergehieten für die Jahre 1872 bis 1884/85.

Reichssteuergebiet Bayern ch Württemberg Baden Elsast - Lothringen

Brutto- Brutto- Brutto- im Brutto Brutto-
im ertrag im ertrag im ertrag Steuer- ertrag im ertrag

Etats- der Kalender- der Etats- der jähre der Etats- der

jähre ») Brau
steuer.

jähre Brau
steuer.

jährech Brau
steuer.

fl.Dezbr. 
bis 30.

Brau
steuer.

jähre Brau
steuer.

l 000 l 000 ^ l 000 Novbr.) 1 000 1 000

1872 >3 575,7 1872 17 801,» 1872/73 5 571,» 1872 1 942,2 >872 > 817,«
1873 16 102,-2 1873 19 649,» 1873/74 5 692,8 1873 2 293,5 1873 2 176,4
>874 I7 355,o >874 20 061,a 1874/75 5 325,o 1874 2 375,7 1874 I 954,4
1875 17 914,2 1875 20 168,7 1875/76 5 214,« 1875 2 275,5 1875 I 681,«
I87ti 17 767,7 1876 20 754,» 1876/77 5 799,2 1876 2 241,8 1876 I 573,4

1877/78 17 493,» 1877 20 413,2 1877/78 5 625,8 1877 2 343,5 1877/78 I 781,»
1878/79 17 016,0 1878 20 783,4 1878/79 4 866,4 1878 2 314,7 1878/79 1 746,«
1879/80 16 820,» 1879 20 989,4 1879/80 5 270,8 1879 2 316,l 1879/80 l 747,2
1880/81 >7 491,7 1880 30 855,» 1880/81 5 768,4 1880 3 084,»-h 1880/81 2 171,7
1881/82 17 582,4 1881 32 340,4 1881/82 7 490,8») 1881 3 804,» 1881/82 2 077,1
1882/83 18 117,2 1882 31 436, > 1882/83 7 226,7 1882 3 735,l >882/83 I 802,>
1883/84 19 151,a 1883 31 922,4 1883/84 7 323,8 1883 3 906,» 1883/84 > 823,»
1884/85 20 0I3,o 1884 32 776,v 1884/85 7 261,8 1884 3 954,» 1884/85 > 778,2

Der Bruttoertrag der Brausteuer belauft sich pro Kopf der jeweilig en Bevölkerung:

im
Etats-

auf im
Kalender-

auf im
Etats-

auf
im

Steuer
jahre

(1. Dezbr. bis 
30. Novbr.)

auf im
Etats-

auf

jähre >) Mark. jähre Mark. jähre Mark. Mark. jähre Mark.

1872 0,4 > 1872 4,1 s >872/73 3,04 1872 1,33 1872 >,,7
1873 0,» 1 1873 4,58 1873/74 3,08 1873 >,5» 1873 1,41
1874 0,5 5 1874 4,04 >874/75 2,8« 1874 I,«o 1874 1,2 7
1875 0,»» 1875 4,82 1875/76 2,77 1875 1,52 1875 1,0»
>876 0,55 1876 4,70 1876/77 3,04 1876 1,4« 1876 1,02

1877/78 0,5» 1877 4,57 >877/78 2, »2 1877 1,54 1877/78 1,15
>878/79 0,51 1878 4,2» 1878/79 3, »4 1878 l,50 1878/79 1,12
1879/80 0,50 1879 4,01 1879/80 2,«« 1879 1,4» 1879/80 1,12
1880/81 0,5i 1880 5,8 5 ch 1880/81 2,»» 1880 l,»7 "> >88« « 81 >,»»
1881/82 0,5i 1881 6,08 1881/82 3,7» »> 1881 2,4» >881/82 1,S»
1882/83 0,52 1882 5,88 >882/83 3,«u 1882 2,s« 1882/83 1,1«
1883/84 0,5» 1883 5,«» 1883/84 3,70 1883 2,4» 1883/84 1,1«

1884/85 0,5 7 1884 6,10 >884/85 3,0 5 1884 2,52 >884/85 1,14

h Die Zeit vom i , Januar bis 31. März 1877 ist unberücksichtigt geblieben
^) Erst vom I. Juli 1878 ab cinschl, der bayerische» Pfalz. — Von Bayern ist der Steuerertrag für die

Jahre 1872—1880 nicht nachgewiesen/ derselbe ist für 1872—1879 aus der zur Bierbrauerei verwendeten 
Malzmenge »ach dem Steuersatz von 4,4t. und für 1880 nach dem Satz von 6 für 11ck Malz (welcher erhöhte 
Steuersatz schon vom I. November 1879 a» in Kraft getreten ist) berechnet worden.

-> I. Juli 1872/73 bis I. guck 1877/78-' I. ^uli 1878 bis 31. März 1879 (9 Monatei
I. April 1879/80 bis I. April 1883/84. "

Bon >881/82 an ist die Malzsteuer von 7,2» auf >0 ,//, für >00 leg: erhöht wvrde».
''I Mit dem 22. März 1880 ist der bisherige Steuersatz, 20 Pf. für je 15 Liter Raumgehalt de« Brau- 

gesäßes, aus 2 Pf. für je I Liter Raumgehalt erhöht.
Bergt. S. 58 «Biergewinunng., und S. 154 »Bierverbrauch<>.
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3. Ertrag der Reichsstempel Abgaben.

Wcchselstempcl - Steuer für die Etatsjahrc 187Z bis 1884/85.
(Statistik des Deutschen Reichs Bd. VIII. S. I. 116/ Bd. XIV. S. I. 134,- Bd. XX. S. II. 134/ Bd. XXV. 
F-bruarheft 1877 S. 20'/ Bd. XXX. Iunihest 1878 S. 10/ Bd. XXXVII. Machest 1879 S. 10/ Bd. XDIII. 
S. VI. 12/ Bd. XTVIII. S. VI. 54/ Bd. Till. S. VI. 44/ Bd. ITX. S. V. 7 und Monatshefte zur 

Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1884, S. V. 8 und 1885 S. V. 37.')

Etatsjahre 2)

(seit 1877 mit 

dem 1. April 

beginnend).

Abgesetzte Blankets und Stcmpelmarkcn in 1000 Stück. Einnahme Werth der 
als Ersah! 
für ver
dorbene

Blankets

I 000 ^

Blankets im Werthe von Stempelmarken im Wertl

für

Blankets.

I 000 ^

für

Kopf.
w//

bisher 

I ^

I ^

5
w//

über
bisOumer 

l ^1,

I

5,

5
und

darüber.
l 000

zu-

i 000 ^

I 2 3 4 5 6 8 » 10 11 12 13

1873 358,o 230, s 6,2 3464,8 7536,i 1297,7 223,4 106,4 7742,« 7849,3 18,» 18,2
1874 342,8 2II,l 4,» 3574,2 7703,s 1172,7 183,3 95,i 6946,3 7041,4 16,8 IO,i
l875 326,» 196,» 3,2 3927,5. 8332,2 1143,3 181,» 85,o 7127,5 7213,i 17,o 48,i
1876 305,« I76,i 2,s 3965,4 8356,« 1079,» I62,i 75,» 6798,7 6874,o 16,0 11,2

1877/78 281,2 154,» I,o 4104,0 8123,4 I042,i, >65,3 66,0 6707,5 6774,i 15,5 10,5

1878/79 253,7 133,2 1,3 4232,8 7675,5. 919,s 143,5. 57,« 6068,> 6125,s 13,8 10,5
1879/80 270, z 93,» 3,8 5647,o 5520,o 1494,5 16(), 8 54,7 6288,2 6342,» 14,2 I77,»->
1880/81 242,a 67,s 3,8 6022,i 4612,2 1682,3 I86,o 45,s 6424, a 6469,» 14,3 23,o-)
1881/82 222,. 60,4 3,2 629.3,2 4683,4 1738,4 202,5 41,3 6684,7 6726,o 14,8 2.3,»-)
1882/83 2l>6,7 52,» 2,0 6271,7 4569,o I7l8,» 2>I,i 37,0 3 6710,3 14,7 37,v-)

1883/84. 201,s 50,2 2,3 6372,4 4569,3 1708,» 222,o 35,« 676I,i 6796,5 14,8 13,»-)
1884/85 I92,o 47,3 2,3 6483,2 4545,4 1678,8 226,2 34,o 6747,0 6781,v 14,o 17,»-)

') Die Besteuerung der Wechsel mittelst einer Stempeiabgade für Rechnung des Bunde« erfolgte durch 
Buudesgesetz vom 10. Juli >809 (B.-G.-Bl. S. 193), welches mit Wirkung vom I. Januar 1870 an zunächst 
nur für den Norddeutschen Bund, mit Ausnadme der hohenzollernschen Lande, Geltung hatte, jedoch durch 
Art. 80 der Verfassung des deutschen Bundes, beziehungsweise die Verträge vom 15. und 25. November 1870 
(B.-G.-Bl. S. 648 , 650 u. 654) am 1. Januar 1871 in Württemberg, Baden, dem südlichen Theile des 
GroßherzogthumS Hessen und Hohenzollern, ferner am I. Juli 1871 in Bayern (Gesetz vom 22. April 
1871, B.-G.-Bl. S. 87) und am 15. August 1871 in Elsaß < Lothringen (Gesetz von, 14. Juli 1871, G.-Bl. 
f. Els.-Lothr. S. 175) eingeführt wurde. Der Abgabe unterliegen gezogene und eigene Wechsel, mit Ausnahme 
der vom Auslande auf das Ausland gezogenen, nur im Auslande zahlbaren, und der vom Inlande auf das 
Ausland gezogenen, »nr im Auslande »nd zwar auf Sicht oder spätestens innerhalb >0 Tagen nach dem
Tage der Ausstellung zahlbaren Wechsel, sofern sie vom Aussteller direkt in das Ausland remittirt werden. Die
Verpflichtung zur Entrichtung der Stempelabgabe wird erfüllt entweder durch die Ausstellung des Wechsels aus 
einem mit dem erforderlichen Stempel versehenen Blautet oder durch Verwendung der erforderlichen Stempel
marke auf dem Wechsel, wenn hierbei die vom Bundesrath erlassenen und bekannt gemachten Vorschriften über 
die Art und Weise der Verwendung beobachtet worden sind.

Die Stempelabgabe betrug bis zum I. Juli 1879 bei Summen von 150 „kik. und weniger 0,10 „4!., 
über >50 bis 300 „4k. 0,,5> „4k,, über 3M bis 600,4k. 0,3o „4k., über 6«>0 bis 900 ,4k, 0,45 ,4k./ und so fort
von je ferneren 300 „4k. 0,15 „4k mehr, wobei angefangene 300 ./4k. als voll gerechnet wurde». Von dem
gedachten Termine an sind durch Gesetz vom 4. Juni 1879 (R. -G. Bl. S. l 51 / die Beträge in nachstehender 
Weise normirt: bei einer Summe von 2<»0„4k. und weniger 0,10 „4k., über 200 bis 400 „4k, 0,2« „4k., über 
400 bis 600 .4k, 0,z» „4k., über 600 bis 800 „4k. 0,«» „4!., über 800 bis l 000 .4k, 0,so „4k., »nd von je 
ferneren I 000 „4k. 0,5u „4k, mekr, wobei jede« angefangene Tausend als voll gerechnet wird.

Jedem Bundesstaat wurde von der jährlichen Einnahme für die in seinem Gebiete debitirten Wechsel- 
stempelmarken und gestempelten Blanket» bis zum Schlüsse des Jahres 1871 der Betrag von 36 "/„, bis zum 
Schlüsse des Jahres 1873 der Betrag von 24 "/» und bis zum Schlüsse des Jahres 1875 der Betrag von 
>2 »/„ aus der Reichskasse vergütet. Von 1876 an beträgt diese Vergütung 2 »/§ der Bruttoeinnahme,

2) Das Vierteljahr 1. Januar pjz -z> März 1877 ist unberücksichtigt geblieben,
2) Darunter sind außerdem diejenigen Wechselstcmpelzeichen aufgeführt, welche ini Umtausch gegen die 

vor dem I. Juli >879 ausgegebene» abgelassen oder gegen ihren Wertkbetrag eingelöst wurden.



215XV. Finanzwesen.

Noch: 3. Ertrag der Reichsstempel-Abgabe».
8. Spiclkartenstcrnpcl in dc» Etatsjahren >879/80 bis >884/88.')

(Statistik des Deutschen Reichs Bd.XI.III. S. VI. 10/ Bd. XI.VIII. S. VI. 52/ Bd. Till. S. V. I / 
Bd. I.lX. S. V. 4 und Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrg. 1884, S. VI. 66 und 1885 S. VI. 2.

Hiervon sind Vom Aus- 
land sind Uederdaupt sind

Etatsjabre

(mit dem I. April be
ginnend).

An.
zahl
der

Kni 1000 Spiele I0V0 Spiele

ausgeführt.

1000 Spiele

freien Ver
kehr gesetzt.

1000 Spiele

versteuert 
(Sp. 5 -s- 0 

dezw. 6 -j- 10)

1000 Spiele
ten-

dri-
ken.

von 36 
oder 

weniger 
Karten.

als 36 
Karten. üa«e" als 36 

Karten.
litten'

Ä
oder
weni-

Kar-

mehr
als
36

Kar
ten.

7°tte" als 36

I 000

ttvps-

/'/
1 2 3 4 s 6 8 9 10 1 1 12 I 3 14

1878/80.............. 66 3273,8 1027,4 3107,7 272,2 166,1 755,2 20,1 5,9 3127,8 278,i 1077,4 2,4
1880/81........... .. 64 3432,2 1038,» 3231,« 246,» 200,7 782,4 25,5. 5,u

6,1
3257,o 252,.'. 1103,4 2,4

1881/82.............. 6l 3288,» 842,r> 3II0,v 238,2 178,» 704,» I6,o 3 l 26,o 244,» 105!»,« 2,3
1882/83.............. 60 3264,» 1058, s 3106,o 233,4 >58,» 825,4 15,8 7,> 3121,8240,5. 1056,» 2,3
1883/84.............. 61 3346,« 1236, > 315I,o 208,7 >85,» 1027,4 22,o 7,o 3173,0 215,7 1058,8 2,3
>884/85.............. 61 3528,0 1278,4 3282,i 203,5. 236,« 1074,» I6,o 8,9 3308,i 212,4 1088,«! 2,4

Äm Jahre >883/84 nach Zoll- und Steuerverwaltungsbesirken bezw. Hanseat. AoUausschliisse».

Preußen ....................... 12 2016,a 588,7 1885,5 165,5. 130,5, 434,2 >,» 5,8 1886,8 171,3 651,7
Bapern......................... 13 354,» 435,» 354,o 0,» 434,5. 0,o 0,2 354,o >,« I07,o
Sachsen.........................
Württemberg, Baden und 

Hessen.......................

17 316,2 22,1 314,8 4,» 1,4 17,8 0,» 0,4 315,i 4,7 86,n

7 688,» I25,i 584,» 18,o 104,« l06,i 0,7 0,1 585,0 18,i I85,o
Thüringen..................... 7 121,4 86, s 121,» 4,6 0,i 82,s 0,o 0,0 121,3 4,« 38,7
Mecklenburg, Oldenburg 

Braunschweig und An- 
halt............................ 5 32,2 8,7 32,2 8,7 0,o 0,0 32,2 8,7 I4,o

Elsaß-Lothringen .... — — — — — 13,5 2,o 13,5 2,o 5,.
Bremen und Hamburg. — — — — — 0,2 0,4 0,2 0,4 0,2

') Durch Rcichsgesetz vom 2. Juli 1878 (R.-G.-Bl. S. 133) wurde mit dem 1. Januar 1878 unter 
Aufhebung sämmtlicher in den einzelnen deutschen Staaten bis dahin von Spielkarten erhobene» Landessteuern 
für das ganze Gebiet des Deutschen Reichs eine einheitliche Spielkarten > Stempelabgabe eingeführt, deren Ertrag 
in die Reichskasse fließt. Befreit von dieser Abgabe sind nur solche Karten, welche unter amtlicher Kontrole 
in das Ausland ausgeführt werde»/ ein Erlaß oder Ersatz der Steuer wird nur bei inländischen bereits ge
stempelten Karten gewährt, die bei der Verpackung oder Aufbewahrung in den dazu bestimmten Fabrikräumeu 
durch einen unverschuldeten Zufall zum Gebrauch untauglich geworden sind. Die Stempelabgabe beträgt 0,30 
für jedes Spiel von 36 oder weniger Blätter» und 0,50 >17 für jedes andere Spiel/ daneben wird von Karten, 
die zum Verbleib im Reichsgebiet bestimmt sind, beim Eingänge über die Zollgrenze der tarifmäßige Eingangs- 
zvll, 60 ,17 für 100 lr/- Bruttogewicht, erhoben.

( - Acichsstcmpel-Abgabe» für Ivertbpapicrc,
>»> Etatsjabre

Zufolge Reichsgesetzes vom I. Juli 1881 (R.-G.-Bl.
S. 185) wurden vom I. Oktober 1881 bis 1. Oktober 
1885 (seit dem letzteren Termine sind die abändernden 
Bestimmungen des Gesetze» vom 28. Mai 1885 — 
R.-G.-Bl. S. 171 fg. — in Kraft getreten) die »ach 
stehend bezeichnete» Urkunden einer Stempclabgabe nach 
folgende» Sätzen unterworfen. Der Ertrag dieser Ab
gabe fließt nach Abzug der Steuererlasse und der Steuer
erstattungen, sowie bei ErhebungS- und Verwaltung»- 
kosten i» die ReichSkaffe und ist den einzelnen Bundes- 
staate» »ach dem Maßstabe der Bevölkerung, mit 
welcher sie zu de» Matrikularbeiträgen herangezogen 
werden, zu überweise».

öcbl»s>»otc», Rechnungen und ll'otterieloose 
>884/88.

>> Aktion und Aktie»autl>eile<schei»e, ferner 
2) Reute» und Schuldverschreibungen» für den
Handelsverkehr bestimmt, sind, wenn sie innerhalb des 
Bundesgebiets ausgehändigt, veräußert oder verpfändet 
werden, oder wenn ein anderes Geschäft unter 
peilenden damit gemacht oder Zahlung daraus geleistet 
wird, mit einer Stcmpelabgabe belegt, welche beträgt für 
die unter l) bezeichneten Werthpapiere 5"/^ des Renn- 
werth« i» Abstufungen von 50 /!/ für je 100 ,F. oder 
einen Bruchtkeil dieses Betrages, für die unter 2) gt- 
nannten, falls es sich um inländische auf den In
haber lautende und auf Grund staatlicher Genehmigung 
ausgegebene Renten und Schuldverschreibungen der
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Kommunalverbände und Kommunen, der Korporationen 
ländlicher und städtischer Grundbesitzer, der Grund- 
kredit- und Hypothekenbanken oder der Transportgesell
schaften handelt, 1"/oo des Nennwerths in Abstufungen 
von 10-pc für je 100 in allen anderen Fällen 
2 o/„o des Nennwerths in Abstufungen von 20 für 
je 100 Den sämmtlichen unter 1) und 2) ge
nannten Werthpapieren sind je die Interimsscheine über 
Einzahlungen auf dieselben gleichgestellt, doch wird die 
Stempelabgabe für die Interimsscheine auf die dem
nächst etwa fällig werdende Steuer für die Aktien rc. 
angerechnet. Befreit von der Abgabe sind alle vor 
dem Inkrafttreten des Gesetzes ausgegebenen inlän
dischen Werthpapiere, weiter die Renten und Schuld
verschreibungen des Reichs und der Bundesstaaten, 
ferner unter Einhaltung bestimmter Kvntrolvorschriften 
inländische Renten und Schuldverschreibungen, welche 
nur zum Zwecke des Umtausches ausgestellt werde», 
und schließlich die auf Grund des Reichsgcsetzes vorn 
8. Juli 1871 abgestempelten ausländischen Inhaber
papiere mit Prämien. Ausnahmsweise wurden aus
ländische Werthpapiere, welche vor dem Inkrafttreten 
des Gesetzes ausgegeben und innerhalb 90 Tagen nach 
diesem Zeitpunkt zur Stempelnng vorgeführt worden 
sind, nach der Stückzahl besteuert, und zwar die unter 
1) bezeichneten mit 50 die unter 2) bezeichneten 
mit 10 für jedes Stück.

3) Skhlustnoten» Schlußzettel, Abschriften und 
Auszüge aus Tage- oder Geschäftsbüchern, Schluß
scheine, Schlußbriefe oder sonstige von einem oder 
mehreren Kontrahenten, Maklern oder Unterhändlern 
im Bundesgebiete ausgehändigten Schriftstücke über den 
Abschluß oder die Prolongation oder die Bedingungen 
des Abschlusses oder der Prolongation eines Kauf-, 
Rückkauf-, Tausch- oder Lieferungsgeschäftes, welches 
Wechsel, ausländische Banknoten oder ausländisches

Papiergeld, ferner Aktien, Staats- und andere für 
den Handelsverkehr bestimmte Werthpapiere oder Mengen 
von solchen Sachen oder Waaren jeder Art, die nach 
Stück, Maaß oder Zahl gehandelt zu werden Pflegen, 
zum Gegenstand hat, zahlen eine Stempclabgabe von 
20 wenn aber bas Geschäft auf Zeit abgeschlossen 
oder auf Zeit prolongirt ist, von I

4) Rechnungen, Noten, Geschäftsbücherauszüge 
und sonstige Berechnungen bestehender oder aus
geglichener Guthaben oder Verpflichtungen, welche im 
Bundesgebiet über abgeschlossene oder prolongirte Kauf- 
oder anderweitige Anschaffungs- oder Lieferungsgeschäfte 
über Wechsel, auslänbische Banknoten oder auslänbisches 
Papiergeld, ferner Aktien, Staats- oder andere für den 
Handelsverkehr bestimmte Werthpapiere, oder über die 
aus solchen Rechtsgeschäften hervorgegangencn Ansprüche 
ausgestellt werden, sinb mit 20 // Stempclabgabe belegt.

Befreit sind bic unter 3) und 4) bezeichneten Schrift
stücke, wenn der Werth des Gegenstandes des Geschäfts 
nicht mehr als 300 bei Waarengeschäfte» nicht mehr 
als l OOO^k. beträgt, ferner die unter 3) bezeichneten 
Schriftstücke, soweit sie nur sogenannte Kontantgeschäfte 
über Wechsel, gemünztes Gold' oder Silber zum Gegen
stände haben, endlich Telegramme und Briefe über die 
unter 3) bezeichneten Geschäfte, wenn die Briefe auf 
Entfernungen von mindestens 15 üm befördert werden.

5) Loose öffentlicher Lotterien, sowie Ausweise 
über Spieleinlagen bei öffentlich veranstalteten Aus
spielungen von Geld- oder anderen Gewinnen werden 
niit einem Stempel von 5--/§ versteuert. Befreit sind 
Loose der von den zuständigen Behörden genehmigte» 
Ausspielungen und Lotterien zu mildthätige» Zwecken. 
Die Stempelsteuer für die Loose von Staatslotterien 
deutscher Bundesstaaten wird in einer Summe für 
die Gesammtheit der abgesetzten Loose ohne Abstcmpe- 
lung der letzteren zur Reichskaffe abgeführt.

s Zusammenstellungen des Reichsschatzamts.)
' I." Für Werthpapiere. Gesaininteinnahme. I

Etatsjahre
smit dem I. April 

beginnend).

».

Für

I ooo ^ll.

d.
Für Aktie», Ren> 
ten- u. Schuld.

für Znterims-

1000^ 1000^

II.

Rech-

1 000 ^

III. Für

I 000^.

4-»-5-f-6)

1 000

sür

der

I 000^ l 000

Auf den 
«°pf 

der
Bevölke

rung.

1 2 s 4 5 tt 7 8 » 10

Halbjahr von, l. Oft. 1881 
bis Ende März 1882 . (-239,0

456,«
2W.'Z,7') (-3202,7 I 556,8 108,7 4 868,2 I 335,2 6 203,« 0,2 7

! 1882/83 ............ 2 741,2 3 197,u 2 343,o 48I,i 6 021,7 5 317,« 11 339,3 0,2 5
! 1883/84 ............ 684,7 4 170,2 4 854,n 2 377,s 645,i 7 877,8 5 374,2 13 252,« 0,2 2

1884/85 ............ 995,s 4 419,2 5 414,7 2 364,i 560,» 8 339,« 5 427,2 13 767,5 0,30

Preußen.............................. 818,»
sm Jahre

3 143,«
884/85

3 962,o
nach St 
I 8« >7,,

aaten.
24>,» 6 010,7 I 346,8 7 357,5

Bayern.............................. 14,3 393,v 408,2 113,5 89,7 611,« — 611,«
Sachsen.............................. 28,3 230,8 259,, 109,5 >7,2 1 860,o 2 246,5
Württemberg.....................
Bade» u. Hessen................

3,3 80,« 83,2 41,7 65,» 19I,o — I9I,v
I6,i 165,7 181,8 70,3 70,s 322,2 — 322,2

Mecklenburg, Sachsen- 
Weimar, Oldenburg u. 
Braunschweig................ 15,« 44,2 59,« 11,o 28,2 98,8 1 184,s 1 283,«

Lübeck, Bremen u. Hamburg 81,3 243,« 324,2 159,7 7,« 492,2 I 036,3 1 528,5
Elsaß - Lothringen.............. I,« 94,» 96,3 36,3 l,8 134,« — 134,«
Uebrige deutsche Staaten. 16,8 22,. 38,» I5,a 37,8 91,7 91,7

') Bei der Vergleichung ist zu beachten, daß die obigen Zahlen auch die Stempelsteuer für die aus
nahmsweise nach der Stückzahl besteuerten ausländischen Werthpapiere svergl. Ziff. I u. 2 der Vor- 
bemerkungen, Schlußsatz» enthalten.
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4. Reichsschulden am Schluß des Etatsjahres 1884/85.

(Berichte der Reichsschulden-Kommission über die Verwaltung des Schuldenwesens des Norddeutschen Bundes 
bezw. des Deutschen Reichs in den Drucksachen des Reichstags, der letzte Bericht: 6. Legislaturperiode,

II. Session 1885/86 Nr. 288.)

-1. Rückstände der Schuld des vormaligen Norddeutschen Bundes am Zi.März i885.
Von der zum I. Januar 1873 gekündigten 5pro- 

jentigen Anleihe vorn Jahre 1870 (nach dem 
Ges. von, 21. Juli 1870 — R.-G.-Bl. S. 491 — für 
Beschaffung der Mittel zur Führung des Krieges gegen

Frankreich) waren am 31. März 1884 rückständig: 
23 400 Der Betrag ist auch Ende März 1885 
rückständig geblieben, da Einlösungen im Rechnungs
jahre 1884/85 nicht stattgefunden haben.

II. Schuld des Reichs am oi.Marz >885.
1. Vierprozentige Reichsanleihe von 1877, 

aufgenommen auf Grund der Ges. vom 27. Jan. 
1875, 3.Zan. 1876, 3.Jan., 10., 21. und 23. Mai 
1877 (R.-G.-Bl. 1875 S. 18, 1876 S. 1, 
1877 S. I, 494, 513 u. 500) und des Aller
höchsten Erlasses vom 14. Juni 1877 (R.-G.-Bl. 
S. 531) zur Beschaffung eines Geldbedarfs von 
77 731 321 ^k., und zwar zur Bestreitung ein
maliger Ausgaben der Verwaltung des Reichsheeres 
(6 422 000 ^äk.), der Marine - Verwaltung 
(38 764 553 ^3k.), der Post- und Telegraphen- 
Verwaltung(I8565388^.), ferner zum Bau einer 
Eisenbahn von Teterchen in Lothringen bis zur Saar
bahn bei Bouß und bei Völklingen (6 415 000 ^3k.), 
endlich zum Ankauf von Grundstücken in Berlin 
(7 564 380 ^.). Betrag der bis 31. März 1885 ver
äußerten Schuldverschreibungen: 82000000^.") 
mit einem Erlöse von 77 564 913,ss — Am 
31. März 1885 betrugen die Zinsrückstände auf 
fällig gewesene Coupons: 48400

2. Vierprozentige Reichsanleihc von 1878,
aufgenommen auf Grund der Ges. vom 29. April, 
8. Mai und 12. Juni 1878 (R.-G.-Bl. S. 87, 
93 und 105) und des Allerhöchsten Erlasses vom 
14. Juni 1878 (R.-G.-Bl. S. 125) zur Be- 
schaffung eines Geldbedarfs von 97 484 865 
und zwar zur Bestreitung einmaliger Ausgaben der 
Verwaltung des Reichshceres (14 029 600 ^äk ), 
der Marine-Verwaltung (32 580 165,33), der Post- 
und Telegraphen-Verwaltung (10 755 100^.), 
ferner zur Durchführung der Münzreform 
(25 000 000 ^k.) und zum Bau von Eisenbahnen 
in Lothringen (15 120 000 ,3k.). Betrag der bis 
31. März 1885 veräußerten Schuldverschreibungen: 
101000000 ') mit einem Erlöse von
97 502 792,6 5^. — Am 31. März >885 be
trugen die Zinsrückstände auf fällig gewesene 
Coupons: 65 604

3. Vierprozentige Reichsanleihe von 1879, 
aufgenommen auf Grund der Ges. vom 30. März 
und 15. Mai 1879 (R.-G.-Bl. S. 121 und 139) 
und des Allerhöchsten Erlasses vom 13. Juni 1879 
(R.-G.-Bl. S. 152) zur Beschaffung eines Geld- 
bedarfs von 68 021071 lF., und zwar zur Be
streitung einmaliger Ausgaben der Verwaltung des 
Rcichsheeres (10 882 861 ^3), der Marine-"Ver
waltung (19 590 010 .33), der Post- und Tele
graphen-Verwaltung (7 675 700 ^3), zur Durch
führung der Münzreform (25 000 tlOO. 3k) und 
für die Reichsdruckerci (4 872 500 ^k). Betrag 
der bis 31. März 1885 veräußerte» Schuldver
schreibungen: 68000000^.") mit einem Erlöse von

66 716 443,5 s --ä!. — Am 31. März 1885 betrugen 
die Zinsrückstände auf fällig gewesene Coupons: 
39 886 ^k.

4. Vierprozentige Reichsanleihe von 1880, 
aufgenommen auf Grund der Ges vom 9. Juli 1879 
und 26. März 1880 (R.-G.-Bl. 1879 S. 195, 
1880 S. 95) und des Allerhöchsten Erlasses vom 
13. Oktober 1880 (R.-G.-Bl. S. 187) zur Be- 
schaffung eines Geldbedarfs von 37 627 203 ^-k., 
und zwar für den Bau von Eisenbahnen in 
Lothringen (4 614 515^/3), für Zwecke der Ver
waltung des Reichsheeres (15011038 ^33), der 
Marine-Verwaltung (11 659 450 ^/3) und der 
Post- und Telegraphen-Verwaltung (6 342 200 -F-.). 
Betrag der bis 31. März 1885 veräußerten Schuld
verschreibungen: 38000000^!/) mit einem Erlöse 
von 38 493 470,3« ,^. — Am 31. März 1885 
betrugen die Zinsrückstände auf fällig gewesene 
Coupons: 28 050 ^/k.

5. Vierprozentige Reichsanleihe von 1881, 
aufgenommen aus Grund der Ges vom 28. März 
und 24. Mai 1881 (R.-G.-Bl. S. 68 und 93) und 
der Allerhöchsten Erlasse von, 25. April und 12. De
zember 1881 (R.-G.-Bl. S. 92 und 273) zur Be
schaffung eines Geldbedarfs von 64 912 885 ^., 
und zwar für Zwecke der Verwaltung des Reichs- 
heeres (36 926 163 »K), der Marine-Verwaltung 
(9 373 558 ,3k.) und der Post- und Telegraphen - 
Verwaltung (6 127 500 ^/3), sowie für die Reichs- 
eiscnbahnen in Elsaß-Lothringen (12 485 664 .3k). 
Betrag der bis 31. März 1885 veräußerten Schuld
verschreibungen: 64000000^/3") mit einem Erlöse 
von 64 938 0.35,15 ,3k. — Am 31. März 1885 
betrugen die Zinsrückstände für fällig gewesene 
Coupons: 44 106,/!.

6. Vierprozentige Reichsanleihe von I 882, 
aufgenommen auf Grund des Ges vom 15. Februar 
1882 (R.-G.-Bl. S. 38) und des Allerhöchsten Er- 
laffes vom 26. Juni 1882 (R.-G.-Bl. S. 68) zur 
Beschaffung eines Geldbedarfs von 29 674 405 ,3k. 
für Zwecke der Verwaltungen des Reichöbeerc« 
<12 795 605 ^3), der Marine (6 728 800 ^/3) und 
der Reichseisenbahnen (1 000 000^33), sowie zur 
Erhöhung der Betriebsfonds der Reichskaffe (und 
zwar zur Verstärkung der Betriebsmittel der Post- 
und Telegraphen-Verwaltung 8 750 000^/3, zur 
Beschaffung eines Betriebsfonds für die Reichs- 
druckerei 400000^3). Betrag der bis 31. März 1885 
veräußerten Schuldverschreibungen: 29 000 000^k.') 
mit einem Erlöse von 29627147,15^/3 — Am 
31. März 1885 betrugen die Zinsrückstände auf 
fällig gewesene Coupons: 20 892 „33

>) Ei», wein« Begebung vvn Schuldverschreibungen der Reichsanieihen von >877 bis >883 findet nicht stall.
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7. Vierprozentige Reichsanleihe von 1883,
aufgenommen auf Grund der Gesetze vorn 16. Fe< 
bruar >882 u. 2. März 1883 (R.-G.-Bl. 1882 
S. 39, 1883 S. 29) und des Allerhöchsten Erlasses 
vom 26. November 1883 (R.-G.-Bl. S. 337) zur 
Beschaffung eines Geldbedarfs von 28 387 079 
und zwar zur Ausführung des Anschlusses der 
freien und Hansestadt Hamburg an das deutsche 
Zollgebiet (4 000 000 >M), ferner für Zwecke der 
Verwaltung des Reichsheeres (10 823 254 ^k.), 
der Marine-Verwaltung (11 693 825 ^.) und 
der Eisenbahn > Verwaltung (I 870 000 >F.). Be
trag der bis 31. März 1885 veräußerten Schuld
verschreibungen: 28000000^.*) mit einem Erlöse 
von 28954268,so — Am 31. März 1885
betrugen die Zinsrückstände auf fällig gewesene 
Coupons: 3464

8. VierprozentigeReichsanleihe von 1884, 
genehmigt auf Grund der Gesetze vom 16. Februar 
>882, 2. Juli >883 u. 12. April 1884 (R.-G.-Bl.

1882 S. 39, 1883 S. 148, 1884 S. 21) durch 
Allerhöchsten Erlaß vom 29. September 1884 
(R.-G.-Bl. S. 213) zur Beschaffung eines Geld
bedarfs von 40982720^!., und zwar zur Aus
führung des Anschlusses der freien und Hansestadt 
Hamburg an das deutsche Zollgebiet (zweite Rate: 
4000000 --E.), ferner für Zwecke der Verwaltung 
des Reichshceres (9816820 -F.), der Marine-Ver
waltung (26915900-4H.) und der Eisenbahn-Ver- 
waltung (250 000 -4Ü.). Die Schuldverschreibungen 
waren bis zum Ende des Rechnungsjahres 
1884/85 noch nicht veräußert.

9. Schatzanweisunge» auf Grund derEtatsgcsctze 
zur vorübergehenden Verstärkung des ordentlichen 
Betriebsfonds der Reichs-Hauptkaffe (früher auch 
behufs Beschaffung von Betriebsfonds zur Durch
führung der Münzrcform), unverzinsliche/ Betrag 
der ausgefertigten und noch nicht fälligen, also 
ausstehenden, am 31. März 1885: 70 000 000

10. Reichskassenscheine auf Grund des Ges. vom 
30. April 1874 (R.-G.-Bl. S. 40) am 31. März 
1885 in Umlauf: 141 186 250

Uebcrsichrlichc Ausüniiuciistcllung der ricichsschuldc» (-4 und >i> in Betrügen von 1 000

Schuld
verschrei

bungen
(verzins

lich).

Schatzanwcisungen Darlehns-
kaffen-

Reichs
kassen
scheine

(unverzins
lich).

Dazu
Zinsrück

stände
zu

Sp. 2 u. 3.

Termin.
verzins

liche.

un
verzins

liche.

scheinc
(un-

verzins-
lich).

Kencral-
snmme.

I 2 3 4 5, « 7 8

Ende 1868 10 800,o 10 800,o
' » 1869 — 42 746,7 — — — 42 746,7 —

« 1870 267 069,« 150 600,o — 88 953,o ^-- 506 622,« —
, 1871 341 319,» 350 820, s — 77 382,8 — 769 523,o 16,«
, 1872 37181,5 931,4 — 817,« — 38 930,5 I 653,5
» 1873 1 357,5 215,7 — 271,» — 1 845,i 29,3
, 1874 166,« 100,2 — I44,s 4 290,o 4 701,8 16,2

1875 45,o 15,s — 63,2 120 199,5 I20 323,o 6,2
31. März 1877 34,8 18 303,8 13 300,o 54,2 168 741,2 200 433,5

> , 1878 72 233,» >,2 70 866,o 52, s 166 718,» 309 872,8 17,»
, , 1879 IM 885, ,5 60 004,o — 163 097,« 361 987,i 52,3
* » 1880 218 081,75 — 10 000,0 — 159 444,8 387 526,8 92,5

1881 267 810,5 — 40 000,o — 155 819,« 463 629,5 I40,o
» » 1882 319 263,0 — 40 000,0 — 152 164,2 511 427,2 182,2
1» » 1883 348 975,5 — 30 000,o — 148 504,» 527 480,4 205,»
» -» 1884 373 148,s — 45 000,o — 144 845,8 562 994,2 235,5

1885 (' 410 023,4 70000,v 141 186,2 621 209,8 250,4

0 Hiervon entfallen auf die Staaten des vormaligen Norddeutschen Bundes 23,4 (1 000 ,.M.) — vergl. 
oben unter X. An den unter 8 einzeln aufgeführten, bis 31. März 1885 begebenen Anleihen des Deutschen 
Reichs von zusammen 410 000 (I 000 ^l.) ist bctheiligt:

1. die Finanzgemeinschaft sämmtlicher Dundesstaaten mit 282 809,»/
2. die Finanzgemcinschaft der Bundesstaaten mit Ausschluß von Bayern mit 67 959,1/
3. die Finanzgemeinschaft der Bundesstaaten mit Ausschluß von Bayern und Württemberg mit 

59 23I,s (10,10
(Denkschrift über die Ausführung der seit dem Jahre 1875 erlassene» Anleihegesetze Reichstag» 

drucksache 6. peg.-Periode, II. Session >885/86, Nr. 74.)
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Anhang.

Systematische Inhalts - Ileöerstcht
der bis Ende Mai l886 in der Statistik des Deutschen Reichs') und den Monatsheften') erfolgten

Veröffentlichungen des Kaiserlichen Statistischen Amts.
(Der Inhalt des Statistischen Jahrbuchs ist hier unberücksichtigt geblieben; Veröffentlichungen vorläufiger 

Angaben, sofern sie bereits durch definitive ersetzt sind, haben ebenfalls keine Berücksichtigung gefunden.)

> Organisation der gemeinsamen Statistik der deutschen Staaten und Einrichtung eines 
statistischen Amts des Deutschen Reichs.

Anordnungen des Bundesraths und vorbereitende Verhandlungen
bis 1872.......................................................................................
in 1873.......................................................................................
» 1874.......................................................................................
- 1875.......................................................................................
» 1876.......................................................................................

1877.......................................................................................
,, 1878.......................................................................................
» 1879.......................................................................................
, 1880.......................................................................................
» 1881........................................................................................
» 1882................ ,............. .......................................................

Zusammenstellung der z» Anfang 1884 geltenden Bestimmungen..
Die im Laufe des Jahres 1884 ergangenen Bestimmungen...........

in 1885.....................................................................................

LtatiM des Deutsche» lleichs.
Bd. I.
- VIII. S. I. 1
» XIV. » I. >
>, XX. » I. I
r> XXV. Ian.-H. » 1

XXX. Ian.-H. » l
» XXXVII. Ian.-H. o I
r> X1-I1I. Ian.-H. » I
» XDVIII. -> I. 1
, Till. » II
» TIX. » l. I

Neue Folge Bd. 1.
Monatsh. 1885 » I. I

» 1886 ,» I. 1

II. Ortschaftsverzeichnissc.
Verzeichnisse aller Wohnorte von 2 000 und mehr Einwohnern nach 

der Zählung von, I. Dezember >875 (systematisch, »ach der Größe
und alphabetisch)...................................................................................

Desgl. nach der Zählung vom 1. Dezember 1880 (systematisch und
alphabetisch)............................................................................................

Ortschaftsverzeichniß der deutschen Zollausschlüsse................................

I. Üolkssiihlungen.
u. Ausführliche Ergebnisse der T

Die VolksMlunq im Deutschen Reich vom 1. Dezember 1871.
Erster Theil .....................................................
Zweiter Theil...................................................

Desgl. von, I . Dezember 1875. Erster Theil.....................................
Zweiter Theil................................

Desgl. vom I. Dezember 1880..............................................................

Bd. XXV. Iuli-H. S. 59

TVIl. 29
» XI.III. III. 12

ung der Bevölkerung.

Okszählungen.

vd. II. S. 97
)y XIV. VI 1

XXV. Iuli-H. I
» XXX. Äpril-H. I
1» I.VII.

Die Stände I bis I^XIII bilden die Erste Reihe der Statistik de« Deutschen Reich«. Von der Neuen Folge sind bishrr Band l 
bis 5. Band 6 7beil 2. und Band 7 bis 17 erschienen, wegen Band 6, Theil I, siehe unter VI. I». — Die Bände II, VIII, Xiv und XX sind als Vierteljahrsheft- ,snr die Jahre 1873 bis I87K), die Bund, XXV, XXX, XXXVII, XI.III, XI,VIII, 1,111 
und I.IX als Monatshefte (für die Jahre 1877 bis I883> ausgegeben Vsm Jahrgang >884 ab sind die Monatshefte nicht mehr in die 
Aunnuernfolae der Bände der Statistik d,S Deutschen Reichs eingereiht, sondern erscheinen ai« eine für sich bestehende Zeitschrift 1 st' sind 
l'it Band XI III Seft 2 sgebruar I88»> so paginirt, daß als Monats,iffer eine römische I, II bis XII bor die Leiten,aht des Heft« gesetzt 
ist, so da» eine blondere Anführung desselben als Januar,Heft u. s. w. innerhalb des betr. BandrS be,n>. Jahrgang« nicht mehr nöthig 
ist. Wegen der Preise und deS BezugeS der Veröffentlichungen stehe S. 23».
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b. Generelle Uebersichten und nach der Berfassung und den Gesetzen des Reichs 
festzustellende Bevölkerungszahlen.

Statistik des Deutschen Deichs.
Hauptergebniß der Volkszählung vom 1. Dezember 1871 .............. Bd.

Nachträgliche Bemerkung hierzu.......................
Hauptergebniß der Volkszählung vom 1. Dezember 1875.

Berichtigung hierzu..............................................
Hauptergebniß der Volkszählung vom 1. Dezember 1880.
Begrenzung und Bevölkerung der Direktivbezirke für die Verwaltung 

der Zölle und gemeinschaftlichen indirekten Steuern, sowie der 
Armeekorpsbezirke des Deutschen Reichs nach der Zählung von 1871

Bemerkung dazu...................-..............................................
nach der Zählung von 1875.............................................................. »

s » » s I880..............................................................
Die vorläufigen generellen Ergebnisse der Volkszählung vom 1. De

zember 1885.......................................................................................... Monatsh.
Ergänzungen und Berichtigungen hierzu................................

«. Spezielle Arbeiten aus den 
Die Volkszahl der deutschen Staaten nach den Zählungen seit 1816 
Eisenbahn- und Bevölkerungs - Statistik der deutschen Städte, ins

besondere der deutschen Kleinstädte und Landstädte in der Periode
von 1867 bis 1875..............................

Desgl. für die Periode 1867 bis 1880.
Bevklkerungsdichtigkeit des Deutschen Reichs nach der Volkszählung

vom I. Dezember 1875 (mit Karte)................................................ Bd.
Die Deutschen im Auslande und die Ausländer im Deutschen Reich Monatsh. 1884

2. Äerussfiihlung.
Ausführliche Ergebnisse der allgemeinen Berufszählung vom 5. Juni 1882:

1. Bernfsstatistik des Reichs und der kleineren Verwaltungsbezirke mit einer Einleitung
und kartographischen Darstellungen....................................... ........................................... Neue Folge Bd. 2

2. Berufsstatistik der deutschen Großstädte............................................................................ » » » 8

Bd. II. S. 16
» II. x> 94

XX » VIII. 67
» XXV. Febr.-H. V 176

XI. VIII XI. 27

-- II. III. 41
-- 11. st) 111. 168
.V XX stst VIII. 68

XTVIll. XI. 81

Monatsh. 1886 V II. 48
1886 III. 30

ählungsergebnissen.
Bd. XXXVIl. Iuli-H. S. 1

XXX 0kt.-H. I
Monatsh. 1884 V. 9

Bd. XXX März-H. -- 87
Monatsh. 1884 VIII. 17

l» 3 Theilen.... » » »4
>82 bearbeitete landwirthschaftliche und

8. Berufsstatistik der Staaten und größeren Verwaltungsbezirke.
Die aus den Ergebnissen der allgemeinen Berufszählung vom 5. Juni l

gewerbliche Betriebsstatistik ist in den Bänden 5 bis 7 Neuer Folge veröffentlicht. Siehe unter IV. I und VI. I.a.

3. Lhcschiiesiungcn, Geburten und Stcrbesallc.
Geburten und Stcrbefällc im Monat Dezember 
Jahre 1872.............................................. '................ Bd.

Eheschließungen, 
1871 und im 

für 1873

1874
1875

1876 
>877
1878
1879

Nachtrag hierzu.

VIII. S. VI. 1
XIV. st» III. 92
XX V III. 106
XX. X» III. 48

Ausführliche Bearbeitung für 1872 bis 1875.
XXV. April-H. 
XXX. Iuli-H. 
XXV. Dezbr.-H. 

XXXVII. Febr.-H. 
XTIII. Ian.-H. 
XI.III. XII.

Ist 1880 ..................... st- Xl.Vlll. ,) XII l
st» 1881..................... ......................... V I.IX )st I V
)» 1882 ..................... .................. V I.IX st- XII 1
.» 1888 ..................... r> XII l

1884 ..................... 1885 » XII. I

4. Auswanderung über See.
Die deutsche Auswanderung nach überseeischen Ländern in den Jahren

1871 und 1872 ................ ................................................................ Bd. II S. II 128
für 1878 ..................... VIII. )» II. >12

>874 ........... '.... ................................................................ V XIV. II 105
1875 ..................... XX IV. 82

» 1876 ..................... XXV. März-H. V I
I» 1877 ..................... XXX. März.H. * 28
Ist 1878 .................... XXXVIl März-H. st. 68'
st» 1879 ..................... XI.III. st, III. >7
st» 1880 ..................... XI.VIII II I >8
st» >881..................... I.III I. 15
» >882 ..................... .............. p I.IX st. I 86
stst 1883 ..................... » I I
stst 1884 ..................... 1885 stst I >48
st» 1885 ..................... ................................................................. 1886 I. 49

Monatliche Nachmessungen der überseeischen Auswanderung aus dem Deutschen Reich über deutsche Häfen und
Antwerpen/ seit April 1888 in jedem Monatshefte.
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5. Erwerbung und Verlust der Reichs- und Staatsangehörigkeit.

Erwerbung und Verlust der deutschen Reichs- und Staatsangehörig
keit durch Urkunden - Ertheilung im Jahre 1872 ......................... Bd.

Statistik des Deutschen lleichs. 
II. S. IV. 44

für 1873 ....................................................................................... )) VIII .') VII. I
1874 ....................................................................................... V XIV. V X. 1
1875 ....................................................................................... V XX A VII 16

), 1876 ....................................................................................... XXV. Oktbr.-H. » 48
)) 1877 ....................................................................................... ?) XXX. Sptbr..H. » 80
)) 1878 ....................................................................................... )) XXXVII. Sptbr.-H. » 24

1879 ....................................................................................... V XI.III. V VII. 1
1880 ....................................................................................... ), XI-VIII. )) VII. 28
1881 ....................................................................................... » Till. N IX. 12

') 1882 ......................... "........................................................... -- NIX. A X. 205
V 1883 ....................................................................................... Monatsh. 1884 X. 41

>884 ........................................................................................ 1885 VIII. 14

I V. Land und forstwirthschaftlichc Statistik.

I. Landwirthschaftlichc Getriebe.

Lanbwirthschaftliche Betriebsstatistik nach der allgemeinen Berufs-
zählung vom 5. Juni 1882 ..............................................................  Neue Folge Bd. 5.

Hauptzahlen hieraus................................................................................ Monatsh. 1885 S. VII. 48

2. Landwirthschasiliche Äodenbenutzung.

Die Bvdenbenutzung nach den landwirthschaftlichen Aufnahmen des
Jahres 1878...'................................................................................... Bd. XTIII. S. II. 1

Atlas der Bodenkultur des Deutschen Reichs nach der Aufnahme
im Jahre >878. 15 Karte» mit Tabellen und erläuterndem TeH außerhalb der Nummernsolge der Bände

d. St. d. D. R.
Die Ergebnisse der Ermittelung der landwirthschaftlichen Boden

benutzung im Sommer 1883.............................................................. Monatsh. 1885 S. I. 10

3. Ernte - Erträge.

Ernte < Statistik für das Erntejahr 1878/79....................................... Bd. XXXVII. Dezbr.-H. S. 37
für das Erntejahr 1879/80....................................................... )» XTIII , X. I
, » , 1880/81 ....................................................... XI.VIII - VIII. 1
>> » 1881/82 ....................................................... Till » VII. I
» , -> 1882/83 ....................................................... NIX. VII. 1
» » -> 1883/84....................................................... Monatsh. >884 , XI. I
)> - -- -- 1884/85.......................................................

Taback-Bau und -Ernte s. unter XIV. Statistik der Zölle und 
Reichssteuer».

Der Ausfall der Obsternte im Jahre 1873, von Dr. Lucas und

1885 » VII. I

Pros. Ilr. K. Koch.............................................................................. Bd. 1, S. IV. 95
für 1874 ....................................................................................... >) XIV » I >37

-> 1875 ....................................................................................... )) XX e IV. 1
-> 1876, von Pros. Nr. K. Koch......................................... » XXV. Mai-H. I

1877 u. Ergänzungen zum Bericht für 1876, von dems.
Der Obstbau im Herzogthum Sachsen.Coburg................................... »

XXXVII. Ian.-H. 
XXV. Septbr.-H.

I'
43

4. Viehhaltung.
Die Ergebnisse der Viehzählung vom 10. Januar 1873 ................ Bd. VIII.
DeSgl. vom 10. Januar 1883 .............................................................. Monatsh. 1884

S IV. 72 
, VI. I

5. Forsten und Holzungen.
Bei der Anbauerhebung im Jahre 1878 wurden die Größe» der Forstflächen, im Jahre 1883 auch die Be- 

standsarten der forsten und die Vertheilung der Forsten nach dem Besitzstände erhoben. Die Ergebnisse 
für 1878 sind in Bd. XI.III. der Etat. d. D. R. S. II. 1. ff, sowie in dem Atlas der Bodenkultur, 
Uebersicht I. und Karte Nr. 15, enthalten. Die Ergebnisse für 1883 sind ,n Verbindung mit den bezüg- 
licheu Ergebnissen der landwirthschaftlichen Betriebsstatistik, welche als Theil der allgemeinen Beruf-statistik 
vom 5. Juni l882 den 5. Bd. der Neuen Folge der Stat. d. D. R. bildet, veröffentlicht al«!

Beiträge zur Forststatistik des Deutschen Reichs................................ Monatsh. 1884 S. VIII. 1
Notiz hierzu................................................................................ * » IX. 28

Die vorbereitenden Verhandlungen über besondere, eingehende forst. 
statistische Erhebungen, welche jedoch bisher noch nicht zur Aus-
führung gelangt sind, siehe................................................................  Bd. XIV. I. 5?
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V. Statistik der Bergwerke, Salinen nnd Hütte«.
Die Produktion der Bergwerke, Saline» und Hütten im Deutschen Ztatistik de» Deutschen keichs.

Reich (ohne Elsaß-Lothringen) und in Luxemburg für das Jahr
1871..................................................................................... ... Bd. II. S. li I

für 1872 (einschl. Elsaß - Lothringens)............................ )) VIII. , in. 76
» 1873 ....................................................................... V XIV. » ii I
» 1874 ....................................................................... XX. - ii. 1
» 1875 ....................................................................... XXV. Febr.-H. - 1
» 1876 ....................................................................... XXX. Febr.-H. -> I
, 1877 ....................................................................... XXX. Oktbr.-H. » 1'
» 1878 ....................................................................... )) XXXVII Oktbr.-H. - I
- 1879 ....................................................................... » XTIII. » X. 1'
- 1880 ....................................................................... V XI. VIII. >> X I
- 1881 ....................................................................... )) Till. » X. I
, 1882 ....................................................................... V TIX. » X. 1
- 1883 ....................................................................... . . . Monatsh. 1884 » X. I
» >884 ....................................................................... - 1885 » X. I

Vorläufiges Ergebniß der montanstatistischen Erhebungen 
Jahre 1885 .........................................................................

im
» 1886 » II. 35

VI. Gewerbestatistik.
I. Allgemeine Gewerbestatistik, 

a. Gewerbestatistik von, I. Dezember 1875.
Uebersicht sämmtlicher Gewerbebetriebe:

Einleitung und Uebersicht der Gcwcrbegruppen I.—X......... Bd. XXXIV.
Uebersicht der Gewerbegruppen XI.—XIX., Wiederholungen 

und Nachweis der Eisenbahn-, Post- und Telegraphen-
Werkstätten.......................................................................... » XXXIV.

Nachweisung der Gewerbebetriebe mit mehr als 5 Gehülfen:
Nachweisung der Betriebs- und Personalverhältnisse..............  » XXXV.
Nachweisung der verwendeten Umtriebs- und charakteristischen

Arbeitsmaschinen................................................................ » XXXV.

Theil 1

, 2 

, I
» 2

I>. Gewerbestatistik nach der Berufszählung vom 5. Juni 1882.
Die Gewerbebetriebe des Deutschen Reichs. Vorläufige Mittheilung Monatsh. 1885 S. V. 1
(Die ausführliche Bearbeitung der Gewerbestatistik für das Reich 

in, Ganzen wird mit einer Einleitung und kartographischen Dar
stellungen in Band 6, Theil 1, Neuer Folge erscheinend)

Gewerbestatistik der Großstädte....................................................... Neue Folge Bd. 6 Theil 2.
Gewerbestatistik der Staaten und größeren Verwaltungsbezirke. In

2 Abschnitten............................................................................... » i» - 7.

c. Spezielle Arbeiten aus der Gewerbestatistik von 1875.
I. Allgemeine Bestandsverhältnifse der deutschen Gewerbe..........

II. Die wichtigsten Handwerker für Herstellung von Nahrungs
mitteln: Fleischer, Müller, Bäcker.................... ......................

III. Dir Bekleidungsgewerbe...........................................................
IV. Die wichtigsten Handwerker für Holzarbeiten: Tischler, Stell

macher, Böttcher und Korbmacher..........................................

Bd. XTVIII. S. ii. 1

XTVIII. in. 1
XTVIII. -- V. 1

XTVIII ?- VI. 17

2. Gewerbe- und Hansir - Legitimationsscheine.
Nachweisung der im Deutschen Reich (ausg. Elsaß-Lothringen) in 

den Jahren 1870 bis 1882 ausgestellten Legitimationsscheine rc.
für Handlungsreisende und Legitimationsscheine für Haustier,c. Bd. I.IX. S. VIII. 19

3. Anfälle in gewerblichen Äetrieben.
Die Unfall-Statistik des Deutschen Reichs nach der Aufnahme von,

Jahre 1881. Bearbeitet von T. Bödiker................................ Bd. Till. Ergänzungsheft.

VII Verkchrsstatistik.
I. Verkehr auf den deutschen Wasserstraßen, 

a. Beschreibendes Derzeichniß der deutschen Wasserstraßen. 
Nach dem Stande des Jahres 1873................................................. Bd. XV.

>,. Bestand der deutsche» Flußschiffe.
Stand der Fluß-, Kanal-, Haff- und Küstcnschiffe Ende >872 . . Bd. VII.

auszugsweise auch............................................................... » XX.
Ende 1877 ................................................................................ » XTT

, 1882 ............................................................................. Neue Folge Bd. 16

S. I. I 
, III. 39 
. IV. I , I
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o. Verkehr auf den deutschen Wasserstraßen und beobachtete Wasserstände. 

Der Verkehr von Schiffen und Flößen, sowie an Gütern und Floß» 5tatistil> des Deutschen «eich«,
holz auf den deutschen Wasserstraßen, auch beobachtete Wasserstände

für 1872 ........................................................................................... Bd. VII.
X 1873............................................................................................ » XII.
X 1874 ........................................................................................................................... » XIX.
X 1875........................................................................................................................... -> XXIV.
, 1876 ............................................................................................ » XXIX.
, 1877 ............................................................................................ x XXXVI.
X 1878 ..................................................................................................................................... - XI.I.
X 1879 .................................................................................................................................. , XI. VII.
X 1880 ............................................................................................ » I.II.
x 1881............................................................................................ x I.VIII.
X 1882 ............................................................................................ » I.XIII.
X 1883 .......................................................................................... Neue Folge Bd. 12.
X 1884  ........................................................................................ » » » 16.

>1. Spezielle Arbeiten aus der Statistik des Verkehrs auf den deutschen Wasserstraßen. 

Der Verkehr auf den deutschen Wasserstraßen für 1872—1874... Bd. XX.
Der Wasserverkehr der Stadt Berlin für 1840—1874................... x XX.

III. 42 
III. 45

2. Seeschiffahrt.

n. Vollständige Jahres-Nachweise über die Seeschiffahrt. 

Bestand am 1. Januar des folgenden Jahres und Bestandes«Ver
änderungen der deutschen Seeschiffe, Seeverkehr in den deutschen 
Hafenplätzen und Seereisen deutscher Schiffe, sowie Verunglückungcn 
deutscher Seeschiffe und Schiffsuufälle an der deutschen Küste

für 1873 (ohne die Verunglückungcn/ siehe unter >>.)............... Bd. XIII.
X 1874 ............................................................................................ x XVIII.
X 1875 ............................................................................................. , XXI.
-> 1876 ............................................................................................ - XXVI.
» 1877 ............................................................................................ x XXXI.
X 1878 ............................................................................................ -- XXXVIII.
X 1879 ............................................................................................ x XI.IV.
X 1880 ............................................................................................ -> I-I.
-> 1881 ............................................................................................. -> I-VI.
» 1882 ............................................................................................. » I.XII
X 1883 und Nachtrag zu den Verunglückunge» für 1879

bis 1882.............................................................................. Neue Folge Bd. II.
» 1884 und Nachtrag zu den Verunglückunge« für 1879

bis 1883.................................................... .......................... x - -17.

i>. Ergänzungen zu den Veröffentlichungen unter ».
Der Bestand der deutschen Seeschiffe am I. Januar 1873.............. Bd.
L>eeschiffahrtsverkehr des deutsche» Zollgebiets für 1872...................
Die deutsche Seeschiffahrt im Jahre 1872...........................................
Die Verunglückungcn deutscher Seeschiffe ini Jahre 1873 ..............
Anheuerungen von Vollmatrose» und Schiffsjungen und Entweichungen

von Seeleuten in den Jahren 1874 bis 1^76...............................
für 1877 .......... . . . -

X 1878 .........................................................................................
x 1879 ..........................................................................................

Anmusterungen von Vollmatrosen und unbefahrenen Schiffsjungen
im Jahre 1880.......................................................................................

für 1881 ..........................................................................................
-> 1882 .........................................................................................
x 1883 .......................................................................................... MvnatSh. 1884
- 1884 .................................................................................

Entweichungen von Seeleuten im Jahre 1880................................... Bd.
für '1881 .......................................................................................... '

X 1882 ................................................................................
X 1883 .........................................................................................  Monatsh. 1884
X 1884 ................................................................................

Die deutsche Rhederei in den Jahre» 1873—82 ............................
Der Seeverkehr in den deutsche» Hasenplätzen in den Jahren 1873

bis 1882..............................................................................................
Die deutsche Seeschiffahrt im Jahre 1883 bezw. am 1. Januar 1884 
Desgl. im Jahre 1884 bezw. am 1. Januar 1885..........................

Bd. VIII. S. III. I
., V. - 1
X VIII. II 70
X VIII. ll 121

- XXX. März-H. 1
» XXX. Dczbr.-H. 29'
, XI.III. N III I
, XI.III. )) IX. 46

x XI.VIII. » VI. 1
X I.IIl. A III 75
X I.IX )!> IV. 70

Monatsh. 1884 V. I
x 1885 IV I

Bd. I.III. V I. 23
X I.IX. » II 1
x I.IX. N XII. 57

Monatsh. 1884 IX. 23
x 1885 X. 60

chiffahrtsstatistik.

Monatsh. 1884 S. I. 41

x 1884 VII. 1
x 1885 N I. 77
x 1886 II. I
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Verunglückungen deutscher Seeschiffe
für 1874 und 1875.....................................................................

» 1875 „ 1876.....................................................................
, 1876 -> 1877.....................................................................
» 1877 » 1878.....................................................................
» 1878 -> 187».....................................................................
, 1879 -> 1880.....................................................................
» 1880 -> 1881.....................................................................
» 1881 - 1882.....................................................................
- 1882 - 1883.....................................................................
- 1883 - 1884.....................................................................

Die Schiffsunfälle an der deutschen Küste während des Jahres 1875
für 1876 ................................................................ 7...................

,-> 1877 .......................................................................................
» 1873/77 (mit Wrackkarte)...................................................
» 1878 .......................................................................................
» 1879 .......................................................................................
» 1880 .......................................................................................
, 1881 .......................................................................................
-» 1882 .......................................................................................
» 1878/82 (mit Wrackkarte)..................................................
, 1883 .......................................................................................
» 1884 ........................................................................................

Statistik des Meutsch>:n illeichs.
Bd. XX. <2. VII. 1

N XXX. Ian.-H. V 58
» XXX. Septbr.-H. 1
» XXXVII. Septbr.-H. 66
V XI-III. IX. 7
,) XI-VIII. » VIII. 33'

I.III. VIII. 8
)) I-IX. VIII. 9

Monatsh. 1884 IX. 9
1885 VIII. 39

Bd. XX. V VII. 9
XXX. Ian.-H. V 66

» XXX. Dezbr.-H. )) 1
XXX.Dezbr.-H. N 7

XXXVII. Septbr.-H. N 57
st> XI-III. )) IX. 1
-) XI-VIII. ?- VIII. 26'
» I.III. )) VIII. 1

DIX. .» VIII. 1
DIX. V X. 167

Monatsh. 1884 y IX. 1
V 1885 V VIII. 30

3. tvaarcnverkchr mit dem Auslande, 

a. Monatliche Uebersichten der Ein- und Ausfuhr.
Ein- und Ausfuhr der wichtigeren Waarenartikel im deutschen Zollgebiet/ seit Januar 1877 in jedem Monatshefte.

b. Vollständige Iahres-Nachweise über den auswärtigen Waarenverkehr. 
Waaren-Ein-, Aus- und Durchfuhr, auch berechnete Zollerträge, Zahl der Niederlagen und Veredlungsverkehr 

(bis 1879 einschl. auch Niederlage-Verkehr und Verkehrs-Erleichterungen), sowie überseeischer Waarenverkehr 
in den wichtigeren Seehäfen des Zollgebiets und in den Zollausschlüffe»

für 1872............................................................................................................ Bd. III. bis V.
, 1873 ............................................................................................................ » IX. XI.
, 1874 .............................................................................................................. >, XVI. und XVII.
« 1875.............................................................................................................. -> XXII. -> XXIII.
» 1876.............................................................................................................. » XXVII. , XXVIII.
-> 1877.............................................................................................................. » XXXII. -> XXXIII.
-> 1878.............................................................................................................. - XXXIX. » XD.
» 1879 .............................................................................................................. -> XI-V. » XI.VI
» 1880.............................................................................................................. -> XI.IX. » I-.
, 1881.............................................................................................................. , I.IV. » I-V.
, 1882.............................................................................................................. » I-X. » I.XI.
» 1883............................................................................................................ Neue Folge Bd. 9 und 10.
» 1884........................................................................................................... » » »14 » 15.

Hierzu:
Uebersicht über die Art und Zahl der am Schlüsse des Jahres 1885 vor

handenen Niederlagen für unverzollte Gegenstände............................................ Monatsh. 1886 S. III 35

o. Spezielle Arbeiten aus der Statistik des auswärtigen Waarenverkehrs.
Menge und geschätzter Werth der Waaren-Ein-, Aus- und Durchfuhr

für 1872 ....................................................................................... Bd. II. S. IV. 105
» 1873 ....................................................................................... VIII. -> VII. 34

Menge und geschätzter Werth der Waaren-Einfuhr und Menge der
Waaren-Ausfuhr für 1874................................................................ XIV. » X. 36

für 1875 ....................................................................................... » XXV. Febr.-H. » >09
, 1876 ....................................................................................... » XXX. Ian.-H. » 1
, 1877 ....................................................................................... XXXVII. März-H. » 1'
- 1878 ....................................................................................... - XI.III. -> II. 1'
» 1879 ....................................................................................... X1.VIII. I. 19

Menge und geschätzter Werth der Waaren-Ein-, Aus- und Durch-
fuhr für 1880....................................................................................... XI.VIII. VIII. 12'

für 1881 ....................................................................................... Dill. » VI. 9
» 1882 ....................................................................................... I.IX. , VII. 49
, 1883 ....................................................................................... Monatsh. 1884 » V. 58
, 1884 ....................................................................................... 1885 -> V. >'

Waaren-Ein- und -Ausfubr und berechnete Zollcrträqe für 1880 . Bd. XDVIll. » III. 39
für 1881 ....................................................................................... I.III. » I'I. 51

» 1882 ....................................................................................... I.IX. , III. I
» 1883 ....................................................................................... Monatsh. 1884 » III. 19
, 1884 ....................................................................................... » 1885 » Ill 1
, 1885 ....................................................................................... 1886 , III. I
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Durchfuhr fremder Waaren durch das deutsche Zollgebiet für
1880.....................................................................................................

für 1881 .....................................................................................
-> 1882 .....................................................................................
» 1883 .........-......................-............................................ ....
» 1884.......................................................................................

Durchfuhr von Waaren, welche in's deutsche Zollgebiet ein- bezw.
ausgeführt sind, durch angrenzende Staaten für 1880................

für 1881 .....................................................................................
» 1882 ......................... ...........................................................
» 1883 .....................................................................................
-> 1884.......................................................................................

Veredlung der wichtigeren inländischen Waaren im Auslande für
1881.................... ................................................................................

Der Waarenhandel zwischen dem Deutschen Reiche und Rußland in 
den Jahren 1872, 1873 und 1874...............................................

Ltatistlli des Deutschcn Deichs.
Bd. XDVIll. S. VI. 58

-- Dill V IV. 2
- DIX. ') IV. 78

Monatsh. 1884 IV. a
-> 1885 " IV. 8

Bd. XDVIll. VI. 60
- Dill. jy IV. 4
» DIX. IV. 80

Monatsh. 1884 IV. 4
- 1885 " IV. >0

Bd. Dill. VIII. 17

-- XX. III. I

6. Andere Veröffentlichungen über den auswärtigen Waarenverkehr.

Einfuhr britischer und irischer Roherzeugnisse und Fabrikate für 
die 3, 4 rc. bis 12 ersten Monate des Jahres 1877, verglichen
mit den gleichen Zeiträumen des Vorjahres.................................. Bd.

für Äanuar bis Dezember 1878............................................... »
» " >, , » 187»...............................................

Der Werth der Waaren > Ausfuhr aus Deutschland nach den Der- 
einigten Staaten von Amerika in den Jahren 1874/75 und
1875/76 .....................................................................................

für 1876/77........................................................................
,-> das Quartal Fanuar bis März 1878 ............................. ,
, 1. Oktober 1878/79.............................................................

Werth der Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten von Amerika aus 
Deutschland und Frankreich.............................................................. >>

XXV. März- bis Dezbr.-H. 
XXX. Januar- bis Dezbr.-H. 

XXXVII. Januar- bis Dezbr.-H.

Die Dampfkessel und Dampfmaschinen......................................
Die Dampfkessel-Explosionen während des Fahres 1877 ................ ,

für 1878 ............................................................................
1879 ............................................................................
1880 ............................................................................
1881 ............................................................................

- 1882 ............................................................................
» 1883 ..................................................................................... Monatsh.
, 1884 ............................................................................

XX. S. VIII. 66
- XXV. Oktbr.-H. 85
') XXX. Mai-H. l

XDIII. II. 84

XXV. Ian.-H. 64

sowie der Dampfkessel-Explosionen.
Bd. XDIII. S. IV. 1

XXX. Dezbr.-H. V I'
XXXVID Septbr..<5. V 1

XDIII. ') XI. I
XDVIII. .y VII. I

Dill. X. 157
-) DIX )) X. 153

Monatsh. 1884 V IX. 39
, 1885 IX. I

IX. Prcisstatistik.

Monatliche Durchschnittspreise wichtiger Waaren im Großhandel. Seit Februarheft 1879 <in diesem für Januar 
und Februar 1879) in jedem Monatshefte/ für das betr. Jahr zusammengefaßt je im letzten Hefte des 
Jahrgangs.

X. Statistik der ReichStagSwahlen.

Zur Statistik der Wahlen für die zweite Legislaturperiode (1874)
des deutschen Reichstags..................................................................... Bd. VIII. S.

Ausführliche Statistik der Wahlen für die erste und zweite Legis
laturperiode (1871 und 1874) des deutschen Reichstags.............  » XIV. »

Statistik der Wahlen für die dritte Legislaturperiode (1877) des
deutschen Reichstags............................................................................... » XXXVII. Iuni-H. »

Desgl. für die vierte Legislaturperiode (1878).................................... » XXXVII. Iuni-H. ->
Nachtrag dazu, betr. die Begrenzung der Reichs-Wahlkreise « XXXVII. Iuni-H. r>

Desgl. für die fünfte Legislaturperiode (1881).................................. " Dill. »
Desgl. für die sechste Legislaturperiode (1884).................................  Monatsh. 1885 s

II. 73 

V. I

1
40
76

III. I
I. 105

XI. lltriminalftatistik.

Kriminalstatistik für das Jahr 1882 ................................................. Neue Folge. Bd. 8.
für 1883 ..................................................................................... ' » ->13.

» 1882 bis 1884. Summarische bezw. vorläufige Mit
theilung .............................'.......................................... Monatsh. 1885 S. IX. 41

15
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XI l. Mcdizinalstatistik.
I. Srstand des Hcilpersonals und der Heilanstalten.

Die Aerzte und das medizinische Hülfspersonal, die Apotheken und Statistik des Teutschen Teichs,
die Heilanstalten, sowie die wissenschaftlichen medizinischen und 
Pharmazeutischen Vereine im Deutschen Reiche, nach dem Bestände
vorn 1. April 1876.............................................................................. Bd. XXV. Sept.-H. S. 1

2. Morbidität in den Heilanstalten.
Die Bearbeitung der diesbezüglichen Erhebungen ist dem Kaiserlichen

Gesnndheits-Amte übertrage» worden. Siehe.............................. Bd. XXXVII. Ian.-H. S. 10

XIII. Statistik der Schulbildung der eingestellten Ersaymannschaftcn.
Schulbildung der im Ersatzjahre 1875/76 in die deutsche Armee

und Marine eingestellten Mannschaften............................................
für 1876/77..................................................................................

-> 1877/78...................................................................................
, 1878/7!»...................................................................................
-> 1870/80...................................................................................
- 1880/81...................................................................................
., 1881/82...................................................................................
, 1882/83...................................................................................
-> 1883/84...................................................................................
, 1884/85...................................................................................

Bd. XXV. Iebr.-H. S. 
» XXV. Novbr.-H. »
, XXX. Oktbr.-H. -
-- XXXVII. Oktbr.-H. - 
^ XI.III. ,
» XI.VIII ,
, I.III. ,
» I-IX. ,

Monatsh. 1884 ->
>> 1885

28' 
79 
92 
50' 

VIII. l 
IX. 48 

VIII. 30 
VIII. 22 

IX. 19 
VIII. 26

XIV. Statistik der Zölle und Rcichsstcuern.
I. «Haltung und Ertrag der Löste und keichssteuern.

n. Zollbegünstigungen der Weinhündler.

Die den Weinhündler» im deutschen Zollgebiet gewährten Zoll
begünstigungen für 1872.....................................................................

für 1873 .......................................................................................
->. 1874 ................................................................ ?....................
» 1875 .......................................................................................
, 1876 ......................................................................................
, das Etatsjahr 1877/78.......................................................
» » 1878/79 .......................................................
, , , 1879/80........................................................
. , , 1880/81 .....................................................
. , » 1881/82........................................................
, » , 1882/83........................................................
» , - 1883/84..................................................
, , , 1884/85........................................................

Bd. II S. III. 47
VIII. » II. 68
XIV. I. 153
XX. y IV 29

» XXV. April-H. 60
V XXX. Iuli-H. » 51
V XXXVII. Iuli-H. V 85

XI.III V VIII. 6
XPVIII. V VII. 27

PIII. V VII. 39
2 I.IX. ') VII. 48

Monatsh. 1884 VII. 31
1885 VII. 54

1>. Zucker.
Monatliche Uebersichten über die von den Rübenzuckerfabrikanten 

des deutschen Zollgebiet» versteuerten Rübcnmengen, sowie über 
die Ein- und Ausfuhr von Zucker- seit Januar 1877 in jedem 
Monatshefte.

Produktion und Besteuerung des inländischen Rübenzuckers, sowie 
Ein- und Ausfuhr von Zucker im deutschen Zollgebiet für das
Kampagnejahr 1871/72 .....................................................................

für 1872/73..................................................................................
» 1873/74................................ .................................................
, 1874/75...................................................................................
, 1875/76...................................................................................
, 1876/77...................................................................................
, 1877/78...................................................................................
, 1878/79..................................................................................
, 1879/80........................................... -......................................
, 1880/81..................................................................................
. 1881/82..................................................................................

Nachtrag hierzu.......................................................
.» 1882/83...................................................................................

Berichtigung für 1871/72 bis 1882/83............
, 1883/84...................................................................................
, 1884/85..................................................................................

Bd. II. S. I
» VIII. I. 40

VIII. VI. 124
XIV .Y IX. 46
XX VIII. I

XXV. Novbr.-H. 59
V XXXVII. Febr-.H. 49'

XI.III III. 25
XI.III )» XII. 35'

l-III. N I. 29
» I-III XII I

I-IX. » I. 85
I.IX. N XI. 31

Monatsh. 1884 » V. 95
. 1884 XII 57
, 1885 X 45
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Vorläufige Uebersicht über die Ergebnisse der Rübcnzuckerfabrikation
im deutschen Zollgebiet für das Kampagnejahr 1885/86 ............

Uebersicht über die Produktion von Stärkezucker im deutschen 
Zollgebiet

für 1872 .......................................................................................
, 1873 .......................................................................................

1874 .......................................................................................
1875 .......................................................................................
1876 .......................................................................................

, das Etatsjahr 1877/78 .......................................................
-> 1878/79 .......................................................

- , -> 1879/80 .......................................................
, .» » 1880/81 ......................... .............................
' » » 1881/82 .......................................................
r » Kampagnejahr 1882/83 ..............................................
r » » 1883/84 ..............................................
r >> » 1884/85 ..............................................

Ktatistiii des Deutschen Neichs.
Monatsh. 1885 S. XI. 46

Bd. II. 14
stst VIII. stst I. 115

XIV. „ I. 157
st» XX. st III. 108
st XXV. April-S. st» 59
st» XXX. Zuli-S. stst 55
stst XXXVII. Iuli-S. stst 89
stst XTIIT st» VIII. 5
N XTVIII. V VI. 56
» Till. V VII. 38

TIX. « XI. 49
Monatsh. 1884 stst XI. 56

» 1885 stst X. 59

o. Salz.

Das Salz im deutschen Zollgebiet. Produktiv» und Konsumtion, 
Besteuerung und steuerfreie Abtastung, sowie Ein- und Ausfuhr
für 1872.............................................................................................. ..

Berichtigung hierzu................................................
., 1873 .......................................................................................
, 1874 .......................................................................................
> 1875 .......................................................................................
» 1876 .......................................................................................

Berichtigung hierzu................................................
» das Etatsjahr 1877/78 .......................................................
-> , » 1878/79 .......................................................
er r 1879/80 ....................................... ............
" -> r 1880/81 .......................................................
» , 1881/82 .......................................................
, » r 1882/83 .......................................................
,, , r 1883/84 .......................................................

Berichtigungen für die Jahre 1879/80, 1880/81,
1882/83 und 1883/84.....................................

» » Etatsjahr 1884/85 ........................................................

Bd. II. S. 189
II. st II. 152

VIII. st» II. 1
.. XIV. » III. 1
st» XX. stst IV. 47
stst XXV. Iuni-H. V 1
» XXV. Dezbr.-H. st 88
st XXX. Sept.-H. st» 39
st» XXXVII. August-S. V I
st XTIIT stst IX. 17
st) XTVIIT IX. I

TUT st) IX. I'
-- TIX. stst IX. I

Monatsh. 1884 IX. 67

« 1885 III. 25
1885 stst IX. 17

cl. Taback.
Der Taback im deutschen Zollgebiet. Produktion und Besteuerung, 

Einfuhr und Ausfuhr für die Zeit von, 1. Juli 1871 bis
30. Juni 1872.....................................................................................

für 1872/73..................................................................................
r 1873/74..................................................................................
- 1874/75..................................................................................
» 1875/76......................................... ,....................................
" 1876/77..................................................................
r 1877/78.....................
» 1878/79...................................................................................
-> 1879/80...................................................................................

Der Tabackbau und die Ergebnisse der Tabackernte im deutschen 
Zollgebiet

für das Erntejahr 1880/81 .......................................................
' ' ' 1881/82 .......................................................
» » » 1882/83 .......................................................
» » » 1883/84 .......................................................
» -> » 1884/85 .......................................................

Vorläufige Nachmessungen des Flächeninhalts der mit Taback be
pflanzten Grundstücke, sowie der Zabl der Tabackpflanzer und der 
Tabackpflanzungen im deutschen Zollgebiet für da« Erntejahr
1885/86 ................................................................................................

Besteuerung des Tabacks, Ein- und Ausfuhr von Taback und Taback- 
fabrikatcn, sowie Ertrag der Tabackabgaben im deutschen Zollgebiet
während des Erntejahres 1880/81 ..................................................

für das Erntejahr 1881/82 .......................................................
Berichtigung hierzu................................................

für das Erntejahr 1882/83 .......................................................
» r A 1883/84 .......................................................
. , , 1884/85 .......................................................

besonders veröffentlicht.
Bd. 11. S. IV. 1

-> VIII. » VI. 78
» XIV. , IX. 1
, XX. , VIII. 19
» XXV. Oktbr.-S. -> 1
» XXXVII. Febr.-H. , 1'
- XXXVII. Oktbr.-S. - 1'
, XTIIT - X. 153'

XTVIII. 
» Till.

TIX.
Monatsh. 1884 

» 1885

» IX. 30 
, VI. 26 
.-» VI. 110 
, VIII. 40 
, VII. 34

1885 , IX. 46

Bd. XTVIII. 
, TIX.
r TIX. 

Monatsh. 1884 
-» 1885
» 1886

XII. 65 
, I. 54
, II. 24
» I. 10

II. 13 
» I. 20

15
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Tabackbau, Tabackfabrikation und Tabackhandel im Deutschen 
Reich und in Luxemburg nach den statistischen Ergebnissen der 
Arbeiten der Taback > Enquete - Kommission....................................... Bd.

Statistik des Neiltschen iieichs. 

XTII.

s. Branntwein.

Branntweinbrennerei und Branntweinbesteuerung im deutschen Zoll
gebiet während des Jahres 1872......................................................... Ld. VIII. S.

für 1873 .......................................................................................... » VIII. --
, 1874 .......................................................................................... -> XIV. ->
» 1875 ....................................................................................... XX. »
" 1876 .......................................................................................... -> XXV. Iuli-H. »
-> das Etatsjahr 1877/78 ............................................................. » XXX. Novbr.-H. »
-> » » 1878/79 ............................................................ -> XXXVII. Dezbr.-H. »
» - - 1879/80 ............................................................ -> XTIIl. »
-> » , 1880/81 ............................................................ » XTVIII. »
» » -> 1881/82 ............................................................ » Till. »
» -- - 1882/83 ....................................................... TIX. »
-> » -> 1883/84 ........................................................ Monatsh. 1884 »
, -> " 1884/85 ........................................................ » 1885 ->

Materialverbrauch der Brennereien innerhalb des Reichssteuergebiets 
in den Jahren 1872 bis 1879/80.................................................. Bd. XTVIII. -> V. 32

l.

IV.
IV.
VI.

XI.
XI.
X.

XI.
XI.
XI.

58
28

I
28

1'
47

1
1
I

174
I

64
I

k. Bier.

Bierbrauerei und Bierbesteuerung im deutschen Zollgebiet
für >872 . ..................... Bd. VIII. S. l. 14
, 1873 . VIII. -> IV. I
, 1874 . ............... .»> XIV. III. 66

Berichtigung hierzu......................... XIV. » VII. 56
» 1875 . XX. -> VI. I
, 1876 . XXV. August-S. » 1
» das Etatsjahr 1877'78...................................................... )) XXX. Septbr.-H.' II
)» » 1878/79................................................. XXXVII. Novbr.-.H. » I'
» » 1879/80................................ ............... ') XTIIl. , XI. 29
» » 1880 81................................ ................ V XTVIII. -> X. 153
» )» » 1881/82................................ Till. » X. 202
, V 1882/83................................ TIX. » XI. 51
)» » 1883/84................................ XI. 37

- 1884/85................................ 1885 -> XI. 27

g. Stempelsteuer.

Nachweisung des Verbrauch» von gestempelten Wcchselblankets und 
Wechselstempelmarken, sowie der Einnahme a» Wechselstcmpelsteuer 
im Deutschen Reich

für 1873 .......................................................................................
- 1874 .......................................................................................
, 1875 ......................................................................... /...........
, 1876 .......................................................................................
» das Etatsjahr 1877/78...........................................................
, , . 1878/79.,
, , , >879/8».......................................................
, » . 1880/81.......................................................
» » » 1881/82.......................................................
, , , 1882/83.......................................................
» » » 1883/84.......................................................
- , , 1884/85.......................................................

Uebersicht über die Spielkarten-Fabriken und den Verkebr mit Spiel
karten im Deutschen Reich für da» Etatsjahr 1879/80..............

für das Etatsjahr 1880/81..........................................................
, , » 1881/82.......................................................
, , , 1882/83 ...................................

, , 1883/84.......................................................
» » » 1884/85.......................................................

Die ausländischen Inhaberpapiere mit Prämien im Deutsche» Reich, 
abgestempelt in Folge Reichsgcsrtzes vom 8. Juni 1871..............

Bd. VIII. S. I. 116
» XIV. V T 134
), XX II. 134
V XXV. Febr.'S. Ist 26'
r> XXX Iuni-S. )) 10
N XXXVII. Mai-H. >» IN

XTIIl. )) VI 12
)» XTVIII. VI. 54
)» Till. -) VI. 44
)» TIX. V. 7

Monatsh. 1884 V. 8
1885 V. 37'

Bd. XTIIl. 1» VI. 10
V XTVIII. VI 52

Till. V. 1
TIX. V- 4

Monatsh. 1884 VI. 66
1885 -- VI 2

Bd. II. III. I
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Uebersicht über die Einnahmen an Zöllen und gemeinschaftlichen 
Verbrauchs- und Stempelabgaben im Deutschen Reiche für 1873,
nach Direktivbezirken............................................................................ Bd.

für 1874 ................................................................................
« 1875 ................................................................................
r> 1876 ................................................................................

nach Hauptamtsbezirken für 1873..............................................
für 1874 ........................................................................................ »

» 1875 .................................................................................
» 1876 .................................................................................
» das Etatsjahr 1877/78....................................................
» » » 1878/79................................................

» r. 1879/80................................................
-> „ -> 1880/81................................................
» » » 1881/82................................................
V N » 1882/83................................................

neuern> überhaupt.

Statistik des Deutsch en lieichs.
Bd. II. S. IV. 78

XIV. > I. 118
XX. II. 119

XXV. Febr.-H. .» 10'
VIII. -- I. 106
XIV. z> I. 109
XX. II. 109

^LXV. F-br.-H. I'
V XXX. Iuni-H. -) 1
)» XXXVII. Mai-H. 1
)» XI.III. )) VI. 1
y XI.VIII. )- VI. 9
>, I.III. V VI. I

I.IX. -V VI. 102

2. tlerwaltnng der Zolle und Reichslleuern.

n. Aemter-Verzeichnisse.

Verzeichnisse der wichtigeren Zoll- und Steuerstellen des deutschen Zollgebiets. Nach dem 
Stande am I. April 1874. 4 Hefte und Register. (Durch eine vom Reichsschatzamt
bearbeitete neue Auflage inzwischen ersetzt.)

Karte des deutsche» Zollgebiets, enthaltend die Grenzen der Bezirke der Zoll- und Steuer- 
direktionen und Hauptämter, sowie die Sitze der mit Erhebung von Zöllen und gemein
schaftlichen Verbrauchssteuern betrauten Zoll- und Steuerstellen, nach dem Stande vom I. Juli 
1880. Maßstab 1 - 1 250 000, in 4 Blättern.

besonders

veröffentlicht.

b. Organisation der Zoll- und Steuerverwaltung.

Statistik der Organisation der Zoll- und Steuerverwaltung des 
Deutschen Reichs nach dem Stande des Jahres 1872................ Bd.

Geschäftsstatistik der Zollverwaltung des Deutschen Reichs
für 1872 ......................................................................................... Bd.

- 1873 .......................................................................................... >-
» 1874 .......................................................................................... »
, 1875 .......................................................................................... --
» 1876 .......................................................................................... »
r> das Etatsjahr 1877/78.......................................................... r>
-> » » 1878/79........................................................... »

Statistik der Straffälle in Bezug auf die Zölle und Steuer» des 
Deutschen Reichs bczw. Zollgebiets

für 1872 ......................................................................................... Bd.
1873 ........................................................................................... ,

> 1874 .......................................................................................... .
, 1875 .......................................................................................... ,
» 1876 .......................................................................................... ,
-> das Etatsjahr 1877/78............................................................... »
» » » 1878/79........................................................... »
-> » » 1879/80.......................................................... »
, , - 1880/81........................................................ ,

, » 1881/82........................................................ ,
, . ' 1882/83..................... ... »
, , , 1883/84.......................................................... Mo,
>, » , 1884/85..............................

VI. S. l. I

rrverwaltung.

VI. S. II. 3
VIII. V. I
XIV. VIII. 1
XX. V. 1

XX V. August-H. 27
XXX. Novbr.-H. 1

XXXVII. August-H. 45

issteuern.

VI. S. III. 3
VIII. -> V. 49
XIV. VIII 46
XX V. 46

XXV. August-H. l>
XXXVII. Ian.-H. II
XXXVII. Novbr.-H. 1

XOIII. XII. 1'
XI.VIII. VIII. 1'

I-III. IX. I
I-IX. VII. 37

rtsh. 1884 VIII. 49
1885 VIII I

16
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Sämmtliche Veröffentlichungen des Statistischen Amts sind durch die Verlagshandlung Puttkammer und 
Mühlbrecht, Berlin NW. Unter den Linden 64, sowie durch jede andere Buchhandlung, die Monatshefte auch 
durch die Postanstalten zu nachstehenden Preisen zu beziehen:

Statistik des tdcntschkii Reichs. (Erste Reihe):
(Die mit einem Stern versebcnen Nummern bezeichnen in der »Erste» Reihe-- die Vierteljahrs- bcz. Monatshefte.)

Bd. Mark Bd. Mark Bd. Mark Bd. Mark
1. 17 XVIIl. 12 XXXIV. Th. 1. 15 XI.VIII.' 18

11.' 12 XIX. 9 r> »2. 12 XI.IX. 12
III. 9 XX.' 12 XXXV. » 1. 20 I.. 12
IV. 8 XXI. 12 » »2. 10 I.I. 12
V. 12 - XXII. 12 XXXVI. 9 I.II. 9

VI. 5 XXIII. 12 XXXVII.' 18 I.III.' 18
VII. 9 XXIV. 9 XXXVIII. 12 I.IV. 12

VIII.' 12 XXV.' 18 XXXIX. 12 I.v. 12
IX. 9 XXVI. 12 XD. 12 I.Vl. 12
X 8 XXVII. 12 XI.I. 9 XVII. 9

XI. 12 XXVIII. 12 XI.II. 12 PVIII. 9
XII. 9 XXIX. 9 XI.III.' 18 I.IX ' 18

XIII. 12 XXX' 18 XI.IV. 12 I.X. 12
XIV.' 12 XXXI 12 XI.V. 12 I.XI. 12
XV. 10 XXXII. 12 XDVI. 12 I.XII. 12

XVI. 12 XXXIII. 12 XI. VII. 9 1.XII1. 9
XVII. 12

Statistik des Deutschen Reichs. Reue laige:
Bd. Mark Bd. Mark Bd. Mark Bd. Mark
1. 6 6. Th. 2. 6 10. 7 15. 7
2. 15 7. Abschn. I. 12 II. 10 16. 6
3. 8 » 2. 11 12. 5 17. 10
4. 30 8. 10 13. 10
5. 10 9. 12 14. 12

Monatshefte zur Statistik des Deutschen Reich», Iahrg. 1884, 1885 und 1886: für den Jahrgang >8,oo Mark
Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich, Iahrg. I bis 7 — 1880 bis 1886 — je .... 2,40 »
Karte des Deutschen Zollgebiets........................................................................................... 5,oo »
Atlas der Bodenkultur des Deutschen Reichs..................................................................... 15,oo »
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